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t VORWORT ZUR DRITTEN AUFLAGE. 

N 

Die neue Bearbeitung der vorliegenden Bucher des Livius 
< hat mir Gelegenheit gegeben, die Resultate der vielfachen For- 
schungen, deren Gegenstand dieselben in der neuesten Zeit 
gewesen sind, und wiederholter eigener Prüfung für die Ver- 
besserung des Textes und der Anmerkungen zu benutzen. 
Reichen Stoff für die Texteskritik boten die Ausgabe und die 
Kmendationes Livianae von Madvig, die Untersuchungen 
von U. Kohler, Wölf füll, Perthes, Alanus u. A. ; 
ich habe nach den schon mehrfach ausgesprochenen Grund- 
sätzen kein Bedenken getragen notwendige oder früher ge- 
machten vorzuziehende Conjecturen aufzunehmen, aber da, wo 
ich mich von der Notwendigkeit oder den Vorzügen neuerer 
Verbesserungsvorschlage nach gewissenhafter Prüfung nicht 
überzeugen konnte, den handschriftlichen oder früheren Text 
beibehalten, und sehe, dass auch Roulez mit Ausnahme we 
niger Stellen in seiner Ausgabe des 21. und 22. Buches in 
gleicher Weise verfahren ist. 

Die sorgfältigen, viele auch noch von Tillmanns nicht 
beachtete Momente berücksichtigenden Untersuchungen von 
C. Peter über das Verhältniss der Darstellung des Livius in 
den behandelten Büchern zu der des Polybius, so wie die von 
U. Köhler und H. Peter über die Beziehungen späterer 
Historiker zu Livius haben mir Gelegenheit gegeben manches 
schon irr den früheren Ausgaben in dieser Beziehung Mitge- 
teilte näher zu bestimmen oder zu vervollständigen. Ebenso 

1* 
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sind die Forschungen über historische und geographische Ver- 
hältnisse von Simon, Kugler, Peter, Kromayer» 
Rospatt, Roesinger, Rauchenstein, Schillbach u. 
A. , so weit es der Zweck der Ausgabe gestattete, berücksich- 
tigt, wenn auch die Abhandlung de Cannis et de pugna Can- 
nensi mit der Ausnahme, dass ich nach der Karte von Rizzi 
Zannoni in der Nähe von Cannae Dörfer statt Weiler genannt 
hatte, obgleich auch der Verfasser Dörfer in Apulien erwähnt, 
in Bezug auf das Terrain der Schlacht und diese selbst kein 
Moment beibringt, das nicht von mir schon in den Anmer- 
kungen zu der Stelle beachtet wäre. Dagegen bedauere ich, 
dass es mir nicht möglich gewesen ist die Abhandlung von 
Chappuis: Rapport — sur le passage dAnnibal dans les 
Alpe» einzusehen, desselben Etüde — sur la vaüe'e de Bar- 
celonneüe und Examen critique de Vopinion de Caelius An- 
tipater sur le passage dAnnibal dans les Alpes nicht eher, 
als der Druck fast vollendet war, kennen zu lernen; denn 
schon die beiden letzten Schriften, welche die Hauptmomente 
der Untersuchung zusammenfassen, zeigen, dass der Verfasser 
mit Scharfsinn und Umsicht den schwierigen Gegenstand be- 
handelt hat. Dennoch wird man zweifeln, ob es ihm gelungen 
ist in der unsicheren Stelle des Varro bei Servius zu Verg. 
Aen. 10, 13 über einen schon im Alterthum ungewissen und 
bestrittenen Gegenstand eine sichere Grundlage für seine An- 
sicht zu finden, oder nachzuweisen, dass die Annahme, Han- 
nibal sei .von den Alpen unmittelbar in das Gebiet der Tau- 
riner gekommen, die bedeutendsten Autoritäten für sich habe, 
und dass Polybius ein Vertreter dieser Ansicht sei, da dieser 
Behauptung wenigstens Polyb. 3, 60, 8 im Vergleich mit 3, 
56, 3 entgegensteht, s. zu Liv. 21, 38, 6; Wickham and 
Cramer S. 153; Law a criticism etc. S. 64 f., oder, selbst 
durch das kühne Verfahren, welches Examen etc. S. 10 be- 
folgt wird , die von Livius , nach seiner Art selbst heterogene 
Berichte zu verschmelzen, s. Nissen S. 52, zu der Darstellung 
des Polyb. hinzugefügten Notizen mit dieser selbst in Einklang 
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zu bringen. Eher würde man, da bekanntlich auch die An- 
nahme, dass Hannibal über den kl. Bernhard gegangen sei, 
ihre Schwierigkeiten hat, dem Verfasser beistimmen, wenn er 
bei seinen Ausgrabungen in dem Thale von Barcelo nette un- 
ter den vielen celtischen Alterthümern irgend einen Gegen- 
stand gefunden hätte, der auf den Durchzug der Punier 
durch dieses Thal, den der Vrf. zu erweisen sucht, schüessen 
Hesse. 

Eisen ach, den 27. October 1865. 



In der vierten Auflage habe ich in dem Texte nur we- 
nige Veränderungen vorgenommen, für die Erklärung theils 
die sprachlichen Untersuchungen von Kühnast, Hilde- 
brand, M. Müller, Anton, theils die historischen von 
Nissen, Ihne u. A. und die neuen Forschungen über das 
Verhältniss des Livius zu Polybius von Böttcher und Mi- 
chael benutzt. 

Eisenach, den 5. Februar 1870. 



So kurz die Zeit ist, welche zwischen der letzten und 
dieser Ausgabe hegt, so bedeutend sind die Hilfsmittel, welche 
sie für die Erklärung des Livius gebracht hat. Die sprach- 
lichen Untersuchungen vonLübbert, Günther, Draeger, 
vorzüglich die jetzt vollendet vorliegende Livianische Syntax von 
Kühnast (K), die antiquarischen, geschichtlichen, geogra- 
phischen, literarischen von Th. Mommsen, Hübner, 
Nipperdey, H. Peter, Wölfflin, Soltau, Höfler u. 
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A., sowie die Beurtlieilung der vierten Ausgabe im Philol. 
Anz. 2, 452, boten vielfach Stoff zu Berichtigungen und Er- 
gänzungen , und sind für die neue Auflage, so weit es der 
Zweck derselben gestattete, gebührend und dankbar benutzt 
worden. 

Eisenach, den 30. Juli 1872. 

W. WEISSENBORN. 
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AB URBE CONDITA 

UBER XXI. 

r 

In parte operis mei licet mihi praefari, quod in principio 1 
summae totius professi plerique sunt rerum scriptores, bellum 
maxime omnium inemorabile, quae umquam gesta sint, me scri- 
p tun iiik quod Hannibale duce Carüiaginienses cum populo Ro- 
mano gessere. nam neque validiores opibus ullae inter se civita- 2 



21 — 30- Der zweite punische 
Krieg. 

21, 1. Die Wichtigkeit imd die 
Ursachen des Krieges, ' vgl. Polybius 
3, 6 ff., 

1. parte ist stark zu betonen; 
wir würden eine Beschränkung, wie 
bei exiguus nnd ä. Begriffen, s. 9, 
42, 6, hinzufügen : in einem blossen 
Abschnitte. Da schon durch praefari 
bezeichnet w ird, dass die Bemerkung 
im Anfange steht, so entspricht in 
parte praefari dem Sinne nach dem 
folg. in principio s. t. — licet \ die 
Sache, mein Unternehmen die Ge- 
schichte des rbm. Volkes in ihrem 
ganzen Umfange darzustellen, s. 
praef. 1, gestattet mir einen blossen 
Thcil meines Werkes mit einer 
Bemerkung zu beginnen, welche 
Andere, die nur einzelne Abschnitte 
derselben schildern, an die Spitze 
der ganzen Werke gestellt haben, 
vgl. Thuc. 1, 1. — summae t., wie 
Polyb. 3, 1 : iv tj) Trpwr»? rrjs 
oXrjg ouVTttl-tws , denn totius wird 
am einfachsten nach Fabri als 
Attribut von summa betrachtet, s. 
Cic. Rep. 2, 22: ez omni populi 
summa; ad Q. Fr. 3, 5, 5: in omni 
summa; weniger passend wäre die 



Verbindung mit operis, oder die 
Auffassung als Substantiv im Geni- 
tiv, der von summa regiert würde. 
— umquam, weil ein negativer 
Gedanke zu Grunde liegt : es war 
keiner merkwürdiger, s. 5, 42, 5: 
ante alios miserandi magis, qui 
umquam obsessi sunt; 42, 34, 13: 
quoad quisquam — idoneum milittm 
iudicabit. — quod, den nämlich, 
welchen. — Carthagin. ist hinzuge- 
fügt um sogleich anzudeuten, dass 
H. den Krieg , welchen L. deshalb 
Punicum, nicht Hannibalicum , s. 
Polyb. 1, 3; 3, 1, nennt, mit 
Zustimmung des Staates geführt 
habe ; erst nach dem unglücklichen 
Ausgange des Krieges wird alle 
Schuld auf Hannibal geschoben, s. 
30, 16, 5; ib. 22, 2; Vincke der 
zweite Pun. Krieg 26 ; 124. 

2. neque etc., vier Gründe für 
maxime o. mim. sind in zwei durch 
correspondirendes neque verbundenen 
Sätzen, an welche sich zwei andere 
mit et anreihen, ausgeführt, diesen 
wieder zwei mit etiam angeschlossen, 
und so entwickelt, dass zugleich 
die Ursachen des Krieges angedeutet 
werden. — vol. opibus, alle Mittel, 
über welche ein Staat verfügen 
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tes gentesque contulerunt arma, neque bis ipsis tantum umquam 
virium aut roboris fuit, et haud ignotas belli artes inter sese sed 
expertas primo Punico couserebant beilo, et adeo varia fortuna 
belli ancepsque Mars fuit, ut propius periculum fuerint, qui viee- 

3 runt. odiis etiam prope maioribus certarunt quam viribus, Ro- 
manis indignantibus, quod victoribus victi ultro inferrent arma, 
Poenis, quod süperbe avareque crederent inperitatum victis esse. 

4 fama est etiam Hannibalem annorum ferme novem pueriliter 
blandientem patri Hamilcari, ut duceretur in Hispaniam, cum 



kann, die im Folg. nach ihrer 
Quantität , numerischen Grösse, 
Wirksamkeit (virium) und ihrer 

Sualität, als dauernde, nachhaltige 
raft (roborü) bezeichnet sind. — 
hü ips. ist auf das bei neque valid. 
civ. zu denkende Romani et Cartha- 
ginienses zu beziehen. — neque 
tant. etc., die materielle Macht 
Carthagos war früher, die Roms 
später bedeutender; Thuc. 1, 1: 
ttXjudCovTBs r\aav — naqaaxt vy ry 
naay. — aut, wegen der Negation, 

1, 1, 7 u. o. — inter sese wird 
besser auf die Subjecte in consere- 
bant bezogen, wie vorher: inter se 
contulerunt , als auf belli artes, da 
schwerlich artes inter se ignotae 
gesagt wird, wie milites inter se 
ignoti od. noti, s. c. 39, 7; 35, 3, 
4, zu 22, 4, 6. Das Imperf. 
bezeichnet neben contulerunt und 
fuit den Anfang des Krieges als 
einen Umstand, bei dem der Leser 
verweilen soll. Der Ausdruck artes 
conserebant ist nach der Analogie 
von manu s, pugnam conserere gebildet 
und prägnanter als h. ignotü artibus 
bellum gerebant sein würde. — varia 
f. b.j s. zu 1 , 33 , 4. — propius, 
das Adverb, verbindet L. wie prope 
und proxime regelmässig mit dem 
Accusat., s. 22, 40, 5; 23, 26, 3 
u. a., das Adject. mit dem Accus. 

2, 41, 11; 44, 9, 5; zu 33, 9, 4, 
gewöhnlich aber, wie propinquus, 
mit dem Dativ, s. 22, 45, 6; 23, 
33, 2; vielleicht auch 44, 40, 4; 
vgl. Sil. It. 1., 13: propiusque fuere 
perülo Quis superare datum, Flor. 



1, 22 (2, 6), 1. — vicerunt absolut : 
Sieger geblieben sind, s. c. 10, 9. 

3. odiü, s. 3, 38, 4, vgl. ib. 69, 
2; an u. St. auch in Bezug auf 
die beiden Parteien. Da auf diese 
auch certarunt sich bezieht, so kann 
im Folg. der abl. absol., in dem die 
einzelnen Völker genannt werden, 
nicht auflallen, vgl. 23, 6, 1. — 
etiam kurz : nicht allein mit grosser 
Macht, sondern auch mit grossem 
Hasse, und zwar fast mit grösserem 
als ihre Macht war. Der Satz 
enthält zugleich die erste Ursache 
des Krieges, Polyb. 3, 9; 13. — 
ultro , während Besiegte sonst sich 
leidend verhalten, unternehmen die 
Carthag. einen Offensivkrieg, s. zu 
10, 19, 1; 23, 38, 6 u. a. -- 
süperbe av., Curt. 4, 29, 1 : Aegyptii, 
olim Persarum opibus infensi, quippe 
avare et süperbe imperitatum sibi 
esse credebant. Ueber imperitare 1, 

2, 3 ; crederent 6, 2, 9. L. stellt die 
Ursachen des Krieges mehr von der 
psychologischen als der politischen 
Seite dar. 

4. fama etc. schliesst sich an 
Poenü indignantibus an: der Hass 
trat am entschiedensten in Hamilcar 
und Hannibal hervor, fama, was 
allgemein erzählt wird, c. 20, 9; 
Einl. S. 28. Uebrigens wird die 
Sache von L. selbst 35, 19 u. Polyb. 
2, 1; 3, 11 u. A. in den Einzel- 
heiten etwas anders berichtet. — 
novem f. a., 30, 37, 9: novem 
annorum, wie Polyb. a. a. O.; zur 
Construct. s. 3, 27, 1. — blandient., 
„schmeichelnd bitten" daher ut, 
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perfecto Africo bello exercitum eo traiecturus sacriticaret, alta- 
ribus admotum tactis sacris iure iurando adactum se, cum pri- 
mum posset, hostem fore popiüo Romano, angebaut ingentis 5 
Spiritus virum Sicilia Sardiniaque amissae: nam etSiciliam nimis 
celeri desperatione rerum concessam, et Sardiniam inter motum 
Africae fraude Romanorum stipendio etiam insuper iuposito 



welches sonst nicht leicht mit 
blandiri verbunden wird. — duce- 
refur , mitgenommen würde, s. 1, 
56, 9. Der Wechsel des Subjects 
in ducer. u. traücturus findet sich 
nicht selten bei 1. s. 37, 2, 6; 
23, 8, 4; 1, 50, 9. — Africo 
adjectivisch wie mehrfach bei L., 
s. c. 2, 1; 22, 2; 28, 23, 7: Afriea 
ora; 29, 23, 10: terra Afriea, vgl. 
c. 46, 5. Es ist der Sbldnerkrieg 
gemeint, § 5 motum Afr.; c. 2, 1. 
— altaribus, 10, 38, 9. — tactis s., 
bei feierlichen Eiden znr Bekräf- 
tigung eines Versprechens wurde 
der Altar des Gottes, den man 
z um Zeugen anrief, berührt, s. Cic. 
Flacc. 36, 90: qui tt aram tenens 
iuravit, nemo crederet , vgl. Cornel. 
Hann. 2. 

5. angebant, 1, 46, 5. — Sicil. — 
amissae, so verwendet L. häufiger 
und in mannichfacheren Formen 
als andere Schriftsteller die Ver- 
bindung des partic. praet. mit 
einem nomen concret., welches den 
Gegenstand, am häufigsten als 
Subject, wie das blosse Substant., 
s. c. 2, 3, vgl. c. 34, 7; 62, 11, 
oft aber auch in objectiven Ver- 
hältnissen, s. c. 2, 6; 41, 13; 46, 
10; 23, 20, 4 u. a., um die Dar- 
stellung zu beleben, als wirksam 
oder personificirt bezeichnet, wäh- 
rend wir die abstracte Thätigkeit 
mit einem Substant. im Genitiv 
angeben oder durch den Ausdruck: 
der Umstand, dass u. ä. umschreiben, 
s. 1, 34, 4; 35, 11, 12. — nam, 
die Unruhe entstand aus dem 
Gedanken dass u. s. w. — nimis 
cel.y er selbst war nicht besiegt 
worden und die Niederlage bei den 



Aegaten hätte nicht zu einem 
solchen Frieden genöthigt; Mommsen 
Rom. Gesch. 1, 540 ff. — rerum 
giebt ein allgemeines Object zu 
desperatione, welches wir nicht 
bedürfen. — concessam, aufgegeben 
zum Vortheil der Feinde. 10, 24, 
14, vgl. 22, 25, 7; Pol. 3, 9: 

VOfllOTtOV 7TQ(UTt)V ukl ttirlfXV 

(des hannibal. Krieges) yeyovfvai 
tov *Au().xov &v[äov tov BttQxa 
^nixakov^tivov etc., Cornel. c. 4. 
— fraude, eben so Polyb. 3, 10: 
öib xal öivrtoav, pty ioT7]v 
oY Tavrrjv (die Wegnahme Sar- 
diniens) &nfor ahiav tov fttTa 
Tnvra avaravrog noltpov; s. zu 
c. 40, 5. — stip. imp., das part. 
raet. bei dem abl. abs. bezeichnet 
ei L. schon mehrfach nicht eine 
in Bezug auf die Haupthandlung, 
sondern auf die Gegenwart des 
Redenden vergangene oder aoristisch 
zu nehmende Thatsache, wie das 
perf. ind. , und gibt die Haupt- 
handlung begleitende Umstände an : 
während, unter u. s. w., s. c. 4, 
10; 5, 4; 14, 8; 49, 7; 23, 24, 
10; 22, 21, 4; 25, 36, 7 u. a., s. 
zu 4, 10, 7; 1, ;34, 2; K. 267; 
ebenso das blosse partic, s. zu 3, 

3, 10; 27, 5, 9. — insuper findet 
sich mit etiam sonst mehr bei den 
Komikern, doch s. Auct. ad Her. 

4, 23, 33: sed etiam insuper ipse 
grandi sponsione vietus est. Zur 
Sache s. Pol. 3, 10: ^e/toQtjaav 
(die Carthager) Zandovo? , owt- 
ZtoQTjoav tlootOHT alka /{X ta 
xal diaxooia t älavT a nqog 

TÖig TTQOTfQOV, t(f* OJ f4fj TOV 

noliuov (mit dem die Römer 
drohten Pol. 1, 88) ixtivou 
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2 interceptam. His anxius curis ita se Africo hello, quod fuit sub 
recentein Romanarn pacem, per quinque annos, ita deinde novem 

2 annis in Hispania augeudo Punico imperio gessit, ut appareret 
maius eum, quam quod gereret, agilare in animo bellum, et, si 
diutius vixisset, Hamilcare duce Poenos arma Italiae inlaturos 

3 lüisse, qui Hannibalis ductu intulerunt. mors Hamilcaris per- 
opportuna et pueritia Hannibalis distulerunt bellum, medius 
Hasdrubal inter patrem ac iilium octo ferme annos imperium 
obtinuit, flore aetatis, uti ferunt, primo Hamilcari conciliatus, 



ävadt'iaadta ToTg xcanoig ; Appian. 
Ib. 4. 

2. Humilcars und Hasdrubals 
Eroberungen in Spanien, Polyb. 2, 
1 ff; 3, 10 ff.; App. Ib. 2 ff.; 
Hann. 2; Zoo. 8, lH; Com. Hain. 3. 

1. his a. c. knüpft an c. 1, 5 
an ; doch ist der Ausdruck iu Bezug 
auf Sardiniam etc. nicht genau, da 
die Insel erst gegen das Ende des 
Söldnerkrieges weggenommen wurde. 

— quod f. , welcher statt hatte, 
nachdrücklicher als ein Particip., 
vgl. c. 61, 10; 10, 21, 6. — 
sub, w egen recent. hier : unmittelbar 
nach, vgl. c. 18, 13 u.a. — quinque, 
nach Polyb. 1, 88, 7 waren es nur 
3 Jahre 4 Monate, 241 bis 238 v. Chr., 
und Hamilcar wurde erst 239 Feld- 
herr; L. aber fasst die ganze Zeit 
zusammen, welche Harn, nach dem 
Abschlüsse des Friedens in Africa 
zubrachte; denn 236 oder 237 
gierig derselbe nach Spanien, Pol. 
1, 75, nach dem Folg. um hier 
ein neues Unternehmen gegen Rom 
vorzubereiten, zu dem er den Plan 
schon entworfen hat , Pol. 2 , 1 ; 
3, 10, 7; wer ihm den Auftrag 
gegeben habe, wird nicht bemerkt; 
App. H. 4. — novem an., 236—227 
v. Chr. Der Wechsel des Aus- 
drucks ist zu beachten, s. 2, 42, 
10: nunc exiis nunc per aves u. a. 

- - augendo P. imp., s. 3, 39, 7 ; 
Diodor. 25, 14: ra^u ttjv nttToföct 
r}v^rja€, er eroberte die Süd- und 
einen Theü der Ostküste Spaniens, 



Mommsen 573. 

2—3. Poenos, auch hier setzt L., 
wie c. 1, 1, das Einverstäudniss des 
Staates mit H. voraus. - — qui, 
während sie; die so erst u. s. w., 
7, 20, l;Cic. Mil. 29, 79; Andere 
lesen quae oder quo, Heerwagen 
venu. cui. — mors PL., 229 v. Ch., 
24, 41, 3: ad Castrum Album — 
locus est insignis caede magni Hamil- 
caris', App. Ib. 5; Corn. Ham. 4. — 
peropportuna , dagegen Pol. 2 , 22 : 
oux fküyiGia övrr\Qyt]at xal 
K a () ^ rj d o v i o i g tovto tu xtviffM 
(der hrieg mit den Kelten, s. c. 
16, 4) 7iQog to xaTttoxfvdoao&cu 
tu xutu Tt}V *Tßr]Q((iV ci(j(f(tiiog. 
— mors — puer., personificirt , s. 
c. 8, 8; 11, 6; 28, 3; s. 23, 37, 
5, zu 2, 4, 3, K. 292, daher 
distulerunt, bewirkten den Auf- 
schub. — pueritia, s. zu c. 3, 2. — 
octo, bis 221 v. Ch., Pol. 2, 36. — 
imper., c. 3, 1. — ßore act. , Abi. 
des äusseren Grundes, 23, 2, 1, s. 
22, 11, 6, wenig verschieden von 
dem folgend, ob, vgl. 38, 39, 10: 
non tarn ob recentia uUa merita 
quam originum memoria, s. Curt. 7, 
38, 19: admodum iuvetiem aetatis 
ßore conciliatum sibi. — uti fer., 
wahrscheinlich nach Fabius Pictor 
oder anderen Annalisten, welche 
die Gegenpartei der Barciner be- 
günstigten, vgl. Cornel. Ham. 3: 
non enim maledici tanto viro deesse 
poterant, Pol. 3, 8, der die Sache 
nicht erwähnt. 
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gener inde ob aliam imlolem profeclo animi adscitus, et quia 4 
gener erat, factionis Barcinae opibus, quae apud milites plebem- 
quc plus quam modicae erant, haud saue voluntate principum 
in imperio positus. is plura consilio quam vi gerens Iiospiliis 5 
magis regulorum conciliandisque per amicitiam principum novis 
gentibus quam bello aut armis rem Carthaginiensem auxit. cete- 6 
rum nihilo ei pax tutior fuit : barbarus eum quidam palam ob 



4. gener. nach Uiod. 25, 17 war 
er mit einer Spanierin verheirathet. 
— ob. cd. ind. ani., im Gegensatz 
zu flore aetatis, animi epexegetisch 
anderer Vorzüge, nämlich seiner 
Talente wegen; c. 5, 13; 10, 15, 
5; 45, 33, 5, vgl. 1, 23, 10: cum 
indole animi; zu 9, 17, 10; Tac. 
Ann. 2, 4; über aliam c. 4G, 9; 
4, 41, 8. — profecto steht dem ut 
ferunt entgegen: wie es um jene 
Nachricht stehen mag. gewiss ist, 
s. 22, 42, 5. — factionis Bare., 
wahrscheinlich hatte Hamilcar 
Bun as nach seiner Rückkehr aus 
Sicilien der zu den Römern halten- 
den, nur auf Erhaltung des Friedens 
bedachten, bis dahin herrschenden 
Partei gegenüber eine andere ge- 
bildet, welche die Erneuerung des 
Krieges mit Rom für nothwendig 
hielt und sich auf das Volk und 
Heer stützte und die erstere von 
der Regierung verdrängte, vgl. c. 
3; 10; 23, 12; 30, 7; 22 u. a. — 
plebem, L. setzt in Carth. Ver- 
hältnisse wie in Rom zwischen der 
Plebs und Nobilitat voraus, und 
stellt Harn, als einen Führer der 
Volkspartei dar; vgl. Diod. 25, 12: 
avarrjaujLtfvog kjaiqfdtv tojv 
novr]QOTttT(üV — xal doug (tg 
ör\^oxo7i(av xal nlri&ovg cIq{- 
axuav etc.; ähnlich Fabius Pictor 
bei Polyb. 3, 8; App. Ib. 4: 
(Irfu(XxuQ) &e(ya7T€v<Hcg rovg 

7T0AI,Tf:V0n4V0VQ , (OV tjV Ör\{AO- 

xoTtixojTttTOC IdoJQOvßceg 6 ir\v 
avrov BttQxa &vyuT{Qa tytov ; 
Zon. 8, 21; nur Polyb. erkennt 
diese Parteiverhältnisse nicht an. 
Indcss war die Barcinische der 



Volkspartei in Rom schwerlich 
gleich, s. Vincke 151; 160 ff.; 
Mommseu 508 f. — plus q., c. 4, 
9; 29, 17, 8; 2, 58, 5. — haud 
*., s. c. 32, 10; zur Sache vgl. 
c. 4, 1. — voluntate , 1, 41, 6. — 
principum, c. 3, 2; 42, 24, 3; 30, 
36, 4; ib. 16, 3, hier wol über- 
haupt die Optimaten, im Gegen- 
satze zur Plebs und vielleicht auch 
den Barcinern, die L., obgleich sie 
im Senate auch nach ihm die 
Majorität bilden, s. c. 3, 2; 4, 1, 
doch von den prineipes unter- 
scheiden konnte, wie die populäres 
in Rom. Anders Diod. 25, 17: 
aTQccTTjyog avayoQtvfrtlg vno re 
tou Ittov xal K(tQX^ov(ü)V, vgl. 
ib. c. 12 a. E. — in imp. pos., 
ähnlich in gratia ponere, 24, 37, 8 : 
in praesidio imposiius , ein unge- 
wöhnlicher Ausdruck für die Ueber- 
tragung des Fcldherrnamtes (Pol. 
2, 1, 9: Trjv cfrnaTtjy^ar ol Kuq- 
/tj^onot 7iuQ{Öo(iav *A<ifiQovßq) y 
welches schon vorher auf längere 
Zeit verliehen worden war, von 
den Barcinern aber noch unab- 
hängiger von der Regierungsgewalt 
gemacht wurde, c. 3, 5, obgleich 
auch sie von Gerusiasten begleitet 
und wol verpflichtet waren Rechen- 
schaft abzulegen; vgl. lustin. 19, 2. 

5—6. hospitiis, 1, 45, 2. — 
regulorum, c. 29, 6. prineipes, in 
nicht monarchisch, sondern ari- 
stokratisch regierten Staaten. — 
palam; nach Pol. 2, 36 in der 
Nacht; vgl. Diod. c. 17; App. Ib. 
8. — eum, es wird enim verm. — 
ob ir., so braucht L. ob oft um 
eine Leidenschaft oder Geinüths- 
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iram interfecti ab eo domini obtruncat; conprensusque ab cir- 
cumstantibus haud aüo, quam si evasisset, vultu, tormentis quo- 
que cum laceraretur, eo fuit babitu oris, ut superante laetitia do- 

7 lores ridentis etiam speciem praebuerit. cum hoc Hasdrubale, 
quia mirae artis in sollicitandis gentibus imperioque suo iungen- 
dis fuerat, foedus renovaverat populus Romanus, ut finis utrius- 
que imperii esset amnis Iiiberus, Saguntiiüsque medlis inter 
imperia duorum populorum libertas servaretur. 

3 In Hasdrubalis locum haud dubia res fuit, quin praeroga- 



stimmung als Beweggrund zu be- 
zeichnen, s. Fabri. int. — domini, 
c. 1, 5. — torment q., um torment. 
zu heben st. tum quoque, cum torm. ; 
quoque enthalt eine Steigerung zu 
eomprensus, wie etiam zu haud. al. 
v.: schon als er ergriffen wurde 
heiter, zeigte er sogar u. s. w., 
vgl. Val. Max. 3, 3. Ext. 7; lustin. 
44, 2: inter tormenta rüu exu Itavit 
serenaque laetitia erudelitatein tor- 
quentium vicü. 

7. quia etc., weil den Römern 
die wachsende Macht der Barciner 
gefährlich zu werden schien. — 
sollicitand. n. in suas partes, wie 
das Folg. zeigt, s. c. 25, 2; 23, 
35, 2; 40, 57, 2: gens Baatartiarum 
diu sollicitata. — fuerat in Bezug 
auf renovaverat , welches im Plus- 
quamperf. steht, weil die Erneuerung 
des Bündnisses vor den zuletzt 
erwähnten Ereignissen erfolgt war. 
— foedus, das 241 v. Ch. ge- 
schlossene wurde dahin, mit dem 
Zusatzartikel, erneut, dass u. s. w. 
Auch nach Polyb. 2, 13; 3, 27; 
29 hat Hasdr. nur sich verpflichtet 
den Hiberus nicht zu überschreiten; 
nach Liv. 21, 18, 11; Polyb. 3, 
21 der Senat den Vertrag nicht 
anerkannt, während derselbe nach 
Appian Ib. 7 in Garthago selbst 
geschlossen ist. — utriusq. imp., 
die Römer besassen damals in 
Spanien noch nichts, s. 34, 13, 7; 
daher genauer Polyb. 3, 27: l(f * 
(y fit] diaßatvtii KctQ/f}- 
6ov( ovg tni n olifitp tov 



"ißrjna norafxov; Ib. 29; 30; 

2, 13. — JSaguntinisque etc., 
ebenso App. Ib. 7 : Zaxavd-aiovg 
6k xal Toitg alkovg tv 'ißrjoia 
"EXXrjVag avTOVouovg xal IXav 
Moovg elvai; Flor. 1, 22 (2, 6,) 
4; dagegen erwähnt weder Polyb. 
noch L. 34, 13 diesen Zusatz, der 
nach 21, 19, 4 nicht nöthig gewesen 
wäre, da schon der Frieden 
des Catulus die mit Rom verbün- 
deten Städte Sagunt und Emporiae, 
s. App. 1. 1.; L. 34, 9, 10, gegen 
Angriffe der Punier sicher stellte, 
Pol. 3, 30. 

3 — 4. Wahl Hannibals zum 
Strategen, sein Charakter, Polyb. 

3, 12 f.; 9, 22 f.; Diod. 26, 2; 
App. Ib. 8; Hann. 3; Dio Cass. 
Exc. 54, lff.; Sil It. 1, 56; 242 ff. 

1 — 2. quin etc., die Stelle ist 
lückenhaft überliefert, da das Prä- 
dicat zu praerogat. mil. fehlt, die 
Hdss. quam st. qua haben. Wahr- 
scheinlich hat L. dasselbe berich- 
tet wie Polyb. 2, 36; 3, 13 

TO flh' TTQWTOV ixttQCtÖOXOVV (ol 

Kttyytjöovioi) t€tg iwy duvd^iewv 
OQfiag' tt(fixofj£rr}g de Ttjg ayyt- 
Xiag ix tvjv OTQCtTontöwv , ori 
Ovpßaivti rag dwa/bieig ojuo&u- 
(ucedov TjQijofrai OTQ(tTijy6v ldvv(- 
ßar, ncLQttvTfxa avra&QOioavreg 
tov dfifjiov [iiit yvwfty xvQiav 
ino^aav rt]V tu>v aTQaTon£d(ov 
atytoiv ; Diod. 25, 20: 'Avvißuv 
cfTQttTTjyov i/eiQOTovrjaav. Die 
Wahl des Strategen, welche früher 
der Senat vollzog, Diod. 20, 10, 
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liva militaris, qua extemplo iuvenis Hannibal in praetorium de- 
latus imperatorque ingenti omnium clamore atque adseDsu ap- 
pellatus erat, * favor plebis sequebatur. hunc vixdum puberem 2 
Hasdrubal litteris ad se accersierat ; actaque res etiam in senatu 
fuerat. Barcinis nitenübus, ut adsuesceret nülitiae Hannibal at- 
que in paternas succederet opes, Hanno, alterius factionis prin- 3 
ceps, „et aecum postulare videtur" inquit „Hasdrubal, et ego 
tarnen non censeo, quod petit, tribuendum". cum admiratione 4 



durch das Heer (doch wol nur 
durch die Carthager, also besonders 
die OfBciere ia demselben) scheint 
damals ebenso gesetzlich gewesen 
zu sein, als die Bestätigung der- 
selben durch die Bürgerschaft in 
der Volksversammlung, die jedoch 
nur in Folge eines Senatsbeschlusses 
berufen wird, s. c. 2, 4; 25, 40, 
12: imperatori Carthaginiensi, misso 
a senatu populoque; App. Ib. 8: xcd 
ri KvtQXH&ovt&v ßovXi) awid-tto, 
vgl. App. Hann. 3. — praerogat. 
ist wie 3, 51, 8 von der Ab- 
stimmung der zuerst stimmenden 
Centurie, s. 24, 7, 12, auf die 
Wahl des Heeres und von römischen 
auf carthagische Verhaltnisse über- 
tragen. — iuvenis, nach L. 30, 37, 
9, vgl. Pol. 15, 19, ist er 202 
v. Ch. 45 also jetzt, 221 v. Ch., 
s. c. 15, 5, nach ihm 26, Zon. 8, 
21 p. 176, nach Corn. 3 20 J. alt, 
vgl. Pol. 2, 1. — in praet. nach 
römischer Weise genannt, 7, 12, 
14. Die Sitte selbst Ist bei den 
Carthagern sonst nicht bekannt. — 
clamore a. a. , 8, 4, 12. — seque- 
batur, 2, 55, 9; Tac. Ann. 12, 69: 
sententiam tnilitum secuta patrum 
consuUa. 

2. vixdum p. etc., vgl. App. Ib. 
8, hat Pol. nicht; L. scheint c. 
3—4, s. c. 4, 10: triennio, aus 
einer mit seinen übrigen Angaben 
nicht übereinstimmenden Quelle 
(yiell. ursprünglich Fabius, zunächst 
Coelius, s. c. 38, 7, nach welchem 
H. vor Hamilcars Tode nach Africa 
geschickt worden ist, s. Priscian. 



VIII p. 960: antequam Barcha 
perierat, alii rei causa in Africam 
est müsus, vgl. Pol. 3, 8, 1; 5) 
entnommen zu haben; denn nach 
c. 43, 18; 27, 21, 2: diutius 
{Hannibal) ibi (in Italia) quam 
Carthagine vixit, vgl. 30, 28, 4; 
30, 37, 9: novem, inquit Hannibal, 
annorum a vobis profeclus post 
sextum et tricesimum redii; 35, 19, 
4 ist er seit seiner Abreise mit 
Hamilcar vor dem £nde des Krieges 
nicht wieder nach Carth. gekommen, 
Zonar. 8, 21. — in senatu, dem 
Hai he der Alten, den die beiden 
Könige und 28 Senatoren bildeten, 
30, 16, 3, vgl. 34, 61, 15. — 
fuerat. B., die Interpunction nach 
H. Sauppe, welcher auch et vor 
aecum für unacht halt; gewöhnlich 
steht nach fuerat ein Komma, 
nach opes ein Punkt; allein in den 
Worten Barcinis etc. wird die 
Verhandlung im Senate weiter 
ausgeführt, deren Gegenstand zu- 
gleich andeutet, wie die Abreise 
Hannibals, obgleieh eine Privat- 
sache, eine Berathung im Senate 
veranlassen konnte. 

3 — 4. Hanno, der Grosse ge- 
nannt, erscheint mehrmals als der 
Repräsentant der Gegner der Bar- 
cinischen Partei, s. c. 10, 1. — 
et — et tarnen , der erste Satz ist 
nicht als Einräumung bezeichnet, 
sondern dem zweiten gleichgestellt, 
um so die nicht erwartete Behaup- 
tung der sich scheinbar wider- 
sprechenden Gedanken schärfer zu 
betonen, 42, 48, 2 : et maxima eura 
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tarn ancipitis sententiae in se omnes convertisset, „florem aeta- 
tis" inquit „Hasdrubal, quem ipse patri Hannibalis fruendum 
praebuit, iusto iure eum a filio repeti censet; nos tarnen niiuime 
decet iuventutem nostram pro militari rudimento adsuefacere 

5 libidini praelorum. an hoc timemus, ne Hamilcaris filius nimis 
sero imperia inmodica et regni paterni speciem videat, et cuius 
regis genero hereditarii sint relicti exercitus nostri, eius illio pa- 

6 mm rnature serviamus? ego islum iuvenem domi tenendum sub 
legibus, sub inagistratibus docendum vivere aequo iure cum cete- 
ris censo, ne quandoque parvus hic ignis incendium ingens ex- 



et minime tarnen probabiliter defen- 
tum\ eben so nee od. et — nee 
tarnen 10, 9, 11; 31, 13, 5, s. 
21, 18, 4: et — aterum\ vgl. 22, 
58, 3. — convertisset : er bewirkte, 
dass alle , da sie die sich wider- 
sprechende Ansicht nicht begreifen 
konnten, Blicke und Gedanken auf 
ihn richteten, vgl. 9, 3, 8. — eum, 
1, 19, 1. — iusto um den Bc- 
grilf mm zu steigern, vgl. Cic. Arch. 
1 : repetere prope suo iure debet, K. 
92. repeti von dem, worauf man recht- 
massige Ansprüche hat. — pro, 2, 
35, 5: pro nocente ; ib. 62, 5; pro 
victo: als ob er wäre. — libidini 
scheint wegen tarnen und deett aus 
florem aetatis erklärt werden zu 
müssen. Jndess ist der Ausdruck, 
vielleicht mit Absicht, zweideutig, 
so dass von Anderen die Erklärung 
desselben in dem folg. imperia und 
regni gefunden wird. — praetontm, 
sonst bezeichnet L. mit praetores 
die Könige oder Sufeten, s. zu 30, 
7, 5 ; 33, 46, 3, "oder die Feldherrn, 
die zugleich Könige sind . s. 28, 
30, 4, vgl. Diod. 20, 29, 33; ib. 
14, 54; Iust. 19, 2, 7 u. a., denStra- 
tegeu nennt er imperator § 1 (wes- 
halb auch an u. St. imperatorum 
verm. wird) od. duz, c. 5, 1; 
Cato dictator, s. 22, 51, 2 u. 23, 
13, 8; praetorum könnte an u. St. 
nicht in jenem bestimmten Sinne, 
sondern aUgeinein : Befehlshaber, 
Anführer genommen werden , viell. 
mit Rücksicht auf die angemasste 
Gewalt, § 5. 



5. an hoc etc., ein zweiter 
Grund für non cemeo etc.: ebenso- 
wenig dürfen die jungen Männer 
an die Wülkürherrschaft sich ge- 
wöhnen. — fll. Harn. , der Sohn 
eines Harn., von dem dieses ohnehin 
zu fürchten ist. — inmodica, die 
Bareiner hatten in Spanien eine 
auch von Polyb. 3, 21, 1; ib. 29, 
3 u. a. angedeutete, fast unab- 
hängige Herrschaft gegründet (von 
Fabius Pictor wurde besonders 
Hasdrubals eigenmächtiges Verfah- 
ren getadelt, vgl. Polyb. 3, 8; 
Diod. 25, 17; vno rmv ^I8r\oun> 
avrjyoQivfrrj (JTQartjyog avToxQcc- 
t(oq), App. Ib. 5, und betrachteten 
das Heer, weil sie es erhielten, 
als ihr eigenes, s. c. 2, 4. — 
regni pat. , derselbe Begriff wie in 
inmod. imp., in beiden wie in 
regis und hereditarii die Andeutung, 
dass die Macht eine ungesetzliche, 
tyrannische sei; daher auch specietn 
der Glanz, das königliche Ausehen. 
— nostri, die doch Eigenthum des 
Staates , Tac. An. 1 , 2 : publica 
arma, nicht des Feldherrn (heredit.) 
sind. 

6. ego, 10, 8, 12. — sub leg., 
die im Felde nicht gelten. — sub 
mag., während er im Kriege selbst 
herrschen würde, vgl. 25, 37, 3; 
26, 2, 2. — aequo — cum, 2, 20, 
11; 28, 40, 10, im Gegensatz zu 
regnum ; zum Gedanken 4, 5, 5. — 
quandoque als indefinitum von der 
Zukunft von L. zuerst gebraucht : 
irgend einmal, früher oder später, 
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süscitet". pauci ac ferme optimus quisque Hannoni adsentie- 4 
bantur; sed, ut plerumque lit, maior pars meliorem vicit. 

Missus Hannibal in Hispaniam primo statim adventu omnem 
exercitum in se convertit : Hamilcarem iuvenem redditum sibi 2 
veteres milites credere; eundcm vigoreniin vultu vimquein oculis 
babitum oris lineamentaque intuerL dein brevi efiecit, ut pater 
in se minimum momentuin adfavoremconciliandumesset. num- 3 
quam ingeniura idem ad res diversissimas, parendum atque im- 
penmdum, babilius mit. itaque baud facile discerneres, utrum 
imperatori an exercitui carior esset; neque Hasdrubal alium 4 
queinquam praelicere malle, nbi quid fortiler acstrenueagenduni 
esset, neque milites alio duce plus confidere aut audere. pluri- 5 
mum audaciae ad pericula capessenda, plurimum cunsiüi inter 
ipsa pericula erat, nullo labore aut corpus fatigari aut animus 
vinci poterat. caloris ac frigoris patieiitia par ; cibi potionisque 6 



Tac. Ann. 6. 20: et tu, Galba, 
quandoque degustabis Imperium ; an- 
ders 1, 31, 4; ferner 8, 7, 15; 
relativ ist es 29, 10, 5. 

4. 1 — 2. ac und zwar, c. 63, 3; 
7, 13, 9: viris ac Romanis, 33, 14, 
1 : eodem tempore atque — eodem 
die. — meliorem , L. betrachtet, 
wie andere Historiker, die Partei 
Hannos, weil sie die aristokratische, 
oder w eil sie römisch gesinnt war, 
als die bessere, s. Polyb. 3, 8; 
Diod. 25, 12. Nach u. Stelle war 
die ßarcinische Partei im Senate 
die vorherrschende. — iuvenem, 
Hamilcar war im besten Mannes- 
alter gestorben und erst 5 Jahre 
todt, die veteres mtl. im Gegensatze 
zu iuvenem müssten also Harn, schon 
bei seinem ersten Aultreten ge- 
kannt, oder dann lange unter ihm 
gedient haben. — vigor., mehr dich- 
terisch u. von der Geistes- u. Kör- 
per-Frische u. Kraft gebraucht, s. 
35, 1, 8; 7, 4, 7. — oris, ein 
zwischen zwei Substantiven stehen- 
der Geuitiv gehört oft zu beiden. — 
in se, Ablat.: dass die Aehnlichkeit 
mit dem Vater in ihm, in Rücksicht 
auf (für) ihn, der unwesentlichste 
Einfluss, Grund momentum) für die 
Gunst war. Heber momentum ad s. 



24, 28, 7 ; 43, 23, 8, ebenso mo- 
mentum in, 28, 17, 10. 

3 — 6. numquam etc. ist ohne nam 
als Erläuterung des Vorhergehen- 
den deutlich , ebenso § 4 neque 
ohne enim, c. 8, 5; 22, 21, S; 6, 
33, 11. — parend. a. imper., s. 1, 
56, 2; 24, 38, 2; 32, 19, h.a.; 
die Proepos, ist nicht wiederholt, 
wie 22, 8, 5; vgl. 24, 26,8; Cic.Fin. 
2, 13, 40. — discerneres wie 7, 9, 
7; 22, 61, 10; über die Form s. 
22, 46, 4; 2, 43, 9 u. a. — prae- 
jicere absolut, c. 12, 1 u. a. — /or- 
tifer: mit Muth und strenue: mit 
Energie, oft verbunden. — ubi esset, 
wiederholte Falle: wo, so oft immer, 
c. 42, 3; zu 1, 32, 13. — plus, 
in höherem Masse. — audere oft 
mit agere verbunden und, wie con- 
fidere, absolut gebraucht, 22, 14, 
14. — aut, c. 1 , 2. — plurimum 
etc. enthält den Grund des § 4 
Gesagteu ; nuüo — poterat das All- 
gemeine zu dem § 6 Folgenden, s. 
l)io 1. 1. 4: xouyov Tt yao xal 
tfjßQifrig ort fjdhcera avTo to 
otofjtt) ti%€. — voluptate , Plin. 
Ep. 3 , 11, 6 : ut nihil in eibo , in 
potu voluptatibus tribuat; L. 27, 
45, 1 1 : vix , quod satis ad dtside- 
rium naturale corporum esset, quieti 
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desiderio naturaii non voluptate modus finilus ; vigiliarum som- 

7 nique nec die nec nocte discriminata tempora: id quod gerendis 
rebus superesset quieti datuui ; ea neque molli Strato neque si- 
lentio accersita ; multi saepe militari sagulo opertum liumi iacen- 

8 tem inter custodias stationesque militum conspexerunt. vestitus 
nihil inter aequales excellens ; arma atque equi conspiciebantur. 
equitum peditumque idem longe primus erat : princeps in proe- 

0 lium ibat, ultimus conserto. proelio excedebat. has tantas viri 
virtutes ingentia vitia aequabant: inhumana erudelitas, perfidia 
plus quam Punica, nihil veri, nihil sancti, nullus deum metus, 



dare. — finitw , 9, 33, 4. — dis- 
criminata , vgl. Tac. Agr. 9: tem- 
pora curarum rcmissionumque divisa ; 
Cic. Mur. 35. 74 : Romani homines, 
qui tempora voluptatis laborisque dis- 
pcriiunt , der Ausdruck. Ls' ist al- 
terthümlich, viell. aus seiner Quelle 
entlehnt. 

7 — 8. id aus nec die zu erklären, 
vgl. tantum 33, 2, 7 : nur die Zeit, 
welche über die Dienstgeschäfte 
hinausgieng, für diese nicht in An- 
spruch genommen wurde ; der Dativ 
wie bei caedi superesse, s. 9, 38, 3; 
pugnae 8, 11, 5, sonst selten so 
gebraucht, s. Tac. 15, 43; wir 
sagen: übrig sein von, nach, nicht: 
für; auch das Gerundivum im Da- 
tiv findet sich bei superesse selten ; 
vgl. Sil. Ital. 7, 339: cui parca 
quie8 minimumque soporis etc. ; vgl. 
27, 45, 11; der Conjunct. superesset 
wie § 4 : ubi esset. — multi s., 2, 
35, 8 ; 3, 5, 6 : multis saepe frustra 
conatibus captis. — opertum h. i. = 
dum opertus iacet, 3, 26, 9. — cu- 
stodiae, Wachen bei einzelnen, 
bestimmten Gegenständen , Schild- 
wachen u. s. w. ; Station., grössere 
Abtheilungen, Vorposten u. a. — 
inter aeq. kurz st. inter aequalium 
vest., vgl. c. 11, 2; 45, 6 ; 22, 29, 
10; 23, 20, 4; 2, 13, 8. Zur 
Sache 7, 33, 1. — arma a. e., 
nur oder: aber Waffen u. s. w. 
— conspicieb., 2, 5, 5, waren es, 
die in die Augen fielen, ihn aus- 
zeichneten. — princ., 1, 12, 8. — 
conserto p., wenn einmal das Treffen 



begonnen war, vgl. Latin. Pac. 
Paneg. 12: in proelium primus ire, 
proelio postremus excedere. 

9. viri, 2, 40, 9 ; die Alliteration 

1, 12, 5. — erudelitas, vgl. Pol. 9, 
22: Tivig ftlv yito (o\uov avxbv 
oiovxai yeyovt'vui xst& vnsqßo- 
Xr\v, Tivlg o** (fiXuQVvqov ; dann, 
nachdem er gezeigt hat, dass M. 
durch die Verhältnisse genöthigt 
worden sei, manches Harte zu thun, 
c. 26: XQttTti ye fj,r]V r\ (prjfitj 
netoa ftkv Ktto^dovloig tag tfi- 
XuQyvQOV, 7T«(>« <F£ 'Ptafialoig tag 
tofiov yevofitvou ctörov, vgl. 22, 
50, 6: avarissimo crudelissimoque 
hoste. Doch erzählt L. selbst Züge 
seiner edlen Gesinnung, 25, 17; 
27 , 28. — perfidia pl q. F. , 42, 
47, 7 : haec Romana esse, non ver- 
sutiarum Punicarum; Cic. Rull. 2, 
35, 95: CartJiagin ienses fraudulenti 
et mendaces non genere sed natura 
loci, also wie das Folg. Fehler, die 
den Puniern überhaupt zur Last 
gelegt wurden; über plus quam c. 

2. 4. — nihil veri etc., da die La- 
teiner keine Substantiva für die im 
Folg. zu bezeichnenden negativen 
Begriffe haben, so werden dieselben 
durch die Negation des Gegentheils 
nullus, nihil {non) ausgedrückt, 
Nägelsbach § 20, 1: es gab für 
ihn nichts Wahres, nichts Heiliges, 
er hatte keinen Sinn für Wahrheit, 
Sittlichkeit; nihil veri etc. geben 
die einzelnen Seiten der fides P. 
an ; nihil sancti : suchte nicht durch 
ein reines, unbescholtenes Leben 
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nulluni ius iuramluni, nulla religio, cum hac indole virUitum 10 
atque vitiorum triennio sub Hasdrubale imperatore meruit nulla 
re, quae agenda videndaque magno futuro duci esset, praeter- 
missa. 

Ceterum ex quo die dux est declaratus, velut Italia ei pro- 5 
vincia decrela bellumque Romanum mandatum esset, nihil pro- 2 
latandum ratus, ne se quoque, ut palrem Ilamilearem, deinde 
Hasdrubalem , cunetantem casus aliquis opprimeret, Saguntinis 
interre bellum statuit. quibus oppugnandis quia band dubie llo- 3 
mana arraa movebantur, inOlcaduni priusfines — ultra Hiberum 



die Anerkennung der Götter au den 
Tag zu legen, vgl. 23, 9, 5. — 
null us d. m., ohne Furcht vor den 
Göttern als den Rächern des Bösen 
und Falschen, daher meiueidig, 
vgl. 1 , 21 , 1; 30, 37, 1: ut tot 
cladibus edocti tandtm deos et ius 
iurandutn esse- crederent. — nulla 
rel. , ohne alles Gefühl der Ab- 
hängigkeit von den Göttern; vgl. 
dagegen c. 21, 9; 45, 8; Pol. 3, 
44, 13: Inctivfotts tiinovg xttl 
Toig &eoTg vnio nntiVKov fi«£r<- 
ufrog ihrtff fjxf ; Cic. Divin. 1, 24, 
48 u. a. 

10. indole, weil H. zu den eben 
geschilderten Vorzügen und Lastern 
hei seinem ersten Auftreten nur 
die Anlage hatte, vgl. 9, 17, 10.— 
triennio, vgl. dagegen c. 2. 3; nach 
u. St. u. c. 3, 2 wäre Hannibal 
bei seiner Wahl zum Feldherrn 
ebenen das Jünglingsalter getreten 
gewesen, c. 10, 11; Eutrop. 3, 7. — 
meruit nach Coro. Hann. 3 als An- 
führer der Reiterei, nach Appiau. 
Ib. 6 als Unterfeldherr. — nulla 
re — praetenn. , s. c. 1 , 5. — 
magno fut. , der die Absicht . Be- 
stimmung hatte zu werden, vgl. c. 
52, 6; 1, 1. 8; 1, 42, 5: tanto fu- 
turo imperio. — agenda vid., selbst 
zu thun , also aus eigener Erfah- 
rung, und von Anderen zu lernen. 

5 — 6. Hannibals Kriege in Spa- 
nten; Vorbereitung zur Belagerung 
SaguDts: Pol. 3, 13: App. Ib. 9 ff.; 
H. 3. 

Tit. Liy. IV. 5. Aufl. 



1 — 2. ceterum geht auf c. 3, 1 
zurück, s. c. 7, 3; 23, 2, 6. — 
dux, hier der Strateg, Oberfeld- 
herr, c. 3, 4; anders c. 1, 1; 21, 
1 ; er ist jetzt auch vom Senat 
und Volk gewählt, c. 3, 1. — ve- 
lut, ohne «, s. 24, 5, 1; zu 31, 
1, 1 u. a,; velut si c. 1«, 2; 41, 
15 u. a. — provincia im römischen 
Sinne, 2, 54, 1, durch bellumque 
etc. erklärt. — nihil prol. etc., 2, . 
36 , 5 u. a. , doch mochte H. auch 
den Zeitpunkt zur Ausführung der 
Pläne seines Vaters für günstig hal- 
ten. Auch nach .'vppian. 1. 1. und 
Pol. 2, 36. 4: 3. 13, 3; 3, 14, 10 
beabsichtigt Hann, sogleich nach 
seiner Wahl den Krieg mit Rom. 
jum den Plan Hamilcars auszuführen; 
doch will er nach diesem erst Spa- 
nien ganz sich unterwerfen, s. zu 
§ 3; was jedoch nur nach Cornel 
Hann. 3, 2 geschehen ist. 

3. quibus opp. der Grund, von 
uns als Bedingung aufgefasst; 
oppugnare von Personen als Object 
s. 23, 28, 9; 36, 7, 7. — move- 
bantur, nach seiner Ansicht erregt 
werden musste, App. H. 3. Der 
Zusammenhang ist : obgleich er den 
Krieg mit Rom suchte und durch 
Feindseligkeiten gegen Sagunt her- 
beizuführen hoffte, so wollte er 
doch den Schein meiden, als habe 
er die Stadt absichtlich angegriffen, 
und glauben machen, die Verhält- 
nisse hätten ihn dazu genöthigt, 
vgl. Pol. 3. 14. 10: Tfcurng 

2 
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ea gens in parte magisquam in dicione Carthaginiensitim erat — 
imluxit exercilum, ut nun pelisse Saguniinos, seil rernra serie, 
finitimis domilis genlihus, iungendoque traclus ad id bellum vi- 

4 dcri posset. Carlalam urbein opulentam, caput gentis eins, ex- 
pugnal diripilque; quo mein pexculsae minores civitates stipen- 
dio inposito imperium accepere. viclor exercitus opulenlusque 

5 praeda Cartliaginem novam in hiherna est deductus. ihi large 
parüendo praedam slipendioque praeterilo cum tide exsolvendo 
cunclis avium sociorumque anirnis in se iirmatis vere primo in 



rf g ntXtoyg t jt e to ut o xutu <Fi5- 
yuiuv u n iy h a u i — iotg tuXXu 
jiui't« ßtßuiü)$ vtf> uvTur nm*{- 
ohito xutu Tug % Ay(lxov tov 
xu'qos vnoO-tptug. — OUadum, 
nördlich von IMeucarthago. am obern 
Laufe des Anas (Guudiana); sie 
werden nur in diesem Kriege er- 
wähnt, und ihr Gebiet sunst den 
Oretanern zugeschrieben, vgl. Pol. 
3, 13. — ultra etc. wie 23. 15, 2. 
— in pmte elc, sie gehörten mehr, 
io höherem Grade (daher nicht po- 
tins, 3, 53, 7) in das Bereich, zu 
dein Garthago nach e. 2. 7 Ver- 
lassenen Gebiete, als das«» sie un- 
terworfen gewesen waren, vgl. 
Ca es. B. C. 3, 112, 11, anders 
Gurt. 3, 2S, 19. — sert'e, erklärt 
durch Jtnithnui dorn gtnt : nachdem 
er ein angrenzendes Volk nach dem 
andern unterworfen habe. Derselbe 
Begrill* im Ganzen muss, wenn 
anders die Steile richtig und nients 
(etwa proxiina quatque oder ulte- 
riora, 9, 38, 51 ausgefallen ist, 
auch in iungendo liegen: durch 
Anknüpfen n. der nächsten Linder 
an die bereits eroberten , vgl. 34, 
4,. \*i cupido eontinuattdi afiox\ 
dnch ist der Gehraech \ on iuvgcre 
ohne bestimmtes Object selten, 
Pliu. E|». 3, 1», 2: pratdia agiia 
me>s vicilM v<nalia sunt, in hin tue 
mtttta tntliv tant. — toll eitat ipsa 
pu chri/udo iiwgevdi ; vgl. Gie. Att. 
7, 20, 2: Tae. Ann. 0, 2«; anders 
ist 44. 4ti, 7, K. 149. Geber die 
Verbindung von ante und iunt,endo 
s. c. 11, 3; 22, 14, 14. 



4. Cartalam, wahrscheinlich mit 
{Mii) h>rt. zusammenhangend ; dio 
sonst nicht bekannte Stadt wird 
voo Polyb. und And. UXOufa ge- 
nannt, j. Alten, GIL. II. p. 4S3. — 
quo metu, 1, 30. 4. — htpmdio i»p. r 
indem sie sieh auflegen lies.seu, 
oder: sie Hessen sieh aullegen und 
u. s. w. , s. c. 1, 5. Heber die 
Verschiedenheit des Subjects in 

aeeeprre und inposito s. 7, 14, 10, 
vgl. § 5 : anirnis Jirmatis. Das sti~ 
petidium scheint eine Kriegsknn- 
tribiilion gewesen zu sein, Pol. c. 
13: ft(jyrnoXoyti1tit$ ji-g noXng 
xu\ Hvmn'üug noXXtüv yttr\uuT(*>v t 
nicht die bleibende Abgabe,' welche 
die Carthagcr sonst «od den ihnen 
unterworfenen Völkern Innleiten, 
34, i«2, 2: vertigo les — Caitha- 
<,iv(m n. ttoram , Pol. 3, 15: fig 
Kttirt)v nöXtr, nrig oiaurtl 7106' 
ayrjuu xul ßucftXuov >.r hu(tyrj- 
ü ort mv iv roig xutu tIv 'ißnftiuv 
ri'notg, s. c. 21. Der Keldzug 
hatte nach Polyb. im Sommer 221 
v. Ch. statt. 

5 — 0. partitndo — crsolv., zu 
25, 40, r.; Pol. c. J3: ftfyuXotftv/tng 
yotjauiitrog to/\ vn ot uttoii nu/tg 
xu) tu utv tforg Tt*tv (n}>(t>l'iü)i' — 
tu (F£ vn layrovutrog elc. — sti- 
pci'dio, den rückst ;i ml igen Sohl far 
den »nilendeten Feldzug, wie in 
Koni, 5, 4, 7. — cuvftis würden 
wir auf e rinnt s. beziehen; ririnm 
et soc. , das Heer bestand zum ge- 
ringsten Theilc aus Garthagern. s. 
c. 3. I : I* scheint an die römische 
Einrichtung zu denken. — animit 
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Vaccacos promotum bellum. Hermandica et Arbocala, eorum 6 
urbes, vi captac. Arbocala et virtute el uiulüludiiie oppidanomra 
diu defensa; ab Hermandica profugi exulibus Olcaduui, priore 7 
aeslate domilae genlis, cum se iunxissenl, coiicitaul Carpetanos, 
adorlique Hannibalem regressum ex Vaccaeis baud procul Ta^o 8 
fl limine, agmen grave praeda lurbavere. Hjumibal proelio abs- 9 
tiiiuit, castrisquc super ripam posilis, cum prima quies silen- 
tiumque ab bostibus fuit, anmem vado traircif, valloque ila pro- 
ducta, ut locum ad transgrediendum hostes baberenl, invadere 
eos Iranseuntes staluit. equilibus praecepit, ut, cum ingressos 10 
aquam viderent, adorirenttir inpedilum agmen, in ripaelepbanlos 
— quadraginta autem erant — disponit Carpetanorum cum 11 
adpendicibus Olcadum Vaccaeorumque centum miiia friere, in- 
vicla acies, si aequo dimicaretur campo. itaque el ingenio feroceti 12 
et mulüliuline freli et, quod mein cessisse credebanl liostem, id 
morari victoriam rati, quod interesset amnis, clamore sublato 



etc. Anhänglichkeit an ihn. — se 
u. firm, auf das bei proinot. bellum 
zu denkende thatige Subject be- 
zogen, s. 23, 10, 10 u. a., vgl. §4. 
— in J'acaeos, die Prapos. , die 
bei dem JNaincn des Landes ge- 
braucht worden wäre, steht aneh 
bei dem dieses vertretenden Volks- 
namen, s. § 8; e. 31 , 9 u. oft. 
Die Yaccacr wohnten ün nördlichen 
Spanien , südlieh von den Canta- 
brern, westlich von den Celtiberern, 
bis an den Durius. — Hermandica 
{EXuitvTixri , viel!, nicht ver- 
schieden von der Stadt der Vetto- 
nen in Lusitanien ZuXutlvriXtt, 
Salainaucn. Ptolem. 2, 5, 9; CIL. 
II. p. 109. Arbocala, y yioßovxult\ 
716hg fityiarr] ruiv tvrog "f^^og 
noTuttuv, Steph. 

7 — 9. profugi etc., obgleich Sub- 
stantiv, noch wie eiu Adjectiv 
constrnirt, 2*, 7, 12: profugi ab 
2'lubis; 1, 17, 2: orhttfdi ab Sa- 
bim». Die Flüchtlinge aus den 
südlich und nördlich von den Car- 
pe'auern gelegenen Landern inachen 
die.selbcu vou den Curthagern ab- 
wendig. — Carpcttnos, Pol. e. 14: 
ü o/tJuv IffXVfiQtulov eotiy *0- 



vog joir xut txtfrorg roig ro- 
Tiovs, in der Mitte Spaniens um 
Toledo; im Folg. ist Pol. kürzer 
als L. — suptr rip., 1, 3, i\. — 
pnmaq., sobald u. s. w., praef. 11; 
Tue. II. 1 , bO. — ab . von 
Seileu; anders ist 1 , 31, 5: ab 
arvis quic*; 3, 53, 8. — Ua prod., 
beschrankend: nur so weit nach 
dem Flosse zu, vgl. 23, 3, 4; 37, 

40, 7 : produefo corvu. 

10—11. inpedtum, Vcrbessei-ung 
Heervvagcns st. pchtum, vgl. 42, 
59, 8. — adpttid'obus, die mäch- 
tigeren Cnrpctnncr bilden den 
Hauptbestandteil des Heeres, s. 9, 

41, 10! caigtiam apptwdicfM J'husci 
belli. — iuvitt* quae vinci non 
potuit, 6, ]6, 3; die Apposition 
enthalt das bedingte zu si etc., 
s. c. 17, 6; /ii 5, 3H, 1 : m>t>s. — 
O-'cad , die besiauden aus u. s. w . ; 
1 , 13, 2; 21 , 21, 11 o. o. — ** 
dim vtr., damals, oder überhaupt, 
4, 3*>, 5. — atquo c., Polvb. 3, 14, 
4: *x 7HnH<T(i$to>g. 

12 — 14. i/aque in Bezug auf in- 
v c'a aeitSy was im Folg. als An- 
sicht der Car) etaner wiederholt 
wird. — /nti it quod. 1, 4, 1. — 

2* 
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passim sine ullius imperio, qua cuiquc proximum est, in amnem 

13 niunt. et ex parte altera ripae vis ingens equituni in Humen in— 
missa, medioque alveo haudquaquam pari certamine concursum, 

14 quippe ubi pedes inslabilis ac vix vado fidens vel ab inermi equite 
equo teniere acto perverü posset, eques corpore arroisque Uber, 
equo vel per medios gurgiles slabili, comminus eminusque rem 

15 gereret. pars magna tlumine absumpla; quidam verticoso anmi 

16 delati in hostis ab elephantis obtrili sunt, postrenn , quibus re- 
gressus in suain ripam tutior fuit, ex varia trepidatione cum in 
unum colligerentur, priusquam a tanto pavore reciperent animos, 
Hannibal aginine quadrato amnem iugressus fugam ex ripa fccit, 
vastatisque agris intra paucos dies Carpetanos quoque in dedi- 

17 tionem accepit. et iam omnia Irans Hiberum praeter Saguntinos 
Carthaginiensium eranl. 

6 Cum Saguntinis bellum nondum erat, ceterum iam belli 
causa cerlamina cum fmitimis serebantur, maxime Turdetanis. 



passim durch qua cuique prox. er- 
läutert. — ulli hs. Subst., 9, 2, 10; 
24, 47, 10 u. a., vgl. c. S, 8. — 
est, c. 2'.*, 6. — et knüpft nur die 
gleiche Thätigkeit, das Einrücken 
in den Fluss an; c. 27, 6. — ri- 
pae scheint exegetisch, s. c. 2, 3 : 
aliam etc. zugesetzt, man sollte 
nur altera ripa, c. 28, 2, erwar- 
ten. — vix vado etc., kaum au 
seichten Stellen fest auftretend : der 
Grund von inslabilis; der Gegeusatz 
zu vada ist gurgites und § 15: ver- 
ticoso omni. 

15 — 16. in hostis, unter die am 
jenseitigen Ufer aufgestellten. — 
postremi hat sich an das Prädicat 
des Nebensatzes, colligerentur, wel- 
ches reflexiv zu nehmen ist, ange- 
schlossen. — a tanto pav , die Prä- 
pos, ist nach 2, 50. 10 hinzuge- 
fügt, und auch wohl 33, 36, 7; 
44, 10, 1 ausgefallen, da ohne die- 
selbe der Sinn sein würde: bei, in 
so grossem Schrecken, was mit re- 
eipere sich schwer vereinigen lässt, 
Caes. B. G. 2, 12; 4, 34: se reci- 
pere ex terrore et fuga; vgl. c. 26, 
5 : refectis ab iactatione. — quadrato 
agm.y hier: das Heer in Schlacht- 
ordnung marschirend, oder so ge- 



ordnet, dass es jederzeit den An- 
griff aufnehmen, und am jenseitigen 
Ufer sogleich Front gegeu dem 
Feind machen kann, s. c. 32, 1; 
57, 7; 2, 6. 6; Polyb. hat den 
Zusatz nicht ; die Ausführung selbst 
dürfte in dem Strome kaum mög- 
lich gewesen sein. - — fug. fec. =» 
fugavü, wie hier ohne Casus, c. 52, 
10; 55, 7 u. a., au anderen Stellen, 
wie 22, 24, 8; 26, 4, 8 u. a. mit 
dem Genitiv ; 8, 9, 12 bedeutet es 
fugere. — et iam, Abschluss der 
vorhergehenden Erzählung: und 
so war bereits: Pol. 3, 14, 9: wv 
tjtTTj&avTOJV ovdt\g in rdüv tvrog 
Ißt]{tog jroiauov (H(diü)s nQog 
ctvToug (die Punier) «vi o<ffhtX m 
ittiv iroJLua jt).T)v Zaxccv&€t(<ov, 
die jetzt erst angegrilfen werden 
sollen. — omnia, INieb. Vorl. 2, 214. 

6. 1. cum Sag. u. ßnitimis, bel- 
lum u. belli causa, nondum u. iam 
sind chiastisch geordnet: über erat 
— serebantur s. Nägelsbach § 1«»9, 
1 . — ceterum wird wie sed nach Ne- 
gationen gebraucht, 2S, 11, 7: ni- 
hil porttndentibus diis, ceterum neg- 
legentia humana; 9, 21. 1 u. a. — 
belli c. — streb., um einen Vor- 
wand zum Kriege zu haben, wer- 
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quibus cum adesset idem, qui litis erat sator, nec certamen iuris 2 
sed vim quaeri appareret, legati a Saguntinis Romam missi au- 
xilium ad bellum iam haud dubie iuminens oranles. consules 3 
tunc Romae erant P. Cornelius Scipio et Ti. Seinpronius Lon- 
gus; qui cum legatis in senatum introductis de re publica relulis- 
seut, placuissetque mitti legatos in Hispaniam ad res sociorum 
inspiciendas, quibus si videretur digna causa, etHannibali denun- 4 
tiarent, ut ab Saguntinis, sociis popub' Romani, abstineret, et 
Carthaginem in Africam traicerent ac sociorum populi Romani 
querimonias deferrent, — bac legatione decreta necdum missa, 5 



den die benachbarten Völker von 
H. bewogen die Saguntiner zu ver- 
letzen, überhaupt Streit mit ihnen 
zu veranlassen; das folg. sator 
zeigt, wie serebantur zu nehmen ist, 
vgl. c. 10, 4; 23, 35, 7 u. a. — 
Turdefanis, ihre Wohnsitze werden 
sonst im Südwesten der Halbinsel, 
vom Baetis bis zum Auas, 23, 26, 
angegeben. Dass jedoch auch in 
der iNähe von Sagunt ein Volks- 
stamm dieses Namens wohnte (wie 
ja auch in Lusitanien Turduli er- 
wähnt werden, Plin. 4, 21, 113), 
L. , der sich gleich bleibend auch 
24, 42, 11 Turdetani-, 2^, 39, 8 
Turduli als Nachbarn der Sagun- 
tiner nennt, nicht geirrt habe, zeigt 
die Stadt Turda 33, 44, 6; eine 
andere Turia, der Fluss Twulü; 
viell. ist jedoch 2s, 39, 8h°. nicht 
richtig, sondern rhetorische Aus- 
schmückung, vgl. 34, 10. Appian, 
der die Verhandlungen genauer als 
L. darstellt, nennt das Volk Tbo- 
ßokrfrag; Pol. berührt diese Ver- 
hältnisse nicht. 

2. adesset, 3, 14, 5; 23, 4, 3: 
da er unter dein Scheiue die durch 
ihn veranlassten Streitigkeiten 
schlichten zu wollen, die eine Partei 
begünstigte. — eertam. iur. , ein 
Streit um das Recht, der durch ein 
Schiedsgericht, wie es App. 
erwähnt, zu entscheiden sei; s. 3, 
71, 1. — legati, Pol 3, 15: ol 
Zaxav&aioi avvi/(og t/ttunov 
tig *t)v 7%>/*qr, aber die Horner 



haben ihnen lange kein Gehör 
geschenkt, erst nachdem Hannibal 
alle Völker, die er wollte, unter- 
worfen hat, schicken sie Gesandte 
nach Spanien; nach L. haben die 
Römer nur gefehlt, weil die recht- 
zeitig beschlossene Gesandtschaft 
zu spät, § 5, abgegangen ist. — 
orantes, das partic. praes. schliesst, 
wie bei dem conatus das Wollen, 
so auch bisweilen das Sollen ein, 
und nähert sich so dem part. fut. 
act. ; besonders von Verben, die 
eine Willensrichtutig bezeichnen, 
w ird es so gebraucht, s. 24, 29, 1; 
25, 13, 2: orantesx 23, 6, 6: postu- 
lantes; 30, 11, 6: speculantes; 30, 
19, 12: vocantes; vgl. 22, 2, 4: 
cohibentem; 36, 14, 6: tradentes. 

3—4. P. Cornelius etc., s. c. 15, 
1. introductiSy nachdem sie ihre 
Sache vorgetragen und sich wieder 
entfernt haben, wird von einem der 
Consuln über dieselbe ein Vortrag 
gehalten, sonst wird mit de re 
publica die Lage des Staates über- 
haupt bezeichnet, 22, 11, 1 u. a. — 
ad res insp., 4, .'i6, 4. — quibus ==» 
quiy si iis , s. c. 41, 15. — digna 
ist, wie oft, aus dem Zusammen- 
hange zu erklären: ut id fieret. — 
querim. de/,, da vorauszusehen w ar, 
dass diese selbst kein Gehör finden 
würden. 

5. hac leg. fasst das Vorher- 
gehende zusammen, um das Haupt- 
monient hinzuzufügen und die Periode 
abzuschlicssen , 22. 18, 10, eine 
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otnnium spe celerius Saguntum oppugnari ndlatum est. tunc 

6 relala de inlegro res ad senatum ; et alii provincias coiisulilms 
Hispaniam atque Atricam deeernentes terra marique rem geren- 
dam censebaut, alii lotum in Hispaniam Hanuibalemque inten- 

7 deraiil bellum; eranl, qui non temere movendam rem tantamex- 
g pectandosque ex Hispauia legatos censerenL liaec sentenlia, quae 

tutissima videbatur, vicit; legalique eo maturius missi, P.Valerius 
riaccus et Q. Haebius Tamphilus, Saguulum ad Hannibalem at- 
que inde Cartbaginem, si non absisteretur hello, ad ducemipsum 
in poenam foederis rupli deposcendum. 



Wendung, welche nöthig wurde, 
weil das, was Aachsalz hatte sein 
können: placuit mitti, noch in den 
Vordersatz ist gezogen worden. — 
mcitiin »*., nach Fol. und Zonaras 
ist die Gesandtschaft zu H. gekom- 
men , ehe er die Belagerung be- 
gonnen hat, s. § 8. Die Darstellung 
L.s' soll diese Angabe nüt seiner 
Erzählung ausgleichen. — spe. 
Erwartung, 22, 48, 5: 2, 3, 1: id 
quidem oninium spe sei ius fuit u. a. 
L. deukt die Belagerung bald nach 
deu § 1 erwähnten Ereignissen 
erfolgt. Nach Pol. 3, 14 ist 
Hann bal nach dem Feldzug gegen 
die Vaccaer c. 5 in die Winter- 
quartiere gezogen und im J. 219 
v. Chr. gegen Saguut aufgebrochen. 
Ebenso wenig wie die chrono- 
logischen Verhältnisse hat L. be- 
merkt, ob H. mit Zustimmung des 
Senates in Carthago, oder nach 
Fabius, s. Pol. 3, 8, vgl. jedoch 
9, 22, und Dio Cass. frg. 54, 11, 
für sich den Krieg begouuen habe. 
Nach c. 10, 11 könnte man das 
Letztere annehmen; nach c. 18, 9 ff . 
scheint H.'s Partei im Senate 
keinen Friedensbruch in seinem 
Unternehmen gcfuuden und es still- 
schweigend (nach App. Ib. 11; 
Hann. 3 erhalt er dazu Vollmacht, 
vgl. Pol. 3, 15, 8) gebilligt zu 
haben. — relata d. i. r., Sil. Ital. 
1, 676 lasst L. Cornelius Lcntulus 
schon jetzt zum Kriege rat heu, 
Q. Fabius Maximus eine Gesandt- 



schaft beantragen, vgl. App. 11; 
Dio Cass. frg. 55, 2; Zonar. 8, 22 
setzt eine ähnliche Berathung erst 
nach dem Falle Saguuts, vgl. Pol. 
3, 2.». 

6—8. alii totum etc.: sie hatten 
sich bereits für einen Operations- 
plan entschieden, nach dem allein 
Spanien der Kriegsschauplatz werden 
sollte, dessen Bedeutung nicht mehr 
uubekaunt war, und weil hier 
Saguut als Stützpunkt dienen konnte, 
s. Pol. 3, 15, 13; ib. 17, 5. 
lieber den Wechsel der Tempora 
s. 2 S 29, 16: adiunxit — rcliqueiat; 
5, 49, 5 : iatn — vei terat — tarn — 
aefiuvabant; 29, 34, 12 u. a.; über 
deu Ausdruck 28, 41, 8: quin — 
ubi Hannibal est, eo bellum intendist 

— qui non (einer., L. giebt , \% eil 
er die Zeitrechnung nicht beachtet, 
die Gründe dieser Ansicht, dass 
der illyrische Krieg noch nicht 
beendigt, eiu anderer mit IVlacedonien 
zu erwarteu war, nicht an, s. c. 
16, 3. — movendam, auregen, 
unternehmen. — exptctandosq. ist 
erläuternd hinzugefugt, wahrend 
wir einen Gegensatz denken. — 
legatique etc., ebenso Cic. Phil. 5, 
10, 27, wahrscheinlich, wie L, 
nach Coelius: non enim ad Hanni- 
balem m<ttithU8 , ut a Üagunfo tece- 
dat, ad quem iniscrat olitn senatus 
1>. Valcrium Flaccum et> Q. Boebiutn 
Tampilum, qui. si Hannibal non 
paretet, CarNiayinem %,e iussi sunt. 

— ad Jlann. — d<posc, Polyb., 
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Dum ea Romani parant consultanlque , iam Sagunlum 7 
summa vi oppuguabatur. civitas ea longe opulenlissima ullra 2 
Iii herum fuit, sila passus mille ferme a mari. oriundi aZacyntho 
iusula dicuntur, mixlique etiam ab Ardea Kululoruiu quidam ge- 
neris; ceterum in taulas brevi creverant opes seu marilimis seu 3 
terreslribus fructibus, seu multitudiiiis incremenlo, seu disci- 
pliuae saucülale, qua Odern socialem usque ad peruicieiu suam 
coluerunl. Hannibal infeslo exercitu ingiessus lines pervastatis 4 
passim agris urbem triperlito adgreditur. angulus muri erat in 5 
plauioreui paLentioremque quam cetera circa vallem vergeiis. ad- 



bei dem die Gesandten früher 
abgehen, s. § 2, kennt nur den 
§ 3 erwähnten Auftrag: notoßtu- 
rttg tgnnfaTtiXuv Tovg tniaxt- 
i}iou£vov$ vntQ tojv 7iQoa7tim6v- 
jmv ; die a. u. St. aufgestellte, 
zu weit gehende Forderung, s. c. 
10, 6; 12 ist wol nur von dem 
Gewahrsmann L.s' hinzugefügt um 
den Auttrag der Gesandtschaft dea 
Verhaltnissen der zu spaten Zeit, 
in die er sie versetzt, anzupassen. 
— si n. als. enthalt die Bedingung 
zu dem in miasi — Cart/i. liegenden 
Gedunken: inde Cai tiiayinein itent, 
da, wenn Hann vom Kriege abliess, 
diese Keise nicht nöthig war, s. 
K. 323. - in poen., nach dem Fctial- 
rechte, 38, 42, 7. 

7 — 15- Eroberung Saguuts; 
Verhandlungen in Carthago; Pol. 
3, 17; App. Ib. 12; Üiod 25, 20; 
Flor. 2, 6, 6; SU. It 1, 273 ff. 

1 — 2. parant com., wahrend — 
nur verst nocht Vorbereitungen 
treffen und Beratbungen anstellen, 
ist Hann, schon in voller Thutig- 
keit. L. missbilligt die Zö'gcrung 
der Römer, s. c. 16,2: pudor etc.; 
6 , 5 ; 31,7, 3 ; Consultant ist 
daher steigernd, kein hysteron 
proteron — Sagunt, j. Mnrviedro. 
— 6 passus m. f., nach Pol. nur 
7 Stadien; nach Pliu. 3, 4, 2) 
dagegen 3000 Schritte. — oriundi, 
20, 19, 11: Emporüa urbe Grteca, 
oriundi et ipri a l'hoeaia wnt\ über 



a s. c. 5, 7. — Zacyntho , wovon 
Sagunttim nur die lateinische Aus- 
sprache ist, j. Zuulc, Plin. 16, 40, 
216. Nach Sil. Ital. 1, 273 ist 
Sagunt von Hercules gegründet, 
also eine alte iberische Stadt, wie 
auch Münzen zeigen, CIL. II. p. 
511. — mixtique — it iis admixtiy 
c. 52, 5; 4 », 14, 9; 5, 21, 11. 
— ab Ardea attributiv zu Jiutu- 
lorum , s. 1, 50, 3. Zur Sache s. 
1, 2, 1; Sil.lt. 1, 658 f.: Schwegler 
1, 792. — genci >8, 1, 5, 2: ex eo 
genere; Prell. Myth. 685. 

3. cd er um geht auf opulent issima 
zurück, c. 5,1. — in tant. be- 
zeichnet den Krfolg, s. 7, 25, 9, 
K. 281. — maritim , Sagunt war 
eine bedeutende Handelsstadt. — 
te>re»tr., Pol. 3, 17, 3: vfuovrut 
St xo>(><n' naijy oqov y.(tl th,w 
(ftoot'duv ttQtttji naarjg Ttjg 
"IßriQfaq. - multiiud., Sali. C. 6, 3. 
-- discipb'na, 1, 18,4; praef. 9. — 
qua, vermöge deren, 5, 4, 1; vgl. 
21, 22, Der locker nngekuüpftc 
und mit creverant uur in entfernter 
Beziehung stehende Satz vermittelt 
den Uebergaug zum Folg. Die 
Sache selbst, vgl. 28, 39, 17, ist 
vom Staudpunkt der Römer auf- 
gefasst, da die Sag. für sich, nicht 
für die Römer kämpften, Sil. ital. 
1, 329; 4S0 

4 — 8. Hannibal etc. holt das c. 
6, 5 Angekündigte nach. — circa 
s= quae circa eiant, 1, 17, 4. — 
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vers us »'um viueas agere institmt. |>er quas aries moenibus ad- 

6 moveri posseL sed ul locus procul imiro satis aequus agendis 
vineis fuit, ita liaudquaquam prospere, postquam ad eflectum 

7 operis ventum est, coeptis succedebat. et turris ingens inmine- 
bat, et murus, ut in suspeclo loco, supra ceterae modutn altitu- 
d i nis emunilus erat, et iuvenlus delecta ubi plurimum pericuü 

8 ac timoris ostendebatur , ibuvi inaiore obsistebant. ac primo 
missilibus submovere hostem nec quicquam satis tutum munien- 
libus pati ; deiride iam Don pro moenibus modo atque turri tela 
micare, sed ad erumpendum etiam in stationes operaque hostium 

9 animus erat; quibus tumultuariis certaminibus haud terme plures 
10 Sagunlini cadebant quam Poeni. ut vero Hannibal ipse, dum 

inuruin incautius subit, adversum femur tragula graviter ictus 
cecidit, tanta circa fuga ac trepidatio fuit, ut non multum abesset, 
quin opera ac vineae desererentur. 
8 Obsidio deinde per paucos dies magis quam oppugnatio fuit, 
dum vulnus ducis curaretur. per quod tempus ul quies certa- 
luinum erat, ita ab apparatu operum ac munitionum niliil ces- 



vineees, 2, 17, 1. — per quas, ver- 
mittelst deren man sich deckte, 
wenn der Boden zu ebnen oder 
der agger herzustellen war, um 
dann den aries anwenden zu kön- 
nen. — ad eff. op. s als es zur 
Ausführung kam , die Wirkung 
erfolgen sollte, s. c. 57, 6; 31, 
46, 14: etiam opera in efftetu erant; 
33, 3«, 8; 6, 4, 6 u. a. — 
inmhiebot, absolut, wie c. 11, 10; 
3, 7, 2 : inmmtfites tumuli. — st4sp. y 
au dem man Angriffe erwartete. — 
eetcrae, wie sie an anderen Stellen 
der Mauer war. — emunit., früher 
in der Prosa nicht gebraucht, 
bezeichnet die Höhe, s. 24, 21, 12: 
arcis in modum emum'tus (locus); 
2t», 46, 2 die Starke der Befestigung, 
Hermes 1, 88. — timoris, als Folge 
der Gefahr. — ostendebatur, sich 
erwarten liess. — maiore, n. als 
anderwärts und so plurimum ent- 
sprechend. — tutum m. p., 39, 1, 
6 : hostis, qui nutlum tempus, nttllum 
locum quütwn auf securum sine» et; 
Sali. I. 88: nihil — apud ülos 
tutum pati. — iam n. — modo, vgl. 



7, 18, 9: non — iam solum. — 
pro moen., vom auf der M. stehend, 
im Gegensatze zu erumpendum, 
anders 23, 16, 4. — micare — erat, 
5, 39, 1. 

9. - 10. tumult. certam., eine ohne 
gehörige Anordnung der Truppen 
und andere Vorkehrungen be- 
gonnene Schlacht, c. 8, 7. — haud 
f ., in der Regel nicht. — advers. 
fem., s. c. 8, 10: cetera; 27, 37, 12: 
indutae vettern; Yal. M. 3, 2, 23: 
tragula femur traiectus\ sonst ist 
dieser Accus, in Prosa selten, vgl. 
Caes. 5, 35, 6 : femur tragula trai- 
eitur; B. Afr. 78, 10: caput ictus. 
— tragula, s. Non. Marc. p. 553 : 
tragula est hasta, L. 24, 42, 2; 26, 
5, 17; sie wurde auch von den 
Galliern und Helvetiern gebraucht 
und vermittelst eines Schwung- 
riemens (amentum) geworfen. - 
opera ae v., s. c. 11, 7; 2, 17, 1: 
vineis aliisque operibus, s. 10, 34, 1. 

8. 1 — 2. dum — eurar., damit 
unterdessen. — operum a. m.. jenes 
mehr die Mittel zum Sturme, dieses 
Mauern, Damme u. s. w. zur Dek- 
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satum. itaque acrius de inlcgro coortum est bellum, pluribusque 2 
partibus, vix accipientibus quibusdam opera locis, virieae coeptae 
agi admoverique aries. abundabat raallitudine hominumPoenus; 3 
ad centum quinquaginta milia babuisse in armis satis creditur ; 
oppidani ad omnia tuenda atque obeunda mulüfariam distineri 4 
coepti sunt, nun sufficiebant. ilaque iam feriebantur arietibus 5 
muri, quassalaeque raultae partes erant; una continentibus ruinis 
nudaveraturbem : tres deinceps turres quantumque inter eas muri 
erat cum fragore ingenti prociderunt. captum oppidum ea ruina 6 
crediderant Poeni; qua, velut si pariter utrosque murus texisset, 
ita utrimque in pugnam procursum est. nihil tumulluariae pugnae 7 



kung ; besonders der Belagerten, 
s. 5, 5. 5; über die Construction 
10, 39, 6. — itaque acr., weil man 
• sich stärker gerüstet hatte. — co- 
ortum, erhob sich mit Macht, brach 
Jos. — beüum, Kampf, 8, 10, 7. — 
plur. part., 4, 28, 2. — vix acc., 
kaum anbringen Hessen, Curt. 4, 

8, 8 : accipiendo operi — ventus ob- 
stabat, vgl. c. 36, 7: recipete. 

3 — 4. centum q. m. , ebenso bei 
Eutrop. 3, 7; beim Abzug nach 
Italien hat H. nur 90,000 Mann. — 
»atü er., 10, 5, 5; 1, 1, 1; der 
asyndetischc Satz enthält eine Er- 
klärung von abundabat. — oppidani 
ohne Adversativpartikel, weil es 
Foenus chiastisch gegenüber steht. 
— multifariam, an und nach vielen 
Seiten, pturibw partibus § 2 ent- 
sprechend, s. 3, 5, 1 ; 33, 18, 7 : 
multifariam disiecta (praesidia). — 
non sufßcieb. entspricht chiastisch 
abundabat und kann absolut genom- 
men, s. 36, 45, 2; 30, 10, 7 u. a., 
oder ad omnia wieder gedacht wer- 
den. Doch ist das Asyndeton, wel- 
ches hier nicht eine Erklärung, 
sondern die Folge bezeichnete, vgl. 

9, 35, 6, hart, und viell. sunt zu- 
gesetzt, oder die Stelle sonst ver- 
dorben ist. 

5. itaque, weil die Mauerbrecher 
nicht mehr wie früher abgehalten 
werden konnten, war es bereits (iam) 
dahin gekommen, dass u. s. w. — 



ferieb. — quassat. — er., während 
das Zweite eingetreten war, dauerte 
das Erste noch fort. — quassat., 
s. 26, 51, 9; 33, 17, 10. — nudave- 
rat konnte als Pradicat wegen der 
in contin. ruin. liegenden Negation, 
s. 22, 19, 7, auf pars bezogen wer- , 
den = eo quod eollapsa iam non te- 
gebat. — ruinis wegen continentib. 
nicht: der Einsturz, wie ruinae u. 
ruina von Früheren gewöhnlich ge- 
braucht wird, sondern: die Trümmer, 
der Trümmerhaufen, eine weithin 
sich erstreckende Bresche, s. § 7: 
ruinös muri', c. 9, 2; 11, 5; 9; 
12, 2; 31, 17, 2 u. a., ebenso ist 
der Singular collectiv zu nehmen 
c. 14, 2; 31, 46, 15; auch wol 
§ 6. — tres — proc. fügt er- 
klärend, c. 4, 3, das Factum hinzu; 
in nudaverat u. erediderat liegt zu- 
gleich der Erfolg, 10, 44, 4; 2, 
18, 9. — deinceps attributiv und 
hier local: nach, neben einander 
steheud, entspricht continentibus, c. 
52, 5; vgl. 42, 63, 6. 

6 — 9. captum etc., in der ganzen 
Schilderung ist das Asyndeton vor- 
herrschend. — qm etc.: doch hier, 
auf der Bresche, wo Alles gewon- 
nen schien, eilte man von beiden 
Seiten u. s. w., auch die Saguntiner, 
von denen mau es nicht erwartet 
hatte , begaunen den Kampf. — 
utrosque, die Saguntiner greifen so 
muthig an, ab ob ein Bollwerk der 
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simile erat, quales in oppugnationibus urbium per occasionem 
parlis alterius conseri solent, seri iuslae acies velut patenti campo 
inter ruinas muri leclaque urbis modico dislantia inlcrvallo con- 

8 slilerant. binc spes, binc desperatio animos inritat, Poeno ce- 
pisse iam se urbem, si paulum adnhatur, credenle, Sa^rimlinis 
pro nudata moenibus patria corpora opponenübus, nec ullo pe- 
dem referente, ne in reliclum a se locum boslem inmittereL 

9 iiaque quo acrius et conferlim magis ulrimque pugnabant, eo 
plures vulnerabantur iiulio inter arina corporaque vano inter- 

10 cidente telo. plialarica erat Saguntinis missile telum baslili abie- 
gno et cetera tereti praeterquain ad extremum, unde ferrum ex- 
tabat; id, sicut in pilo, quadratum sluppa circumligabant line- 

11 bantque pice; ferrum autem tres longum babebat pedes, ut cum 
armis transligere corpus posset. sed id maxiine, etiain si bae- 



Feiude gefallen wäre, und diese nicht 
mehr deckte. — per oce. al. p , wenn 
dem einen Theilc sich eine Gelegen- 
heit darbietet, oder derselbe sie 
benutzt, s. 5, 26, 9; 24, 3, \~:levia 
proelia ex occasione huius aut illius 
pattis. — alte*ius, 1, 13, 3; 29, 23, 

9. — velut p. c mit Nachdruck. \ or- 
angestellt; der Abi. wie § 2. — 
conUitcrant, s. 9, 27, 9; 8, 32, 12; 
7, 23, 7, enthält zugleich den Erfolg 
von procursum est : von beiden Sei- 
ten drang man vor, und stellte sich 
auf. — hinc—hinc, 1, 13, 2. — spis 
— desperatio, c. 2, 3: mors. — 
eepisse wie § 6 captum bezeichnet 
den sichern Erfolg = cepeiimus, 
si adnitemur, vgl. 23, 13, 6. — 
adnitat., 35, 5, 11. — ullo 9, 2, 

10. confeitim findet sich bei L. 
nur noch 31, 43, 3, sonst confettus; 
doch ist deshalb a. u. St. nicht con~ 
feiti zu lesen, da soust das Adjcctiv 
vor dem Adverbium vorangehen 
würde, s. 2, 30, 11; 23, 24, 3; 
27, 12, 15; 36, 23, 4, K. 324; 
verschieden ist 5, 51, 11: omnia 
prospere — advtrsa. — inter a. c, 
zwischen denselben ohne sie zu 
treffen; corporaque fügt das bedeu- 
tendere hinzu: nicht allein die 
Waffen wurden getroffen, sondern 
auch die Körper. — tano, praef. 



11; 38, 22, 7. 

10— 12. phatarica etc.: als Wurf- 
geschoss brauchten die Sag. u. s. w., 
schliesst sich asvndetisch als Er- 

■ 

klarung an tele an. Die Art der 
Anfügung ist ähnlich der c. 57. 6. 
Zur Sache s. Paul Dia«, p. 88 : fa- 
larica tjinus teli missi'e, quo utttn- 
tur ex falü i. e. ex locis exstruetis 
(nach Nonius p. 555 : tuiribus U- 
gne>s) dimiexntes, auch die Homer, 
s. App. lllyr. 11, vgl. Verg. 9, 705; 
L. 34, 14: ftnissie soliferreis piux- 
laricisque gladios stiinxerunt. — 
cetera, c. 7, 10: femur. — tereti) 
s. Fest. p. 363: teres est in longi- 
tudine rotundum , quales astet es 
natura ministrat. — ad extrem., nur 
am Ende v*ar dos hastile viereckig; 
seltener wird ad extrem, so local 
gebraucht, vgl. 23, 2, 4. — sicut i. 
p. nfir in Hezug auf quadratum: 
nur dieser Thcil, nämlich der mit 
ad ext> emum bezeichnete ; über das 
pilum s. 7, 23, 8. — ferrum etc. 
geht auf unde ferrum extabat zurück, 
Subject i^t phalana, bei posset aber 
ferrum, — sed Beschränkung von 
cum — corpus: indess war dieses 
nicht einmal nöth%, sondern u. s. w. 
— id maxime steht mit Nachdruck 
vor dem JNcbcnsatze. — etiam si, 
weun es auch nur; def Conjunctiv 
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sisset in scuto, nec penetrasset in corpus, pavorem faciebat, 
quoil , cum medium accensum mitteretur conceptumque ipso 12 
motu mutlo maiorem ignem ferret, arma omitti cogebat, nudum- 
que militem ad insequentes iclus praebebat. Cum diu anceps 9 
fuisset certamen, et Sagunlinis, quia praeter spem resisterent, 
crevissent animi, Poenus, quia non vicisset, pro victo esset, cla- 2 
morem repente oppidani tollunt bostemque in ruinas muri ex- 
peliunt, inde inpeditum trepidantemque exturbant, poslremo fu- 
sum fugatumque in castra redigunt. 

Interim ab Roma legatos venisse nunliatum est; quibus ob- 3 
viain ad mare nüssi ab Hannibale, qui dicerent, nec tuto eos adi- 
turos inter tot tarn efTrenatarum gentium arma, nec Hannibali in 
tanto discrimine rerum operae esse legationes audire. apparebat 4 
non admissos protinus Cartbaginem ituros. litteras igitur nun- 
üosque ad principes factionis Barcinae praemitlil, utpraepararent 
suorum animos, ne quid pars altera gratificari populo Romano 



wie c. 4, 4. — medium, 8, 24, 14: 
in der Mitte; es ist das § 10 ad 
ex/rtmum genannte Stück. — con- 
ceptum gehört zunächst zu maiorem, 
oder es ist kurz ausgedruckt ignem 
conceptum — maiorem factum, ge- 
rade durch die Bewegung vermehrt. 
— omitti, 7, 11, 4. — nudum — 
ad, vgl. 9, 35, 6: expositos ad 
ictua ; 7, 34, 5 u. a. 

9. 1 — 2. quia resist., nach der 
Ansicht der Saguntiner: da sie sa- 
hen, dass sie Widerstand leisten 
konnten, ebenso vicissent. — pro 
victo, so gut als besiegt, 10, 35, 7; 
vgl. c. 3, 4. — in ruinös* bis jetzt 
haben die Punier die Bresche hinter 
sich gehabt, jetzt w erden sie in die- 
selbe, dann darüber hinausgetrieben 
{exturbant n. ruinis). 

3. irderim — inter hacc, knüpft 
an c. 6, 8 an; die Schilderung der 
Belageruug wird hier u. c. 12, 4, 
um nicht durch Gleichförmigkeit 
zu ermüden, unterbrochen — ab 
Roma, 2, 33, 6. — diotrent, melden 
sollten, negarent würde, nur die 
Verneinung einer Ansicht, Behaup- 
tung enthalten, vgl. 23, 10, 13. 
Wach Polyb. c. s. oben c. 6, 



■ 2, hat Hannibal die vor dem Be- 
ginne der Belagerung angelangte 
Gesandtschaft angenommen, aber 
dieselbe erbittert und sich ge- 
rechtfertigt. — tot tarn, vgl. 23, 11, 
12. effrenatarum, wild, zügellos, so 
dass die Verletzung der geheiligten 
Person der Gesandten zu fürchten 
sei. Ob die Soldaten H.'s, wenn 
diese anders gemeint sind, wirklich 
so waren, kommt nicht in Betracht, 
da das Ganze nur ein Vorgeben 
ist um die Gesandten fern zu hal- 
ten. — operae e., er habe keine 
Zeit, s. 4, 8, 3; vgl. 1, 24, 6, 
s. App. Ib. 11: jivrißng etnrjyo- 
Qtioe (.tri 71 Qoaiü'ttt, ähnlich Zon. 
8, 22; vgl. c. 6, 7 u. 10, 6. 

4. litteras t. nunt , Boten mit 
Briefen, oder Beides besonders, um 
die schriftliche!) Berichte durch 
mündliche Mittheilungen zu unter- 
stützen. — pars alt., die Gegenpar- 
tei, c. 3, 3; 9, 17, 5. — gratificari 
p. R> nach Perizonius, 39, 51, 3, die 
handschr. Lesart: gr. pro Romanis 
wäre immer noch verschieden von 
den SicUen, die man etwa verglei- 
chen könnte, wie 4, 27, 11 : pro se 
incautos; 2, 24, 4: nutum pro uni- 
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10 posset. Itaque, praeterquam quod admissi auditfque sunt, eaquo- 

2 que vana alque inrita legatio fuiL Hanno unus ad versus senatum 
causam foederis magno silenlio propter auctoritatem suam non 

3 cum adsensu audientium egit, per deos fbederum arbitros ac 
testes senatum obtestans, ne Romanum cum Saguntino suscita- 
rent bellum : monuisse, praedixisse se, ne Hamilcaris progeniem 
ad exercitum mitterent; non manes, non sürpem eius conquie- 
scere viri, nec umquam, donec sanguinis nominisque Barcini 

4 quisquam supersit, q nie Iura Romana foedera. „iuvenem tlagran- 



versa republica ; 9, 24, 8; 28, 33, 9; 
34, 3, 8 u. a. YVarum H. fürchtet, 
man möge den Römern willfahren, 
da seine Partei doch die herr- 
schende ist, s. c. 3; 10; 11, geht 
aus L.s' Darstellung nicht hervor; 
Pol. erwähnt die Sache nicht. 

10. 1 — 2. quoque, sonst stellt 
etiam, quoque, et ein bedeutenderes 
Factum einem weniger wichtigen 
mit praeterquam eingeführten stei- 
gernd gegenüber; a. u. St. jedoch 
steht quoque nicht in diesem Ver- 
hältnisse zu praeterquam, sondern 
schlicsst sich nur an ea an um 
diese Gesandtschaft mit der an 
Hann, zu vergleichen: ut legatio ad 
Hannibalem ita haec quoque vana 
fwt, praiterquam etc. — Hanno 
wird auch von Zonar. 1. 1., aber 
erst spater, s. c. 18, erwähnt. — 
advers. stn.s der Ausicht des Se- 
nates, s. c. 2, 4, entgegen. Fast 
derselbe Gedanke wird um einen 
Gegensalz zu magno silentio zu ge- 
winnen wiederholt in non cum ad.: 
aber nicht u. s. w., er wurde zwar 
gehört, konnte aber nicht erlangen, 
dass ihm der Senat zustimmte, s. 
3, 72, 1: cum Scaptium non silen- 
Ho modo sed cum adsensu ctiam 
audiri animadvertissent. — causa 
foed, s. c. 2, 7. — Die folgende 
Rede, wahrscheinlich von L. nach 
Goelius bearbeitet, geht von der 
verfrühten Forderung der Aus- 
lieferung H.'s aus, s. § 6, und 
schildert die Stimmung der Frie- 
denspartei vom römischen Stand- 
punkt aus, s. c. 11, 1; Pol. c. 8, 



7, indem sie ohue auf die tieferen 
Gründe, welche den ersten Krieg 
hervorgerufen hatten, § 8, und die, 
welche den zweiten veranlassten, 
c. 1, 5, einzugehen, die eigen- 
mächtige Belagerung Sagunts durch 
Hanuibal als die Ursache des neuen 
Krieges darstellt und den Hass der 
Römer gegen Hannibal den Gegnern 
desselben unterschiebt, §11. Nach 
Pol. c. 15, 12 haben die röm. Ge- 
sandten die Carthager nur gewarnt, 
aber die Ueberzeugung gewonnen, 
dass der Krieg nicht zu ver- 
meiden sei. 

3. per deos f. etc. , Sil. It. 2, 
282: tatabor superos etc., deutet 
auf eine ähnliche Wendung bei L. 

— ne Rom. etc., vgl. c. 26, 1; 
zur Sache Non. p. 80: Coelius 
Rantum bellum suscitare conari 
adversarios contra belloswn genus". 

— monuisse p. geht auf c. 3, 4. 
Ueber die Zusammenstellung s. 2, 
10, 3; 54, 4: suadent, monent. — 
non manes, s. 3, 38, 1 1 : manesque 
Verginiae — tandtni quieverunt ; 3, 
19, 1 ; conquüscere ist mit quietura, 
vgl. 22, 30, 4, absichtlich zu- 
sammengestellt, die Bedeutung aber 
etwas verschieden: Hamilcar habe 
auch im Tode keine Ruhe, sondern 
verfolge seine Plane gegen Rom 

— das ßündniss werde nicht in 
Ruhe gelassen, „bleibe nicht unan- 
gefochten", 24, 31, Sinte wnquam 
quieturas Syracusas, donce quisquam 
externorum auxiliorum in urbe — 
esset; Sil. It. 2, 296. — Roman, 
foed., s. 23, 8, 10; 41, 24, 17: 
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tem cupidine regni, viamque unam ad kl cernentem, si ex bellis 
U lla serendo succinclus armis legionibusque vivat, vclut mate- 
riam igni praebentes ad exercitus misistis. aluistis ergo hoc in— 
cendium, quo nunc ardetis. Saguntum vestri circumsedenlexer- 5 
citus, unde arcentur i'ocdere; inox Carlhaginera circumsedebunt 
Romanac legiones ducibus isdeni diis, per quos priore hello 
rupta foedera sunt ulü. utrum hosleni an vos an fortunam utrius- 6 
que popuü ignoratis? legatos ab sortis et pro sociis venientes 
bonus imperator vester in eastra non admisit, ras gentium sus- 
tulit; hi tarnen, unde ne lioslium quidem legali arcentur, pulsi 
ad nos venerunt; res ex foedere repetuut ; ut publica fraus ab- 
sit, auctoreni culpae et reum criminis deposcunt. quo lenius 7 



adver ms Romana foedera; ort so- 
cütas Romana, vgl. Prise. 10, 17, 
p. 886: Caelius in I. „qui cum is 
üa foedus ieistis u . 

4 — 5. Die Gegner haben den 
Krieg angeregt, der Carthago stürzen 
wird. — iuvenem etc., über den 
Lebergang in oratio recta s, 1, 13, 
3. — regni, c. 3, 5. — viam ad id, 
6, 37, 6 ; ib. 35, 3 u. a. — ex bellis 
b. einen unmittelbar an den an- 
deren reiheu, 2, 18, 10; 31, 6, 4. — 
succinetus durch ein Zeugma auch 
auf leyionibus bezogen. — vivat zu 
b. Hcrendo gehörend: nur wenn er 

— leben kaun. — materiam, c. 3, 0. 
Das Bild wird im nächsten Satze, 
der mit Aar Ii druck die Folge au- 
giebt, fest gehalten, 6, 1, 13. — 
foedere, c. 19, 4. — per q., durch 
deren V ermittelung, Unterstützung. 

— ulti auf Romani in Romanae 
legiones bezogen. 

6 — 10. Gründe, warum der Krieg 
für Carthago einen unglücklichen 
Ausgang nehmen muss. — utrum 
etc., vgl. 6, 7, 3 : hoslem an me an 
vos ignaratis; 28, 43, 12: utrum 
maior — an maiores — an cutas — 
an cum Carthaginiensi etc. Die drei 
Punkte sind im Folg. hostem § 6; 
vo* § 7 ; fort. § 8 erklärt. — (ega- 
tos etc., der Krieg wird mit einer 
Verletzung des Völkerrechts be- 
gonnen, denn dieses fordete die 
Zulassung der Gesandten der Bun- 



desgenossen; anders 22, 58, 9. — 
pro soc, ein neues Motiv für die Zu- 
lassung der Gesandten. — vester 
wie vorher vos, weil Alles von der 
Gegenpartei ausgegangen ist, im 
Folg. dagegen nos, weil der ganze 
Senat entscheiden soll, und der 
Redner jetzt seine Ansicht über 
die Sache ausspricht. — unde etc., 
v on einer Stelle (aus der Nähe des 
Feldherrn), v on da zurückgewiesen, 
von wo nicht einmal, st. während 
sonst die Anführer nicht einmal die 
Gesandten — zurückweisen u. s. w. ; 
pulsi steigernd ; eigentlich ist durch 
diese V erletzung des Völkerrechtes 
der Krieg schon erklärt, vgl. 42, 
36, 1. — res ex f. r, s. § 13; 
das Bündniss nntersagte die Sagun- 
tiner anzugreifen; es musste ihnen 
also Genugthuung gegeben werden, 
vgl. 1, 23, 7. — publ. fr a., 30, 
25, 5: sine publica fraude ausus; 
8, 14, 4, Zugeständniss der Römer. 
- auctor.c.y den, welcher der Urheber 
der Verschuldung ist. - - crimin., 
hier: Vcrbrecheu, vgl. 40, 12, 10; 
45, 42, 9. — deposc, genauer c. 
6, 8: deposcere in poenam; vgl. 
c. 44, 4; schwerlich ist diese For- 
derung schon jetzt gestellt wor- 
den, und es stimmt zu derselben 
nicht die weit gelindere Anfrage 
c. 18, 2: publico comilio f. etc.; 
nach Fabius Pictor, Pol. 3, 8; 3, 
21, 7; Zonaras 1. 1. wird die Aus- 
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agunt, segnius incipiunt, eo, cum coeperint, vereor ne perseve- 
rantius saeviant. Aegalis insulas Erycenique ante oculos propo- 
nite, quae terra marique per quattuor et viginli annos passisitis. 

6 nec puer lue (lux erat, seil pater ipse Hamilcar, Mars alter, ul isti 
volunt. seil Tarenlo, id est Ilalia, non abslinueramus ex foedere, 

9 sieut nunc Sagunto non abstinemus. vicerunt ergo (Iii boinines- 
que, et id, de quo verbisambigebatur, uterpoj)ulus l'oedusru pis- 
set, eventus belli velut aecus iudex, unde ius stabat, ei victoriam 
10 dedit. Carlbagini nunc Hannibal vineas turresque admovet; Car- 



lieferungH.'s erst nach derEroberung 
Sagunts von der zweiten Gesandt- 
schaft verlangt, wohin aurh die 
von L. nach seiner Quelle hier zu 
früh gesetzte Verhandlung gehörte, 
s. § 2; c. 18, 3; 6, 8. — ienius 
etc., diese Milde darf aber nicht 
täuschen. — incipiunt — coeperint: 
den Anfang machen — die Hand- 
lung (den Krieg) beginnen; Cic. 
Verr. 5, 10: cum ver esse coeperat 

— sed — tum ver ineipere arbitra- 
batur; die Stellung ist chiastisch. 

— saeviant, sie dürften, es ist zu 
erwarten, dass u. s. w. 

7—10. Aegatis, Periocha 19. Ery 
cemque ist noch hinzugefügt, weil 
Hamilcar diese von ihm so lange 
behauptete Stadt, s. 28, 41, 5, beim 
Friedeusschluss hatte verlassen 
müsseu. — quae etc., asyudeton 
summativuiu: überhaupt Ailcs. — 
puer, verächtlich ; s. § 11; Cic. 
Sulla 18, 51; App. H. 3: toiv 
tz&QWP — Idwtßov »ot; Je y.u7a- 
tj (toroivTi'iv aig tu Wor, s. zu 
c. 3, 1. — isti, die Gegner über- 
haupt, als ob sie nicht angeredet 
würden. — volunt, sie behaupten, 
wollen geltend machen. — sed T. 
etc., § 6, fottuna, der unglückliche 
Erfolg ungeachtet eines, solchen 
Führers darf nicht aulfallen, da 
wir damals. — Tannto, L. folgt, 
wie im 14. Buche, s. Periocha: 
Carthaginensium classis auxilio 
Tarentinis vinit, quo facto ab Iiis 
fvedus violatum est, dir Ansicht, 
dass den Caithagern nicht erlaubt 
gewesen sei Italien zu berühren, 



während Polyb. 3, 26 nachweist, 
dass die Bündnisse der Romer mit 
Carthago eine solche Bestimmung 
nicht enthielten; doch wurde später 
das Erscheinen der carthag. Flotte 
vor Tarent uach Pyrrhus Abzug, 
Mommsen 1, 414; 518, zum Vor- 
wande des Krieges genommen, Zoo. 
8, 8. — ex foed. kurz st. ut cx 
foedere ahstinere debebamus, 1, 23, 
7. — id est /., d. h. so viel als, 
nach der Ansicht des Redners, weil 
wol Italien in dem Bündnisse ge- 
nannt war, aber nicht Tarent.' — 
vicerunt, s. c. 1, 3, im ersten 
Kriege. — dii hom. wird häufig 
verbunden; dass bei homincs nur 
an die Römer zu denken ist, wie 
3, 17, 5; 5, 49, 1; 10, 41, 4 u. a., 
ist schon in vicerunt, bei dem die- 
selben thätig waren, angedeutet. — 
id, de quo ist ähnlich wie sonst id 
quod gebraucht, s. 1, 14, 7; 6, 17, 
G, indem id nicht nothwendig noch 
ein besonderes Prädicat neben dem 
des Helativsatzcs verlangt: in Rück- 
sicht darauf, dass man u. s. w. In- 
dess ist dadurch einige Duukelheit 
entstanden, dass im Hauptsatze 
nicht einfach die Entscheidung der 
Frage uter etc., ausgesprochen \di- 
iudieavit), sondern zugleich die Art 
derselben in velut accus etc. ange- 
deutet ist. — cvtnt., s. 6, 24, 11.— 
unde stab. = a qua parte stabat, et\ 
25, 15, 13: ineonditam turbam, nee 
satis ßdo animo unde pugnabat stan- 
tem, zu 24. 45, 3, vgl. 38. 25, 8: 
ni pro gentium iure — stetisstt fot- 
tuna, K. 382. — Carthag. etc., 
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thaginis moenia quatit ariele: Sagunli ruinae — falsus utinam 
vates sim — nostris capililius iudtlent, suseeptumque cum Sa- 
guntiliis bellum habendum cum Romaiiis est. dedemus ergo 11 
Hannibalem? dicet aliquis. scio meam levem esse in eoauetori- 
tatem propter palernas inimicilias; sed et Ilamilcarem eo perisse 
lactatus sum, quod, si ille viveret, bellum iam baberemus cum 
Romanis, et buue iuvenem tamquam furiam facemque buius belli 
odi ac detestor; nec dedendum solum ad piaculum rupti foede- 12 
ris, sed, si nemo deposciu devebendum in ultimas maris terra- 
rumque oras, ablegandum eo, unde nec ad nos nomen famaque 
eius accidere ueque ille sollicitare quietae civitalis slalum possiL 
ego ila censeo, legatos extemplo Romam miltendos, qui senatui 13 
satisfaciaut, aiios, qui Hauiiibab nuntient, ut exercitum ab Sa- 
gunio abdural, ipsumqne Hannibalem ex fordere Romanis dedant; 
tertiam legalionem ad res Saguntinis reddendas decerno." Cum 11 
Hanno perorasset, neniini omnium certare oratione cum eo ne- 



wiederholt dea schon § 3 und 5 
ausgeführten Gedanken, 

11 — 12. Die Antrage des Redners. 

— dedemus ergo, du meinst also, 
man müsse u. s. w., mit dein Aus- 
druck der Missbilligung. — im eo 
n. Kannibale, s. zu 26, 2, 14. — 
eo gc I >>rt zu laetor. — sed etc., 
aber das will ich erklaren, dass 
o. s. w. ; c. 18, 8: nobis; 1, 2'*, 5. 

— ille der zunächst erwähnte, weil 
er schon todt ist, Cic. Verr. 4, 58, 
131. — tarn Aabcr., c. 2, 2. — 
tamquam n. futütm dehstari sole- 
imts, s. 2, 2, 3. Durch <t — et 

— nec sind die Satze gleich ge- 
stellt, \on denen der erste das 
eben Gesagte einräumt, der zweite 
den Grund zu dedemus enthalt, der 
dritte dieses noch steigert. Das 
zu dcdevdum etc. nnthige Verbum, 
etwa vtttsco, ist zu ergänzen uud 
viell. übergangen, weil es sogleich 
folgt. — ad piae. — ut sit piaculum 
gehört zu Jcfhvdum; über piacu- 
lum s. l», 21, 7; 9, 10, 4; über 
ad 45, 10, 13: ad piaculum noxae; 
40, 50, 2: ad poinam; vgl. c. 6, 
8. — *ed, 1, 10, 1. dipoHcif. für 
den Kall, dass u. s. w M doch ist der 
Indicativ ungewöhnlich; viell. de- 



poposcerit. — oras, vom Lande und 
Meere gebraucht, vgl. 38, 18, 12. 

— ab'egandum, steigerndes Asyn- 
deton. — ms — ncque, 9, 9, 14, 
der Gegensatz ist nicht genau, um 
auch nomen fam. zu heben; vgl. 
Cic. Att. 15, 11, 3: übt nec Telo- 
pidarum facta -neque famam audiam. 

— famamque, que, weil fanui den 
Begrilf von nomen nur erweitert. — 
aeeid., c. Gl, 1; 10, 41, 7. u. a. — 
quütae 1, 1, 4: in Ha. — btatum, 
s. 34, 61, 6: nihil actum — exilio 
Hann/balis, si absens — sollte taudo 
animos hom<num turbare statum 
civitatis posset. 

13. <go, c. 3, 6. — satisf., ihm 
Genuglhuung zu versprechen und 
den Staat zu rechtfertigen. - ex 
foed. R. d. wie § 6. Ob die Auslie- 
ferung des Feldberrn an der Soitze 
eines ihm ergebenen Heeres mög- 
lieh sein würde, ist nicht berührt. 

— ad redd. nach ut s. c. 18, 2. 

— decerno, 2, 29, 5. 

11. 1 — 2. nemini — neecsse /., 
niemand hielt es für nöthig, der 
Mühe werth; daher der Dativ. Auch 
hier wird, wie c. 2, 4, ein grosses 
Ucberge wicht der Barciuischen 
Partei vorausgesetzt, die Ansieht 
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cesse fuit: adeo prope omnis senatus Hannibalis erat, int'estius- 
quc locutum arguebant Hannonem quam Flaccum Valerium lega- 

2 tum Romanum. responsum inde legalis Romanis est bellum 
ortum ab Sagunlinis, non ab Hannibale esse; populum Komanum 
iniusle facere, si Saguntinos vetustissimae Cartbaginiensium so- 
cietati praeponat. 

3 Dum Romani tempus terunt legalionibus mittendis, Hanni- 
bal, quia fessum militem proeliis operibusque habebat paucorum 
iis dierum quietem dedit stationibus ad custodiam vinearum 
aliurumque operum dispositis. interim animos eorum nunc ira 

l in hostes stimulando, nunc spe praemiorum accendil. ut vero 
pro contione praedam captae urbis edixit militum fore, adeo ac- 
censi omnes sunt, ut, si extemplo signum datum esset, nulla vi 

5 resisti videretur posse. Saguntini ut a proeliis quietem habue- 
rant, nec lacessentes nec lacessiti per aliquot dies, ita non nocte, 
non die umquam cessaverant ab opere, ut novum murum ab ea 

6 parte, qua patefaclum oppidum ruinis erat, reficerenl. inde op- 



derselben aber in eiuer Gegenrede 
nicht ausgesprochen, vgl. c. 18, 
4 ff. — adeo, praef. 11. — argue- 
bant auf die Einzelnen im Senate 
bezogen, wie § 3 iis. — Hanni- 
balis, 3, 36, 7. — Flaccum Vol., 
s. c. 6, 8, vgl. 22, 40, 6; 30, 1, 
9; 9, 38, 9; 26, 22, 13. — ortum 
ab, c. 55, 5; 24, 31, 4: clamor a 
militibus ortus ; 6, 11, 2. — si, 
nicht quod, weil es noch nicht ge- 
schehen ist, 35, 46, 13; 9, 43, 14: 
ßagitium fore, si; 7, 31, 6. Sagun- 
tinos , wie e. 4, 8. — Die Antwort 
ist ironisch, da die letzten beiden 
Bündnisse mit Rom, s. c. 2, 7, 
ganz anderer Art Maren als die 
früheren, s. 9, 43, 26; Periocha 
12. Achnlich ist die Antwort bei 
App. Ib. 11 u. Zon. 8, 21. vgl. 
Pol. 3, 15, 13. 

3 — 4. Hannib.: war H. thätig, 
aber weil u. s. w., geht auf c. 9, 
2 zurück. Ueber habebat 7, 32, 9; 
26, 11, 9: id (templum) exornatum 
habent u. a. ünreh die Hinzufügung 
von habere und die Forin des Neben- 
satzes erhält der Umstand höhere 
Bedeutung. — paueor.. nur wenige. 



t. h. stimulando kann als Epexegese 
zu ira mit Fabri genommen wer- 
den : dum stimulat, vgl. c. 4, 3 ; 5, 
3; 38, 10, 5: vulgata similitudine 
— aequiparando ; so dass animos zu 
stimulando und zu aecendit gehörte, 
und ira durch diesen Zusatz eben 
so wie spe durch praemiorum be- 
stimmt wäre.; Gronov. venu, stitnu- 
landa, H. Sauppe iram, Ov. Met. 
4, 235: stimulata — ira, bei L. 
findet sich iram stimtUare sonst 
nicht. — pro cont , indem er die 
Versammlung vor uod um sich hat, 
öffentlich vor dem gauzen Heere, 
7, 7, 3; ib. 10, 14; 38, 23, 11 
u. o. — edixit 4, 49, 9; ib. 26, 12. 

5 — 7. non n., n. die, s. 24, 37, 
4; 42, 54, 3. — novum — refic, 
dadurch dass sie die Mauer wieder 
herstellten, errichteten sie eine neue, 
novus proleptisch. vgl. 9, 10, 6: 
rescriptae — novae legiones und 
viele ähnliche Ausdrücke bei mit 
re zusammengesetzten Verben, \ gl. 
auch 5, 5, 6; 10, 29, 1: novam 
de integro instaurare. — ab ea p. y 
auf der Seite, hinter der früheren 
Mauer, s. § 1 0. — oppugnatio — adorta, 
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pugnatio eos aliquanto atrocior ^uani ante adorta est, nee, qua 
primuro aut potissimum parte ferrent opeui, cum oninia variie 
clamoribus streperent, satis scire poteraat. ipse Hannihal, qua 7 
türm raobilis omnia inuaimeuta urbig superans altitudine age- 
batur, hortator aderat. quae cum admota catapultis ballistisque 
\w omuia tabulata dispositis muros det'eiisoribus nudaaset, tum g 
Haanibal occasionem ratus quiagentos ferme Afros cuui dolabris 
ad subruendaui ab imo murum mittit. nec erat difticile opus, 
quod caemeuta nun calce dura tu eraiit, sed iiiterlita luto stnichi- 
rae antiquae genere. itaque latius, quam qua caederetur, niehat, 9 
perque patentia ruiuis agtmna armatorum in urbem vadebant. 
locum quoque edituoi captunt; coniatisque eo catapultis balü- 10 
stisque, ut casteUum in ipsa urbe velut arcem iuminenteia habe- 
reut, muro circumdant; et Saguntini murum iiiteriorem ab non- 
ilum capta parte urbis dueunt. utrimque summa vi et m nimmt H 
et pugnant; sed interiora tuendo minorem in dies urbem Sagun- 
tini faciunt. sünul crescit inopia omnium longa obsidione et vz 
minuitur expectatio externae opis, cum tarn proeul Romani, unica 
spes, circa omnia hostium essent paulisper tarnen adtectos ani- 13 
mos recreavit repentina profectio HannibaJis in Oretanos Carpe- 



c. 2, 3; 2, 4, 3. — turris mobil., 
oder ambulatoria, weil er auf Ra- 
den» fortbewegt wird. — lutrlator, 
% 27, 11. — quae, der Thurm soU 
als Hauptsache ei'seheiucn , sonst 
würde mau qua — catapultae — 
nudassent erwarte u. — nudasset — 
mttit, wie 4, 24, 2. — catapultis 
baü., s. Rhaiahar* iiriegsalter- 
taibner, Tab. XI fg.; Hermes 2, 
450. Wie viele Wurfgeschütze 
dieser Art die Carthager hatten, 
zeigt 26, 47, 5. — tabulata, solcher 
halten die Thürme mehrere, auf 
deaea kleinere Gesohütze aufgestellt 
wurden, Zonar. 6, 21: p^am^ia 
TqJ i t i/ t i nooorjyuyor nolv 

(UTOV VTZfOUtQoV etC. OCMSlO, 

sfiiastige Gelegenheit, s. 6, 28, 2. 

8 — 10. cum dolabr., nicht durch 
dea aries. — catmenta (eaedimenta) 
eku, die Bruchsteine waren nicht 
daren Kalk fest, zu einer festen 
Masse verhärtet, verbundea; eine 
ungewöhnliche Bedeutung von du- 
rare. — antiquae, s. c. 10, 12: 
Tit. Liv. IV. 5. Aufl. 



quietae. — quam qua, als wo, wie 
weit. — ruebat u. murus. — pa- 
tentia r. } die Bresche, s. § 5: c. 
12, 2; über die Coastruct. c. 5, 7; 
doch ist der Ahl. u. Dativ bei dem 
Substantiv irten Partie, u. Adj. im 
noutr. plur. selteu. — quoque, auf 
den ganzen Satz zu beziehea. — 
catapult. b., zur Vertheiaigung des 
Forts, das sogleich errichtet wird. 

— et Saytmt., ia gleicher Weise, in 
Bezug auf mwo circumdant. 

1 1 — 13. in dies, die Mauer wäre 
also mehrmals zertrümmert und 
weiter nach dem Innern der Stadt 
gerückt worden. — omnium, s. 1, 
53, 1; ebenso App. c. 12: 6 lifiog 
o<fäs ?7ii't£t. Spätere haben die 
Hungersnot h in grellen Farben ge- 
schildert, Flor, luven. 15, 93 u. a. 

— profectio M. — in etc., c. 10, 
4: via-, 3, 53, 8 uad oft, be- 
sonders bei Verbalsubstantiven ; 22, 
61, 4: reditus in castra', 23, 2, 5: 
defectio ab Romanis, vgl. 23, 35, 
7. — Oretanos, südlich von den Car- 

3 
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tanosque, qui duo populi, dilectus arerbitate consternati, retcntis 
conquisitoribus metum defectionis cum praebuissent , oppressi 
12 cclcritate Hannibalis omiserunt mota arma. Nec Sagunti oppu- 
gnatio segnior erat Mabarbale Himilconis filio — eum praefecerat 
Hannibal — ita inpigre rem agente, ut ducem abesse nec cives 

2 nec hostes senlirent. is et proelia aliquot secunda fecit, et tribus 
arietibus aliquant muri discussit, strataque omnia recentibus 

3 ruinis advenienti Hannibali ostendiL itaque ad ipsam arcem ex- 
templo ductus exercitus, atroxqueproeliumcummultorum utrim- 
que caede initum, et pars arcis capta est. 

4 Temptata deinde per duos est exigua pacis spes, Alconem 
Saguntinum et Alorcum Hispanum. Alco insciis Saguntinis, pre- 
cibus aliquid moturum ratus, cum ad Hannibalem noctu trans- 
isset, postquam nihil lacrimae movebant, condicionesque tristes 

. ut ab irato victore ferebantur, transfuga ex oratore factus apud 
hostem mansit, moriturum adfirmans, qui sub condicionibus 

5 iis de pace ageret. postulabalur autem, redderent res Turdetanis, 



petanero, c. 5, 7,~an den Quellen des 
Baetis (Guadalquibir), dem oberen 
Laufe des Anas (Guadiana), der 
Sierra Morena. — dilectus ac., sie 
werden als unterworfene Völker 
gezwungen Soldaten zu stellen ; 
dass nicht eine Werbung von Frei- 
willigen zu verstehen sei, zeigt 
dio Absenduog von Commissaren, 
conquisitores, welche die Aushebung 
besorgen, s. c. 21, 13; 23, 32, 19. 
— consternati, c. 24, 2 ; 7, 42, 3. — 
eum weit zurückgestellt, c. 14, 2; 
1, 26, 7. — Hannibal, die Wieder- 
holung nicht beabsichtigt. 

12- 1 — 3. Maharbale, wahr- 
scheinl. der auch sonst erwähnte 
General, c. 45; 22, 6; 46; 51; 
23, 18. — ita, 30, 32, 11; 35, 30, 
11 u. a. — cives hier : das car- 
thagische Heer, vgl. c. 5, 5. — 
ruinis, c 8, 5. — arcem, wie sich 
L. die Lage der Burg und das Ver- 
na Hoiss derselben zu der neuen 
Bresche gedacht habe, ist nicht 
deutlich. 

4. temptata etc., 8. c. 9, 3, es 
wurde versucht Frieden zu stiften, 
obgleich nur geringe Uoil'uuag des 



Gelingens da war, 4, 10, 4: exv- 
guam spem in armis — cum tem- 
ptassent] 26, 3, 10: inde alia spes 
ab eo temptata est; 28, 38, 4. — 
duos, substantivisch. — Hispanum, 
weil die Saguntiner Griechen sind. 

— aliquid, adverbial, 23, 13, 4: 
fortuna aliquid variaverit; 37, 26, 
4, vgl. 28, 24, 6: nonnikü; Cic. 
Or. 3, 53, 202: permultum movet; 
ebenso nachher nihil. — moturum 
absolut: eine Wirkung hervor- 
bringen, etwas ausrichten, 4, 21, 3. 

— cum — postquam, 8, 27, 2; 
über das Imprf. 2, 25, 3; 3, 38, 
12; 22, 40, 8 u. a., vgl. 23, 18, 
7. — ut ab ir. v. erklärend und 
beschränkend: wie es — sein kann, 
c. 7, 7; 22, 21, 4; 4, 17, 8: ut 
in rebus trepidis. — ferebantur, 10, 
19, 8; 37, 1, 5. — moriturum, 
durch die Saguntiner, ohne eum 
esse, s. vorher moturum, 1, 37, 6. 

— sub condic, 6, 40, 8; Zell. 
Delect. iuscr. ». 385: sub hae con- 
dicione, Tac. An. 1, 17: sub legibus; 
gewöhnlich ohne Praeposit 

5—6. postulabatur etc., die For- 
derungen waren nach dem damali- 
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traditoque omni auro atque argento egressi urbe cum singuJis 
▼estimentis ibi habitarent, ubi Poenus iussisset has pacis leges 6 
abnuente Alcone accepluros Saguntinos, Alorcus, vinci aniinos, 
ubi alia vincantur, adßrmaus, se pacis eius interpretem fore pol- 
licetur: erat autem tum miles Hannibalis, ceterum publice Sa- 
gunünis amicus atque hospes. tradito palam telo custodibus 7 
hostium transgressus munimenta ad praetorem Sagunünum — 
et ipse ita iubebat — est deductus. quo cum extempio concursus 8 
omnis generis hominum esset factus, submota cetera multitudine 
senatus Alorco datus est, cuius talis oratio fuit. „Si civis vester 13 
Aico, sicut ad pacem petendam ad Hannibalem venit, ita pacis 
condiciones ab Hannibaie ad vos retlulisset, supervacaneum hoc 
mihi fuisset iter, quo nec orator Hannibalis nec transfuga ad vos 
yenissem : cum ille aut veslra aut sua culpa manserit apud ho- 2 



pen Kriegsrechte nicht so hart, und 
für dio Zwecke Hauoibals, keinen 
Feiod im Rücken, den Römern kei- 
nen Stützpunkt in Spanien zu las- 
sen nnd Geldmittel zu gewinnen, 
nothwendig; Pol. 3, 17. — urbe, 23, 
1, 3. — singulis vest., wie bereits 
überwundene Feinde, 6, 3, 3 u. a. 
— alia, alles Andere, womit dem 
Feinde Widerstand geleistet wird, 
Waffen, Mauern u. s. w. — inter- 
pretem, wie § 4: oralor, s. 2, 23, 
11; 24, 33, 5 ; leyatu» konnte hier 
nicht gebraucht werden. — erat etc. 
der Satz soll erklären, wie geeig- 
net er *ar, ab Vermitteler einzu- 
treten. — vublice hosp., c. 13, 2: 
pro vetusto hospitio, quod mihi vo- 
biscum est, woraus hervorzugehen 
scti eint, dass er für seine Per- 
son von dem Staate der Sagnn- 
tiner (publice, s. 1, 39, 3) das 
Gastrecht erhalten habe, s. zu 1, 
45, 2; ib. 49, 8? 5, 28, 5; 30, 
13, 8; 37, 54, 5: cum quo uno — 
publicum civitati nostrae hospitium 
est, vgL 25, 18, 5. 

7 — 8. praetorem, der höchste Ma- 
gistrat oder Feldherr, er scheint 
nachher den Senat zu berufen. — 
et = und zwar, s. 22, 1, 19. — üa, 
dabei ist schon deduci oder fieri zu 
denken, vgl. 23, 35, 7; 1, 16, 7: 



sciantque et ita posteris tradant; 
Verg. 5, 50: honoralum — sie di 
voluistis — habebo. — omnis gen,, 
Qualitätsgenitiv zu hominum, 27, 
15, 3: cireumfusi omnis generie 
hominum frequentia; 7, 30, 21: 
frequentia omnium generum multi- 
tudinis. — submota, c. 14, 1 ; 27, 
51, 5. — cuius 22, 50, 12: quos. 

13- quo {itinere) — venissem 
enthalt die Erläuterung von su- 
pervac. — fuisset : denn ich würde 
den Weg nicht gemacht haben um 
— zu kommen, od.: und auf dem- 
selben nicht gekommen sein; nicht 
als Abgesandter H.'s, da ihr seine 
Forderungen wüsstet, nicht als 
Ueberläufer, da ich euch so nichts 
nützte ; in beiden Beziehungen wäre 
es überflüssig gewesen, den Weg 
zu euch zu machen. Da der Re- 
lativsatz in gleicher Weise wie 
supervae. — fuiss. das Bedingte zu 
si — rettulisset, also das Nichtein- 
getretene enthält, so hat er auch 
wie jener Satz den Conditionalis, 
s. c. 40, 2; vgl. 22, 45, 4; 31, 38, 
5 : cum. Das der blossen negativen 
Annahme entgegengesetzte Wirk- 
liche würde nicht passend in diesem 
Satze stehen, da es erst im Folg. 
enthalten ist; Madvig verm. veni. 
sed für venissem ; WÖlffliu : venissem ; 

3* 
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stem — sua, si metum simulavit, vestra, si periculum esl apud 
vos vera referentibus — ego, ne ignoraretis esse aliquas et sälu- 
tis et pacis vobis condiciones, pro vetusto bospiüo, quod mihi 

3 vobiscum est, ad vos veni. vestra autem causa me wec ullius 
alterius loqui, quae loquor apud vos, vel ea Ildes sit, quod neque 
dum vestris viribus reslitistis, neque, dum auxilia ab Romanis 

4 sperastis, pacis umquam apud vos mentiouem feci. postquam 
nec ab Homanis vobis ulla est spes, nec vestra vos iam aut arma 
aut moeuia satis defendunt, pacem adfero ad vos magis necessa- 

5 riam quam aequam. cuius ila aliqua spes est, si eam, quem ad 
modum ut victor fert Hannibal, sie vos ut victi audiatis, et non 
id, quod amittitur, in damno, cum omnia victoris sint, sed quid- 

6 quid relinquitur pro muuere habituri estis. urbem vobis, quam 
ex magna parte diintam, captam fere totam habet, adimit, agros 
relinquit, locum adsignaturus, in quo novum oppidum aedifice- 
tis. aurum et argentum omne, publicum privatumque, ad se iu- 



nunc cum. sua, st, vgl. 34, 2j 
7; 3, 67, 4. 

3—4. alterius, alier = alius qui&, 
s. 22, 14, 4, zu 26, 8, 2; 28, 37, 6; 
es ist an Hanuibal zu denken. — 
loqui q. I., praef. 7: patiuntur; 
Quint. 9, 3, hü: aeeedit et ex üla 
ßffura gratia, qua nomina dixi tnu- 
tatis easibus repeti, „non minus 
eederet, quam cessit". — vel, c. 5, 
14. — ea — fides, dafür möge 
sprechen, das beglaubigen der 
Umstand; c. 34, 3: ad fidem; 10, 
34, 14; Ter. Heaut. 3, 3, 10. - 
restitistis, das Perfect bezeichnet, 
dass der durch dum angegebene 
Zeitraum jetzt vorüber ist, 4, 39, 
5; Cic. Phil. 14, 12, 33: dum 
vixistis, vgl. 1, 7, 13: donec; 2, 25, 
4: quoad u. a. — postquam etc., 
der Satz schliesst sich in chiasti- 
scher Ordnung an den vorher- 
gehenden an. — ab 1fr»., von 
Seiten der R., vou ihnen zu hoffen ; 
nach der Gesandtschaft c. 11. — 
est spes, das eigentliche Präsens 
(das historische ist nicht selten, 
s. 34, 15, 7) steht nicht oft bei 
postquam, um einen gegenwärtigen 
Zustand als Resultat vergangener 
Zustände zu bezeichnen, s. c. 30, 



5: cernant; Auct ad Her. 4, 18: 
qui cum plures erant, — hi, post- 
quam pauciores sunt, metuimus ne 
sint superiores; Cic. Att. 2, 11, 1: 
relegatus mihi videor, posteaquam in 
Formiano sum, zu 23, 17, 4. 

5 — 7. si audiatis — habit. estis, 
gesetzt dass ihr höret — uud nicht 
ansehen wollt ; in der Stimmung, ge- 
sonnen seid anzusehen; über den 
Wechsel des Modus s. 37, 7, 9; 
28, 33, 9; 30,44, 10; Cic. Or. 2, 
41, 176: siassequetur — sia/ßeiat — 
requiret. Andere lesen audietis, 
während man um völlige Gleichheit 
der Satze zu gewinnen audüuri 
estis erwartet. — in — pro, s. über 
diesen Wechsel 10, 39, 7; üb. in 
Sali. I. 103: omnia in benignitate 
habentur, Cic. Cat. m. 19, 71: om- 
nia sunt habende* in bonis; vgl. Pol. 
15, 17: ov yaQ ei n ndaxtiv tj 
noiHV rj Stduvtu ayfow Imrax- 

&jo€T{tl, 10VTO VO/tifatV 0*ft- 

vov, f äk£ ff zt avyxttiqriÖriaetKt, 
(ptXuv&Qionov. — ex magna p. 
wie c. 56, 8; 37, 24, 5 u. a.; ge- 
wöhnlicher ist magna e. p. : grossen 
Theils. — dirutam — habet, s. c. 11, 
3, doch bezeichnet a. u. St. habere 
zugleich, dass H. sie in Besitz hat. 
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bet deferri; corpora vestra coniugum ac liberorum vestrorum 7 
servat inviolata, si inermes cum binis vestimentis veliüs ab Sa- 
gunto exire. haec victor hostis imperat ; haec, quamquam sunt 8 
gravia atque acerba, fortuna vestra vobis suadet. equidem haud 
despero, cum omnium potestas ei facta sit, aliquid ex bis rebus 
remissurum ; sed vel haec patienda censeo potius, quam trucidari 9 
Corpora vestra, rapi trahique ante ora vestra coniuges ac liberos 
belli iure sinatis." 

Ad haec audiendacum circumfusa paulatim multitudine per- 14 
mixtum senatui esset populi concilium, repente primores seces- 
sione facta, priusquam responsum daretur, argentum aurumque 
orane ex publico privatoque in forum conlatum in ignem ad id 
raptim factum conicientes eodem plerique semet ipsi praecipita- 
verunt cum ex eo pavor ac trepidatio totam urbem pervasisset, 2 
alius insuper tumultus ex arce auditur. turris diu quassata pro- 
ciderat, perque ruinam eius cohors Poenorum impetu facto cum 



K. 206. — eorpora, Personen. — 
eoniugwn ac lib. zusammen bilden 
ein zweites vestra gegenüberstehen- 
des Glied : ihr und euere Familien. 
^— servat, es wird vorausgesetzt, 
dass Hanu. gesagt hat servo, ich 
will erhalten, verspreche zu er- 
halten, § 6 adimitx Vgl. C. 44, 7. 

— inviolata proleptisch: sie sollen 
nicht getödtet oder als Sklaven 
verkauft werden. — binis ist 
wahrscheinlich ein Fehler der Ab- 
schreiber, da Alorcus keine Voll- 
macht hat etwas nachzulassen, s. 
| 8, obgleich er auch redderent res 
Turdetanis c. 12, 5 nicht erwähnt. 

— ab. Sag. ex., 10, 37,6; 23, 18, 
14; 25, 22, 11. 

8. cum umfasst zugleich die Be- 
dingung, vgl. 31, 38, 5; 35, 3, 6. — 
omnium c. 11, 12, entspricht im 
Folg. rebus, s. 1, 36, 6. — facta 
sity praef. 1 : perscripserim ; der 
Sinn ist: si omnia dederitxs, vgl. 7, 
31, 4. — corpora, um die § 7 ge- 
brauchten Ausdrücke einander w ie- 
der entgegen zu stellen. — rapi 
tr., herumgerissen, gemisshandelt 
werden. — belli i., 26, 31, 2 f.; ib. 
46, 9. — sinatis, 2, 15, 2. 



14. 1. senatui — eoneil., beide 
\ erhandeln sonst immer streng ge- 
trennt, vgl. 30, 24, 1 1 ; über coneil. 
s. 5, 43, 8. — secession. /., hier nur 
stärker als secesserunt, sich abson- 
dern, vgl. 3, 51, 7. — ex publ., 2, 
5, 1; 5, 50, 7 u. a. App. Ib. 12: xbv 
(niv XQvvbv xt *l (tQyvQOV, Saog nv 
dr\u6atot Tf xal iöuorucos, dasselbe 
will wol L. sagen, obgleich der Aus- 
druck sich zunächst auf deu Ort be- 
zieht; vgl.Diod.: dy.indrj tr\v noliv 
naQ^laßi v ; Pol. c. 15, 7 setzt reiche 
Beute voraus, u. L. selbst sucht c. 
15, 1 quamquam etc. das Uebertrie- 
bene der Angabe zu mildern. — 
conicient., wahrend sie u. s. w., 23, 
35, 2, K. 267. — plerique Appo- 
sition zu primores. — ipsi, 2, 12, 
7; vgl. § 4: ipsos. Zur Sache s. 
Zonar. 8, 21, vgl. L. 28, 23. 

2—3. oft««, der ebenfalls Schrek- 
ken und Verwirrung er\> arten Hess ; 
über insuper s. 22, 3, 12. — ex aree, 
c. 12, 3. — per ruinam, s. c. 8, 5. 
— impetu facto ist zu einer Neben- 
bestimmung von cum — dedisset 
gemacht um Hannibal — eepit vor- 
zubereiten, und alle auf die Ein- 
nahme der Burg bezüglichen Um- 
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Signum imperatori dedisset nudatam stationibus custodiisque so- 

3 litis hostium esse urbem, non cunctandum in tali occasione ratus 
Hannibal, totis viribus adgressus urbem momento cepit, signo 
dato, ut omnes puberes interßcerentur. quod imperium crudele, 

4 ceterum prope necessarium cognitum ipso eventu est: cui enim 
paixi potuit ex his, qui aut inclusi cum coniugibus ac liberis do- 
mos super se ipsos concremaverunt , aut armati nulluni ante 



stände zusammen zu fassen. — 
aignum i. ded., hatte melden lassen, 
denn sie sind innerhalb der Mauer 
und sehen, dass hier Alles leer ist. 
— in t. occas., wie in tali tempore. 
Da die Verhandlung c. 13 nicht im 
Auftrage H.'s geführt wird, so 
kann L. an einen Treubruch des- 
selben, wie auch nudatam etc. 
zeigt, nicht gedacht haben, vgl. 24, 
19, 10. — urbetn gehört zu ad- 
gressus und eepit. — momento, frü- 
her nicht leicht allein so gebraucht, 
hat L. nicht selten, doch setzt er 
auch oft horae, temporis hinzu. — 
signo d., als besonders zu betrach- 
tender Umstand an das Ende ge- 
stellt, bildet zugleich den Ueber- 
gang zum Folg. Ucber das Par- 
ticip. c. 1, 5; über die Bedeutung 
5, 36, 7; 6, 13, 4. — crudele, 
dazu ist, weil es nicht mit cogni- 
tum est verbunden werden kann, 
fuit zu denken; wollte man crudele 
ceter. lesen und erklären : dieser au 
sich grausame Befehl wurde gleich- 
wohl — als ein notwendiger er- 
kannt, so dass crudele Attribut, 
nicht Prädicat wäre, so würde die 
Stellung vor ceterum, da man dieses 
am Anfang erwartet, auffallen; 
anderer Art ist 9, 26, 21; ib. 46, 
1; 24, 49, 1 u. a. L. scheint eine 
andere Wendung beabsichtigt zu 
habeu: crudele, sed ut cognitum est, 
necessarium fuit, vgl. 33, 16, 6: 
rem temerariam , sed eventu pro- 
speram — fecerunt. Die Römer 
verfahren zwar auch so, doch mit 
einzelnen Ausnahmen, wie 9, 31, 
3, in der Hitze des Kampfes, ohne 



Befehl der Anführer, 9, 25, 9; 42, 
63, 10, aber auch gewöhnlich, auf 
Befehl der Anführer, nicht milder, 
s. zu 26, 46, 10. 

4. cui enim etc. , dass nicht 
Alle niedergehauen worden sind 
zeigt 24, 42. — inclusi — con- 
cremav. passt genau genommen we- 
der zu necessarium, noch bildet es 
zu dem Folg. armati etc. einen ge- 
nauen Gegensatz; es scheint nur 
um dieses zu heben vorangeschickt, 
und bei inclusi zu denken, dass sie 
unbewaffnet, bei armati, dass sie 
nicht zu Hause, auf der Mauer 
waren. — super se „die Hauser 
über ihren Köpfen" Fabri; Quint. 
2, 16, 6: tecta — super habitantes 
aliquando procumbunt; Tac. An. 3, 
46 : incensa super villa omnes ere- 
mavit. — nulluni ante ~ quam ist 
wegen morientes fast wie nullum — 
nisi zu nehmen; über das Particip. 
bei ante — quam s. 3, 51, 13, vgl. 
etsi 3, 56, 7 ; quamvis 22, 50, 9 u. a. 
Noch tragischer schildern Appian 
uud Zonar. den Untergang der Sa- 
guntiner und die Zerstörung der 
Stadt , vidi, nach Fabius um 
den Bundesbruch Hannibals und die 
gerechte Sache der Römer mehr 
hervortreten zu lassen, Pol. 3, 8, 
8; vgl. dagegen 22, 22, 4; Plin. 
16, 79, 216: Sagunti templum 
Dianae — cui pepercit religione in- 
duclus Hannibal. Die Belagerung 
selbst wird von Polyb. und Appian 
nur kurz dargestellt, L. fand die 
ausführliche Schilderung und die 
Anordnung des Einzelnen wol schon 
bei Coelius und ist diesem gefolgt 
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finem pugnae quam morientes fecerunt? Captum oppidum est 15 
cum ingenti praeda. quamquam pleraque ab dominis de indu- 
stria corrupta erant, et in caedibus vix ullum discrimen aetatis 
ira fecerat, et captivi militum praeda fuerant, tarnen et ex pretio 2 
rerum venditarum aüquantum pecuniae redactum esse constat et 
multam pretiosam suppellectilem vestemquemissam Carthaginem. 

Octavo mense, quam coeptum oppugnari, captum Sagun- 3 
tum quidam scripsere ; inde Carthaginem novam in hiberna Han- 
nibalem concessisse; quinto deinde mense, quam ab Carthagine 
profectus sit, in Itaham pervenisse. quae si ila sunt, fieri non 4 
potuit, ut P. Cornelius Ti. Sempronius consules fuerint, ad quos 
et principio oppugnationis legati Saguntini missi sin u et quiin 
suo magistratu cum Kannibale, alter ad Ticinum amnem, ainbo 
aliquaoto post ad Trebiam, pugnaverint. aut omnia breviora ali- 5 
quanto fuere, aut Saguntum principio anni, quo P. Cornelius 
Ti. Sempronius consules fuerunt, non coeptum oppugnari est, 



15- 1. quamquam, davor ist nam 
zu denken, in Beziehung auf c. 14, 

I. — vix ull., es waren auch viele 
mpuberes niedergehauen, also die 
Zahl der Gefangenen nicht so gross. 

— milit. pr., die Römer verkaufen 
sie gewöhnlich für den Staat, s. 4, 
34, 4; 5, 22, 1; 7, 27, 8 u. a. — 
fuerant, s. 1, 8, 7. — ex pret dem 
Raufpreis, Erlös aus; L. stimmt 
hier wieder, s. c. 14, 1, wie im 
weiteren Verlaufe der Erzählung 
an vielen Stellen, im Wesentlichen 
überein mit Pol. 3, 17: t« pH' 
XQfifÄctra tig rag iötog i7tißoX«g 
7iaQ£&tTo; ebenso vorher: ja tft 
Gcouara 6 i^vtt/df xarct i fj j 
dg~(av kxaOTOig twv ar^aievo/uivcav. 

— vestemque coilectiv und auch 
mit pretiosam zu verbinden, s. 26. 
21, 8: alia supeüex pretiosaque 
vestia, nicht allein Kleider, son- 
dern auch kostbare Decken, Tep- 
piche n. s. w., vestis stragula, 39, 
6, 7 u. a. — Carthaginem, ebenso 
Pol. c. 17, 7; durch die Annahme 
der Beute wurde offen Hannibals 
Verfahren gebilligt, die Verbindung 
mit Rom abgeschnitten, vgl. 23, 

II. 7. 



3 — 6. Eine Anmerkung, wie c. 
38; 22, 31, 8; 4, '20, 5 ff. — 
octavo m. q., 3, 8, 2. — coeptum 

— captum, bei beiden fehlt nicht 
ohne Härte die Copula, s. 8, 9, 10, 
und zwar sit bei eoeptum, so dass 
das Perfcct. coeptum est in or. recta 
vorausgesetzt wird, wie c. 32, 1, 
vgl. zu 31, 14, 2. — quidam, so 
auch Pol. 3. 17. — in hiberna, 
Pol. 3, 33 ; 4, 66. — quinto, c. 38, 
1; vgl. Pol. 3, 56. — si i. s., in 
diesem Falle. — fieri n. p. — ut 
fuerint, nicht essent, weil es nicht 
heissen soll: esse non potuerunt, 
sondern Juisse non possunt', sonst 
folgt auf ßt ut u. ä. Begriffe selten 
ein Perfect. s. Auct. ad Her. 2, 
13, 19: zu Corncl. 1, 5, 2; QuintiL 
8 prooem. : aecidisse — ut perierit ; 
Reisig Vöries. S. 548 f. — quos et 
et — qui, 2, 27, 2 ; 44, 26. 14 : quibus 
st uti ad bellum possent, et quorum 
multitudinem ipsi non timeant', 29, 
30, 11; Cic. Sest. 46, 99 u. a. — 
ad quos, c. 6, 3. — qui — alter 

— ambo, ähnlich c. 44, 7: duos 
consules etc., vgl 26, 33, 8. 

5—6. aut — aut, praef. 11. — 
omnia, das § 3 Erwähnte, brevioru, 
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6 sed capto m. nam excessisse pugna ad Trebiam in am nun Cn. 
Servili et C Flamini non potest, quia C. Flaminius Arimini con- 
sulatum iniit, creatus a Ti. Sempronio consuie, qui post pugnam 
ad Trebiam ad creandos consules Romam cum venisset, conütiis 
perfectis ad exercitum in hiberna rediit. 
16 Sub idem fere tempus et legati, qui redierant ab Carthagine, 
Romam retlulerunt omnia hostilia esse, etSagunti excidiumnun- 



also kürzer als 1 3 Monate. — «am, 
denn wäre die Belagerung erst un- 
ter den genannten Consuln begon- 
nen worden, und hatte 8 Monate, 
einige Monate die Ruhe in den Win- 
terquartieren, der Zug H.'s nach 
Italien noch 5 Monate gedauert, so 
würde die Schlacht an der Trebia in 
das nächste Jahr gesetzt werden 
müssen, was nicht geschehen kann. 
• princip. — captum, L. scheint 
übersehen zu haben, dass dann, 
da die Consuln am 15. März ihr 
Amt antraten, das Heer Hannibals 
nach der Eroberung Sagunts nicht 
hätte in die Winterquartiere ge- 
fuhrt werden können. — excessisse, 
8. 80, 26, 1 : insequentia excedunt 
in eum annum, qui etc., über den 
Infinitiv 37, 19, 5: possumus — 
perfeeüse, Cic. Div. 2, 23, 51. — 
quw etc., so dass die Consuln des 
vorherg. Jahres nach dem Amts- 
antritte der neuen sogleich das 
Commando abgeben mussten, nichts 
mehr gegen den Feind unternehmen 
konnten. — ereatus, 3, 8, 2. — 
Die chronologischen Schwierig- 
keiten seiner Darstellung, welche 
L., wenn er sie mit anderen ver- 
glich, nicht entgehen konnten, sind 
wahrscheinlich dadurch entstanden, 
dass er sich an Coelius anschloss, 
der nur die Geschichte des 2. 
Punisch. Krieges geschrieben, und 
um diesen mit der Eroberung Sa- 
gunts, der für die Römer wichtig- 
sten Ursache desselben, zu be- 
ginnen, vgl. 31, 18, 9, die früheren 
Unternehmungen Hannibals ohne 
genauere Zeitangaben, s. c. 5, 3; 
8: 17, und ohne Rücksicht auf 



die gleichzeitigen Ereignisse, s. 
Periocha 20. erzählt und die Be- 
lagerung Sagunts, wie viell. schon 
Fabius Pictor, s. Aurel. Vict. 42, 
2, auf kürzere Zeit als § 3 ange- 
geben ist (daher die Ueberraschnng 
in Romc. 6,5; 16, 2), beschränkt 
hatte. Alles ist klar nach der 
Chronologie bei Polybius. Nach 
diesem wird Hannibal, 3, 13, im 
Jahr 221 v. Ch. zum Feldherrn 
gewählt und zieht gegen die Ol- 
eaden, L. 21, 5, 4; 220 gegen die 
Vaccäer, c. 5, 5: 219 unter dem 
Consulate des M. Livius Salinator 
und L. Aemilius Paulus gegen Sa- 
gunt, Pol. 3, 17: 4, 28; den Winter 
über ist er in Neucarthago, s. 3, 33 ; 

4, 66; im folg. Jahre 218 bricht er 
ctQxojf&VS *VS &€Qe(as, s. c. 22, 5, 
von Carthago nach Italien auf, Pol. 

5, 1, vgl. 3, 34, 6. Also hätte die 
von L. c. 6 erwähnte Gesandtschaft 
nur in dem Consulate des Livius 
und Aemilius, die damals in Illyrien 
Krieg führteu, nach Rom kommen 
können, während Hannibal erst 
unter den Consuln P. Cornelius 
Scipio u. Ti. Sempronius Longns 
in Italien erschien, vgl. 30, 44, 
2; 33, 24, 9; 34, 42, 3. — red., 
c. 57, 4. 

16 — 17« Vorbereitungen zum 
Kriege mit Rom, Pol. 3, 20; 40 f. 

1 — 2. qui redier.i die Gesandten, 
s. c. 9, müssten ziemlich lange io 
Carthago verweilt haben, da die 
Belagerung noch geraume Zeit 
dauert und Hannibal noch einen 
Feldzug gegen die Carpataner und 
Oretaner unternimmt. — omftia 
host., die c. 10, 6 so stark als 
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tiatum esl; tautusque simul macror patres misericordiaque socio- 2 
rum pereniptorum indigne et pitdor nonlati auxilii et ira inCar- 
thaginienses metusque de summa rerum cepit, velut si iam ad 
portas hostis esset, ut tot uno tempore motibus animi turbati 
trepidarent magis quam consulerent: nam neque hostem actio- 3 
retn bellicosioremque secum congressum, nec rem Romanam 
tarn desidem umquam fuisse atque inbellem. Sardos Corsosque 4 
et Histros atque Illyrios lacessisse magis quam exercuisse Ro- 
mana arma, et cumGallis tumultuatum verius quam belligeratum ; 
Poenum hostem veteranum , trium et viginti annorum militia 5 
durissima inter Hispanas gentes Semper victorem, duci acerrimo 
adsuetum, recentem ab excidio opulentissimae urbis, Hiberum 
transire ; trahere secum tot excitos Hispanorum populos ; con- 6 
citurum avidas Semper armorum Gallicas gentes. cum orbe ter- 
rarum bellum gerendum in Italia ac pro moenibus Romanis esse. 

trieben, und stimmt nicht zu c. 1, 



Verletzung des Völkerrechts be- 
tonte Abweisung der Gesandten 
wird nicht gemeldet, sondern nur 
die ausweichende Antwort c. 11, 
2 berücksichtigt. — uno temp. nach 
simul um schärfer hervorzuheben, 
dass alle die genannten Gemüths- 
bewegungen auf einmal eintraten: 
die Verbindung eines Ablat. mit 
einem Verbalsubstant. wie Cic. 
Tose. 4, 13, 31 : multarum rerum 
brevi tempore percursionem. — pudor 
n. lati a. y c. 63, 7; 1, 5. — me- 
to* de, 43, 1, 12. — summa rer., 
die Existenz des Staates. — consu- 
lerent, mehr in Unordnung und Ver- 
wirrung waren, als sich berathen 
konnten, 1, 32, 10; Becker 2, 2, 423. 
Von Verhandlungen, ob jetzt der 
Krieg zu beginnen sei, ist nicht die 
Rede, s. zu c. 6, 5, aber auch die 
Annahme einer Aufregung, wie sie 
L. schüdert, wird von Pol. c. 20 
getadelt. 

3. näm etr., eine in der Form der 
orat. obl.. welche das Ueberlegen 
schon einsch Messt, s. 3, 19, 4. ge- 
gebene Begründung der Furcht, nls 
des für die Römer wichtigsten Mo- 
mentes. — aertoretn, c. 1, 2. — tarn 
derid., 1, 32, 3; 3, 7, 3 u. a.; 
das Wort findet sich vor L. nicht. 
Die Behauptung selbst ist über- 



2: neque hie etc. — Sardos etc., es 
werden mit Ausnahme des liguri- 
schen aUe Kriege, die zwischen 
dem ersten und zweiten punischen 
Kriege geführt sind, aufgezählt. — 
que et — atq., vgl. 8, 10, 4; Tac. 
Ann. 4, 26 ; K. 287. — tumult. als 
Impersonale im Pass. 6, 30, 8 u. a. 
Das Wort ist wol gebraucht, weil 
die Kriege mit den GaUiem tu- 
multue genannt werden, s. 7, 9, 6, 
vgl. Flor. 2, 31 (4, 12). 40. Die 
Wichtigkeit des Krieges zeigt pe- 
riocha 20: Pol. 2, 23 ff. — cum 
ist durch belligeratum, welches L. 
nach Plautus zuerst wieder ge- 
braucht zu haben scheint, vgl. Cic. 
Font. 15, 36 (12, 26), veranlasst, 
und konnte um so leichter ein- 
treten, als auch in tutnultuare der 
Begriff bellum gerere liegt. — verius, 
1, 56, 9. 

5 — 6. veteran. c. 4, 2. — trium e. 
v. «., vom Knde des ersten bis zum 
Anfange des zweiten punischen 
Krieges 241—218 v. Chr., der Krieg 
in Spanien selbst hat nicht so lange 
gedauert, s. c. 2, 1. — recentem ab 
deutet die unmittelbare Folge an, 
22, 40, 4 u. a. — trahere see., 9, r 17, 
16. — excitos der Gegensatz zu 
conciturum. — in Ital., L setzt hier 
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17 NorainaUe iam antea consulibus provinciae erant; tumsor- 
liri iussi. Cornelio Hispania, Sempronio Africa cum Sicilia evenit. 

2 sex in eum annuin decretae legiones et sociura quantum ipsis 

3 videretur, et classis quanta parari posset quattuor et viginti pe- 
ditum Romanorum milia scripta et mille octingenti equites, so- 
dorn m quadraginta milia peditum quattuor milia et quadringenti 
equites ; naves ducentae viginti quinqueremes, ceioces viginti de- 

4 ducti. latum inde ad populum, vellent iuberent populo Cartha- 
giniensi bellum indici ; eiusque belli causa suppucatio per urbem 
habita atque adorati dii, ut bene ac feliciter eveniret quod bellum 

5 populus Romanus iussisset. inter consules ita copiae divisae : 
Sempronio datae legiones duae — ea quaterna milia erant pedi- 
tum et treceni equites — et sociorum sedecim milia peditum, 



und c. 17, 6 voraus, dass die Römer 
den Plan H.'s, sie in Italien anzu- 
greifen, gekannt haben, was nach 
den Massregeln, die sie ergreifen, 
nicht wahrscheinlich ist, App. Ib. 14. 

17- 1—3. nominatae, die Ge- 
schäftskreise der Magistrate wurden 
damals, vor der lex Sempronia, 
entweder vor oder nach dem Amts- 
antritte der Consuln, vom Senate 
in Vorschlag gebracht (nominare, 
decernere provinciae) , Mommsen 
Staatsrecht 1, 384, 1, die Ver- 
loosung erfolgte gewöhnlich nach 
demselben, s. ßecker 2, 2, 120; die 
Wahl war schon in dem vornerg. 
Buche erzählt. — Sisp. t s. c. 6, 6 ; Pol. 
3, 15, 13: ib. 41, um Hannibal zu 
beschäftigen. — sex leg., gewöhnlich 
werden nicht mehr ausgehoben, s. 
dagegen zu 27, 36, 12. — ipsis n. 
consulibus, was bei decretae zu den- 
ken ist; sonst wird die Zahl der 
Bundesgenossen von dem Senate be- 
stimmt. — parari, mit dem Nöthigen 
versehen; denn die Flotte selbst 
war vorhauden, und im Jahr vorher 
in Illyrien thätig gewesen. — so- 
cior.y an Bundesgenossen, § 5; c. 
59, 8: equitum, unten § 9 ist es 
fast wie eiu Adjectiv, Romanorum 
§ 3 entsprechend, gebraucht; die 
Zahl derselben ist, wenigstens in 
Rücksicht auf die Reiterei, in der 



Regel grösser als die der Römer, 
s. Marq. 3, 2, 299. — ceioces bei 
L. mascul., s. 37, 27, 4: piratieo» 
ceioces, bei Anderen femiuin., s. 
Plaut. Capt. 4, 2, 94 ü. a., kleine 
Schnellsegler, GelL 10, 25: ceioces, 
vel, ut Graeci dicunt, xilr)Xig (Avi- 
sos). — dedueti, vom Stapel, in 
See gelassen. Polyb. 3, 41 giebt 
die Zahl der Truppen und Schiffe 
nicht so genau an. 

4—6. vellent iub., 1, 46, 1 ; Lange 
I, 417. — eiusque und so, n. nach- 
dem die Genehmigung erfolgt war, 
s. c. 58, 9, was aus dem Folg.. her- 
vorgeht. — suppücatio, c. 62, 9. — 
atque ad d. erklärend, vgl. c. 4, 1. — 
eveniret , entweder ist der [ganze 
Satz quod — iussisset Subject od. 
das Subject des Hauptsatzes ist in 
den Nebensatz gezogen, s. I, 1, 
3; vgl. c. 29, 6; 5, 40, i; 42, 
28, 7 : ut quod bellum p. R. in animo 
haberet, ut id prosperum eveniret. 
— quaterna, dasselbe gilt nach § 3 
auch von den übrigen 4 Legioneu, s. 
8, 8, 14. — ea geht dem Sinne nach 
auf legiones, hat sich aber nach einer 
mehrfach vorkommenden Attraction 
an milia angeschlossen, 33, 1, 2 : ea 
duo milia militum erant; ib. 4, 4: 
decem et sex milia militum haee 
fuere; vgl. 23, 35, 6. — treceni y 
s. 22, 36, 3. L. rechnet sie wie 8, 8, 
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equites mille oclingenti, naves longae ceutuoi sexaginta, celoces 
duodecim. cum his terrestribus maritimisque copiis TL Sem- 6 
pronius missus in SicUiam, ita in Africam transmissurus, si ad 
arcendum Italia Poenum consul alter saüs esset. Cornelio minus 7 
copiarum datum, quia L. Manlius praetor et ipse cum haud in va- 
udo praesidio in Galliam mittebatur; navium maxime Cornelio 8 
numerus deminutus: sexagiuta quinqueremes datae — neque 
eni in mari venturum aut ea parte belli dimicaturum hostem cre- 
debant — et duae Homanae legiones cum suo iusto equitatu et 
quattuordecim milibus sociorum peditum, equitibus mille sex- 
cenlis. duas legiones Romanas et decern mib'a sociorum pedi- 9 
tum, mille equites socios, sexcentos Romanos Gallia provincia 
eodem versa in Punicum bellum habuit. 



14 zu der Legion , der sie beigege- 
ben waren, s. § 3; 9, vgl. 22, 36, 3 
o. a. — naves longae, Kriegsschiffe, 
nach § 3 quinquei'emes, deren man 
sich damals besonders bediente. — 
transm., alsolat, wie c. 51, 4: mit 
der Aufgabe, Bestimmung; mit 
folg. «, s. 8, 17, 18, zu 3, 60, 8. — 
ad arcend , obgleich dieses die 
nächste Aufgabe Scipio 's ist, so liegt 
doch in derselben die Vertheidiguug 
Italiens, Pol. c. 15: ov fdijv iv 
*Irak(t$. ye nole/uqouv ijlntoav, 
ul£ iv *Ißr}Q(u. Dass die Lan- 
dung des Sempronius in Afrika von 
dem Gelingen dieses Unternehmens 
gleich Anfangs abhängig gemacht 
worden sei, ist nach Polyb. 3, 41, 
3; App. Ib. 14 zu bezweifelu, vgl. 
c. 51, 1. 

7 — 8. Manlius (Vulso) scheint 
praetor inter cives et peregrinos 
gewesen zu seiu, dann das Comman- 
do in Gallien übernommen zu ha- 
ben; die übrigen Prätoren sind M. 
Aemilios in Sicilien c. 49; L. Ati- 
lius c. 26, nach c. 62, 10 viell. pract. 
urb.; M. Terentius Varro 22, 25, 18, 
viell. in Sardinien. — et ipse, weil 
wenigstens im Ganzen die Richtung 
eine gleiche war wie die des Scipio, 
entgegengesetzt der des Sempronius. 
Die Erklärung folgt § 9; doch 
dachte der Senat schwerlich daran, 



dass dieses Heer gegen Hannibal 
würde gebraucht werden müssen, 
sonst würde es stärker gewesen 
sein und die Alpenpässe besetzt 
haben, vgl. c. 26 3. — h. invalide 
praes. ist das § 9 bezeichnete Heer, 
nicht ein schon jetzt in Gallien ste- 
hendes Corps, zu dem jenes hinzu- 
käme, da L. in der Absendung 
desselbeu den Grund findet, warum 
Scipio weniger Truppen erhält. — 
demin., weniger gegeben, 1, 43, 6. 

— ea parte, in Verbindung mit belli, 
virium u. a. ist pars nach dem Zu- 
sammenhange zu erklären, hier ist 
es Seekrieg, wie c. 22, 4 : dagegen 
c. 53, 1 : ea parte virium Reiterei, 
s. c. 54. 6; 41, 4; 22, 19, 3: qua- 
eumque p. zur See und zu Lande. 

— suo iusto ist verbunden wie sunt 
proprius, 40, 36, 6 heisst es cum 
suo equitatu : aber iusto 42, 35, 4, 
vgl. zu 41, 21, 4. — sociorum wech- 
selt mit dem häufigen soeium §. 2. 

9. Montanas, wie vorher nur Ge- 
gensatz zu soeii; übrigens gab es 
damals auch campauische Legionen 
im röm. Heere. — Gallia, das kurz 
vorher eroberte Laud zwischen dem 
Pou. den Alpen. Der ganze Zusatz ist 
Erklärung von § 7 : cum haud etc., 
und in Rezug auf c. 39 ff. gemacht. 
Aber eodem versa etc. ist nicht 
deutlich; in Punic. bellum müsste 
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18 His ita conparalis, ut omnia iusla ante bellum fierent, lega- 
tos maiores natu, Q. Fabium M. Livium L. Aemiliiim C. Licininm 
Q. Baebium, in Africam mittunt ad percunctandos Carthaginieti- 

2 ses, publicone consilio Hannibal Saguntum oppugnasset, et, si, id 
quod facturi tidebantur, faterentur ac defenderent Jmblico con- 

3 silio factum, ut indicerent populo Carthaginiensi bellum. Romani 
postquam Carthaginem venerunt, cum senatus datus esset et Q. 
Fabius nihil ultra quam unum, quod mandatum erat, percunctatus 

4 esset, tum ex Carthaginiensibus unus : „praeceps vestra, Romatii, 



als Epexegese vou eodem betrachtet 
werden, wie sonst lokale Angaben, 
c. 63, 2: hie in provincia; 3, 8, 11 : 
eodem in stativa; 23, 34, 2: eodem 
adlunonis-, 37, 19, 8; 42, 47, 9 u. 
a. , versa Prädicat, nicht von Gallia, 
welches für die Punier Partei nahm, 
sondern von milrn sein, oder von 
dem allgemeinen Begriff: Trappen = 
quae versa sunt, 3, 10, 1. Allein 
dann würde man versos und eine 
durch die Voransteilung >on Puni- 
eum vor bellum nur angedeutete 
Bemerkung, dass die ursprüng- 
liche Bestimmung gerade dieser 
Truppen später geändert worden 
sei, etwa in Parenthese et ea deinde 
versa (And. verm. veimtra; Alb. 
Grumme tilgt versa und liest eosdem 
in R 4., nach c. 21, 13) erwarten. 
Schwerlich sind die Worte eod. v. 
Glossem, da L. die Verwendung für 
den panischen Krieg kaum als die 
ursprüngliche Bestimmung des Hee- 
res angeben konnte. Genauer wer- 
den von Pol. 3, 40 die Verhältnisse 
in Gallien dargestellt; nach ihm 
hat Manl ins anfangs nur eine Le- 
gion, s. c. 26, 2. 

18 — 20- Kriegserklärung; die 
römischen Gesandten in Spanien 
und Gallien. Polyb. 3, 20; 33; App. 
Ib. 13; Dio Cass. fgm. 55; 56; Zoo. 
8, 22; Flor. 2, 6; SU. lt. 2, 383. 

1—3. iusta, Alles, was nach dem 
Fetialrechte geschehen muss, um 
den (bereits beschlossenen) Krieg 
(der Form nach) auf rechtmässige 
Weise zu begionen, 1, 32: 9, 8, 7; 



42, 47, 5: indicere prius quam ge- 
rere solitos {maiores) bella. — maio- 
res n., vgl. 3, 50. 1; 30, 42, 11. Fa- 
bius der Cunctator; Livius u. Aemi- 
lius sind wol nicht die Consuln des 
vorhergehenden Jahres, da diesel- 
ben schwerlich maiores natu wie 
Fabius, und damals nach ihrem 
Triumphe über die Illyrier wahr- 
scheinlich schon angeklagt waren, 
s. 27, 34, 3; 22, 35, 3. Zicinius 
Well. Consul 236. Baebius. c. 6. 
Während der Gesandtschart, die 
erst nach der Mitte des März abge- 
gangen sein kann, werden die Rü- 
stungen fortgesetzt, s. c. 20, 9. — 
ad — ut 36, 37, 5; 33, 16, 4: non 
ad tollendum modo — sed etiam ut 
etc., vgl. c. 10, 13. — publicone 
etc., c. 10, 6. Nach Pol. 3, 20, 
s. App. Ib. 13, Dio 1. 1., wird 
jetzt erst die Auslieferung H.'s und 
der ihn begleitenden Gerusiasten 
gefordert. — id quod etc., nach 
der früheren Antwort, c. 9, 4. — 
defenderent'. . sich vertheidigend, 
rechtfertigend erklärten; daher der 
acc. «. inf., Cic. Verr. 5, 13, 82: 
hunc tu iffitur imperatorem esse de- 
fendis. — Romani, 4, 3, 15; 22, 
19, 4. — unus , vgl. 30, 42, 20, 
nach Pol. 3, 20, 10: ngoarnaafitvoi 
tov imrriöiioTttTOv £| aurwv. 
Ueber das fehlende inquit 3, 11? 
12; ib. 53, 6 u. a. Die folg. Rede 
setzt die c. 6, 8 den ersten Ge- 
sandten gegebenen Aufträge und die 
Verhandlung im carthag. Senate 
c. 10 voraus, und enthält eigentlich 
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et prior legatio iuit, cum Hannibalem lamquam suo consilio Sa- 
guntum oppugnantem deposcebatis;.ceteruin haec legatio verbis 
adhuc lenior est, re asperior. tunc enini Hanniba] et insimula- 5 
batur etdeposeebatur; nunc ab nobis et confessio culpae expri- 
roitur, et ut a confessis res extemplo repetuntur. ego autem non 6 
privato pubücone consilio Saguntuin oppugnatum sit, quaerendum 
censeam, sed utrum iure an iniuria: nostra enim baec quaestio i 
atque animadversio in civem nostrum est, quid nostro aut suo 
fecerit arbitrio ; vobiscum una disceptatio est, licueritne per foe- 
dus fieri itaque quoniam discerni placet, quid publico consilio, 8 
quid sua sponte imperatores faciant, nobis vobiscum foedus est 



eine Antwort auf die dort Hanno 
in den Mund gelegte vom carthag. 
Standpunkt aus : sie ist wahrschein- 
lich demselben Annalisten entlehnt, 
s. zu c. 10, 6. 

4 — 5. et prior kurz statt: über- 
eilt war auch (schon) euere frühere 
Gesandtschaft {legatio schliesst ein, 
was die Gesandten sagten und for- 
derten) ; die jetzige ist es (in Bezug 
auf et ut — extemplo) gleichfalls, nur 
mit der Beschränkung, indess (cete- 
rum) u. s. w., s. 22, 46, 4: et ad 
Trebiam ceterum magna ex parte 
od Trasumennum . indem ceterum 
statt des zweiten et eintritt, nimmt 
das erstere fast concessive Bedeu- 
tung an, vgl. c. 3, 4 ; 10, 1. — aeUtuc, 
bis jetzt, bis hierher; weil nur 
noch Genugtuung gefordert, der 
Krieg noch nicht angekündigt war, 
was aber nach § 13 erwartet 
wurde. — Mann, nur H.; doch 
wird durch die Gegenüberstellung 
von Hann, und ab nobis die ver- 
frühte Ausetzuug der Forderung, 
dass H. ausgeliefert werden soll, 
nnr künstlich und mehr mit Worten 
gerechtfertigt, da die Auslieferung 
durch den Senat erfolgen musste, 
und dieser, wenn er sie verweigert 
hätte, schon damals seine Mitschuld 
(confessis) bekannt und iudirect 
den Krieg erklärt hätte. — tam- 
quam deutet die fremde Ansicht an, 
34, 62, 10; 2, 59, 7. — deposcebatur 
a. ut reus, ohne Untersuchung, wie 



nachher : ut a confessis, s. c. 10, 6. 
üeber ut s. 10, 4, 1. — res rep., 
obgleich dieses den Worten nach 
noch nicht geschehen war, so ver- 
stand es sich doch, wenn sich der 
Staat schuldig bekannte, von selbst. 

6—7. ego «., ich für mein Theil 
= equidem. — censeam ironische 
Milderung des gewöhnlichen censeo, 
vgl. 23, 12, 10. — haec, c. 5, 4- — 
animadversio bedeutet, da es mit in, 
s. c. 11, 13; 23, 35, 7, construirt 
ist: Bcstrafuug, deposcebatur und 
a confessis entsprechend, vgl. 42, 21, 
5; quid etc. hängt nur xoa quaestio 
e. ab, kurz st. : quaestio e., quid — 
arbitrio, et animadversio, siquid suo 
arbitrio fecisse eognitus est. — una 
wie haec: nur darüber. 

8. itaque ißt den nur einleiten- 
den Sätzen vorangestellt, bezieht 
sich aber zunächst auf adver sus 
qttod etc., § 9 i w enn es sich darum 
handelt, ob Sagunt mit Recht einge- 
nommen sei oder nicht, kommt es 
auf die Beschaffenheit der Bünd- 
nisse au ; in Bezug darauf will ich 
also, wie ihr es thut, unterscheiden 
u. s. w. — quon.. 34, 58, 1: quoniam 
vobis übet distinete agere. — sua 
sp., wie vorher suo arbitrio: ohne 
vom Staate veranlasst zu seiu, auf 
eigene Verantwortung, s. 10, 19, 1. 
— nobis, s. c. 10, 11: sed et: es 
handelt sich hier nur um das Bünd- 
uiss des Catulus, iu welchem für 
Sagunt nichts bestimmt war. — 



I 
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a C. Lutatio consule ictum, in quo cum caveretur utrorumque 
sociis, nihil de Saguntinis — necdum enim erant socii vestri — 

9 cautum est. at enim eo foedere, quod cum Hasdrubale ictum est, 
Saguntini excipiuntur. adversus quod ego nihil dicturus sum, 

10 nisi quod a vobis didici. vos enim, quod C. Lutatius consulprimo 
nobiscum foedus icit, quia neque auctoritate patrum nec populi 
iussu ictum erat, negastis vos eoteneri: itaque aliud de integro 

11 foedus pubiico consilio ictum est. si vos non tenent foedera 
vestra nisi ex auctoritate aut iussu vestro icta, ne nos quidem 
Hasdr^balis foedus, quod nobis insciis icit, oblie;are potuiL 

12 proinde omittiteSagunti atqueHiberi mentionem facere, et, quod 

13 diu parturit aniraus vester , aliquando pariat". tum Romanus 
sinu ex toga facto „hic" inquit „vobis bellum et pacem porta- 
mus : utrum placet, sumite". sub hanc vocem haud minus fero- 



caveretur, 9, 42, 8 ; Pol. 3, 29, 4 : 
tvraig — ovv&qxaigrjv 'iyyQanrov 

— vnctQXfiv roTg anyoji-Qtüv övjli- 

Xftetv; dass dieses auch für spater 
angenommene Bundesgenossen galt, 
s. c. 19, 4, übergeht der Redner. — 
necdum e., wie et enim nondum, 33, 
19, 11. 

9—12. at enim, 3, 68, 3; 37, 53, 
28: aber das ist ohoe Bedeutung, 
denn. • — excipiuntur, sie sind durch 
einen besonderen Vorbehalt (Clausel) 
sicher gestellt, als solche die nicht 
angegriffen werden dürfen nament- 
lich bezeichnet, ähnlich vorher 
eaveri, s. 3, 30, 6; zur Sache s. c. 
2, 7. — adversus, gegen diese Be- 
hauptung. — primo , Mommsen I, 
540, indess s. c. 19, 4. — ieit, s. 
§ 11; 31, 2, 11, zu 40, 8, 9, 
hat L., da er sonst meist nnr das 
part. praet. dieses Wortes braucht 
an u. St. viell. aus seiner Quelle 
beibehalten, s. zu c. 10, 3, od. es 
ist, da an allen angeführten Stellen 
die Hss. iecit haben, feeit zn lesen. — 
negastis, Poi 3, 21, 1. — pubiico 
c., das Senat und Volk anerkannten. 

— auctoritate aut i. konnte hier 
ohne senatus und populi gesagt 
werden, da der vollständige Aus- 
druck eben vorausgegangen, vgl. 



1, 49, 7; aut statt des zu erwar- 
tenden et , weil der Gedanke der 
Form nach negativ ist. — ne — 
quidem, Cic. Tusc. 1, 25, 63: *» 
in hoc mundo fori — nonpotest, ne in 
sphaera quidem potest u. a. — 
Hasdrub. f. etc., Pol. 1. 1: rag 
fjiiv 71qoq IdaÖQOvßav bfioXoy(ttg 
nageoHontov o)g ovre ytyfvrjfjtvctg 
etc., s. c. 2, 7. — proinde c. 22, 
6. — parturit — pariat, s. Cic. 
Phil. 2, 46, 119: ut aliquando 
dolor p. M. pariat, quod tarn diu 
parturit. — omittite — pariat, 3, 48, 
4; 23, 3, 3: aeeipite — egeritis. 

13. sinu, es ist, wie facto und 
sinu effuso zeigt, nicht der gewöhn- 
liche sinus der Toga, s. Becker 
Gallus 3, 144, gemeint, sondern 
dass Fabius den herabhangenden 
Zipfel der Toga aufhob und wieder 
fallen Hess, s. Dio Gass. frg. 55, 
10: rite yeTpag vnb tö tuuriov 
v7roßaXü)v xai v7inaaagaiTag etc. 
Auf die beidemale die Toga betref- 
fende und beidemale mit einer Er- 
klärung begleitete Bewegung be- 
zieht sich Herum § 14; vgL rursus 
22, 15, 10. — utrum, 8, 6, 10; 9, 
14, 1, vgl. Pol. 3, 33, 4: 6 <tt ßa- 
OiXti g — onoTfpov avroigtfaivs- 
rai toiV IxßaXeiv txtXevoe etc. 
— haud m., n. als der Römer. Der 
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citer, daret, utrum vellet, subclamatum est et cum is Herum 14 
sinu effuso bellum dare dixisset, accipere se omnes responderunt 
et, quibus acciperent animis, isdem se gesturos. 

Haec derecta percunctatio ac denuntiatio belli magis ex di- 19 
gnitate populi Romani visa est quam de foederum iure verbis 
disceptare, cum ante, tum maxime Sagunto excisa. nam si ver- 2 
borum disceptationis res esset, quid foedus Hasdrubalis cum Lu- 
tatii priore foedere, quod mutatum est, conparandum erat? cum 3 
in Lutatii foedere diserte additum esset, ita id ratum fore, si po- 
pulus censuisset, in Hasdrubalis foedere nec exceptum tale quic- 
quam fuerit, et tot annorum silentio ita vivo eo conprobatum sit 
foedus, ut ne mortuo quidem auctore quicquam mutaretur. 



Senat allein beschliesst ohne das 
Volk zu befragen dea Krieg : omnes, 
Pol. : nXffoug rcSv £x rov awtÖQfov. 
— dare, s. 23, 34, 4. Die Weg- 
nahme Sardiniens wäre nach L. 
and Pol., vgl. 3, 15, 10, obgleich 
nach diesem durch dieselbe der 
Beginn des Krieges von Seiten der 
Punier hatte gerechtfertigt werden 
können, s. 3, 30, 3, in der ganzen 
Verhandlung nicht berührt' worden. 

19. 1—2. derceta, c 47, 8; 22, 
19, 11; 1, 11, 9 u. &. — magis ex 
rf-, c. 63, 10; 27, 10, 10. — cum — 
tum nachgestellt wie 1, 13, 4; 2, 61, 
1 n. a. cum ante erforderte eigent- 
lich eine andere Form des Pradica- 
tes wie c. 28, 6. — Sagunto etc., 
denn jetzt, wo bereits eine That- 
sache vorlag, durften sie sich um 
so weniger auf einen Wortstreit 
einlassen. Der Excurs fuhrt das 
aus, was die Rb'nier zu ihrer Ver- 
teidigung hatten erwiedem können, 
vgl. 9, 5. 2, wie bei Pol c. 21, 
6: < Pcou(ti'oi rote fikv to (Tixat- 
oloyiTod-ai — ansyt'vttiaxov, y«- 
OxovTfg axtQafor fiiv Irt dia- 
ficvovorjc trjg rcSv Zuxav&aCtoV 
noXtwg tniJfyiO&ai ra 7iQnyfia- 
ra dixaioloytav etc. — exeisa, 
vgl. C. I. L. 1). n. 3836, setzt die 
bei Flor. 1, 22 (2, «), 3; Pomp. 
Mela 2, 6, 92 uad bei Dichtern 
«ich findende Form Saguntue voraus, 



oder ist ad synesin auf urbe be- 
zogen, vgl. Neue 1, 658 ; da jedoch 
L. sonst immer das in Prosa gewöhn- 
liche Sa ff un tum braucht, so ist 
vielL • !so zu lesen. — nam el- 
liptisch : nur um die Würde des röra. 
Volkes zu wahren, nicht als ob sie 
keine Gründe gehabt hätten, vermie- 
den sie die Verhandlung, Erörterung 
in Reden, denn in dieser hatten sie 
leicht ihr volles Recht beweisen 
können, 9, 9, 3. — esset allgemein 
zu nehmen: wenn überhaupt. — 
conpar. er., s. 4, 15, 6; 23, 28, 8 u. 
a. — priore, das des Lutatius, wel- 
ches nachher abgeändert wurde. 

3. diserte „ausdrücklich" , 34, 
59, 2; 36, 28, 2; disertissime 39, 
28, 12, K. 349. — fuerit — sit 
ist nicht wie vorher esset auf den 
in eomparandum erat bezeichneten 
Zeitpunkt, sondern von L. selbst 
auf seine Zeit bezogen, und als 
sein Urtheil bezeichnet, — ratum 
f., vgl. was 9, 5, 1; ib. 8, 5; 9, 
4 über Bünduisse gesagt ist, Momin- 
sen, Staatsr. 1, 197; 203. — cen- 
suiss.y s. 35, 50, 2, kann wie sonst 
vom Senate hier vom Volke ge- 
braucht sein, weil es seine Meinung 
abgeben soll; gewöhnlich wäre 
seivisset. — tot an., etwa acht Jahre. 
— ne mort. q. etc., hatte man das- 
selbe nicht gebilligt, und Hasdrubal 
allein sich verbindlich gemacht, so 
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4 quamquam, etsi priore foedere staretur, satis cautum erat Sa- 
guntinis, sociis utrorumque exceptis. nam neque additum erat 

5 „iis qui tunc essent", nec, „ne qui postea adsumerentur" ; et 
cum adsumere novos liceret socio», quis aecum ceuseret aut ob 
nulla quemquam merita in amicitiam recipi, aut receptos in fidem 
nou defendi ? tantuin ne Carthaginiensium socii aut solUcitarea- 
tur ad defectionem, aut sua sponte desciscentes reciperentur. 

6 Legati Romain ab Carthagjue, sicut iis Romae imperatuni 
erat, in Hispaniam, ut adirent civitaies, ut in societatem perlice- 

7 reut aut averterent a Poenis, traiecerunt. ad Bargusios priinum 
venerunt; a quibus benigne excepü, quia taedebat imperii Pu- 
nici, multos trans Hiberuni populos ad cupidinem novae fortunae 

8 erexerunt ad Volcianos inde est ventum, quorum celebre per 
Hispaniam responsum ceteros populos ab societate Romana 
averüt. ita enim maximus natu ex iis in concilio respondit 

9 „quae verecnndia est, Romani, postulare vos, uti vestram Car- 



hätte es nach seinem Tode aufge- 
hoben werden können; Pol. hat 
diesen Grund nicht. 

4 — 5. quamq., correctivuin, K. 
245. et*i = etiamsi, seihst wenn. 
priore ist hier das von dem Volke 
genehmigte Bündniss des Catulus, 
vgl. § 2 in Bezug auf das spätere 
des Hasdruhal : wenn man ' sich , 
weil das letztere angezweifelt wird, 
auch nur au das erstere halten 
woUte. — utrorumq. etc., c. 18, 
8, ebenso Polyb. 1. 1., der über die 
Sagunter c. 30 hinzufügt: nltlooiv 
heaw tfdr\ nyoregov iwy xar 
1 * . : -•(.'/• xuiuwv tdeäfüxeMfar au- 

TOV( €1$ TtlVTUiv 'PülfAttitilV nCüTtV. 

— eeneeret, Potentiahs der Vergan- 
genheit. — ob nulla kurz statt nul- 
lu.s populos ne bene meritos quidem 
ob ea merüa. — in ßd,, 8, 1, 10, 
Pol. c. 29. — tantum ne — tantum 
caveretur, ne, nur so weit, dass 
nicht, Cic. Att. 9, 10, 4: tantum 
modo Cnaeue noeter ne — Italiam 
relinquat; ähnlich modo ne, s. c. 52, 
4; 3, 32, 7: modo ne — abrogaren- 
tm\ ita — ne 22, 61, 5, vgl. 32, 21, 
5: tantum ut, 35, 18, 8: tantum non 
cunetandum; Plin. Ep. 6, 17, 3: 
tanto magis ne inviderü. — aesci- 



sccntcs, wie Sardinien. 

6—7. im Hisp. etc., ausser u. 
St. finden sich nur bei Dio fr. 
56 einige Hindeutungen auf ilir.se 
Reise, vgl. Pol. 3, 35, 4. ut in 
80C. abhängig von adirent: in der 
Absicht, s. 9, 30, 6; 4, 59 11. — 
Bargusios, c. 23, 2; Pol. 3, 35, 
vielleicht verwandt mit Vergestani 
od. Bergittami 34, 21, in der Nähe 
der Pyrenäen, nordöstlich \ on den 
Ilergeten; in ihrer Nachbarschaft 
wohnten wol die nur hier erwahuteo 
Volciani. — quia taed. i. F. kann, 
da die Bargusier den Punieru noch 
nicht unterworfen sind, s. e. 23, 
sich nicht auf diese beziehen, son- 
dern ist mit dem Folg. zu ver- 
binden, als Grund von erexerunt : von 
diesen aufgenommen, oder dadurch, 
dass sie günstig aufgenommen wur- 
den, c. 1, 5, bewirkten sie, dass — 
weil. Zwar scheint L. nach§ 8u. 11 ; 
22, 1, angenommen zuhaben, dass 
die Gesandten auch über den Ebro 
gegaugeu seien, aber an u. St. ist 
dieses nicht bestimmt angegeben. 
— ad cupid., wir : die Begierde in 
den Völkern, vgl, 30, 2, 9. 

8—11. celebre allgemeiu bekaunt, 
vgl. 4, 54. 8. — quae verec. e : wie 
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thaginiensium amicitiae praeponamus, cum, qui id fecerunt Sa- 
guntiiii, crudelius quam Poenus hostis perdidit, vos socii pro- 
dideritis? ibi quaeratis socios censeo, ubi Saguntina clades ignota 10 
est: Hispanis popuhs sicut lugubre ita insigne documentum Sa- 
gunti ruinae erunt, ne quis fidei Romanae aut soeietati confidat." 
inde extemplo abire finibus Volcianorum iussi ab nullo deinde 11 
concilio Hispaniae benigniora verba tulere, ita nequiquam pera- 
grata Hispania in Galliam U'anseunt. 

In üs nova terribilisque species visa est, quod armati — 20 
ita mos gentis erat — in concilium venerunt cum verbis extol- 2 
lentes gloriam virtutemque populi Romani ac magnitudinem im- 
perii petissent, ne Poeno bellum Italiae inferenti per agros ur- 
besque suas transitum darent, tantus cum fremitu risus dicitur 3 
ortus, ut vi\ a magistratibus maioribusque natu iuventus seda- 
retur : adeo stolida inpudensque postulatio visa est, censere, ne 4 
in Italiam transmittant Galli bellum, ipsos id advertere in se agros- 



nnbescheiden ist es, 7, 1, 6; über 
die Construct c. 13, 3; 28, 42, 
19: quod istud consüium est, ibi 
malle decernere etc.; 22, 14, 14: 
stultüia est — debellari credere posse ; 
vgl. 34, 2, 9: qui hie mos est, K. 
248. — Saguniini, die hdschr. Les- 
art statt Saguntinos, hat sich als 
Apposition an den untergeord- 
oeten Satz angeschlossen, vgl. c. 
17, 4; c. 29, 6, zu 27, 42, 10; 
5, 40, 1 ; Andere tilgen das Wort. 

— perd. — prodid., gesuchter 
Gleichklang, s. c. 24, 4; 1, 58, 8, 

— censeo wird so oft (nicht immer, 
36, 7, 17; Cic. Br. 33, 125; Fam. 4, 
2, 4) mit ironischer Bedeutung zu 
einer Aufforderung gesetzt. — insig. 
doe., vgl. 28, 19, 8. — eonoüio, ein 
Landtag, der von Abgeordneten 
eines oder mehrerer Völker be- 
schickt wird. — Hispaniae, § 6. — 
verba tul., 3, 34, 1. 

20- 1. *w *** etc., die Bewohner 
Galliens, vgl. c. 7, 2. Aus gentis geht 
zwar hervor, dass L. eine Sitte des 
ganzen Volksstammes bezeichnen 
will, allein venerunt (nicht veniebant) 
ist so gesagt, als ob er von einem 
bestimmten Volke spreche, weiches 

Tit Li*. 1Y. 5. Aufl. 



hier nicht wol ungenaunt bleiben 
konnte, und auch § 7 : eeteris vor- 
ausgesetzt wird. Deshalb ist wol 
der Name des Volkes oder Ortes 
(inArvernis oder quod Arvemi oder 
Ruscinone) ausgefallen; nach Dio 
fr. 56 : oi € Pto > uctToi Na^ßojvtjtfiovs 
7TQog ovufAUxCttv ixdXow. — nova 
etc., in Rom bestand nicht mehr die 
Sitte, dass das Volk bewaffnet in 
die comitia centuriata kam, s. 1, 
44, 1. — ita m. g. e., Caes. B. G. 

5, 56. 

2—4. inferenti, 4, 19, 5; ib. 13, 

6. Dass Hanuibal durch Gallien 
ziehen werde, wird hier und § 4 als 
den Gesandten bekannt vorausge- 
setzt. — magistr,, Caes. B. G. 6, 
20; maior. natu, 35, 22, 4: sena- 
tus. — iuventus, auch c, 31 bilden 
die iuniores eine besondere Partei, 
dem Senate gegenüber. - postulat. 
— cens., c. 19, 9; Caes. B. C. 1, 11, 
1 ; censere ist wie iubere construirt, 
s. 45, 12, 13: eundein ius dicere 
Romae — patres eonsuerant; Hör. 
Ep. 1, 2, 9, vgl. zu L. 2, 5, 1; 
der pleonastische Ausdruck wie 
eligendi optio Cic. Att. 4, 18, 3 
u. ä. — advertere motivirt ne — 

4 
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5 que suos pro alienis populandos obicere. sedato tandem fremitu 
responsum legatis est, neque Romanorum in se meritum esse 
neque Carthaginiensium iniuriam, ob quae aut pro Romanis aut 

6 ad versus Poenos sumant arma; contra ea audire sese, gentis 
suae homines agro finibusque Italiae pelli a populo Romano sti- 

7 pendiumque pendere et cetera indigna pati. eadem ferme in ce- 
teris Galliae conciliis dicta auditaque; nec hospitale quicquam 
pacatumve satis prius auditum quam Massiliam venere. ibi om- 

8 nia ab sociis inquisita cum cura ac fide cognita, praeoccupatos 
iam ante ab Hannibale Gailorum animos esse ; sed ne illi quidem 
ipsi satis initem gentem fore — adeo ferocia atque indomita in- 
genia esse — , ni subinde auro, cuius avidissima gens est, prin- 

9 cipum animi concilientur. ita peragratis Hispaniae et Galliae po- 
pulis legati Romam redeunt haud ita multo post, quam consules 
in provincias profecti crant, civitatem omnem expectatione belli 
erectam invenerunt, satis constante fama iam Hiberum Poenos 
tramisisse. 



bellum und bezeichnet schärfer, 
was den Galliern thöricht scheinen 
musste, als das nicht hds. wertere, 
vgl. 30. 8, 1. 

5 — 8. esse vorhanden sein. — 
pro — adv., 24. 47, 7. — contra 
ea, 2, 60, 1. — agro pelli, s. c. 
25; früher schon die Senonen. — 
etipend. pend.y als unterworfene 
Völker mussten sie Steuern (stip.) 
entrichten, c. 41, 9. — cetera stellt 
die Gesammtheit dem erwähnten 
Einzelnen entgegen ; alles üebrige, 
was in solchen Verhältnissen vor- 
kommen kann; ebenso Dio. — 
paeatumve, 10, 7, 9, vgl. 9, 6, 7; 
Caes. G. 7, 50, 2: ineigne pacatum. 

— ab soo., das Bündniss der Mas- 
silieoser mit Rom bestand schon 
seit sehr langer Zeit, s. lustin. 43, 
3, 4, zu L. 5, 28, 4. — inquisita. 
Alles wie es u. s. w. — praeoceup. 

— ante, ein bei L. nicht seltener 
Pleonasmus, c. 32, 7; 9, 23, 2: 
priorem praevenire; 38, 3, 8; 40, 
23, 6; ib. 4, 13: multo ante 
praemeditari u. a. ; die Verbindung 
Haonibals mit den Galliern wird 
vorausgesetzt, s. c. 23, 1. — Mi, 



33, 21, 5; Tac. Agr. 16: paeni- 
tentiae — mitior; Ann. 11, 21. — 
subinde, dann und wann, 35, 21, 
9; gewöhnlich anders, s. 23, 27, 
9. — euiusest, 2, 15, 3; zur Sache 
s. 23, 28, 6. 

9. haud ita braucht L. wie haud 
dum, 10, 25, 10: haud sine, 6, 38, 
11, während Cicero non ita sagt. — 
post, quam, Pol. 3, 41: ot (TrpaTrjyoi 
rdiv' Poipadov — tSinXtovzno ttjv 
(bgatav, so würde P. nicht gespro- 
chen haben, wenn die Abfahrt spät, 
vielleicht erst im September, wie 
man neulich angenommen hat, er- 
folgt wäre. — expeetat. braucht L. 
auch sonst im Abi. ohne in; etwas 
verschieden ist 2, 18, 4: in hao ex- 
pectatione — soüieita eivitate. — 
transmis., wäre, wie c. 28, 10: 
altum . von dem Meere, von dem . 
es gewöhnlich gebraucht wird', s. 
c. 17, 6; 51, 4 u. a., auf den Fluss 
übertragen, vgl. c. 30, 8; 27, 8; 
Tac. H. 5, 19; früher wurde trane- 
iese gelesen, was in dem Putean. 
angedeutet in den meisten Hss. 
sich findet und von Wölfflin ge- 
billigt wird. 
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Hannihal Sagunto capto Gar Üiaginem novam in hiberna con- 21 
cesserat, ibique auditis, quae Romae quaeque Carthagine acta de- 
cretaque forent, seque non ducem solum sed etiam causam esse 
belli, partitis divenditisque reliquiis praedae nihil ultra differen- 2 
dum ratus, Hispani generis milites convocat. „credo ego vos" 3 
inquit, „socii, et ipsos cernere, pacatis omnibus Hispaniae po- 
pulis aut finiendam nobis militiam exercitusque dimittendos esse, 
aut in alias terras transferendum bellum : ita enim hae gentes 4 
non pacis solum sed etiam victoriae bonis florebunt, si ex aliis 
gentibus praedam et gloriam quaeremus. itaque cum longinqua 5 
a domo instet militia, incertumque sit, quando domos vestras et 
quae cuique ibi cara sunt visuri sitis, si quis vestrum suos in- 
visere volt, commeatum do. primo vere edico adsitis, ut düs 6 
bene iuvantibus bellum ingentis gloriae praedaeque futurum in- 
cipiamus". omnibus fere visendi domos oblata ultro potestas 7 
grata erat, et iam desiderantibus suos et longius in futurum pro- 
yidentibus desiderium. per totum tempus hieinis quies inter la- 8 



21 — 23- Hanuibals Vorbereitun- 
gen zum Zuge nach Italien. Polyb. 
3, 33 ff.; App. Ib. 13. 

1—2. Sannibal etc. knüpft an c. 
15 an. — in hib., c. 5, 4 ; 49, 3. — 
audit.j quae, der Nebensatz von 
dem Partie, abhängig, 23, 14, 2 u. 
a. — quaeque, das Pron. ist wieder- 
holt, weil die Gegenstände ver- 
schieden sind, s. c. 63, 2: quae — 
et quae, vgl. 30 , 30 , 9 ; der acc. 
c. iof. : »eque etc. hängt nur dem 
Sinne nach von auditis ab : und so 
erkannte, ducem, c. 1, 1; 5, l ; 9, 
14, 14, weil ihm das Commaudo 
nicht abgenommen ist. Er bricht 
also nicht eher auf, als bis der 
Krieg beschlossen ist, dagegen Dio 
Cass. fr. 54, 11 ovrs yaQ rhv 
aox^v vnö tojv otxot reldh' 
i£t7rfuip&r); Ihne 2, 128. — cau- 
sam, dass er, d. h. die Verweigerung 
seiner Auslieferung nnd die Aner- 
kennung seines Verfahrens gegen 
Sagunt, die Veranlassung zum 
Kriege sei, s. 1, 13, 3; 30, 29, 
5; 31, 1, 9 u. a. ; Tac. IT. 3, 70: 
non iam imperator sed tantum belli 
causa erat. — reliquiis, s. c. 15, 
2. — nihil ultra , c. 5 , 1 , die 



Verhältnisse waren jetzt schon 
weniger günstig in Rom als im Jahr 
vorher, Mommsen 579. — generis, 
1, 18, 4; 8, 29, 4. - Pol. 3, 33, 5 
berührt das § 1—8 Erzählte nur 
kurz, § 9 gar nicht. 

3 — 5. eredo ego steht hier wegen 
des Gegensatzes et ipsos, s. 23, 9, 2, 
aber oft auch nur, um die Person 
des Sprechenden stärker zu be- 
zeichnen, s. 24, 38, 1: credo ego: 
22, 29, 8 : saepe ego u. a. — socii, 
die besiegten und abhängigen, dem 
Namen nach verbündeten Völker in 
Spanien werden nach römischer 
Weise so genannt, — pacatis, zur 
Ruhe gebracht, unterworfen. — 
omnib., jenseit des Ebro ; c. 30, 2 ; 
Corn. H. 3, 2 : omnes gentes Hispa- 
niae bello subegit, s. zu c. 5, 1. — 
ita: allein das Letztere ist euch ge- 
wiss angenehmer, denn nur so u. 
s. w. — aliis, erst c. 23 erfahren die 
Soldaten, wohin der Zug geht. — 
diis b. iuv., c. 43, 7; 6, 23, 10. 

7—8. desiderium, Sehnsucht, 
Heimweh, 29, 6, 7, nachdrücklich 
desiderantibus gegenübergestellt. 
— per t. t. h. ist attributiv wie 
§ \Q:per Hisp.; I, 25, 11; 2,52,7. 

4* 
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bores aut iam exbaustos aut mox exhauriendos renovavit corpora 
animosque ad omnia de integro patienda. vere primo ad edictum 
convenere. 

9 Hannibal, cum recensuisset omnium gentium auxüia, Gadis 
profectus Herculi vota exsolvit, novisque se obligat votis, si ce- 

10 tera prospera evenissent. inde partiens curas simul in inferen- 
dum atque arcendum bellum, ne, dum ipse terrestri per Hispa- 
niam Galliasque itinere Italiam peteret, nuda apertaque Romanis 

11 Africa ab Sicilia esset, valido praesidio ßrmare eam statuit. pro 
eo supplementum ipse ex Africa maxime iaculatorum, levium 
armis, petüt, ut Afri in Hispania, Hispani in Africa, melier pro- 
cul ab domo futurus uterque miles, velut mutuis pigneribus obli- 

12 gati, stipendia facerent. tredeeim milia octingentos quinquaginta 
pedites caetratos misit in Africam et funditores Baliares octin- 
gentos septuaginta, equites mixtos ex multis gentibus mille du- 

ex/tauri., praef. 6 ; liisst H. die folgenden Anordnungen 

in Gades treffen, s. c. 22, 5; Pol. 
c. 33, 5 mit mehr Wahrscheinlich- 
keit in Carthago nuva. — partiens 
— in inf. etc., ein eigentümlicher 
Gebrauch des Gerundium, vgl. 8, 
25, 9: partes ad rem agendam di- 
visere; 6, 14, 11; K. 282. — ab 
Sieil., „von Sic. aus''; den Augriff 
von da konnte H. wol erwarten, s. 
auch § 1: qttae Romas; c. 6,6. — 
pro eo, an dessen Stelle. — iacula- 
tor., auch die Libyer und Mauren, 
s. 22, 37, 8, siud als Schleuderer 
und Pfeilschützen bekannt s. Diod. 
3, 49. — levium a., Tac. Germ. 6 : 
sagulo levis: H. 1, 79: facti is loricä ; 
Verg. 5, 819 : levis cum*. — Afri, c. 
22, 3. — futurus, da zu erwarten 
war, dass beide Classen der Sol- 
daten u. s. w. — pigneribus, 2, 
1, 5; Pol. c. 33: txötoufvajv ri)V 
kxaH^tov nlariv st$ aXXqlove. 

12—13. caetratos, Serv. ad. Aen. 
7, 732. caetra scutum loreum, quo 
utuntur Afri et Hispani; L. 28, 5, 
1 1 : pelta caetrae haud dissimilis 
est; 31, 36, 1 ; Strabo 3, 15 p. 163: 
mlTaGTaX <f anavrts — vn^^av 
ot xal xovtpot. — fundi- 

tores, s. 28, 37, 6. Periocha 60: 
Baleares a teli missu appeüaii. — 
mixtos, das gilt nach Pol. auch von 



22, 25, 4 : rei bene gerendae — ge- 
stae; 42, 17, 7: nee in dando, nee 
datum; 26, 48 2. u. a. — renov., 
wieder gestärkt, Cic. Mur. 15, 33: 
novis opibus copiisque renovavit. — 
anünos, Pol. 33 : ßovXojuevog hot- 
fiovg xal nQoO^i fiovg nuQaöxtva- 
£eiv nQÖg to {itXkov. — vere primo, 
sogleich zu Anfang des Fr., K. 
306, wie c.o, 5; 32, 6, 1, kurz 
vorher, die gewöhnlichere Wort- 
stellung primo vere; 33, 3, 1 u. a. 
Auch nach Pol. c. 34, 6 wird das 
Heer vno rrfv lagwifv wyav zu- 
sammenberufen, und ihm der, wol 
nicht ferne, Tag des Abmarsches 
angezeigt; dieser erfolgt im An- 
fange des Sommers, s. 5, 1, vgl. 
zu c. 15, 6. 

9 — 11. reeens., er hielt eine Heer- 
schau, sonst lustrare. — Gades, 
eine Colonie der Tyrer aus sehr 
früher Zeit, jetzt mit den Cartha- 
gern verbündet, 28, 37, 1 ; eine be- 
rühmte Cultusstätte des tyrischen 
Hercules, Melkart ; vgl. SU. It. 3, 
4 ff. — vota, wie auch sonst bei 
wichtigen Unternehmungen, s. c. 1, 
4; Herod. 7, 167; vgl. c. 4, 9. — 
prospera, 28, 42, 15: quae prospera 
tibi — evenere; 42,28, 7; dagegen 
5, 51, 5: prospere. — inde, L. 
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centos. has copias partim Cartbagini praesidio esse, partim 13 
distribui per Africam iubet. simul conquisitoribus in civitates 
missis quattuor milia conscripta delectae iuventutis, praesidium 
eosdem et obsides, duci Carthaginem iubet. Neque Hispaniam 22 
neglegendam ratus, atque id eo minus, quod haud ignarus erat 
circumitam ab Romanis eam legatis ad sollicitandos principum 
aiümos, Hasdrubali fratri, viro inpigro, eam provinciam destinat, 2 
firmatquc eum Africis maxime praesidiis, peditum Afrorum un- 
decim milibus octingentis quinquaginta, Liguribus trecentis, Ba- 
liaribus quingentis. ad haec peditum auxilia additi equites Liby- 3 
phoenices, mixtum Punicum Afris genus, quadringenti quinqua- 
ginta et Numidae Maurique, accolae Oceani, ad mille octingenti 
et parva Hergetum manus exHispania, ducenti equites et, nequod 



den 13850 Fussgängern, die er aber 
nicht als eaetrati bezeichnet. — per 
Afr., Pol. c. 33, 12: eis ra Mera- 
ywut rijs Atßvr\q — xareral-ev ; 
ebenso erfolgt nach ihm die Aushe- 
bung im Folg.: conquis. — delectae 
iw>., c. 11, 13, anö roiv noXaov itov 
MeraytaViTtäv, in den Schutz- und 
Bundesstaaten an der Nordküste 
westlich vom Fl. Mulucha, Mo ers 
Die Phönizier 2, 2, 38; 436. 

22. 1 — 3. neque, auch nicht, 
1, 27, 10, ebenso wenig, K. 373. 
— circumitam a. 22., dass Spanien 
westlich vom Ebro zu verstehen sei, 
s. c. 19, 6, zeigt Kasdrubali etc. — 
firm, cum — praes. = firma ei dal 
praendia, s. c. 23, 3; vgl. 10, 43, 
13: multitudinem — non stationibus 
firmatam; gewöhnlich hat ßrmare 
kein persönliches Object, c. 57, 6; 
6, 23, 12 u. o. — Liguribus, sie 
werden schon früh als Söldner 
in den punischen Heeren erwähnt, 
s. Herod. 7, 165, vgl. ib. 72; Pol. 
1, 17. ' — Afric., c. 1, 4. — mixtum 
als Hauptbegriff voran, JPunic. Afr. 
in verschiedener Form, durch welche 
die (eingewanderten) Phönizier als 
Hanptbestandtheil des M i s c h v o 1 - 
kes, vgl. 25, 40, 5; 12. bezeichnet 
werden, einander gegenübergestellt, 
vgl- 23, 46, 6. — Afris, die Urbe- 
wohner des Landes, dem mehr grie- 
chischen IAbyes entsprechend: oder 



die Bewohner Africas überhaupt, 
wie vorher; a. u. St. die Bewohner 
von Zeugitana u. ßyzacium (Africa 
propria). Auf diesen Theil Africas 
sind die Libyphönizier als Volks- 
stamm, wie L. (Polyb. hat die Be- 
merkung nicht) sie bezeichnet, be- 
schränkt; sie erscheinen jedoch auch 
als eine durch gewisse politische 
Rechte: gleiche Gesetze mit den 
Carthagern, Commercium und Gon- 
nubium bevorzugte Klasse von Un- 
terthanen, s. Diod. 20, 55: Aißv- 
tpoCvixtg <f* noXXag ^/ovrsg noXeig 
tm&aXaiTCovg xai xoivwvovvxeg 
rotg KaQ%n$ovCoig ^ntya^itag, 
Mommsen 496 ; Kuhn die Verfassung 
des r. R. 2, 438. — Numidae, 
zwischen Africa propria und Mau- 
ritanien, wahrscheinlich ein Misch- 
volk aus Gätulern und phönicischen 
Colonisten. Mauri, zwischen Nu- 
midien und dem atlantischen Ocean, 
Fez und Marocco, s. Sil. Ital. 7, 
682: Maurus prorumpit. nigra 
viro nembra; 2, 439; luv. 11, 125: 
Mauro obscurior Indus. — Her g et., 
wahrscheinlich ein Irrthum, da sonst 
hier nur africanische Völker er- 
wähnt sind, die Ilergeten erst 
später, s. c. 23, 2, überwunden wur- 
den ; Pol. c. 33, 1 5 nennt At^yniüv 
und hat den Zusatz ex ff nicht. — 
ducenti, nach Polyb. 300 und 21 
Elephanten. 
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4 terrestris deesset auxilii genus, elephanti viginti unus. classis 
praeterea data ad tuendam maritumam oram, quia qua parte 
belli vicerant, ea tum quoque rem gesturos Romanos credi pote- 
rat, quinquaginta quinqueremes , quadriremes duae, triremes 
quinque ; sed aptae instructaeque remigio triginta et duae quin- 
queremes erant et triremes quinque. 

5 Ab Gadibus Carthaginem ad hiberna exercitus redit; atque 
inde profectus praeter Onussam urbem ad Hiberum marituma 

6 ora dueit. ibi fama est in quiete visu m ab eo iuvenem divina 
specie, qui se ablove diceret ducem in Italiam Hannibali missuni: 

7 proinde sequeretur neque usquam a se deflecteret oculos. pavi- 
dum primo nusquam circumspicientem aut respicientemsecutum; 
deinde cura ingenii humaiu, cum, quidnam id esset, quod respi- 
cere vetitus esset, agitaret animo, temperare oculis nequivisse; 

8 tum vidisse post sese serpentem mira magnitudine cum ingenti 



4. qua parte, c. 17, 8. H. sieht 
den Angriff der Römer voraus, s. c. 
21, 10. Die zum Schutze Spaniens 
zurückgelassenen Truppen sind zwar 
nicht so bedeutend, konnten aber in 
Spanien leicht verstärkt werden. — 
gesturos R. c. p., 25, 88, 15: quod 
credi non potest ausuros nos; 5, 33, 
2 : traditur. — aptae, Pol. £/oiW? 
nkn^dtfiaxa; L. 30, 10, 3: nautico 
instrumento aptae elassi. Zn tri- 
ginta ist n u r zu denken, s. c. 1 , 1 . 

5—6. ab G. Carthag. red., c. 21, 
9; voo Polyb. nicht erwähnt. — 
praeter O. s. c. 24, 5; frg. L 
91 extr. : praeter quam urbem trans- 
itu» erat. — Onussam, s. 22, 20, 
4, ist unsicher, da die Hss. omissa 
haben; gewöhnlich wird JStovissa 
gelesen; doch ist eine Stadt des 
Namens sonst nicht bekannt, das 
'Htoßqoa, welches Ptoleraaeus im 
Lande der Edetaner erwähnt, 
schwerlich gemeint. — marituma o., 
über d. Abi. s 26, 10, 1; doch 
sollte man die Worte vor praeter 
On. erwarten; Wölftlin hält die- 
selben an u. St. für unacht und 
zu § 4 ad tuend, mar. oram ge- 
hörig. — ibi, da, auf diesem 
Marsche. Das Traumgesicht hat 
Cic. Div. 1,24, treuer nach Coelius, 



c. 38, 7, dem auch L. wol ge- 
folgt ist, geschildert, lässt aber das- 
selbe unbestimmt nach der Ein- 
nahme Sagunts {cum cepisset Sa- 
guntum) erfolgen. — in quiete, 8, 
6, 9; Tac Ann. 2, 14, bei Cic 
in »omni». — div. sp., eine Götter- 
erscheinung, Yal. Max. 1, 7 Ext. 
1; Sil. It. 3, 181; Zon. 8, 22; 
Cic. : ducem e concilio (deorum). — 
Hannibali st. ei. — proinde, ge- 
wöhnlich in Aufforderungen, um 
dieselben als sich aus den vor- 
liegenden Verhältnissen ergebend 
zu bezeichnen, daher in orat obl. 
meist mit dem imprf. conj., s. c 
30, 11; 26, 22, 7; 28, 32, 12 u. a., jj 
in or. recta mit dem imperat, c. 18, 
12; selten mit dem tut., s. 3, 
48, 3. — neque, s. 23, 3, 3. — a st I 
defi., damit nicht menschliche j 
Augen das Göttliche entweihen, wie 
bei Orpheus, Deucalion u. a. 

7 — 9. cura, ängstliche Neugierde, 
w ie sie im menschlichen Geiste liegt, 
durch die jeder in solcher Lage an- 
getrieben wird sich umzusehen nn» 
mehr zu erfahren; 42, 39, 3: ineret 
cura in sita mortalibm videndi — 
nobile in regem. — serpentem, &c. 
beluam vastam, immanent, cirew*' 
plicatam serpentibus, also ein Drache, 
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arborum ac virgultorum strage ferri ac post insequi cum fragore 
caeii nimbum. tum, quae moles ea quidve prodigii esset, quae- 9 
rentem audisse vastitatem Itahae esse: pergeret porro ire nec 
ultra inquireret sineretque fata in occulto esse. 

Hoc visu laetus triperüto Hiberum copias traiecit praemis- 23 
ms, qui Gallorum anjmos, qua traducendus exercitus erat, donis 
concüiarent Alpiumque transitus specularentur. nonaginta milia 
peditum, duodecim milia equitum Hiberum traduxit. Dergetes 2 
inde Bargusiosque et Ausetanos et Lacetaniam, quae subiecta 
Pyrenaeis montibus est, subegit, oraeque huic omni praefecit 
Hannonem, ut fauces, quae Hispanias GaUiis iungunt, in pote- 
State essent. decem milia peditum Hannoni ad praesidium obti- 3 



wie sie in solchen Wunderer- 
scheinungen oft erwähnt werden. — 
arbor., Cic. arbusta. — ferri sich 
daher wälzen, 25, 15, 15: ad 
urbem ferri. — cum frag,, unter 
Begleitung von u. s. w., kann neben 
vidisse nicht auffallen, s. 6, 25, 9 : 
34, 31, 13, vgl. Val. M. 1. 1. — 
moles, ein Ungeheuer, 1, 9, 5. — 
quidve, 1, 1, 7; es kann dazu id ge- 
dacht werden aus ea. — pergeret 
p. Cic. pergeret protinus\ per- 
gere ire ist bei L. häufig; bisweilen, 
tritt porro hinzu; vgl. 9, 2, 8: per- 
gas porro, 1, 37, 5, zu 22, 53, 9. 

23 — 24- Hannibals Zug bis an 
die Pyrenäen. Pol. 3, 35; App. 
Hann. 4; Syr. 10. 

1. laetus, L. lässt die Erscheinung 
auf die Stimmung H.'s nicht ohne 
Einfluss sein, s. 8, 24, 1 ; obgleich 
dieser wol von ganz anderen Grün- 
den geleitet wurde, weshalb Pol. 
3, 47 solche Nachrichten ganz 
verwirft. — tripert. hat Pol. nicht. 
— praemiss. etc., s. 34, 28, 2; 2, 
34, 3; 1, 37, 1, vgl. c. 21, 1. 
Nach Pol. 3, 34; 48 u. App. Ib. 13 
hat H. schon früher Gallien bis 
nach Italien auskundschaften lassen 
und mit den Häuptlingen Verbin- 
dungen angeknüpft, s. c. 20, 8; 
25, 1. — nonag., eben so Pol. u. 
Appiau. — qua, 9, 43, 15; 8, 36, 
9. — transitus, die Alpenpässe. 



2—3. Herget., c. 22, 3, östlich 
vom Euro Ins zum Sicorisund Herda 
(Lerida) im jetz. Arragonien, vgL 
Plin. 3, 3, 21 : regio Ilergetum, oppi- 
dutn Subur, ßumen Rubricatum, a 
quo Laeetani et lndigetes. post eos 
quo dieetur ordine — radice Pyre- 
naei Ausetani, Laeetani perque Py- 
renaeum Vaseones. Hanniba] er- 
obert also nicht bloss das Küsten- 
land. — Bargus., c. 19, 7. — Auset., 
CIL. U. n. 1181; in der Gegend 
von Vieh u. Gerooa im oberen 
Catalonien, weniger genau sagt L. 
c. 61, 8: prope Hiberum, s. 39, 56, 
1. — Laeet., dieses Volk wird von 
L. auch sonst in dieser Gegend er- 
wähnt, s. c. 61, 8; 28, 24, 4; zu 
34, 20, 2; doch ist a. u. St. der 
Name unsicher und nach Strabo 
3, 4, 10: avvouttitai, & vno 
n),Hnva)v t&vüiv ri xMQtt, yv<o(>i- 

jLlOJTUlOV (F£ TOV TOJV '/«XX^T«- 

vcSv Xtyofiivov. jovto (F «(>£«- 
fievov anb rrjg nctQOQiag ifjg 
xaia tt}V TIv^y\vr\v — ovvcmtu 

sollte man Iaecetaniam erwarten, s. 
Heimes 1, 338; Pol. c. 35, 2 fg. 
erwähnt andere Völker. — orae h. 
wäre nur der südliche Theil des 
eroberten Landes ; dessen Besetzung 
wegen der Pyrenäenpässe {fauces) 
am nothwendigsten war. — ad 
praesid. or., zum Schutze des 
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4 nendae regionis data et mille equites. postquam per Pyrenaeum 
sali um traduci exercitus est coeptus, rumorque per barbaros ma- 
navit certior de bello Romano, tria milia inde Carpetanorum pe- 
ilitum iter averterunt. constabat non tarn bello motos quam 

5 longinquitate viae insuperabilique Alpium transitu. Hannibal, 
quia revocare aut vi reunere eos aneeps erat, ne ceterorum etiam 

6 feroces animi inritarentur, supra Septem milia hominum domos 
remisit, quos et ipse gravari militia senserat, Carpetanos quoque 

24 ab se dimissos simulans. Inde, ne mora atque otium animos 
sollicitaret, cum reliquis copiis Pyrenaeum transgreditur et ad 

2 oppidum Iliberri castra locat. Galli quamquam Italiae bellum 
inlerri audiebant, tarnen, quia vi subactos Irans Pyrenaeum Hispa- 
nos fama erat praesidiaque valida inposita, metu servitutis ad 

3 arma consternati, Ruscinonem aliquot populi conveniunt. quod 
ubi Hannibali nuntiatum est, moram magis quam bellum metuens, 
oratores ad regulos e(»rum misil, eonloqui semet ipsum cum iis 



Landes, das er behaupten sollte, 

1, 6, 1; 3, 5, 3; dass auch das 
Gepäck hier gelassen wird, ist erst 
c. 60 bemerkt, lieber die Thätig- 
keit H.'s in diesen Gegenden s. 
Plin. 33, 6, 96: tnirum adhuc per 
Hispanias ab Kannibale inchoatos 
durare puteos — ex quis Baebelo 
— GCC pondo Hannibali submini- 
stravit in dies. 

4—6. per Pyr., durch den südli- 
chen Pyrenäenpass, durch den spä- 
ter eine Römerstrasse führte, bei 
luncaria (j. Junquera); an dem mons 
lovis in jener Gegend erwähnt Mela 

2, 6: scalas Hannibalis. — averte- 
runt, sie schlugen einen anderen 
Weg ein als llaunibal. Nach Pol. 
c. 35 entlässt H. 10000 Hispanier 
absichtlich. — insuper., c. 36, 4; 
mehrfach bei Dichtern ; sonst braucht 
L. inexsuperabilis, was Wölffliu auch 
an beiden Stellen Ls' herstellen 
will. — Alpium tr., sie müssten 
also, was kaum zu glauben ist, 
von H.'s Plan unterrichtet gewesen 
sein. — revocare, ob sie gutwillig 
zurückkämen, im entgegengesetzten 
Falle u. s. w. — et ipse: es war 
nicht nur von auderen, sondern, 
was bei den Capetanern nicht der 



Fall gewesen war, auch von H. 
selbst bemerkt worden. Das zweite 
Subject ist aus dem Zusammen- 
hange zu nehmen, vgL 29, 7, 2; 
6, 15, 7: nee se; 4, 44, 9. 

24. 1 — 2. reliquis, nach Abzug 
der im Kriege Gefallenen, der Hanno 
übergebenen und entlassenen Trup- 
pen sind es nach Pol. c. 35, 7 noch 
50000 M. Fussvolk, 9000 Reiter, 
gedieute Soldaten. — - Iliberri, hier 
Indeclinabile ; § 3 u. 5 Declinabile, 
s. 23, 49, 12. Die Stadt, später He- 
lena genannt, j. Eine, am Fusse der 
Pyrenäen. — Huscinonem, in der 
Nähe von Perpignan ist noch la Tour 
de Roussillon vorhanden, die Stadt 
lag an der späteren Strasse aus 
Spanien nach Narbo; der Name 
scheint punisch zu sein, s. 30, 10, 
9. — ad arma c., c. 11, 13. — ali- 
quot p., beschränkende Appos., s. 37, 
38, 4; 24, 7, 7. Ungeachtet der 
feindlichen Stimmung gegen die 
Romer konnten die Gallier nach 
den letzten Vorgängen in Spanien 
Hannibal wol fürchten, was auch 
Pol., der das § 1 : ad oppid. Illib. 
§ 4 nicht hat, andeutet, s. 3, 40, 
1; 41, 7. 

3 — 5. moram, c. 29, 6. — mint etc., 



Digitized by Googl 



*. CL 218. LIBER XXI. CAP. 24. 25. 57 

velle, et vel illi pröpius fliberrim accederent, vel se Ruscinonem 
processurum, ut ex propinquo congressus facilior esset: nam et 4 
accepturum eos in castra sua se laetum, nec cunctanter se ipsum 
ad eos venturum. hospitem enim se Galliae non hostem adve- 
nisse, nec stricturum ante gladium, si per Gallos liceat, quam in 
Italiam venisset. et per nuntios quidem haec ; ut vero reguli 5 
Gallorum castris ad Hiberrim extemplo motis haud gravanter ad 
Poenum venerunt, capti donis cum bona pace exercitum per finis 
suos praeter Ruscinonem oppidum transmiserunt. 

In Italiam interim nihil ultra quam Iii herum transisse Han- 25 
nibalem a Massiliensium legatis Romam perlatum erat, cum per- 2 
inde ac si Alpis iam transisset , Boi sollicitatis Insubribus defe- 
cerunt, nec tarn obveteres in popidum Roraanum iras, quamquod 
nuper circa Padum Placentiam Cremonamque colonias in agrum 



s. 22, 16, 3 u. a. — et, die genauere 
Angabe der Art, wie das conloqui 
statt finden könne, durfte wol durch 
et angeknüpft werden, was noch we- 
niger aulfallen würde, wenn es et, 
ut — facüior esset, vel etc. hiesse ; 
24, 19, 3 geht nicht, wie an u. St., 
ein Anerbieten vorher, vgl. 5, 33, 
3. — vel — vel um die freie Wahl zu 
bezeichnen, dagegen Caes. B. C. 1, 
9: out ipse ad se propius accedat, 
ctut se patiatur aeeedere. — hospi- 
tem — hostein, c. 19, 9; dagegen ist 

l C7K (*/ »i/l U<ArVG/*<iOBV itr/ttaaci 

nicht beabsichtigt, vgl 25, 37, 11. 
— Galliae, dagegen der Plural c. 
21, 10; 23, 2 u. a. — haec n. egü* 
s. c. 41, 17; 5, 43, 2: adversus 
quo* Romani nihil temere. Das 
folg. vero zeigt, dass schon die erste 
Botschaft die Gallier umgestimmt 
habe. — gravanter wie cunctanter, 
festinanter u. a., K. 348, gebildet, 
nur hier gebraucht, wie 1, 2, 3: 
gravatim; Wölfflin wül dafür das 
sonst bei L. gewöhnliche gravate. — 
capti d., c. 23, ij 26, 6. — cum 
b. p., ungestört, in Ruhe und Frie- 
den, eigentl. „mit friedlicher Ge- 
sinnung ihn begleitend", c. 32, 6; 
1, 24, 3; 28, 37, 4: classis bona 
cum pace aceepta est', dagegen 8, 
15, 1 : bona pace obtineret. — trans- 



mis. hier transitiv; wie c. 20, 4, 
vgl. c. 17, 6. 

25—26. 2. Aufstand der Boier 
und Insubrer; Pol. 3, 40 f.; App. 
H. 8. 

1 — 3. In lud. wird genauer be- 
stimmt durch Bornum. Andere zie- 
hen die Worte noch zu transmi- 
serunt, wodurch ein passender Ge- 
gensatz zwischen in Ital. u. Iiiberum 
entsteht, aber ein zu fernes Ziel an- 
gegeben wird ; auch scheint in Ital. 
in Bezug auf das Unternehmen der 
Boier zu stehen. — ultra q., 8, 33, 
14. — Boi, L. hat nicht erwähnt, 
dass H. sich auch mit diesen schon 
in Verbindung gesetzt und ihre Er- 
bitterung gegen die Römer wol ge- 
kannt habe, s. c. 23, 1, obgleich er 
es c. 52, 4 als bekannt annimmt; nur 
durch ac si Alp. etc. wird leise an- 
gedeutet, dass sie sich im Vertrauen 
auf ihn, aber zu früh, erhoben ha- 
ben. Die Boier, s. 5, 35, hatten sich 
erst 224 a. Ch., die Insubrer 222, 
Periocha 20; Pol. 2, 35, 1, den Rö- 
mern unterworfen. — sollieit., c. 2, 
7 ; Pol. c. 40, 8 : naqnxttlioaiTi g 
TOvs"lvoo/*ßQas. — nuper, es kann 
nur ganz kurz vorher geschehen, 
sein, s. Aseon. in Pis. p. 3 : video in 
annalibus eorum, qui Punieum bei- 
lum secundum scrtpsei'unt , tradt 
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3 Gallicuin deductas aegre patiebantui . itaque armis repente ar- 
reptis in eum ipsum agrum impetu facto tantum terroris ac tu- 
raultus fecerunt, ut non agrestis modo mulütudo sed ipsi trium- 
viri Romani, qui ad agrum venerant adsignandum, diffisi Placen- 
tiae moenibus Mutinam confugerint, C. Lutatius C. Servilius M. 

4 Armins. Lutati nomen haud dubium est; pro Aniüo Servüioque 
M . Acilium et C. Herennium habent quidam annales, alii P. Cor- 

5 nelium Asiiiam et C. Papirium Ma so nein, id quoque dubium est, 
legati ad expostulandum missi ad Boios violati sint, an in trium- 



liacentiam coloniam deduetam 
pridie kal. Iun. pritno anno eius 
beüi. — Flacentiam autem sex mi- 
lia hommutn novi coloni dedueli. In 
derselben Zeit wird Cremona ge- 
gründet, s. Pol. c. 40; Tac. H. 3, 
34. Beide sind latinische Colonien, 
um die Gallier im Zaum zu halten 
angelegt, jene südlich vom Po im 
Lande der Anares. diese nördlich 
in dem der Insubres, daher circa. 
Dieses und der Verlust des den 
Colonisten gegebenen Landes, vgl. 
10, 1, 7, hat die Erbitterung der 
Gallier hervorgerufen. Die Form 
deduetas, Pol. C. 40, 6: TO t/TW 
(die 2 Colonien) owtpxiOfxtvtüv 
zeigt, dass die Gründung der Colonien 
bereits vollendet ist. Wenn im 
Folg. die trimm in noch mit der 
Vertheilung des den Colonisten in 
Placentia zugetheilten Landes (dass 
dieses bei ad agrum ven. adsignandum 
gemeint sei, zeigt eum ipsum agrum) 
beschäftigt sind und die Mauern der 
Colon ic noch nicht vollendet er- 
scheinen: difßsi liae. moenib., so 
kann nur ein Missverständniss oder 
eine ungenaue Nachricht, worauf 
auch § 4 hindeutet , zu Grunde 
liegen. Denn da wenige Monate 
später Placentia noch der Stützpunkt 
der rbm. Operationen ist, 6. c. 39; 
47, und von Hann, nicht erobert 
. wird, c. 59, vgl. Pol. 3, 66, so kann 
L. mit den Worten ut non agrestis 
— confugerint nicht sagen woUen, 
dass die Colonie jetzt verlassen 



und aufgegeben also wol von d. 
Galliern zerstört worden sei. Aach 
sagt Pol. c. 40 nur: xuitavQav 
rrjv xaraxexlnQouxrifitrriv /taqav 
vno 'PiofjtaCtav xai tovg ytvyov- 
r«c avvöiatgavTtg (ig Morivnv, 

«77 Ol XI 'UV VTMXQXQVOttV Po)U(UM)V, 

s. zu 39, 55, 7, inoXioQxovv. — 
circa, an beiden Ufern, vgl c 43 
4. impetu f., asyndetisch, weil ar- 
mis arreptis nur eine Bestimmung 
von i facto ist, 23, 1, 4; 27, 30, 9, 
K. 268. — triumviri, 3, 1, 6. — 
Romani, obgleich die Colonisten La- 
tiner sind. — adsign., 4, 48, 3.— Die 
Namen der Triumvirn stehen am 
Ende, weil die folg. Bemerkung 
sich an dieselben anschliesst 

4 — 5. Lutati, 30, 19, ihn nennt 
auch Pol. — Servilioq., 27, 21, 10: 
quem (Scrvüium) triumvirum agra- 
rium occisum circa Mutinam esse 
opinio per decem annos fuerat , s. 
30, 19, 9. — JSerenn., s. Mommsen 
Gesch. d. roin. Münzw. 566. Cor- 
neiium — Tapir., beide nennt auch 
Asconius, als dritten Cn. Cornelius 
Scipio. — Mason., ein anderer wird 
25 , 2 erwähnt. — td quoq. , nicht 
allein die Namen sondern auch die 
Bestimmung der Verletzten war in 
den Annalen verschieden angegeben, 
naeh Manchen waren es nicht 
Triumvirn, sondern Gesandte, die 
der Senat geschickt hatte um Be- 
schwerde zu führen; Polyb. kennt 
nur die Nachricht von den Trium- 
virn. 
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virus agrum metantis impetus sit factus. Mutinae cum obside- 6 
rentur, et gens ad oppugnandarum urbium artes rudis, pigerrima 
eadem ad militaria opera, segnis intactis adsideret muris, simulari 
oo ep tu m de pace agi, evocatique ab Gallorum principibus legati T 
ad conloquium non contra ins modo gentium sed violata etiam, 
quae data in id tempus erat, iide conprehenduntur, negantibus 
Gallis, nisi obsides sibi redderentur, eos dimissuros. cum haec 8 
de legatis nuntiata essent, et Mutina praesidiumque in periculo 
esset, L. Manlius praetor ira accensus effusum agmen ad Mutinam 
ducit. silvae tunc circa viam erant plerisque inculüs. ibi inex- 9 
plorato profectus in insidias praecipitatur, multaque cum caede 
suorum aegre in apertos campos emersit ibi castra communita, *<> 
et, quia Gallis ad temptanda ea defuit spes, refecti sunt militum 
animi, quamquam ad DC cecidisse satis constabat. iter deinde 11 
de integro coeptum, neo, dum per patentia loea ducebatur agmen, 



6 — 7. Mutinae etc. führt die 
durch § 4 — 5, die als Parenthese 
zu betrachten sind, unterbrochene 
Erzählung fort. — ad — rudis u. 
pigerr., s. 10, 22, 6; 28, 25, 8.— 
segnis , vgl. 5, 44, 5. —intactis mm 
üa ut in facti essent: ohne anzugrei- 
fen. — evocati meist von den höher 
gestellten , welche Untergeordnete 
zu sich bescheiden, vgl. 4, 10, 1; 
SO, 12, 8 u. o. — legati, L. scheint 
die triumviri selbst legati zu nennen, 
welche von den Galliern eingeladen 
werden mit ihnen als Gesaudte (s. 
PoL c. 40, 10, der die Aufforderung 
von den Römern ausgehen lässt) 
über den Frieden zu verhandeln; 
wären von Rom geschickte Ge- 
sandte gemeint, so hätten sie sich 
von selbst zu den Feinden begeben. 

— obsides, die sie nach Beendigung 
des Krieges § 2 gestellt haben. — 
eos, die Zweideutigkeit wird durch 
den Zusammenhang entfernt 

8 — Q.praesidiumq , Mutina hat also 
eine Besatzung. — Manlius \ c. 17, 7. 

— effusum, nicht in regelmässiger 
Marschordnung, einer Colonne, oder 
dem agmen quadratum, sondern in 
aufgelösten Gliedern. — agm. ducit, 
man sieht nicht, von wo er kommt, 



aber wol nicht von Placentia.^— 
silvae, Pol. c. 40, 12: h ' r*a< tfpi - 
poig. — plerisq. ine. , so dass, in- 
dem Alles — war; dass Orte ge- 
meint sind, zeigt der Zusammen- 
hang, s. c 85, 4: per invia plera- 
que\ c. 32, 9: confragosa omnia; 
22, 6, 5. — inexplorato , s. 22, 4, 
4; 6, 30, 4; 27, 26, 6, scheint von 
L. zuerst gebraucht zu sein, ana- 
log explorato 23, 42, 9; ib. 43, 7 
u. a., vgl. inaugurato 1, 44, 4; in- 
consuUo u. ä. — praecipit,, vgl. 7, 
6, 9; 25, 16, 15; 36, 30, 4; 38, 
2, 14; Tat*. H. 2, 25; in insidias 
praecipitantur. Die wahrscheinlich 
jetzt eingetretene Empörung "der 
Soldaten, s. 22, 33, ist hier über- 
gegangen. — aperta, Pol. vxprjtöv 
— xontav 

10. ad temptanda, 2, 25, 1; 9, 
4, 1, vgl. 43, 18, 10: cum spei 
nihil ad resistendum esset; ib. 19, 
9: haec spetn ad resistendum — da- 
bant; 4. 47, 3; 9, 4, 1 u. a., wo lo- 
cus, potestas , facultas, res, animus 
u. a. jedoch meist, vgl. c. 59, 4, 
mit esse verbunden, gleich Verben, 
ebenso gebraucht werden. — ad 
DC ist nicht sicher, da multa cum 
eaede eine grössere Zahl erwarten 
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12 apparuit hostis; ubi rursus silvae inlrntae, tum postremos adorti 
cum magna trepidatione ac pavore omnium septingentos milites 

13 occiderunt, sex signa ademere. finis et (iallis territandi et pavendi 
fuit Romanis, ut e saltu invio atque inpedito evasere. inde aper- 
Iis locis facile tutantes agmen Romani Tannetum, vicum propin- 

14 cum Pado, contendere. ibi se munimento ad tempus commeati- 
busque fluminis et Brixianorum etiam Gallorum auxilio adversus 

26 crescentem in dies multitudinem hostium tutabantur. Qui tu- 
multus repens postquam est Romam perlatus, et Punicum insu- 
2 per Gallico bellum auctum patres acceperunt, C. Atüium praeto- 
rem cum una legione Romana et quinque milibus sociorum dile- 
ctu novo a consule conscriptis auxilium ferre Manlio iubent, qui 
sine ullo certamine — abscesserant enim metu hostes — Tan- 
netum pervenit. 



lässt. — postremos, die zweite Nie- 
derlage, die man weniger gross er- 
wartet, soll wol von der ersten 
verschieden u. der Zug jetzt ge- 
deckt erscheinen; Polyb. erwähnt 
nur eine Niederlage. 

13 — 14. propine. P. ist nicht ge- 
nau, da der Ort zwischen Parma 
u. Mutina ziemlich weit vom Flusse 
entfernt lag, und wenn die Gallier 
denselben einschlössen , Zufuhr 
nicht dahin kommen konnte. — 
contendere ist wol wie evaxere als 
Perf. zu nehmen, wie es L. auch sonst 
ungeachtet der Gleichheit der Form 
mit dem Inf. braucht, vgl. 2, 38, 
4: videre; 8, 6, 4: movere u. a. — 
ad tempus, für den Augenblick, vgl. 
6, 25, 11; 3, 64, 4; 28, 42, 5; 
anders ist 1, 7, 13: ad tempus 
praesto esse. > — et — etiam um 
Brixianorum zu heben; von denen 
man es nicht hatte erwarten kön- 
nen. Es sind wol die Cenomani 
gemeint, deren Hauptstadt Brixia, 5, 
35, 1, war, vgl. c. 55, 4; da die 
Stadt weit vom Po entfernt lag, 
ist die Angabe wol eben so un- 
genau als die über Tannetum ; Pol. 
nennt die Stadt § 14 nicht. 

26- 1. GaUico, vgl. c. 10, 3; 
19, 9 ; 8, 5, 3 : Latinum Romano 
praetulisse [imp&rium; 38, 7, 5: 



novus pro diruto murus, das Adject. 
ist auf den wichtigeren Begriff be- 
zogen, K. 276. — insuper: oben- 
drein, s. c. 1, 5. — AtüiOy wenn 
Atil. praetor urban. gewesen wäre, 
so hätte er gegen die Regel ein 
militärisches Commando übernom- 
men, s. c. 17; 22, 57, 8. — novo, 
die Scipio (a consule) so eben für 
Spanien ausgehoben hatte. — qui 
auf die Hauptperson Atilius be- 
zogen, obgleich sie entfernt ist, 
31, 38, 10; 37, 14, 2 u.a. Dass auch 
jetzt, 8. c. 17, 7, ein so unbedeutendes 
Heer nach Gallien geschickt wird, 
zeigt, dass man den Zusammenhang 
des Aufstandes mit den Planen 
Hannibals oder diese selbst, was 
L. jedoch voraussetzt, s. c. 16, 6, 
nicht kannte, oder hoffte, Scipio 
weroV H. in Spanien zurückhalten, 
c. 29, 5. PoL c. 40, 14: r« toi 
HonUtp 7iQ0X€xfiQi<T[4£va aroa- 
tonsia — tganfffreXkov — 
riye/biova ovcFTtjauvreg tl;an£ltxvv, 
weicht zwar von L. ab, aber da 
nach ihm , s. c. 17, 9, vorher nur 
eine Legion in Gallien steht, so 
nimmt er wie L. Jin, dass nach der 
Ankunft des Atilius drei daselbst 
gewesen seien, vgl. c 55, 4. 

26, 3—29. Hannibals Zng bis 
über die Rhone: erstes Zusammen- 
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Et P. Cornelius in locum eius, quae missa cum praetore 3 
erat, scripta legione nova profectus ab urbe sexaginta longis na- 
vibus praeter oram Etruriae Ligurumque et intle Saluvium mon- 
tis pervenit Massibam, et ad proxlmum ostium Rhodaiii — plu- 4 
ribus enim divisus amnis in mare decurrit — castra locat, vix- 
dum satis credens Hannibalem superasse Pyrenaeos montis. quem 5 
ut de Rhoda ni quoque Lransitu agitare animadvertit , incertus, 
quonam ei loco occurreret, necdum satis refectis ab iactatione 
marituma militibus, trecentos interim delectos equites ducibus 
Massiliensibus et auxüiaribus GaUis ad exploranda omnia visen- 
dosque ex tuto hostes praemittit. Hannibal ceteris metu aut pre- 6 



treffen mit den Römern. Polyb. 3, 
41 ff.; App. Hann. 4; Frotin. 1, 

7, 2. 

3 — 4. Et reiht in der Erzählung 
bisweilen etwas locker verschie- 
dene Thatsachen an: andererseits, 
vgl.- über que c. 58, 9. — profeet., 
die bereits c. 20 gemeldete Abfahrt 
Scipios scheint durch die § 2 er- 
wähnten Verhältnisse verzögert, 
die Ankunft in Massilia erst im 
August oder September erfolgt zu 
sein. — sexag. I. n. , wie bei An- 
gabe der Truppen ohne cum, wel- 
ches seltener hinzugefügt wird, s. 
22, 22, U 25, 25, 12. — Ligurum- 
que, auch dazu gehört wol montes 
wegen que et, s. 34, 8, 6 : praeter- 
veeti Ligustinus montes etc., vgl. 28, 
42, 13; 26, 19, 11. — Saluvium, 
5, 34, 7; Pol. c. 41, 4: Ilonhog 
xofiio&eig 7iaou rrjV ^liyvoitvrjv 
yxe nifinraZog anb Jliatov 
dg rovg xaxa MaaaaMav ro- 
no ug. — proximum, Pol. to Mtta- 
aakioTixov nooaayo()fv6iLi(vov. — 
pluribus, die Zahl, welche L. un- 
bestimmt lässt, schwankt zwischen 
2 bis 7. — vixdum gehört zwar der 
Stellung nach zu satte er., als Ge- 
gensatz zu animadvertit: er hatte 
wol erwartet, dass H. die Pyre- 
näen überschreiten werde, konnte 
sich aber noch nicht überzeugen, 
dass es bereits geschehen sei, s. c. 

8, 3; c. 46. 6; 22, 45, 3: vixdum 
— egreuii 10, 32, 7 u. 28, 14, 



8: vixdum satis eerta luce; indess 
kann L. bei seiner freieren Wort- 
stellung vixdum auch auf superasse, 
im Gegensatze zu de H. quo q. t ag. y 
bezogen haben: quem vixdum Py- 
renaewn superasse satis eredebat, 
cum rwn solum etc. , c. 43, 1 : sie 
aliquot spectatis paribus adfectos; c. 
52, 9: fermex 22, 28, 13: prospere ; 
i, 10, 5: apte u. a., so dass satis 
credens wie opinor , censeo einge- 
schoben wäre; s. Pol. c. 41: 7rf- 
TiiiGfAtvog cf hi /Liaxoctv antyuv 
avrov, vgl. unten c. 29, 5. — ab 
iaot. marit., von der Seekrankheit; 
gewöhnlicher ist reßcere ex, vgl. 
c. 5, 16. — interim, vorläufig, be- 
vor er einen festen Entschluss 
fasste, c. 29, 5. — auxiliar., Söld- 
ner der Massilier, die nach Pol. c. 
41, 9 auch am Kampfe theilnehmen, 
c. 29, 3, vgl. 27, 36, 3. 

6. ceteris — Vole. , die Volken 
waren ein bedeutendes Volk zwi- 
schen den Pyrenäen, Sevennen und 
der Rhone, dessen Gebiet H. bald 
nach seinem Abzüge von Ruscino, 
indem er über Narbo nach oVelnau- 
sus (Nismes), die spätere Römer- 
strasse, zog, betreten haben muss, 
zunächst das der Volcae Tectosages, 
näher der Rhone das der V. Are- 
comici; so dass man nicht sieht, 
wer die eeteri gewesen seien, be- 
sonders da die Sache schon c 24, 
5 berührt ist; Pol. berichtet, ohne 
die Volken zu uennen, dasselbe 
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tio pacatis iam in Volcarum pervenerat agrum, gentis validae. 
colunt autem circa utramque ripam Rhodani ; sed diffisi citeriore 
agro arceri Poenum posse, ut flumen pro munimento haberent, 
omnibus ferme suis Irans Rhodanum traiectis ulleriorem ripam 

7 amnis armis obtinebaut. ceteros accolas fluminis Hannibal et 
eorum ipsorum, quos sedes suae tenuerant, simul perlicit donis 
ad naves undique coutrahendas fabricandasque, simul et ipsitraici 
exercitum levarique quam primum regionem suam tanta ho- 

8 minum urgente turba cupiebant. itaque ingens coacta vis navium 
est lintriumque teraere ad vicinalem usum paratarum ; novasque 
alias primum Galli inchoantes cavabant ex singulis arboribus, 

9 deinde et ipsi milites simul copia materiae simul facüitate operis 
inducti alveos in form es, nihil, dum modo innare aquae et capere 



wie L., s. c. 40, 1; 41, 7: roi/g 

Ökv xQTjjLiuai netoag tojv KeIt(ov 
ler /.wis. heu den Pyrenäen nnd 
der Rhone wohnenden) rovg 6k 
ßtacsäutvfg. — colunt, ahsolnt: 
wohnca, 45, 29, 7; 24, 49, 5 u. 
a., vor L. in Prosa nicht so ge- 
braucht, K. 161. n. — utramque, 
sonst werden sie nur auf dem west- 
lichen erwähnt. — citeriore, vom 
Standpunkte Hannibals aus, c 47, 
3; 22, 22, 11; 21, 60, 9. — suis, 
S. c. 11, 12 t cum mm. — armis obt., 
s. 25, 30, 3: omnia Romani» itn 
obtineri armis. 

7 — 9. ceteros, quos sind simul — 
simul so vorangestellt, als ob sie 
Objecte von zwei Hannibal beige- 
legten Prädicaten werden sollten, 
aber im zw eiten Satze ist das Ob- 
ject in et ipsi Subject geworden, 
vgl. 22, 6, 2 ; 9, 25, 8. Uebrigens 
ist ceteros hier nicht weuiger un- 
deutlich als vorher ceteris, da sich 
das Gebiet der Volken weit an der 
Rhone hinauf erstreckte. — eorum 
geht, wie der auf das Vorher- 
gehende (traiectis) sich beziehende 
Relativsatz zeigt, auf das entfern- 
tere Volcarum, wie §2, also: Vol- 
carum ipsorum eos, quo» etc., 38, 
11, 5: aliorum qui eomparebunt — 
tradantur ; 4 , 33 , 11: Fidenatittm 
qui etc.: 22, 7, 5 u. a. — ted i . 



ten. . die ihnen gehörenden, ihnen 
theueren Wohnsitze nicht hatten 
wegziehen lassen, gefesselt hatten, 
Tac. Germ. 30: Chattos suos saltus 
Hercynius prosequitur, vgl. c 29, 
5: sui; 4, 33, 5: suis; 5, 54, 2: 
adeo nihil tenet solum patriae. — 
et ipsi, weil auch im vorhergehen- 
deu Satze der Gedauke liegt, dass 
der Uebergang beschleunigt werden 
soll, s. 1, 30, 6. 

8 — 9. temere — parat., leichthin, 
ohne Sorgfalt gearbeitet, s. 7, 2, 
7; Pol. c. 42: Ityyooaae — r« 
T€ fjovo^vlec n Iota navia xal 
rovg Xffißovg, bvTag ixavovg 
jilri&H cft« t6 raig Ix rrjg &«• 
kdrrfjs tunoqCtug nokloug XQrj- 
a&ai TiüV 7ian(HXOuvT<ov rbv *Po- 
öavov. — vicinal. , findet sich vor 
L. nicht. K. 388: zum Gebrauch 
in der Nahe, INachbarschaft. — 
novas gehört zu Untres. — primum 

— inchoant. t pleonastisch , 3, 54, 
9: sie machten zuerst den Anfang 
mit dem Aushöhleu, und ihrem Bei- 
spiele folgend verfertigten dann die 
Soldaten ebenfalls, jedoch nur un- 
förmliche, Nachen, vgl. Vell. Pat. 
2, 107; über das Particin. 2, 47, 
6. — cavab. = cavando faciebaut. 

— alveos, vorher Untres genannt; 
anders 10. 2, 12. — nihil, dum.: 
ohne auf etwas Anderes (etwa ße- 
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onera posseut, curantes, raptini, quibus se suaque transveherent, 
faciebant. 

Iamque omiübus satis conparatis ad traiciendum terrebant 27 
ex adverso hostes omnem ripam equites virique obtinentes. quos 2 
ut averteret, Hannonem Bomilcaris filium vigiiia prima noctis cum 
parte copiarum, maxime Hispanis, adverso flumine ire iter unius 
diei iubet et, ubi primum possit, quam occultissime traiecto amni 3 
circumducere agmen, ut, cum opus facto sit, adoriatur ab tergo 
hostem. ad id dati duces Galli edocent, inde milia quinque et 4 
Figinti ferme supra parvae insulae circumfusum amnemlatiorem, 
ubi dividebatur, eoque minus alto alveo transitum ostendere. ibi 5 
raptim caesa materia ratesque fabricatae, in quibus equi virique 
et alia onera traicerentur. Hispani sine ulla mole in utris vesti- 



quemlichkeit u. s. w.) zu sehen, 
als, vgl. 37, 35, 1 u. a., gewöhn- 
licher ist nifiü nisi ut — Wahr- 
scheinlich ging H. oberhalb der 
Einmündung der Dura nee, nicht 
weit nördlich von Avignon, bei 
Roqnemaure, über die Rhone ; Pol. 
c. 42: öxtäov fipfQüiv TtTTaQtav 
o&bv aitix iav <rrp«T07r6foj rr\q 

27- 1 — 2. mri, zu Fuss, im 
Gegensatze zu equites, Sil. It. 9, 
559 : trahens equitemque virosque, 
vgl. 22, 52, 4 ; wegen der Stellung 
sind die Worte mehr für eine Be- 
stimmung von obtinentes als von 
hostes zu halten. Gewöhnlich sagt 
L. equis virisque , s. 5, 37, 5. — 
avert. n. Hannibal. — Ilamwn.. 
Pol. c. 42, 6: IniyevofjL^vriq tijs 
T^drrji vvxTog (nach der Au- 
kunft am Flusse) i^anotndlu — 
*Avvoiva toi Boauilxou tov ßa- 
OikttoS- — maxime Hisp.: ebenso 
§ 5 Hispani etc. hat. Pol. nicht. — 
iter ist durch unius diei bestimmt, 
wie sonst durch ein Adj.; B. Afr. 
75 : iter ineeptutn ire. — et ubi p. 
etc., dass es einen Uebergangspunkt 
gebe, setzt H. voraus. 

4. ad id, zu dem Zweck, um 
alles vorher Gesagte ausführen zu 
können, 28, 15, 3. — duces n. iti- 



neris. — inde, von dem Punkte 
aus, wo H. steht. — quinq. e. v., 
Pol. 200 Stadien. — supra Ad- 
verb.: weiter oben. — insulae, 
noch jetzt findet sich oberhalb der 
Einmündung des Ardeche eine In- 
sel — latiorem, die Wasserfläche 
des Flusses überhaupt, dass Fluss- 
bett selbst wird nach der Tiefe 
bestimmt, s. Gurt. 4, 38, 17: ad 
ipsum alveum penetrat ; L. 5 , 37, 
7: Alia — praealto deßuens alveo, 
1, 4, 4: die Breite des Flusses 
und das deshalb weniger tiefe 
Bette desselben zeigte, liess den 
Durchgang möglich erscheinen; 27, 
47, 10: ubi prima lux transitum — 
ostendiaset; 7, 12, 3. Die Gründe 
Für ostendere sind als Attribute in 
verschiedener Form ausgedrückt : 
lotiorem — minus alto a., c. 29, 4 ; 
3, 62, 6 ; 32, 15, 6: sieut — diffi- 
zile ita spatio brevi u. a. ; Andere 
lesen latiore. — dividebatur, c. 
20, 8: e$t. 

5 — 6. ibi, der Zug selbst ist 
übergangen, nur der Erfolg ange- 
geben: nachdem man daselbst an- 
gelangt war. — alia, 4, 41, 8. — 
sine u. m., ohne alle Beschwerde, 
Anstrengung, 25, 11, 17; 18; auch 
hatten sie keine Flösse zu berei- 
ten. — utris, wol wie c. 47, 5, 
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mentis coniectis ipsi caetris superpositis incubantes flumen tra- 

6 navere. et alius exercitus ratibus iunctis traiectus, castris prope 
Humen positis, nocturno itinere atque operis labore fessus quiete 
unius diei reficitur, intento duce ad consilium opportune exe- 

7 quendum. postero die profecti ex loco praedicto fumo significant 
transisse et baud procu] abesse, quod ubi accepit Hannibal, ne 

8 tempori deesset, dat Signum ad traiciendum. iam paratas apta- 
tasque habebat pedes lintres, eques fere propter equos naves. 
navium agmen ad excipiendum adversi impetum fluminis parte 
superiore transmittens tranquillitatem infra traicientibuslintribus 

9 praebebat. equorum pars magna nantes loris a puppibus trahe- 
bantur praeter eos, quos instratos frenatosque, ut extemplo 
egresso in ripam equiti usui essen i, inposuerant in naves. 

28 Galli occursant in ripa cum variis ululatibus cantuque mo- 
ris sui quatientes scuta super capita vibrantesque dexteris tela, 
2 quamquam et ex adverso terrebat tanta vis navium cum ingenti 



nach Coelius. — ipsi wird durch 
die Zusammenstellung mit caetris 
gehoben. — caetris sup. von incu- 
bantes abhängig : a u f den Schilden, 
die sie auf die Schläuche legten, 
Curt. 7, 21, 18: his (utriöus) in- 
cubantes tranavere amnem. Caes. 
C. 1, 48: Lusitani — quibus erat 
proclive tranare flumen , quod con- 
suetudo eorum omnium est, ut sine 
utribus ad exercitum non eant. — 
et knüpft an tranavere an: auch 
das andere Heer — aber auf Flössen, 
ratibus ist als Erklärung beige- 
fügt. — alius, 1, 7, 3: aliis. — 
iunctis, Pol. t« fikv avunrjyvvv- 
Tff twv 2-vktav, rä ök awfie- 
afjtevovreg , das Präd. ist im Lat 
von den Baumstämmen auf die 
rotes übergetragen = iunctis ar- 
boribus factae, vgl. flumen iungere 
c. 45, 1. — intento, s. c. 1, 5. 

7 — 9. post. d. , der dritte Tag 
nach dem Abmärsche; Pol. c. 43: 
lTtiytVQiAtvy\<z rrje n i [inrriQ 
vvxxog etc.; s. § 2. — profecti 
wie c. 63, 9 ; 22 , 30, 1{; ex loco p. 
zu signiflcatit zu nehmen, vgl. Pol. 
c. 43, 6: arifirfvdvrajv — ro) 
x«7rr<£ xara to awrirayfifrov, 
der jedoch loco nicht andeutet, 



weshalb es von Anderen für unächt 
gehalten wird, c. 33, 6, 8, vgL 
K. 283; das hds. prodito giebt 
keinen passenden Sinn. — trans- 
isse ohne se, s. 9, 1, 11; 22, 37, 
7; s. 32, 35, 3; 35, 48, 13; Cic. 
MiL 24, 65; Farn. 9, 2, 1 u. a. — 
parat., c. 22, 4; Pol. trolfxovg 
%X*0V Touf ffr^«Ttö)T«f. — fere 
in Bezug auf § 9: magna pars. — 
naves n. habebat paratas, nach 
Heerwagen und Madvig st. nantes', 
die weitere Auseinandersetzung 
schliesst sich, wie oft bei L., 
chiastisch an. — advers. flu., die 
Strömung des Flusses, die hier 
durch keine Inseln gebrochen war. 
Deutlicher schildert Pol. den Her- 
gang. — pars nantes, 36, 19, 10: 
magnam partem agminis — dissi- 
patos oppressere\ 1, 41, 1; 30, 8, 
7. — loris etc., Curt. 7, 36, 4: 
maior pars a puppe nantes equos 
loris traliebat; Tac. Ann. 14, 29: 
equites — altiores inter undas ad- 
nantes equis tramisere. — instratos 
c 54, 5; 28, 14, 7 u. a. 

28. 1—4. m ripa, s. c. 26, 6. 
— ululatibus, 10, 26, 11. — et ex 
etc., diesem sollte § 3: et a tergo 
entsprechen, allein das zweite 
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sono Um tn niis et clamore vario nautarum militum, et qui niteban- 
tur perrumpere impetum fluminis, et qui ex altera ripa traicientes 
suos hortabantur. iam satis paventes adverso tumultu terribilior 3 
ab tergo adortus clamor castris ab Hannone captis. mox et ipse 
aderat, aucepsque terror circuiustabat et e navibus tauta vi arma- 
torum in terram evadente et ab tergo inprovisa premente acie. 
Galli postquam utroque vim facere conati pellebantur, qua patere 4 
visum maxime iter, perrumpunt, trepidique in vicos passiin suos 
diflugiunt. Haunibal ceteris copiis per otiuni traiectis, spernens 
iam Gallicos tumultus, castra locat. 

Elepliantorum traiciendorum varia consilia fuisse credo, 5 
certe variata memoria actae rei. quidam congregatis ad ripam 
elephantis tradunt ferocissimum ex iis inritatum ab rectore suo, 
cum refugientem in aquam inde nantem sequeretur, traxisse gre- 



Glied ist in anderer Form angefügt, 
vgl. 25, 34 , 9 f. — nautarum tn., 
das Asyndeton hebt die Lebhaftig- 
keit der Schilderung, und ist über- 
haupt auch bei zwei Begriffen um 
anzudeuten , dass noch mehrere 
augefuhrt werden könnten, oder um 
die Begriffe zu heben und aus 
anderen Gründen bei L. nicht 
selten, s. c. 46, 4: hotninum equo- 
rum\ c. 38, 9: Seduni Veragri\ 
22, 29, 11 : arma dexlerae ; 27, 9, 
2: dileetibus stipendiis; ib. 5, 4: in 
urbes, in agros suos;. 32, 3, 5: la- 
bore opere\ 36, 18, 1: arma tela, 
s. 38, 10, 3; 5, 27, 11; 3, 68, 4; 
41. 3, 1; 4, 3, 12: virtute ingenio ; 
37, 25, 6; 29, 19, 12: segniter 
molliter, vgl. K. 285 ; zu Tac. Ann. 
^,45. — et qui — et qui bezieht 
sich das erstemal auf nautarum 
militum, das zweitemal nur auf 
militum, das übrige am Ufer ste- 
hende Heer, § 4: ceteris. — niteb., 
diuy(üi'i£ofA.€P<ov nobg rrjv tov 
iotuuou ß(av. — adort. cl. — 
terror circ, s. c. 2, 3, dem Ge- 
schrei wird die Person, et ipse, 
entgegengestellt, 23, 3, 7. — utro- 
que steht wegen aneeps terror, Pol. 
& 43, 10: ol {ihr tni rag axyvag 
tytyoyro ßofi&qaovrce, ol ffftv» 
TU. Uv. IV. 5. Aufl. 



vovxo xal öie/du/orTo 7to6g rovg 
tjiiti&tfiifrovg. 

5. Elephant. etc., nach Pol., der 
auch sonst c. 41 — 46 die Begeben- 
heiten in anderer Ordnung berichtet, 
c. 40 erfolgt das Uebersetzen der 
Eleph. erst nach dem, was L. c. 
29 u. 30 erzahlt, am 7. Tage nach 
der Ankunft am Flusse, als das 
Fussheer schon weiter zu mar- 
schieren begonnen hat. L. wollte 
wol die Rede H.'s mit der Aus- 
führung in Verbindung setzen. — 
variata, verschieden dargestellt (von 
den Annalisten), 22, 2, 10: intem- 
perie Variante calores; 23, 5, 8: 
Variante fortuna eventum , vgl. 27, 
27, 12; Cic. Mil. 3,' 8: variatis 
sententiis; an anderen Stellen ist 
variare als verb. neutr. gebraucht, 
27, 27, 14: fama variat; 1, 4 *, 
11 u. a. Polvb. erwähnt nur das 
von L. § 6 ff. beschriebene Ver- 
fahren. — inrit., Frontin. 1. 1. : ius- 
sit ferocissimum elephantum sub aure 
vulnerari etc. — ref. i. — nant., 
ohne Angabe der Zeitfolge wäre 
an u. St. die asyndetische Ver- 
bindung der beiden Particip. , wie 
sie sich sonst findet, s. 2, 46, 4; 
vgl. 4, 41, 4; 6, 7, 3; 37, 13, 9 
u. a., hart und unklar; Madvig 

5 . 
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gern, ut queuique timentem allitudinem destitueret vadum , iin- 

6 petu ipso fluminis in alteram ripam rapiente. ceterum magis 
constat ratibus traiectos; id ut tutius consilium ante rem foret, 

7 ita acta re ad fidem pronius est. rateni unam ducentos longam 
pedes quinquaginta latara a terra in amnem porrexerunt, quam, 
ne secunda aqua deferretur, pluribus validis retinaculis parte su- 
periore ripae religatam pontis in modum humo iniecta constra- 

8 verunt, ut beluae audacter velut per solum ingrederentur. altera 
ratis aeque lata, longa pedes centum, ad traiciendum ilumen apta, 
huic copulata est; [ut cum] elephanti per stabilem ratem tamquam 
viam piaegredientibus femiuis acti ubi in minorem applicatam 

9 transgressi sunt, extemplo resolutis, quibus leviter adnexa erat, 
vinculis, ab actuariis aliquot navibus ad alteram ripam pertrabi- 

10 tur. ita primis expositis alii deinde repetiti ac traiecti sunt, nihil 
sane trepidabant, donec continenti velut ponte agerentur ; primus 

11 erat pavor, cum soluta ab ceteris rate in altum rapereutur. ibi 



hält tumtm für unächt. — ut 
quemque etc. giebt die Art an, wie 
die Elcphauten an das jenseitige 
L Ter kommen, statt: deinde oder et 
ut — raptum esse , v gL c. 47 , 3 : 
ut extrema. — timentem, sobald 
einer, obgleich er die Tiefe fürchtete 
(und zu vermeiden suchte), den 
Grund verlor, wurde er u. s. w. 
Ceber den Conjunct. c. 35, 2; 4, 
4; 27, 17, 9. — Wahrscheinlich 
dachten die, welche so erzählten, 
den Fluss auf der Westseite ge- 
staut, so dass der Zug des Wassers 
nach Osten ging. 

6 — 8. id bezieht sich nicht so- 
wohl auf consilium, als es, auf ra- 
tibus traiectos zurückweisend, den 
Begriff: so zu verfahren, enthält, 
und ist auch zu ad ßdem pronius 
Subject. — ante rem = cum 
(oder si) nondum esset facta , vgl. 
C. 19, 1. — ad fid. pron., sich 
mehr hinneigend (führend) zur 
Glaubwürdigkeit, 1, 15, 6, st.: 
leichter zu glauben, vgl. Iust. 1, 
5, 9 : pronam ad regnum viam ; Sali, 
i. 114, 2: omnia virtuti prona. — 
foret , überhaupt in einem solchen 
Falle, c. 5, 11. acta re, jetzt, nachdem 
es geschehen, ist es leichter zu 



glauben; die Stellung ist chiastisch. 

— unam, erst eins, dann ein zwei- 
tes, § S: altera. — pluribus, 4, 31, 
2. — ut cum ist verdorben ; viell. 
war die Art der V erbindung an- 
gegeben; Madvig verm. est; tum. 

— tamquam ohne Wiederholung 
der Präposition, s. 24, 23, 7; ad 
Hieronymum tamquam amicum; 40, 
9, 11, vgl. 3, 19, 4; 5, 1, 7. 

9 — 10. ab lässt mehr an die 
dabei Beschäftigten denken: von 

— aus. — actuariis a. n., Pol. c. 
46, 5: Xe'ußoi yiuovLxovrTeg. — 
repetiti, zu wiederholten maleu 
geholt, nach und nach geholt, 29, 
35, 1. — agerentur, der Conjunct., 
weil der Satz zugleich den Grund 
augiebt ; anders §11: donec fecüset, 
da bei der Angabe des Ziels das 
Imperf. uud Plusquperf. oft im 
Conjunct. steht. — velut bezieht 
sich auf das eng zu verbindende 
continenti ponte , wie auf einer zu- 
sammenhängenden . fortlaufenden 
Brücke, vgl. § 8 viam; § 7 pontis 
in m.; 2, 42, 8 unoque velut te- 
nore. — ceteris scheint zu bedeuten : 
von allem U'ebrigen, womit das 
Floss in Verbindung gestanden 
hatte, so dass jetzt «lie Elephanten 
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urgentes inter se cedentibus extremis ab aqua trepidationis ali- 
quantum edebant, donec quietem ipse timor circumspectantibus 
aquam fecisset. excidere eliam saevientes quidam in flumen ; sed 12 
pondere ipso stabiles deiectis rectoribus quaerendis pedetentim 
vadis in terram evasere. 

Dum elepbanti traiciuntur, interim Hannibal Numidas equi- 29 
tes quingentos ad castra Romana miserat speculatum, ubi et 
quantae copiae essent, et quid pararent. huic alae equitum missi, 2 
ut ante dictum est, ob ostio Rhodani trecenti Romaiiorum equi- 
tes occurrunt. proelium atrocius quam pro numero pugnantium 
editur: nam praeter multa vulnera caedes etiam prope par utrim- 3 
que fiiit, fugaque et pavor Numidarum Romanis iam admodum 
fessis victoriam dedit. victores ad eentum sexaginta, nec omnes 
Romani, sed pars (iallorum, victi amplius ducenticeciderunt. hoc 4 
principium simui omenque belli ut summae rerum prosperum 
eventum, ita haud sane incruentam ancipitisque certaminis vi- 
ctoriam Romanis portendit. — Ut re ita gesta ad utrumque du- 5 



nichts als Wasser um sich sahen, 
s. c. 20, 6 u. 32, 7: cetera, deun 
es lässt sich kaum annehmen, dass 
L. . nachdem er § 7 von einem 
Floss gesprochen hat, hier, erst 
angedeutet habe, dass, wie Pol. 
C 46 genauer auseinandersetzt, die 
Flosse aus mehreren kleineren zu- 
sammengesetzt gewesen seien, so 
dass ratibus zu ergänzen wäre. — 
altum wird selten von Flüssen ge- 
braucht. 

11 — 12. inter se, rcciprok, c. 39, 
7; 10, 19, IG; 2, 39, 7: suspectos 
inter se-, 24, 16, 10; complexi inter 
se; 44 , 24 , 8 : inter se captantes 
u. a. — cedenlib. extr. , der Grund 
von urgentes. — circumspect., rings- 
um erblickten. — pondere i., schon 
durch das Gewicht; L. glaubt, wie 
Polyb. , dass die Elephanten nicht 
schwimmen können. — quaerend., 
^. 3, 39, i • 

29- 1 — 4. ad, nach — zu, hin. 

— miserat, das Plusqprf. nach dum 
mit dem Präs., s. 9, 32, 1: dum 

— geruntur — ierant; 2, 53, 4: 
dum haec geruntur — posuerant-, 
23, 11, 7; 33, 9, 11 11. a., K. 209; 
242. specul., Pol. c. 44, 3: rjji cT 



tnavoiov (nach dem Uebergang 
des Heeres) uxovojv rbv rwv 
'PiOfjtcdwv arolov ntol ra üto- 

[A(tTa TOV 7lOTCt[AOU y.CC&ÜJQfll- 

GÜui (was L. c. 26, 3 berichtet) 
— nsvraxoaiovg — ^ajitarule 
xctT(tox6i{>ot*£i'ovs. — alae, wie 
bei den Römern die Reiter der 
Bundesgenossen heissen, s. 10, 29, 
12. — quam pro, als der Zahl 
nach zu erwarten war; 10, 14, 
21, bei L. nicht selten und wol 
zuerst, K. 278; 356. — praetei; 
s. 3, 70, 15; 1 , 57, 2. — caedes, 
die Zahl der Gefallenen. — fugaq., 
und nur u. s. w. , über fuga s. 1, 
28, 5. — que et c. 26, 3. — nec 
omn., und zwar (anch die) nicht 
alle. — GaUorum, der bestand aus, 
s. 23, 35, 6, vgl. c. 26, 5.— hoc, 
was damals geschehen war, s. c. 
28, 6; id, hat sich an principium 
angeschlossen; zum Gedanken Zou. 
8, 23. — summae rer., wie 3, 61, 
13: summa belli, vgl. ib. § 12: 
summa totius spei, der Krieg im 
Ganzen, im Gegensatze zu einzel- 
neu Gefechten; anders c. 16, 2. — 
ut — ita = zwar — doch, ist bei 
L. hiiuHg; ebenso: sicut — ita f c 
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cem sui redierunl, nee Scipioni s'tare sententia poterat, nisi ut 

6 ex consilüs eoeptisque hostis et ipse conatus caperet, et Hanoi* 
balem Nicerium, utrum coeplum in Italiam intenderet iter, an 
cum eo, qui primus se obtulisset Romanus exercitus, manus 
consereret, avertit a praesenti certamine Boiorum legatorum re- 
gulique Magali adventus, qui se duces itinerum, socios periculi 
fore adfirmantes integro hello nusquam ante libatis viribus Ita- 

7 liam adgrediendam eensent. multitudo timebat quidem hostem 
nondum oblitterata memoria superioris belli, sed rnagis iter 
inmensum Alpesque, rem fama utique inexpertis horrendam, 
metuebat. 



35, 11; 39, 7; vgl. 44, 31, 6: 
fortunam totius rei principia secu- 
turatn esse ratus. — hier. — anc. 
cert., c. 27, 4. 

5. sui, zu jedem von beiden die 
ihm Augehörigen, ähnlich 1, 7, 1: 
utrumque regem sua multitudo con- 
salutaverat; 44, 4, 11; 24, 3, 9. — 
stare s. p., er konnte zu keinem 
festen Entschlüsse kommen, ausser 
dem , dass er u. s. w. , c. 30 , 1 ; 
30, 4, 5. — ex com. e, t die § 6 
bezeichneten Möglichkeiten ; cona- 
tus cap.y s. 9, 4, 1, um nicht con- 
silia zu wiederholen. — Scipio hat 
nach L., s. c. 26, 5, ebenso wie 
der Senat, s. c. 16, 6; 17, 6; 20, 
2, Hannibals Plan erkannt, aber 
gehofft durch rasches Auftreten in 
Spanien denselben zu vereiteln; da 
dieses niisslungen ist, befindet er 
sich jetzt in Verlegenheit. Nach 
Pol. c. 4 5, 4 bricht er sogleich 
auf um den Feinden eine Schlacht 
anzubieten, und zweifelt noch im- 
mer, dass Hannibal über die Alpen 
ziehen werde, c. 49, 2. 

6 — 7. incertum, man sollte Han- 
nibal incertus erat — sed erwarten, 
durch die Zusammenziehung beider 
Sätze ist das neue Subject geho- 
ben. — utrum etc., H.'s Plan, erst 
in Italien anzugreifen und sein 
Heer nicht vorher zu schwächen, 
stand gewiss schon fest, und jetzt 
nöthigte ihn auch die vorgerückte 
Jahreszeit jeden Verzug zu meiden, 



s. c. 24, 3. — qui prim. , durch 
die Attraction, s. c. 17, 4: quod 
bellum; 19, 9; 32, 5; 23, 21, 5, 
fallt mehr Nachdruck auf pi-imus. 

— a praes. c. , von einem jetzt zu 
beginnenden. — legatorum r. M. 
ist bei L. ganz unvorbereitet, s. 
zu c. 23, 1; 25, 2; 26, t — re- 
guli, Polyb. ßaaiUoxog, ein Name, 
der Königen von unbedeutenden 
Ländern, oder wenn sie nicht von 
Horn anerkannt waren, oder könig- 
lichen Prinzen gegeben wird. 
Die Boier scheinen hiernach ihre 
frühere Verfassung noch gehabt zu 
haben, 34, 46, 4 u. a. — integro 
b., ohne eine Schlacht versucht zu 
haben, erklärt durch nusq. a. I vir. 

— eensent ; über das präs. hist. im 
Nebensatze s. c. 5, 12; 1, 23, 5; 
9, 44, 10; 22, 5, 1: quacumqu* 
audiri potest: 25, 39, 11; 33, 8, 
6 u. a., vgl. 22, 15, 1. — memo- 
ria s. b , L. setzt viele cartha- 
gischc Bürger in dem Heere voraus, 
s. c. 5, 5. — rem, der durch das 
hendiadyoih bezeichnete Alpeu- 
übergang: eine (schon an sich 
schwierige) in Folge des Gerüchtes, 
s. c. 32, 7, zumal für solche, 
welche sie noch nicht versucht 
hatten, furchtbare Sache. — me- 
tuebat, die Besorgniss im Gedanken 
an die künftige Gefahr; timebat, 
Niedergeschlagenheit und Muth- 
losigkeit dem Feinde gegenüber; 
horrendam, das unheimliche Gefühl 
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Itaque Hannibal, postquam ipsi sententia stetit pergere ire 30 
atque Italiam petere, advocata contione varie militum versat ani- 
mos castigando adhortandoque : mirari se, quinam pectora sem- 2 
per impavida repens terror invaserit. per tot annos vincentis eos 
stipendia facere, neque ante Hispania excessisse, quam omnes 
gentesque et terrae, quas duo diversa maria amplectantur, Car- 
thaginiensium essent. indignatos deinde, quod quicumque Sa- 3 
gimtum obsedissent, velut ob noxam sibi dedi postularet popu- 
lus Romanus, Hiberum traiecisse ad delendum nomen Romano- 
rum liberandumque orbem terrarum. tum neinini visum idlon- 4 
gum, cum ab occasu solis ad exortus intenderent iter; nunc, 5 
postquam multo maiorem partem itineris emensam cernant, Py- 
renaeum saltum inter ferocissimas gentes superatum, Rliodanum, 
tantum amnem, tot milibus Gallorum probibentibus, domitaetiam 
ipsius fluminis vi traiectum, in conspectu Alpis habeant, quarum 
allerum latus Italiae sit, in ipsis portis fbostium fatigatos subsi- 6 
stere — quid Alpis aliud esse credentes quam montium altitudi- 



vor grossen, nicht genau bekannten 
Gefahren ; vgl. 27, 42, 3 ff. 

30> 1« sent. stet. p. f 44, 3, 1. 

— varie vers., er sucht auf ver- 
schiedene Weise einzuwirken, s. 1, 
58, 3. Nach Pol. c. 34 hält H. 
eine Rede ähnlichen Inhaltes vor 
dein Abzug von der Rhone, s. zu 
c 28, 5. — castig. adh., Erklärung 
von varie; die castigatio folgt § 
2—6, dann die adhorstatio. — vin- 
cent., als Sieger, c. 43, 13, wie 
vixüv. — omnes, c. 21, 4. — que 
et, c. 29, 3; 1, 43, 2; 25, 14, 5. 

— duo div. m., das atlantische 
und Mittelmeer, wie 40, 22, 5: 
diversa inter se maria, das schwarze 
«nd adriatische Meer bezeichnet, 
Cic. de imp. Pom. 4, 9. — Carthag. 
ess., besonders auf die Afrikaner 
berechnet, zu den Spaniern hat er 
c - 21 ganz anders gesprochen. — 
quicumque etc., ebenso ist c. 44, 
4 was nur den Feldherrn, c. 10, 
6, und den ihn begleitenden Raths- 
herrn, s. Pol. 3, 20, galt, in rhe- 
torischer Uebertreibung auf das 
ganze Heer übergetragen. — ob 
nox -> 8, 35, 5. — pop Rom. , der 



Staat, 1, 24, 5. nom. Rom, 9, 45, 
17; 23, 6, 3. orbem terr. ist wie 
§ 10: caput orb. terr. aus der 
späteren Zeit antieipirt, weil sich 
nach des Redners Ansicht Rom 
schon jetzt, als ob es allein herr- 
sche, die Entscheidung über andre 
Völker anmasst, und dieser Ge- 
danke gerade die Punier erbittern 
musste, s. c. 44, 5. 

4 — 6. exortus kommt auch sonst 
bisweilen statt des gewöhnlichen 
ortus vor, der Plural deutet die 
tägliche Wiederholung an, vgl. 36, 
17, 14. — intend. iter hat L. oft, 
viell. zuerst verbunden, K. 142. — 
nunc, 41, 9, 11. — emens., 43, 
21, 9: emenso itinere. — cernant, 
c. 13, 4. — inter, rings umgeben 
von, unmittelbar unter, 34, 9, 4: 
inter validiores; es ist wol an die 
Kämpfe c. 23 zu denken; beim 
Uebergang selbst wurde H. nicht 
beunruhigt. — ltal. sit : schon ein 
Theil Italiens sei, zu I. gehöre, 
ihm angehöre. — portis h., c. 35, 8. 
— quid A. a., die Frage, hier wie 
6, 23, 5; 24, 26, 7; Cic. Tusc. 1, 
14, 31: Fin. 5, 29, 87 von einem 
Particip. abhängig, vgl. 4, 49, 15, 
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7 nes ? fingerent altiores Pyrenaei iugis. liulias profecto terras cae- 
lum contingere nec inexsuperabiles human o generi esse : Alpis 
quidem habitari coli, gignere atque alere animaiites ; pervias lau eis 

8 esse exercitibus. eos ipsos, quos cernant, legatos nun pin- 
nis sublime elatos Alpis transgressos. ne niaiores quidem 
eorum indigenas, sed advenas Italiae cultores lias ipsas Alpis 
ingentibus saepe agminibus cum liberis ac coniugibus migran- 

9 tium modo tuto ü*ansmisisse. militi quidem armato nilül secum 
praeter instrumenta belli portanti quid invium aut inexsuperabile 
esse? Saguntum ut caperetur, quid per octo menses periculi, 

10 quid laboris exhaustum esse? Romam, caput orbis terrarum, 
petentibus quiequam adeo asperum atque arduum videri, quod 

11 ineeptum moretur? cepisse quondam Gallos ea, quae adiri posse 
Poenus desperel! proinde aut cederent animo atque virtutegenti 



enthalt zugleich die Widerlegung: 
da sie doch glauben lnüssten, dass 
die A. nichts als — seien, und 
bildet den Uebergang zu dem neuen 
Grunde § 7 — 8. Alpis nach quid 
gestellt, s. 4, 49, 15. — m. aüitu- 
dines, wie 27, 18, 9. 

1—S.ßngerent, sie möchten sich 
vorstellen. — Pyrenaei, 23, 45, 3: 
Pyrenaei Alpiumque iuga , von Py- 
renäen 8 , was L. neben Pyrenaei 
tnotites u. Pyrenaeus saltus braucht. 
nec n. ullas. Alpis, Pol. 3, 47, 9. 

— coli etc., natürlich nur theil- 
weise, Pol. c. 48, 7; nach ihm 
kennt H. die Alpen genau: s. 3, 
34; 40; 44. — gign. a. a. werden 
als zusammengehörend habitari coli 
gegenüber gestellt; s. c. 13, 7. — 
perv. faucis , wie 9 , 43, 8 : saltus 
pervios, vgl. c. 23, 2; 36, 15, 12; 
Flor. 1, 19, 2, die nicht allein 
Einzelne : eos — trangr. , sondern 
ganze Völker übersteigen könnten. 

— sublime, Adverb., auf Flügelu 
durch die Luft, Verg. G. 3, 108: 
elati sublime videntur aera per va- 
cuum jerri; s. 1, 34, 8. — eorum, 
der Gallier in Italien überhaupt. — 
advenas hier statt des genauer 
indigenas entgegenstehenden alten t- 
genas: als eingewanderte Bewohner: 
über die Const. 1, 7. 5. has ips. 



Alp., wahrscheinlich waren sie 
über den kl. Bernhard gezogen 
und wollten jetzt auch Hannibal 
über denselben führen, c. 29, 6: 
duces it. , vgl. c. 32 , 9. — ingent. 
agm., s. 5, 53, 6; 7, 35, 6. liberis 
steht absichtlich voran wie 3, 45, 
8: in liberos quoque — coniuc/esqtte, 
gewöhnlicher nach coniuges, h. 305 ; 
vgl. Pol. c. 48. — migrantium, 
praef. 4: legeruium, mit Allem, 
was sie besassen. — transm., s. c. 
24, 5, zu c. 20, 9, hat sich un- 
mittelbar als Prädicat an adven. 
I. cultores angeschlossen, wahrend 
wir indigenas, cultores esse, qui — 
transmiseYint erwarten. 

9 — 10. quidem steigernd dem 
vorherg. Satze gegenüber, wie § 
7: erst, vollends; nihil etc. ist 
Gegensatz zu migrantium modo ; zur 
Sache c. 36, 1. — caput o. t., § 3; 
Hannibal spricht, wie ein [Römer 
zu Ls' Zeit würde gesprochen 
haben, vgl. c. 35, 9, K. 295. — 
cepisse ist nicht mehr Frage, weil 
der Gedanke sonst negativ wäre, 
sondern Ausruf des Unwillens, vgl. 
5,53,5. — ea verallgemeinernd : 
Rom und AUes was dazu gehört, 
Cic. Cat. 1 , 8, 21 : haec, quae va- 
stare — Stüdes. — proinde, c. 22, 
6. — cederent, verstellte AulTor- 
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per eos dies totiens ab se victae, aut itineris iinem sperent cam- 
pum interiacentem Tiberi ae moenibus Komanis. 

His adhortationibus incitatos Corpora curare atque ad iter 31 
se parare iubet. postero die.profectus ad versa ripa Rhodani me- 2 
diterranea Galliae petit, non quia rectior ad Alpes via esset, sed, 
quantum a mari recessisset, minus obvium fore Romanuni cre- 
dens, cum quo, priusquam in Italiam ventum foret, non erat in 3 
animo manus conserere. quartis casti'is ad Insulam pervenit. ibi 4 
Isara Rliodanusque amnes diversis ex Alpibus decurrentes agri 
aliquantum amplexi confluunt in unum ; mediis campis Insulae 
nomen inditum. incolunt prope Allobroges, gens iam inde nulla 5 



derung, sperent, der Wunsch, dass 
sie hoffen; der Siun ist: wenn sie 
nicht nachstehen wollten, müssten 
sie hotten, s. 22,39,8, vgl. ib. 18, 
8: ut Confidol — ne censeret; 34, 
49, 8: libertate modice tUantur — 
concor diac consulerent. — camp um 
n. Martium, dessen Lage als Han- 
nibal bekannt vorausgesetzt wird. 
interi. Tib. etc., anders 7, 29, 6 
construirt, von L. wol zuerst so 
gebraucht. 

31 — 38. Hannibals Zug über 
die Alpen. Pol. 3. 47 ff.: App. 
Hann. 4; Sil. ItaL 3, 447: Ammi- 
an Marc. 15, 10, 10. L. stimmt 
in dem, was auf dem Marsche ge- 
schehen ist, zumTheil wörtlich mit 
Pol. überein, weicht aber in der 
Richtung desselben von ihm ab. 

1 — 3. postero d., s. zu c. 28 > 5. 

— adversa r. , wie sonst adverso 
flumine, c. 27, 2; Caes. B. G. 2, 
19: adverso colle , am Ufer hinauf, 
stromaufwärts, Pol. c. 47, 1: n uqk 
ibv noxafiov itnb daXicrrns u>$ 
Ini ttjv fco etc. — mediterr. Galt., 
Pol. : (og eig rijv /ueaoyaiov rijg 
EvQtonng; das im Folg. angege- 
bene Motiv kennt derselbe nicht, 
s. § 9 ; c. 29, 6 ; ein anderes Zon. 
8, 28. Leber den Genitiv s. 27, 
IS, 10; 1, 57, 9. — non q. — sed 

— ered., s. 1, 4, 2, vgl. c. 5, 12. 

— rectior , § 9; in mehr gerader 
Richtung wäre H. nach der Alpis 
Cottia (M. Cenis) od. den Seealpen 



zu, jedenfalls in die Sähe der 
Römer gekommen , auf die , s. c. 
29, 6, hier zurückgewiesen wird. 
— quantum, in wie fern, wie weit ; 
daher minus ohne tanto, w ie 44, 
36, 5; 40, 22, 2: quantum in alti- 
tudinem egrediebantur, magis magis- 
que sikestria loca excipiebant. 

4. quartis c, in vier Tagmär- 
schen, ebenso Pol. c. 49, 5. — ibi 
Isara, die Iscre. Bis an diese 
konnte H. v on dem Uebergangs- 
punkte über die Rhone au in 4 
Tagen wol gelangen. Zwei gute 
Hdss. haben ibi (W) sarar, die 
meisten Arar , wie schon Sil. lt. 
3 , 452 äuget opes {Rhodani) — 
mtetus Arar gelesen zu haben 
scheint, allein da H. weder bis 
zum Arar (Saone) in 4 Tagen hätte 
gelangen , noch von da den § 9 
bezeichneten Weg einschlagen 
können, so ist entweder nach den 
Spuren der besten Hss. Isara zu 
lesen, oder ein Irrthum Ls' anzu- 
nehmen. — diversis ex A. von 
verschiedenen Theilen der Alpen, 
die Rhone von den Pöninischen, 
die Isere von den Graischen Alpen. 
Auch dieses würde nicht auf deu 
Arar passen. — agri al., Pol. ver- 
gleicht die Insel mit dem IVildelta, 
nur werde, was L. übergeht, die 
östliche Seite v on hohen Gebirgen 
begrenzt. 

5. incolunt, absolut, wie auch 
sonst oft von L. gebraucht, s. 40, 
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6 Gallica gente opibus aut fama inferior, tum discors erat, regni 
certamine ambigebant fratres. maior, et qui prius imperitarat, 
Brancus nomine, minore ab fratre et coetu iuniorum, qui iure 

7 minus, vi plus poterat, pellebatur. huius seditionis peropportuna 
disceptatio cum ad Hannibalem reiecta esset, arbiter regni factus, 
quod ea senatus principumque sententia t'uerat, imperium maiori 

8 restituit. ob id meritum commeatu copiaque rerum omnium, 
maxime vestis, est adiutus, quam infames frigoribus Alpes prae- 
parari eogebant. 

9 Sedatis Hannibal certaminibus Allobrogum cum iam Alpes 
peteret, non recta regione iter instituit, sed ad laevam in Trica- 



41, 3, s. colere, c. 26, 6. — prope, 
uaeh L. ist H., wenigstens mit sei- 
ner Hauptmacht, nicht auf die In- 
sel gekommen: ad (Pol. c. 49, 5; 
h: nQog) Insulam pervenit; deshalb 
konnte er sagen, die Allobroger, 
von denen nach Polyb. c. 49, 13; 
50, 2; 6 das uneinige Volk ver- 
schieden ist, wohnten in der Nähe, 
da das bis an den Lemansee rei- 
chende Gebiet derselben südlich 
durch die Isere begrenzt wurde. — 
iam inde, schon von jener Zeit au, 
nicht nur spater erst, schon da- 
mals, s. 3, 36, 1; 9, 29, 8, vgl. 
8, 7, 7; 27, 51, 10: ut iam inde 
res int er se contrahere auderent. 
Die Worte beziehen sich auf die 
spateren Kriege mit den Allobro- 
gern, Periocha 61. 

6 — 8. dicors, 2, 23, 1. — ambi- 
gebant ,1,3,2. — Brandts , den 
.Namen hat Pol. nicht. — iuniorum, 
c 20, 3. — imperü., 1, 2, 3. — 
iure — vi, 1, 49, 3: neque enim 
ad ins regni quidquam praeter vim 
habebat. qui — poterat, in Bezug 
auf imperitarat gesagt, ist wegen 
iure minus auf minore Jr. zu be- 
ziehen; vi deutet an, dass dessen 
Partei die stärkere war. pelle- 
batur, die Sache war noch nicht 
vollendet, entschieden, 1, 26, 8; 
2, 43, 6. — disceptatio etc., er soll 
ab Schiedsrichter, also nach seiner 
Ansicht, den Streit schlichten, das 
streitig gewordene Recht auf die 



Herrschaft wieder herstellen, s. 
38, 32, 7; Quintil. 11, 1, 43: 
iudicia publica — arbitrorum dis- 
ceptationes. — prineip. , überhaupt 
der angesehenen Männer. — vestis. 
s. c. 15, 2, hier eigentlich, aber 
collectiv; ebenso Pol., bei dem 
die Schlichtung des Streites für 
II. um. überhanpt weit wichtiger 
ist, da ihn der wieder eingesetzte 
König durch das Gebiet der Allo- 
broger begleitet, auch mit Waffen 
versieht. — /rigor., c. 58, 1. 

9. Hannibal zwischen gestellt 
wie c. 48, 5; 1,7, 11. — non recta 
reg., § 2, nicht in gerader Richtung, 
ist nach cum iam A. p. zu bestim- 
men. Da nämlich H. nach L. die 
Insel nicht erreicht hat, sondern 
etwa bis zur Drome oder nach 
Valence vorgerückt, jetzt aber mit 
dem Heere nach Osten gewendet 
zu denken ist, so würde er ge- 
radeaus marschierend, etwa die 
spätere Strasse über Augusta Tri- * 
castinorum, Dea Vocontiorum nach 
Vapincum (Gap) verfolgt haben: 
allein er wendet sich nordöstlich, 
der Isere zu, welche hier süd- 
westlich fliesst, also etwas links, 
so dass wohl ad laevam gesagt 
werden konnte, und nicht nöthig 
ist dieses in a laeva oder ad de.r- 
tram zu verändern, oder nach ad- 
ver sa r. Rhodani zu versetzen. L. 
lässt also H. von hier an einen 
ganz anderen Weg einschlagen als 
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stinos flexit; inde per exüvmam oram Vocontiorum agri tendit 
in Tricorios, haud usquam inpedita via, priusquam ad Druen- 
tiam flumen pervenit. is et ipseAlpinus amnis longe omnium Gal- 10 
liae fluminum difficillimus Iransitu est: nam, cum aquae vim ve- 
hat ingentem, non tarnen naviuni patiensest, quia nullis coercitus 11 
ripis, pluribus simul neque isdem alveis fluens, nova Semper vada 
novosque gurgites — et ob eadeni pediti quoque incerta via 



Pol., bei dem sich das § 9 — 12 
Erzählte nicht findet. Nach ihm 
zieht H. durch das Land der Ailo- 
broger; nach den Untersuchungen 
von Beck, Melville, De Luc, Cra- 
mer und Wickhara, Zander, Ellis, 
Law u. a. 10 Tage lang durch 
die Insel , dann nach den meisten 
der genannten Gelehrten über den 
Mout du Chat und hierauf über 
den kleinen St. Bernhard, während 
er nach L. einige Zeit der Isere 
folgt, dann aber sich südöstlich 
wendet. Der Gewährsmann Ls' 
(Coelius) scheint erzählt zu haben, 
dass H. auf den wegen der INähe 
der Römer verlassenen geraderen 
Weg, s. § 2; c. 32, 1, zurück- 
gekehrt sei, vgl. Amm. Marc. 15, 
10, 10: quae (das von L. erst c. 
32, 3 — 5 Erzählte) Hannibal doctus 
a per/ugis — Taurinis ducentibus 
accolisper Tricastinos et oram Vocon- 
tiorum extremam ad saltus Tricorios 
venit. — in Tricastinos , die Tricast. 
mit der Hauptst. AugustaTricastino- 
rum, j.Aonst an der Droine, waren von 
den Allobrogern durch die Isere, von 
der Rhone durch die Cavares oder 
einen Zweig derselben, die Sego- 
vellauni. getrennt, s. Plin. 3, 4, 
34; 37; Ptolem. 2, 10, 12, vgl.L. 5, 
34 , 5 , wo mit Recht angegeben 
ist , dass östlich von ihnen die 
Alpen beginnen. Allein H. geht 
nach L. nicht weiter gerade aus, 
oder an der Isere hinauf, wo er 
leichter Unterhalt für das Heer 
gefunden hätte , sondern in das 
Gebirgsland südlich an der äus- 
sersten. nordöstlichen Grenze der 
Vocontii, s. Tac. Han. 1, 66, hin, 



deren Gebiet sich vom Drac bis zur 
Druentia erstreckte, uud gelaugt 
dann in das Land der Tricorii, 
welche nach Strabo östlich von 
den Vocontii, also am oberen 
Laufe des Drac wohnen. Diesem 
Fluss folgend (das Thal der Ro- 
manche würde ihn sogleich nach 
Brigantio geführt haben) scheint 
H. nach L. über Vapincum an die 
Druentia gelangt zu sein. — haud 
usquam i. v., Sil. It. 3, 466 : iamque 
Tricastinis intendit ßnibus agmen, 
tarn faciles campos, iam rura 
Vocontia carpit ; Pol. meldet c. 50, 
2 dasselbe, aber von dem Lande 
der Allobroger, für welches die 
Bemerkung ebenso richtig ist , als 
ungenau für die Gebirgsgegend 
zwischen Isere, Drac und Druentia. 
— ad Druent. etc., obgleich H. 
schwerlich südlicher als über Va- 
pineum an diesen Fluss gekom- 
men sein könnte, giebt doch L. 
eine Schilderung der Druentia, die 
erst auf ihren unteren Lauf von 
Sisteron an passt, da das Bett der- 
selben oberhalb dieser Stadt 
schmal, sie selbst unbedeutend ist. 
Wahrscheinlich hat er eine Be- 
schreibung des Flusses überhaupt, 
vgl. Sil. 3, 470; Strabo 4, 5 p. 
203: 6 /ipovtVTiaq nora^og /et- 
qad(>o)drig , auf den oberen Lauf 
desselben übertragen. 

10—12. et ipse, in Bezug auf 
§4. — Alpinus, von den Cotti- 
schen Alpen. — difficillimus, Cic. 
N. D. 2, 52, 130: Indus qui est 
omnium fiuminum maximus. — 
nova *., praef. 2. — vada — gurg. 
ist wol wie nihil stabile von prac- 
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est — , ad hoc saxa glareosa volvens, nihil stabile nec tu tum 
12 ingredienti praebet. et tum forte imbribus auctus ingentem 

transgredientibus tumultum fecft, cum super cetera trepidatione 

ipsi sua atque incertis clamoribus turbarentur. 
32 P. Cornelius consul triduo fere post, quam Hannibal a ripa 

Rhodani movit, quadrato agmine ad castra hostium venerat, nul- 

2 lam dimicandi moram facturus, ceterum ubi deserta muniuienta 
nec facile se tantum progressos adsecuturum videt, ad mare ac 
naves rediit, tutius faciliusque ita descendenti ab Alpibus Hanni- 

3 bali occursurus. ne tarnen nuda auxiliis Romanis Hispania esset, 
quam provinciam sortitus erat, Cn. Scipionem fratrem cum ma- 

4 xima parte copiarum adversus Hasdrubalem misit, non ad tuen- 
dos tantummodo veteres socios concüiandosque novos, sed etiam 

5 ad pellendum Hispania Hasdrubalem. ipse cum admodum exi- 



bet abhäugig, nicht von volvens, 
welches zu saxa im eigentlichen, 
zu den genannten Objecten in 
praegnantem Sinn : volvendo faciens 
zu nehmen wäre, s. 27, 47, 10; 
9, 24, 10: incidens, vgl. 44, 8, 6: 
gurgites facit. — pedüi in Bezug 
auf navium, denen hier peditcs, wie 
oft navales copiae den pedestres, 
entgegenstehen. Die Parenthese 
enthält wesentlich nichts anderes 
als nihil stabile — praebet. — gla- 
reosa, kiesicht, voll Kies, ist kein 
passendes Epitheton zu saxa, wes- 
halb glareasve oder globosa vermu- 
thet wird. — et tum: überdies 
damals noch der Umstand dass u. 
s. w. — incertis, dessen Bedeutung 
und Grund man nicht kannte. 

32. 1 — 2. Cornelius etc. ist 
hier angefügt, weil es sich an den 
durch die Nähe der Römer nach 
Ls' Ansicht veranlassten Abzug 
H.'s an der Rhone hinauf anschloss ; 
vgl. c. 29, 5. — movit, s. zu c. 
15, 3; 31, 14, 2, vgl. 4, 7, 3; 
36, 39, 5, K. 210. — quadr. 
agm., s. c. 5, 16. — factur. , in 
der Absicht, wie § 5, zu c. 17, 6; 
22, 12, 2; mit ut § 10, vgl. 3, 
5, 1, c. 61, 1, dagegen § 2: oc- 
eursur. , in der Lage , im Stande, 
s. c. 21. 11; 7, 35, 11 u. a. — 



progress., weit vorgerückt, 37, 44, 
6. — videt ist in etwas verschie- 
denem Sinne auf deserta munimenta 
und auf adsecuturum zu beziehen. 
— ita, wenn er die Verfolgung 
aufgiebt und mit dem Heere zu 
Schiffe zurückkehrt; denn darauf 
bezieht sich ne tarnen. Er hofft, 
dass H. bei dem Uebergange über 
die Alpen so grosse Verluste er- 
leiden werde, dass er leicht zu 
überwinden sein würde, s. Pol. 3, 
61, 5. — descend. ab, 27, 38, 6; 
28, 42, 20, vgl. 39, 31, 11. 

3 — 5. advers. Ilasdr., vgl. Pol. 
3, 49; 56, 5: nccQaxexlriXütg ai" 
tov (ri'ulov) txea&at. Tüiv iv 
^Jßi](){a nQ(ty[ianov xai noktijtsiv 
lg()(afn^v(ag^ AoÖQovßq; es wird 
also vorausgesetzt, dass Scipio die 
Aufgabe Hasdrubals kannte, sein 
Heer aber in die ihm zugefallene 
Provinz schickte aus den von L. 
angegebenen Gründen und um Zu- 
züge von dort zu verhindern, was 
jetzt, da die Herrschaft der Punier 
diesseits des Ebro noch nicht ge- 
sichert war, leichter geschehen 
konnte. — iwn — tantumm. , 9, 
37, 2: neque tantummodo; 33, 33, 
4 ; Cic. leg. agr. 2, 1, 3. — pell. 
Hisp., vgl. 22, 1, 9: caelo ceci- 
disse; 44, 35, 5; 27, 41,8.— 
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guis copiis Genuam repetit, eo qui circa Padum erat exercitus 
Italiam defensurus. 

Haunibal ab Druentia campestri maxime itinere ad Alpis 6 
cum bona pace incolentium ea loca Gallorum pervenit. tum, 7 
quamquam fama prius, qua incerta in maius vero ferri solent, 
praecepta res erat, tarnen ex propinquo visa montium altitudo 
nivesque caelo prope inmixtae, tecta inforrnia inposita rupibus, 
pecora iumentaque torrida frigore, homines inlonsi et inculti. 



Genuam rep., ebenso Amin. Marc. 
1. 1. : Scipio — Hannibalem — 
degressurum vwntibus apud Genuam 
observabat , Ligurum oppidum, ut 
cum eo — deccmeret in planitie; 
wahrscheinlich ist die Angabe Coe- 
lius entlehnt (Wöfflin); dass er 
bei der Hinfahrt dort gelandet sei, 
ist nicht erwähnt; Pol. c. 49; 56 
uennt die Stadt, welche schon 
damals mit Rom in freundlichem 
Verhältnisse gestanden zu haben 
scheint, s. 28, 46; 29, 5; 30, 1; 
32, 29, nicht. — exerc, e. 29, 6 : 
qui primus. 

6. Hannibal — renovar., § 7, 
findet sich, da es an c. 31, 9 ff. 
anschliesst, bei Pol. nicht. — 
ab Druent. — ad Alp. ist so ge- 
sagt, als ob H. sich von der Du- 
rance entfernt habe, was jedoch 
schwerlich geschehen konnte, be- 
vor er bei Brigantio an den Fuss 
der Alpis Cottia kam. Alpes sind 
die Hochalpen, denn nur auf diese 
kann sich das § 7 Bemerkte be- 
ziehen; in dem Alpengebirge war 
H. nach Ls' Darstellung schon 
lange. — campestri it. etc., von 
dem hier Gesagten gilt das zu c. 
31, 9: haud u*q. impedita via aus 
Pol. c. 50, 2 Bemerkte, da von 
Eborodunum nach den Alpen zu, 
wo nach L. Hann, jetzt sein müsste, 
sich keine Gegend findet, die cam- 
pestre iter genanut werden könnte, 
sondern enge von steilen Felsen 
eingeschlossene Thäler, die sich 
nur hier und da etwas erweitern. 
- ad Alp., über die Wortstellung 



praef. 5; 7, 10, 13; 9, 41 , 10: 
ad famam intentut hostium. — cum 
b. p., c. 24, 5. 

7. fama pr. u. renovarunt deutet 
auf c. 29, 7 zurück : obgleich sonst 
der Ruf die Dinge vergrössert, so 
erregte doch in diesem Falle die 
Wirklichkeit gleichen Schrecken. 

— incerta, überhaupt das, w as man 
nicht genau kennt u. s. w., s. Tac. 
Agr. 25: tnaiore fama uti mos est 
de ignotis, vgl. 29, 6, 13: omnia 
vana. — in maius , 4 , 1 , 5, doch 
findet sich sonst bei in maius u. 
ä. nicht leicht ein Abi., wie a. u. 
St.; verschieden ist maiora vero 
27, 44, 10; Curt. 9, 8, 14 u. a.; 
viell. ist vulgo verdorben, vgl. Sali. 
Hist. II , 88 : in maius more rumo- 
rum audivit; Andere venu, fere 
statt vero, was aber L. sonst 
nicht, wie ferme 6, 36, 8, mit 
solet verbindet; vgl. zum Gedanken 
9, 24, 8: ex incerto maiora osten- 
tat. — prius — pracc, c. 20, 8. 

— ex prop., c. 26, 5; 46, 3: bis 
jetzt war durch die Vorberge die 
Höhe der Alpen verdeckt gewesen. 
L. denkt sich H. also schon bis 
in die Nähe der Alpenkette gelangt, 
und schildert rhetorisch ausmalend 
im Folg. das Gebirge , das er 
nach Plin. 3, 39, 132 noch au 
einer anderen Stelle beschrieben 
hat, vgl. Pol. c 47, 6 fgg. — 
nivesq.. Polyb. 2, 15, 10; Petron. 
Sat. 122, 146 fg. — caelo p. iunc, 
5 , 34 , 7 : iuneta caelo iuga. — 

— pecor. ium. Klein- und Gross- 
vieh. — torrida, durch die Kälte 
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animalia inanimaqtie omnia rigentia gelu, cetera visu quam dictu 

8 foediora, terrorem renovarunt. erigentibus in primos agmen cli- 
vos apparuerunt inminentes tumulos insidentes monlani , qui, 
si valles occultiores insedissent, coorti ad pugnam repente ingen- 

9 tem fugam stragemque dedissent. Ilannibal consistere signa ius- 
sit; Gallisque ad visendaloca praeuiissis postquam conperit trans- 
ilum ea non esse, castra inter confragosa omnia praeruptaque 

10 quam extentissima potest valle locat. tum per eosdem Gallos, 
haud sane multum lingua moribusque abhorrentis, cum se inmi- 
scuissent conloquiis montanorum, edoctus interdiu tantum obsi- 
deri saltum, nocte in sua quemque dilabi tecta, luce prima subiit 
tumulos, ut ex aperto atque interdiu vim per angustias facturus. 

11 die deinde simulando aliud, quam quod parabatur, consumpto 

12 cum eodem, quo constiteran't, loco castra communissent, ubi pri- 



ausgetrocknet, eingeschrumpft, vgl. 
Noiiius 45, 2: torrere fton solum 
ignis sed etiam frigus potest, Varro: 
frigore torret, Tac. Ana. 13, 35: 
ambusti multorum artus vi frigoris ; 
da L. sonst von der Hitze gewöhn- 
lich torrei-e braucht, so wird tor- 
pida verm., c. 40, 9. — inionsi, mit 
langem Haar und Bart. inanima, 
die Hdss. haben das erst später 
gebräuchliche inanimalia. — cetera, 
alles Uebrige, worauf die Kälte 
einwirkt, ist nach omnia nicht klar, 
vgl. c. 26, 6; 7; 28, 10. 

8 — 9. erigentibus etc., ebenso 
Polyb. c. 50, welcher wahrschein- 
lich den Munt du Chat meint, 
wahrend nicht zu erkennen ist, 
welchen Pass L. gedacht habe. — 
montani, Pol. (rvvtc&Qoi'aaVTSg ot 
Tü)V*Ak).oßi)(yb)v TjytfAOVfg ixavov 
ti TrXrjttog etc. — repente gehört 
zu coorti, s. 22, 6, 9. — - strag. ded., 
4, 30, 8. — Gallisque, was für 
GaUier gemeint seien, ist nicht 
deutlich, vielleicht Magalus und 
seine Begleiter. Polyb. nyoiTrsuiftt 
rirag tiov xa&Tjyov/jevwv avroig 
raXarwv. — trans. n. e. , 1, 56, 
3. — ea, c. 11, 9: qua. — confr. 
om. „lauter Felswände und Ab- 
gründe", s. c. 25, 9; 3, 6, 7; 9, 
13, 6; 5, 26, 5: asperis confra- 



gosisque circa. — eztentiss. , der 
Superl. von extentus wird selten 
gebraucht, ähnliche s. 1, 18, 1; 2, 
Ii, 5; 22, 6, 10 u. a., über den 
Abi. s. § 13 tumulis; c. 8, 2: 
partibus\ c. 62, 2. 

10—12. haud s., in der That 
nicht gar sehr, nicht sonderlich, 
kann durch litotes eine Verstärkung 
der Negation werden, c. 2, 4: 
Mud sane voluntate; c. 29, 4 u. a. 

— abhorrent., absolut: es ist a 
montanis oder a lingua tnor. mon- 
tanorum zu denken: verschieden 
an Sprache von u. s. w., vgl. c. 4, 
8; 40, 57, 7; 27, 37, 13; schwer- 
lich abhorr. lingua mor. montanorum, 
weil sonst a lingua mor. gesagt 
wäre. — cum — inmisc. ist nicht 
Vordersatz zu edoctus . — subiit, 
sondern giebt nachträglich an, wie 
sie in Folge der Aehnlichkeit der 
Sprache die Absichten der Feinde 
haben erfahren können ; es ist : und 
so gehört hatten, zu ergänzen. — 
ex aperto, nicht loco, sondern : offen, 
ohne Hinterlist, vgl. 2, 37, 8. — 
vim — fact., sich mit Gewalt einen 
Weg bahnen, 32, 9, 8: per castra 
hostium vim facere-, 36, 16, 3; 27, 
15, 16. — simulando al., 3, 41, 4. 

— aliud q., vgl. 39, 28, 1; 42, 
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ii Hin) degressos tqmulis montanos laxatasque sensit custodias, 
pluribus ignibus quam pro numero manentium in speciem factis 
inpedimentisque cum equite relictis et maxima parte peditum 
ipse cum expeditis, acerrimo quoque viro, raptim angustias eva- 13 
dit iisque ipsis tumulis, quos hostes tenuerant, consedit 

Prima deinde luce castra mota, et agmen relicum incedere 33 
coepit. iam montani signo dato ex castellis ad stationem solitam 2 
conveniebant, cum repente conspiciunt alios arce occupata sua 
super caput in min cutis, alios via transire hostis. utraque simul 3 
©biecta res oculis animisque inmobiles parumper eos defixit; 
Heinde, ut trepidationem in angustiis suoque ipsum tumultu mi- 
seeri agmen videre, equis maxime consternatis, quidquidadiecis- 4 
sent ipsi terroris, satis ad perniciem fore rati, diversis rupibus 
iuxta in invia ac devia adsueti decurrunt. tum vero simul ab ho- 5 
stibus simul ab iniquitate locorumPoeni oppugnabantur, plusque 
inter ipsos, sibi quoque tendente, ut periculo prius evaderet, 
quam cum hostibus certaminis erat equi maxime infestum agmen 6 



40, 3; 2, 27, 7. — laxatas, uicht 
mehr eng geschlossen, einzeln 
stehend, im Gegensatze zu artus, 
Tac. H. 3, 18: laxare ordines. — 
aeerr. q., 1, 7, 5 , genauer Pol. c. 
50, 9: jovg tni,TT]($eioT(tTovq 
tvtjüVovg 7roirj(fag. — angust. 
evad.y gelaugte aus dem Engpasse; 
38, 2, 8: raptim evadere angustias, 
vgl. 22, 6, 8. 

33- 1 — 3. conveniebant, e. 31, 
6: peUebatur. — arce s., die Höhe, 
die sie als Burg, Vcrtheidigungs- 
puukt benutzen. — caput collectiv. 
— via, der sich unten am Berge 
hinzog. — inminentes — transire, 
c. 32, 2 ; 38, 40, 1 0 : postquam primos 
mpera&ae viderunt, postremos adpro- 
pinquantes, vgl. § 3: trepid. — 
misceri; das Partie, wie c. 32, 12 ; 

41, 10 u. a., s. 1, 7, 6. — hostis 
gehört auch zu alios an der ersten 
SteUe. — inmobiles proleptisch: 
bewirkt, dass sie eine Zeit lang — - 
stehen; c. 39, 5; 3, 47, 6 geht 
das defigi von Stupor, 7, 10, 12 
von pavor aus, vgl. 22, 53, 6. 

4. videre, c. 25, 13. — equis — 
constern., c. 1, 5. — diversis rup., 
auf, an den Felseu auf verschiedenen 



Punkten, Pol. c. 51, 3: xiträ 
nXeioi (AtQf}; da die Hss. perveisis 
haben, so wird auch transversa 
verm., ebenso könnte praeruptis, 
deruptis, aspm-is u. U. verdorben 
sein. — i. in invia: gleichmassig 
an beides gewöhnt, s. 24, 5, 9. 
Ohne t'/A wäre die Verbindung hart 
und un gewiss, ob invia ac devia zu 
adsueti, Verg. 6, 832, oder zu 
decurrunt zu nehmen wäre, welches 
sich bisweilen mit dem Accus, 
findet, Catull. 64, 6 : vada salsa — 
decurrere; oft spatium , Stadium 
decurreie, vgl. Sali. H. IV. 52: 
Alpes degressus est; Vell. Pat. 2, 
25. Andere verm. ad invia od. per 
iuxta invia, vgl. K. 152 ; 76. — devia, 
sonst: vom Wege abliegend, hier 
Um- und Abwege, auf denen mau 
sich leicht verirrt. 

5 — 6. ab iniq. ist wol der Gleich- 
heit mit ab hostibus wegen gesagt, 
s. § 11. — sibi, dativus coinmodi, 
vgl. 6 , 3 , 7 : cum pro se quisque 
tenderet; 10, 20, 8; 4, 31, 2. — 
peric. p. evad., 8, 26, 4: periculo 
evasenint, 33, 28, 3; sonst setzt 
L. ex hinzu, vgl. auch c. 32, 13. — 
infest., 10, 44, 4; 36, 33, 3. - 
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faciebant, qui et clamoribus dissonis, quo8 nemora etiani reper- 
cussaeque valles augebant, territi trepidabant, et icti forte aut 
vulnerati adeo consternabantur, ut stragem ingentem simul homi- 

7 num ac sarcinarum omnis generis facerent ; multosque turba, cum 
praeeipites deruptaeque utrimque angustiae essent, in inmensum 
altitudinis deiecit, quosdani et armatos; sed ruinae maxime modo 

8 iumenta cum oneribus devolvebantur. quaequamquamfoedavisu 
erant, stetit parumper tarnen Hannibal ac suos continuit, ne tu- 

9 multum ac trepidationem augeret deinde, postquam interrumpi 
agmen vidit, periculumque esse, ne exutum inpedimentis exerci- 
tum nequiquam incolumemtraduxisset, decurritexsuperioreloco, 
et cum impetu ipso fudisset hostem, suis quoque tumultum auxit. 

10 sed is tumultus momento temporis , postquam liberata itinera 
fuga montanorum erant, sedatur; nec per otium modo sedprope 

11 silentio mox omnes traducti. castellum inde, quod caput eius 



repercussae, sonst von Schall und 
Licht, die zurückgeworfen werden, 
gebraucht, ist hier auf die Thaler, 
in denen der Schall zurückgeworfen 
wird, übertragen: wiederhallend, 
Iust. 24, 6, 8: personantibua et 
resonantibus inter se rupibus, Tac. 
Ann. 1, 65: resultantis saltus. 

7-8. multosq. — et armatos - iumenta 
etc., Steigerung unter sich und in 
Bezug auf strages etc., das blosse 
Niederwerfen , vgl. e. 58 , 3 fgg. : 
und so wurden bei dem Gedränge, 
welches entstand, Viele hinab- 
geworfen. — multos ist wol, im 
Gegensätze zu armatos, von dem 
Trosse und den Treibern der Zug- 
thiere zu verstehen. — in inmens., 
den Genitiv neben dem INeutr. des 
Adject. mit einer Prä», hat zuerst 
L., s. 22, 45, 1; 23, IG, 10; ib. 
27, 7 u. a., vgl. 5, 37, 5: immen- 
sum loci. — sed ruinae m. m , 
steigernd: aber ganz wie wenn 
Gebäude zusammenstürzen, 35, 34, 
10: itineris maxime modo; Tac. H. 
4. 71 : ruinae modo praeeipitantur . 
— quamquam etc., mau hätte er- 
warten sollen, H. würde sogleich 
zu Hülfe komineu, aber u. s. w. — 
tarnen, 23, 44, 6. 

9. interrumpi etc., auch hier hat 



vidit wie c. 32, 2 etwas verschiedene 
Bedeutung in Bezug auf die beiden 
Infinitive. — exutum = si exutus 
esset, 22, 28, 8; 23, 10, 7; K. 266. 
— tradux., durch den Pass ; der 
bediugte Erfolg, welcher durch 
perieulum esse als ein zukünftiger 
dargestellt wird; 28, 46, 12; 35, 
31, 1: solliciti, ne Aetoli anitnos — 
avertissent ; 26, 24, 4 : in honore — 
futuros, quod — venissent ; Cic. 
Att. 13, 45: ne committeret , ut 
frustra properasset ; ad Her. 4, 52, 
vgl. 6, 14, 4; Pol. c. 51, 6 sagt 
einfach: GvXioyi&ptvog (og ovdt 
roig SuupvyovOt tov xivtivvov 

fGTC <J(OTT)()fa TOV OXSU<pOQOV 

dut(p&an{vToq. — deeurr. ex, s. 4, 
50, 4. — liberata, 7, 21, 8: 
liberavü. 

11. castellum, was für ein Ort 
zu denken sei, lässt sich nicht 
bestimmen , doch müsste derselbe 
in der Mhe von Brigantio gelegeu 
haben; s. c. 34, 2: cartellorum; 
Pol. c. 51, 11: £yxottTr]g lytvtxa 
rijg nokEtag (wo j. Chambery 
liegt), ix tovtov noXXa ovv{ßi\ 
rwv njoiueov airrqi noog re rb 
n aqbv" (Pferde, Lastthiere) xul 
nnbg t6 t utXXov (Mundvorrath 
u. s. w.), auch hält H. hier einen 
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regionis erat, vieulosque circumiectos eapit, et captivo cibo ac 
pecoribus per triduum exercitum aluit; et quia nee montanis pri- 
mo perculsis nec loco magno opere inpediebantur, aliquantum 
eo triduo viae confecit. 

Perventum inde ad frequentem cultoribus alium, nt inter 34 
montanos, populum. ibi non bello aperto sed suis artibus, 
fraude et insidiis, est prope circumventus. magno natu princi- 2 
pes castellorum oratores ad Poenum veniunt, alienis maus, utili 
exemplo, doctos memorantes amicitiam malle quam vim experiri 
Poenorum ; itaque oboedienter imperata facturos : commeatum 3 
itinerisque duces et ad fidem promissorum obsides acciperet. 
Hannibal nec temere credendum nec aspernandum ratus, ne re- 4 
pudiali aperte hostes lierent, benigne cum respondisset, obsidi- 
bus, quos dabant, acceptis et commeatu, quem in viam ipsi detu- 
lerant, usus, nequaquam ut inter pacatos, conposito agmine du- 



Rastta^. — circumi., wie ein 
Adjectiv, vgl. 2, 10, 1; 22, 7, 1; 
36, 10, 2 u. s. w. — cibo fehlt in 
den Hdss. , kann aber bei captivo. 
s. 1, 5.3, 3, nicht \*ie bei cocto u. ä. 
>ermisst werden. — montanis ohne 
a, weil perculsis die Hauptsache 
ist: in Folge der Bestürzung, doch 
auch wol um es loco gleich zu 
stellen, s. § 5, vgl. c. 46, 5; 23, 
45, 1; K. 159. — primo, Anfangs, 
nach dem ersten Zusammentreffen. 
— co trid., s. Pol. c. 52, 2, wo es 
mit \Y r ahrscheinlichkeit von der 
Zeit verstanden wird, die H. 
brauchte, um nach dem Uebergang 
über deu M. du Chat von Chambcry 
bis an die Tarantaise zu kommen ; 
welche Gegend L. gedacht habe, 
ist kaum zu erkennen, s. c. 35, 4. 
da c. 32, 7 f. die Punier die Alpen 
schon vor sich haben. 

34. 1—2. ut y beschränkend, 1, 
3. 3. — frequentem, reich an; es 
hatte viele, 35, l, 6: ade frequenti 
armatis; gewöhnlicher von Orten, 
die etwas in Menge haben, 31, 23, 
5: frequentia aedißciis loca u. a. 
Deshalb ist bei populum mehr an 
die Gegend zu denken: Gau, wie 
Srjftog im Ii riech. Bei Polyb. c. 52, 
der frequcnt. — montanos nicht 



hat, sind es wahrscheinlich die 
Centronen, bei L. könnte man 
an die Caturiges denken, s. Caes. 
B. G. 1, 10. — suis, die er selbst 
sonst anwendete, 22, 16, 5; 27, 
26, 2: {Hannibal) totus in suas 
artes versus. — est circ. wegen 
prope. — magno n. ist nachdrück- 
lich vorangestellt; c. 18, 1; 3, 71, 
3. — utili ex., s. 10, 15, 11: 
pessimo exemplo ; 8, 7, 17: exetnplum 
in posterum salubre; 24, 7, 20. — 
doctos , vgl. 22, 39, 10; es wird 
edoctos, 22, 12, 5, verm. — adfid., 
23, 12, 1 : ad fidem tarn laetarum 
rerum: um zu beglaubigen, als 
Interpiaud der Treue; 22, 13, 9. 

4. credendum, 37, 10, 6: magni- 
tudo rei nec ut erederet, nec ut 
aspernaretur dicta effecit ; 10, 10, 
3; 3, 16, 3. — dabant, sie gaben 
wirklich, wie acceptis zeigt. — in 
viam etc., 27, 43, 10: ut — ex 
agris — commeatus — in viam 
deferrent. nequaquam u. i. p. ist 
zu verbinden, n. fieri solet, und 
nachdrücklich vor conpos. agm. 
gestellt: vielmehr in geordnetem 
Zuge, vgl. 35, 4, 3: apnine incauto, 
ut intei- pacatos; um das Folg. vor- 
zubereiten braucht L. nicht incon- 
posäo . sondern conposito. Ueber 
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5 ces eorura sequitur. primiim agmen elephanü et equites erant, 
ipse post cum robore peditumcircumspectanssolücitusqueomnia 

6 iucedebat ubi in angustiorem viam et parte altera subiectam 
iugo insuper inmioenti ventum est, undique ex insidiis barbari a 
fronte ab tergo coorti comininus eminus petunt, saxa ingeutia in 

7 agmen devolvunt. maxima ab tergo vis hominuin urgebaL in 
eos versa pedilum acies band dubium fecit, quin, nisi (irmata 
extrema agminis fuissent, iugens in eo saltu accipienda clades 

8 fuerit. tunc quoque ad extremum periculi ac prope pernicieui 
ventum est. nam dum cunctatur Ilaunibal demittere agmen in 
angustias, quia uon, ut ipse equitibus praesidio erat, ita peditibus 

9 quicquam ab tergo auxilii reliquerat, occursantes per obliqua 
montani interrupto medio agmine viam insedere; noxque una 

35 Hannibali sine equitibus atque inpedimentis acta est. Postero 
die.iam segnius intercursantibus barbaris iunctae copiae, saltus- 



das Fehlen von sed s. 22, 27, 9; 
24, 20, 16; 7, 28, 2; 3, 14, G 
u. a. 

5 — 6. post locales Adverb., 22, 
5, 8. — omnia, zunächst durch 
circumspectans veranlasst, ist auch 
auf das mit diesem verbundene 
8ollicitus bezogen, welches soust 
mit vicem verbunden wird, 44, 3, 
5, vgl. c. 8, 10 cetera; c. 33, 5; 
K. 152. — ubi etc.; Pol. c. 52, 8: 
7iqo7io()8i<0{i£v(tiV avT(Zv Inl 
dv 1 fj/u toatg; nach L. w are es 
am ersten Tage geschehen. — 
angustiorem, man müsste denselben 
zwischen ßrigantio und der Alpis 
Cottia suchen, wo aber ein der 
Schilderung ganz entsprechendes 
Terrain sich nicht findet, während 
bei Polyb. der Angriff etwa in der 
Gegend von Scez bei dem lev- 
£C fontTOOv 6/voov, c. 53, 5, (la 
röche blanche) erfolgt; nachEUis an 
der röche de Braune am kleinen M. 
Cenis. — et p. a., und zugleich auf 
der einen Seite, petunt, absolut. 

7 — 9. ab tergo, das Fussvolk, 
wird im Bücken angegriffen, und 
während dieses die Feinde zurück- 
hält, die Reiterei aber weiter zieht, 
besetzen die Barbaren das zwischen 
beiden frei gewordene Terrain. — 



versa — fecit kurz statt: als es 
sich wendete, und einen schweren 
Kampf zu bestehen hatte, wurde 
olfenbar. — accipienda f., 10, 27, 
11, sonst ist das Passiv, in dieser 
Form selten. — tunc q., 4, 30, 13; 
auch unter den damaligen Verhält- 
nissen, obgleich alle Vorkehrungen 
getroffen waren, entsprechend dem 
Gebrauch von nunc, 1, 28, 9; 
gewöhnlicher tum quoque; s. 24, 
26, 13 u. a. — ad extr. per., 
c. 33, 7; 10, 11, 9. — prope ist 
wol, ad entsprechend, Praposit., 
s. 6, 42, 10; könnte aber auch 
wie § 1 gesagt, ad zu wiederholen 
und dann ventum est zu prope pern. 
von uns anders als zu ad extr. 
peric. zu nehmen sein. — cunet. 
dem., 29, 37, 8. — demittere ag. y 
das Fussvolk, welches schon im 
Rücken angegriffen, und von der 
Seite, § 6 parte altera, worauf auch 
§ 9: per obliqua sich bezieht, dem 
Feinde ausgesetzt ist. — ut ipse 
etc., weil er die im Rücken an- 
greifenden Feinde abgehalten hatte. 

— interr. m. ag. ist hier wie § 6 
u. 7 das ganze Heer; anders § 8. 

— Hannibali, c. 39, 1; t, 23, 10; 
22, 34, 8; 9, 36, 1; K. 139. 

35. 1~2. intercursantib., wohin * 
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que haud sine clade, maiore tarnen iumentorum quam hominum 
pernicie, superatus. inde montani pauciores iam et latrocinü ma- 2 
gis quam belli more concursabant modo in primum modo in no- 
vissimum agmen, utcumque aut locus opportunitatem daret, aut 
progressi morative abquam occasionem fecissent. elepbanti sie- 3 
ut per artas praeeipites vias magna mora agebantur, ita tutum 
ab bostibus, quacumque incederent, quia insuetis adeundi 
propius metus erat, agmen praebebant. 

Nono die in iugum Alpium perventum est per invia pleraque 4 
et errores, quos aut ducentium Irans aut, ubi fides iis non esset, 
temere initae valles a coniectantibus iter faciebant. biduum in 5 



die gekommen sind , die so ebeii 
den Weg besetzt haben, wird nicht 
berührt; Pol. c. 53, 6: Trj <f' 
inau^iov rdiv noktfittov /wqi- 
o&tvTtor. — haud s. s. 6, 38, 11. 

— pernicie nach elade, s. 4, 25, 4: 
magna tarnen clades in urbe — 
hominum pecorumque pernicie aeeepta. 

— latrocinü-, 2, 4*s 5. coneur- 
tabant — in, eine ungewöhnliche 
Verbindung: sie machten oft plötz- 
liche Angriffe auf u. s. w., 30, 34, 
2: pugna Romana stabilis —; eon- 
cursatio et velocitas illinc (bei den 
Puniern) maior quam vis. — ut- 
eumq. = prout; über den iterativen 
Cooiunct. hier und § 3 : quac. ince- 
derent, c. 28, 5; 9, 19, 8; 44, 41, 
8; vgl. c. 42, 2; daret — feciss., 
der Wechsel in den Worten, wie 
in opportun, u. occus., 25, 38, 18, 
und in der Form ist zu beachten; 
zur Sache vgl. Pol. c. 53 , 7 : ot 
fikv anb Ttjg oi)Qny(ag ol di anb 

Ttj$ 7lQü)TG7TO()t((tS UTt^GTTWV — 

7iQoa7i(movTt$ ivxa(qv)g.— progr., 
wenn welche von den Puniern dem 
Zuge weiter vorangegangen waren. 

3. per art. pr. v., durch abschüs- 
sige Wege , die eng waren , s. 2, 
53, 3; 1, 31, 8; 44, 43, 3: recta 
expedita via; 43, 1, 9: novo peri- 
culoso itinere; dagegen 9, 24, 7: 
temitatnque angustam et arduain; 
ib. 2, 7. — quacumq. Pol. L 1. 
xa& oV av T0710V {ja 
ihj(i(a). — insuetis ist absolut 

Tit. Liv. IV. 5. Aufl. 



gebraucht, 38, 17, 5; 45, 29, 2; 
adeundi, wozu das Object leicht 
gedacht wird, hängt, wie propius 
zeigt, von metus ab, u. ist das Object 
der Furcht, s. 1, 40, 5; Sali. I. 
50, 6: consueti Numidarum equi 
facile - evadere; vgl. 39, 37, 20: 
metus imperata recusandi, 

4—5. Nono die, eben so Polyb. 
c. 53, 9, der H. nach dem Ueber- 
gang über den ersten Alpen pass, 
etwa von Chambery an, in 9 Tagen 
auf die Höhe des kl. St. Bernhard 
kommen lässt. Von wo an L. 
gerechnet habe, und in welcher 
Gegend nach ihm H. am ersten 
Tage gewesen sei, lässt sich nicht 
bestimmen, s. c. 33, 11. Da jedoch 

H. bereits bis über fiborodunuin 
hinaus gekommen sein müsste, c. 
32, 6 u. 31, 9, als der erste An- 
griff erfolgte, der Weg von da an 
der Druentia hin bis auf die Höhe 
des M. Geoevre die Zeit von 
9 Tagen (Caesar B. G. 1, 10 kommt 
auf demselben Wege in 7 Tagen 
bis in das Gebiet der Vocontier) 
kaum in Anspruch nehmen könute, 
so lässt L. den Zug erst nach 
manchen Irrwegen auf die Höh« 
gelangen. — iugum Alp., die Alpis 
Cottia, M. Genevre. — per bei 
errores anders als bei invia. — 
invia pl. , c. 25 , 9. - ducentium, 
absolut gebraucht. — initae v., c. 

I, 5; volles, wenn sie keinen Aus- 
gang hatten. — faciebant, veran- 

6 
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iugo stativa habita, fessisque labore ac pugnando quies data mili- 
tibus; iumentaque aliquot, quae prolapsa in rupibus erant, se- 

6 quendo vesligia agminis in castra pervenere. f'essis taeriio tot 
malorum nivis etiam casus occidente iam sidere Vergiliarum in- 

7 gentem terrorem adieciL per omnia nive oppleta cum signis pri- 
ma luce motis segniter agmen incederet, pigritiaque etdesperatio 

8 in omnium vultu emineret, praegressus signa Hannibal in pro- 
munturio quodam, unde longe ac late prospectus erat, consistere 
iussis militibus Italiam ostentat subiectosque Alpinis montibus 

9 Circumpadanos campos, moeniaque eos tum transcendere non 



lassteii. — in iugo, auf der Höhe 
des kl. Bernhard sowohl als der 
des M. Genevre ist eine ziemlich 
weite Ebene. 

6. Vergil., die Pleiaden, das 
Siebengestirn, Plin 2, 47, 125: 
post id (autumni) aequinoctium diebus 
fere quattuor et quadraginta Ver- 
giliarum occasus hieinem inchoat; 
quod tempus in III Idus Novembres 
(nach jetzigem Kalender der 26. 
Oetober) incidere cvnsuevit; ib. 18, 
25, 222: ab aequinoctio (autumni) 
ad brumam Vergiliarum matutinus 
occasu8 hieinem inchoat), die XLIV, 
vgl. Curt. 5, 21, 12. — occidente 
ist nicht, dass es schon, n. des 
Morgeos,unmittelbar vorAufgang der 
Sonne, untergieng, sondern dass der 
Untergang nahe war, s. 6, 17, 2; 
4, 50, 6; Pol. c. 54, 1: diu tb 
GvranTtiV tyjV rrjg IJltucdog 
dvaiv. Nach ihm ist also H. etwa 
am Ende des September auf dem 
kl. Bernhard angelangt, und um 
diese Zeit, gegen Michaelis, beginnt 
dort der Schneefall, vgl. c. 38, 1. 
Nach L., bei dem er auf dem 
niedrigeren M. Genevre schon Alles 
mit Schnee bedeckt findet, müsste 
er spater dort angekommen sein, 
was damit übereinstimmt, dass nach 
ihm Sogunt in demselben Jahre 
eingenommen wird, s. c. 15, 3; 
aber dann würde von der Mitte 
oder dem Ende des Oetober, das 
seine Darstellung voraussetzt , bis 
zur Schlacht au der Trebia um die 



Zeit des kürzesten Tages, c. 54, 7, 
besonders um das Heer des Sem- 
pronius erst aus Sicilien kommen 
zu lassen, die Zeit zu kurz sein. 

7 — 9. per om. n o., c. 32, 9. — 
pigritia, Unlust, 1, 31, 5: pigritia 
militahdi. — emineret, sichtbar war, 
2, 5, 8. — promunt. 10, 2, 4, hier 
nur eine vor den übrigen hervor- 
springende Höhe; dasselbe erzählt 
Polyb. Doch ist es sehr zweifel- 
haft, ob von dem niedrigen, von 
höheren Bergen umgebenen St. 
Bernhard oder M. Genevre aus das 
Pothal {Circumpadanos campos) ge- 
sehen werden könne; wahrschein- 
lich war ursprünglich nur das auf 
der Ostseite derselben beginnende 
Thal gemeint. Ebenso sieht Caesar 
bei Petron. 122 , v. 153 v on der 
Alpis Graia die ital Gelilde. 
Schwerlich lässt sich nach diesen 
Worten der Uebergangspunkt be- 
stimmen, für den wegen derselben 
Manche (Ukert, Ellisi den M. Cenis 
gehalten haben, weil zwischen der 
Höhe des kleinen Mont Cenis und 
La Grande Croix eine Aussicht 
in das Pothal sich öffnet. Indess ist 
nicht sicher nachzuweisen, dass 
dieser Pass schon so früh gangbar 
gewesen sei, s. auch c. 3b, 6; 39, 
1. — prospectus er. , wo sich eine 
weite Aussicht öffnete; s. c. 32, 9. 

moeniaq., vgl. c. 30, 5: portis ; 
ebenso Cato bei Serv. Verg. Aen. 
10, 13: Alpes — secundum Catonet* 
et Livium muri vice tuebantur 
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Italiae modo sed etiam urbis Romanae; cetera plana, proclivia 
fore; uno aut summura allero proelio arcem et caput Italiae in 
manu ac potestate liabituros. procedere inde agmen coepit, iam 10 
nihil ne hosübus quidem praeter parva furla per occasionem 
temptantibus. ceterum iter multo, quam in ascensu fuerat, ut 11 
pleraque Alpium ab Italia sicut breviora ita arrectiora sunt, diffi- 
cilius fuit. omnis enim ferme via praeceps, angusta, lubrica erat, 12 
ut neque sustinere se a lapsu possent, nec, qui paulum titubas- 
sent, haerere adtlicti vestigio suo, aliique super alios et iumenta 
in homines occiderent. 

Ventum deinde ad multo angustiorem rupem atque ita re- 36 



OVTtOS VnOITkTXTttiXU 
et 



Jtaliam, Pol 

roig — OQtöiv (fraMn), oiffrf — 
<cxoo7ToX((og (f-ft(viGfrai diafttotV 
*%tiv T< *? tdXnfig rrjg olrjg 7r«- 
).(ag. — moeniaq. etc. ist vou einem 
aus ostentat zu nehmenden verb. 
dicendi abhängig, 38, 22, 5: »itnul 
strata — corpora Ga'lorum ostentat, 
tt — quid expectari? 34, 62, 1 1 ; 
vgl. 8, 39, 6; Tac Ann. 2, 45. — 
plana, pr. , von dem Terrain und 
dem Kriege gesagt; dass sie an 
den Galliern Bundesgenossen finden 
würden, Pol. 3, 54, 3, konnte L., 
nach dem H. zu den Taurinern 
kommt, nicht erwähnen. — summum 
adverbial: oder höchstens, vgl. c. 
12, 4: aliquid; 34, 32, 6. — arcem, 
c. 33, 2; 22, 32, 5: pro capite 
atque aree Italiae. 

10. procedere etc., nach L. zeigt 
H. auf dem Marsche dem Heere die 
Aussicht, nach Pol. an dem vorher- 
gehenden Hasttage. — ne host. q., 
in Bezug auf die in procedere — 
coepit angedeutete Umstimmung und 
Bereitwilligkeit der Soldaten: da 
auch die Feinde, deren Angriffe 
nächst dem Unmuthe der Soldaten 
am meisten zu fürchten waren, 
keine Hindernisse mehr {iam) in 
den Weg legten; vgl. Pol. c. 54, 
4: noktfifoig jilv ouxtri ntQi^Ti'^f 
nXtJP Tüiv ta&Qq xaxanoi- 

OVVT(DV, VTIO <F£ TtOV TÜTTtüV Xftt 

Tvj$ xtorog od rroXlw Xt(novritg 
■antßale twv xutk ttjv avaßaatv 



(f&aQ&wtov. — furta, hinterlistige 
Anfälle, K. 336, in Beziehung auf 
§ 2 : latrocinii, wie iam auf c. 34, 6. 

11-12. ad Ital., von Ital. her, 
auf der ital. Seite. — sicut — ita, 
s. c. 39, 7; häufiger ist ut — ita, 
s. c. 35, 11. — arrectiora wie c. 
7, 5; 22, 18, 3 u. a., zu 2, 22, 7. 
— sustinere se a l., sich vor dem 
Ausgleiten, ins Fallen kommen, 
praef. 9, schützen und aufrecht 
halten. — qui — titub. wiederholt 
den Begriif von lapsus mit einer 
kleinen Nuance: wenn welche zu 
taumeln angefangen hatten. — 
adflieti, mit Gewalt, heftig nieder- 
gestürzt; s. c. 58, 3; Caes. ß. G. 
6, 27 : arbores pondere adßigunt; 
Ov. Met. 14, 205: vidi — adßigi 
sociorum corpora terrae. L. macht 
dieses nicht zum Prädicate, um 
etwas Stärkeres anzuknüpfen: dass 
die Gefallenen nicht einmal auf 
der Stelle {vestigio, 22, 49, 4) 
liegen blieben (haerere), sondern 
abwärts glitten, so dass (que) erst 
die Menschen übereinander, dann 
aber die Thiere über diese her- 
fielen; occidere ist weniger ge- 
bräuchlich als incidere, aber wie 
dieses mit in verbunden. L. malt 
auch hier aus, was Pol. c. 54, 6 
mit wenigen Worten sagt; genauer, 
obgleich mit einigen Abweichungen, 
stimmt das Folg. mit der Schil- 
derung bei Polyb. überein. 

36. 1. angustior. etc., der Pass 

6* 
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ctis saxis, ut aegre expeditus miles temptabundus manibusque 
retinens virgulta ac Stirpes circa eminentes demittere sese pos- 

2 set. natura locus iam ante praeceps recenti lapsu terrae in pe- 

3 dum mille admodum altitudinem abruptus erat, ibi cum velut 
ad finem viae equites constitissent, miranti Hannibali, quae res 
moraretur agmen, nuntiatur rupem inviam esse, digressus 

4 deinde ipse ad locum visendum. haud dubia res visa, quin per 
invia circa nec trita antea quamvis longo ambitu circumduceret 

5 agmen. ea vero via insuperabilis fuit: nam cum super veterem 
nivem intactarn nova modicae altitudinis esset, moUi nec praeal- 



war noch schmaler als der vorher 
passirte, und hatte so steile, gerade 
in die Höhe stehende Felswände 
u. s. w. Ein bestimmter Punkt, 
auf den der Comparativ bezogen 
werden könnte, ist vorher ausser 
c. 34, 6 nicht erwähnt, nur der 
Weg überhaupt geschildert. — 
rupem — saxis, s. 32, 4, 5: saxo 
undique absei so rupibus inposita 
est urbs; 22, 18, 3; 28, 20, 3 f., 
vgl. c. 40, 9; Verg. 8, 232: prae- 
eisis undique saxis. — expeditus, 0, 
31, 7. — temptabundus, mit den 
Händen nach Stützen umhertastend, 
retinens, dadurch dass er sie fest 
hält; virgulta, vgl. § 7. Diesen 
und ähnliche Züge stellt Pol. c. 
47, 9 als aus der Unkenntniss der 
Geschichtschreiber hervorgegangen 
dar: coerrf ur\ oiov Xnnovg xuX 
GTQmonfda — aXXa 1**1$$ nfCovg 
eulwvovg evxfQaig «*' ditlften'. 
Indess ist das im Folg. von L. und 
von Pol. selbst beschriebene Hin- 
derniss, wie der Zusammenhang 
zeigt, ein zufälliges, welches noch 
jetzt bisweilen am St. Bernhard 
vorkommt. 

2. mille ad., im Ganzen oder 
gegen 1000 F. — in altitudin. lässt 
sich , da praeceps vorausgeht , nur 
so verstehen, dass durch einen 
Bergsturz eine Tiefe von 1000 F. 
entstanden und so der Weg unter- 
brochen war. Nach Polyb., der 
auch das Folg. § 5 : ea vero etc. 
einfacher als L. schildert, c. 54, 7: 



ovti roig &r}Q(oig ovte toi$ 
vno^vyCoig öuvutov tfV nctQtkii-tiv 
dia TtjV OTEVorrjTa, aytöbv irrl 
tq(« tjfj iGraöia rfjg (t7ioQ(}(»yog 

XCtl 7TQO TOV fttV OUOtjg, TOTE tik 

xttl (.tälkov hi 7Too(f(f ctT(og (tnto- 
Q(ayv(ag, war der vorher schmale 
Weg dadurch ganz ungangbar ge- 
worden, dass an der Seite auf 
die Länge von 932 F. die Erde 
hinabgestürzt war. 

3-6. digressus von dem Punkte 
weg, wo er stand. — haud d. res 
visa: es schien sich von selbst zu 
verstehen, 9, 14, 2: conlocutus de 
re haud dubia. — invia c., c. 7, 5. 
— circumd., dass er — müsse, c. 
3, 1; 9, 2, 5; 4, 35, 10. — 
insup., wie c. 23, 4 und in über- 
tragenem Sinne bei Dichtern und 
Späteren; gewöhnlich sagt L. inex- 
superabilis, s. c. 30, 7 ; 9 ; 5, 34, 6 u. a., 
intactarn, Pol. c. 55, 1: inl yctQ 
T7]V 7TQ0V7raQX0vaav x L ° va 
öiccfteftevrjxviav ix tov nQoreqov 
ytiuatvog etc. Auch L. denkt an 
den Schnee aus früheren Jahren, 
da er § 6 u. 8 glacies von dem- 
selben braucht; intacta ist also = 
integra, 10, 36, 3; Petron. 1. 1. v. 
146. Die ganze Schilderung passt 
auf einen Gletscher; denn dass H. 
bis in die Schneeregion gekommeu 
sei, soll schwerlich in den Worten 
liegen. Am kl. St. Bernhard hält 
sich in einer Schlucht, in welche 
die Lavinen von dem Cramont 
stürzen, bisweilen der Schnee des 
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tae facile pedes ingredientium insistebant ; ut vero tot hominum 6 
iumentoruinque incessu dilapsa est, per nudaui infra glaciem 
fluentemque tabem liquescentis nivis ingrediebantur. taelra ibi 1 
luctatio erat via lubrica glacie nun recipiente vestigium et in prono 
cilius pedes failente, ut, seu manibus in adsurgendo seu genu 
se adiuvissent, ipsis adininicuus prolapsis iterum corruerent ; nec 
sürpes circa radicesve, ad quas pede aut manu quisquam eniti 
posset, erant : ita in levi tantuni glacie tabidaque nive volutaban- 
tur. iumenla secabant interdum etiam [tarnen] infimam ingre- 8 



vorigen Jahres, wol nicht auf dem 
M. Gene vre. — infra wie 1 , 17, 
4: circa. — glaciem, s. § 5; Pol. : 
onore inl tt)v vnoxarw xal 
ovvtarrjxvt'av (%i6va) InißaTev. — 
tabem, die zerfressende Masse des 
aufthauenden Schnees, c. 39, 2. — 
ingredieb. ist nach dem Folg. nicht 
genau zu nehmen: sie kamen 
darauf. 

7. via lubrica, bei, auf dem Wege, 
nach H. Sauppe statt des hds. 
utalubrica ; weil die Verbindung von 
« mit ut und der Gebrauch der 
Präpos. zur Angabe einer ausserlich 
* irkenden Ursache nach Heerwagen, 
der ita lubr. vermuthet, hier 
schwerlich zulässig ist; via lubrica 
ist ebenso gesagt wie § 5 via 
insuperab ; c. 35, 12: via praeceps 
angusta lubrica erat. — glacie der 
Grund von lubrica. — reeip., vgl. 
c. 8, 2: aeeipientibus. — et in pr., 
aal der ohnehin abschüssigen Fläche, 
Pol. L 1. IntnUov oXiaMroVTtg 
(iu(f,oTt()ots apa rofg noai, xa&d- 
ntQ &r* T/J yq avy-ßaCvu iotg 
ö*t«rwv axQ07Trjk(av noQtvo[i(votg. 
— extkes als auf einer wenn auch 
schlüpfrigen Ebene, pedes /., K. 99 ; 
Petron. 123, 194: deeepitque pedes ; 
Curt. 4, 38, 18: cum saxa lubrica 
vestigium fallcrent. In Bezog auf 
iterum ist durch ped fall, der erste 
Fall angedeutet, der zweite wird 
durch ut — corruer. als Folge der 
ebeu beschriebenen Beschaffenheit 
des Terrains dargestellt, oder der 
Satz ist als Erklärung von taetra 



luctatio zu betrachten. — 
adiuv., der iterative Conjunct. auch 
bei sive, wie 30, 1, 5, vgl. 1, 42, 
3. — ipsis adm. p., Pol. : tot€ xal 
fiakXov IninXtov ttfia näoe rotg 
iQfiauuoiv ; wie vorher die Füsse, 
so gleiten jetzt die Stützen, Hände 
und Knie, aus und bewirken durch 
ihr Gleiten und Fortrutschen (pro- 
lapsis) den Fall. — nec etc. knüpft 
locker einen der lubrica via etc. 
fremden und bei Pol. nicht erwähn- 
ten Umstand an, der das Aufstehen 
unmöglich machte. — ad quas, 
gegen die sich stemmend u. s. w., 
im Gegensatze zu § 1 ; Curt. 4, 
36, 10: ne Stirpes quidem et brevia 
virgulta operiunt solum. — ita fasst, 
wie sonst hic, die erwähnten Er- 
scheinungen zusammen, um das 
Folg. entgegenzustellen. — tantum 
bezieht sich seiner Stellung nach 
auf levi glacie, und deutet kurz den 
Gedanken an: da also weiter die 
adminicula des Körpers brauchbar 
noch äussere Hüllsmittel da waren, 
sondern nichts als glattes Eis, so 
u. s. w. 

8. iumenta nivem, die Last- 
thiere (wälzten sich nicht, sondern) 
schnitten ein (und erhielten sich so 
aufrecht). secabant, wovon wol 
in f. nivem abhängt, soll als Gegen- 
satz zu perfringebant gehoben wer- 
den, sonst könnte man secantia — 
ingrediebantur erwarten. — inter- 
dum, wenn es richtig ist, bedeutet 
wol : gewöhnlich durchschnitten sie 
die obere , bisweilen auch die 
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dientia nivem, et prolapsa iactandis gravius in conitendo ungulis 
penilus perfringebanl, ut pleraque velut pedica capta haererent 
in dura et alte concreta glacie. 
7 Tandem nequiquam iumentis atque bominibus fatigatis ca- 
stra in iugo posita, aegerrime ad id ipsum loco purgato : tantum 

2 nivis fodiendum atque egerendum t'uit. inde ad rupem munien- 
dam, per quam unam via esse poterat, milites dueti, cum caeden- 
dum esset saxum, arboribus circa inmanibus deiectis detrunca- 
tisque struem ingentem lignorum faciunt, eamque, cum et vis 
venti apla faciendo igni coorta esset, succendunt, ardenüaque saxa 

3 infuso aceto putrefaciunt. ita torridam incendio rupem ferro 
pandunt, molliuntque anfractibus modicis clivos, ut non iumenta 



unterste Schneelage; Polyb. sagt 
nur: difxonTtv ort n(aov xr\v 
x(tTO) (inßmam) yiovu. — etiam 
tarnen ist verdorben und scheint 
eine genauere Angabe der Art, wie 
die Lastthiere auf dem untersten 
Schnee gieogen, enthalten zu haben, 
etwa et in tobe oder per tabem, als 
Gegensatz zu § 5 : molli — insiste- 
bant. — ingredientia , so lange sie 
giengen, hebt nur den Gegeosatz 
zu prolapsa. Das Ganze ist chiastisch 
geordnet. — conitendo: bei dein 
Aufstemmen um sich zu erheben, 
s. § 7 eniti; Curt. 7, 13, 13: ut 
rursus ad surgendum coniti non 
possent. — alte coner , tief hinein 
zu Eis verhärteter Schnee; denn 
wenn nur die oberste Kruste hart 
gewesen wäre, so hätten sie sich 
heraushelfen können. 

37. 1—2. iugo, die c. 36, 1 
bezeichnete Höhe, indem das Folg. 
an die dort abgebrochene Erzählung 
anknüpft, rupem , c. 36, 1. — 
muniendam, gangbar zu machen: 
per rupem viam munire, Com. Hann. 
3: itinera muniit, K. 345. — esse 
pot. , möglich war; 1 , 36, 3 u. a. 
— arboribus etc., s. Sil. It. 3. 640 : 
übt nudarant silva densissitna mon- 
tis, aggessere trabea etc.; App. 4; 
Polyb. hat den Zusatz arboribus — 
pandunt nicht; auch stimmt die 
Erwähnung hoher Bäume nicht mit 
dem § 4 und c. 36, 7 nec Stirpes 



etc. Gesagten überein. — dei. detr. 
gefällt und die Zweige abgehauen. 
— infuso aceto, die Sache wird 
mehrfach erwähnt, s. Appian. L 1. ; 
luv. 10, 153: {Hannibal} diducit 
scopulos et montem rumpit aceto; 
Amin. Marc. 15, 10, 11, wo jedoch 
das hier Erzählte auf dem c. 32, 
9 erwähnten Zuge erfolgt, Plin. 
33, 21, 71; 23, 1, 57: acetum 
saxa rumpit infusum , quae non 
ruperit ignis antecedens. Die letzten 
Stellen zeigen, dass nicht die aus 
Wasser und Essig bestehende posca 
der Soldaten, sondern reiner Essig 
gemeint sei. Woher man diesen 
auf der Höhe bekommen, und wie 
in so kurzer Zeit der Felsen habe 
durchglüht werden können , bleibt 
daher immer unerklärlich, wenn 
auch sonst das Verfahren beim 
Bergbau, der in Spanien von den 
Eingeborenen und den Puniern be- 
trieben wurde, angewendet worden 
ist. 

3. pandunt, sie öffnen ihn, machen 
ihn zugänglich. — molliunt, sie 
führen um die Steilheit zu mildern 
einen in Windungen laufenden 
Weg hinuoter; Curt. 8, 39, 6: 
petra non — molli bus clivis 
sublime fastigium crescit, so mollis 
via, aditus, molleiter; L. 2, 50, 10: 
editum leniter collem. Da nach c. 
36, 2 L. einen steilen Bergsturz 
annimmt, so musste er das Hinder- 
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solum sed elephanti etiam deduci possent. quadriduum circa ru- 4 
pem coDsumptum iumentis prope fame absumptis: nuda enim 
lere cacumina sunt, et, si quid est pabuli, obruunt nives. inferiora 5 
valies aprlcosque quosdani colles habent, rivosque prope Silvas 
et iam humano cultu digniora loca. ibi iumentainpabulummissa, 6 
et quies muniendo fessis hominibus data, triduo inde ad pla- 
num descensum iam et locis inollioribus et accolarum ingeniis. 

Hoc inaxime modo in Italiam perventum est, quinto mense 38 
a Carthagine iNova, ut quidam auctores sunt, quinto decimo die 



niss in der angegebenen Weise 
beseitigen lassen, während Pol. c. 
55, 6: tov xgrjfAvov t&pxofofiu, 
andeutet, dass durch einen Unterbau 
der Weg breiter gemacht worden 
sei, was leichter in der angegebenen 
Zeit ausgeführt werden konnte. 

4. quadriduum, nach dem Tage 
der Ankunft an dem Felsen. Nach 
Polyb. sind die Saumthiere und 
Pferde nach einem Tage schon 
übergeführt worden, uur die Ele- 
phaoten erst nach drei Tagen. — 
circa bezeichnet wol nicht allein 
die Nähe, sondern auch die Be- 
schäftigung um den Felsen, wie bei 
Späteren circa rem versari, occu- 
patum esse, vgl. zu 27, 27, 12. — 
iumentis — abs. , wobei — aufge- 
rieben wurden, c. 1, 5; 5, 4. — 
nuda nicht bewachsen; L. scheint 
die Höhe, auf der H. ist, zu den 
cacumina zu rechnen, und im Folg. 
obruunt nives bleibenden oder früh 
gefallenen Schnee zu denken. Fast 
mit denselben Worten sagt Pol. 
c. 55,^9: rwv yaq "AXntwv ra 
fj.lv axga xal ra nqbg Tag 
vn €Q ßolag ävrjxovTa nktwg 
uüivöqcc xal ipiia narr* Igti 
cft« t6 Guv(x<jiig tnififveiv ttjv 
%iova xal &iqovg xal /fifjtovog, 
and scheint ebenfalls die Ueber- 
gangspunkte mit einzuschliessen. 
Aber weder auf dem M. Genevre 
noch auf dem kl. Bernhard oder 
M. Cenis hält sich im Sommer der 
Schnee, s. c. 36, 5, L. hat deshalb 
mit Recht durch fere und si quid 



etc. den Ausdruck gemildert. 

5—6. inferiora etc., Pol. t« o*' 
vtto u(<Stp> rrjv naoojqtiav — 
vkoif oqa xal oeV&QOtpOQtt xai TO 
oXov olxrjaifjd (otiv. — valles, 
vou den c. 35, 4 erwähnten ver- 
schiedene, nach apric. colles zu 
bestimmende. — quosdam müsste 
bedeuten: einige, hier u. da einen, 
doch erwartet man eine andere 
Bestimmung. — ibi etc., nach Pol. 
kommt H. in 3 Tagen in die Ebene, 
nachdem er vorher die einzelnen 
Abtheilungen, die allmählich aus 
dem Engpass abgezogen waren, 
gesammelt hat. Daher ist auch 
wol bei L. triduo zu dem Satze 
mit inde, dem quadriduum § 4 ent- 
sprechend, zu ziehen, nicht zu dem 
vorhergehenden. — iam bezeichnet 
das allmähliche, gradweise Fort- 
schreiten, s. § 5; c. HO, 4; 6, 6, 
1 : ad frequentiorem iam populum. 

38. 1. L. spricht sein Urtheil 
über drei streitige Punkte aus : die 
Dauer des Zuges, die Zahl der 
Truppen Hauuibals, § 2 — 5, den 
Ort des Ueberganges; vgl. c. 15, 
3. — maxime, in der Hauptsache, 
7, 30, 1 ; 37, 30, 10. — quinto m. 
etc. kurz st. : quinto mense postquam 
a C. profecti erant , s. 22, 19, 5; 
31, 7, 7. Dieses würde, wenn H. 
im Anfange des October, s. c. 35, 
6, in die Ebene gelangt, dazu 
stimmen, dass er im Frühling, s. c. 
21, 8, von Neucarthago abgezogen 
ist, den Marsch also von Mai bis 
October gemacht hat. — quidam, 
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2 Alpibus superatis. quantae copiae transgresso in Italiam Hanni- 
bali fueriiit, nequaquam inter auctores constat. qui pluriiniim. 
Gentium milia peditum viginti equitum fuisse scribunt; qui mini- 

3 hui in, viginti milia peditum, sex equitum. L. Cincius Aümenlus, 
qui captum se ab Hannibale scribit, maxime auctor moveret, nisi 

4 confunderet numerum Gallis Liguribusque additis: cum bis octo- 
ginta milia peditum, decem equitum adducla — in Italia magis 



so Pol. 3, 56. Die Worte gehören 
nur zu dem vorhergeh. Satze. — 
quinto dec, s. Pol. c. 56, 3, nach 
L. selbst, c. 35, 4, dauert das 
Aufsteigen 9 Tage; dann folgen 
2 Ruhetage, c. 35, 5; hierauf ein 
Tagmaisch durch den Schnee, c. 
35, 7 ff.; dann 4 Tage bei dem 
Felsen, c. 37, 4; 3 Tage für das 
Herabsteigen: er scheint also hier 
die c. 35, 5—12 erwähnten Tage 
nicht gerechnet zu haben. 

2. quantae etc., der zweite Punkt. 
— qui plur., die welche die höchste 
Zahl angeben, vgl. Eutrop. 3, 8. — 
qui min., vgl. Quiutil. 10, 4, 4: 
qui parcissime; Pol. 3, 56, 4: fy(ov 
t6 dicxaayCof^fvov jufyog rrjg t ulv 
twv Aifiviov dwctf-itioq ntt,ovg 
ftvQfovg xal dioxiMovg, rrjg 
rcav 'ißrjQOJV eig oxTaxia/ikfovg, 
Inn ti g tfi rovg nuvrag od nXefovg 
fgnxiaziXiM' tag ai'Tog h> tj] 
cnrjlri Trj irtQl tov nXrj&ovg 
t/oiorj Ttjr lniyouwr\v ln\ Aa- 
xivioj diuawpii, vgl. c. ;*5, 7. 

3 — 4. Cincius, zu unterscheiden 
von dem jüngeren, s. 7, 3, 7, war 
211 v. Ch. Priitor gewesen; dann 
Proprätor in Sicilien bis 208, s. 
26, 23; 28; 27, 5; 7; 26; 28; ib. 
29, 4. Erst nach dieser Zeit scheint 
er in H.'s Gefangenschaft gekommen 
zu sein, später befreit, keine 
Staatsämter mehr bekleidet zu 
haben. Vielleicht in dieser Zeit 
verfasste er ein Werk über die 
frühere Geschichte Roms bis auf 
seine Zeit, aus dem L. oder seine 
Quelle die folg. Notiz genommen 
hat. — moveret, absolut, vgl. § 9: 
der Umstand, dass ein Zeitgenosse 



dieses meldet, könnte bewirken, 
dass man u. s. w. , Jemand oder 
mich gewinnen, bestimmen, dieses 
anzunehmen, s. zu 5, 55, 1. — 
cum — adducta kaun, da L. nach 
§ 2 angeben will, wie viele Truppen 
H. bei seiner Ankunft in Italien 
gehabt habe, und durch die ein- 
geschobene Widerlegung: in Italia 
— verüimüe est bestimmt angiebt, 
dass Cincius das Gegentheil, dass 
sie nach Italien gekommen seien, 
berichtet habe, so kann er seinen 
Lesern unmöglich zumuthen, bei 
cum his — adducta zu denken, 
dass Hauuibal so viele Truppen 
bis an die Rhone geführt habe, 
wovon gar nicht die Rede ist, 
sondern mit diesen Worten nur § 2 : 
in Ital. transgresso wiederholen, 
dass er so viele Truppen nach 
Italien selbst gebracht habe, und 
dass unter diesen Gallier u. Ligurer 
(gegen 60,000 ftf.) gewesen seien. 
Doch ist es kaum glaublich, dass 
Hannibal den Cincius in dieser 
Weise getäuscht habe, s. d. St. 
aus Pol. zu § 2, oder Cincius, ein 
im Krieg nicht unerfahrener Mann, 
es für möglich gehalten habe, dass 
H. so thöricht gewesen sei, eine 
grosse Anzahl Gallier u. Ligurer, 
die er in Italien haben konnte, 
über die Alpen zu führen, wo er 
sein kleines Heer kaum erhalten 
konnte, 27, 44, 8. Eher ist es 
möglich, dass L. die Ansicht des 
Cincius nicht richtig aufgefasst od. 
in seiner Quelle augegeben gefun- 
den habe, wenn dieser, wie Pol. 3, 
35, L. 21, 23, berichtet hatte, dass 
H. mit der angegebenen Macht von 



Digitized by Google 



*. Ch. 218. LIBER XXI, CAP. 38. 89 

adfluxisse veri simile est, et ita quidam auciores sunt — ; ex ipso 5 
autem audisse Hannibale, postquam Rhodanum transierit, triginta 
sei milia honlinum ingentemque numerum equorum et ahorum 
iumentorum amisisse. Taurini GaJliae proxuma gens erat in 
Italiam degresso. id cum inter omnes constet, eo magismiroram- o 



.\eucarthago nach Italien aufge- 
brochen sei und auf dem ganzen 
Marsche den im Folg. bezeichneten 
Verlust gehabt habe, Pol. c. 60, 5. 
— ex ipso a. H., eher sollte man 
dieses ausdrückliche Zeugniss H.'s 
für die Grösse des nach Italien 
geHihrten Heeres (dass Cinc. diese 
von H. selbst erfahren habe, lässt 
sich kaum aus qui scribit entnehmen), 
da es sich um diese handelt, er- 
warten, nicht für die Grösse des 
Verlustes, welche Nebensache ist. 
Da jedoch die Zahl der nach 
Italien gekommenen Truppen bereits 
angegeben ist, so soll der Zusatz 
wol our aodeuten, dass eine noch 
grössere Macht (mehr als 120.000 
M., entsprechend der höchsten An- 
gabe § 2, vgl. c. 8, 3) im Anzug 
gewesen sei und dieses durch die 
von Hannibal selbst bezeugte Grösse 
des Verlustes auf dem Marsche 
bewiesen, so aber zugleich die 
Miederlage der Römer entschuldigt 
werden. — magig scheint, da die 
Ansicht des Cincius widerlegt wird, 
zn verit. est zu gehören, s. c. 26, 
4. — ita q. a. s., s. zu 23, 16, 
15; dass andere Annalisten die 
Herbeiführung der Gall. u. Lig. 
nach Italien berichtet hätten, liegt 
nicht noth wendig in den Worten; 
sie konnten die Sache auch uner- 
wähnt lassen, s. Eutr. 3, 8. postq. 
Rh , also nur auf dem letzten Theile 
des Weges, besondere dem Alpen- 
übergange. 

5. alior., c. 2, 4: aliam. — 
Taurini, am obern Laufe des Po, 
von der Alpis Cottia bis nach 
Tarin. Sie werden zwar von Plin. 
3, 17, 123 und Strabo 4, 6 p. 204 
ein ligurisches Volk genannt, aber 



Pol. 2, 15, 8, vgl. 3, 60, 11: ro 
Xoittov n).rj»os rwv tu nsöitt 
xcctoixovvtiov KtlTbiv, scheint sie 
wie App. H. 5: nooaeßallt Tav- 
()(to(u noXet KdTixrj zu den Gal- 
liern zu zahlen, wenigstens wohnten 
sie in Gallia Transpadana, Plin. 
1. L: Transpadana — regio unde- 
citna — oppida Vibi forum — 
Augusta Taurinorum. — Italiam 
ist wie § 1 im späteren Sinne zu 
nehmen, wo es auch Gallia cisal- 
pina umfasste. -- degresso bestimmt 
die mit proxuma angedeutete Ge- 
gend; über d. Dativ s. 1, 8, 5. 
Gewöhnlich wird e Taurinis, quae 
oder Taurinis , quae gelesen , und 
im letzteren Falle Taurinis als 
Dativ mit c. 39, 1 in Verbindung 
gesetzt: id cum — appellant als 
Parenthese betrachtet; obgleich es 
kaum glaublich ist, dass L. den 
dritten Punkt, den er besprechen 
will, nicht abgesondert für sich, 
sondern in einer Parenthese be- 
handelt habe; Madvig verui. Tau- 
rini Semig alli. In jedem Falle lasst 
L. Hannibal in derselben Gegend 
wie die Gallier, 5, 34, 8, in Italien 
anlangen, s. c. 39, 6. 

6. id n. Taurinos proximam etc. 
— inter o. c. ist, wenn L. die 
Liebereinstimmung der Historiker, 
vgl. 22, 31, 8, nicht eine allgemein 
angenommene Ansicht bezeichnen 
will, s. 1, 1, 1, zu viel behauptet, 
da Polyb., Coelius, Cornel. H. 3 
diese Annahme geradezu verwerfen, 
und wol nicht alle, die H. zu den 
Taurinern kommen lassen, glaubten, 
er sei über die Alpis Cottia ge- 
gangen, indem das Gebiet der 
Taurisci, zu denen, wie eine Ver- 
gleichung von Pol. 2, 15, 8 mit 3, 
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bigi, quanam Alpis transierit, et vulgo credere Poenino — atque 

7 inde nomen ei iugo Alpium inditum — transgressum, Coelium 
per Cremonis iugum dicere transisse; qui ambo galtus eum non 
in Taurinos sed per Salassos monlanos ad Libuos Gallos dedu- 

8 xissent nec veri simile est ea tum ad Galliam patuisse iünera ; 



60, 8: 7TQOS rji nagcjoiTa; ib. 
§ 11; Steph. Byi. u. d. \V. zeigt, 
auch die Taurini gerechnet wurden, 
nach Gato bei Plin. 3, 20, 134 
auch das der Salassi umfasste; oder 
die Taurini ab die ersten genannt 
wurden, weil H. gegen sie zuerst 
thätig auftrat. PoL 3, 56, 3 lässt 
ihn zuerst zu den Insubrern gelaugen ; 
Strabo 4, 12, p. 209: tha rr^v 
{yntQßaaiv) diu TavqCvtov , r\v 
*Avv(ßag öiijlfrev giebt, wie es 
scheint, in dem Relativsatze seine, 
nicht des Polvb. Ansicht an. denn 
dass H. nach diesem zuerst zu den 
Insubrern kommt, geht auch aus 
c. 56, 3 in Vergleich mit c. 60, 8 
hervor: pera ravTa ngotfa- 
veilr)(f>v(as ri^g {twafittos (also 
nicht bei den Tauriuern), twv 
Tavqvvwv — <JTaaia£ovT(t)i f noog 
Tovg"fvao/bi ßQttg, da die letzte- 
ren hier nicht erwähnt sein könnten, 
wenn Hann, nicht schon zu ihnen 
in Beziehung gestanden hatte; dann 
erst kommt er zu den Tuurinern, 
c. 60, 9 ; auch ist es sehr unwahr- 
scheinlich, dass H. nicht die Völker, 
mit denen er in Verbindung stand, 
und die ihn mit Sehnsucht erwar- 
teten, aufgesucht, sondern sein ge- 
schwächtes Heer, s. c. 39, 1, einem 
feindlich gesinnten Volke und der 
Gefahr der Vernichtung ausgesetzt 
haben sollte. — quanam, auf wel- 
chem Puukte. — vulg. cre., n. man, 
wie in credunt, doch sind besonders 
dieGeschichtschreibergemeint.Ueber 
die Verbindung von Activ und 
Passiv s. 5, 39, 11. — Poenino, 
5, 35, 2; zur Sache Plin. 3, 17, 
123: Grata* atque Poeninas, his 
Poenos , Grats Herctdem transisse 
ferunt. Der Poeninus umfasst die 
Alpenkette von dem gr. St. Bern- 



hard bis zum St. Gotthard. — inde, 
von dem Uebergange der Foeni. — 
atque in Parenthesen seltener als et, 
c. 31, 11 ; 27, 1, 2. 

7. Coelium, L. Coelius (od. Cae- 
lius) Antipater lebte am Ende des 
6. und im Anfange des 7. Jahr- 
hunderts d. St., Cic. Legg. 1, 2, 6; 
Att. 13, 8, und verfasste eine 
Geschichte des 2. punischen Krieges, 
welche L. überhaupt und besonders 
für die ersten Jahre desselben, s. c. 
46; 47; 22, 31; ib. 51; 23, 6, 
hauptsächlich benutzt hat. Ob Coel. 
in dem hier angegebenen Ueber- 
gangspunkte geirrt habe, lässt sich 
nicht entscheiden, da das Cremon. 
iugum sonst nicht bekannt ist. Von 
Manchen wird es für den Theil 
der Graischen Alpen gehalten, der 
sich von dem kl. St. Bernhard nach 
dem M. Blanc hinzieht, weil der- 
selbe jetzt Cramont od. Gramout 
heisst; indess findet sich dieser 
Name, aus grand mont entstanden, 
auch von anderen Bergen gebraucht 
und giebt keinen sicheren Anhalts- 
punkt — Salassos, diese werden 
sonst in dieser Gegend als an der 
Ostseite der Alpis Graia, au der 
Doria Baltea herab wohnend er- 
wähnt, s. § 6; da die Hdss. scUtus 
bieten , so wird auch Salt/es od. 
alios, da montanes als Appellativum 
hier nicht passend ist, verm. Indess 
machen die übrigen genauen An- 
gaben es wahrscheinlich , dass ein 
bestimmter Volksstamm geuannt ge- 
wesen sei. — Libuos, s. 5, 35, 1, 
westlich von den Insubrern , und 
von Pol., s. zu § 6, wahrscheinlich 
unter diesen mitbegriffen, s. Ptoiem. 
3, 1, 36. 

8. nec veri ». e. etc , der zweite 
Grund gegen die erwähnte Ansicht. 
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utique, quae ad Poeninum ferunt, obsaepta gentibus semigerma- 
nis t'uissent. neque hercule montibus his, si quem forte id mo- 9 
vet, ab transitu Poenorum ullo Seduni Veragri, incolae iugi eins, 
norint nomen iuditum, sed ab eo, quem iu summo sacratum ver- 
tice Poeninum montani appellant. 

Peropportune ad principia rerum Taurinis, proximae genti, 
ad versus Insubres motum bellum erat, sed armare exercitum 



Die poeninischen Alpen waren, ob- 
gleich nach L. selbst, s. 5, 35, 2. 
Gallier über dieselben gezogen sind, 
doch noch zur Zeit Casars, s. B. 
G. 3, 1, wenig gangbar, und erst 
Augnstus liess eine Strasse durch 
das Gebiet der Salasser nach Gal- 
lien anlegen, an welche L. gedacht 
zu habeu scheint. — ad Gatt., nach 
G. zu, während man wie § 5: in 
Italiatn in G. erwartet; es ist wol 
mehr an die im cisaipinischen Gall. 
wohnenden Völker, § 7, zu denken, 
oder auch das transalp. Gall. ge- 
meiot. utique, wie immer, in 
jedem Falle, gewiss wenigstens. — 
semigermanis, das Wort findet sich 
nur hier, vgl. 22, 16, 4 peihorridus ; 
1, 19, 2 desuetudo ; ib. 34, 8 amigro; 
4, 10, 9 oonsulariter ; intereursus ; 
multaticius u. a. ; L. unterscheidet 
so die Gallier von den Germanen, 
s. Perioch. 97; 104 f.; 107; 140, 
vgl. 40, 57, 7, wenn auch der 
Name Germani viell. erst nach den 
Zügen Casars bekannt und in die 
Triumphalfasten 532 a. u. aufge- 
nommeo war, vgl. Mommsen 1, 560. 

9. si quem f., 26, 49, 10; 40, 
12, 16 u. a. : wenn Jemand in dem 
Namen des Gebrirges einen Grund 
für den Uebergaog der Punier fin- 
den wollte. — neque — norint wie 
C 47, 5: fecerint; 2», 42, 12: nee 
— norim; zu c. 18, 6; 40, 35, 13. 
7- Seduni Ver+ c. 28, 2 ; in Wallis, 
jene i n der Gegend von Sitten, 
diese bei Martinach, Caesar ß. G. 
3» 1 : in Veragros Sedunosque, — 
£ M| a finibus Allobrogum et lacu 
Lemano et flumine Hhodano ad 
*umma8 Alpes pertinent. — sed ab 



eo, dass eine Gottheit gemeint sei, 
zeigt sacratum, so dass nicht nöthig 
ist a deo zu lesen. — sacratum, der 
dort ein Heiligthum hat, s. 8, 6, 5 ; 
5, 52, 10. Wahrscheinlich war die 
auf Inschriften mehrfach erwähnte 
und mit Juppiter ideutificirte (daher 
Iuppiter opt. max. Poeninus oder 
Iuppiter Poeninus) Gottheit der 
Gallier und das Gebirge nicht eines 
nach dem anderen genannt, sondern 
der Name beider gehört dem glei- 
chen Stamme an , der sich in 
"Alnug IToivuC Ptol. 3, 1, 1 er- 
halten hat, Th. Mommsen Inscptt. 
Helv. 30; 40; 32. 

39—48. Die Schlacht am Tici- 
nus; Pol. 3, 60 (f. Appian. Hann. 5. 

1 — 2. peropportune etc., der Nach- 
druck liegt auf ad principia: für 
die ersten Unternehmungen in Italien, 
mit denen L. einen neuen Abschnitt 
der Erzählung beginnt. — Taurinis, 
c. 34, 9. — proximae g. wieder- 
holt die c. 38, 5 zu einem anderen 
Zwecke gemachte Bemerkung; dass 
diese hier nicht wieder aufgenom- 
men werden soll, zeigt das Fehleu 
einer Conjunction wie igitur , sed, 
die um so nothwendiger wäre, je 
langer die Parenthese c. 3>, 6—9 
sein würde: Andere tilgen die 
Worte. — armare ungewöhnlich: 
unter die WalFen rufen, sich zum 
Kampfe bewaffnen lassen. Der ganze 
Gedanke zeigt die Grösse der Ge- 
fahr für H., wenn er wirklich in 
das feindliche Land gekommen wäre. 
L. umgeht diese Schwierigkeit durch 
parti alteri, als ob H. noch hätte 
wählen können, nachdem die Insubrer 
im Vertrauen auf ihn sich bereits 
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Hannibal, ut parti alteri auxiüo esset, in reiiciendo maxime sen- 

2 tientein contracta ante mala, non poterat : otium enim ex labore, 
copia ex inopia, cultus ex inluvie tabeque sqnalida et prope efle- 

3 rata corpora varie movebat. ea P. Cornelio consuh' causa ftiit, 
cum Pisas navibus venisset, exercitu a Manlio Aülioque accepto 
tirone et in novis ignominüs trepido, ad Päd um festinandi, ut 

4 cum hoste nondum refecto manus consereret. sed cum Placen- 
tiam consul venit, iam ex stativis moverat Hannibal Taurino- 
rumque unam urbem, caput gentis eius, quia volentis in amici- 

5 tiam non veniebanl, vi expugnarat; et iunxisset sibi non metu 



erhoben hatten, während die Tau- 
riuer diesen gegenüber stehen. — 
ex bezeichnet oft den Austritt aus 
einem Zustande und den Uebergang 
in einen anderen. — tabeque, das 
Abmagern in Folge des Mangels, 
den Pol. 3, 60 schildert; nach 
Anderen Nasse, wie L. das VV. mit 
einem Genit. zuerst braucht, s. c. 
36, 6; 30, 34, 10. — eferata, c. 
32, 7; 2, 23, 4: promissa barba et 
capiüi efferaverant speciem ; "Pol. an o- 
ikxhriqito^fvoi. — varie tnov., wirkte 
verschieden (günstig oder ungünstig) 
ein auf die Körper, vgl. varie adfecit 
29, 32, 10. 

3—4. Pisas, so auch Polyb. c. 
56, 5, vgl. 32, 5. — Manlio At, 
s. c. 25 f.; App. MaXXiov {Atv xal 
]At(Xiov — ig 'Ptopt)}' Zntftifje 
etc. ; wo Sc. das Heer übernommen 
habe, sagt L. nicht; Pol. c. 56: 
noiriaaptvog tt\v noqtiav d&a 
TvQQvviag (über Luca, Pistoria?) 
xal naqaXaßwv — r« ajqaTontSa 
— rjxe nqbg ra ntql tov Ilaöov 
ntöia. — exercitu — tirone — 
trepido soll die Niederlage ent- 
schuldigen oder einen Tadel Scipios 
aussprechen, wie Polyb. c. 63, 10: 
ol filv {iv Tr\ 'PwLir}) /JrtwJTo 
rrjv tov arqaTrjyov noonivtutv 
etc. — tirone, s. c. 26. — in nov. 
ig., bei, wegen u. s. w., 3, 8, 7: 
öl re subita. — nondum ref., er 
kommt zu spät um den durch die 
Vernachlässigung der Alpenpässe 
begangenen Fehler wieder gut zu 



macheu. — cum — venit, 4, 60, 8, 
vgl. c. 29, 1 ; die Handluug tritt 
erst ein nach der Vollendung der 
im Hauptsatze erwähnten ; diese ist 
nachgestellt um das Folg. anzu- 
knüpfen, gewöhnlich heisst es : iam 

— moverat, cum — venit, vgl. 2, 
46, 3. — Piacent., s. zu c. 47, 3 ; 
25, 3; Pol. c. 56, 6; 61; 66 er- 
wähnt nicht, dass Sc. nach Piacent 
gekommen sei. — ex stat.* die sich 
L. also westlich von Turin, näher 
an den Alpen gedacht hat; nach 
Pol. 3, 60, 8 aus dem Gebiete der 
Iusubrer. — unam etc., eine, welche 
zugleich — war, Pol.: ßaqvTarrjv, 
wahrscheinlich die später Augusta 
TauHnorum genannte. — volenti*, 
nom. plur., s. 2S, 22, 10; 42, 30, 

' 7; vgl. Pol. c. 60, 9; derselbe 
schildert c. 61 den Eindruck, den 
das Erscheinen Hannibals in Ita- 
lien und in Rom gemacht habe und 
die sogleich erfolgte Zurückbe- 
rufung des Sempronius c. 51, 5. 

5 — 6. iunxisset = eßecisset. ut se 
iungerent, denn die active Form be- 
zeichnet bisweilen, dass ein Object 
in die Thätigkeit oder deu Zustand, 
den sonst dieselbe bezeichnet, ver- 
setzt wird, s. c. 58, 2: adiuneturus; 
c. 3, 4: convertisset ? c 33, 3 u. a. 

— non metu, dass es ihnen wie 
den Taurincru ergeheo werde; Pol. 
c. 60, 11: io ö*k Xotnov nX]9oq 
r«? Tä ntd'a xaTnixo*vT<av 
KfXntir lanoCJaCe xoivwvetv rotg 
KaQXrjöovioic t(üv nQayfAUTfov. 
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solum sed etiam voluntate Gallos accolas Padi, ni eos circum- 
spectanüs defectionis tempus subito adventu consul oppressis- 
set. et Hannibal movit ex Taurinis, incertos, quae pars scquenda 6 
esset, Gallos praesentem se secuturos esse ratus. iam prope in 7 
conspectu erant exercitus, convenerantque duces sicuti inter se 
oondum satis noti, ita iam inbutus uterque quadam admiratione 
alterius. nam Hannibalis et apud Romanos iam ante Sagunti ex- 8 
cidium celeberrimum nomen erat, et Scipionem Hannibal eo ipso, 
quod adversus se dux potissimum lectus esset, praestantem vi- 
rnm credebat; et auxerant inter se opinionem, Scipio, quod re- o 
lictus in Galba obvius fuerat in Italiam transgresso Hannibali, 
Hannibal et conatu tarn audaci traiciendarum Alpium et effectu. 

Occupavit tarnen Scipio Padum traicere, et ad Ticinum 10 
am nein motis castris, priusquam educeret in aciem, adhortan- 
dorum militum causa talem orationem est exorsus. „Si eum ex- 40 
ercitum, milites, educerem in aciem, quem in Gallia mecum ha- 
bui, supersedissem loqui apud vos : quid enim adhortari referret 2 



— voluntate n. eorum : freiwillig. 

— quae, 7, I», 7; 22, 23, 6: die, 
obgleich der Consul schon in ihrem 
Lande stand, doch noch schwankten, 
welche Partei sie ergreifen sollten, 
würden ihm, sobald er erschiene, 
zufallen, deshalb kann se vor secu- 
turos nicht wol fehlen, besonders 
da Scipio schon praesens war, vgl. 
Pol c. 60, 13. 

7—8. fasst kurz zusammen, was 
beiPoL c. 61 ausführlich auseinan- 
dergesetzt wird. — convenerant, 
nahe aneinander in dieselbe Gegend, 
PoL62, 1 : avvtyyftovres aXXrikoig, 

— inter se c. 43, 18; 22, 4, 6; 
35, 3, 4. — et ap. It., nicht allein 
bei Punicro und Spaniern; sonst 
hat L. dieses nicht erwähnt, vgl. 
c. 10, 8 u. 41. 7; übrigens läge 
et Scipionem gegenüber et Hanni- 
hahs naher, und L. hat vielL eine 
andere Wendung beabsichtigt. — 
celeberr., 4, 54, 8; 26, 27, 16. — 
eo ipso, das den Grund, s. 22, 11, 
6, bezeichnende eo ist so verstärkt. 

9 — 10. inter se steht bisweilen 
attribativ bei Substantiven, 22, 1, 
3: inter se fraude; 1, 13, 3; 45, 
29, 10; 6, 38, 5; 28, 19, 14: 



ipso inter se conspectu: ihre Mei- 
nung von einander,, gegenseitige 
Achtung, vgl. invicem 41, 3, 3. — 
relietus — obvius , Pol. c. 61; 
avlXoyi&ptrog töv nkovv töv 
ano Mnaattlfac sie. TvQgt\v(av 
ajg ftaxoög xcä övanaqa3(6fjii(JTog 
(frj. - fuerat = /actus erat, s. c. 
41, 4; 1, 1, 11: stirpis fuit; 34, 
21, 7: locupletior — fuü; 42, 31, 
6; 3, 55, 12 u. a., vgl. 2, 18, 9; 
K. 209. — et effectu, c. 7, 6. — 
occupavit, 2, 48, 2. — Padum etc., 
er scheint oberhalb Placentia, 
naher an der Mündung des Tici- 
nus über den Po gegangen zu sein; 
dass er dann sich von diesem ent- 
fernt, sagt auch Pol. c. 61, 1: 
$iaßtßr\x£vcu töv IlaSov — xctl 
avvtyyvg ehua, da Hann, noch im 
Gebiete der Tauriner steht, vgl. 
c. 60, 13 u. 64, 1; L. c. 47, 2. 

40- Der Stoß' der Rede findet 
sich zum grossen Theile auch bei 
Pol. c. 64, ist aber von L. nach sei- 
ner Ansicht oder nach seiner QueUe 
weiter ausgeführt. 

1—4. Das Verhältniss Scipios zu 
seinem Heere. — apud vos passt 
genau genommen nicht zu dem Ue- 
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aut eos equites, qui equitatum bostium ad Rbodanum flumen 
egregie vicissent, aut eas legiones, cum quibus fugientem hunc 
ipsum hostem secutus confessionem cedeutis ac detractantis cer- 

3 tarnen pro victoria habui ? nunc, quia ille exercitus, Hispaniae 
provinciae scriptus, ibi cum fratre Cn. Scipione meis auspiciis 
rem gerit, ubi eum gerere senatus populusque Romanus voluit, 

4 ego, ut consulem ducem adversus Hannibalem ac Poetios habe- 
retis, ipse me huic voluntario certamini obtuü, novo imperatori 

5 apud novos milites pauca verba facienda sunt, ne genus belli 
neve bostem ignoretis, cum iis est vobis, milites, pugnandum, 
quos terra marique priore bello vicistis, a quibus Stipendium per 
viginti annos exegistis, a quibus capta belli praemia Siciliam ac 

6 Sardiniam babetis. erit igitur in hoc certamine is vobis illisque 



brigen, sondern ist kurz hinzuge- 
fügt statt apud eum loqui superse- 
dissem, apud vos autem mihi di- 
cendum est, weil der Gedanke zu 
Grunde liegt: quod non meum ex- 
ercüum educo, sed vos, non possum 
supersedere loqui. Die Construction 
mit dem infin. findet sich bei Cicero 
u. Caesar nicht, wol aber bei einem 
früheren Geschichtschreiber , Si- 
senna, Non. Marc. p. 40, 11, s. L. 

4, 7, "9; 34, 59, 2. — qui vic. 
enthält zugleich die subjective Be- 
gründung, oder hat sich an die 
Form supersedissem angeschlossen, 
s. c. 13, 1, K. 256, während habui 
einfach die Thatsache angiebt, vgl. 
c. 13, 5; 28, 33, 9: quod - vi- 
debatur, quod — esset. eum qui- 
bus ist zugleich mit habui zu ver- 
binden, da es darauf ankommt, dass 
auch die Soldaten die Ueberzcngung 
gewonnen haben. — eonf. cedentis, 
das er als Fliehender, durch sein 
Zurückweichen, gab, 2, 7, 7. — nunc, 

5, 51, 2 — meis ausp., 8, 31, 1; 
die Legaten haben nur die Auss- 
eien der Oberfcldherrn, die sie als 
ihre Stellvertreter einsetzen, Momm- 
sen Staatsr. 1, 177. — senat.p. R., 
zunächst hat der Senat das Heer 
u. seine Aufgabe (eum, n. exercitum 
— voluit) bestimmt, c. 17, 1, das 
Volk nur mittelbar, indem es den 



Consul, dem durch das Loos die 
Provinz mit ihrem Heere zugefallen 
ist, gewählt und den Krieg erklärt 
hat, vgl. c. 30, 3; 1, 24, 5; ib. 
32, 6. — ego etc., auch dazu ge- 
hört quia, 22, 39, 3: ich aber. — 
consulem, nicht einen geringeren 
Anführer. — voluntar. cert., der 
freiwillig übernommene; 5, 7, 12: 
voluntaria militia u. a. 

5 — 11. Die Feinde sind nicht zu 
furchten ; sie sind schon oft von den 
Körnern besiegt, § 5 - 6. cum iis, n. 
so wisst u. s. w., wofür gewöhnlich 
die Sache selbst eintritt; c. 18, 8. 
— viginti an.', so nach dem Präli- 
minar vertrag; nachher wurden 10J. 
festgesetzt; Pol 1, 62; vgl. 3,64, 
4 : xct&öXou ätivbv rjytiafrtu - il 
lokiuoiai KttQyriöovioi 'Piouafotc 
avTO(f>&al t utiv, noXlaxis fjiv VJf 
ctvTwv rjTTrjnfvoi, nokkovg <T t&- 
vr\voyoiiq tpoQovq, fxovov oo- 
y\ Joi kfvovTfs ctvroig rjdr) tooov- 
rovg #o'i>orc; unten c. 41, 6 — 
Sardiniam, hier, c. 41, 14 u. noch 
entschiedener 22, 54, 11 wird von 
L. schon, wahrscheinlich nach einer 
ältereu Quelle, wie von Späteren, 
Aurel. Vict. 41; Oros. 4, 11, auch 
Sardinien als durch den Frieden 
des Catulus abgetreten betrachtet, 
was nur nach einer ungenauen u. 
parteiischen Autfassung des Ver- 
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animus, qui victoribus et victis esse solet. nec nunc illi, quia au- 
dent, sed quia necesse est, pugnaturi sunt; nisi creditis, qui ex- 7 
ercitu incolumi pugnam detraetavere, eos duabus partibus pedi- 
tum equitumque in transitu Alpium amissis, quia plures [paene] 
perierint quam supersint, plus spei nactos esse, at enim pauci 8 
(pudern sunt sed vigentes animis corporibusque, quorum robora 
ac vires vix sustinere vis ulla possit. effigies immo, umbrae ho- 9 
minum, fame frigore, inluvie squalore enecti, contusi acdebilitati 
inter saxa rupesque; ad hoc praeusti artus, nive rigentes nervi, 
membra torrida gelu, quassata fractaque arina, claudi ac debiles 
equi: cum hoc eqnile, cum hoc pedite pugnaturi estis, reli- 10 
quias extremas hostium, non hostem habetis. ac nihil magis 



fahrens der Römer geschehen konnte, 
welche gegen den Frieden, s. c. 1, 
.5: fr au de, Sardiniens sich be- 
mächtigt, aber dann die Puoier 
gezwungen hatten, es ihnen in 
einem Vertrage abzutreten, s. Pol. 
3, 27, 7; 28, 1; 30, 4. — audent 
ist wol nicht absolut zu nehmen 
wie c. 4, 4, sondern dazu pugnare 
wie zu necesse est zu denken. Zum 
Gedanken vgl. Curt. 4, 52, 2: re- 
prehensos ex fuga Persas pugna- 
turos, quia fuger e non possent; Tac. 
Agr. 34 extr. 

7—10. Die Feinde sind muthlos, 
gering an Zahl, geschwächt. — 
nisi ironisch, wie sonst tritt forte, 
s. 22, 59, 10; 35, 17, 7. — dua- 
fo, 8, 1, 3; 22, 39, 14: partem 
viz tertiam eius exercitus habet, 
quem Iberum traiecit, vgl. c. 38, 2. 
- quia plures - supersint, iro- 
nische, subjective (daher der Con- 
juoctiv) Begründung zu plus spei 
nact e., vgl. 23, 5, 5; Cic. S. 
Rose. 12, 34; quia wie sonst 
quippei doch haben d. Hss. qui plures. 
Im Folg. würde durch patne es wird 
netnpe verni.) die in plures — plus 
liegende Pointe, da es ohne Grund 
duas partes verringert, verdunkelt 
werden. Andere halten duabus — 
emiss'8 für ein Glosscm. — at en., 

c. 18, 9. — robora v., c. 1, 2. 
~ effig. immo, vgl. 39, 40, 7. — 



contusi a. d. bilden ein zweites 
Glied zu enecti, c. 13, 7, zu die- 
sem s. 2, 23, 3: tnacie peremptix 
die Stellung ist chiastisch; ebenso 
membra, arma ; dagegen artus, 
nervi anaphorisch. — saxa r., 
schwerlich sind rupes wie Hör. Sat. 
2, 3, 59; Ep. 1, 20, 15 Abgründe, 
vgl. c. <6, 1. — praeusti, c. 32, 7: 
vorn, an den Extremitäten erfroren; 
Plin. 3, 20, 134: pratustis in tran- 
situ Alpium nive membris. — mem- 
bra, alle Theile des Körpers ; artus, 
durch Gelenke mit dem Rumpfe 
verbundene Gliedmassen. — torrida, 
c. 32, 7; doch ist an n. St. wahr- 
scheinlich torpida zu lesen, da es 
bei Sil. It. 4, 68 heisst: hostem 
milis habe 8 fractum ambustumque 
— aegre torpentia membra f er en- 
tern, vgl. c. 58, 9. — pugnaturi estis, 
die Verhältnisse sind so, ihr seid in 
der Lage, dass ihr kämpfen werdet; 
habetis, er steht euch (jetzt schon) 
gegenüber in der geschilderten 
Verfassung, vgl. c. 54, 3; die 
Lesart habebitis bezeichnete die 
sichere Erwartung, dass sie finden 
werden, s. 42, 41, 6: iniquitatem 
ita non sum recusaturus, si aeeipi- 
tis; — si recusabitis - ero. — 
non host., nicht einen wahren, 
wirklichen Feind. 

10—11. ac fugt einen neuen den 
vorhergeh. erweiternden Gedanken 
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vereor, quam ne, vos cum pugnaveritis, Alpes vicisse Hannib:!- 
11 lern videantur, sed ita forsitan decuit, cum foederum rupiore 
duce ac populo deos ipsos sine ulla humana ope committere ac 
profligare bellum, nos, qui secundum deos violati sumus, com- 
missnm ac profligatum conficere." 
41 „Non vereor, ne quis me haec vestri adhortandi causa ma- 

2 gnifice loqui existimet, ipsum aliter animo adfectum esse, licuit 
in Hispaniam. provinciam meam, quo iam profectus eram, cum 
exercitu ire meo, ubi et fratrem consilii participem ac periculi 
socium haberem, et Hasdrubalem potius quam Hannibalem ho- 

o stem, et minorem haud dubie molem belli ; tarnen, cum praeter- 
veherer navibus Galliae oram, ad famam huius hostis in terram 

4 egressus praemisso equitatu ad Rhoda n um movi castra. equestri 
proelio, qua parte copiarum conserendi manum fortuna data est, 
hostem fudi; peditum agmen, quod inmodum fugientium raptim 
agebatur, quia adsequi terra non poteram, neque * * regressus 
ad navis erat, quanta maxime potui celeritate tanto maris terra- 
rumque circuitu in radicibus prope Alpium huic timendo bosti 

5 obvius fui. utrum, cum declinarem certamen, inprovidus incidisse 



an : die Götter selbst vernichten die 
Feinde, c. 41, 13; 28, 28, 1 u.a., 
vgl. zum Gedanken 26, 41, 17; 38, 
17, 14. — ruptore, 1, 7, 5; über 
die Sache c. 10, 9. — fors. dec, 
s. praef. 12, vgl. Curt. 4, 54, 20: 
forsitan ita dii fata ordinarunt, K. 
226. — secundum, nächst. — com- 
mittere bellum, s. 31, 28, 1 ; pro- 
fligare, 9, 29, 1; 28, 2, 11; K. 
144; 378. — committere — com- 
missum, 1, 5, 3. 

4L 1—5. Die bisherigen Erfah- 
rungen in diesem Kriege zeigen den 
Muth der Römer, die Feigheit der 
Feinde. — magnifice, 7, 32, 11. — 
od/am., 1, 7, 7; vgl. c. 26, 4, doch 
ist hier nicht bemerkt, dass Scipio 
auf der See die Nachrichten erhal- 
ten habe und nur wegen derselben 
gelandet sei, vgl. c. 32, 5. — qua 
parte, s. c. 17, 8, n. equüum, was 
aus equestri zu nehmen ist. — 
terra, 22, 19, 4. — regressus a. n., 
s. 1, 56, 3; die Stelle ist wahrschein- 
lich lückenhaft; Ammian. Marc. 15, 



10, 10 sagt nur: Hannibalem adse- 
qui nequiens — navigatione veloei 
intercurso spatio haud lonyo degres- 
surum montibus apud Genuam »b- 
servabaf, Pol. c. 49, 3 u. 64, 10 
hat den Gedanken nicht. — fnaxime, 
9, 10, 10. — tanto etc., c. 39, 10. 
— timendo h. wiederholt den Be- 
griff peditum agmen, weil dieses in 
einen Nebensatz aufgenommen, nicht 
auf obvius fui bezogen ist; der Aus- 
druck ist ironisch, vgl. 3, 67, Ii; 
23, 5, 1; ib. 28, 8: vix tolerando 
hosti u. a. — fui, wie c. 3tf, 9: 
fuerat. — utrum etc. giebt den 
Zweck von obv. fui an: ich Mo 
also nicht zufällig — sondern viel- 
mehr u. s. w.; zu incidisse und 
occurrere sind aus hosti die Objecte 
in cum und ei zu ergänzen; cum 
decl. c. bezieht sich nur auf die 
erste Frage. — inprovidus ent- 
spricht dem Gegensatze u. dem 
Sprachgebrauche des L., der »n- 
provisus nicht von Personen 
braucht, besser als das hds. in- 
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videor, an occurrere in vestigiis eius, lacessere ac trahere ad de- 
cernendum? experiri iuvat, utrum alios repente Carthaginien- 6 
ses per viginti annos terra ediderit, an iidem sint, qui ad Aegatis 
pugnaverunt insulas, et quos ab Eryce duodevicenis denariis ae- 
stimatos emisistis, et utrum Hannibal hic sit aemulus itinerum 7 
Herculis, ut ipse feit, an vectigalis stipeniliariusque et servus 
populi Koma ni a patre reüctus. quem nisi Saguntinum scelus g 
agitaret, respiceret profecto, si non patriam victam, domum certe 
patremque et foedera Hamilcaris scripta manu , qui iussus ab 9 
consule nostro praesidium deduxit ab Eryce, qui graves inposi- 
tas victis Carthaginiensibus leges fremens maerensque accepit, 
qui decedere Sicilia, qui Stipendium populo Romano dare pactus 
est. itaque vos ego, milites, non eo solum animo quo adversus 10 



provisus (Wolfflin), vgL Pol. § 10. 

— in vestig. oc. nach Analogie von 
sequi, pcrsequi in vestigiis : ihm ent- 
gegen treten, sobald er den Fuss 
aufsetzt. — decernend., wie 3, 62, 
4 ohne acie. 

6—9. Die Punier werden unter 
Hannibal nicht glücklicher kämpfen 
als unter Hamilcar; vgl. c. 40, 6. 

— alios, vgl. 6, 7, 6. — per vig., 
eigentlich 23 Jahre. — Aegatis, c. 
10, 7. — duodevic. den. etc., 4 Thlr. 
6 Sgr., der Preis für die einzelnen 
Panier bei ihrem Abzug aus der 
SUdt Eryx. Die Sache wird nur 
hier erwähnt; Zon. 8, 17 spricht 
vom Loskaufen der Gefangenen und 
Ucberläufer. — hie, verächtlich wie 
im Deutschen, um zugleich die 
Nähe auszudrücken, sonst würde 
man iste erwarten, aemulus i. IL. 
PUo. 3, 17, 123: Grais (Alpibus) 
fferculem transisse memorant, L. 5, 
34, 6; Corn. Hann. 3. — fett, 7, 
!» 10, K. 332. veetig. stip., die 
tectigalia sind nach dem Ertrage 
des Landes sich richtende Abgaben 
von Getreide, Oel u. s. w., Stipen- 
dium, eine bestimmte Abgabe, 
Grand- und Kopfsteuer, 28, 25, 9 ; 
Marq. 3, 2, 146; 151: hier soll 
Beides zusammen die gänzliche Ab- 
hängigkeit (daher auch servus) be- 
zeichnen; obgleich Carthago nur 

Tit. Liv. IV. 5. Aufl. 



10 Jahre eine Kriegscontribution 
{Stipendium) entrichtete, aber selbst- 
stand ig blieb. 

8—9. quem nisi, § 15; in dem 
folg. si non gehört non zu patriam, 
si ordnet einen Consessivsatz, dem 
Bedingungsatz unter. — Sagunt. 
scel. ag., s. 1, 47, 1; 48, 7; Sil. 
IL 2, 296; Verg. Aen. 4, 471: 
saevis agitatus — faeibus, vgl. 31, 
18, 9. — profecto, hier einem be- 
tonten W. nachgestellt, versichert 
nachdrücklich die Folge im Haupt- 
satze aus der Annahme im Neben- 
satze. — domum übertreibend, statt 
Hamilcar. — sc. manu, er schloss 
nur den Präliminarvertrag ab ; Zon. 
8, 17: xal 6 (ApiXxac) piiv raCta 
ovv&tpttvog xal rove. aT^arnoxag 
Ix rtov T6tx<*>v iljayayatv uni- 
nXsva&v otxade 7zq\v tovs ogxovg 
ine Vf%&rjviu. — ius. ab cons , um 
die Demüthigung grösser erscheinen 
zu lassen; die Sache war im Ver- 
trage bestimmt. — dedux., nach 
Lilybaeum, wo er den Oberbefehl 
niederlegte, s. Pol. 1, 66. — frem. 
maer., 30, 20, 1 : frendens gemens- 
que ac vix lacrimis temperans dici- 
tur {Hannibal) legatorum verba au- 
disse. — pactus \dtced., wie pactos 
— fore 34, 23, 7; vgl. über den 
inf. praes. statt fut. 2, 8, 2; 44, 
22, 13; gewöhnl. steht ut bei paciscor. 

7 
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alios hostes soletis, pugnare velim, sed cum indignatione quadam 
atque ira, velut si servos videatis vestros arma repente contra 

11 vos ferentes. licuit ad Erycem clausos ultimo supplicio huma- 
norum, fame interticere; licuit victricem classem in Africam trai- 
ccre atque intra paucos dies sine ullo certamine Carthaginem 

12 delere — : veniam dedimus precantibus, emisimus ex obsidione, 
pacem cum victis fecimus, tutelae deinde nostrae duximus, cum 

13 At'rico bello urgerentur. pro his inpertitis furiosum mvenem se- 
quentes oppugnatum palriam nostram veniunt. atque utinam pro 

14 decore tantum hoc vobis et non pro salute esset certamen! non 
de possessione Sicibae ac Sardiniae, de quibus quondam ageba- 

15 tur, sed pro Italia vobis est pugnandum. nec est abus ab tergo 
exercitus, qui, nisi nos vincimus, hosti obsistat, nec Alpes abae 
sunt, quas dum superant, conparari nova possint praesidia. hic 
est obstandum, milites, velut si ante Romana moenia pugnemus. 

16 unus quisque se non corpus suum sed coniugem ac liberos par- 
vos armis protegere pulet; nec domesticas solum agitet curas, 



10 — 13. Die Treulosigkeit und 
Undankbarkeit der Punier fordert 
zur Rache auf. — ad Eryc., Stadt 
und Berg. — ultimo, c. 44, 4; 3, 
47, 2: quae — ultima timeantur: 
die härteste, die Menschen treffen 
kann; humanorum n. suppliciorum, 
s. 1, 7, 9: humana; 4, 9, 3: 
ultima publicorum malorum ; 27, 44, 
8. — tutelae n. d., betrachteten sie 
als unter unserem Schutze stehend, 
genit. qua Hl.. Tac. Ann. 3, 20: 
obsidionem ßagitii ratus, vgl. 7, 18, 
3 : fidei suae non solum virtutis 
ducebant esse; ohne esse; 10, 29, 1, 
vgl. 1, 6, 4; 24, 22, 15. — deinde 
bezeichnet zunächst die Zeitfolge, 
fügt aber einen stärkeren Gedanken 
an: dann sogar; c. 34, 1: inde. — 
Afrieo b., c. 1, 4, vgl. Polyb. 1, 
83; Zon. 8, 17 a. E. — pro h. u, 
als Dank für diese Wohlthaten, 
vgl. 9, 16, 15: pro re bene gesta; 
27, 49, 7; 28, 9, 7; 29, 3, 12 u. 
a., vgl. c. 1, 5. — furiosum, s. 
§ 8 und vgl. c. 39, 7. — oppugn. 
patr.j 1, 11, 6: petitum. 

13—17. Es ist ein Kampf für 



die Existenz des Vaterlandes, atque, 
c. 40, 10, der neue Theil der Rede 
ist als Wunsch ausgesprochen, der 
auch sonst mit atque angeknüpft 
wird, Cic. Rep. 3,5, 8 ; Or. 7, 22. 

— de, der Gegenstand des Kampfes, 
der erlangt, pro der geschützt wer- 
den soll; 10, 16, 7: Romanos dimi- 
care pro salute sua, non de intole- 
rando ltaliae imperio, vgl. 4, 56, 4; 
10, 39, 7 ; Tac. Agr. 26 : securi pro 
salute de gloria certabant. — nee est 
ist zugleich verbindend, 10, 34, 6. 

— alius exerc, vgl. Horn. II. 15, 
735; Verg. 9, 782. — vincimus, 
2, 45, 13; 6, 15, 6: quod nisi facis 

— iubebo, doch wäre a. u. St. *» nos 
non das gewöhnlichere. — quas 
dum, Satzverschränkung satt: ut, 
dum eas; c. 6, 4; zu 36, 7, 6, 
K. 195. — superant, 2, 14, 8: 
delati. — non — sed, 23, 5, 7; 
10, 6, 4: non inßmam plebem — 
sed ipsa capita plebis; 28, 26, 7; 
38, 22, 9; das Erste soll nicht ge- 
läugnet, entfernt, sondern durch 
das Zweite berichtigt, dieses als 
das zunächst zu Beachtende, dage- 
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sed identidem hoc animo reputet, nostras umir . iuincri manus 
senatum populumque Ilomanum; qualis nostra vis viftüsquefu- 17 
erit, talem deinde fortunam illius urbis ac Romani imperii fore". 
haec apud Romanos consul. 

Hannibal rebus prius quam verbis adhortandos milites ra- 42 
tus, circumdato ad spectaculum exercitu captivos montanos vin- 
clos in medio statuit, armisque Gailicis ante pedes eorum proie- 
ctis interrogare Interpretern iussit, ecquis, si vinculis levaretur 
armaque et equum victor acciperet, decertare ferro vellet. cum 2 
ad unum omnes lerrum pugnamque poscerent, et deiecta in id 
sors esset, se quisque eum optabat, quem fortuna in id certa- 
men legeret, et, ut cuiusque sors exciderat, alacer inter gratulan- 3 
tes gaudio exultans cum sui moris tripudiis arma raptim capie- 
bat. tibi vero dimicarent, is habitus animorum non inter eius- 4 
dem modo condicionis bomines erat, sed eliam inter spectantes 
vulgo, ut non vincentium magis quam bene morientium fortuna 
laudaretur. 



gen im Folg. : ncc solum — sed, das 
Erste als der Bedeutung nach dem 
Zweiten untergeordnet dargestellt 
werden. — intueri, s. 1, 25, 1: Wo- 
rum. — ilh'us urb., ab entfernt von 
dem Kriegsschauplatze: wie hier 
(nostra) — so dort — Rom. imp., 
wie § 15 Horn, moenia, c. s. 16, 
6, um Rom. zu heben, gewöhnlich 
ist die Stellung umgekehrt. 

42. 1 — 2. Die Sache w ird auch 
so von Polyb. c. 62 u. Dio Gass, 
fr. 57, 4 f. erzahlt; Wettkampfe 
dieser Art waren bei den Kelten 
gewöhnlich, vgl. 7, 10; 26; VaL 
Max. 3, 2, 21 u. a, — circumdato 
o. montan in dimicaturis, 1, 28, 3. 
— ad spect., damit sie das Schau- 
spiel sehen ; 8, 7, 9 : equitibus — 
velut ad spectaculum summotis ; 23, 
47, 3. — montanos, c. 3-*, 10. 
victor = si victor esset, vicisset. — 
deiecta n. in van, um am, sitellam, 
25, 3, 16. — in id bezeichnet wie 
im Folg. die Absicht, den Zweck 
der Thätigkeit. 28, 17, 9: in id 
ßde accepta, vgl. c. 43, 7. — eum 
optare, s. Cic. Fin. 5, 5, 13 : Strato 



physicum se voluit ; Tusc. 5, 23, 66 ; 
petere Corn. XI, 2, 4; vgl co- 
opto, 23, 3, 6. 

3 — 4. et ut c, dass L. imehrere 
Paare Kämpfender gedacht habe, 
zeigt c. 43, 1 ; Polyb. c. 62, 7 er- 
wähnt nur eins, was auch durch 
eum angedeutet sein könnte, so 
dass nach jüngeren Hss. I. et cuius 
od. legetet, cuiusque (Wölf II in) zu 
lesen wäre. — exciderat, 22, 1,11; 
23, 3, 7; 45, 15, 6: sors exiit; 
Horn. DL 7, 182: ix <T Woge 
xXrjQoe xvvir\c. — alacer - exult, 
1, 21, 1. — eui mor. ? 10, 26, 11; 
tripud., 23, 26, 9: tripudiantes suo 
more u. a. — ubi dim., 1, 32, 13; 
35, 28, 2: ubi iter — factret; 5, 
25, 2: ubi — clamor exortus esset ; 
6, 24, 3: Übi appropinquasset\ 8, 
8, 12; 22, 2, 7 u. a.; vorher steht 
nach älterem Gebrauche der In- 
dira t., exciderat ; 22, 7, 12 u. a. — 
eiusd. — cond.. unter den Ge- 



fangenen. 



spectantes, die Zu- 



schauer überhaupt, das Heer, s. 
über spect. und vincentium praef. 
4; 1, 25, 4; 22, 1, 10. — bene 

7* 
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43 Cum sie aliquot spectaüs paribus adfectos dimisisset, con- 

2 tione inde advocata ita apud eos locutus fertur : „si, quem ani- 
mum in alienae sortis exemplo paulo ante habuistis, eundem mox 
in aestimanda fortuna vestra habueritis, vieimus, milites : neque 
enim spectaculum modo illud, sed quaedam veluti imago vestrae 

3 condicionis erat, ac nescio an maiora vineula maioresque neces- 
4sitates vobis quam captivis vestris fortuna cicumdederit : dextra 

laevaque duo maria claudunt nullam ne ad effugium quidem na- 
vem habentibus ; circa Padus amnis, maior Padus ac violentior 
Rhodano ; ab tergo Alpes urgent, vix integris vobis ac vigentibus 



mor., 9, 3, 3: ad benc moriendum ; 
22, 50, 7: die mathig, ruhmvoll 
starben. 

43. 1. sie gehört zu adfectos, s. 
c. 26, 5: in dieser Stimmung. — 
contione, eine regelmässige, nach- 
dem der vorher gebildete Kreis, c. 
42, 1, aufgelöst ist (dimisisset). — 
inde im Nachsatz, um bestimmter 
das in demselben dargestellte Fac- 
tum als Folge, gewöhnlich unmittel- 
bare Folge, zu, bezeichnen, s. 4, 47, 
2; 39, 26, 10; 32, 23, 5, vgl. 22, 
30, 1; 27, 42, 13, unt. c. 50, 9; 
K. 274. — Der Stoff der folg. 
Rede, findet sich auch beiPolyb. c. 6 i. 

2 5. Die Lage des Heeres nöthigt 
es zur Tapferkeit. — in al. s. e., 
bei dem Vorbilde einer fremden 
Lage, einer That fremder Menschen 
in ihrer Lage, welche euch als Bei- 
spiel, dass die Noth zu siegen oder 
zu sterben zwinge, dienen sollte, vgl. 
Pol. § 2; 8. — vieimus, c. 44, 9; 
1, 2; der künftige Erfolg ist als 
ein bereits eingetretener und so 
als unfehlbar gewiss dargestellt; 
Cic. Verr. 3, 62, 145: nisi res ita 
manifestaeritadlata — vieimus; Curt. 
4, 54, 15. - ae führt eine nähere 
Bestimmung des Vorhergeh. ein. — 
neeessitates, Caes. B. G. 7, 89, 1, 
vgl. L. 3, 69, 2; 45, äÜ, 3 u. a., 
§ 5 necessitatem, vgl. Tac. Agr. 30 ; 
genauere Uestimmung des in Bezug 
auf die gefangenen und gefesselten 
Gallier gebrauchten vineula. — 
dextra — habentibus, die Worte 



scheinen am einfachsten so erklart 
zu werden, dass habentibus als 
Dativ in Bezug auf das vorhergeh. 
vobis, wie sogleich integris vobis 
folgt, gezogen, und zu claudunt 
entweder aus dem Folg. effugium 
gedacht, s. 27, 18, 9: eam quoque 
se Ulis fugam clausurum, oder das 
Wort absolut genommen wird, 22, 
5, 6, da dextra l nicht Accusative, 
sondern nach dem Gebrauche Ls' 
nur Ablative sein können: rechts 
und links verschliessen uns zwei 
Meere die Flucht (oder: schlicssen 
uns ein), da wir (ich will nicht 
sagen zum Kampfe, sondern) nicht 
einmal zur Flucht Schilfe haben; 
denn sonst würden die Meere das 
Entkommen erleichtern, vgl. 30, 
32, 3; Andere verbinden null. — 
habentib. mit dem Folg.; viell. ist 
viam nach maria ausgefallen wie 
22, 50, 9. Vgl. Catull. 64, 185: 
nec patet egressus pelagi cingentibus 
undis; Curt. 4, 54, 15: ne Ulis qui- 
dem ad fugam locus est, hine 
Euphrates , illinc Tigris prohibet 
inclusos. — circa, das Heer, mit 
der Front nach Süden gerichtet, 
hat die Alpen im Rücken, um sich, 
d. h. vor sich und auf den Seiten 
den Po. Da schon dextra l. a tergo 
vorhergeht, konnte man contra oder 
a fronte erwarten, aber circa soll 
w r ol die Grösse der Gefahr: in 
der Nahe rings, steigern. — 
vix integris vob. : die ihr kaum mit 
frischer Kraft u. s. w.; die drei 
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transitae. hic vincendum aut moriendum, milites, est, ubi pri- 5 
muni hosti occurristis. et eadem fortuna, quae necessitatem pu- 
gnandi inposuit, praemia vobis ea victoribus proponit, quibus 
ampliora homiues ne ab düs quidem in«ortalibus optare solent. 
si Siciliam tantum ac Sardiniam parentibus nostris ereptas no- 6 
stra virtute recuperaturi essemus, satis tarnen ampla prelia es- 
sent: quidquid»Romani tot triumphis partum congestumque pos- 
sident, id omne vestrum cum ipsis dominis futurum est. in hanc 7 
tarn opimam mercedem, agite dum, düs bene iuvantibus arma 
capite. satis adhuc in vastis Lusitaniae Celtiberiaeque montibus 8 
pecora consectando nullum emolumentum tot laborum periculo- 
rumque vestrorum vidistis; tempus est iam opulenta vos ac ditia 9 
stipendia facere et magna operae pretia mereri, Um tum itineris 
per tot montes fluminaque et tot armatas genles emensos. hic 10 
vobis terminum laborum fortuna dedit; hic dignam mercedem 
emeritis stipendiis dabit." 



Glieder: nullam etc., maior etc., 
viz entsprechen sich. — Fadus mit 
Nachdruck wiederholt. — vobis, 

c. 34, 9. — aut m., ihr müsst 
siegen, sonst bleibt euch nur der 
Tod übrig, c. 44, 8. 

5—10. et, ein neues Argument, 
wie 5, 52, 8: et videte: die Grösse 
des Siegespreises für den Staat und 
die Soldaten fordert zur Tapferkeit 
auf ; wir würden den Gedanken mehr 
als Gegensatz auffassen. — victo- 
ribus, c. 42, 1 ; 9, 18, 4. — ne ab 

d. q., als die grössten, die über- 
haupt gegeben werden können; 28, 
39, 13 : quibus tnaiora neque sperare 
neque optare ab diis immortalibus po- 
t&ramus; Cic. Tusc. 1, 47, 113. — 
quidquid etc., davor ist zu ergänzen : 
sed hoc non est, quidquid enim, der 
Zweck Hs'. war die Herrschaft der 
Römer zu vernichten und Italien zu 
erobern, s. c. 53, 4 ; 23, 33, 1 l.possid., 
vgl. Cic. S. Rose. 6, 15: Patrimo- 
nium — creptum possident. — in 
hanc mm ut eam vobis paretis ; s. c. 
45, 4. in bezeichnet zunächst das 
Ziel, den Zweck, c. 42, 2, in 
diesem aber zugleich den Beweg- 
grund, fast - mercede: auf — hin, 



um; 1, 8, 4; 28, 36, 1; 31, 44, 
2; 6, 11, 5: in spem; 5, 30, 8; 
24, 2, 4 : in libertatem, K. 363. — 
agite dum, die Hdss. haben das 
mehr alterthümliche ag. cum diis b. 

Cic. 0£f. 1, 12, 38. Cato r. r. 
141 in. 

8 — 10. satis adh., „lange genug". 
Der Gedanke bildet zugleich den 
Uebergang zum Folg. — Lusit. Cell. 
sind zwar nicht vorher, aber 22, 
20, 12; ib. 21, 7, als unterwor- 
fene, hier nur als arme und ferne 
Völker erwähnt — consectando, 2, 
32, 4. — tempus e. i., 25, 32, 3 : 
tempus esse id iam agi; 8, 5, 3; 
30, 4, 5; anders der blosse Infin., 
s. c. 54, 2; 6, 18, 12: tempus est 
ettam maiora conari. — hic vob. 
etc., chiastisch zum Vorhergeh.: 
wie ihr bereits das Schwerste über- 
wunden habt, so werdet ihr auch 
eueren Kriegsdienst (durch Be- 
siegung der Römer) beendigen und 
reiche Beute gewinnen. — dignam, 
n. euerer Thaten; L. denkt an die 
Belohnungen der Veteranen seiner 
Zeit, s. c. 45, 5. Ueber stipend. 
emer. 4, 60, 4. 




I 
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1 1 „Nec quam magni nominis bellum est, tarn difticilem existi- 
maritis victoriam fore: saepe et contemptus hostis cruentum 
certamen edidit, et incliti populi regesque perlevi momento victi 

12 sunt, nam dempto hoc uno fulgore Hominis Romani quid est, 

13 cur Uli vobis conparandi sint? ut viginü annorum militiam ve- 
stram cum illa virtute, cum illa fortuua taceam, ab Herculis co- 
lli mnis, ab Oceano terminisque ultimis terrarum ^)er tot ferocis- 
simos Hispaniae et Galliae populos vincentes huc pervenistis; 

14 pugnabitis cum exercitu tirone, hac ipsa aestale caeso victo cir- 
cumsesso a Gallis, ignoto adhuc duci suo ignorantique ducem. 

15 an me in praetorio patris, clarissimi imperatoris, prope natum, 
certe eductum, domitorem Hispaniae Galliaeque, victorem eun- 
dem non Alpinarum modo gentium sed ipsarum, quod multo 
maius est, Alpium, cum semenstri hoc conferam duce, desertore 

16 exercitus sui? cui si quis demptis signis Poenos Romanosque 
hodie ostendat, ignoraturum certum habeo, utrius exercitus sit 

17 consul. non ego illud parvi aestimo, mihtes, quod nemo est ve- 
strum, cuius non ante oculos ipse saepe militare ahquod ediderim 
facinus, cui non idem ego virtutis spectator ac testis notata tem- 

18 poribus locisque referre sua possim decora. cum laudatis a me 



11— 18. Die Beschaffenheit der 
Heere und Anführer lasst den Sieg 
hoffen. — nec, wie § 5 rt; K. 373. 

— quam — tarn, 7, 1, 8: als er 
dem Namen nach bedeutend er- 
scheint, 31, 8, 6: novum et magni 
nominis bellum. — extstimaritis, s. 
c. 44, 6; 3, 2, 9; 9, 9, 9: nec — 
quaesieritis. — populi reg., Frei- 
staaten und Königreiche, 23, 33, 1. 

— et — et, einer-, andererseits, 
beide entgegengesetzte Gedanken 
werden als gleich wichtig für den 
Beweis einander gegenüber gestellt. 

— perlev. mom., 5, 49, 5: etwas 
Geringfügiges, also durch geringe 
Kraftanstrengung zu Erreichendes, 
was den Ausschlag giebt 

12 — 14 

jetzt eintreten, denn das römische 
Heer steht dem punischen bei wei- 
tem nach. — conparandi, s. c. 19, 
2; 22, 5», 11. — cum üla attributiv 
1, 50, 3; 40, 16, 3: cum Romanis 
gratia; Cic. Sest. 45, 98; cum di- 



m, dieses wird auch 



gnitate otium, dann otiosae dignita- 
tis u. a. — term. ult., c. 10, 12. 

— vincentes, unter lauter Siegen, c. 
30, 2 ; 2, 7, 2. — tirone, c. 39, 3. 

— ignoranti, wie § 16 ignoraturum, 
nicht einmal dem Aeusseren nach 
kennend; die Form des Abi. s. 1, 
54, 6. Der Gedanke bildet den 
Uebergang zum folg. Grunde: der 
röm. Feldherr steht Hannibal weit 
nach. 

15 — 18. an bezieht sich auf den 
im Vorhergeh. angedeuteten Gedan- 
ken : Scipio mihi non conparandut 
est, § 12, u. giebt in rhetorischer 
Form den Grund dafür an, c. 3, 
5; 25, 6, 9; 31, 29, 4 u. a. — 
eductum, 1, .39, 6. — sed ohne 
etiam, weil das Zweite, wie hier 
ausdrücklich bemerkt wird, bedeu- 
te ml er ist, c. 41, 16. — semenstri, 
seit den Iden des Marz. — speet. 
*. f., 27, 14, 4. — notata t l, nach 
Ort und Zeit genau bezeichnet, — 
sua, c. 29, 5. — decora, 3, 12, 2. 
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miliens donatisque, alumnus prius omnium vestrum quam impe- 
rator, procedam in aciem adversus ignotos inter se ignorantes- 
que." 

„Quocumque circumtuli oculos, plena omnia video animo- 44 
rum ac roboris, veteranum peditem generosissimarum gentium 
equites frenatos infrenatosque, vos socios fidelissimos fortissi- 2 
mosque, vos, Carthaginienses, cum pro patria tum ob iram iustis- 
simara pugnaturos. inferimus bellum infestisque signis descendi- 3 
mus in Itauam, tanto audacius fortiusque pugnaturi quam hostis, 
quanto maior spes, maior est animus inferentis vim quam arcen- 
tis. accendit praeterea et stimulat animos dolor iniuria indigni- 4 
las. ad supplicium depoposcerunt me ducemprimum, deindevos 
omnes, qui Saguntum oppugnassetis ; deditos ultimis cruciatibus 
adfecturi fuerunt. crudelissima ac superbissima gens sua omnia 5 
suique arbitrii facit. cum quibus bellum, cum quibus pacem ha- 
bearuus, se modum inponere aecum censet. circumscribit inclu- 
ditque nos terminis montium fluminumque, quos non exceda- 



— miliens, 5, 51, 1. — donatisq., 
7, 37, 1, wie bei den Römern. — 
inter se, s. c. 39, 7 ; K. 55, ge- 
hört zn ignotos und ignorantes, s. 
§ 14, uro durch die passive und 
active Form die Gegenseitigkeit 
schärfer zu bezeichnen, vgl. c. 63, 
8: invisus ipse et sibi uni invisum 

44- 1 3. Sie sind muthig und 
die Angreifenden; deshalb dürfen 
sie den Sieg hoffen. — infrenatos, 
die Numider, c. 46, 5; Verg. Aen. 
4, 41: equites infreni; Sil. It. 1, 
215; Herodian. 7,9: ot Noficttiig 

— Inntig uqlgxoi. tag xal ^«Aiywv 
avsv ftußdtp {Jorg tov ^()6fiov 
IWV Xnntüv xvßtQvqv. — socios 
umfasst hier auch die Libyer und 
Ubyphbnicier, s. c. 21, 3 ; 22, 2 ff*., 
in» Gegensatze zu Carthagin., vgl. 
<*. 3, 1; 23, 29, 4: Foen%; 28, 14, 
4: Carthaginienses mixti Afris; 30, 
33, 7, ausserdem wo! auch die 
Spanier. — fidel, fort, wird oft 
verbunden um treue, dem Staate 
geleistete Dienste zu bezeichnen, 
besonders die der Soldaten und 
Bundesgenossen, s. 23, 16, 1; ib. 



46, 6 ; 22, 60, 20. — inferim. bell, 
c. 1, 3; 28, 44, 2. — tanto — 
quam, 4, 23, 6; 37, 51, 9. — 
in/er. q. arc., 9, 7, 3. 

4 — 7. Die Erbitterung über den 
Uebermuth der Römer muss sie zur 
Tapferkeit auffordern, dolor indig., 
der Schmerz (über die) Ungerech- 
tigkeit und unwürdige Behandlung, 
c. 1, 3; 1, 34, 5; 22, 13, 1. — 
vos. om., c. 30, 3. — ultimis, c. 
41, 11. — adfect. fuer., K. 226, 
die Bedingung liegt in deditos, vgl. 
40, 14, 11 u. a. — sua — sui 
arbitrii, in der Form, s. c. 29, 4, 
verschiedene prädicative Bestim- 
mungen von omnia, vgl. suae 
diciunis facere; c. 41, 12: ducere: 
es macht abhängig von u. s. w. 

— mod. imp., 9, 14, 5. In dem 
Büuduiss des Catulus war den 
Puniern untersagt mit Buudesge- ^v. 
nossen der Römer Krieg zu führen ; 

hier ist besonders an Sagunt zu 
denken. — quos n. ex., die wir 
nicht — sollen, s. § 6, zu 35, 48, 
9; Sen. de benef. 3, 7, 5: formula 

— eertos, quos non ezcedat, terminos 
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6 mus; neque eos, quosstatuit, terminos observat. ne transieris Hi- 
berum ! ne quid rei tibi sit cum Saguntinis ! at eis Hiberum est 

7 Saguntum. nusquam te vestigio moveris! parum est quod veter- 
rimas provincias meas SicUiam ac Sardiniam adimis? adirrm 
etiam Hispanias? et, si inde cessero, in Africam transcendes. 
transcendes autem dico? duos consules huius anni, unum in 
Afriram alterum in Hispaniam miserunt. nihil usquam nobis re- 

8 lictum est, nisi quod annis vindicaremus. Ulis timidis et ignavis 
esse licet, qui respectum ha beut, quos sua terra, suus ager per 
tuta ac pacata itinera fugientes aeeipient: vobis necesse estforti- 
bus viris esse, et omnibus inter victoriam morlemve certa de- 



ponit, vgl. Cic. Cluent. 57, 155. — 
neque, und doch nicht. 

6 — 7. ne etc., die Römer werden 
redend eingeführt (altercatio). — ne 
transieris — ne sit, ohne Unter- 
schied der Zeit, nur, weil ne 
transeas in Prosa nicht gebräuch- 
lich ist, c. 43, 11. — ne quid etc., 
durch diesen Zusatz wird die eben 
bestimmte Grenze wieder aufge- 
hoben. — at eis etc., Einwendung 
gegen die ungerechte Bestimmung; 
das hds. ad Hib. e. S. ist unklar 
und ungenau, da Sagunt uicL t am 
Ebro liegt, Madvig verm. at non 
ad Hib. — nusq. — mov., das Ein- 
treten der INegation statt des pro- 
hibitiven ne hebt die Negation 
hervor: überhaupt nach keiner Seite 
hin rühre dich von der Stelle, vgl. 
32, 21, 21: ne - nihil; 9, 34, 
15; anders 22, 10, 5. vestigio, 10, 
36, 3. — parum etc., Einwendung 
der Punier gegen die anmassende 
Forderung der Römer, welche mit 
der Aufzählung der früheren Un- 
gerechtigkeiten beginut und noch 
schwerere in Aussicht stellt; über 
parum e. q. 38, 14, 11. — aditnis 
scheint ausgefallen, vgl. 31, 7, 8: 
aequabitis\ das Beispiel von Sagunt 
zeigt, dass die Punier auch jen- 
seits des Ebro nicht geduldet wer- 
den sollen. Andere lesen: adimis? 
etiam in Hispanias, et, si inde etc., 
wodurch aber Hispanien, welches 
bereits erwähnt ist, aus dem die 



Punier zum Theil schon ausge- 
schlossen sind, Africa, das noch 
nicht genannt und in diesem Kriege 
von den Römern noch nicht be- 
rührt ist, gleichgestellt und so die 
Gradation verwischt würde, vgl. c 
53, 4. — transe. a. dico, da in der 
Epanorthosis gewöhnlich nur autem 
gebraucht wird oder dico, s. 32, 21, 
13, vgl. 31, 29, 4, so ist viell. 
transe, autem? immo, s. Cic Sest 
24, 53, zu lesen; da die Hss. 
transcendisse autem dico haben, so 
verm. Madvig transcendes autem? 
transcendisse dico, was aber vor 
duo — miserunt matt wäre. — 
duos cons., s. c. 15, 4. — nisi qu. 
= nisi id. quod, es ist uns nach 
dem Beschlüsse der Feinde nichts 
gelassen, wir sind auf das alleia 
angewiesen, was wir (von der Zeit 
an, wo der Beschluss gefasst ist) 
vertheidigen könnten, oder nach 
der Ansicht der Römer würden 
vertheidigen können. 

8—9. Schluss, der auf c. 43, 3 
zurückgeht. - Ulis, die Römer kön- 
nen, mögen immerhin u. s. w. — 
timidis etc., s. 3, 5u, 6 J 9, 4, 9. — 
respect. h., 9, 23, 12; vgl. 4, 17, 5: 
respicere, vgl. Exccrpt. Bob. de 
verbo Keil V, p. 651 : Coelius in 
primo: „Ulis facüius est bellum 
tractare u hoc est trahere. — aeeipient 
die sichere Erwartung, dass es ge- 
schehen werde. Ueber den Aus- 
druck s. 5, 21, 3; 9, 40, 14. - 
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speraüone abruptis aut vincere aut, si fortuna dubitabit, in proe- 
lio potius quam in fuga mortem oppetere. si hoc bene lixum 9 
omnibus, si destinatum in animo est, iterumdicam, vlcistis: nul- 
luni contemptu vitae telum ad vincendum hu mini ab dis inmor- 
talibus acrius datum est." 

His adhortalionibus cum utrimque ad certamen accensi mi- 45 
litum animi essent, Romani ponte Ticinum iungunt, tutandique 
pontis causa castellum insuper inponunt; Poenus bostibus opere 2 
occupalis Maharbalem cum ala Numidarum, equitibus quingentis, 
ad depopulandos sociorum populi Romani agros mittit; Gallis 3 
parci quam maxime iubet, principumque animos ad delectionem 
sollicitari. ponte perfecto traductus Romanus exercitus in agrum 
Insubrium quinque milia passuum a Vicotumuhs consedit. ibi 4 



fortib. v. e., sonst wird necesse est 
nicht so construirt, wol aber ähn- 
liche Ausdrücke, 32, 32, 8: ut sibi 
liberum esset vel ad bellum manenti 
M| _ decedenti; Vell. Pat. 2, 124: 
cohtigit; a. u. St. wirkte auch die 
gleiche Construct bei licet im Vor- 
hergeh. — omnibus — abr., nach- 
dem Alles, was — in der Mitte 
liegt, jeder Mittelweg, abgeschnitten 
ist, so dass nur übrig bleibt, zu 
siegeu oder zu sterben, Tac. H. 3, 
63: abrupt a undique spe. — certa, 
entschieden, weil keine Wahl ge- 
lassen ist. — dubitabit, schwanken, 
sich den Feinden zuneigen wird, 
s. 3, 12, 4, vgl. Polyb. c. 63, 4: 
diTv tj vlxäv rj &VTjOxeiv r\ rotg 
tx&gotg vnoztiQfovs ytv(o&ai 
Zohrras; § 8: anox€xofi^4v7\g xa- 
ytolou tijg xoiavxr\g iknlfiog. — 
fixum, Verg. 4, 15. — nullum c. 
vitae tel. ist uosicher, Andere lesen 
ft. cont. mortis concitamentum, vieil. 
hiess es eo contemptu telum, s. 1, 
30, 4 ; zu der aufgenommenen Les- 
art vgl. 4, 28, 5; Verg. Aen. 2, 
354; Sen. N. Q. 6, 32, 4: ingens 
res contemptus vitae; Pol. 15, 10: 
rovg Totavrag l/orra? dialijipeig 
xut dvayxrjv ätl XQaxetv, — 
Ineidav anekm'oavreg rov £r\v 
tüjßiv eig rijv t*a%i)V. 

45. 1—3. Ticinum etc., c. 47, 



2: ratibus, quibus iunxerat flumen, 
ib. § 6 ; verschieden ist pontem lun- 
gere-, s. Polyb. c. 64, 1. Die Hriicke 
war wahrscheinlich in der Nähe 
von Pavia, wenigstens nicht weit 
von der Münduig des Ticinus. — 
castellum, ein Brückenkopf. Das 
Folg. § 2 — 4 hat Polyb. nicht so ge- 
nau ; § 4 bis c. 46, 3 nicht, es ist 
wol Goelius entlehnt, c. 46, 10; 
47, 4. — ala, wie c. 29, 2. — 
sociorum, Hannibal war aus dem 
Gebiete der Tauriner wol in das 
der Laevi, s. 5, 35, 2 ff. ; Pol. c. 
60, 12, gezogen, die wie jene den 
Römern befreundet sein mochten, 
vgl. c. 39, 5; 55, 4. — in agr. 
Insub. muss, wenn es richtig ist, 
in weiterem Sinne genommen wer- 
den, so dass es auch das Gebiet 
der Libui umfasst, da die Insubrer 
grösstenteils am linken Ufer des 
Ticinus wohnten, vgl. c. 38, 7 a. E. 
— Vicotum. ist wahrscheinlich der 
Plin. 33, 4, 78; Victumularum 
aurifodinae in agro Vercellensi 
(Strabo 5, 12 p. 218 Ictumuli) ge- 
nannte Ort. Die Heere treffen also 
nach L. in der Mark von Vercellae 
zusammen, womit Polyb. im Ganzen 
übereinstimmt. Denn dass auch 
nach ihm Scipio über den Ticin. 
gegangen ist, vgl. zu c. 47, 3, 
zeigt die Anordnung der Ueber- 
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Hannibal castra habebat; revocatoque propere Maharbale atque 
equitibus, cum instare certamen cerneret, nihil umquam satis 
dictum praemonitumque ad cohortandos miütes ratus, vocatis ad 
contionem certa praemia pronuntiat, inquorumspempugnarent : 

5 agrum sese daturum esse in Italia Africa Hispania, ubi quisque 
velit, inmunem ipsi, qui accepisset, liberisque ; qui pecuniam quam 

6 agrum maluisset, ei se argento satisfacturum ; qui sociorum cives 
Carthaginienses tieri vellent, potestatem facturum ; qui domos re- 
dire mallent, daturum se operam, ne cuius suorum popularium 

7 mutatam secum fortunam esse vellent. servis quoque dominos 
prosecutis libertatem proponit, binaque prQ his mancipia domi- 

8 nis se redditurum. eaque ut rata scirent f'ore, agnum laeva manu 
dextera silicem retinens, si falleret, Iovem ceterosque precatus 
deos, ita se mactarent, quem ad modum ipse agnum maclasset, 

9 [et] secundum precationem caput pecudis saxo elisit. tum vero 
omnes, velut diis auctoribus in spem suam quisque acceptis, id 



brückung des Flusses c. 64, 1 und 
das sich an dieselbe anschliessende 
Vorrücken ain folg. Tage c. 65, 

1, das Zusammen tre UV n desselben 
mit Hannibal am zweiten (öeuTina 
— inavoigv). Die Richtung, in 
der beide Heere gegen einander 
ziehen, ist c. 65, 1 nur im All- 
gemeinen angegeben : 7ioor}yov 
ufxifoxiQot nanu tov norapov, 
ix tov nqbg Tag Alnttg fiiooug, 
tyovrtg evüivv/jov (*hv oVPta^xaiot, 
tiefiov ökTÖv $ovv oi KctQxrjüovioi, 
wo naou tov noTdfid y, wahrschein- 
lich der Po ist; weshalb Polyb. 
10, 3 die Schlacht neol tov flatiov 
bezeichnet, ebenso torn. 4, vgl. 
App. 5; dagegen Flor. 1, 22 (2, 
6), 10: int er Padum et Ticinum ; 
Val. Max. 5, 4, 2 apud Ticinum; 
Sil. It. 4, 81 u. a. 

4—6. certa etc. führt die allge- 
meinen Versprechungen c. 43, 6; 
9 im Einzelnen aus. — pronunt., 

2, 20, 12: pronuntiasse praemia. — 
in quor. sp., c. 43, 7. — agrum 
etc., vgl. 32, 1,6. — velit zwischen 
den Praeterita, s. 8, 2, 13; 32, 34, 
4, K. 221. — inmunem, frei von 
Grundsteuer und überhaupt von 



regelmassigen Abgaben, wie sie 
sonst die Carthager von erobertem 
Lande fordern, Mommsen ], 495. 
ipsi, qui ohne ei, 9, 34, 18, zu e. 
55, 11. — cives Carth., wahr- 
scheinlich eiue selteue Vergünsti- 
gung bei der grossen Menge der 
Söldner. — mutat. sec, vertauscht, 
erlangt durch Hingabe des mit cum 
bezeichneten Gegenstandes , vgl. 
42, 5, 3. secum st. cum sua for- 
tuna, s. c. 4, 8, K. 194; 282. 

8 — 9. agnum — silic, 1, 24, 8. — 
retinens, während der precatio. — 
si fall., wenn er sein Wort nicht 
halte, 2, 45, 14; vgl. 9, 5, 3; 
Polyb. 3, 25, 9. — Iovem, den 
Stammgott der Punier, Baal oder 
Bei. — ita se etc., der Fluch, wel- 
chen der sich Verpflichtende gegen 
sich selbst ausspricht, 1, 24, 8 f.; 
22, 53, 11. — et ist entweder aus 
mactasset entstanden od. es ist et- 
was ausgefallen. — velut d. a., 1, 
14, 8; 26, 37, 5. auctoribus, die 
Gewähr leisten, Bürgen. — quisque, 
hier Apposit. zu omnes, um acceptis 
schärfer auf das Subj. des Haupt- 
satzes zu beziehen, steht bisweilen 
wie ipse neben dem abL gerundii 
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morae, quod nondum pugnarent, ad potienda sperata rati, proe- 
lium uno animo et voce una poscunt. 

Apud Romanos haudquaquam tan ta alacritas erat , super 46 
cetera recentibus etiam territos prodigiis : nam et lupus intrave- 2 
rat castra laniatisque obviis ipse intactus evaserat, et examen 
apum in arbore praetorio inminente consederat. quibus procu- 3 
ratis Scipio cum equitatu iaculatoribusque expeditis profectus ad 
castra hostium ex propinquo copias</ui, quantae et cuius generis 
essent, speculandas, obvius lit Hannibali et ipsi cum equitibus ad 
exploranda circa loca progresso. neutri alteros primo cernebant, 4 
densior deinde incessu tot hominum equorum oriens pulvis 
Signum propinquantium hostium fuit. consislit utrumque agmen 
et ad proebum sese expediebant. Scipio iaculatores et Gallos 5 
equites in fronte locat, Romanos sociorumque quod roboris fuit 
in subsidiis ; Hannibal frenatos equites in medium accipit, cornua 
Numidis firinat. vixdum clamore sublato iaculatores fuger unt in- 6 



wird in die abll. abss. 
eingeschoben, vgl. 32, 24, 4; 39, 
49, 3; 2, 38, 6; 4, 44, 10. — id 
morae = eam tnoram {esse) : nur der 
Umstand verzögere — dass, vgl. 
22, 12, 11; 35, 38, 14; 34, 12, 2 u. 
a.; morae könnte auch Dativ und 
id quod n. pugn. Subject sein, vgl. 
44, 46, 2 impedimento; doch würde 
man es dann nicht zwischen id quod 
erwarten; über ad s. 31, 40,9. — 
sperata. s. c. 50, 9; die Verbin- 
dung eines substantivischen Parti- 
cips mit einem eigentlichen findet 
sich bisweilen, 1, 56, 10 : perfectis 
patris mandatis; 22, 22, 16, vgl. 
2, 1, 3. 

46. 1 — 2. super eet, ausser dem, 
was sonst die Gemüther ängstigte. 
— exam. ap., Plin. 11, 18, 55: ubi- 
cumque ille (rex apum) conscdit, ibi 
cunctarum castra sunt, tune ostenta 
faciunt privata ac publica) L. 24, 
10; 27, 23 u. a. — praetor., dieses 
galt als templum, so dass das omeu 
bedeutender erscheinen musste. 

3 — 4. Die Schilderung der 
Schlacht giebt L. fast wie Polyb., 
während in dem, was nach der- 



selben folgt, sich einige Abwei- 
chungen finden. — ezped., Pol. nur 
(ixovTMnag) leichte Truppen sind 
alle iaculatores, viell. ist daher 
ezped. nicht richtig, ex prop. kanu 
sich auf castra u. copias etc. be- 
ziehen, aber auch quantae etc. 
parallel stehen: aus der Nahe — 
die Grösse. — et ip., 9, 44, 10. 

— circa, c. 7, 5. — incessu, in 
Folge, anders c. 11, 2 ; K. 160, 
vgl. 2, 6, 2. — consislit — exped. 
stellt wie vorher das perf. und 
imperf. die abgeschlossene der (in 
der Vergangenheit) beginnenden und 
dauernden Thätigkeit gegenüber, 1, 
27, 11; 2, 48, 4; 1, 25, 4: per- 
»tringit et — torpebat) 34, 17, 4. 
propinquant., Sali. H. 4, 20, sonst 
dichterisch. 

5-6. Gallos, 29, 5, 8: müites 
öalli u. populi Gallt\ 22, 39, 18: 
Toenus imperator; 37, 40, 8 u. o. 

— quod — fuit, was er von Kern- 
truppen bei sich hatte, die schwere 
Reiterei ; die gallischen Reiter 
waren leichter als die römischen. 
— frenatos, Pol. it\v xfxa^voj^iivriv 
Xrniov xal nüv to ardaifxov 
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ter subsidia ad secundam aciem. inde equitum certamen erat 
aliquamdiu anceps. dein, quia turbabant equos pedites intermixti, 
mullis labentibus ex equis aul desilientibus ubi suos premi cir- 
cumventos vidissent, iam magna ex parte ad pedes pugna vene- 

7 rat, donec Numidae, qui in cornibus erant, circumvecti paulum 
ab tergo se ostenderunt. is pavor perculit Romanos, auxitque 
pavorem consulis vnlnus periculumque intercursu tum primuin 

8 pubescentis iiüi propulsatum. hic erit iuvenis, penes quem per- 
fecti Imiusce belli laus est, Africanus ob egregiam victoriam de 

9 Hannibale Poenisque appellatus. fuga tarnen effusa iaculatorum 
maxume fuit, quos primos Numidae invaserunt; alius confertus 
equitatus consulem in medium acceptum non armis modo sed 
etiam corporibus suis protegens in castra nusquam trepide ne- 

10 que elTuse cedendo reduxit servati consulis decus Coelius ad 



avrfjg. — Numidis, 3, 37, 6. — 
ad sec. ac. ist erklärend hinzuge- 
fügt, wie 4, 28, 2: subsidia (Re- 
serve) et secundam aciem; 6, 8, 4; 
inter soll andeuten, dass sie in die 
Zwischenräume der Türmen (daher 
im Folg. intermixtt) flohen und sich 
so an (ad) das zweite Treffen, s. 
§ 9, anschlössen, s. 30, 33, 3; 
deutlicher Pol. c. 65, 7: tfia twv 
diaOTT]paT(ov vnoxag naq avxuiv 
Xkug etc. — quia t. e. p. t. hat 
Pol. nicht ; man erwartet die Pfeil- 
schützen hinter der Front, wo sie 
nachher von den Numidern ange- 
griffen werden, § 9. Im Folg. ist 
quia — intermixti nicht Grund des 
Hauptsatzes, sondern von labent. 
ex eq.i viele stürzen von den Pfer- 
den, weil diese durch die Fussgän- 
ger (die iaculatores) scheu werden ; 
desilientibus, vgl. 31, 35, 5. ubi — 
vidiss., c. 42, 4; die Stellung ist 
chiastisch. Pol. sagt einfach: öia 
t6 nkrjd-og t(üv naqaxaxaßatvov- 
Ttov ttvtiQujy iv (tvzji rrj udxV' 
— ad ped. p. v.y es war ein Kampf 
zu Fusse geworden, der Kampf 
war an zu Fusse Fechtende ge- 
kommen, vgl. 2, 46, 3: pugna iam 
in manu» iam ad gladios venerat, 
zu pcdes 4, 40, 7; 3, 62, 9: ad 
pedes dcgresso equiti. — venerat, 



donec, der Kampf war begonnen 
und so lange glücklich geführt 
worden, bis; s. über den bei L. 
nicht seltenen elliptischen Gebrauch 
von donec 1, 39, 2, K. 242; 283. 

7 — 8. intercursu, 2, 29, 4. Der 
Zusatz : intercursu — propuls, ge- 
hört genau genommen nicht zu 
auxit, sondern enthält mehr einen 
Gegensatz: die aber u. s. w., und 
vermittelt das Folg. — pubescentis, 
Pol. 10, 3: tot€ {in der Schlacht 
am Ticinus), wg toiktv, knraxctt,- 
d&ctTov hog t/tav xal nodHrov 
dg vrrai&QQV t&lrjkv&tüg ; Zon. 
8, 23; Sil 4, 117; Aur. Vict. 49: 
decem et octo annorum; Senec. de 
benef. 3, 33 nennt ihn praetextatus, 
s. 22, 57, 9; Val. Max. 5, 4, 2; 
Plin. 16, 4, 14, vgl. L. 26, 18, 7. 

— erit, wir werden ihn weiterhin 
in der Erzählung finden als den, 
vgl. 7, 1, 1; 36, 7, 10; Flor. 1, 
22, 11: hic erü Seipio, qui in ext- 
tium Africae crescit. — est, der — 
(für immer) hat. — ob etc., Cic. 
Or. 3, 28, 109 : propter eximiam — 
scientiam appellati. — Afric., 30, 
45, 6. 

9—10. maxume, vorzüglich, 39, 
31, 16; 10, 1, 5: muUa vulnera ac 
cepta maxumeque lapidum ictu u. a. 

— quos pr., weil sie hinter der 
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servum natione Ligurem delegat. malim equidem de filio verum 
esse, quod et plures tradidere auctores, et fama obtinuit. 

Hoc primura cum Hannibale proelium fuit, quo facile appa- 47 
ruit [et] equitatu meliorem Poenum esse, et ob id campos paten- 
tis, quales sunt inter Padum Alpesque, bello gerendo Romanis 
aptos non esse, itaque proxima nocte iussis militibus vasa silen- 2 
tio conb'gere castra ab Ticino mota festinatumque ad Padum est, 
ut ratibus, quibus iunxerat Humen, nondum resolutis sine tu- 
multu atque insectatione hostis copias traiceret. prius Placentiam 3 
pervenere, quam satis sciret Ilannibal ab Ticino profectos : tarnen 



Front stehen, § 6. — alius, c. 2, 
4. — cedendo = dum cedunt. — 
servati cona., c. 1, 5; 9, 22, 9; 
ib. 28, 6. Coelius, c. 38, 7. — de- 
kgat, s. 28, 42, 15; 10, 19, 3: 
ut — otnne deeus — ad X. Vo- 
lumnium sit delegatum. — malim : 
ich möchte lieber glauben, s. 8, 
18, 2; 4, 29, 6; 29, 25, 2 u. a. 
L ist geneigt, das für das röm. 
Volk oder einzelne Männer Ehren- 
volle vorzuziehen. — de fil., in 
Rücksicht auf den Sohn st. : quod 
de filio traditur. — plures, aueh 
Polyb., s. § 3, der sich auf das 
Zeagniss des Scipio so befreunde- 
ten C. Lälius beruft. — fama, c. 
1, 4, könnte Abi. und obtinuit abso- 
lut gebraucht sein : es hat sich er- 
halten, wie Epist. ad. Caes. de rep. 
ord. 1, 1: pro vero antea obtinebat; 
so dass quod als Nomin. zum zwei- 
ten Satze zu nehmen wäre, vgl. 9, 
1, 9; Sali. I 101, 5. Indess ist 
es wahrscheinlicher, dass die rela- 
tive Gonstruct. aufgegeben, s. 23, 
36, 10, und fama obt. in dem Sinne 
wie 1, 4, 6: tenet fama; 1, 17, 6: 
tenet nomen gesagt sei: das Ge- 
rücht hat Geltung erlangt und sich 
erhalten. 

47. 1. lüsst sich nach H. Sauppe 
wegen des folg. ob id schwerlich 
rechtfertigen. — equitatu — camp , 
denselben Grund giebt Pol. an c. 
66: 4>i(j)qiüv rovg piv ro7iovg 
Inuzidovc ovrag, rovg <P vn- 
ivnviiovg innoxoctToCvias, Scipio 



giebt so das nördlich vom Po ge- 
legene Gallien auf und sucht süd- 
lich von demselben eine Stellung 
zu nehmen. — bello ger. i?., die Da- 
tive in verschiedenen Beziehungen. 

2 — 3. iussis mil., das zu denkende 
thätige Subjcct, Scipio, a Scipione, 
c. 5, 5; 5, 25, 7, ist auch bei 
iunxerat u. traiceret zu wiederholen. 
— vo8. silent. <?., c. 48, 4; 22, 
30, 1. — ab Ticin. ist nicht zu 
urgieren, da er nach c. 45, 3, 
vgl. Pol. c. 65, 1—3, weiter vor- 
gerückt war, und soll mehr bedeu- 
ten, dass er diesen Fluss aufgab. 
Den Uebergang über denselben setzt 
L. nach dem Folg. voraus ; auch Pol. 
c. 66, 1 berichtet denselben nicht 
deutlich. — prius etc., Zon. 8, 24: 
*Arv(ßaq fxtjf Tjfjfyav irjv ano- 
yojQtjoiv avTov ixcOdrr nQÖg tov 
Hoidavov $X\r(, weniger bestimmt 
Pol., s. unten. Flacentiam, Pol c. 
66: OTQ€tTon€<$evoas 7l(q\ noXiv 
JTXaxfvrfav ; so können auch die 
Worte Ls' verstanden werden, s. 
§7. — quam 8. sc, nach Pol. er- 
wartete H., dass Scipio ihn mit 
seinem Fussheere angreifen werde, 
und hielt sich deshalb ruhig. — 
tarnen etc. ; der Aufbruch Hs'. selbst 
und der Uebergang über den Ti- 
cinus sind nicht berührt. Der Ge- 
danke steht dem zu ergänzenden: 
obgleich die Feinde so weit voraus 
waren, entgegen, und enthält zu- 
gleich die Einräumung zu dem folg. : 
obgleich er gefangen nahm, konnte 
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ad sexcentos moratorum in citeriore ripa Padi segniter ratem 
solventes cepit. transire pontera non poluit, ut extrema resoluta 

4 erant, tota rate in secundam aquam labente. Coelius auctor est 
Magonem cum equitatu et Hispanis peditibus flumen extemplo 
tranasse, ipsum Hannibalem per superiora Padi vada exercituin 
traduxisse elephantis in ordinem ad sustinendum impetum flu- 

5 minis oppositis. ea peritis amnis eius vix fidem fecerint: nam 
neque equites armis equisque salvis tantam vim fluminis supe- 
rasse veri simile est, ut iam Hispanos omnes inflali travexerint 
utres, et multorum dierum circuitu Padi vada petenda fuerint, 



er doch nicht — moratorum wie 
c. 48, 6, wahrscheinlich von mora- 
tus, anders 2, 44, 6, also Leute, die 
sich verspätet haben, dagegen Pol. 
§•4: rovg (pvkaTTovrag TTjv y£- 
wvQttV tri ntol tov nora/uov 
Ittn ojiivovg, die Bedeckung 
der Brücke, die man noch nicht 
zurückgezogen hatte. — in citer.- 
r. F., ebenso Sil. It. 4, 489 f. 
Bei Pol. heisst es c. 66, 3: etog tov 
tzqwtov noxafiov — rjxoXov&u, 
was, wenn man nicht annehmen 
will, dass er § 5: eig ravavrta 

TT ttQCC TOV 7TOTa/UOV inOltlTO 

tt\v nogslav amvdotv inl tottov 
evyf(fVQ(OTov awixtoftai tov IIa - 
6 ov sich sonderbar ausgedrückt 
habe, da auch naoa tov nota/uov 
auf den Po zu beziehen wäre, nicht 
wohl in ?<oc tov JIa6ov geändert 
oder nach Tilgung von notoTov von 
dem Po, sondern nur vom Ticinus 
verstanden werden kann, wofür 
auch spricht, dass Polyb. sogleich 
hinzufügt: Tovg Xomovg äxovtov 
ijöri ttoXv 7iQ0£ikr)aJvaij womit 
er, da Scipio bei Placeutia ein 
Lager bezieht, nicht einen Vor- 
sprung südlich vom Po, sondern 
nur nördlich zwischen diesem und 
dem Ticinus bezeichneo kann. Nach 
ihm wäre also H. bis an den Ti- 
cinus vorgegangen, dann an dem- 
selben, und zwar in entgegenge- 
setzter Richtung von der, in wel- 
cher er gekommen, hingezogen, um 
einen Uebergangspunkt über den Po 



zu finden; während L., wenn anders 
die Lesart richtig ist (die Hss. haben 
eiteriorerapadi segniter) ihn bis an 
den Po kommen lässt. — pont. be- 
zeichnet die Brücke als gangbares 
(naT^oS) Verbindungsmittel , rate 
(vorher ratem, § 6 rate) als aus 
Flössen, § 2: ratibua, bestehend, 
die engverbunden als ein Ganzes 
(tota), ab ein Floss nach der Ab- 
lösung der Enden vom Ufer strom- 
abwärts trieb, vgl. c. 28, 5. — 
ut — resol. er., das Plusqperf. 
findet sich selten bei ut, s. 32, 31, 
1: ut — reccperant, bei wieder- 
holten Handlungen 29, 9, 3, K. 
212. — in aee. oq., sie wurde in 
den Strom hineingezogen und 
schwamm mit diesem abwärts, Sil. 
It. 1. 1.: medio obruptua fiuitabat 
amne solutua pona. 

4-5. Coelius, ähnlich Zon. 8, 24. 
— in ordinem, so dass sie eine Reihe 
bildeten. — oppos., absolut, vgL 
5, 5, 5. — fidem fee., Glauben er- 
wecken, glaublich machen, vgl. c. 
34, 3. L. behauptet das wol ans 
eigener Anschauuug. — ut iam, zu- 
gegeben, gesetzt, dass wirklich die 
Spanier insgesammt, 34, 32, 13, vgl. 
5, 54, 6. omnea ist hinzugefugt, weil 
viel eingeräumt werden soll. — 
utrea, c. 27, 5. — et multor. etc., 
wie die Reiter nicht hätten über- 
setzen können, so würde das übrige 
Heer und das Gepäck — haben 
suchen müssen. — fuerint scheint 
veriaimile entsprechend, wozu eine 
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qua exercitus gravis impedimentis traduci posset. potiores apud 6 
me auctores sunt, qui biduo vix locum rate iungendo Humini in- 
ventum tradunt: ea cum Magone equites Uispanorum expeditos 
praemissos. dum Hannibal, circa ilumen legationibus Gailorum 7 
audiendis moratus, traicit gravius peditum agmen, intcrim Mago 
equitesque ab transitu fluminis die unius itinere Placentiam ad 
hostes contendunt. Hannibal paucis post diebus sex milia a Pia- 8 
centia castra communivit, et postero die in conspectu hostium 
acie derecta potestatem pugnae fecit. 

Insequenti nocte caedes in castris Romanis, tumultu tarnen 48 



dorch den sonst gewöhnlichen In- 
dicativ ausgesprochene Behauptung 
wenig passen würde, gebraucht zu 
sein und ist der Vorsicht Ls' bei 
Bestreitung fremder Ansichten an- 
gemessen; auch braucht er sonst 
dieselbe Form, besonders bei nicht 
erfüllter Bedingung, wie sie auch 
an u. St. gedacht werden kann, 
häufiger, als andere Schrittsteller, 
besonders frühere, auch von der 
Vergangenheit, s. zu 1, 23, 8; 3, 60, 
2 : haud scio an — staturum fuerü ; 
4, 38, 5 ; 2, 1, 3; 9, 18, 7, vgl. zu 4, 
52, 3; Quint. 9, 2, 41 : quae »int aut 
fiant — quae futura aint aut futura 
fuerint imaginamur. — qua u. § 6 
«a, s. c 32, 9; 7, 33, 10. — cum, 
unter, 10, 25, 15. 

6— -8. qui bid., so auch Pol. c. 66, 
6. H. ist also am Po aufwärts ge- 
gangen, und da L. nicht erwähnt, 
dass das punische Heer den Ticin. 
wieder passirt habe, so ist es nach 
seiner Ansicht wahrscheinlich öst- 
lich von diesem über den Po gesetzt; 
nach Polyb. geht H. westlich vom 
Ticinus über den Po; doch scheint 
er nicht weit an dem Flusse zu- 
rückgezogen zu sein, da er schon 
am 2. Tage (§ 8 paucis) nach dem 
Uebergange mit dem ganzen Heere 
in der Nähe von Placentia steht, 
c 66, 5; 8; 10.— loc. — fiumini, 
s. Tac. Agr. 22 : castelli* ponendi* 
»Pottum fuit. — equites, darnach 
ist vielL et ausgefallen, s. § 4. — 



Gaüorum, die in der Nähe {circa) 
des Uebergangspunktes wohnenden, 
s. Pol. c. 66, 6, der c. 67, 6 auch eine 
Gesandtschaft der Boier erwähnt, 
vgl. Zon. 8, 24. — traicit gr. p. a,, 
Pol. IdoÖQOvßit in frage öiaxo/utCsiv 
TO nXrj&og. — die im., 9, 37, 4. — 
Placentiam, in die Nähe der Stadt, 
deren Name zugleich die Umgegend 
umfasst, § 3; 22, 1, 10: Antii\ 
23, 36, 4: Hamis-, 24, 10, 11: 
Romae\ 1, 59, 12 u. a. — sex m. 
a. Pl. y nach Pol. 50 Stadien. Dass 
H. über die Trebia gerückt sei, 
sagt L. nicht bestimmt; aber nach 
c. 56, 8 muss er es angenommen 
und das Lager desselben Östlich 
von dem Flusse gedacht haben, 
weil Hann, die Römer zum Kampfe 
nöthigen will, ihnen also so nahe 
als möglich, nicht getrennt durch 
den Fluss lagern musste. Auch 
Polyb. c. 66 spricht sich nicht be- 
stimmt aus, indem er Scipio ntql 
nohv nXaxtvrfav, also ungewiss, 
. ob auf dem rechten oder linken 
Ufer der Trebia lagern lässt, aber 
da er hinzufügt: rag o*vvd/ueic 
€ig aO(f>aXtc änrjQtiö&tti vojit- 
£tui> (Scipio), so ist es wenigstens 
nicht unwahrscheinlich, dass er das 
Lager hinter der Trebia, östlich 
von derselben gedacht habe, so dass 
die nahe Festung der Stützpunkt der 
Operationen werden kounte. — 
paue. p. dieb., 23, 46, 6; 37, 38, 
5. — derecta, c. 19, 1; 22, 28, 13 
Caes. G. 6, 8, 5; Tac. 6, 34. 
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2 quam re maior, ab auxiliaribus Gallis facta est. ad duo milia pe- 
ditum et ducenti equites vigilibus ad portas trucidatis ad Hanni- 
balem transfugiunt, quosPoeuus benigne adlocutuset spe ingen- 
tium donorum accensos in civitates quemque suas ad sollicitan- 

3 dos popularium animos dimisit. Scipio caedem eam Signum de- 
fectionis omnium Gallorum esse ralus, contactosque eo scelere 

4 velut iniecta rabie ad arma ituros, quamquam gravis adhuc vul- 
nere erat, tarnen quarta vigilia noctis insequentis tacito agmine 
profectus ad Trebiam fluvium iam in loca altiora collisque inpe- 

5 ditiores equiti castra movet. minus quam ad Ticinum fefeÜit; 
missisque Hannibal primum Numidis deinde omni equitatu tur- 
basset utique novissimum agmen, ni aviditate praedae in vacua 

6 Homana castra Numidae devertissent. ibi dum perscrutantes lo- 
ca omnia castrorum nullo satis digno morae pretio tempus te- 
runt, emissus bostis est de manibus, et cum iam transgressos 
Trebiam Romanos metantisque castra conspexissent, paucos mo- 

7 ratorum occiderunt citra flumen interceptos. Scipio nec vexatio- 



48. 1 — 5. quam re, 10, 33, 8. — 
quemque *., 5, 20, 8, steht nach- 
drücklich vor suas, s. 28, 22, 15; 
37, 54, 19; 42, 53, 3; der Plural 
civitates wie 22, 30, 5; 25, 12, 2, 
vgl. 2, 7, 1. — Signum esse, das 
Signal sei angegeben. — contactos, 
42, 5, 7: ex contagione, velut 
tabes — id pervaserat malum. — 
rabie, 2, 54, 2: Juror-, 4, 9, 10: 
velut taeta eivitate rabie duorum 
iuvenum, s. Pol. c. 67. — grav. 
vuln., 36, 20, 5. adhuc, 6, 33, 2. — 
tarnen, c. 49, 9. — quarta vig., so 
specielle Zeitangaben sind sonst in 
der Darstellung dieser Begebenhei- 
ten bei L. selteD, häufiger bei Polyb. 
— tacito ag., ohne das gewöhnliche 
Signal zum Aufbruch geben zu 
lassen, s. c. 47, 2 ; 39, 30, 4. — iam 
in l, im Gegensatze zu der Ebene 
bei Placentia; iam, s. c. 37, 6, ge- 
hört zu altiora, welches naher durch 
colksque bestimmt wird, s. 2, 11, 1 : 
in piano ripisque u. a. ; Pol. c. 67, 
9 : ntGTtvtov t f) T€ rviv iljküv ox v " 
QuirjTi xtä roig nftQOixovm TÖZv 
av^uuxtov, viell. die Ananes, Pol. 
2, 17, vgl. c. 34, 5, westlich von 
den Boiern. — fefellü, c. 57, 3. 



6. loca, 1, 51, 8. — digno n. 
mora. — dcmanib., 37, 12, 3: emis- 
sa de manibus res] 44, 8, 3; Cic. 
Verr. 5, 9, 22: de carcere emitti, 
sonst auch emitti ex 22, 3, 10; ib. 
41, 3 u. a. ; oder manibus emittere, 
44, 36, 9; 24, 18, 12; vgl. 5,51, 7. 
— moratorum, c. 47, 3. — citra, 
nach dem, was c. 47, 3 über den 
Marsch nach Placentia u. c. 56, 3 
u. 8 gesagt wird, lässt sich nicht 
zweifeln, dass Scipio nach Ls' An- 
sicht von dem östlichen auf das 
westliche Ufer der Trebia über- 
gegangen sei. Nach Pol. brechen 
die Römer aus dem zu c. 47, 8 be- 
zeichneten Lager auf, und marschi- 
ren c. 67, 9 (og inl iov TQtßlav, 
dann ziehen sie sich c. 68, 4 ötecßat'- 
Ttg tov Tgeßiav auf die Höhen 
zurück, so dass sich bei ihm nicht 
sicher erkennen lässt, ob ein Ueber- 
gang von Osten nach Westen oder 
umgekehrt zu denken sei. Ob der 
§ 3 angegebene Grund, Pol. c. 67, 
8, allein Scipio bestimmte die Ver- 
bindung mit Placentia aufzugeben, 
lässt sich bei dem Mangel an ge- 
nauer Kenntniss des Terrains und 
der Verhältnisse nicht bestimmen. 
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nem vulneris in via iactati ultra patiens et collegam — iam enim 
et revocatum ex Sicüia audierat — ratus expectandum, locum, 
qui prope flumen tutissimus stativis est visus, delectum commu- 
niit. nec procul inde Hannibal cum consedisset, quantum victo- 8 
ria equestri elatus, tantum anxius inopia, quae per hostium agros 
euntem nusquam praeparatis commeatibus maior in dies excipie- 
bat, ad Clastidium vicum, quo magnum frumenti numerum con- 9 
gesserant Romani, mittit. ibi cum vim pararent, spes facta pro- 
ditionis ; nec sane magno pretio, nummis aureis quadringentis, 



7 — 8. iactati, Pol. hat diesen 
Grund nicht; die Hdss. haben iac- 
tanti, K. 161. — iam — et, auch 
schon 29, 23, 4: iam enim et nu- 
bilis vir ff o erat', 31, 45, 16: iam 
enim et graves praeda naves habebant, 
vgl. 22, 15, 1: iam etiam u. a H. 
Sauppe halt et für unächt. — tutiss., 
Pol.: rovg tovtq (d. Trebia) ovvd- 
nrovrac y(<oX6(f,ovc. — revocat., s. c. 
51, 5. — nec proc, weiter östlich, 
vgl. Pol. 68, 7: 'Avvtßag dt mgl 
TtTTctQuxovra oiaäCovg anoff^wv 
ifov n oltutwv avrov xaTSCfTQaro- 
ntöevoe, s. c. 47, 8. — quantum — 
tont., 6, 38, 5. — anxius in., ebenso 
Zonar. 8, 24; das Gegentheil Polyb. 
c 68, 8: dccipiXuic plv tx°Q*lY H T0 
OreaTontöov roig tmxridtfoic, da 
sich die Gallier entweder an H. 
angeschlossen haben, oder ihm 
wenigstens nicht abgeneigt sind, s. 
c 52, 3; Polyb c. 67, 9. — 
excipiebat, empfing, traf ihn, s. 1, 53, 
4; 32, 3, 2 u. a. — Clastidium, s. 
CorneL 4; Pol. 2, 34. Der Ort, 
j. Casteggio, an der Strasse von 
Genua nach Placentia, lag ziemlich 
weit westlich von der Trebia, 
nach 29, 11, 13 in Gallien, nach 
32 , 29 , 7, vgl. ib. 31, 4, in Li- 
gurien, und war im gallischen 
Kriege befestigt worden. — vicum ^ 
ein fester Platz; denn die Römer 
haben schon lange ein förmliches 
Verpflegungssystem der Heere aus- 
gebildet, und wahrscheinlich an 
den wichtigsten Strassen solche 
vici für Magazine angelegt, s. c. 

Tit Liv. IV. 6. Aufl. 



57, 10. Auch wenn H. sein Lager 
auf dem östlichen Ufer der Trebia 
hatte, konnte er, ohne jene Stellung 
aufzugeben, mit einem Theil seiner 
Truppen, während die zurück- 
bleibenden Truppen den ohnehin 
zum Kampfe nicht getilgten Feind 
beobachteten, nördlich von dem röm. 
Lager über den Fluss gehen, um 
diese Expedition zu unternahmen, 
da die Trebia in der Regel keine 
grossen Hindernisse in den Weg 
stellt, s. Nieb. Vöries. 2, 85, wes- 
halb auch der Uebergang über die- 
selbe nicht immer besonders er- 
wähnt wird, s. § 4; vgl. c. 47, 
3; 4. 

9. numerum n. modium, oft wird 
statt des Masses der gemessene 
oder gezählte Stoff selbst im Geni- 
tiv zu numerus hinzugefügt : numerus 
vini, argenti u. a.: einen grossen 
Vorrath. — mittit absolut, wie 
sonst, wenn qui folgt; doch kann 
hier leicht milites ergänzt werden. 
— nec sane, c. 32, 10. — nummis 
aur., Plin. 33, 13, 47: aureus 
mummus post annos ZI percussus 
est quam argenteus; das Letztere 
war 485 a. u. geschehen, demnach 
wurden in Rom erst 537 Gold- 
münzen geprägt. Daher ist die 
Summe wol nach der späteren 
Geltung des nummus aureus (7 Thlr. 
4 Gr.) statt in Goldpfunden an- 
gegeben, besonders da, wie es 
scheint, in Carthago Goldmünzen 
wenig in Gebrauch waren, Mommsen 
Gesch. des röm. Münzw. 4U4; 671 

8 
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Dasio Brundisino, praefecto praesidii, corrupto, traditur Hanni- 
bali Clastidium. id horreum fuit Poenis sedentibus ad Trebiam. 
10 in captivos ex tradito praesidio, ut fama clementiae in principio 

rerum colligeretur, nihil saevitum est. 
49 Cum ad Trebiam terrestre constitisset bellum, interim circa 
Siciliam insulasque Italiae iuminentes et a Sempronio consule et 

2 ante adventum eius terra marique res gestae. viginti quinquere- 
mes cum mille armatis ad depopulandam oram Italiae a Cartha- 
giniensibus missae, novem Liparas, octo ad insulam Vulcani te- 

3 nuerunt , tres in fretum advertit aestus. ad eas conspectas a 
Messana duodecim naves ab Hierone rege Syracusanorum missae, 
qui tum forte Messanae erat consulem Romanum opperiens, 
nullo repugnante captas naves Messanam in portum deduxerunt 

4 cognitum ex captivis, praeter viginti naves, cuius ipsi classis es- 
sent, in Italiam missas quinque et triginta alias quinqueremes 

5 Siciliam petere ad soUicitandos veteres socios ; Lilybaei occupandi 



d. 27. — JDasio, auch 24, 45 u. 
26, 38 stehen die Dasii an der 
Spitze der nationalen Partei zu 
Haanibal gegen die Römer. — 
praefecto, an der Spitze der Be- 
satzung, s. 23, 7, 3. — Hannibali, 
dem Oberfeldherrn, obgleich dieser 
in seinem Lager geblieben ist, da 
mittü vorhergeht. — sedentibus, 7, 
37, 10 u. a. — eoüigerent, Cic. 
Lael. 17: benevolentiam blauditiis 
coltigere. 

49 — 51« Ereignisse in und um 
Sicilien. Charis. II, 183 (2ü3); Pol. 
3, 61; 68. 

1—2. constitisset, vorläufig zum 
Stehen gekommen war, Cic. Mur. 
15, 33, zu 35, 4, 1, K. 298; 378. 

— interim, inzwischen, geht auf 
die Zeit, vor welcher das in cum 
~— constitisset Bezeichnete geschehen 
ist — inmin. in der Nähe. — ante 
adv. ist nachgestellt, weil es chias- 
tisch, wie oft bei L., zuerst, § 2 CT., 
ausgeführt werden sollte. — novem 

— octo — tres, partitive Apposi- 
tion zu viginti. — Liparas ist wol 
wie 5, 28, 2, die Stadt, so dass 
ad fehlen konnte, s. 1, 1, 4, oder 
der Sinn ist: sie erreichten Lipa- 
rae, — segelten auf die Vulcan- 



insel (Thennissa, Hiera, südlich von 
Lipara) zu um da anzulegeo. — ad- 
vert. aest., die Strömung zog sie 
gegen den Willen der Mannschaft 
in die Meerenge, so dass sie von M. 
aus erblickt werden konnten, 24, 
1 , 11: ft — aestus deferre naves w» 
, terram posset ; 23, 41, 11; üb. ad- 
vertere c. 20, 4. 

3-6. ad e. comp., vgl. 2, 23, 
7 : ad haec visa auditaque, s. c 1, 
5; 41, 3: ad famam. — opperiens 
um ihn feierlich zu empfangen; 
sonst kommen nur Praetoren auf die 
Insel. — Messan. in p., in den 
Hafen von M. Der Lateiner macht 
die näheren localen Bestimmungen 
eines Ortes oder einer Person eben- 
falls von dem Verbum abhängig, 
s. c. 15, 6; 61, 11: Tarraconem in 
hibema; 1, 59, 12: Ardeam in 
castra, 31, 33, 1; vgl. 5, 47, 7; 35, 
27, 8; 30, 13, 8: in praetorium ad 
Scipionem; 29, 4, 5 u. a. Ebenso 44, 
26, 5: ab Elpeo ex castri*; Cic Verr. 
4, 29, 67. — cuius kurz st. guibus 
constitisset classis, cuius; aber clas- 
sis ist als Appos. von viginti nav. in 
den Nebensatz gezogen. — veter. 
soc., welche die Punier vor und in 
dem ersten Kriege mit Rom in 
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praecipuam curam esse; credere eadem tempestate, qua ipsi 
disiecü forent, eam quoque classem ad Aegatis insulas deiectam. 
haec sicut audita erant rexM.Aemilio praetori, cuius Sicilia pro- 6 
vinciaerat, perscribit, monetque, utLilybaeumfirmoteneretprae- 
sidio. extemplo a praetore et circa civitates missi legati tribuni- 7 
que, qui suos ad curam custodiae intenderent, ante omnia Lily- 
baeum teneri adparatu belli, edicto proposito, ut socii navales 
decem dierum cocta cibaria ad naves deferrent, ut, ubi Signum 8 
datum esset, ne quid moram conscendendi faceret, perque om- 



SiciL gehabt hatten. — disiecti u. 
deiectam sind wol absichtlich neben 
einander gestellt; das Letztere: sie 
war weiter nördlich, als die Fahrt 
nach Lilyb. forderte, verschlage» 
worden. — sicut a. e., 22, 1, 14. 

— Acmil. war für dieses Jahr 
Praetor in Sicilien, da der Gonsul, 
8. c. 17, 6, auch nach Africa über- 
setzen sollte. 

7. extemplo etc. sind in den Hss. 
verdorben: extemplo et circa (a) 
praetore a civitate {civitates) missi 
legati tribunique suos etc., die 
Worte a praetore gehören wol vor 
et circa, so dass missi und teneri 
darauf bezogen werden kann. — 
circa civitat. , die Seestädte der 
röm. Provinz, s. 32, 26, 18: et 
circa nomen Latinum a praetore 
iiterac missae; 27, 28, 4: circa ci- 
vitates miserat nuntios] 1, 17, 4, K. 
361. — legati sind wol Legaten, 
nicht Gesandte, wenigstens fuhrt 
darauf die Verbindung mit tribuni. 

— suos, die röm. Besatzungen in 
den Städten, s. 23, 4, 8, so dass 
es auf Aemilius oder die Abge- 
schickten bezogen werden kann, 
nicht auf die Bewohner der Städte, 
deren Abfall man fürchtet, lieber 
intenderent s. 24, 37, 3 : intenderant 
eum ad cavendi omnia curam. — 
ante omnia entspricht et vor circa, 
wie c. 18, 4: ceterum, vgl. c. 28, 
2. — teneri ist inf. histor., nach 
Heerwagen; denn, wie c. 51, 1 
angedeutet wird, ist der Praetor 
selbst in Lilybaeum, dem gewöhn- 



lichen Sitze des röm. Beamten, und 
kann es daher vertheidigen. — ad- 
parat, belli wäre gesagt wie tenere, 
obtinere praesidio, doch ist viel], 
ein partieip. ausgefallen : instruetum 
adp. belli, 25, 11, 5; 3, 62, 7. H. 
Sauppe halt praetore für ein Glos- 
sem, und liest: extemplo et circa 
civitates — tribunique suos ad c. t. 
intendere, ante omnia Lilybaeum 
tueri apparatu belli — perque om- 
nem oram uti ex sp. — classem. 
simul etc. — edicto pr. y indem, 
wobei er zugleich u. s. w., s. c. 

I, 5, eine auf Lilyb. sich bezie- 
hende Anordnung. — socii so 
genannt, weil man Anfangs, s. 22, 

II, 9, zum Schiffsdienste meist socii 
nahm, vgl. c. 50, 3; 61, 2: clas- 
si'cos milites navalesque socios, 9, 38, 
2; 22, 11, 7: milite ac navalibus 
sociis\ ib. 31,3 u. a., bisweilen sind 
es auch die Flottensoldaten, s. 26, 
48, 6: Trebellius centurio legionis 
quartae et Sex. Digitius socius na' 
valis, ib. § 12; Marq. 3, 2, 393; 
Mommsen I, 522; 543. — cocta cib. 
Gebackenes, Brod, nicht Korn oder 
Mehl. Diese Anordnung kommt bis- 
weilen bei dem Landheere, s. 3, 23, 
3; ib. 27, 3, häufiger bei der Flotte 
vor, 24, 11,9; 26, 35, 3 ; 29, 25, 6 ; 
34, 12, 6 u. a. 

8. ut — ne quid findet sich nur 
in späteren Hss., und L. pfiegt sonst 
ut nicht so weit von ne zu trennen, 
s. 34, 17, 8; 42, 41, 10; 43, 12, 
4 ; aber die Lesart der älteren Hss. 
et — ne quis würde einen Befehl 

8* 
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nem oram, qui ex speculis prospicerent adventantem hostium 
9 classem, missi. itaque, quamquam de industria morati cursum 
na vi um erant Carthaginienses , ut ante lucem accederent Lily- 
baeum, praesensum tarnen est, quia et luna pernox erat, et sub- 

10 latis armamentis veniebant: extemplo signum datum ex speculis 
et in oppido ad arma conclamatum est et in naves conscensum ; 
pars militum in muris portarumque in stationibus, pars in navi- 

11 bus erant. et Carthaginienses, quia rem fore haud cum inpara- 
tis cernebant, usque ad lucem portu se abstinuerunt, demendis 
armamentis eo tempore aptandaque ad pugnam classe absumpto. 

12 ubi inluxit, recepere classem in altum, ut spatium pugnae esset, 

13 exitumque liberum e portu naves hoslium liaberent. nec Ro- 
mani detrectavere pugnam et memoria circa ea ipsa loca gesta- 

50 rum rerum freti et militum multitudine ac virtute. Ubi in altum 
evecti sunt, Romanus conserere pugnam et ex propinquo vires 
2 conferre velle ; contra eludere Poenus et arte, non vi rem gerere, 



an die Matrosen und Soldaten ent- 
halten, der in einem Erlass des 
Feldherrn schwerlich besonders ge- 
geben wurde, wenn anders L. den- 
selben genau wiedergegeben hat. — 
perque etc. bildet einen blossen 
Zusatz, der wol nur wegen der 
vielen Zwischensätze nicht mit et 
circa civitates in Beziehung gesetzt 
ist; vgl. 29, 24, 9: circum oram 
marüimam. — missi. die Hss. haben 
simili'. Heerwagen verm. dimissi] 
Madvig missis] doch ist es nicht 
nöthig, dass wegen edicto proposito 
auch im Folg. der abl. abs. stehe, s. 
22, 19, 11. 

9—12. itaque, dazu gehört prae- 
tenaum est, da aber in diesen Satz, 
der nur das Resultat des Vorhergeh. 
enthält, ein Concessivsatz einge- 
schoben ist, so folgt tarnen, welches 
sich nicht auf den Haupt- sondern 
nur den eingeschobenen Nebensatz 
bezieht, s. c. 48, 4 ; 40, 9, 6 : natura 
ipsa subicit , ut hominum , quos 
numquam viderint, fidem tarnen in- 
piorent; 28, 42, 6 u. a. ; ebenso steht 
es bei in, s. c. 55, 10, und nach 
dem Particip., s. 22, 2, 5; ib. 13, 3. 
— morati, es wird dafür passend 



moderati verm. ; bei L., der so viele 
pleonastische Ausdrücke hat, würde 
das hinzugefügte de industria nicht 
auffallen. — armanu, hier Segel und 
Segelstangen, sonst auch noch Taue, 
Anker, s. Caes. G. 4, 29 ; L. 33, 
48, 8: aptandis armamentis, dann 
§ 5: vela cum antennis — conro- 
gari {iussit) ; 36, 44, 2. — conscens., 
man, Alles bestieg die Schiffe ; zu- 
nächst sind die socii navales ge- 
meint, denen im Folg. die (römi- 
schen) Soldaten entgegengestellt 
werden. — erant, sie waren schnell, 
sogleich da; der Plnr., wie c. 50, 
3 habebant in Bezug auf Poenus, s. 
c. 27, 9. — haud c. imp., 8, 2, 
5. — demend arm., eines Theils 
der Segel und Segelstangen , s. 
§ 9, zu 37, 30, 7. — aptand. nm- 
fasst die übrigen Vorkehrungen, s. 
26, 39, 8 ; 36, 44; 37, 30. — ab- 
sump., c. 1, 5. — exit. Hb., s. 22, 
60, 9. — circa e l. etc., s. c. 10, 7. 

50« 1 — 3. eludere ist von dem 
Gladiatoren- hier auf den Schiifs- 
kampf wie sonst auf die Manöver 
in Landschlachten übergetragen: 
durch schnelle Wendungen der 
Schiffe dem Angriffe ausweichen, 
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naviumque quam virorum aut armorum malle certamen facere. 
nam ut sociis navalibus adfatim instructam classem, ila inopem 3 
milite habebaut; et, sicuhi conserta navis esset, haudquaquam 
par numerus armatorum ex ea pugnabaL quod ubi animadver- 4 
sum est, et Romanis multitudo sua auxit animum et paucitasillis 
minuit. extemplo septem naves Punicae circumventae, fugam 5 
ceterae ceperunt. mille et septingenti fuere in navibus captis mi- 
lites nautaeque, in Iiis tres nobiles Carthaginiensium. classis 6 
Romana incolumis, una tantum perforata navi, sed ea quoque 
ipsa reduce, in portum rediit. 

Secundum hanc pugnam, nondum gnaris eius qui Messanae 7 
erant, Ti. Sempronius consul Messanam venit. ei fretum intranti 
vtx Hiero classem * ornatamque obviam duxit, transgressusque 8 
ex regia in praetoriam navem, gratulatus sospitem cum exercitu 
et navibus advenisse, precatusque prosperum ac felicem in Sici- 
liam transitum, statu m deinde insulae et Carthaginiensium co- 9 
nata exposuit, pollicitusque est, [ut] quo animo priore bello po- 



Caes. B. C. 1, 58: Massiiienses — 
nostros eludebant impetusque eorum 
decipiebant ; 36, 45, 3. — conserta, 
in einen Kampf sich eiiiliess (und 
mit der Hilterbrücke) festgehalten 
wurde, s. iNieb. R. G. 3, 678. Ueber 
den Conj. c. 42, 4; :*, 63, 3. 

4—6. sua, c. 29, 5 ; zu 8, 2, 10. — 
fug. — ceper., wie Caes. B. G. 7, 
26, 3. — nautaeque scheint die 
Matrosen und Ruderer zu begrei- 
fen, vgl. 24, 11, 8 u. 26, 35, 3; 
10; ib. 36, 12; 22, 19, 9. Nach 
c. 49, 2 wären auf den 7 Schiffen 
etwa 350 Soldaten gewesen, die 
Zahl der übrigen Schilfsleute also 
sehr gering, während sonst 300 bis 
375 Ruderer u. über 40 Matrosen 
auf einer Quinquereme waren, vgl. 
Pol 1, 26, 7; Mommsen 1, 523. 

— tantum, s. 6, 16, 5; 34, 9, 5; 
44, 43, 6. — perforata, durch die 
rostra. 

7 — 9. gnaris — qui, wie oft 
missis, qui, c. 23, 1. — Messanae 

— Messanam, praef. 7: patiuntur\ 
dass der Consul wirklich dahin ge- 
kommen sei, ist § 11 u. c. 51, 1 
mehr angedeutet, s. c. 47, 7. — 



ornat.: mit allem Nöthigen ver- 
sehen, s. 9, 30, 4 : ornandae ; viell. ist 
vor ornatam ausgefaUen paratam od. 
instructam, s. 24, 40, 5; 30, 3, 4; 
37, 11, 3; 42, 45, 7 u. a. — 
transgr. ist den beiden folgenden 
Participien untergeordnet : postquam, 
transgressus in-, gratulatus precatusque 
est, s. 1, 21, 1; 3, 26, 9: fodiens 
innixus\ 4, 9, 8: pulsa plebs <*r- 
mata profeeta — f*cü\ unteu c. 55, 
3, K. 265. — deinde ist angefügt, 
als ob ein verb. finit. vorherginge, 
denn es bezieht sich mehr auf 
gratulatus precatusque als auf duxit, 
s. zu c. 43, 1; 27, 42, 13, Cic. 
Verr. 4, 3, 6. — sospit., n. cum, 
c. 52, 10; 23, 43, 12; 7, 12, '4: 
fretos, K. 110. — adven. , von 
Ostia bis an die Meerenge. — in 
Sieiliam, s. c 11, 13; in seine 
Provinz, vgl. c. 17, 1; doch kann 
prosp. ae felicem auch zugleich den 
Erfolg seiner Ucberfahrt überhaupt 
andeuten. — conata, s. c. 45, 9 ; 
42, 11, 3: Persei eonatis obviam iret, 
und so gewöhnlich im aee. u. dat. ; 
34, 61, 1; doch auch c. 29, 5; 28, 
5, 2: ad omnis conatus; 3, 5, 6: 
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10 pulum Romanum iuvenis adiuvisset, eo senem adiuturum ; fru- 
mentum vestimentaque sese legionibus consulis 80ciisque nava- 
libus gratis praebiturum : grande periculum Lilybaeo maritumis- 

11 que civitatibus esse, et quibusdam volentibus novas res fore. ob 
haec consuli nihil cunctandum visum, quin Lilybaeum classe pe- 
teret et rex regiaque classis una profecti. navigantes inde pu- 
gnatum ad Lilybaeum f'usasque et captas hostium naves acce- 

51 pere. A Lilybaeo consul Hierone cum classe regia dimisso reli« 
ctoque praetore ad tuendam Siciliae oram ipse in insulam Meli- 

2 tarn, quae a Carthaginiensibus tenebatur, traiecit. advenienü Ha- 
milcar Gisgonis fiiius, praefectus praesidii, cum paulo minus duo- 
bus milibus militum oppidumque cum insula traditur. inde post 
paucos dies reditum Lilybaeum, captivique et a consule et a 
praetore praeter insignes nobilitate viros sub corona venierunt. 

3 postquam ab ea parte satis tutam Siciliam censebat consul, ad 
insulas Vulcani, quia fama erat stare ibi Punicam classem, traie- 

4 cit; nec quisquam hostium circa eas insulas inventus. iam forte 
transmiserant ad vastandam Italiae oram, depopulatoque Vibo- 

5 niensi agro urbem etiam terrebant. repetenti Siciliam consuli 



eonatibus, dieses der Versuch, jenes 
das bereits Begonnene. — [ut , da- 
für wird ultro oder utique venn., 
zur Sache vgl. 22, 37, 10. 

10. quibusdam vol. e. ist wol als 
Dativ, wie im Griech. ßouloutvcp 
uoC lau zu nehmen: mir dem Wol- 
lenden, d. h. nach meinem Willen 
geschieht etwas; es ist mir ange- 
nehm, K. 123. Da Sallust. L 84, 
3; 100, 4; Tac. Agr. 18 u. a. 
diese Construct. brauchen, L. aber 
sonst nicht, so betrachten Andere 
die Worte als abl. abs., 8, 7, 41, 
4 : nisi ipso volente. — cunct., quin. 
vgl. non diferre 36, 10, 7; nulla 
mora 22, 12, 3; 24, 13, 3; Caes. 
B. G. 3, 23, 7: non cunctandum, 
quin. — profecti, weil der Gedanke 
zu Grunde liegt: der König mit 
seiner Flotte, s. 24, 2, 3, segelte 
ab, n. von dem Orte wo er den 
Consul begrüsst hatte. 

51. 1—4. regia wie c. 50, 11 st. 
eius, im Gegensatze zu Romana. — 
relietoq., da der Consul selbst nicht 



in SiciL bleibt. — Melitam, Malta. 

— praesidii, die militärische Be- 
satzung unter einem Strategen, wie 
sie die Carthager in den unterwor- 
fenen Städten hatten , um die be- 
drückten Einwohner im Zaume zu 
halten. L. übergeht, was Coelius 
berichtet hatte, Charis. II p. 203: 
Coelius historiarum I: Sempronius 
Lilybaeo celoccm in Africam mittit 
visere locum y ubi ezercitum exponat. 

— a cons., weil veneo passive Be- 
deutung hat, ebenso Periocha 49: 
ut Zusitani, qui ab Ser. Galba 
venissent, in libertatem restitueren- 
tur, sonst mehr Spätere. — ab e.p. y 
von Carthago her. — ins. V., so voo 
der c. 49, 2 erwähnten Insel ge- 
nannt, wie Liparae od. Liparacae voo 
Lipara, vgl. 5, 28, 2. — Punica el. 
wol die c. 49 verschlagene ; stare wird 
oft von der vor Anker liegenden 
Flotte gebraucht, s. 22, 19, 5 u. 
a. — urbem n. Vibo oder Hippo : 
an dem uach ihr genannten Meer- 
busen, an der Westküste von 
Bruttium. 
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escensio hostium in agrum Viboniensem facta nuntiat m\ litte- 
raeque ab senatu de transitu in Italiam Hannibalis, et ut primo 
quoque tempore conlegae ferret auxilium missae traduntur. mul- 6 
tis simul anxius curis exercitum extemplo in naves inpositum 
Ariminum mari supero misit, Sexto Pomponio legato cum viginti 
qninque longis navibus Viboniensem agrum maritimamque oram 
Itaüae tuendam adtribuit, M. Aemilio praetori quinquaginta na- 7 
vium classem explevit. ipse compositis Siciliae rebus decem na- 
vibus oram Italiae legens Ariminum pervenit. inde cum exercitu 
suo profectus ad Trebiam tlumen conlegae coniungitur. 

Iam ambo consules et quidquid Romanarum virium erat 52 



5—6. ut — ferret, s. c. 48, 7 ; dass 
dieser Befehl bald nach dem Bekannt- 
werden der Ankunft Hannibals in 
Italien erlassen ist, s. zu c. 39, 4, 
deutet L. nur an, da er die Schlacht 
am Ticiuus nicht erwähnt, sondern 
nur de transitu II. sagt. Uebrigens 
müssen die Ereignisse in Sicilien 
und in der Nähe, da^der Consul zei- 
tig in die Provinz abgegangen ist, 
c. 20, 9, im Vergleiche mit den c. 
35, 6 u. c. 54, 7 gegebenen Daten 
bis gegen das Ende des October ge- 
schehen sein. — in naves imp. ist 
die gewöhnliche Constr.: einschif- 
fen. Anders Pol. c. 61: 6 dt Ttßt- 

QlOq 10VS CtJlO 70V OTOXOV 71 «- 

oav7(xa ovva&ooiaas tgtntfAifje, 
naoa^ytilctg noitia&ui röv nkovv 
ftic in otxov, ras öknt&xagSvva- 
fing t&üQXioe titajuyv xiXi<xQfi(ov, 
Tß'fac riftiQav, iv rj dtr\au navrag 
h *Amu(v<p ytv£a§ai xotraiovg, 
vgl. c. s 68 ; die Flotte von 85 Schif- 
fen, welche der Consul behielt, s. 
c. 17, 5, würde nicht ausgereicht 
haben, das Heer desselben, weun er 
von den 26400 Mann, die er hatte, 
auch einen Theil zur Bemannung 
der Flotte zurückliess, zu fassen. 
Nieb. Vorl. 2, 83; Ihne 2, 158.— 
Ariminum, die Hauptstadt des unter- 
worfenen Galliens, des arger Galli- 
ens, s. 28, 38, 13. — supero m , 
das adriatische, s. 10, 2, 4; 21, 
66, 9. — Sexto, s. Mommsen 



Gesch. d. r. Münzwes. p. 552. — 
explev., er gab dem Prätor so viele 
Schiffe, dass die genannte Zahl voll 
wurde, s. 23, 5, 5. 

7. legens, die Richtung der Küste 
verfolgend, an derselben hinfah- 
rend; nach Pol. c. 68, 12 zu Lande 
über Rom. — inde etc., wahrschein- 
lich die c. 25, 9 erwähnte Strasse. 
Doch wird nicht angedeutet, ob 
Sempronius derselben bis Placentia 
gefolgt und von da zu Scipio ge- 
langt sei, oder sie früher verlassen 
und den Marsch am Gebirge fort- 
gesetzt habe. Dass die Gallier den 
Consul nicht beunruhigen, lässt sich 
aus c. 52, 3 erklären ; dagegen ist 
es auffallend, dass auch Hannibal 
ihn ungestört ziehen lässt, wenn er 
noch wie c. 47, 8; 48, 6 nach Ls* 
Darstellung auf der östlichen Seite 
der Trebia sein Lager hatte. Doch 
lässt sich daraus, da man nicht w eiss, 
welchen Weg Sempron. eingeschla- 
gen hat, besonders wenn man be- 
denkt, dass selbst Scipio in der 
Nähe des punischen Heeres vor- 
überzugehen wagte, c. 48, 4, nichts 
Sicheres über die Stellung der Heere 
folgern. — coniungitur reflexiv. 

52-57, 4. Die Schlacht an der 
Trebia. Polyb. 3, 68 ff.; App. Hann. 
6; Com. Hann. 4. 

1 — 2. quidquid ist wie aut spem 
übertreibend, da leicht noch viele 
Truppen ausgehoben werden konn- 
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Haniübaii opposilum aut illis copiis defendi posse Romanum im- 
2 perium aut spem nullam aliam esse satis declarabat. tarnen con- 
sul aller equestri proelio uno et vulnere suo * et minutus trahi 
rem malebat; recentis animi alter eoque ferocior nullam dilatio- 
.3 nem patiebatur. quod inter Trebiam Padumque agri est Galli 
tum incolebant, in duorum praepotentium populorum certamine 
per ambiguum favorem haud dubie gratiam victoris spectantes. 

4 id Romani, modo ne quid moverent, aequo satis, Poenus perini- 
quo animo ferebat, ab Gallis accitum se venisse ad liberandos 

5 eos dictitans. ob eam iram, simul ut praeda militem aleret, duo 
milia peditum et mille equites, Numidas plerosque, mixtos quos- 
dam et Gallos, populari omnem deinceps agrum usque ad Padi 

6 ripas iussit. egentes ope Galli, cum ad id dubios servassent ani- 
mos, eoacti ab auctoribus iniuriae ad vindices futuros declinant, 



ten, und ein Heer in Spanien stand. 
— oppositum hat sich, obgleich auch 
zu consules gehörig, an quidquid 
als das Wichtigste angeschlossen; 
die Participialconstr. , s. c. 1 , 5, 
bezeichnet oft das Bewirkende, 
eine Ansicht Hervorrufende : daraus, 
dass gegenüber stand, gieng hervor, 
s. 2, 4, 4; 7, 6, 11 u. a., vgl. §. 
8. — aut aut, s. c. 15, 5. — 
tarnen , obgleich die ganze Heeres- 
macht vereinigt war. — uno, Scipio 
hatte zwei Reitertreffen, s. c. 29; 
46, geliefert: das eine, vgl. 37, 
24, 11. — minutua könnte ahnlich 
wie Cic. Fin. 1, 18, 01 : alii minuti 
et augusti aut omnia desperantes 
Vgl. comminuere Cic. Off. 2, 11, 
40, gesagt sein, doch ist es wahr- 
scheinlich verdorben {timidusT) 
und ein zweites Adjectiv ausge- 
fallen, vgl. c. 53, 2: animo — 
aegrum. — recentis a. e. f., 3, 62, 
6 : veteris etc. — patiebatur, das 
Nichtdulden fand wirklich statt, 
wir sagen: er wollte nicht u. s. 
w., s. 7, 17, 7: h 



3. quod ~ agri, s. 1, 12, 1. — 
inter Tr. F., nach § 9 ist die öst- 
liche Seite der Trebia gemeint, 
westlich von derselben wohnten 
mehr Ligurer, die etwa dort an- 
sässigen Gallier, c. 57, 10, hatten 



sich wol meist, s. c. 48, 5, Hann, 
schon angeschlossen, s. Pol. c. 66, 
7. Auch nach diesem c. 69, 5; 9 
wohnen die a. u. St. erwähnten 
Kelten fiaa^v tov TTaöov xal 
tov TncßCa norafiov (ob östlich 
od. westlich von der Trebia, ist 
bei ihm nicht zu erkennen), sie 
sind untreue Bundesgenossen: 7i>- 
noirjfiivovg fikv xal nqbg cturöv 
<(i).ictr , diantuTiouivovg Sk xal 
nqog % Pinfia{ovg. — per amb. fav., 
da sie schwankend gegen beide 
Parteien sich freundlich zeigten, war 
es deutlich, dass sie es darauf anleg- 
ten — zu gewinnen. — victoris, c. 39, 
6. — spectantes enthält den Haupt - 
begriff, wir würden erwarten : Galli, 
qui tum incolebant, spectabant, c. 
26, 8; 36, 8. 

4—6. modo n. q„ indem sich quid 
an modo ne wie sonst an ne ange- 
schlossen hat, 32, 21, 5: modo ne 
intersimus\ vgL c. 19, 5. — quid 
ist Object, vgl. c.'12, 4; 8, 15, 2. — 
moverent, die Gallier. — ut praeda 
etc., c. 48, 8. — mixtos, c. 7, 2. — 
deinceps local, wie c. 8, 5 : das ganze 
Land immer weiterhin, Sali. I. 19, 
3 : ac deinceps duae St/rtes. — «r- 
que ad F.. wol mehr östlich, nicht 
in der Nähe von Placentia. — ad id, 
9, 15, 1. — futuros, die, wie sie 
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legatisque ad consulem missis auxilium Romanorum terrae ob 
nimiam cultorum fidem in Romanos laboranti oranL Cornelio 7 
nec causa nec tempus agendae rei placebat, suspectaque ei gens 
erat cum ob infida multa facinora, tum, ut aha vetustate obsole- 
vissent, ob recentemßoiorum pertidiam ; Sempronius contra con- 8 
tinendis in fide soctis maximum vinculum esseprimos, qui cguis- 
sent ope, defensos censebat. cum conlegam cunclantem * equi- 9 
tatum suum mille peditum iaculatoribus ferme admixtis ad de- 
fendendum Gallicum agrum trans Trebiam mittit. sparsos et in- 10 
conpositos ad hoc graves praeda plerosque cum inopinato in- 
vasissent, ingentem terrorem caedemque ac fugam usque ad ca- 
stra stationesque hostium t'ecere; unde multitudine effusa pulsi 
rursus subsidio suorum proehum restituere. varia inde pugna n 
sequentes cedentesqiie cum ad extremum aequassent certamen, 
maior tarnen hostium * * Romanos fama victoriae fuit. 



erwarteten, sein würden, s. c. 21, 
11: 4, 10. — ad consulcm, den, 
welcher gerade das imperium hatte, 
s. 22, 41, 3, oder der Ausdruck ist 
nicht genau; Drak. verm. con- 
tuks. — laboranti, durch die Ver- 
wüstungen; sonst 'litten die Ein- 
wohner. 

7—8. Cornelio etc., nach Pol. c. 
To, 3 erfolgt die von L. zum Theil 
hier zum Theil c. 53 gegebene Be- 
rathung der Consuln überhaupt erst 
nach dem Zuge § 9, und Scipio 
macht besonders geltend : tu otqu- 
TOTiedtc •/ftuaoy.rjnarut. ßtXiitü tä 
naQ arnor itfilttußuvt yevrjas- 
o&ai (tempus), ti}j> re rdiv Kelrtav 
i&eotur ovx tfjutv&tv h irj Tri- 
am roiv KaqxTioot CtovanQayovv- 
twv etc. {causa). — ut, c. 47, 5: ut 
iam. — obsoleviss., 38, 43, 8: ve- 
terem et obaoletam viam. — recen- 
fttMj c. 25. — con t in. 806., Zweck, 
Bestimmung, vgl. 2, 5, 9 
plum; 10, 39, 14 insignia u. a., 
verschieden ist der Genit. 24, 6, 1 ; 
zur Sache s. die Stelle aus PoL 
*Q § 3. eguissent, s. § 6; 4, 27, 
7', 10, 18, 10. — censebat, in 
einem Kriegsrathe. Im Folg. scheint 
«las Prädicat ausgefallen. 

9. mille gehört zu iaculatoribus, 



wovon peditum , <1 . h. ex peditibu * 
abhängig ist, c. 17, 3: sociorum 
quadraginta milia peditum, 22, 30, 
2; Caes. ß. G. 1, 31, 10: Haru- 
dum milia hominum XXIV. — ferme 
scheint nach Pol. c. 69, 8 : ne&vs 
— äxovTiozas eig %iUovs mit 
mille verbunden werden zu müssen, 
denn schwerlich hat L. iaculatoribus 
ferme als Apposition mit mille pe- 
ditum verbunden, vgl. c. 21, 11. 
Ucber die Sache s. c. 46, 3. — 
tram Tr., nach L. also auf die 
Ostseite; das c. 54, 9 erwähnte 
Hinderniss fand noch nicht statt. 

10 — 11. sparsos n. eos s. c. 50, 
8; 22, 42, 8. — Station., que er- 
klärend, genauer bestimmend. — 
fug. fec , c. 5, 16] die § 9 Ge- 
nannten. — ceden'es ist ausgefallen, 
vgl. 29, 34, 10; 31, 35, 3. — 
ad extr. y 9, 8, 15; 10, 11, 9, vgl. 
c. 8, 10. — hostium, was darnach 
ausgefallen sei, lässt sich nicht 
sicher erkennen ; w ahrscheinlich 
hat L. einen Gedanken ausgedrückt 
wie 9, 38, 8: cum aneeps eaedes 
fuisset adver sac tarnen rei fama in 
Romanos vertit ; 10, 35, 2: proelium 
— aneeps fuit, tristius tarnen eventu 
Romanis \ n. quam hostibus. Ein- 
fach sagt Polyb.: ol tik 'Ptofiatot, 
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53 Ceterum nemini omnium maior iustiorque quam ipsi con- 
suli videri ; gaudio efferri, qua parte copiarum alter consul victus 

2 foret, ea se vicisse, restitutos ac refectos militibus animos, nec 
quemquam esse praeter conlegam t qui dilatam dimicationem vel- 
let: eum animo magis quam corpore aegrum memoria vulneris 
aciem ac tela horrere. sed non esse cum aegro senescendum. 

3 quid enim ultra diflerri aut teri tempus? quem tertium consulem 

4 quem alium exercitum expectari ? castra Carthaginiensium in 
Italia ac prope in conspectu urbis esse, non Siciliam ac Sardi- 
niam victis ademptas, nec eis Hiberum Hispaniam peti, sed solo 

5 patrio terraque, in qua geniti forent, pelli Romanos, „quantum 
ingemiscant", inquit „patres nostri circa moenia Carthaginis bel- 
lare soliti, si videant nos, progeniem suam, duos consules con- 
sularesque exercitus, in media Italia pavends intra castra, Poe- 
num quod inter Alpis Apenninumque agri sit, suae dicionis fe- 

6 cisse." haec adsidens aegro conlegae, haec in praetorio prope 
• contionabundus agere. stimulabat et tempus propineum comi- 

tiorum, ne in novos consules bellum differretur, et occasio in se 



ßqaxvv inia/ovTig XQ° V0V 
Xvattv oMyovg julv ccvtojv ano- 
ßuXovreg, nXtCoug 6h tüjv Kaq- 
%r)dov((x)V Stup&ttQXOitg. 

63. 1—3. maior n. victoria. — 
gaudio eff. etc., Pol. c. 70 /u«T£w- 
QioStig xcti nf()ixaQTlS tnl tmttqO' 
TfQrj[uaTi\ im Folg. übertreibt L. 
(§ 4: in consp. ; § 5: soliti ; media), 
während Pol. einfach die Gründe 
der Consulu darlegt. — qua p. 7 c. 
17, 8. — müitibus nicht militum, 
8. c. 28, 11: circumspectantibus; 2, 
7 , 5 ; 1 , 5 , 6 und oft bei L. um 
die Betheiligung des Objectes zu 
bezeichnen und so grössere Leben- 
digkeit zu gewinnen. — memoria 
der subjective Grund: weil er nur 
denke, vgl. 33, 45, 8; 6, 42, 7. — 
vulneris kann sowohl auf die Wuude 
als auf die Niederlage bezogen 
werden. — senescend., s. 9, 27, 6 ; 
6, 23, 7. — aut, s. 1, 1, 7. — 
tempus ist auch auf differri zu be- 
ziehen, s. 3, 46, 5: dilatum tempus 
iniuriae, st. pugnam , vorher dimi- 
cationem. — quem tert., vgl. 7, 8, 
2: quam tertiam pugnam etc. 



4—6. Siciliam a. S., c. 41, 14. — 
eis Hib. attributiv; zur Sache c 2, 
7 ; man hatte erwartet, Hann, würde 
sich mit dieser Eroberung begnügen. 

— non — sed, c. 41, 14. — solo etc., 
der von den Vätern ererbte Boden 

— das Land, das sie hervorge- 
bracht, terra tnater. — quantum 
ingemiscant ist nachdrücklicher und 
legt das Gefühl näher als qu. 
ingemiseerent, 26, 32, 4. - inquit, 
s. c. 10, 4; 1, 13, 3. — soliti = qui 
soliti erant in der Bedeutung des 
Imperf., vgl. 38, 1, 7. — dicionis, c. 
60, 3; 1, 25, 13, vgl. 22, 14, 6. — 
adsidens, von dem Besuche bei 
Kranken, wie 9, 46, 8; 25, 26,8.— 
praetorio hier nicht das Feldherrn- 
zelt, sondern der freie Platz vor 
demselben, der, auch einen Theil 
der via principalis umfassend, zum 
Versammlungsplatze diente, 7, 12, 
14. — tempus p. com., die Consulo 
traten damals an den Iden des März 
ihr Amt an ; jetzt war sohon Mitte 
December, s. c. 54, 7, nach dem 
damaligen Calender wol schon Ende 
Januar, s. 22, 5, 8. 
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unum vertendae gloriae, dum aeger conlega erat itaque nequi- 7 
quam dissentiente Cornelio parari ad propincum cerlamen mili- 
tes iubet. 

Hannibal cum, quid Optimum forethosli, cerneret, vixullam 
spem habebat temere atque inprovide quicquam consules actu- 
ros; cum alterius ingenium, fama prius, deinderecognitum, per- 8 
citum ac ferox sciret esse, ferociusque factum prospero cum 
praedatoribus suis certamine crederet, adesse gerendae rei for- 
tunam haud diffidebat. cuius ne quod praetermitteret tempus, 9 
solticitus intentusque erat, dum tiro hostium miles esset, dum 
meliorem ex ducibus inutilem vulnus faceret, dum Gallorum ani- 
mi vigerent, quorum ingentem multitudinem sciebat segnius se- 10 
culuram, quanto longius ab domo traherentur. cum ob haec ta- 11 
liaque speraret propincum certamen, et facere, si cessaretur, cu- 
peret, speculatoresque Galli, ad ea exploranda, quae vellet, tutio- 
res, quia in utrisque castris militabant, paratos pugnae esse Ro- 
manos rettulissent, locum insidiis circumspectare Poenus coe- * 
pit. Erat in medio rivus praealtis utrimque clausus ripis et circa 54 
obsitus palustribus herbis et, quibus inculta ferme yestiuntur, 
virgulüs vepribusque. quem ubi equites quoque tegendo satis 



7 — 11. Hannibal — acturos steht 
zu dem folg. Satze in coacessivem 
Verhältnisse: obgleich H., da er 
erkannte — ; zweifelte er doch nicht, 
wenn er überlegte u. s. w. — dum 
— dum — dum etc., wie 3, 10, 
13, VfL 22, 60, 15, K. 329, ent- 
halten in der Schilderung der Lage 
der Römer und seiner eigenen zu- 
gleich die Gründe zu ne q. praeter- 
mitteret t. : er glaubte die Zeit be- 
nutzen zu müssen, so lange u. s. 
w.; Pol. c. 70: *Avvtßag naoa- 
nkr\aCovg (/(uv In ivotag ITonXty — 
t<Jn(vä€ avfißaletv — 0-ikoiv «ra- 
oxt}tois xcti vioüvXloyoig (Tv/ußa- 
Utv roTg rwv 'PtofiftCtov OTgaro- 
ntdotg, s. c. 52, 7. — segnius, c. 
31, 2. — traherentur, gegen ihren 
WUIen, ist auf die einzelnen be- 
zogen. — haec tal., 5, 2, 13 u. 
a. — facere, bewirken, n. dass bald 
gekämpft würde. — Gaüi, c. 46, 
5. — quae v. n. explorari. — in- 
*idii* Dativ des Zweckes. — Poenus 



wiederholt nachdrücklich das Sub- 
ject. 

54- 1 — 3. in med., zwischen 
Fluss nnd Lager. — rivus, etwas 
östlich von der Trebia ist die Tre- 
biola (Riiiato), welche L. gemeint 
haben kann. — quibus etc. , über 
die Stellung des Satzes s. 24, 6, 
1 ; K. 195. — inculta, c. 25, 9. — 
ferme, ziemlich immer, gewöhnlich. 
— vestiuntur, bekleiden sich, wir: 
sind bekleidet , bewachsen ; 1 , 46, 
7; 28, 7, 2; Pliu. Ep. 8, S, 4: 
ripae muniuntur\ Cic. Sen. 15, 
51: (herba) munitur, K. 263. — 
equites tegendo, diese sonst sehr 
seltene Verbindung des dat. gerund, 
mit einem Accusativ wird hier durch 
die Hss. geschüzt; Plaut. Poen. 1, 
2, 1 3 : eae nos lavando eluendo operam 
dederunt. Epid. 4, 2, 35; Ov. Met 
9, 684; latebrosus wie 2, 5, 4 
firmus, ib. 49, 8 opportunus u. a. 
construirt; K. 257; zur Sache Pol. 
7 1 : tonov — tv<pvrj noog Ivtöquv 
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latebrosum locum circumvectus ipse oculis perlustravit, „hie erit 

2 locus" Magoni fratri ait, „quem teneas. delige centenos viros ex 
omni pedite atque equite, cum quibus ad me vigilia prima ve- 

3 nias ; nunc corpora curare tempus est", ita praetorium missum. 
mox cum delectis Mago aderat. „robora virorum cerno", inquit 
Haunibal; „sed uti numero etiam non animis modo valeatis, sin- 
gulis vobis novenos ex turmis manipulisque vestri similes eligite. 
Mago locum monstrabit, quem insideatis : hostem caecum ad has 

4 belli artes habetis". ita mille equitibus cum Magone mille pedi- 
tibus dimissis, Hannibal prima luce iNumidas equites transgres- 
sos Trebiam üuraen obequitare iubet hostium portis, iaculando- 
que in stationes elicere ad pugnam bostem, iniecto deinde certa- 

5 mine cedendo sensim citra Humen pertrahere. baec mandata Nu- 
midis: ceteris dueibus peditum equitumque praeeeptum, ut 
prämiere omnes iuberent, armatos deinde instratisque equis Si- 
gnum expectare. 

6 Sempronius ad tumultum Numidarum primum omnem 
equitatum, ferox ea parte virium, deinde sex müia peditum, po- 
stremo omnes copias ad destinatum iam ante consilio avidus 



dk rttvTTig axdv&ag xat ßdxovg 
O'vex&fg kninnfvxoxag. — ait, 1, 
24, 5: rex ait\ die Verbindung mit 
dein Dat. wie 22, 6, 3 bei inquit. 
Aus hie muss man schliesseu, dass 
H. die Anordnung an dem Orte 
selbst, aus praetorio, dass er sie in 
Gegenwart mehrerer Officiere oder 
seines Generalstabes getroffen habe. 
Denn praetorium bezeichnet auch 
die Versammlung der höheren Offi- 
ciere (bei den Römern Legaten, 
Tribunen, Präfecten), und die Ent- 
lassung derselben von dem Ober- 
feldherrn heist praetorium mitter e 
oder dimittere, s. 26, 15, 6; 30, 5, 
2, vgl. 24, 39, 12. centenos, in 
Bezug auf die beiden Classen. — 
ita, hiermit, nach dieser Anord- 
nung ; genauer und Einzelnes anders 
Pol. c. 71. — inquit H., 8, 7, 5. 
— etiam steht mit Nachdruck vor 
non — modo, wie 3, 7, 4 ; 24, 3, 6 ; 
vgl. 5, 48, 7; 7, 18, 3. — robora 
vir., 7, 7, 4 : leeta robora virorum ; ib. 
12, 9: robora milüum; 23, 16, 8: 
robora legionum u. a. — eligite, s. 



10, 38, 12; 9, 39, 5; Polyb.: 
nctQriyyuls oYxa (?) rovg avdqw 
ihvTuroi $ kxccorov (von den schon 
gewählten 100) IniXi^d^tevov ix 
luv löCtav rd&ajv (turtnie mani- 
pulie) rixHV iig etc. — caecum ad, 
c. 25, 6. — habet., c. 40. 10. 

4—5. cum Mag. nach A. Perizo- 
uius, doch kann ausser cum noch 
mehr (nach Alanus quo praeeeptum 
erat) ausgefallen sein; die Hss. ha- 
ben überdies Magoni, was A. Sauppe 
für unächt hält, K. 121. — dimiee., 
32, 11, 10: hie copiia ita dimiseü) 
Pol. Tovrovg U-ttniaxtile vvxiog. 

— pertrah., hinziehen — locken, 
wie 35, 29, 3; 40, 9, 11; anders 

7, 39, 14; 30, 12, 2; vor L. viell. 
nicht gebraucht. — ceterie d., als 
ob schon duei vorausginge, '^wir 
sagen: und ausserdem, s. zu 4, 41, 

8, vgl. 10, 8, 4. — ut iub., s. 29, 
2, 8: tribuno mil. imperat equite* 

— permitterc equos iuberet. 

6—8. ad tum., c. 41, 3. — ea 
p., c. 53, 1. — pedit., PoL tt€- 
CaxovTiordg. — ad destin. = ad 
id quod (oder ut) iam ante deetina- 
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certaminis eduxit. erat forte brumae tempus et nivalis dies in 7 
locis Alpibus Apenninoque interiectis, propinquitate etiam flu- 
minum ac paludium praegelidis. ad hoc raptim eductis homini- s 
bus atque equis non capto ante cibo, non ope ulla ad arcendum 
frigus adhibita, nihil caloris inerat, et quidquid aurae fluminis 
adpropinquabant, adflabat acrior frigoris vis. ut vero refugien- 9 
tes Numidas insequentes aquam ingressi sunt — et erat pectori- 
bus tenus, aucta nocturno imbri — tum utique egressis rigere 
omnibus Corpora, ut vix armorum tenendorum potentia esset, 
et simul lassitudine et procedente iam die fame etiam deficere. 
Hannibalis interim miles ignibus ante tentoria factis oleoque per 55 
manipulos, ut mollirent artus, misso, et cibo per otium capto, 
ubi transgressos flumen hosüs nuntiatum est, alacer animiscor- 
poribusque arma capit atque in aciem procedit. Baliares locat 2 
ante signa, levem armaturam, octo ferme milia hominum, dein 



verat, wäre wie 6, 6, 7 : destinatum 
in animo esse, 29, 20 2: spe desti- 
nare u. ä., und destinatum wie 38, 
26, 7: velut destinatum petentibus; 
Naegeisb. § 30, 3; doch ist der 
Ausdruck ungewöhnlich , weshalb 
sd dest. locutn , certamen\ destinato 
— consüio verm. wird. — brumae, 
Pol. c. 72 : ovarjg jr\g <OQag 
ntqi yjLufQLrug jQonag etc. — 
nwal. findet sich erst bei Horat. 
Epist. 1, 3, 3; K. 341. — paludium, 
ebenso Plin. 2, 68, 174 ; lustin 44, 
1, 10; Neue 1, 276, gewöhnlich 
paludum, vgl. 4, 33, 4. — ad hoc, 
s. 6, 20, 8, fügt einen neuen, das 
vorhergeh. etiam eineu bedeutenden 
Umstand hinzu. — quidquid etc., 
7, 32, 6: „mit jedem Schritte, den 
sie sich der Atmosphäre des Flnsses 
näherten," Nägelsb. § 36, I. 2. — 
serior weil in quidquid etc. die all- 
mähliche Steigerung angedeutet ist. 

9. refugientes ist Accus, zu Nu- 
midas, s. 22, 18, 2. — erat, es reichte 
bis an, vgl. 26, 45, 8 : ut alibi um- 
bilico tenus aqua esset; oder es ist 
trat aueta zu verbinden und kur- 
ier Ausdruck : es war so gestiegen, 
dass es — reichte; Pol. nqooavaßi- 
ßyxorog rov ^(v/unrog dm rov ?v 
wxrl ytvofitvov iv roig imlq 



lä (ngccTonida ronotg ojußoov. — 
pect, ten., 34, 5, 4; 41, 20, 12; 
anders 26, 24, 11; K. 367. — 
utique egr., schon während des 
Durchwadens, ganz besonders aber 
nachher, als sie u. s. w. ; etwas 
gesucht ausgedrückt, einfacher 
Pol.: fiolig ((og tojv [AaaO-iov ot 
neCol ßnnTttofitvot öttßaivoV 0; 
uiv txaxonu&ti 7 6 aiqatOTitdov 
vno rs rov tyvxovg xcu irjg 
Me(ug (og av rjÜT) xal fjufyag 
7iQoßcuvov(Jr]g. — rigere im Nach- 
sätze, 1, 54, 1. — potentia esset n. 
militibus starker als possent; Curt. 
8, 14, 5. — et — iam etc., s. 28, 
15, 2. 

55« 1 — 2. oleo etc., s. Nieb. Vör- 
ies. 2, 85. — In factis — misso — 
capto ist wie § 2 : locat der Wechsel 
des thätigen Subjects zu beachten. 
— transgressos, 4, 53, 3. — ante 

wie bei den Römern : vor die Ma- 
nipel unter ihren Fahnen, s. 28, 14, 
18. - levem arm., obgleich die 
guten Hss. levem ar. haben und § 5 
u. 6 nur Balearen genannt werden, 
so ist doch kaum zu glauben, dass 
die Zahl derselben 8000 gewesen 
sei, und Pol. c. 72, 7 sagt ausdrück- 
lich: Toi»? Xoyxotf OQovg xal Ba- 
XiuQHg; s. 22, 4, 3: Baleares cete- 
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graviorem armis peditem, quod virium, quod roboris erat; in 
cornibus circumfudit decem milia equitum, et ab cornibus in 

3 utramque partem divisos elephantos statuit. consul effuse se- 
quentis equites, cum ab resistentibus subito Numidis incauti ex- 
ciperentur, signo receptui dato revocatos circumdedit peditibus. 

4 duodeviginti milia Romana erant, sociuin nominis Latini viginti, 
auxilia praeterea Cenomanorum: ea sola in tide manserat Gallica 

5 gens. iis copiis concursum est. proelium a Baliaribus ortum 
est; quibus cum maiore robore legiones obsisterent, diducta pro- 

6 pere in cornua levis armatura est, quae res effecit, ut equitatus 
Romanus extemplo urgeretur: nam cum vix iam per se resiste- 



ramque levem artnaturam. — dein, 
weiterhin, s. c. 52, 5 ; 22, 4, 2. — 
quod v. etc., s. c. 53, nach Pol. 
20000 M. — cornibus n. peditum : 
obgleich ab cornibus sonst bedeutet: 
auf den Flügeln, s. 1, 37, 3: u- 
trimque ab cornibus positos {equites) ; 
so kann es doch a. u. St. wegen 
§ 7 nur: von den Flügeln abwärts 
heissen. Nach App. c. 7 stehen 
sie vor den Reitern; nach Pol. 

71 QO TOJV XfpaTOJV ÖV ttfJk <f 07 t'n(i) y 

nQOfßaXfTo, d. h. vor die beiden 
die mittlere Schlachtreihe bilden- 
den Abtheilungen, Flügel, s. L. 22, 
46, 3 : utraque cornua ; während sie 
nach L. an beiden Seiten der 
Fusstruppen aufgestellt werden, 
um die Linie zu verlängern und 
der römischen gleich zu machen. 
Dann aber konnte nicht eintreten, 
was L. § 10 und Polyb. c. 74, 3 
erwähnt. 

3 — 4. ab resist. wäre nur ein ein- 
maliges Standhalten; anders Pol. 
tStä t6 roig Nofiatiae ano^oigtiv 
plv tvyjQtas xal anoQa<frjv tni- 
xeto&ai ö$ naltv etc., und da L. 
sonst dasselbe bemerkt, s. c. 52, 11; 
35, 11, 10, so ist viell. refugientibus 
et resist. zu lesen. — duodev. 
schliesst sich an peditibus an, denn 
nur deren Zahl soll angegeben wer- 
den, die der Reiter ist § 6 erwähnt; 
nach Pol. 72, 1 1 sind es nur 16000 M. 
Nach L. c. 17; 26, 2 wären fünf Le- 
gionen vereinigt gewesen; da aber 



die in Gallien stehenden manche 
Verluste erlitten haben, c. 25 ; 46, 
Seinpronius Truppen in Sicilien 
zurückgelassen hat, so waren die- 
selben nicht mehr vollzählig. — 
Romana, wie 28, 2, 4: quattuor 
milia scutata\ 31, 2, 9: millia — 
palata; 22, 60, 20: viginti milia — 
fortia ßdelia. — auzil. p. Cen. etc. 
findet sich bei Polyb. nicht, s. c. 
25, 14; Mommsen 1, 560. — ea — 
gens ist als Parenthese zu betrachten. 

5 — 7. legion., dass zuerst die 
leichten Truppen der Römer ihnen 
entgegen treten, Pol. c. 73, 6, hat 
L. übergangen. — diducta, 31, 21, 
14. — in cornua, nach Pol. ziehen 
sie sich zurück, dVa ruiv Jt«- 
arnjuatojv, also hinter die Front, 
wie sonst bei den Römern, s. c. 46, 
6; 30, 33, 15; nach L. haben sich 
die punischen an die Reiterei ange- 
schlossen, wie das Folg. zeigt, also 
musste er sie auf die Flügel ziehen 
lassen. — effecit, hatte den Erfolg, 
dass u. s. w., nicht der Rückzog 
selbst, sondern weil nach L. der Er- 
folg des Reiterangriffs durch das 
Mitwirken der Balearen bedingt 
war ; Polyb. erwähnt diesen Umstand 
nicht, nach ihm ist die punische Rei- 
terei au sich schon der röm. in jeder 
Hinsicht überlegen, schlägt sie, und 
dann greifen die Balearen (und nu- 
midischen Reiter) die Flanken an, 
was L. § 9 gleichfalb erwähnt. — 
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rent decem milibus equitum quattuor milia et fessi integris ple- 
risque, obruti sunt insuper velut nube iaculorum a Baliaribus 
coniecta. ad hoc elephanti eminentes ab extremis cornibus, equis 7 
maxime non visu modo sed odore insolito territis, fugam late fa- 
ciebant. pedestris pugna par animis magis quam viribus erat, 8 
quas recentis Poenus paulo ante curatis corporibus in proelium 
adttderat; contra ieiuna fessaque corpora Romanis et rigentia 
gelu torpebant. restitissent tarnen animis, si cum pedite solum 
foret pugnatum; sed et Baliares pulso equite iaculabantur in la- 9 
tera, et elephanti iam in mediam peditum aciem sese tulerant, et 
Mago Numidaeque , simul latebras eorum inprovida präeterlata 
acies est, exorti ab tergo ingentem tumultum ac terrorem fecere. 
tarnen in tot circumstantibus mahs mansit aliquaindiu inmota 10 
acies, maxime praeter spem omnium adversus elephantos. eos 11 
velites ad id ipsum locati verrutis coniectis et avertere etinsecuti 



plerisq., mit Ausnahme der Numi- 
dcr. — insuper scheint ungeachtet 
der Verbindung mit nube nicht 
eigentlich gebraucht zu sein, son- 
dern wie oft als steigernd nach vix, 
iam zu stehen, s. 22, 3, 12. — ia- 
eulor., diese könnten bei den Balea- 
rea auffallen, s. jedoch 36, 18, 5. 
— coniecta passt eigentlich nur zu 
iacula. — visu etc., s. Periocha 13. 
fugam l. /ac., s. c. 5, 16, giebt nur 
die Wirkung von visu — odore an, 
nicht, dass die Eleph. gegen die 
röm. Reiterei geführt worden seien, 
was auch uach der Stellung, die 
sie bei L. haben, § 2, nicht wol 
möglich war, vgl. 30, 18, 7. 

8-9. pedestris etc., diese hat 
sogleich nach dem Rückzüge der 
leichten Truppen begounen. Romanis, 
S- c 53, 2. — rigentia g. torp., 
vor Kalte starrend ohne Kraft 
waren, vgl. c. 54, 9; 58, 9; 5.— 
pedite, wegen Baliar. schwere Trup- 
pen. — %n med. etc., L. nimmt an, 
dass die Elephanten, die nach § 7 
an dem Reiterkampfe keinen An- 
theil genommen haben, nach der 
Flucht der röm. Reiter, als das 
Terrain frei geworden ist, von 
beiden Seiten her nach der Mitte 
des Fussvolkes getrieben sind. Die- 



sem stehen sie nach Pol., s. zu 
§ 2, sogleich von Anfang an ent- 
gegen, s. c. 74, 2: a^Hf oTtQa ra 
xiQaxa xtov 7ltq\ rov Tißfyiov 
m^ov^eva xara nqoawnov fikv 
vjio rtav &T)Qio)v etc. — sese tul., 
s. Val. Flacc. 4, 199: e silvis sese 
— ferebat saevus in antra gigas; 
sonst sagt L. sese inferre, vgl. 7, 
15, 5. — inprovid.i ohne zu be- 
achten, s. praef. 11; 1, 21, 1; 2, 
50, 6: inprovidi — super assent; 
über präeterlata: liess sich fortreis- 
sen, 1, 45, 6; 2, 14, 7. 

10—11. tarnen in Bezug auf die 
in m tot c. m., s. 5, 47, 4; 
1, 17, 3 liegende, die vorher 
dargelegten Verhältnisse zusammen- 
fassende Einräumung, s. c. 49, 9; 
5, 42, 7. — velites, diese als be- 
sonderer Theil der Manipel wie 
früher die leves, s. 8, 8, 5, scheinen 
schon bestanden zu haben, s. 30, 
33; 23, 29; 24, 34; 31, 35; vgl. 
zu 26, 4, 4; Polyb. erwähnt sie 
hier nicht; auch könnte die Auf- 
stellung derselben erst im Verlaufe 
der Schlacht erfolgt sein, was aber, 
da die Elephanten nach L. vorher 
eine andere Stellung haben, ebenso 
unwahrscheinlich ist als das § 11 
Erwähnte, vgl. Pol. c. 73, 3: tw> 



Digitized by Google 



128 



UBER XXI. CAP. 56. 



a. B. 536. 



aversos sub caudis, qua maxume molli cute vulnera accipiunt, 
56 fodiebant. Trepidantisque prope iam in suos consternatos e me- 
dia acie in extremam ad sin ist ni in cornu adversus Gallos auxilia- 
res agi iussit Hannibal. ibi extemplo haud dubiam fecere fugam, 
coque novus terror additus Romanis, ut f'usa auxilia sua viderunt. 

2 itaque cum iam in orbem pugnarent, decem milia ferme homi- 
n um, cum alibi evadere nequissent, media Airorum acie, quae 
Gallicis auxiliis firmata erat, cum ingenti caede hostium perru- 

3 pere et, cum neque in castra reditus esset flumine interclusis, 
neque prae imbri satis decernere possent, qua suis opem ferrent, 

4 Placentiam recto itinere perrexere. plures deinde in omnes par- 



'PtOfJatoJV nftaXOVTtOTtOV—- 7TQOf- 

fiivuv tu n XsTara ßtXr] xara 
rnv noog rovg No/jatiag avfiTiXo- 
xr\v etc. — id ist hier wie 22, 4, 
2; eos 5, 43, 4 in allen Hss. ausser 
der Veroneser ausgefallen; anders 
c 45, 5. — veirutis, i, 43, 6. — 
molli c., weil da — war. 

56- 1. Trepidantis scheint nähere 
Bestimmung von consternatos und 
durch que angeknüpft zu sein , um 
sogleich etwas Unerwartetes hinzu- 
zufügen: trepid. iam eonsternati 
erant, cum etc., s. zu 2, 39, 10; 
einfacher w are jedoch trepidantesque 
et, wie verm. wird. — in extrem., 
wie die Elephanten, wenigstens die 
Hälfte derselben, von dem rechten 
auf den äussersten linken Flügel 
gekommen seien, ist ebenso wenig 
klar, als w ie die Gallier der c. 55, 
9 erwähnten Erschliessung ent- 
gehen. — Gallos, die, welche das 
röm. Heer verstärken, vgl. c. 55, 
4. — fecere, s. c. 55, 7. — auxilia, 
s. c. 60, 4, vgl. 24, 30, 13. 

2. in orb., eigentlich einen Kreis 
bildend, s. c. 47, 4; 4, 39, 14: sie 
mussten sich nach allen Seiten hin 
vertheidigen. — media A. ae., s. 2, 
11,5: porta JEsquilina — expeüerent 
pecus; 26, 11, 11: aaro Albensi — 
venisse u. a. — Afr. ac. ist hier 
nur die pun. Schlachtreihe, s. c. 
22, 2. — Qall. aux. /., s. 2, 31, 2. 
Hannibal scheint wie bei Cannae in 
die Mitte der Schlachtlinie die 



schwächsten Truppen gestellt, die 
Römer, welche auf den Flügeln 
grösseren Widerstand fanden , und 
hier auch durch die Reiterei und 
die Balearen angegriffen wurden, 
sich in die Mitte gedrängt und 
dieselbe keilförmig durchbrochen zu 
haben, während die Flügel dem 
Centrum nicht folgen können. Pol 
74, 4: oi ntnl rag notorag 
%(tioag tnavayxaad-ivreg txoaTr\- 
aav Tüii> KeXriav xal fAfoovc 
rivog raiv Aißvtav , xal noXXovs 
avTtov anoxTeivavreg du'xoijtav 
rr\v Tbiv KaQxr)öov(tov ra&v. 

3 — 5. reditus n. e , c. 32, 9. — 
interclus., Pol. c. 74, 5: xcoXvo- 
fjfvoi, <Fi« rov norajLiov xal tr\v 
hiitpoQav — rov xara xnpaXi\v 
o/jßoov. — decernere, beurt heilen. 
— recto it., nicht dass sie gerade- 
aus (von dem Schlachtfeld nach 
Osten zu) marschirt wären, sondern 
nur Gegensatz zu reditus n. esset: 
ohne umzuw enden rückten sie w eiter. 
Da nach L. die Schlacht auf dem 
rechten Ufer der Trebia, s. § 8, 
stattfand, so konnten sie ohae 
Schwierigkeit Placentia erreichen 
Wenn man annimmt, dass Pnlybios 
dieselbe auf dem linken Ufer er- 
folgen lasse, so muss, da schw erlicn 
einzuräumen ist, dass Placentia auf 
diesem gelegen habe (Steigerthal 
u. A.), vorausgesetzt werden, dass 
sie uäher bei Placentia, viell. bei 
dem Emporium, c. 57, 6, (ob über 
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tes eruptiones factae; et qui flumen petiereautgurgitibusabsum- 
pti sunt, aut inter cunctationem ingrediendi ab hostibus oppressi ; 
qui passim per agros fuga sparsi erant, vestigia cedentis se- 5 
quentes agminis Placentiam contendere ; aliis timor hostium auda- 
ciam ingrediendi flumen fecit, transgressique in castra pervene- 
runt imber nive mixtus et intoleranda vis frigoris et homines 6 
mukös et iumenta et elephantos prope omnis absumpsiL ünis 7 
insequendi hostisPoenis flumen Trebia fuit, et ita torpentes gelu 
in castra rediere, ut vix laetiüam victoriae sentirent. itaque no- 8 
cte insequenti, cum praesidium castrorum et quod relicum sau- 
ciorum ex magna parte militum erat ratibus Trebiam traicerent, 



eine Brücke , die aber sonst nicht 
erwähnt wird, oder auf Schiffen 
oder Flössen, § 8, deren Herbei- 
schaffung in der kurzen Zeit sich 
jedoch nicht leicht erklären lässt) 
über die Trebia gegangen seien 
(Cron, Moinmsen 599). — in otnn. 
pari., weil sie von allen Seiten, 
§ 2, umschlossen sind. — inter cunet. 
ing. } 1, 27, 11: inter fugae pugnae- 
que consilium; 5, 41, 7: cunctatio 
invadendi. Ungewöhnlich ist der 
Genitiv bei dem sonst nur absolut 
gebrauchten audacia; doch findet der 
Genit. des Gerund, sich auch sonst, 
wo ein Nomen nicht oder nur 
selten steht, s. 26, 19, 8: arte 
abnuendi; 5, 48, 3; Cic. Fat. 16, 
3b: inseitia düserendi; Quint. 8 
prooem. 29 : comparandi anxietas. — 
vestigia etc., Polyb. 74_, 8: ol 3k 
tiiatfjuyoYces twi/ Ttt&av xal rb 
tiUuttov fjtfyog ruiv Innitav nqog 
ro ■n(iofior]fj.ivov avarrjfia (die 
10000) rtOtöv/UPO* rr^v anoxta- 
QT)<nv avtxofxCad^aav apa rov- 
roig üg IlkaxEvtCav. — et qui 
— perven., es werden zwei 
Classen, Umkommende und sich 
Rettende , unterschieden, jede in 
zwei Unterabtheilungen, daher sind 
die mit aliis timor etc. Bezeichneten 
zunächst den eben erwähnten vesti- 
gia — contendere, nicht den in oder 
an dem Flusse Umgekommenen, wie 
man erwarten könnte, entgegenge- 
stellt, was deutlicher sein würde, 

Tit. Li*. IV. 6. Aufl. 



wenn es statt aliis timor etc. hiesse 
alii timore perculsi etc. Pol. hat 
aliis — perven. nicht. 

6 — 8. homines, dass von Punieru 
die Rede ist, zeigt erst das Folg. 
— prope om., nach Pol. c. 74; Zon. 
8, 24 alle bis auf einen; L. er- 
wähnt c. 58 noch über sieben, erst 
22, 2 nur noch einen. Bei Polyb. 
fallen sie erst nach der Schlacht; 
L. schiebt die Bemerkung hier ein, 
um das § 8 Gesagte besser an- 
knüpfen zu können. — vix laet., 
dagegen Pol. ncQix a Q e % r\<sav tag 
xaTbjq&cjxoreg etc., dann erst vno 
t(üv oußocov — xal rrjg %i6vog 
ovrtü 6*utC&£vto tiuvoig etc. — 
quod militum würde ohne den Zu- 
satz von sauciorum oder die Aen- 
derung von parte etwa in strage, 
vgl. 31, 41, 3 : qui super fuerunt e 
magna clade, unklar sein. — ratibus 
etc., woher Scipio diese so schnell 
bekommen hat, ist nicht abzusehen ; 
ebenso unwahrscheinlich, dass er 
nach § 9 ganz in der Nähe des 
feindlichen Lagers vorüberzuziehen 
gewagt habe. Doch zeigt die Be- 
merkung deutlich, dass L. sich das 
röm. Lager westlich von der Trebia 
gedacht habe, c 52, 9, 1, die Schlacht 
also auf das rechte Ufer versetze. Da 
Pol. diese Angabe, die einzige ent- 
scheidende, nicht hat, so wird ange- 
nommen, dass er die Schlacht auf 
dem linken Ufer der Trebia erfolgen 
lasse, wahrscheinlich aber mehr 

9 
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9 aut nihil sensere obstrepente pluvia, aut, quia iam moveri nequi- 
bant prae lassitudine ac vulneribus, sentire sese dissimularunt; 
quietisque Poenis tacito agmine ab Scipione consule exercitus 
Placentiam est perductus, inde Pado traiectus Cremonain, ne 
duorum exercituum hibernis una colonia premeretur. 
57 Romain tantus terror ex hac clade perlatus est, ut iam ad 
urbem Romanam crederent infesüs signis hostera venturum, nec 
quicquam spei aut auxilii esse, quo a portis moenibusque vira 

2 arcerent; uno consule ad Ticinum victo alterum ex Sicilia revo- 
catum ; duobus consulibus, duobus consularibus exercitibus Ticlis 

3 quos alios duces, quas alias legiones esse, quae arcessantur? ita 
territis Sempronius consul advenit. ingenti periculo per effusos 
passim ad praedandum hostium equites audacia magis quam 
consilio aut spe fallendi resistendive, si non falleret, transgressus. 



nördlich als auf dem von Bachen 
durchschnittenen Terrain von Cam- 
premoldo Sapra, welches jetzt noch 
die Bewohner der Gegend als das 
Schlachtfeld bezeichnen, vgl. zu 
§ 3 f.; Niebuhr Vöries. 2, 86. 

9. JPado, 22, 31, 7: freto — 
traiecit u. a., vgl. oben § 2, K. 183. 
— traiectus, 28, 18, 10: traiecüse 
sese in hostilem terram ; 35, 48, 3; 
27, 6, 13: classis — in Sardiniam 
traiecta, gewöhnlicher ist JPaäo 
traiecto, c. 30, 5; Appian. 7: Zxi- 
nlitiv — jjokig ig KQtfAMva öu- 
ow&rj; Polyb. erwähnt ' dieses und 
überhaupt Scipio nicht, von Sem- 
pronius nur, dass er (ob aus Pla- 
centia, wird nicht bemerkt) einen 
falschen Bericht über die Schlacht 
nach Rom geschickt habe, c. 75, 1 ; 
Plut. Fab. 3, 5; L. setzt c. 57, 4; 
59, 2 die frühere Anwesenheit des 
Sempr. in Plaeentia voraus. — ne 
duor.y nach § 8 die Ueberreste 
beider Heere. Die Römer geben das 
Land südlich vom Po auf, so dass 
nur die beiden Festungen Plaeentia 
u. Cremona in ihrem Besitze bleiben. 

57—59. Verhältnisse in Rom: 
Hannibals Unternehmungen während 
des Winters. Pol. 3, 75 ff.; App. 
Hann. 7; Zon. 8, 24; Diod. 25, 22. 

1 — 2. urbem Horn, i, 3, 9, um 



die Grösse und Hoheit anzudeuten, 
während Romain nur Ortsbezeich- 
nung ist. — infestis s. etc., denn 
Hannibal stand zwischen Rom und 
dem röm. Heere. Doch übertreibt 
L. die Gefahr, s. 22, 7, 6 u. 54, 
7, übergeht aber darüber die Vor- 
kehrungen, die für Sicilien, Tarent 
u. s. w. getroffen werden, s. Pol. 
u. App. — alterum — revoc, nach 
der hds. Lesart altero — revocato 
wäre theils die Verbindung der 
Worte mit dem Folg. hart, theils 
träte duobus — quo» etc. als Haupt- 
sache und die dieselbe vorbereitende 
Gradation nicht hervor. 

3—4. terrüis n. w«, s. c. 52, 10: 
4 , 60 , 1 , oder es ist Dativ, com- 
modi, vgl. auch venire 1, 7, 1. — 
ingenti p. — audacia — spe; die 
verschiedenen Ablative geben ver- 
schiedene Verhältnisse an. — Setnpr. 

— advenit, welchen Weg er ein- 
geschlagen habe, ob über Mutina 
nach Luca oder einen anderen, ist 
weder hier noch c. 59 angedeutet. 

— fallendi — /aller, absolut: un- 
bemerkt bleiben, c. 48, 5; § 6: 
adortus n. fefellit, wie 10, 14, 6; 
42, 64, 3, vgl. 2, 19, 7. - U 
quod (n. ut cotnitia haberentur) kann 
nicht am Anfange der Periode 
stehen, s. 1, 14, 7; daher ist nach 
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id quod im um maxime in praesentia desiderabatur, comitiis con- 4 
sularibus habitis, in hiberna rediiL creati consules Cn. Servilius 
et C. Flaminius. 

Ceterum ne hiberna quidem Romanis quieta erant vaganti- 5 
bus passimNumidis equitibus et, ut quaeque iis inpeditiora erant, 
Celtiberis Lusitanisque. omnes igitur undique clausi commeatus 
erant, nisi quos Pado naves subveherent Emporium propePla- 6 
cenüam fuit et opere magno munitum et valido firmatum prae- 
sidio. eius castelli expugnandi spe cum equitibus ac levi arma- 
iura profectus Hannibal, cum plurimum in celando incepto ad 
effectum spei habuisset, nocte adortus non fefeliit vigiles. tantus 7 
repente clamor est sublatus, ut Placentiae quoque audiretur. 
itaque sub lucem cum equitatu consul aderat iussis quadrato 
agmine legionibus sequi, equestre interim proelium commissum, 8 
in quo, quin saucius Hannibal pugna excessit, pavore hostibus 
iniecto defensum egregie praesidium est. paucorum inde dierum 9 



transgressus ein Komma zu setzen, 
so dass Alles, was sich auf die 
Reise des Tiberius nach Rom und 
voq da zurück bezieht, in eine 
Periode zusainineugefasst wird, s. 
Reisig Vöries. S. 356. — in praes., 
unter den gegenwärtigen Verhält- 
nissen, oder: vor der Hand. — 
rediü, c. 59, 2. — Servüiua (Gemi- 
nus); Flaminius ist es zum zweiten- 
mal, s. c. 63, 4; Perioch. 20; 
Mommsen Staatr. 1, 424, und leicht 
konnte II oder Herum vor ceterum 
ausfallen, da L. nur in den ersten 
Bächern diese Angabe oft, jedoch 
auch 22, 25, 16, aber bei eiuem 
consul suflectus, übergeht. Die 
zugleich vorgenommene Wahl der 
Prätoren ist nicht berührt; ebenso 
in Bezug auf Hannibal das 22, 58, 
2 Erwähnte. 

5—6. Celtib. X., c. 43, 8. — 
undique etc., Pol. c. 75: XOQVV* 1 ' 
töcu roig dvuyxatoig ix &aXdr- 
nva rov Tlddov noTafiov; 
anders Zon. 8, 24. — mm», aus- 
genommen, dass, nach affirmativem 
Sitze s. 24, 30, 7; ib. 32, 8, vgl. 
22, 60, 17, K. 226. — Emporium 
wthrscheinlich der befestigte Hafen 



von Placentia, da dieses nicht selbst 
unmittelbar am Po lag, Tac. H. 2, 
17; 18; s. Fest. p. 145: apud 
Emporium in campo hostium pro 
moene, s. p. 384, viell. in der Nähe 
der Mündung der Trebia, s. c. 56, 
3; App. c. 7: intvuov r\v ti 
ßqnxv nX(txkvr(ag. Die Colonie 
selbst greift H. nicht an, obgleich 
es L. 27, 39, 14 als geschehen 
erwähnt. Ueber die Anknüpfung 
s. 9, 36, 1; 24, 37, 3, vgL c. 8, 
10. — plurimum ist mit spei zu 
verbinden, s. c. 52, 9; nicht mit 
ad effectum (n. eius) : für, in Bezug 
auf, s. c. 7, 6; 4, 12, 8: ad 
custodiam. 

7 — 9. consul ist nach Ls Ansicht 
wol Scipio, da die § 4 nur 
vorläufig augedeutete Rückkehr des 
Sempronius erst c. 59, 2 als erfolgt 
erwähnt wird, auch App. c 7 
spricht nur von Scipio: (^f/^tt^f) 
Zxinitav fikv iv KQe/biojrc xal 
IlkaxevTttz , 'AvvCßag ök neyi 
ndöov; Zonar. 8, 24 schreibt 
Sempron. den Sieg zu; Polyb. be- 
rührt Alles c. 57, 3—59 Erzählte 
nicht. — praesidium ist hier wie 
§ 6 castellum: der besetzte Posten. 

9* 
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quiete sumpta et vixdum satis percurato vulnere ad Victumvias 

10 oppugnandas ire pergit. id emporium Romanis Gallico bello 
fuerat; munitum inde locum frequentaverant adcolae mixtiundi- 
que ex finitimis populis, et tum terror populationum eo pleros- 

11 que ex agris conpulerat huius generis multitudo, fama inpigre 
defensi ad Placentiam praesidii accensa, armis arreptis obviam 

12 Hannibali procedit. magis agmina quam acies in via concurre- 
runt, et, cum ex altera parte nihil praeter inconditam turbam 
esset, in altera et dux militi et duci miles fidens, ad triginta quin- 

13 que milia hominum a paucis fusa. postero die deditione facta 
praesidium intra moenia accepere; iussique arma tradere cum 
dicto paruissent, Signum repente victoribus datur, ut tamquam 

14 vi captam urbem diriperent. neque ulla, quae in tali re memora- 
bilis scribentibus videri solet, praetermissa clades est: adeo om- 
nis libidinis crudelitatisque et inhumanae superbiae editum in 
miseros exemplum est. hae fuere hibernae expeditiones Han- 
nibalis. 



— percurato, das Wort kommt 
früher nicht vor. — Victumv., dass 
der Ort mit dem c. 45 Vieotumulae 
genannten identisch sei, ist, obgleich 
ihn Diod. 1. 1. OvixTOfielav nennt, 
nicht sicher, da man annehmen 
müsste, dass Hann, ungeachtet seiner 
Wunde und des eben geschilderten 
Erfolges der Römer mit einem 
Theile seines Heeres über den Po 
gesetzt wäre und sich mehrere 
Tagmärsche, s. zu c. 45, 1 ; 47, 5 (F., 
von seinem Lager und Placentia 
entfernt hatte; eher erwartet man 
einen wie Clastidium c. 48 südlich 
vom Po liegenden Flecken. — ire 
p., c 30, 1; 22, 53, 9. 

10—12. empor., hier Platz für 
Vorräthe, Magazine, s. c. 48, 9; 
anders oben § 6. — frequent. , sie 
hatten sich zahlreich dort ange- 
siedelt, Vgl. 24, 7, 10: Futeolos, 
per bellum coeptum frequentari em- 
porium, eommuniit — adcolae, die 
in der Nahe des emporium gewohnt 
hatten. — mixti, 23, 46, 6, Gallier 
und Ligurer. — agmina — ac. : in 
einzelnen Abtheilungen, Haufen ohne 
bestimmte Ordnung, nachher : incon- 
ditam turbam, nicht in geordneter 



Schlachtreihe; 25, 34, 9: agmina 
magis quam acies pugnabant; 29, 
36, 4: agminibus magis quam acte 
pugnatum est; 33, 9, 5, vgl. 25, 19, 
14. — in via, s. 10, 45, 12: in 
agmine. concurr., zunächst die Be- 
wohner von Victumv. ; doch schei- 
nen auch die Punier nicht geordnet 
gewesen, sondern überrascht (in via) 
worden zu sein — ex alt. — in 
alt. sind nur der Auflassung nach 
verschieden. 

13—14. arma tr., 9, 16, 10. — 
repente, oft wird so ein bei dem 
vorher geschilderten Zustande oder 
Vorgange nicht erwartetes, ihn 
unterbrechendes Ereigniss einge- 
führt, 3, 36, 3; 22, 8, 1. — tamq. 
vi, 7, 27 , 9. — sign. dat. , c. 14, 
3. — scribent., Historiker, c. 42,4; 
22, 7, 4; praef. 5; ib. 11 über 
adeo: in solchem Masse wurden 
Handlungen verübt, welche als Bei- 
spiele — gelten konnten, s. 25, 31, 
9: cum multa irae multa avaritiae 
foeda exempla ederentur; 42, 8, 5: 
omni ultimae crudelitatis exemplo 
laecratus; 9, 17, 6, s. zur Sache 
Diod. L 1. 
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Haud longi inde temporis, dum intolerabilia frigora erant, 58 
quies müiti data est, et ad prima ac dubia signa veris profectus 2 
ex hibernis in Etruriam ducit, eam quoque gentem, sicut Gallos 
Liguresque, aut vi aut voluntate adiuncturus. transeuntem Ap- 3 
penninum adeo atrox adorta tempestas est, ut Alpium prope foe- 
ditatem superaverit. vento mixtus imber cum ferretur in ipsa 
ora, primo, quia aut arma omittenda erant, aut contra enitentes 
vertice intorti adfligebantur, constitere; dein, cum iam spiritum 4 
iucluderet nec reciprocare animam sineret, aversi a vento parum- 
per consedere. tum vero ingenti sono caelum strepere et inter 5 
horrendos fragores micare ignes; capü auribus et oculis metu 



58. 1 — 2. temporis — quies, 
doreh einen Satz getrennt, 35, 50, 
3; vgl. K. 182. — dum n. nur so 
lange. — fHgora, 22, 1, 1. — ad 
dub., bei diesen, sobald sie eiotraten, 
vgl. c. 61, 4; 22, 7, 13 u. o.; der 
Zug könnte also gar nicht lange 
vor dem 22, 1, 1 bezeichneten 
Zeitpunkte unternommen sein. — 
in Etr., auch Zon. 1. 1. deutet diese 
Unternehmung an, durch welche H , 
ehe die Kömer ein neues Heer ge- 
rüstet haben, Etrurieu zu besetzen 
und zugleich durch seine Entfer- 
nung die Gallier sich geueigt zu 
erhalten hu Heu konnte, s. 22, 1. — 
ducit , conatus. — Ligurcs sind 
vorher nicht" erwähnt, 3. c. 57, 10; 
•59, 10. — adiuncturus n. mW, wie 
8, 6, 8; 9, 19, 5. vi — vi adhibüa, 
dagegen voluntate = vffecturus, ut 
u adiungerent voluntate, s. c. 39, 5, 
denn die Ablative vi und voluntate 
beziehen sich auf verschiedene Sub- 
jekte, s. 34, 29, 1: oppida partim 

toluntafp nartim. nutfix aut vi rec&nit 

n. a. 

3 — 4. Appennin., in welcher Ge- 
gend der llebergang versucht sei, 
ist nicht zu bestimmen ; viell. wollte 
Hann, das Meer bei Pisa erreichen, 
s. in 22, 11, 6. — foed. etc., der 
Star» selbst statt seiner Wirkun- 
gen wird mit dem, was man Grass- 
Ich es beim Uebergange über die 
llpen erfahren hatte, verglichen, 



s. c. 4, 8 u. a., obgleich das Heer 
dort von Stürmen, von denen übri- 
gens auch sonst, s. 2, 62, 1, foedus 
gebraucht wird, nicht gelitten hatte. 
Die folgende Schilderung, s. Nieb. 
Vorl. 2, 86 , ist , in der Form der 
Gradation, in verschiedenen Satz- 
formen : quia — cum — tum vero 

— tandem — id vero, ausgeführt. 

— in ipsa o., gerade ins Gesicht. 

— contra en., 1, 16, 6: contra in- 
tueri; Verg. Aen. 5, 21: contra 
obniti. — vertice, Quiut. 8, 2,7: 
Vertex est contorta in se aqua vel 
quid quid aliud similiter vertitur, a. 
u. St. vom Winde, häufiger vom 
Wasser, s. 28, 30, 9 : navem videres 
vertice retro intortam: „sie wurden 
von einem Wirbelwinde zu Boden 
gerissen", Nägelsb. § 110, 10. — 
adflig., c. 35, 12. — includ., s. 2, 
2, 8: incluserat vocem; vgl. 40, 24, 
7 : spiritum intercluserunt ; das folg. 
nec reciprocare etc. ist erklärend 
hinzugefügt: nicht ein- und aus- 
athinen liess, sonst wird es von 
dem Wechsel der Meeresströmung 
gebraucht, s. 28, 6, 10. 

5— 6. tum vero etc. ; sowol durch 
diese Partikeln als durch die Form 
des Hauptsatzes ist der neue Um- 
stand, dass ein Gewitter entsteht, 
gehoben und durch das Asyndeton 
in capti etc. die Folge nachdrück- 
licher bezeichnet ; über capti etc. 2, 
36, 7. — strepere, 40, 58, 4. — 
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6 omnes torpere; iandem effuso imbre, cum eo magis accensavis 
venti esset, ipso illo, quo deprensi erant, loco castra ponere ne- 

7 cessarium yisum est. id vero laboris velut de integro initium 
fuit: nam nec explicare quicquam nec statuere poterant, nec. 
quod statutum esset, manebat,. omnia perscindente vento et ra- 

8 piente, et moxtaqua levata vento cum super gelida montiumiuga 
concreta esset, tantum nivosae grandinis deiecit, ut omnibus 
omissis procumberent homines tegminibus suis magis obruü 

9 quam tecti; tantaque vis frigoris insecuta est, ut ex illa misera- 
bili hominum iumentorumque strage cum se quisque extollere 
ac levare vellet, diu nequiret, quia torpentibus rigore nervis vix 

10 flectere artus poterant. deinde, ut tandem agitando sese movere 
ac recipere animos et raris locis ignis fieri est coeptus, ad alie- 
nam opem quisque inops tendere. biduum eo loco velut obsessi 

n mansere. multi homines, multa iumenta, elephanti quoque ex 
iis, qui proelio ad Trebiam facto superfuerant, Septem absumpti. 



torpere zunächst Folge von metus, 
aber auch der durch capti etc. ge- 
schilderte Zustand wirkt dazu mit, 
§ 9. — effuso etc. ein neues Moment ; 
über das Asyndeton s. 29, 9, 12; 
23, 33, 10. — accensa, von Allem, 
was heftig angeregt wird, gebraucht, 
vgl. c. 59, 8; 25, 13, T;fames — 
mutas accenderet bestias. 

7—8. velut d. int., c. 11, 5. — 
explicare , Felle u. Zelttücher, sta- 
tuere, die Zeltpfähle; Statut, esset 
wie c. 35, 2 : dar et. — perscindente, 
vgl. Lucret. 6, 111: carbasus — 
interdum perscissa furit petulantibus 
aun's, K. 295. — - aqua lev. } wahr- 
scheinlich sind Wasserdünste ge- 
meint. — nivos. wie 5, 13, 1, vgl. 
c. 54, 7: nivalis. — deiecta, 2, 62, 
1: foeda tempestas — deiecta; 28, 
15, 11: ni se — tanta vis aquae 
deiecisset. — obruti, verschüttet, 
vergraben, vgl. 40, 58, 4 : grandine 
obruti; 22, 5, 3. 

9 — 10. tantaque, durch que wer- 
den oft bei L. an das Vorhergeh. 
eng sich anschliessende Ereignisse 
in Hauptsätzen angefügt; s. c. 56, 
1; 17, 4 u. a.; ebenso durch et, 
s. c. 26, 3, wenn die Verbindung 



weniger eng ist. — strage, die hin- 
gestreckten Menschen und Thiere. 

— torp. rig., c. 55, 8. — extoüert. 
Cic. Tusc. 2, 23, 54 : ut se nequtant 
extollere, gewöhnlicher ist attoUert. 

— levare, sich Erleichterung ver- 
schaffen, im Gegensatz zu obruti 
oder dichterisch: sich aufrichten. 
Curt. 3, 15, 9. — agüando, durch 
Schütteln, hier- und dorthin sich 
wendend die Glieder in Thätigkeit 
setzen, Curt. 7, 13, 13: quae {cor- 
pora) cum moveri desissent, vis fri- 
goris ita adstringebat , ut rurtut d 
surgendum coniti non possent. « 
commilitonibus torpentes excitabantur, 
neque aliud remedium erat, quam vt 
ingredi cogerentur. tum demum vifl* 
calore moto membris aliquie redM 
vigor; ib. 8, 14, 6. — recipere »• 
coepere y was, an u. St. auch» 
verschiedenem Numerus, aus «* 
coeptus zu entnehmen ist, s. 2, 1, 5, 
ib. 21, 6. — quisque, selbst hülfl* 
suchte jedesmal einer u. s. W«I 
Tacit. Ann. 12, 43: invalid* 
quisque; über den Gebrauch voa 
quisque s. 6, 27, 6; 24, 45, 4; 34. 
34, 7; vgl. SaU. I. 14, 7: **f 
alienas opes expecto. — elephcnh, 
c. 56, 6. 



Digitized by Google 



a. Ch. 218. UBER XXI. CAP. 59. 135 

Degressus Appennino retro ad Placentiam castra movit et 59 
ad decem milia progressus consedit. postero die duodecim milia 
peditum quinque equitum adversus hostem ducit; nec Sempro- 2 
nius consul — iam enim redierat ab Roma — detrectavit certa- 
ini'ii. atque eo die tria milia passum inter bina castra fuere; po- 3 
stero die ingentibus animis vario eventu pugnatum est. primo 
consursu adeo res Romana superior fuit, ut non acie vincerent 
solum, sed pulsos hostes in castra persequerentur, mox castra 
quoque oppugnarent. Hannibal paucis propugnatoribus in vallo 4 
portisque positis ceteros confertos in media castra recepit, inten- 
losque signum ad erumpendum ^pectare iubet. iam nona fer- 5 
nie diei hora erat, cum Romanus nequiquam fatigato milite, post- 
quam nulla spes erat poüundi castris, signum receptui dedit. 
quod ubi Hannibal accepit, laxatamque pugnam et recessum a ca- 6 
stris vidit, extemplo equitibus dextra laevaque emissis in hostem 
ipse cum peditum robore mediis castris erupit. pugna raro ma- 7 
gis ulla saeva aut utriusque partis pernicie clarior fuisset, si ex- 
tendi eam dies in longum spaüum sivisset: nox accensum ingen- 8 
tibus animis proelium diremit. itaque acrior consursus fuit quam 
caedes, et, sicut aequata ferme pugna erat, ita clade pari disees- 
sum est. ab neutra parte sescentis plus peditibus et dimidium 
eius equitum cecidit ; sed nlaior Romanis quam pro numero ia- 9 
dura fuit, quia equestris ordinis aliquot et tribuni militum quin- 



69. 1—6. ad Fl., in die Nähe. — 
ad euc. bis auf etwa, gegen. — 
quinq. n. milia, was oft fehlt, wenn 
es schon vorausgeht, vgl. zu 1, 43, 

4. — nec Sempr. etc., nach c. 57, 
4 im Vergleich mit c. 58, 1 sollte 
mao, wenn nicht etwa die Ver- 
wirrung des Kalenders, s. zu 22, 

5, 8 a. £. in Bezug auf c. 58 , 1 
in Anschlag zu bringen ist, erwar- 
ten, dass S. schon lange zurück- 
gekehrt gewesen sei, was in den 
Worten Ls' nicht zu liegen scheint. 
Wenn die Schlacht nicht eine 
Wiederholung der c. 57, 7 er- 
wähnten ist, könnte man glauben, 
Hann, habe einen Versuch des 
Sempr. od. dieser einen des Hann., 
mit dem Heere über den Appennin 
*o gehen, vereitelt, s. § 10. — 
tria, nur drei. — passum, 4, 20, 
8. — vincerent, das Subject ist aus 



res Rom. zu nehmen. — acie, 23, 
11, 8. — confertos, proleptisch. — 
ad erump., vgl. c. 25, 10. — Ro- 
manus, s. 4, 10, 6. — postq. — 
erat, in Folge der erwähnten Um- 
stände eingetreten war, K. 212. — 
laxatam, c. 32, 12. — dextra laevaq. 
wie c. 43, 4; das Lager ist mit 
4 Thoren wie das römische zu 
denken, vgl. zu 40, 27, 3 6°. 

7 — 9. raro m. u., s. c. 61, 10; 
3, 38, 9; ib. 69, 1; 30, 20, 7; 
45, 20, 3 u. a. — magis ist durch 
die chiastische Stellung gehoben, 
K. 275. Doch ist saeva aut nicht 
sicher, da die Hss. ulla aeaut haben; 
es wird raro magis dubia od. aequa 
u. A. verm. — siviss., s. 35, 5, 11. 

— accensum, c. 58, 6: mit Heftig- 
keit begonnen. — eius, 10, 18, 8, 
vgl. 5, 25, 7; equitum, c. 17, 3. 

— equestris durch die Stellung vor 
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10 que et praefecti sociorum tres sunt interfecti. secundura eam 
pugnam Hannibal in Ligures, Sempronius Lucam concessit ve- 
nienti in Ligures Hannibali per insidias intercepti duo quaestores 
Romani, C. Fulvius et L. Lucretius, cum duobus tribunis militum 
et quinque equestris ordinis, senatorum ferme liberis, quo magis 
ratam fore cum iis pacem societatemque crederet, traduntur. 

60 Dum haec in ltalia geruntur, Cn. Cornelius Scipio in Hispa- 

2 niam cum classe et exercitu missus cum ab ostio Rhodani pro- 
fectus Pyrenaeosque montes circumvectus Emporiis adpubsset 

3 classem, exposito ibi exercitu, orsus a Lacetanis omnem oram 



ord. gehoben, K. 307; von etwa 
300 Heitern gehörten nur einige 
dem (spater so genannten) ordo 
»■que st er, s. § 10, an, die übrigen 
dienten als equites Ugionarii, s. 5, 
7, 7; 9, 38, 8; zu 27, 11, 15, mit 
eigenen Pferden. Ueber die Zu- 
sammenstellung der Ritter mit den 
Tribunen s. 10, 35, 16. — prae- 
fecti, 25, 1, 3 f.; 23, 7, 3. 

10. in Ligur. , vielleicht hatten 
einzelne Völker sich schon früher 
an H. angeschlossen, c. 58, 2; 22, 
33, 4. Bei Zonar. 8, .24: ig 
Tvqar^vCSa Tü)Aw(ßt£ noQtvo[i(- 
roj 6 Aoyyog intötro yeiftdivog 
noXlov yevofitvog. — Awlßag 
tg rrjv At,yvoriXT)v li&wv ivfii- 
(TQitytv , ist der Sturm c. 58 und 
die Schlacht zusammengefasst, dass 
Sempron. Placentia verlassen habe, 
nicht bemerkt. — Lucam. eine 
etruskische Stadt am Auser (Serchio), 
drei Meilen vom Meere; wie Sem- 
pron. dahin gekommen sei (von 
Parma aus über das j. Pontremoli, 
od. von Mutina aus) lässt sich 
ebenso wenig erkennen, als in 
welcher Absicht er die sonst nicht 
erwähnte Bewegung unternommen 
habe. Dass beide Feldherrn mit 
ihren Heeren an den genannten 
Orten gebüeben seien, hat L. 
wenigstens nicht angenommen, da 
nach ihm Sempron. c. 63, 15 in 
Placentia ist; das röm. Heer hier 
überwintert, c. 63, 1 ; Hannibal 22, 
1 aus Gallien aufbricht. Dass sein 



Gewährsmann diese Ansicht gehabt 
und nach ihm schon Sempron. die 
Appenninenpässe gedeckt habe, s. 
22, 2,1, lässt sich aus dem von 
L. gebrauchten concedere nicht sicher 
abnehmen, da dieses, wenn nicht 
mi hiberna hinzugefügt ist, nicht 
immer das Beziehen der Winter- 
quartiere bezeichnet, s. 22, 20, 12; 
4, 61, 7; 38, 2, 13. — duo quaest., 
vielleicht von den consularischen 
Heeren, Becker, 2, 2, 340. — 
aenat. f. I., meist Söhne von S. 
Die Senatoren hatten in der Regel 
den höchsten Census, s. c. 63, 3, 
und sie wie ihre Söhne gehörten 
daher den Rittercenturien an, 29, 
37, 8; Becker 2, 2, 346; Lange 
2, 20; 358, werden aber hier durch 
den Zusatz noch besonders aus- 
gezeichnet ; „ferme deutet au , dass 
auch Andere in den Rittercenturien 
sein konnten; s. 26, 51, 2; 30, 10, 
20. — ■ cum iis als Gedanke Ls ? ? 
vgl. c. 25. 

60 — 61. Ereignisse in Spanien. 
Polyb. 3, 76; Ap. Ib. 15; Zon. S, 
25; Front. 2, 3, 1. 

1 — 3. Empor iis, s. zuc.2, 7a.E. ; 
die Stadt Emporiae oder Emporium, 
eine Colonie der Phokäer von 
Massilia aus, s. 34, 9, im Gebiete 
der Indigetes, war der gewöhnliche 
Landungsplatz, wenn man das Vor- 
gebirge der Pyrenäen umschifft 
hatte, vgl 26, 19, 11; 34, 8, 7; 
9, 1. — exposito etc., vgl. Pol. 
c. 76, 1 : navil gtö 'uo nqots- 
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usque ad Hiberum flumen partim renovandis societatibus partim 
Ii o vis instituendis Romanae dicionis fecit. inde conciiiata * cle- 4 
mentiaeque fama non ad maritiraos modo populos sed in medi- 
terraneis quoque ac montanis ad ferociores iam gentes valuit; 
nec pax modo apnd eos sed societas etiam armorum parata est, 
validaeque aliquot auxiliorum cohortes ex iis conscriptae sunt. 
Hannonis eis Hiberum provincia erat: eum reliquerat Hannibal 5 
ad regionis eius praesidium. itaque, priusquam alienarentur 
omnia, obviam eundum ratus castris in conspectu hostium posi- 
tis in aciem eduxit. nec Romano diflerendum certamen visum, 6 
quippe qui sciret cum Hannone et Hasdrubale sibi dimicandum 
esse, malletque adversus singulos separatim quam adversus duos 
simul rem gerere. nec magni certaminis ea dimicatio fuit sex 7 
milia hostium caesa, duo capta cum praesidio castrorum : nam 
et caslra expugnata sunt, atque ipse dux cum aliquot prineipibus 



(ax^ frjg *lßr\o(ag nqbg xovg xara 
TO xctlovfievov'EfXTTOQiov Tonovg. 
dogdpevog cT tvTtu&ev dnoßd- 
aeig tnoitlro, erst nachdem 
er so durch Laadaugen und An- 
griffe von der See aus die Orte an 
der Küste unterworfen hat : daiftt- 
XiadfAivog Toirg nooaxsxojQnxoTctg 
rtov naQaSalttTT((ov nQorjyt navrl 
Tfjj OTQUTfv^ari. — Lacetanis ist 
entweder ein Irrthum Ls', da die 
Lacetani im Binnenlande wohnteo, 
s. c. 23, 2; oder Zaeetanis, s. d. 
Stelle aus Plia. c. 23, zu schreiben, 
da diese an dem Flusse Rubricatus 
Ms Barcelona an der Küste ihre 
Sitze hatten , s. Hermes 1 , 340 ; 
93; Pol. nennt die Namen der 
Völker nicht. — societatibus, es 
sind Bündnisse gemeint wie c. 2, 7, 
dicionis also uneigentlich gesagt, 
wie 41, 6, 12 =- ut in fide, tutela 
essent, vgl. 22, 20, 11. 

4—5. dement., ein zweiter Begriff 
{Jactlitatis, lenitatis) ist ausgefallen ; 
Pol. L L: xovg nQooöezofitvovg 

i<p&X(tV&QtÜ7lU, TfJV iv^f/Ofl^VTJV 
TlOlOUUtVOS 7ttOi (C LT DJ 2' 7lQOflTj' 

&tutv. — ad, 3, 21, 4: vana 
auctorüas ad plebem; 5, 6, 6. — 
iam , c. 37, 6. — soeiet. arm. , die 
Völker, mit denen ein Waflen- 



büudoiss geschlossea wird, ver- 
pflichten sich Hülfstruppen zu stel- 
len. — parata, 5, 1, 1. — auzilior., 
die nicht von italischen Bundes- 
genossen gestellten Contigente heis- 
sen auxilia, vgl. 24, 49, 8 ; cohortes 
dagegen ist auch Bezeichnung der 
Abtheiluogeu der alae sociorum; s. 
10, 33, 1; vgl. oben c. 56, 1. — 
provincia, c. 5, 1. — ad — praes., 
s. c. 23, 3: ad praesidium obtinendae 
provinciae data also = ut praesi- 
deret, s. 4, 27, 1 u. a. — omnia, 
9, 23, 10. — obviam eund., sich 
entgegenzustellen, den Absichten 
der Feinde entgegen zu treten. 

7. certaminis — dimieat., ein 
Kampf, der ohne grosse Anstrengung 
entschieden wurde; § (i ist certamen 
Kampf überhaupt, 34, 17, 3: proe- 
Htm nullius ferme certaminis erat; 
9, 39, 6. Die bei Front. 1. 1. sich 
findenden Details der Schlacht hat 
L. übergangen. — prineipibus, ist 
nach Pol. § 6 fg.: £toy(>(q o*£ xov 
tc xtiiv KaQxr\öov(üiv Gxnaxrjyov 
xal xov xtiv '[ßrjgojv (genauer L. 
22, 21, 3) "AvöoßdXnv Maße, 
scheinen es spanische Fürsten ge- 
wesen zu sein, obgleich weder er 
selbst noch L. die Theil nähme von 
Spaniern am Kampfe erwähnt. — 
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8 capiuntur, et Cissis, propincum castris oppidum, expugnatur. ce- 
terum praeda oppidi parvi pretii rerum fuit, supeüex barbarica 

<i ac vilium mancipiorum ; castra militem ditavere non eius modo 
exercitus, qui victus erat, sed et eius, qui cum Hannibale in Italia 
militabat, omnibus fere caris rebus, ne gravia inpedimentaferen- 
tibus essent, citra Pyrenaeum relictis. 
61 Priusquam certa huius cladis fama accideret, transgressus 
Hiberum Hasdrubal cum octo milibus peditum, mille equitum, 
tamquam ad primum adventum Romanorum occursurus, post- 
quam perditas res ad Cissim amissaque castra accepit, iter ad 

2 mare convertit. haud procul Tarracone classicos milites navales- 
que socios vagos palantisque per agros, quod fermefit, utsecun- 
dae res neglegentiam creent, equite passim dimisso cum magna 

3 caede, maiore fuga ad naves conpellit. nec diuüus circa ea loca 
morari ausus, ne ab Scipione opprimeretur, trans Hiberum sese 

4 recepit. et Scipio raptim ad famam novorum hostium agmine 
acto, cum in paucos praefectos navium animadvertisset, praesi- 

5 dio Tarracone modico relicto Emporias cum classe rediit. vix- 



M, Pol. 3, 76, 5: KCaßav, 
wahrscheinlich eine Stadt der Ces- 
setaner, s. Plin. 3, 3, 21: regio 
Cessetania, ßumen Subi, colonia 
Tarraeon; vgl. Ptol. 2, 6, 17: 
KoorirartüV naoakios; Hermes 1, 
83; 93. 

8 — 9. rerum: bestehend aus, 2, 
1, 5: coniugum; 33, 13, 10; 5, 21, 
14: {praeda) maior maiorisque prelii 
rerum, K. 70 ; ebenso ist mancipiorum 
zu praeda zu ziehen, au das sich 
auch supellex barbarica, obgleich 
ungewöhnlich in anderer Form, 
als Apposition, angeschlossen hat, 
vgl. zu 22, 15, 2. — * castra, das 
Lager dagegen. — eius — eius — 
rebus, so ziemlich alle Dinge von 
Werth, welche — gehörten; Pol. 
c. 76, 5. — relict., c. 23, 3 ist 
dieses nicht bemerkt. — citra, für 
die in Spanien stehenden Römer. 

61. 1—2. mille eq., der sonst 
nicht gewöhnliche Abi. des sub- 
stantivischen mille, s. 22, 31, 5, 
ist durch den vorhergeh. Abi. in 
milibus veranlasst. — tamq. oeeurs., 
als ob er — könnte, oder: weil er 



(seiner Ansicht nach), was aber 
bereits nicht mehr möglich war, 
entgegentreten wollte, s. 44, 9, 10: 
tamquam Dium — progressurus; 36, 
43, 10; anders 34, 36, 5: tamquam 
amissuri nonreddituriindignabantur ; 
vgl. 37, 23, 6; 36, 41, 1. — occur- 
sur. n. iis; nach Pol. c. 76, 10 
beabsichtigt er nur den Ueberfall 
der Seetruppen, daher die geringe 
Anzahl Truppen. — quod f. f., sonst 
ut fere (plerumque) ßt, s. 1, 46, 7 ; 
4, 52, 4; 21, 4, 1, s. c. 32, 7. — 
classic, m., die zum Dienste auf den 
Schiffen commandirt waren, 22, 19, 
4; 57, 7. — vag. pal., s. 2, 50, 6, 
wird oft verbunden. — fuga Ver- 
wirrung auf d.F., 1, 28, 5. — maior, 

1, 7, 8: venerabilior. — sese ree., 
Pol. 1. 1. : ava%(0()Tiaas xal diccßag 
av&ic tov IßrjQa nom^ibv lyivero 
Tttql — (pvkaxrjv tüv ivrog rou 
noTttfdov xontüVy noiovfjuvog tr\v 
Ttagaxtificcoiav Iv Kaivrj 

4—7. ad fam., bei, in Folge, 1, 
7, 7; 9, 7, 7. — agmine a., 6, 28, 

2. — Tarrac., auf einem Felsen io 
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dum digresso eo Hasdrubal aderat, et Hergetum populo, qui ob- 
sides Scipioni dederat, ad defectionem inpulso, cum eorum ipso- 
rum iuventute agros fidelium Romanis sociorum vastat. excito & 
deinde Scipione hibernis toto eis Hiberum rursus cedit agro. 
Scipio relictam ab auetore defectionis Hergetum gentem cum in- 
festo exercitu invasisset, conpulsis omnibus Atanagrum urbem, 
quae caput eius populi erat, circumsedit, intraque dies paueos, T 
pluribus quam ante obsidibus imperatis, üergetes pecunia etiam 
multatos in ius dicionemque reeepit. inde in Ausetanos prope & 
Hiberum, socios et ipsos Poenorum, procedit, atque urbe eorum 
obsessa Lacetanos auxilium finitimis ferentes nocte haud proeul 
iam urbe, cum intrare vellent, < excepit insidiis. caesa ad duode- 9 
eim milia ; exuti prope omnes armis domos passim palantes per 
agros diffugere. nec obsessos atia ulla res quam iniqua oppu- 
gnantibus hie ms tutabatur. triginta dies obsidio fuit, per quos ^ 
raro umquam nix minus quattuor pedes alta iaeuit; adeoque 
pluteos ac vineas Romanorum operuerat, ut ea sola ignibus an- 



der Mitte zwischen Hiberus und 
d. Pyrenaeen, j. Tarragona, hat also 
Scipio bereits eingenommen und 
hält es besetzt, um einen dem Ebro 
näheren Stützpunkt zu haben, s. 34, 
16, 6; 22, 19, 5. — praefectos, die 
Schiffscapitane, unterschieden von 
dem praefectus elassis, 26, 48, 7; 
36, 20, 5. — Empor., nach Pol., 
der das bis zu Ende des Capit. 
Erzählte nicht berichtet, geht Scipio 
sogleich nach dem ersten Feldzug 
in die Winterquartiere nachTarraco, 
wie Hasdrubal nach Neucarthago, 
s. zu § 3, während L. im Folg. 
noch einen zweiten einschiebt, der, 
da die Römer erst spät nach 
Spanien kommen, s. zu c. 26, 3, 
nach ihm bis tief in den Winter 
dauert, § 10; obgleich auch so die 
Zeit für Alles, was Scipio aus- 
geführt haben soll, ziemlich kurz 
ist, vgl. zu 22, 21, 7. Anders 
App. 1. 1.: rvaiog ovdlv, o n xal 
ilntlv , tnqa&v Iv roTg *Ißr\Qa(. 
— Herget., c. 23, 2, sie wären vom 
Standpunkte des Sc. aus das ent- 
fernteste, aber das bedeutendste 
Volk gewesen und viell. deshalb 



zuerst angegriffer» worden. — Ata- 
nagr., wahrscheinlich in der Nähe 
von Herda (Lerida); doch ist die 
Stadt nicht weiter bekannt. • — ius 
die, die gänzliche Unterwerfung in 
Folge der deditio, 1, 25, 13; 8, 1, 
10; 36, 14, 9, s. zu 26, 33, 12t 
in arbiirium dicionemque p. R. 

8—9. Auset., c. 23. — urbe, die 
Hauptstadt Ausa. — et ipsos, wie 
die Ilergeten. — haud pr. i. u. geht 
nicht auf Scipio, sondern auf die 
Feinde : cum iam haud proeul essent, 
indem iam die fortschreitende Be- 
wegung andeutet; 28, 26, 7; vgl. 
37, 21, 2; 2, 64, 3: prope; Tac. 
H. 5, 3 : iamque haud proeul exitio 

— proeubucrunt ; Horn. 11. 17, 190: 
toxa fiuVy ou nta rrjXe (n. tovrag) 

— fA€Tft07i(6v. — cum i. v. enthält 
asyndetisch eine nähere Bestimmung 
des Vorhergeh. — exuti p. o., die, 
welche entkamen , hatten sich fast 
alle nur mit Abwerfung der Waffen 
retten können, 4, 59, 7. 

10—11. fuit, fand statt, dauerte, 
10, 21, 6; 38, 36, 4. — raro u., 
c. 59, 7. — pluteo», Paul. Diac. p. 
231: plutei crates corio crudo inten- 
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11 quotiens coniectis ab hoste etiam tutamentum fuerit. postremo, 
cum A in u sie us priuceps eorum ad Hasdrubalem profugisset, viginti 
argenti talentis pacti deduntur. Tarraconem in hiberna reditum est. 

62 Romae aut circa urbem multa ea hieme prodigia facta, aut, 
quod evenire solet raotis semel in religionem animis, multa nun- 

2 data et temere credita sunt; in quis, ingenuum infantem semen- 

3 strem in foro olitorio triumphum clamasse, et foro boario bovem 
in tertiam contignationem sua sponte escendisse atque inde tu- 



tae, quae solebant opponi militibus 
opus faeieatibus, halbkreisförmige, 
auf drei Rollen bewegbare Schirme 
aus YVeideugeflecht , Rheinhard 
Taf. XIII. — tutamentum bei frü- 
heren Schriftstellern nur an dieser 
Stelle, s. 10, 29, 5, ohne Object, 
da ignibus — hoste abl. absol. ist. 
— vigint. a. t., eine Kriegscontri- 
bution, wie § 7 pecunia, s. 9, 43, 
6. — talentis p., 22, 58, 5, wie 
tmere, vendere u. a. constrairt ; auch 
Fabius Pictor, s. 22, 7, 4, scheint 
nach Talenten gerechnet zu haben, 
s. 1, 53, 3; ib. 55, 8, während 
sonst die Annalisten pondo argenti, 
milUa aeris angeben, vgl. jedoch 
22, 31, 2; 23, 13, 7; ib. 32, 5; 
Nissen 108. — redüum, s. § 4. 

62—63- Prodigien in Rom, vor- 
zeitige Abreise des Flamioius, Val. 
Max. 1, 6, 5; Zonar. 8, 22. 

1. aut c. u., theils in Rom, theils 
in der Nähe der Stadt, c. 26, 6; 
9,27, 14; vgl. 43, 20, 4. Erst von 
hier an erwähnt L. die Prodigien 
regelmässig, früher nur an einzelnen 
Stellen, wahrscheinlich weil die- 
selben erst später, viell. v. J. 249 
v. Chr. an, von den Priestern 
regelmässig aufgezeichnet und von 
den Annalisten, besonders Goelius, 
genau berichtet waren. — motte — 
in rel. , wenn die Furcht , fromme 
Scheu, welche durch die Prodigien 
erregt wird, einmal in den Ge- 
müthern angeregt ist, sie dafür 
empfänglich geworden sind, 24, 10, 
6: quae {prodigia) quo magis credt- 
bant simpUees homines, eo plura 



nuntiabantur ; Tac. Ann. 1, 28; 
Düker: religio et religiones Livio et 
aliis dicuntur cum ipsa prodigia, 
ostenta , omina , tum metus ex iis 
animis iniectus. 

2—3. quis, 30, 25, 7; dativ. 4 >, 
43, 6, vgl. aliquis 24, 22, 14; cx 
quis Tac. Ann. 1, 8. — in for. oL, 
ausserhalb der porta Carmentalis, 
unter dem Capitole; Becker 1, 600. 

— triumph. clam., s. auch Val. 
Max. 1. 1. clamare hat zum Objecte 
triumphum, wie clamorem u. ä. hin- 
zugefügt werden könnte, Ov. Am. 
1,2, 25: populo clamante trium- 
phum; Met. 1, 560: laeta triumphum 
vox canet; Cic. Div. 2, 40, 84: 
Cauneas clamitabat; Tusc. 2, 24, 56, 
vgl. 24, 10, 10 u. a. — foro b., 
10, 23, 3; über den Abi. ohne 
Präpos. s. c. 32, 9; 13; 5, 41, 2; 
8, 15, 8: Scelerato eampo ; 9,40,7; 
33, 9, 3; 22, 4, 6, zu 1, 34, 8; 
da jedoch an u. St. in foro vor- 
ausgeht, so ist viell. mit einigen 
jüngeren Hss. in (od. e, ex) foro b. 
zu lesen; K. 184. — contignat., sonst 
tabulatum, vgl. 1, 41, 4; wie 36, 
37, 2: boves duos — in Carinis per 
scalas in tegulas pervenisse aedißcii; 
39, 14, 2: coenaculum super aedes 
datum est scalis ferentibus in publi- 
cum obseratis, scheint auch a. u* 
St. eine auf die Strasse führende 
Treppe gedacht werden zu müssen. 
Zon. LI.: iv rjf 'Ptofirf apd-oto- 
nivtaq ilaiqm ßovc t xal Htoog 

— olxCag eis top T(ßeqw 
iavrov tooiiue etc. Das wieder- 
holte et verbindet hier nur die 
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multu habitatorum territum sese deiecisse, et navium speciemde 4 
caelo adfulsisse, et aedem Spei, quae est in foro olitorio, fulmine 
ictam; et Lanuvi hastam se commovisse et corvum in aedem 
Iunonis devolasse atque in ipso pulvinario consedisse, et in agro & 
Amiternino multis locis hominum specie procul Candida veste 
visos nec cum ullo congressos, et in Piceno lapidibus pluvisse, 
et Caere sortes extenuatas, et in Gallia lupum vigili gladium ex 
vagina raptum abstuiisse. ob cetera prodigia libros adire decem- 6 



einzelnen Erscheinungen ohne rhe- 
torische Kraft ; noch häufiger findet 
sich dasselbe 22, 1, 8; 27, 10, 7 f.; 
Cic. Fin. 2, 25, 81 n. a. ; atque 
fügt einen zu dem eben erwähnten 
Wnnder gehörenden Umstand hinzu, 

22, 1, 12. 

4. de caelo, unten am Himmel 
hin. aed. Sp., 24, 47: extra portam 
(Carmentalem) ; 25, 7, 6, Becker I. 
601 ; ein anderer Tempel ist 2, 51 
erwähnt. — Lanuv., da die sacra 
dieser Stadt ihr mit den Rb'mern 
gemeinsam sind, so wird das pro- 
diginm nach Rom gemeldet und 
von da aus gesühnt, s. 8, 14, 2; 

23, 31, 15; Marq. 4, 40. — hastam, 
es ist die hasta der Juno, wie 24, 
10, 10: hastam Mortis promotam, 
40, 19, 2; vgl. 22, 1, 11; ein 
Ueberrest der ältesten Zeit, als es 
io Rom noch keine Bilder sondern 
Lanzen als Symbole der Götter 
gab, die dann diesen selbst bei- 
gegeben wurden, s. Paul. Diac. 49 : 
Curitim Iunomm, Preller 300; 103. 
— pulvinario kommt statt des 
gewöhnlichen pulvinar nur hier vor, 
ist aber wol wie viele Wörter auf 
arium gebildet. 

5. Amiternino, 10, 39, 2. — 
hominum sp. vertritt zugleich die 
Bezeichnung des Subjectes, welches 
L. aus religiöser Scheu nicht näher 
angeben wollte , s. 1, 2, 6; im 
Griech. würde ovrag hinzutreten; 

24, 10, 10: speciesque hominum — 
visas esse; s. 26, 25, 11; 39, 8, 6, 
vgl. 2,7, 2; K. 69. — eum «., 
», 2, 10; 4, 11, 4. — ficeno, 10, 



10; 23, 14, 3. — pluvisse, diese 
Form findet sich mehrfach in den 
besten Hss. und bei Priscian. , X, 
10, 881. — Caere, 1, 2, 3. — 
sortes, 1, 56, 6; Cic. Div. 2, 41, 
85 : sortes — in robore insculptas 
priscarum literarum notas , also 
Brettchen von Eichenholz (noch 
vorhandene sortes sind von Erz und 
zum Aufhängen bestimmt, s. CIL. I. 
p. 267 f.) mit eingegrabenen Sprä- 
chen in alter Schrift; die einzige 
Art Orakel in Italien, Mommsen 
1, 181, sie finden sich auch in 
Praeneste, Falerii, 22, 1, Patavium. 
— extenuatas, vgl. § 8; 22, 8, 4, 
sie seien eingeschwundeti, ein Vor- 
zeichen öffentlichen Unglücks, s. 
Plin. 34, 38, 137: Serviliorum 
famüia habet trientem saerum, — 
quem ferunt alias crevisse alias 
decrevisse videri et ex eo aut honorem 
aut deminutionem familiae signißcari. 

6. ob cetera ,1,1, 1 ; K. 365. 
Nach 43, 13, 6: duo non suseepta 
prodigia sunt, alterum quod in loco 
privato factum esset, — alterum, 
quod in loco peregrino; und 
45, 16, 5: Calatiae in publico 
agro — sanguinem manasse, wur- 
den nur die auf römischem Gebiete 
und zwar auf dem Eigenthum des 
Staates (ebenso auf dem Meere , s. 
23, 31, 15) erfolgten Prodigien als 
Staatsprodigien betrachtet und ge- 
sühnt, s. 1, 56, 5: publica prodigia. 
Es müssten also, wenn hier cetera 
genan zu nehmen ist, Lanuvium, 
Amiternum und Caere damals das 
röm. Bürgerrecht bereits gehabt 
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viri iussi; quod autem lapidibus pluvisset in Piceno, novemdiale 
sacrum edictum, et subinde aliis procurandis prope tota civitas 

7 operata fuit. iaui primum omni um urbs lustrata est, hostiaeque 

8 maiores quibus editum est diis caesae, et donum ex auri pondo 
quadraginta Lanuvium Iunoni portatum est, et signum aeneum 
matronaelunoni inAventino dedicaverunt, et lectistemium Caere, 

9 ubi sortes adtenuatae erant, imperatum, et supplicatio For- 
tunae in Algido; Romae quoque et lectistemium Iuventati et sup- 
plicatio ad aedem Herculis nominatim, deinde universo populo 



haben , oder wenigstens dort ager 
publicus gewesen sein, s. Th. 
Mommsen in T. Livi Periochae ed. 
Jahn p. XVIII sqq. — libros, 3, 
10, 7; Gell. 1, 19, 11.— novemd. 
*ac., 1, 31, 4. — procurandis , s. 
c. 46, 3. — operatum mit dem 
Dativ, 4, 60, 2. — fuit, weü 
operatus sum bedeutet: ich habe 
mich in Thätigkeit gesetzt, bin 
beschäftigt, vgl. 1, 31, 8. 

7 — 8. tarn o. p., zu allererst nun, 
s. 1, 1, 1. — Inst rata e., Opfer 
und feierlicher Umzug um die Stadt 
zu reinigen und den Zorn der 
Götter zu sühnen, 27, 37, 12; 39, 
22, 4; Preller 372; Jul. Obsequens 
86: virgines ter novenae canentes 
urbetn lustraverunt ; ib. 108. — 
host. mai. im Gegensatze zu laten- 
tes, 22, 1, 15; Cic. Legg. 2, 12, 
29: illud ex institutis pontißcum et 
haruspicum non mutandum est, qui- 
bus hostiis imnwlandum cuique deo, 
cui maioribus , cui lactenlibus etc. 

— quibus ed. n. ut caederentur, 3, 
40, 14; 1 , 29 , 4. — ex auri p. t 
28, 45, 12: ex miüe argenti pondo, 
das Pfd. Gold « 286 Thlr. — 
Lanuv., statt des hdsch. Lanuvium 
et vermuthet H. Sauppe Lanuvinae. 

— Caere, wie sie nach den sib y 11. 
Büchern sonst in Rom, s. § 9, an- 
geordnet werden, s. 5, 13, 6. — in 
Avent., 5, 22, 7; vgl. 27, 37, 10; 
Preller 254. — attenuatae, vgl. § 5; 
22, 1, 11: extenuatae. 

9—10. supplicatio, 10, 23, 1. — 
Fortunae, 10, 46, 14. — in Alg., 



3, 2, 6, scheint attributiv; bekann- 
ter ist der Cultus der Göttin in 
Präneste. — Iuventati, sie hat eine 
KapeUe im Bereich des capitolin. 
Tempels, s. 5, 54, 7 ; erst später, 
36, 36, 5 einen Tempel; wie Hebe 
bei den Griechen steht sie mit 
Herkules, Ov. Fast. 6, 65 : Herculis 
uxor, ib. 78, in Beziehung und ist 
so wol auch an u. St. mit dem- 
selben verbunden ; ihr Cultus scheint 
wie der' anderer griechischer Gott- 
heiten, s. 5, 13; 29, 10 u. a., 
durch die sibyll. Bücher eingeführt 
und deshalb das lectistern. ange- 
ordnet zu sein, Marq. 4, 323. Dass 
ein anderes der luv. gehaltenes 
nicht erwähnt wird, kann ebenso 
wenig auffaHen, als dass 22, 1, 18 
das einzige für Juno, ib. § 19 das 
einzige für Saturn angeordnete 
berichtet ist. — aedem, welcher 
Tempel des Herc. gemeint sei, vgl. 
10, 23, ist nicht zu bestimmen; in 
der 1, 7, 10 erwähnten KapeUe 
jedoch durfte ein lectistern. nicht 
gehalten werden, s. Serv. zu Verg. 
8, 176: lectistemium in templo 
Herculis (Macrob. 3, 3, 16 '.apudaram 

nat. im Gegensatze zu circa omnia 
pulv. ; da dem mit Nachdruck vor- 
angesteUten universo populo nichts 
gegenübersteht, so wird schon in 
vielen jüngeren Hss. und alten 
Ausgaben iuventuti st. Iuventati ge- 
lesen. Indess war die Zurichtung 
des lectist. Sache der decemviri, 
oder wurde, wie 22, 1, 19, dem 
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circa omnia pulvinaria indicta, et Genio maiores hostiae caesae 
quinque, et C. Atilius Serranus praetor vota suscipere iussus, 10 
si in decem annos res publica eodem stelisset statu, haec pro- 11 
curata votaque ex libris Sibyllinis magna ex parte levaverant 
religione animos. 

Consulum designatorum alter Flaminius, cui eae legiones, 63 
quae Placentiae hibernabant, sorte evenerant, edictum et htteras 
ad consulem misit, ut is exercitus idibus Martiis Arimini adesset 
in castris. hic in provincia consulatum inire consilium erat me- 2 
mori veterum certaminum cum patribus, quae tribunus plebis et 
quae postea consul prius de consulatu, qui abrogabatur, dein de 



Senate übertragen, nicht von der 
inventus besorgt; es müsste daher 
iuveniuti mit Madvig uach suppli- 
catio gestellt werden. Dann aber 
wäre es auffallend, dass nur ein 
Theil des Volkes, nicht, wie sonst, 
das ganze Volk die supplicatio ge- 
halten hatte, vgl. 25, 12, 15. Es 
scheint daher, wenn L. genau ge- 
schrieben hat, ein anderer Fehler 
in den Worten zu liegen. — Genio 
n. populi Jtomani, der Schutzgott, 
den das Volk und Land ebenso hat, 
wie der einzelne Mensch, Preller 
569. — Atil., dieser wäre also aus 
Gallien zurückgekehrt, s. zu c. 39, 
3; c. 26; 63, 15. — si etc., c. 21, 
9; 41, 21, 11; 1, 41, 1. — in 
dec. a. st., 22, 10, 2. — haec. proc, 
s. c. 1, 5, wie oft um den Grund 
einer Gemüthsbewegung anzugeben, 
s. c. 33, 3 u. a. 

63. 1. Placentiae, dass, ohne 
Rücksicht auf die c. 56, 9 erwähnte 
Trennung, das ganze in Gallien 
stehende Heer gemeint sei, zeigt 
§ 15. — sorte, sonst wird um die 
Provinzen gelost, für welche der 
Senat die Legionen bestimmt. — 
edict. e. I., ein Erlass nebst einem 
besonderen Schreiben. Da die An- 
ordnung seine künftige Amtsführung 
betraf, so konnte Flaminius das 
Edict schon als consul designatus 
erlassen, Mommsen Staatr. 1, 152, 
3; 487. — consulem, nach c. 59, 
10 sollte man erwarten, dass es 



Scipio sei, allein nach § 15 ist 
Sempronius gemeint, dessen Ueber- 
gang nach Luca L. nicht weiter 
berücksichtigt. — Arimini, das 
Heer hätte also einen Weg von 50 
deutschen Meilen zurücklegen müs- 
sen, um dann von einer andern 
Seite, (nicht von dem Pothale aus 
in Etrurien, s. § 15, einzurücken, 
s. zu § 15; 22, 2, 1, vgl. 22, 11, 
5. — in cast., s. 27, 46, 6. 

2. hic n. Arimini, es war zwar 
gesetzlich nicht untersagt an an- 
deren Orten das Amt anzutreten, 
aber regelmässig geschah es in 
Rom selbst, s. § 10; 22, 1, 5, 
Mommsen 503; daher ist in prov. 
hinzugefügt um das Auffallende des 
Verfahrens hervorzuheben. Ueber 
die Verbindung s. c. 17, 9 : eodem. 
— consil. e. n. ei, was, da memori 
folgt, leicht fehlen konnte, s. 1, 
34, 7: persuasit ut cupido; über 
den Infinitiv 1 , 27 , 6 : consilium 
erat — inclinare , 28, 42, 19; 29, 
20, 11; 37, 37, 5. — trib. pl. f er 
hatte im J. 232 v. Chr. seit langer 
Zeit das erste Ackergesetz bean- 
tragt, s. Cic. Sen. 4: Q. Fabius 
Maximus consul Herum — C. Fla- 
minio tribuno pl. restüü agrum 
Ficenum et Gallicum (s. zu 23, 14, 
3) viritim contra senatus auctorüatem 
dividenti; Polyb. 2, 21. — et quae, 
c. 21, 1. — abrogab., das Senats- 
consult, welches ihn aufforderte das 
Amt niederzulegen, war bereits da, 
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3 triumpho habuerat, invisus etiam palribus ob novam legem^ 
quam Q. Claudius tribunus plebis adversus senatum atque uno 
patrum adiuvante C. Flaminio tulerat, ne quis Senator cuive Se- 
nator pater fuisset maritimam navem, quae plus quam trecenta- 

4 rum amphorarum esset, haberet. id satis habitum ad fructus ex 
agris vectandos; quaestus omnis patribus indecorus visus. res 
per summam contentionem acta invidiam apud nobilitatem sua- 
sori legis Flaminio , favorem apud plebem alterumque inde con- 

5 sulatum peperit. ob haec ratus auspiciis ementiendis Latinarum- 



Plut. Marc. 4: t-ntfiiptv ij ouy- 
xXtjTogtni to OTQaTontüov yQcifi- 
uarct xukovaa xal {utTanapno- 
u£vr\ Tovg vnuxovg (Flaminius 
und Furius), onwg l7Tttvtl&6vrtg 
y ra^iara rrjv äq%h v unttntovrai,, 
als vitio ereati, s. § 7; Becker 2, 
2 , 53. — de triumph. , den der 
Senat ihm versagte, das Volk, ge- 
währte; Zon. 8, 20; vgl. Pol. 1. 1.; 
Mommsen Chron. 102. 

3. advers. sen. gegen den Senat 
gerichtet, s. 3, 67, 11, oder zu- 
gleich, wie es bei Cicero heisst: 
contra auctoritatem senatus , L. 38, 
36, 8 : non ex auctoritale senatus. 
Gewöhnlich werden Gesetzvor- 
schläge, che die Antragsteller sie 
an das Volk bringen, dem Senate 
vorgelegt, und nur von diesem 
gebilligt zur Abstimmung gebracht; 
doch war die patrum auctoritas 
schon seit langer Zeit, s. 3, 55, 3 ; 
4, 49, 6, für die Beschlüsse der 
plebs nicht mehr gesetzlich nöthig. 
— novam, welches eine neue Ein- 
richtung einführte. — Claud., 3, 
31, 5 ist nach einigen Hss. ein 
Claudier als Volkstribun erwähnt. 
uno p. etc., nur einer, 22, 25, 18; 
es geschah zwischen dem ersten 
und zweiten Consulate des Flam., 
da dieser bei der Empfehlung des 
Vorschlages nur als unus patrum 
bezeichnet und wegen derselben 
zum zweitenmale Gonsul wird. — 
patrum, gewöhnlicher ist ex bei 
unus, s. zu 24, 28, 1. — ne quis 
etc., die Senatoren werden als reich 



gedacht. — fuisset , wenn er nach 
dem Tode des Vaters noch nicht 
selbst Senator, (sondern nur Ritter) 
war, c. 59, 10; 24, 11, 7: gut 

— ipse aut pater eius census fuisset 
etc. — maritim. »., durch das Ge- 
setz sollten die Reederei und die 
Kaufmannsgeschäfte, vorzüglich der 
Handel mit Getraide, welches die 
Senatoren wahrscheinlich von ihren 
Besitzungen in Sicilien und Sar- 
dinien, aber auch als Handelsartikel 
nach Italien bringen Hessen, be- 
schränkt, nur die Fortschaffung von 
ihren eigenen Ländereien {ex agris) 
gestattet werdeu, s. Mommsen 1, 
854; 864; Lange 2, 151. Später 
war das Gesetz ausser Anwendung 
gekommen, Cic. Verr. 5, 18, 45: 
antiquae sunt istae leges et inter- 
mortuae, quae vetant, wurde aber 
durch Jul. Caesar wieder einge- 
schärft. — amphorarum, vgl Prise. 
VII 3, 9, 733 : amphorum pro am- 
phorarum (proferunt); nach andern 
Grammatikern ist die erste Form 
die allein gebräuchliche. Die Zahl 
der amphorae (eine enthielt 26 */* 
Liter) bezeichnete wie jetzt „Ton- 
nen" die Grösse eines Lastschiffes. 

— quaestus, „Speculation", Becker 
2, 2, 392; Mommsen 2, 93; 107. 

— patr. ind. v., die Zweideutigkeit 
wie c. 25, 7. — favor, 22, 26, 4. 

5—6. haee, die Erbitterung der 
Nobilität. — auspie. ement., man 
werde durch die Augurn Auspicien 
erlügen oder die gehaltenen für 
fehlerhaft erklären lassen, und ihn 
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que feriarum mora et consularibus aliis inpedimentis retenturos 
se in urbe, simulato itinere privatus clam in provinciam abiit. 
ea res ubi palam facta est, novam insuper iram infestis iam ante 6 
patribus movit: non cum senatu modo sed iam cum düs inmor- 
talibus C. Flaminium bellum gerere. consulem ante inauspicato 7 
factum revocantibus ex ipsa acie diis atque hominibus non pa- 
ruisse ; nunc conscientia spretorum et Capitolium et sollemnem 
votorum nuncupationem fugisse, ne die initi magist ratus Iovis 8 
optimi maximi templum adiret; ne senatum invisus ipse et sibi 
uni invisum videret consuleretque ; ne Latinas indiceret Iovique 
Latiari sollemne sacrum in monte faceret; ne auspicato profectus 9 



so zu Rom zu bleiben nöthigen, 
vgl. 8, 23, 16; 10, 40, 11. — Lat. 
fer., s. 5, 17, 2; der durch die 
fer. L. veranlasste Verzug. Die 
Consuln nämlich, welche sogleich 
nach ihrem Amtsantritte, s. § 8, 
die Zeit der Feier zu bestimmen 
und an dem Fest das feierliche 
Opfer dem Iuppiter Latiaris darzu- 
bringen hatten, durfiten vor Abhal- 
tung derselben Rom nicht verlassen, 
s. Becker 2, 2, 125 f.. — consular., 
wie sie bei Consuln vorkommen, 
gegen sie angewendet werden , 3, 
43, 2 u. a. — privatus, ohne vor- 
her das Amt gesetzmässig anzu- 
treten. — sed »., es sei bereits so 
weit gekommen, dass er u. s. w. 

7 — 8. inauspicato, er ist vitio 
creatus. revocantibus, s. 8, 7, 11; 
das Zurückrufen wie § 2 das 
abrogare fand wirklich statt, aber 
Flamin, ist den Beschlüssen der 
Auguren und des Senates entgegen 
im Amte geblieben , Mommsen Str. 
1, 38 ; 40. — ex ipsa, das zu § 2 
erwähnte Schreiben verbot den 
Consuln eine Schlacht zu liefern. — 
Capitol. etc., es folgt eine Auf- 
zählung aUer feierlichen Handlungen, 
welche der Consul bei seinem Amts- 
antritte zu verrichten hat, s. Lange 
1, 533 f. Auf dem Capitole, wohin 
sich der Consul, nachdem er Auspi- 
cien gehalten hat, früh am Tag 
seines Amtsantrittes von seiner 

Tit. LW. IV. 5. Aufl. 



Wohnung aus in feierlichem Auf- 
zuge begab, in dem Tempel des 
Iuppiter, hatte derselbe die von 
seinem Vorgänger für das Wohl 
des Staates gelobten Opfer darzu- 
bringen und neue zu geloben, 
Mommsen a. a. 0. 504, dann eine 
Senatssitzung zu halten, in welcher 
er über religiöse Angelegenheiten, 
s. 22, 9, 7; Ov. Fast. 1, 81, zu- 
nächst die Ansetzung der feriae 
Latinae, dann de republica, s. 3, 
39, 2, einen Vortrag hielt, s. 9, 
8, 1. — opt. m., dem ein weisser 
Stier geopfert wurde. — invis. — 
invis. starke Bezeichnung dei Re- 
prorität, vgl. 26, 39, 15. — Iov. 
L. , 1, 31; 5, 17. — monte, der 
m. Albanus. Die Sätze mit ne ent- 
halten nicht die Erklärung oder 
die Motive zu fugisse, sondern 
sind von einem aus diesem zu ent- 
nehmenden Begriffe abhängig. 

9. auspicato etc. ist ein anderer 
Zug auf das Capitol, unmittelbar 
vor dem Abzüge in die Provinz, 
s. Mommsen Str. 1 , 25 ; 96 f. L. 
37, 4, 1: peractis, quae Romas 
agenda erant, — paludatus ab urbe 
est profectus u. a. Der Zug erfolgt 
erst, nachdem* der Consul für das 
zu unternehmende Geschäft, für 
den Krieg, Auspicien gehalten hat, 
so dass z. B. der Krieg au&piciis 
imperatoris geführt wird, vgl. 22, 
1, 5 f. — profectus, von seinem 

10 
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inCapitolium ad vota nuncupanda, paludatus inde cum lictoribus 
in provinciam iret. lixae modo sine insignibus, sine lictoribus 
profectum clam, furtim, haud aliter quam si exüii causa solum 

10 vertisset. magis pro maiestate videlicet imperii Arimini quam 
Romae magistratum inituruni, et in deversorio hospitali quam 

11 apud penates suos praetextam sumpturum. revocandum universi 
retrahendumque censuerunt et cogendum omnibus prius prae- 
sentem in deos hominesque fungi ofßciis, quam ad exercitura et 

12 in provinciam iret. in eam legationem — legatos enim mitti pla- 
cuit — Q. Terentius et M. Antistius profecti nibilo magis eum 
moverunt, quam priore consulatu litterae moverant ab senatu 

13 missae. paucos post dies magistratum iniit, inmolantique ei vi- 
tulus iam ictus e manibus sacrificantium sese cum proripuisset, 

14 multos circumstantes cruore respersit; fuga procul etiam maior 
apud ignaros, quid trepidaretur, et concursatio fuit. id a pleris- 

15 que in omen magni terroris acceptum. legionibus inde duabus 



Hause aus, dient nur zur Veran- 
schaulichung, s. 22, 30, 1; vgl. 
45, 39, 11: consul proßciscens 
practorve paludatis lictoribus in pro- 
vinciam et ad bellum vota in Capi- 
tolio nuncupat; 36, 3, 14. — vota 
n. } Fest. p. 173: vota nuncupata 
dicuntur, quae consules, praetores, 
cum in provinciam proßciscuntur : f 
faciunt. — paludatus, im rothen 
Feldherrnmantel, als Zeichen des 
imperium militare, welches er mit 
dem Austritte aus der Stadt aus- 
üben durfte. Die Hss. haben zwar 
paludatis statt paludatus , wie 31, 
14, 1; 41, 10, 13; 45, 39, 11; 
allein hier kann paludatus eben so 
wenig als cum lictor, fehlen wegen 
der Gegensätze : sine — sine, auch 
steht an den erwähnten Stellen 
nur paludatis lictoribus ohne cum, 
Becker 3 , 1 , 285 f. ; Mommsen 
347. — insignib. bezieht sich auf 
paludatus. — clam ohne Wissen 
Anderer, heimlich; furtim wie ein 
Dieb. — solum v., s. 3, 13, 9. 

10 — 11. pro mai., Becker 2, 2, 
71; 123; 62, ein Adverbialbegriff : 
der Hoheit angemessen, der durch 



magis gesteigert wird, c. 19, 1.4— 
apud pen.j vor dem Altare derselben 
in seiner Wohnung, 22, 1, 6. — 
retrahend., Steigerung, wenn er 
dem Rufe nicht folge, müsse er wie 
ein Ausreisser ergriffen und zurück- 
gebracht werden, 2, 12, 4; 29, 
20, 11. 

12 — 15. im eam, s. c. 42, 2; 
legat., 9, 36, 14. — movemnt — 
mover., s. praef. 7. - magistr. in., 
alle erwähnten Unregelmässigkeiten, 
wenn sie wirklich stattgefunden 
hatten , hinderten ihn also nicht 
das Amt anzutreten, vgl. § 7; 22, 
1,5. — inmolantiq. etc., Paul. 
Diac. p. 244: piacularia auspicia 
appellabant, quae sacrißcantibus tri- 
st ia portendebant, eum aut hostia ab 
ara profugisset etc., Tac. 15, 7; 
vgl. Marq. 4, 469. — s. 
c. 61, 2. — procul) in der Ferne, bei 
den ferner stehenden, 44, 46, 7: 
procul videtur. — quid trep., wel- 
ches die Veranlassung des Durch- 
einanderlaufens sei. — in omn., 22, 
26, 5: in contumeliam — latatn 
acceperunt; s. 4, 1, 5; Tac. 6, 13. 
— terroris, eine Schrecken erregende 
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a Sempronio prioris anni consule, duabus a C. Atilio praetore 
acceptis in Etruriain per Appennini tramites exercitus duci est 
coeptus. 



TITI LI VI 

AB URBE CONDITA 
LIBER XXII. 

Iam ver adpetebat: itaque Hannibal ex hibernis movit, et 1 
nequiquam ante conatus transcendere Appenninuni intolerandis 
frigoribus, et cum ingenti periculo moratus ac metu. Galli, quos 



Sache, Begebenheit, 4, 21, 5. — 
Semp. , s. § 1; c. 59, 10. Atilius 
müsste voq Rom, s. c. 62, 10, 
nach Gallien zurückgegangen sein, 
um nach dem Weggang Scipios 
nochmals das Commando, s. c. 26, 
zu übernehmen. L. setzt hier nur 
4 Legionen in Gallien voraus, sei 
es dass er c. 17; 26 nicht genau 
berichtet hat, oder die nicht voll- 
zähligen 5 Legionen in 4 umge- 
bildet sind, s. c. 55, 4. Nach ihm 
erhält Flaminius das ganze Heer 
in Gallien; nach App. c. 8 ist 
Servilius Nachfolger Scipios, ebenso 
übernimmt derselbe bei Pol. c. 77 
das Commando in Ariminum, wie 
es L. 22, 8, 1 voraussetzt; aber 
man sieht nicht, ob er neue Le- 
gionen, s. 22, 2, 1, oder die alten 
oder 2 derselben erhalt. — per 
Appen., auch von Ariminum aus 
hätte das Heer, um nach Etrurien 
zu gelangen, diesen passiren müs- 
sen ; durch tramites wird ein weniger 
gangbarer Weg, etwa über Sarsina 
oder über Pisaurum, Urbinum, 
Tifernum nach Arretium bezeichnet. 
Nach Polyb. c. 75, 6; 77, 1; Cic. 
Nia. 1, 35 ; vgl. App. 8, zieht Flam. 
von Rom aus unmittelbar nach 
Arretium ; L. scheint Flaminius mit 



Servilius oder Arretium und Ar- 
minium hier und § 1 verwechselt 
zu haben. — duci est coept., ein 
Anacoluth st. dueere eoepit , in 
dem die Person des Flam. zurück- 
tritt. 

1 — 2- Prodigien in Rom; Han- 
ii i hals Uebergang über die Appen- 
ninen. Polyb. 3, 77 ff.; Plut. Fab. 
Max. 2; Äppian. Han. 6; 8; 9; 
Zon. 8, 25; Cornel. Hann. 4. 

1. Iam — itaque, s. 22, 19, 11; 
10, 20, 9: iam lux adpetebat : itaque 
signa canere iussit ; 35, 16, 1 u. a. 
Der Aufbruch erfolgte wol nicht 
lange nach dem 21, 58, 2: ad 
prima ac dubia signa erwähnten 
V ersuche. — hibernis, welche nach 
dem Folg. und Pol. c. 77, 3: Iv 
Tjjj Kh).i ty.7 t in Gallien sind. L. hat 
entweder die zweite Relation, dass 
H. in Ligurien , Sempronius in Luca 
gestanden habe, 21, 59, 10, nicht 
weiter beachtet, oder nur zu be- 
richten vergessen, dass H. aus 
Ligurien nach Gallien zurückgekehrt 
sei. — et — et — moratus, ähn- 
liche Verbindungen von Participien 
sind nicht häufig. Theils das Ver- 
langen den früher misslungenen 
Versuch wieder gut zu machen, 
theils die Furcht § 4 bestimmt H., 

10* 
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praedae populationumque conciverat spes, postquam pro eo, ut 
ipsi ex alieno agro raperent agerentque, suas terras sedem belli 

3 esse premique utriusque partis exercituum hibernis viderent, ver- 
terunt retro in Hannibalem ab Romanis odia ; petitusque saepe 
principum insidiis, ipsorum inter se fraude, eadem levitate, qua 
consenserant, consensum indicantium, servatus erat, et mutando 
nunc vestem, nunc tegumenta capitis errore etiam sese ab insidiis 

4 munierat. ceterum liic quoque ei tiraor causa fuit maturius mo- 
vendi ex hibernis. 

Per idem tempus Cn. Servilius consul Romae idibus Mar- 

5 tüs magistratum iniit. ibi cum de re publica rettulisset, redinte- 
grata inC.Flaminium invidia est: duos se consules creasse, unum 
habere; quod enim illi iustum imperium, quod auspicium esse? 



so früh aufzubrechen , der zweite 
Satz wird § 2—3 erklärt. Dass 
übrigens H. auch durch andere 
Gründe {quoque) bestimmt wurde, 
lässt sich nicht bezweifeln. — 
frig., wegen, 21, 2, 3; der Plural 
wie c. 2, 10; 21, 58, 1; 40, 22, 
7 u. sonst von Witterungsverhält- 
nissen gebraucht. 

2 — 4. conciverat n. ad arma. — 
pro eo, ut, 4, 56, i. — postquam — 
viderent, wenn nicht videre zu lesen 
ist, hat sich L. eine seltene, der 
Construct. mit cum , s. 1 , 40 , 7, 
nachgebildete Verbindung erlaubt, 
vgl. Cic. Cluent. 64, 181: postea- 
quam üla — miraretur; de imp. 
Pomp. 4, 9: posteaquum maximas 
aedificasset classes ; Val. Max. 5, 7 
fixt. 2 ; Bell. Afr. 91, K. 2 12. — rape- 
rent statt des gewöhnlichen ferre: 
raubend wegschleppen. — inter se, 
den an einander begangenen Ver- 
rath, s. 21, 39, 9. — nunc teg. 
cap., Pol. 3, 78: tyQ^auro dt 
rivt xal <Poivixix(j) aTQuiriyrifjari. 
— xarfoxevdoaro negid-eräg tq(- 
%ag (Perrücken), aQ/uo^ovaag rate, 
xara, rag oXoa^Qitg diarfOQag 
röiv TjXiXHüV i7rmQ67i(iaig ; App. 
c. 6; s. Sil. It. 3, 284. — errore 
wird durch etiam als unerwartet, 
auffallend bezeichnet : sogar dadurch, 



dass er sie über seine Person in 
Irrthum, Ungewissheit brachte, s. 
1, 24, 1. — ceterum geht auf §1: 
et cum etc. zurück, s. 23, 2, 6. 

4—7. per id temp., in Bezug auf 
§ 1: tarn ver adp. ; L. nimmt an. 
dass das Magistratsjahr mit dem 
15. März des natürlichen begonnen 
habe, obgleich der März damals 
schwerlich in den Frühling fiel, s. 
c 5, 8. — de rep., s. c. 9, 7. — 
iustum imp , s. 10, 8, 9: vos solos 
iustum Imperium et auspicium domi 
militiaeque {habere), Flaminius ist 
abgereist, ohne die lex curiata de 
imperio, s. 1, 19, 1; 5, 52, 16:' 
9, 38, 15, ohne welche er ein 
rechtmässiges imperium nicht hatte, 
s. Cic. leg. agr. 2, 12, 30: consuli, 
si legem curiatam non habet, attin- 
ger e rem militarem non licet. Kr 
hätte diese lex selbst beantragen 
sollen, hat sich aber über diese 
Verpflichtung ebenso hinweggesetzt, 
wie über die Beschlüsse des Senats 
und der Augurn, 21, 63, 1; Momm- 
sen 1 , 52 f. ; 25, 2 ; Becker 2, 2. 
57; 60; 2, 3, 184 f. — quod ausp. y 
nicht dass es von dem, der ihn 
creirt hat, ihm übergeben oder 
von seinem Vorgänger auf ihn 
übergegangen sei, sondern er hat 
die feierlichen Handlungen unter- 
lassen, die zur Aufnahme desselben 
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magistratus id a domo , publicis privatisque penatibus , Latinis 6 
feriis actis, sacrificio in monte periecto, votis rite in Capitolio 
nuncupatis secuin ferre ; nec privatum auspicia sequi, nec sine 7 
auspiciis profectum in externo ea solo nova atque integra conci- 
pere posse. augebant metum prodigia ex pluribus simul locis 8 
nuntiata : in Sicilia militibus aliquot spicula, in Sardinia autem in 
muro circumeunti vigilias equiti scipionem, quem manu tenuerat, 
arsisse, et litora crebris ignibus fulsisse, et scuta duo sanguine 9 
sudasse, et milites quosdam ictos fulminibus, et solis orbem mi- 
nui visum, et Praeneste ardentes lapides caelo cecidisse, etArpis 
parmas in caelo visas pugnantemque cum luna solem, et Capenae 
duas interdiu lunas ortas, et aquas Caeretes sanguine mixtas 10 



erforderlich waren. — magistratus 
im Gegensatze zu nec privatum, 
21, 63, 6, nur Magistrate. — a 
domo, durch das Folg 1 , erläutert. 
Es sind die 21, 63, 9 berührten 
Auspicien, welche der in den Krieg 
ziehende Feldherr nur in Korn erst 
nachdem er dur.ch die lex curiata 
§ 5 das imperium übernommen, 
anstellen kann, die ihm in den 
Krieg folgen, ohne die er in dem- 
selben nichts unternehmen darf. 
Da Flamm ins diese nicht in Rom 
eingeholt hat, so besitzt er keine 
rechtmässigen Auspicien, auch kein 
iustum imperium, ist nicht Consul: 
duos consules creavimus, unum habe- 
mus. — pen. publ., 3, 17, 3; priv, 
21, 63, 10. — externo s., nur wenn 
in Rom die eben erwähnten Auspi- 
cien rechtmässig gehalten waren, 
konnten auch auf nicht römischem 
Boden gültige angestellt werden, 
21, 63, 9; 8, 30, 1. 

8. augebant met, obgleich im 
Vorhergeh. zunächst nur von invi- 
dia § 5 die Rede war, so musste 
doch der Gedanke, dass Flam. nicht 
rechtmässige Auspicien habe, auch 
ßesorgniss erwecken. — in Sieäia 
— Sard.y die Orte werden nicht 
näher bezeichnet, weil der Nach- 
druck auf militibus equiti n. Jioma- 
nis (röm. Besatzungstruppen) etc. 
liegt. Uebrigens werden von daher 



selten Prodigien gemeldet, s. 24, 
10, 10; 41, 13, 2, und es lässt 
sich nicht bestimmen, ob sie öffent- 
lich gesühnt worden sind; ebenso 
das aus Gapua § 12 gemeldete, s. 
21, 62, 6. — spicula, Tac. 15, 7, 
sonst gelten Flammen an den Spitzen 
der Speere (St. Elmsfeuer) als ein 
gutes Vorzeichen, s. Cic. d. n. 
deor. 2, 3, 9; Dion. Hai. 5, 46.— 
circum., 3, 6, 9; Marquardt, 3, 2, 
325. — tenuerat, s. 3, 2, 3; das 
plusqperf. schliesst die Folge ein, 
2, 18, 9; 24, 7, 2. — sanguine, 
vgl. Val. Max. 1, 6, 5: in Sicilia 
scuta duo sanguinem sudasse, Plut. 
h h — et — et etc., s. 21, 62, 3. 

— ictos, 10, 31, 8. — sol. o. m. v. t 
eine partielle Sonnenfinsterniss. 

9—11. Praeneste, 1, 2, 3, eine 
verbündete Stadt, 21, 62, 6. — 
ardent. lap., wol Meteore, Plut. c. 
2, nicht Steinregen, weil kein 
novemdiale sacrum angeordnet wird. 

— Arpis, die Stadt erhielt wie 
Praeneste und Falerii § 11 erst 
nach dem Bundesgenossenkriege das 
Bürgerrecht, doch war wol ager 
publicus in den Gebieten derselben, 
s. 21, 62, 6. — caelo, 1, 31, 2. — 
Caeretes, 5, 16, 5. Val. Max. 1. 1. : 
Caerites aquas ; auch L. braucht die 
letztere Form 7, 19, 10; 28, 45, 
15. Die Bäder« bei Gaere waren 
berühmt, Strabo 5, 3, p. 220. — 
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fluxisse fontemque ipsum Herculis cruentis manasse respersum 
maculis, et Antii metentibus cruentas in corbem spicas cecidisse, 

11 etFaleriiscaelum findi velut magno hiatu visura, quaque patuerit, 
ingens Jumen eflulsisse ; sortes sna sponte adtenuatas, unamque 

12 excidisse ita scriptam „Mavors telum suum eoncutit" ; etperidem 
tempus Romae Signum Martis Appia via ac simulacra luporum 
sudasse, et Capuae speciem caeli ardentis fuisse lunaeque inter 

13 imbrem cadentis. inde minoribus etiam dictu prodigiis fides 
babita : capras lanatas quibusdam factas, et gallinam in marem, 

14 gallum in feminam sese vertisse. his, sicut erant nuntiata, expo- 
sitis auctoribusque in curiam introductis consul de religione pa- 

15 tres consuluit. decretum, ut ea prodigia partim maioribus ho- 
stiis, partim lactentibus procurarentur, et uti supplicatio per tri- 

16 duum ad omnia pulvinaria haberetur; cetera, cum decemviri li- 
bros inspexissent, ut ita fierent, quem ad modum cordi esse di- 



font. ips. IT., die Verbindung durch 
que, s. § 11, vgl. 41,21, 13, deutet 
an , dass ein Quell in oder bei 
Caere gemeint sei, Preller 522. 
So findet sich in Ligurien ein 
portus Herculü, bei Sardinien insulae 
Herculis. — Antii, s. 21, 47 , 7 : 
Hacentiam ; Plut. 1. 1. — metentibus, 
den Schnittern, 21, 42, 4; 28, 11, 
2: ab Antio nuntiatum est cruentas 
spicas metentibus visas esse. — cor- 
bem, 2, 5, 3; Val. Max. 1. 1. — 
quaque pat. „aus der Oeffnung." — 
sua 8p., ohne äussere Einwirkung, 
10, 36, 3; 21, 62, 3. — adten., 
21, 62, 5, die Reihe war ohne 
Einwirkung von aussen gelockert. 

— excid., aus der Reihe, in der sie 
aufgehängt waren. — ita scr., mit 
dieser Inschrift, Curt. 10, 2, 14: 
columnam — lileris gentis eius scri- 
ptam, anders 8, 30, 9 : ibi scriberet. 

— telum, 21, 62, 4; das Prodig. 
wird von Plut. wahrscheinlich 
durch ein Missverstandniss seiner 
Quelle (Coelius) anders erzählt: 
tov (F' vniQ <PaXt()(ovs ouqccvou 
öayrjvai So^avxog Ixntmhiv — 
noXXä ) oa/ufActTtTa, xal tovtwv 
Iv ivl yiyQttfifiivov (favrjvcu 
xara X&v APHZTA EAYTOY 



OIIAA ZAAEYEL Das Orakel 
zu Falerii ist sonst nicht bekannt. 

12 — 13. sign. Mat t., wahrscheinl. 
in dem 10, 47, 4 erwähnten Tem- 
pel. — App. v.: an der via Appia, 
10, 36, 16. — ac fugt hier, s. 21, 
62, 4, ein zweites Wunder an dem- 
selben Orte an) que § 10 u. 11 
mit der vorher erwähnten verbun- 
dene Erscheinungen. — «mm. die 
als Bilder des dem Gotte geweihten 
Thieres in der Nähe des Tempels, 
Preller 312; 308, gestanden zu 
haben scheinen; vgl. Becker 1, 512. 
— Capuae, s. § 8; das einzige 
Prodigium in Gapua vor seiner 
Unterwerfung. — cadentis, wie bei 
Sternschnuppen. — lanatas, sonst 
haben dieselben pili. — gallinam 
in mar., s. 28, 11, 3. 

14 — 16. sicut er. n. , gerade so 
wie sie u. s. w., unverändert, 21. 
49, 6; 27, 43, 4. — expositis, von 
dem Consul, wenn § 5 genau ist, 
nach den weltlichen Geschäften, s. 
c. 9, 7. — maioribus etc., 21, 62,7- 
ceter. , die nächsten Mittel znr 
Sühnung der Prodigien werden 
von dem Senate allein angeordnet, 
gewöhnlich ein Gutachten der pon« 
tifices eingeholt, s. c. 10, 1. — 
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vis ex carminibus praefarentur. decemvirorum monitu decretum 17 
est, Iovi primum donum fulmen aureum pondo quinquaginta fie- 
ret, lunoni Minervaeque ex argento dona darentur, etlunoni re- 
ginae in Aventino lunonique Sospitae Lanuvii maioribus hosliis 
sacrificaretur, matronaeque pecunia conlata, quantum conferre ig 
cuique commodum esset, donum lunoni reginae in Aventinum 
ferrent, lectisterniumque fieret, et ut libertinae etipsae, undeFe- 
roniae donum daretur, pecuniam pro iacultaubus suis conferrent. 
haec ubi facta, decemviri Ardeae in foro maioribus hostiis sacri- 19 
6carunt. postremo Decembri iam mense ad aedem Saturni Ro- 



praefar. icheint gebraucht, weil 
die sibyll. Bücher gewöhnlich nicht 
Vorhersagungen, sondern nur die 
Formeln und das Ceremoniel au- 
gaben, wie die Götter zu sühnen 
seien, 3, 10, 7; Wieb. R. G. 1, 561, 
zu deren Bezeichnung mit prae ge- 
bildete Composita mehrfach sich 
finden, wie praeire u. a. , so dass 
es bedeutet: die Formel vorsagen 
und damit eine Vorschrift geben, 
5, 41, 3: pontißce maximo prae- 
/ante Carmen; 43, 13, 8: omnia uti 
decemviri pi-aeierunt facta. Als 
Subject sind wegen dieser Bedeu- 
tung von praefari die decemviri zu 
betrachten, welche die Formeln 
vorsagten ; von praefarentur hängt 
divit cordi esse ab. — ex carm., 
vgl. c. 10, 10. 

17. monitu, 7, 6, 2, vgl. 38, 36, 
4. — primum, vor Allem; oder es 
fehlt im Folg. deinde, s. c. 2, 10. 
— pondo, Apposition, 36, 35, 12, 
vgl. 21, 62, 8. — Iun. Min., das 
Asyndeton wie § 11; et Iun. «= 
auch der J. — quantum n. pecuniae, 
solche Beiträge werden für den 
Gultus ursprünglich nicht römischer 
Götter gefordert, vgl. 25, 12, 14: 
ut populus — stipem Apollini quan- 
tam commodum esset, conferret; 5, 
25, 5; 27, 37, 9. — Uctistern., 
§ 19; 21, 62, 9. — ut, nach sechs 
Sätzen ohne ut , ist zu beachten; 
vgl. Caes. B. C. 1, 6, 3. — et ips., 
gleichfalls, wie die Matronen, lieber 
die erst jetzt erfolgte Zulassung 



der Kinder von Libertioen, Lange 
1, 165, zu dem Dienste bei Opfern 
Graeco ritu, s. Macrob. Sat. 1, 6, 
13 : Laelius augur refert — hello 
Funico secundo duumviros — libros 
Sibyllinos adisse et inspectis his 
nuntiaese in Capitolio supplicandum 
lectisterniumque ex collata stipe fa- 
ciendum, üa ut libertinae qttoque — 
subministrarent. — ex quo concessum, 
ut libertinorum quoque ßlii — togam 
praetextam — gestarent. — Feroniae, 
der Göttin der Freiheit, vgl. 1, 30, 
5; 26, 11, 8. 

19 — '20. Ardeae, obgleich von da 
kein prodigium gemeldet worden 
ist, s. 42, 20, 3. Wahrscheinlich 
opferten die Dccemvirn , die auch 
sonst bisweilen fremden Göttern 
auswärts Opfer darbringen, s. Cic. 
Verr. 4, 49,108, der Venus in dem 
Aphrodisium bei Ardea. — postr. 
Dec. t*. m. des J. 217 v. Chr. L. 
erwähnt die Sühnung der Prodigien 
gewöhn lieh am Anfange des Jahres, 
s. zu 35, 9, 3, und scheint hier 
alle religiösen Vorkehrungen, die 
sich auf die erwähnten prodigia 
(andere sind c. 9 angegeben) be- 
ziehen, zusammengestellt zu haben, 
da es kaum glaublich ist, dass er 
das § 4 Erzählte vergessend, den 
December des vorhergeh. Jahres 
gedacht habe. — Saturni, sonst 
werden die Lectisternien nur ur- 
sprünglich fremdenGÖttern gehalten ; 
hier u. § 18 römischen, viell. weil 
sie mit den in den sibyll. Büchern 
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mae inmolatum est, lectisterniumque imperatum — et eura le- 
20 ctura senatores straverunt — et convivium publicum, ac per ur- 

bem Saturnaua diem ac nocteni clamata, populusque eum diem 

festuui habere ac servare in perpetuum iussus. 
2 Dum consul placandis Romae dis habendoque dilectu dat 

operam, Hannibal profectus ex hibernis, quia iam Flaminium 



genannten Kronos u. Hera gleich- 
gestellt wurden. — et eum «= et 
quidem e., wie oft in Parenthesen, 
27, 1, 2. — aed. Sat., 2, 21, 2. 
— eum leet. etc., die Aufstellung 
des lectus oder pulvinar, auf dem 
das Bild des Gottes lag, die Vor- 
setzung des Tisches mit den Spei- 
sen u. s. w. geschah sonst durch 
die decemviri sacris faciundis, vgl. 
21, 62, 9. — convivium p., eine 
Bewirthung des ganzen Volkes, wie 
sie bisweilen mit Opfern verbunden 
ist, erst jetzt bei den Saturnalien 
eingeführt zu sein scheint, vgl. 
Macrob. 1, 10, IS: quo rft> (19. 
Decbr.) apud aedem Satumi convivio 
düsoluto Saturn alia clamilabantur. — 
eum d. , der v orher nur allgemein 
bezeichnete, s. 43, 1, 10. Die 
Saturnalien sind schon lange ein- 
gesetzt, s. 2, 21, 2; es ist daher 
nur eine Erneuerung derselben, 
wahrscheinlich mit neuen und zwar, 
da die Anordnung nach den sybill. 
Büchern erfolgt, griechischen Ge- 
bräuchen, Ghraeco ritu t nicht die 
Zusetzung eines Tages gemeint ; 
doch wurde die Feier durch die 
Gastmähler und die Belustigungen 
des Volkes, die sich an den eigent- 
lichen Festtag anschlössen, allmäh- 
lich auf mehrere Tage ausgedehnt, 
vgl. 30, 36, 8; CIL. I. 408. 

2. 1. dilect., 9, 5, 6: exercitu, 
Neue 1, 367; PoL c. 75, 5: 
Tvalog 6k Ztqovikiog xal raCog 
<Pla/u(riog — owrjyov roiig avp- 
/jd/ovg, xal xar {ygatpov r« 
nag* avrotg ot (>ar 6n (6 a 
etc. L. hat über der Aufzählung 
der Wunderzeichen und der An- 



schuldigungen des Fl am in ins, s. c. ' 
3, 9, die Zahl und die Vertheilung 
der Provinzen und Truppen, s. Pol. 
75; App. 8, anzugeben übersehen. 
Es ist eben so wenig glaublich, 
dass Flaminius, der in der Schlacht 
am Trasimenus wenigstens vier 
Legionen anführt, nur die Trümmer 
des au der Trebia geschlagenen 
Heeres, s. 21, 63, 15, erhalten 
habe, als dass bei so dringender 
Gefahr die Aushebung im März 
noch nicht vollendet gewesen seio 
sollte. Die übrigen Historiker er- 
wähnten die zu frühzeitige Abreise 
des Flam. nicht, vgl. Pol. c. 77: 
Taiog fikv 4>Xaii(vt,og cvaXaßwv 
tag aviov 6 wattig (er bricht 
von Rom auf) nnof\ya 6ia 
Qr\vtag xal xaT&OTQaTonidtvae 6ia 
zrjg t(üv 'Aqqtit tvtav Bokerns. 
PvaTog 6k ZsQov'tXiog roupmaXiv 
(og In* 'AQtfutvov, Taurrj Ttaqa- 
TTjQriotov tt)v eiaßoXrjv twv vnt- 
vavrttov; ebenso ziehen die Con- 
suln an diese Orte nach App. 8, 
um die Flaminische Strasse zu 
decken und das für die Behauptung 
MitteUtaliens sehr wichtige Arretium 
zu sichern, da von hier aus der 
Uebergang eines aus dem Pothal 
kommenden Feindes über den Arno 
gehindert, das obere Tiberthal leicht 
erreicht und die Verbindung mit 
Arüninum, s. 21, 65, 15, bewerk- 
stelligt werden konnte; nach Zoo. 
8, 25 rücken beide Cons. zusammen 
gegen Hannibal, und als dieser sie 
täuschend nach Etrurien zieht: 
ipkaplviog 6 k fxovog t6((ox€v, tv 
abxov uorov ro sqyov Tr\g vlxr\g t 
fog (pero , % y(m\xai , vgl Becker 
Vorarbeiten S. 83; V incke 252. — 
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consulem Arretium pervenisse fania erat, cum aliud longius, ce- 2 
terum commodius osteuderetur iter, propiorem viam per palu- 
dem petit, qua fluvius Arnus per eos dies solito magis inundavo- 
rat. Hispanos et Afros — id omne veterani erat robur exercitus 3 
— admixtis ipsorum inpedimentis, necubi consistere coactis ne- 
cessaria ad usus deessent, primos ire iussit, sequi Gallos, ut id 
agminis medium esset , uovissimos ire equites , Magonem inde 4 
cum expeditis Numidis cogere agmeu, maxime Gallos, si taedio 
laboris longaeque viae, ut est mollis ad talia gens, düaberentur 



Arret., 21, 63, 15. — tarn scheint 
sich auf den ganzen Satz Flam. — 
erat zu beziehen, Cic. Att. 1, 4, 1. 

2. aliud long., an welchen Weg 
L. gedacht habe, ist nicht zu er- 
kennen, Pol. c. 78, 6 erwähnt 
mehrere: rag äXXag IpßoXag 
rag elg xr\v noXf/ui'ctv fxaxoag 
tvQiaxe xal noodqXovg roig vn- 
(vavrCoig (über Ariminum, Bononia 
oder Mutina nach Pistoria, an der 
Westküste nach Luna, Corn. 4: 
per Ligures), xr\v (F*a J(üv iXdiv 
(Strabo, 5, 1 p. 217 denkt an die 
Sümpfe des Pothales) ttg Tvqqtj- 
vittv (f^Qovoav (Sva^tQtj utv 
auvrofjüv xal 71 aya ogov 
(favt]aou^VT}v roig ntqi rbv *PXa- 
uh'iov; dass also die Römer von 
da einen Einfall nicht erwarteteu, 
Pol. c. 80, 1. Welchen Weg H. 
eingeschlagen habe, lässt sich aus 
diesen allgemeinen Angaben nicht 
sicher erkennen ; nur das steht fest, 
dass er nach dem Durchgang durch 
die Sümpfe zuerst Faesulae (Fiesole) 
erreicht. Die Sümpfe selbst be- 
schreibt Polyb. als bleibende, ohne 
Einfluss des Arno, dem sie L. zu- 
schreibt Die Gegend zwischen 
Pistorium (Pistoja) und Faesulae, 
ein 5 Meilen langer Thalkessel, 
welcher durch zwei Bache, Ombrone 
und Bisenzo, im Frühling unter 
Wasser gesetzt wird, das keinen 
leichten Abfluss nach dem Arno 
hat, aber durch das Uebertreten 
dieses Flusses, mit dem nach L., 
s. § 5, die Sümpfe in Verbindung 



stehen, noch vermehrt werden 
musste, scheint der Beschreibung 
des Polyb. und L. am meisten zu 
entsprechen (Nissen). Nur bleibt 
es auifallend, dass 4 Tage und 
3 Nächte nötbig sind, um den Weg 
vou 10 Stunden zurückzulegen, 
wenn auch die Sümpfe viele Um- 
wege nothig machen mochten. Ware 
aber H. weiter westlich in das 
Arnothal gekommen, so würden dio 
Höhen in der Nähe der Ufer Riüic- 
punkte gegeben haben, die nach 
Pol. u. L. sich nirgends fanden. 
Die Nahe von Pisa übrigens, wenn 
dieses anders schon damals eine 
bedeutende Festung war, würde H. 
ebensowenig gehindert haben weiter 
westlich zu gehen, als ihn Pla- 
centia vom Uebergange über den 
Po abhielt. Ostend,, sich ihm zeigte. 

— solito, s. 23, 19, 11. — qua 
inund., absolut: ausgetreten war, 
vgl. 8, 24, 7. 

3 — 4. id omne, 27, 14, 5 : Eispani 

— et id roboris in omni exereüu 
erat ; Pol. c 79, 1. — admixti etc., 
genauer Pol. 1. 1.: avyxarctfi^ag 
auTOig rriv anoaxfv^v, llva nQog 
t6 naqov ivjioooioi, twv IniTtj- 
dtioiv' nqbg yaQ rb fiiXXov — 
a(pQovx(aT(ag ti^e ntql navrbg 
tov axsvotfOQOv. — ire eq. etc., 
Pol. 1. 1.: {ntßuXe — tnl näai 
rovg tnntig. InifxtXriiriv dl rijc 
ovqaytttg — an(Xi,ns Maytova. 

— ipsorum, das ihnen selbst ge- 
hörige , nicht vermischt mit frem- 
dem. — ut est etc., vgl. zur Sache 



Digitized by Google 



154 



UBER XXII. CAP. 2. 



a. n. 537 



5 aut subsisterent, cohibentem. primi qua modo praeirent duces, 
per praealtas fluvii ac profundas voragines hausti paene limo in- 

6 mergentesque se tarnen signa sequebantur. Galli neque susti- 
nere se prolapsi neque adsurgere ex voraginibus poterant, nec 

7 aut corpora animis aut animos spe sustinebant, alii fessa aegre 
trahentes membra, alii, ubi semel victis taedio animis procubuis- 
sent, inter iumenta et ipsa iacentia passim morientes ; maxime- 
que omnium vigiliae conficiebant per quadriduum iam et tres 

8 noctes toleratae. cum omnia obtinentibus aquis nihil, ubi in sicco 
fessa sternerent corpora, inveniri posset, cumulatis in aqua sar- 

9 cinis insuper incumbebant, aut iumentorum itinere toto prostra- 
torum passim acervi tantum quod extaret aqua quaerentibus ad 

10 quietem parvi temporis necessarium cubile dabant. ipse Hanni- 
bal, aeger oculis ex verna primum intemperie Variante calores 



10, 28, 4; 5, 48, 3; mollis von 
der Schwäche des Charakters ohne 
Energie. mollis ad, 42, 62, 6, 
vgl. 21, 25, 6 u.a. — düab. a. #., n. 
wollten ; dilabi, heimlich, im Stillen 
auseinandergehen , besonders von 
dem angewiesenen Posten ohne 
Befehl des Anführers sich entfernen. 
— cohib. = ita ut cohiberet, s. 
21, 6, 2. 

5 — 7. qua modo, wenn nur irgend 
wo, s. 10, 24, 11 u. a. — praealtas 
a. p., jah abstürzend und grundlos, 
so dass sie beim Hinabspringen tief 
einsanken {hausti) und dann immer 
tief im Schlamm waden mussten 
(inmergentes) ; Pol. c. 78, 8, 79, 5. 
L. lässt also Hann. , ohne zu er- 
wähnen, wie er an den Arno ge- 
langt ist, durch und an diesem 
Flusse nördlich bis Faesulae, s. c. 
3, 3, gehen; Pol. c. 78, 6 fg. 
deutet, ohne den Arno zu nennen, 
den Zug von Norden nach Süden 
an. — tarnen ist nur auf die Par- 
tieipe zu bezieben, vgl. § 11; c. 
13, 3; 21, 49, 9. — prolapsi, ins 
Fallen geratheu, 5, 21, 16. — nee, 
wenn auch sonst aut — aut eiue 
vorherg. Negation im Einzelnen 
ausführt, wie c. 8, 5; c. 19, 7; 24, 
5, 14: nemo aut latuü aut fugit, 



so ist doch dieses schwerlich nach 
correspoudirendem neque — neque 
statt eines dritten abschliessenden 
Gliedes mit neque zulässig und tue 
an u. St. kaum zu entbehren. — 
alii — membra entspricht aut eorp. 
animis , wie alii morientes den 
Worten : aut animos spe, und dient 
zur Erklärung derselben. — ubi — 
prooub., 21, 42, 4. — maxime ge- 
hört zu omnium; 33, 15, 10, vgl. 
36, 23, 5. 

8 — 11. obtin.. bedeckten, insup. 
ine, ein Theil der Soldaten, s. 44, 
5, 4 : insuper iniciebatur. — in aq. : 
im Wasser auf einander gehäuft. 
— iument. etc. die zweite Klasse: 
wenn welche, oder: denen, welche 
nur — suchten, wäre ohne Zu- 
setzung von alii oder aut nur un- 
deutlich bezeichnet; Pol. c. 79,10: 
xtt&e£6{utvoi in* avTtov (den ge- 
fallenen Lastthieren) xal rwv 
OXtVtüV 0(OQT}d6l', vkIq to vyQcv 
vniqetxov, xal r(p xoiovitp tqohw 
ßQu/v jAtyog t% vvxrog antxoi' 
ftdiTTo. — tantum, nur so viel als, 
nichts weiter als was, 23, 5, 5- 
ad — necess. , wie es nöthig war 
zu u. s. w. — primum, der zweite 
Grund folgt § 11 ohne deinde; c. 1, 
17; 43, 17, 2. Variante, 21, 28, »• 
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frigoraque, elephanto, qui unus superfuerat, quo altius ab aqua 
extaret, vectus, vigiliis tarnen et nocturno umore palustrique caelo 11 
gravante caput, et quia medendi nec locus nec tempus erat, al- 
tero oculo capitur. 

Multis hominibus iumentisque foede amissis cum tandem 3 
de paludibus emersisset, ubi primum in sicco potuit, castra lo- 
cat; certumque per praemissos exploratores habuit exercitum 
Romanum circa Arreü moenia esse, consulis deinde consilia 2 
atque animum et situm regionum itineraque et copias ad com- 
meatus expediendos et cetera, quae cognosse in rem erat, summa 
omnia cum cura inquirendo exequebatur. regio erat in primis 3 
Italiae fertilis, Etrusci campi, qui Faesulas inter Arretiumque 
iacent, frumenti ac pecoris et omnium copia rerum opulent! ; 
consul ferox ab consulatu priore, et non modo legumautpatrum 4 
maiestatis sed ne deorum quidem satis metuens. hanc insitam 



ealor., c. 1, 1.— superfuerat, übrig 
geblieben war, s. 21, 58, 11. — 
ab aq. ext., das Hervorragen von 
der Oberfläche des Wassers ab, 
weg; § 9 ext.aq., aus dem Wasser. 
— palust. cael. , Sumpfluft. — 
altero etc. hat Pol. nicht, s. Com. 
c. 4: adeo gravi morbo afßoitur 
oculorum, ut postea numquam dextro 
aeque bene usus sit. 

3 — 7. Die Schlacht am Trasime- 
nus. Pol. 3, 80 ff.; Cic. Div. 1, 35; 
N. D. 2, 3, 8; App. Hann. 9; 
Plut. Fab. 3; Zon. 8, 25; Oy. Fast. 
6, 765 f.; Sil. It. 5, 1 ff. 

1 — 3. de pal. etn., von den Süm- 
pfen herauf, vgl. emütere de 21, 48, 
6; eicere de 40, 51, 1 u. a., ge- 
wöhnlich ist sonst emergere ex, 
Pol. c. 80 : dianspdactg 7iitQaö6l;(og 
rovg £ leidet g Tonovg xal xara- 
Xaß(ov rbv ^XctpCviov GTQaroni- 

ÖtUOVTtt 7TQO Tfjg T(OV *A()QriT(V(OV 

TioXftjg — ngog roTg tXtltt xare- 
OTQKTonifitvae. — ubi pr., in der 
Gegend von Faesulae, Pol. 82, 1 ; 
den Arno scheint H. erst nachher, 
viell. bei Florentia überschritten zu 
haben. — copias, ob die Gegend 
Mittel zur Verproviantirung, s. 21, 
48, 8, darbiete. — in rem er., 44, 



19, 3: quae nosei prius in rem esset, 
die hdsch. Lesart erant ist, obgleich 
die persönliche Construction sich 
bisweilen findet, s. Sali. I. 49, 2: 
quae — decuerint omnia suis provisa ; 
Cic. Fin. 3, 7, 23, hier schwerlich 
zulassig. — inquir. ex.: genau 
untersuchen, s. 3, 20, 2. —Italiae 
von primis abhängig. Es ist die 
gesegnete Gegend von Florenz. — 
Faesulas *., Caes. B. C. 3, 6 : saxa 
inter et alia loca periculosa, vgl. 
27, 41, 4: castra Punica ac Romana 
inter iaeebat, 32, 13, 1; sonst findet 
sich, ausgenommen bei dem Rela- 
tivum, diese Anastrophe mehr bei 
Tacitus. — omnium c, r. , 9 , 36, 
1 1 ; 35 , 1 , 11: opulent um praeda. 
§ 3 u. 4 steht chiastisch zu § 2. 

4—6. ab cons., i, I, 4, iu dem er 
sich über einen Staatsbeschluss 
weggesetzt und gesiegt hatte ; daher 
legum a. p. m. = Volks- und 
Senatsbeschlüsse. — deor. — metuens, 
die Construct. Cic. in senatu 2, 4; 
de domo 26, 70, sonst mehr dich- 
terisch ; der Gedanke bereitet § 1 3 
vor; Pol. sagt nur: 7rvv&(cv6/u€vog 
— tov *Pka/jfriov o/Xoxotiov xnl 
dqficwwyov ftvai t^Xhov etc., 
das Uebrige hat er nicht. — 
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ingenio eius temeritatem fortuna prospero civilibus bellicisque 

5 rebus successu aluerat. itaque satis apparebat nec deos nec ho- 
mines consulentem ferociter omnia ac praepropere acturum. 
quoque pronior esset in vitia sua, agitare eum atque inritare 

6 Poenus parat; et laeva relicto hoste Faesulas petens medioEtru- 
riae agro praedatum profectus quantam maximam vastitatem 

7 potest caedibus incendiisque consuli procul ostendit. Flaminius, 
qui ne quieto quidem hoste ipse quieturus erat, tum vero, post- 
quam res sociorum ante oculos prope suos ferrl agique vidit, 
suum id dedecus ratus, per raediam iam Italiam vagari Poenum 
atque obsistente nullo ad ipsa Uoinana moenia ire oppugnanda, 

$ ceteris omnibus in consiho salutaria raagis quam speciosa sua- 
dentibus: conlegam expectandum, ut coniunctis exercitibus com- 



civilibus, die lex über die Verthei- 
lung des ager Galliens: bellte., der 
Sieg über die Gallier. — pronior 
etc. vgl. 2, 60, 1 : quo is magis 
gauderet ingenio suo, ■ — suo, in 
seiner Natur liegende. — laeva etc., 
wenn H. von Westen kam, während 
Flamin, bei Arretinm stand, so 
konnte er nicht auf dem Wege 
nach Faesulae, sondern von da 
südlich ziehend das röm. Heer zur 
Linken haben, L. hat sich also 
entweder geirrt oder die Stelle ist 
nicht richtig; viell. war nach 
Faesulas die Stadt genannt, auf die 
H. zu marschirt , nach Anderen 
a Faesulis pet. medios E. agros oder 
a F. p. per medios E. agros ge- 
schrieben ; PoL c. 82, 1 : wg yuo 
üaTTov noLnaa^vog ava£vyr}V 
K7ib roiv xara TtjV 4><uo6\av 

TOTMÜV Xftl jUlXQOV V7T€QUQag T7]V 

tiov 'Ptopadov aTQotTontdtlav, 
tvtßakev tlg tt]v TiQöxeiutvTjv 
XWQttv. — praedatum absolut: 
auf Beute, 24, 20, 1 ; dazu gehört 
medio E. agro; wenn der Aus- 
druck genau ist, so wird voraus- 
gesetzt, dass II. schon ziemlich 
weit südlich vorgerückt, über die 
Stellung der Römer bei Arretium 
hinausgegangen ist, Pol. 1. 1.: 
vntoaoag etc., § 9 : oye Idvrtßag 
— elg Tov/nnQoo&tv tog n^og tt\v 



'PcoftrjV noorjti tha Ttjg TvQqr]v(ag. 

7-8. Flamin, etc., die umfang- 
reiche Periode wird durch tum t\ 
und die Participia ratus, suadent., 
iratus zusammengehalten. — ipse, 
aus eigenem Antriebe. — tum, s. 
21, 34, 8, setzt wie nunc die 
Wirklichkeit der blossen Annahme 
(quieto hoste, s. c. 25, 14) entgegen. 
postq. — vidit, an diesen ne quieto 
q. h. entsprechenden, Gedanken zu- 
nächst schlicssen sich die iratus — 
prortp. vorbereitenden Momente 
ratus und madentibm etc. an. — 
suum, nur ihu persönlich, oder: 
ihn besonders treffend. — id 
dedee. wird durch per med. i. I. 
erklärt. — ceteris, die übrigen 
Theiluehmer des Kriegsrathes (in 
consüio), Legaten, Tribunen, Primi 
pilaren. — salutaria — speciosa, 4, 
8, 6; 1, 23, 7. — conleg. expeet., 
Pol. 1. 1.: tivcZv olofitvtav Stuf 
fj.1) 7TQoxt(Q(og — ovuTrlt'xto&ai 
roig noXtuioig, (pvlaTTtofrai ö*£ 
— t6 nXrjd-og t tov tnnioiV, 

jUCtklOTCi Sk Xtti TOV tTtQOV VTTtt- 

tov TTQookaßtTv etc., Servilius ist, 
wie die Abscndung der Reiter c. 8, 
1 zeigt, bereits davon unterrichtet, 
dass er umgangen sei, und im 
Anzüge, da seine Stellung bei Ari- 
minum, s. c. 2, 1, jetzt ihre Bedeu- 
tung ebenso verloren hat, wie die 
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ihm ni animo consilioque rem gererent; interim equitatu auxiliis- 9 
que levium armorum ab effusa praedandi licentia hostem cohi- 
bendum , iratus se ex consilio proripuit, signumque simul itineris 
pugnaeque cum dedisset, „immo Arreü ante moenia sedeainus", io 
inquit „bic enim patria et penates sunt. Hannibal emissus e 
manibus perpopuletur Italiam, vastandoque et urendo omnia ad 
Romana moenia perveniat, nec ante nos binc moverimus quam, 
sicut obm Camillum ab Veiis, C. Flaminium ab Arretio patres 
acciverint". haec simul increpans cum ocius signa convelli iube- 11 
ret et ipse in equum insiluisset, equus repente conruit consu- 
lemque lapsum super caput efludit. territis omnibus qui circa 12 
erant velut f'oedo omine incipiendae rei insuper nuntiatur, signum 



des Flam. bei Arretium. Doch 
würden mehrere Tage vergangen 
sein , s. c. 8 , 1 , ehe sich beide 
Heere hätten vereinigen können, 
und Hannibal einen bedeutenden 
Vorsprung gewonnen haben. — 
auzil., s. 21, 60, 4. — effusa ist 
statt zum Verbum zu licentia ge- 
zogen, s. 41, 10, 2: effuse populari, 
praef. 11; 32, 31, 1: effusae popu- 
lationes. 

9 — 10. Signum, s. 6, 12, 7; zum 
Aufbruch durch die tuba, 21, 47, 2, 
zur Schlacht, die jedoch nicht so- 
gleich erfolgen konnte, durch eine 
auf dem Feldherrnzelte aufgesteckte 
purpurne Fahne. — immo etc.: wir 
wollen nicht einmal das (was ge- 
rathen wurde) thun, sondern viel- 
mehr. — sedeamus, 21, 48, 9. — 
od Horn, m., s. d. Stelle aus Pol. 
zu § 6 ; der Weg nach Rom stand 
H. offen, da er beide feindliche 
Heere im Rücken hatte; ihn auf- 
zuhalten bis zur Ankunft des Ser- 
vilius und den nächsten Punkt zur 
Vereinigung mit diesem am Trasi- 
menus zu gewinnen war der Grund 
der Eile des Flamiuius, die unter 
den gegebenen Verhältnissen noth- 
wendig, nach dem unglücklichen 
Erfolge aber, wol schon vonFabius 
Pictor, nach den Ansichten der 
von dem Consul verletzten und 
ihm verfeindeten Aristokratie, ihm 



als Fehler angerechnet, und dieser 
so grell geschildert war, wie ihn 
Pol. u. L., dieser wol nach Coelius, 
s. § 11, darstellen. — nec mover., 
s. zu 21, 43, 11: nec existimaritis, 
dagegen aeeiverint fut. exaet. , s. 
23, 30, 4; ib. 12, 10; 29, 18, 15; 

9, 8, 7. — ab Veiis, s. 9 , 4, 13, 
weil Cam., wenn auch nicht von 
Veji gerufen, doch zunächst von 
da mit dein Heere nach Rom kam. 

11 — 12. simul incr., 1, 26, 3; 
K. 370, deutet das Ungestüm des 
Flamin, an, ebenso das Asyndeton 
§ 13 : conversus etc. — qui circ. er., 
1, 5S, 2. — convelli, 3, 7, 3. — 
equus etc., dieses so wie das folg. 
und andere Prodigien hatte Coelius 
berichtet, s. Cic. 1. 1.; Plut. c. 3, 
vgl. Sil.; Flor. 1, 22, 13. — repente, 
Cic. : et ipse et equus eius ante signum 
lovis Statoris sine causa repente 
concidit. — lapsum wie c. 2, 
6 prolapsi, vgl. 27, 32, 5: 
equus cum prolapsum per caput 
regem effudisset; vgl. Val. Max. 
1, 6, 6 : lapso equo super caput eius 
humi prostralus est, u. Plut: x«r*- 
r*/#fic in l xeqiaXrjv. — efud., 

10, 11, 1, vgl. 8, 7, 10. - ine. 
rei, 9, 9, 19. — insuper führt oft 
Umstände ein, welche vorher in 
einem Nebensätze oder einer Par- 
ticipialconstruction bezeichnete Ge- 
müthszustände noch steigern, s. 21, 
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13 omni vi moliente signifero convelli nequire. con versus ad nun- 
tium „num litteras quoque" inquit „ab senatu adfers, quae me 
rem ger'ere vetant? abi, nuntia, effodiant signum, si ad convel- 

14 lendum manus prae metu obtorpuerit". incedere inde agmen 
coepit primoribus, superquam quod dissenserant ab consilio, 
territis etiam duplici prodigio, milite in vulgus laeto ferocia du- 
cis, cum spem magis ipsam quam causam spei intueretur. 

4 Hannibal quod agri est inter Cortonam urbem Trasumen- 
numque lacum omni clade belli pervastat, quo magis iram hosü' 

2 ad vindicandas sociorum iniurias acuat. et iam pervenerant ad 
loca nata insidiis, ubi maxime montes Cortonenses Trasumennus 
subit. via tantum interest perangusta, velut ad id ipsum de in- 



14, 2; 4, 58, 11 u. a. — omni v. 
m., obgleich er mit aller Kraft 
arbeitete. 

13 — 14. vetant, der, wie ehemals, 
schon einmal, s. 21, 63, 2, verbietet. 
— abi, n., c. 49, 10. manus ab- 
stract: die Kraft in den Händen; 
vgl. Sil. 5, 90. Andere lesen ob- 
torpuerint oder obtorpuerunt. — 
primoribus, s. § 8 : ceteris. — super- 
quam q., 27, 20, 10: superquam 
quod — male pugnaverat', 21 , 25, 
1 ; 23, 7, 3. — consilio , dem Be- 
schlüsse dem Feinde entgegen zu 
gehen. — in vulgus, durchgängig, 
wird sonst auch ohne eine beson- 
dere Andeutung, wie hier milite, 
von den gemeinenSoldatcn gebraucht 
Zur Sache s. Pol. c. 82, 8: rt]Xi' 
xovtov yaQnQoevsßeßXqxel xareX- 
ntrapov Totg o/Xoig, wart nXUovg 
elvai twv ra onXa (pfQovrtov 
Toi>g txrog naQtno^iivovg rr^g 
tü(p€Xt(ag xaqiv, xopCfrvTag äXv- 
otig xal niöag. 

4 1—3. Cortonam, 9, 37, 12. 
Hannibal scheint von dem Zuge 
nach Süden c. 3, 6, viell. um die 
Vereinigung der röm. Heere zu 
hindern, sich nach Osten gewendet 
zu haben. Ob er vorher östlich 
oder westlich von dem Chianathal 
marschirt, und wie er im letzten 
Falle durch das damals wahr- 
scheinlich versumpfte Thal gekom- 



men sei, lässt sich nicht erkennen. 
Da er von Westen, die Körner 
von Arretium her anrückten, so 
mussten beide Cortona links , den 
See rechts haben, Pol. c. 82, 9. — 
Trasumennum , diese Schreibung, 
anderen etruskischen Namen auf 
enna in Sisenna, Vibenna ent- 
sprechend, deutet mehrfach die 
beste Hds. an, so a. u. St. transy- 
mefinum, § 2 : thrasymennus ; c. 7, 
1: trhansimennum, vgl. 23, 2; 43; 
24, 13, 1: thrasumennum ; 22, 58, 
2; doch auch tra (thra)sutnenum 
22, 46, 4; ib. 13, 2; 39, 8; 23, 
18; 43 u. a. Es ist der Lago di 
Perugia, hosti, s. 21, 53, 2. — 
pervenerant, er und das Heer; nach 
L. und ebenso nach Pol. c. 82 , 10 
wäre H., wenn die Worte § 1: 
quod agri — pervastat genau zu 
nehmen sind, dahin erst gelangt, 
nachdem er bereits eine Strecke 
zwischen Cortona und dem See 
geplündert hätte, was der folg. 
Schilderung derLocalitätderSchlacht 
nicht entspricht, so dass § 1 wol 
mehr an die Gegend westlich von 
Cortona und dem See zu denken 
ist. — nata, s. c. 44, 4. — subita 
dicht unter die Berge tritt; 
der M. Gualandro fällt nämlich 
von Norden her sanft nach dem 
See zu ab und lässt zwischen dem 
Chianathal und dem im Folg. be- 
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dustria relicto spatio ; deinde paulo latior patescit campus ; inde 
colles insurgunt. ibi castra in aperto locat, ubi ipse cum Afris 3 
modo Hispanisque consideret; Baliares ceteramque lerem arma- 
turam post montis circumducit; equites ad ipsas fauces saltus, 
tumulis apte tegentibus, locat, ut, ubi intrassent Homani, obiecto 
equitatu clausa ouinia lacu ac monübus essent. 

Flaminius cum pridie solis occasu ad lacum pervenisset, in- 4 



schriebenen Defile nur einen schma- 
len Durchgang — via t. i. p., der 
Nachdruck liegt auf perangusta: 
aar ein sehr enger W., nicht nur 
ein Weg. — id ips. und deinde s. 
21, 55, 2; 11. — inde colles etc., 
diese sich mehr erhebenden (insurg.) 
das Defile begrenzenden Höhen sind 
nördlich vom See und sich weiter 
nach Osten ziehend zu denken. 
Etwas abweichend ist die genauere 
Schilderung des Terrains bei Polyb. 
c 83, 1 : ovTog 3h xarä ttjv 
Stoöov ayXwvog tninitiov, tovtov 
9h naoä fjtkv rag etg prjxog 
nXtvqag ixaxiqag ßovvoug 
iyovxog — auve/eig, naqa 3h 
Tag etg nXarog xarct pjhv tt\v 
avrtXQv Xoipov — £q vuvov, 
xttia 3h rrjv an' ovoag X(uvr}v, 
Jilttiag oztvriv anoXttnovaav 
naoo3ov. Da Polyb. bei der 
Schilderung den See im Rücken 
denkt, so scheint er mit nXevoag 
harfqag etc. nicht zwei parallel 
von Süden nach Norden, sondern 
die beiden von der gerade dem 
See gegenüber liegenden Höhe (arrt- 
xqv ko(pov) nach Westen u. Osten 
bis an den See sich ziehenden 
Hügelreihen zu bezeichnen. In 
gleicher Weise sagt L. § 7: in 
fronUm later aque pugnari coeptum 
est, obgleich nach ihm im Folg.: 
heu ae montibus, § 5 u. c. 5, 6 
das Defile zwischen den Bergen 
nnd dem See hinfuhrt. An der 
Nordseite des Sees zieht sich näm- 
lich ein schmaler Landstrich hin, 
welchen ein Halbkreis von Bergen 
so nmgiebt, dass die aussersten 
Enden desselben bis nahe an den 



See herantreten und nur schmale 
Durchgänge lassen, im Westen der 
Monte Gualandro, östlich die bis 
hart an den See reichenden Höhen 
bei dem Dorfe Passignano, in der 
Mitte des Halbkreises aber, dem 
See gegenüber, eine Berghöhe (jetzt 
liegt auf derselben das Dorf Tuoro) 
weiter hervortritt und so das Thal 
zum Theil in zwei Theile, Buchten, 
scheidet (Nissen). Polyb. nennt die 
letzte Ausdehnung: tfg nXarog, 
sie beträgt abwechselnd 1 / 2 bis 
I V Miglie, die zwischen den beiden 
Durchgängen tig /uijxog , welche 
über eine Meile beträgt. — insurg., 
in der hds. Lesart adinsurgunt kann 
auch adsurgunt liegen, Curt. 3, 10, 
6. — ibi, d. h. auf der Höhe von 
Tuoro. — in ap., hier: offen, sicht- 
bar, im Gegensatze zu in&idiae , § 
4, s. 23, 40, 10. — Baliares etc., 
Pol. : rovg 6h BuXiaoetg nal 
Xoy/oifooovg — vnb rovg Iv 
o*t£i$ (deu See im Rücken gedacht) 
ßovvovg Twvnaqa tov avXtova xei- 
fjf'yojy (die Höhen bei Passiguano) 
Inl noXi) naqarifvag vntcrtBiXe. 
rovg InntTg xal rovg KtXroug 
o/jolüig rdüv 6U(üVv{aü)V ßovvcHv 
(am M. Gualandro) xvxX(p ntqiaya- 
ytüV y naq^iruve auve/eig, wäre 
rovg iox<*Tovg elvai xara ravTtjv 
tt)V ttoodov jrjv naqa re ir\V 
XCfAvr\V xal rag naqtoqetag tp{- 
qovoav dg tov nqostqrjfi^vov to- 
nov. Bei L. ist nicht klar, wo 
die Balearen aufgestellt werden, da 
das Ziel der Bewegung und die 
Lage der Berge nicht angegeben 
sind, vgl. § 4: super caput. 

4—6. solis oc, 1, 3, 4; Pol. 83, 
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explorato postero die vixdum satis certa luce angustiis supera- 
tis, postquam in patentiorem campum pandi agmen coepit, id 
tantum hostium, quod ex adverso erat, conspexit; abtergoacsu- 

5 per eaput decepere insidiae. Poenus ubi, id quod petierat, clau- 
suni lacu ac montibus et circumfusum suis copiis habuit hostem, 

6 signuni oranibus dat simul invadendi. qui ubi, qua cuique pro- 
ximum fuit, decucurrerunt, eo magis Romanis subita atque in- 
provisa res fuit, quod orta ex lacu nebula campo quammonübus 
densior sederat, agminaque hostium ex pluribus coüibus ipsa in- 

7 ter se satis conspecta eoque magis pariter decucurrerant. Ro- 
manus clamore prius undique orto quam satis cerneret se cir- 
cumventum esse sensit, et ante in frontem lateraque pugnari coe- 



7 : oi//£ rrjg MQtcg ; es soll dadurch 
wol erklart werden, wie ungeach- 
tet der grossen Nahe das feind- 
liche Heer nicht bemerkt wird. — 
vixdum s. c. I. , 9, 42, 7; 10, 32, 
7 : ehe es noch völlig Tag war. — 
angustiis sup., nachdem er durch 
den Engpass gerückt war. — coe- 
pit, pandi ist medial zu nehmen, 
wie 30, 34, 10; s. zu 2, 29, 6; 
37, 12, 12. Durch den Engpass 
selbst war das Heer in Cohorten 
oder Manipeln marschirt, jetzt soll, 
indem mehrere Manipeln rechts 
oder liuks abschwenkend neben 
einander sich aufstellen, eine grös- 
sere Front gebildet werden. — id 
host., 23, 17, 11 ; 2, 5, 7 u. o., 
anders 29, 2, 6. — super eap. u. 
qicae erant, eine Bestimmung zu in- 
sidiae., doch geht aus der Schilde- 
rung § 3 nicht hervor, welche 
Höhen L. hier besetzt denke, da 
die Baleareu post montes herumge- 
zogen sind, andererseits gerade die 
ex adverso sichtbaren Truppen auf 
der Höhe lagern. Doch sind die 
Worte wol richtig, obgleich das 
folg. decepere nicht sicher (die Hss. 
haben deceptae) und wahrscheinlich 
nicht richtig ist, da deeipere ia Prosa 
nicht wie /allere , entgehen, ge- 
braucht wird; viell. negleetae, Sil. 
5 , 94 : sedtt obvius hostis Adversa 
fronte; ut eirca nemorosa minantur 



Insidias iuga. — lacu etc., § 3: 
nachdem das Heer in das Dcßle 
eingerückt ist; bei Pol. c. 84, 8 
wird ein Theil desselben im Eng- 
pass angegriffen, s. zu c. 6, 5. — 
campo, 21, 8, 2; ib. 62, 3; 1, 34, 
8. — quam m. , die verglichenen 
Dinge werden durch die Nachsetzung 
des Gomparativs einander nach- 
drücklich gegenüberstellt, s. c. 25. 
15; 9, 7, 4; 25, 25, 7 ib. 40, 8 
u. a. — sederat — consederat. — 
ipsa — conspecta int. se, 33, 6, 4 ; 
25, 19, 15; 8, 27, 6; 10, 19, 16, 
vgl. 21, 39, 7: selbst einander 
sichtbar, während sie von den Rö- 
mern nicht gesehen wurden. — 
pariter, gleichzeitig, 3, 22, 6 u. a. 
— decucurrerant bezeichnet in Be- 
zug auf decucurrerunt die rasche 
Vollendung. 

7. prius gehört nicht zu orto, 
sondern zu sensit: sensit prius cla- 
more orto quam cerneret, worin na- 
türlich zugleich liegt, dass das Ge- 
schrei früher sich erhoben habe, als 
man habe sehen können, s. c. 5, 3: 
10, 33, 2: elamore magis quam 
oculis hostem noscunt. — sat, cer- 
neret ist entweder ahsolut zu neh- 
men, Ter. Adolph. 3, 3, 85: estne 
hie Hegio ? — si satis cemo is her- 
ele est u. a., oder se circumventum 
esse zu cerneret und sensit zu den- 
ken. — lateraque etc., s. zu §3: 
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ptum est, quam satis instrueretur acies aut expediri arma strin- 
gique gladii possent. Consul perculsis omnibus ipse satis, ut in 5 
re trepida, inpavidus turbatos ordines, verteilte se quoque ad 
dissonos clamores, instruit, ut tempus locusque patitur, et, qua- 
cumque adire audirique polest, adhortatur ac stare ac pugnare 
iubet: nec enim inde votis aut inploratione deum sed vi ac vir- 2 
täte evadendum esse ; per medias acies ferro viam fieri, et quo 
timoris minus sit, eo minus ferme periculi esse, ceterum prae 3 
strepitu ac tumultu nec consilium nec imperium accipi poterat, 
lantumque aberat, ut sua signa atque ordines et locum noscerent, 
ut vix ad arma capienda aptandaque pugnae conpeteret animus, 
opprimerenturque quidam onerati magis bis quam tecti. et erat 
in tanta calligine maior usus aurium quam oculorum. ad gemi- 4 
tus vulnerum ictusque corporum aut armorum et mixtos stre- 
pentium paventiumque clamores circumferebant ora oculosque. 
alii fugientes pugnantium globo inlati haerebant, alios redeuntes 5 
in pugnam avertebat fugientium agmen. deinde, ubi iu omnis 6 
partis nequiquam impetus capti, et ab lateribus montes ac lacus, 



der Angriff von den Seiten her war 
für das römische Heer besonders 
gefährlich, da es in der Manipu- 
larstellung mit dem Gepäck zwi- 
schen den einzelnen Abtheilungen 
nicht leicht umschwenken und eine 
Front bilden konnte. — instruere- 
tur, indem die Gohorten rechts oder 
links abmarschiren und sich an 
einander anschliessen sollen ; Polyb. 
f. 84, 4: ovvtßri roi/g nXttojovg 
lv avtqi ro) rrg noqtCag (J/rj" 
uan xaTaxo7iijvca. — expediri 
etc., den Schild von der linken 
Schalter vor sich nehmen, den 
Helm, der an einem Bande an der 
rechten Schulter hieng, aufsetzen, 
die Schanzpfähle weglegen, das pi- 
lum zurecht fassen u. s. w., vgl. 
27, 28, 12; Caes. B. G. 2, 21, 5. 

5- 1 — 2. ut in r. t., so weit es 
möglich war in, 21, 12, 4, anders 
26, 5, 7: Eomani ut in re trepida 
— copias partiti sunt] 1, 27, 7. — 
instruit — ttdh. , er sucht es zu 
thun; anders Pol. 84, 6. — ac — 
c. 48, 4. — vertente, s. 4, 28, 
2: tiroumagenti se ad dissonos sla- 

Tit. Lir. IV. 0. Aufl. 



mores hosti. — potest, 21, 29, 6. — 
nec enim ,2, 2, 3: nimium. 

3 — 4. consilium , imper. , chia- 
stisch auf adhort. und instruit zu 
beziehen; Curt. 4, 38, 20. — signa 
die Mauipel, ordines jeder seine 
Centurie, locum, die Stelle in der- 
selben, s. § 7; fS, 8, 4; 23, 35, 
6 u. a. — capien.f c. 4, 7: expe- 
diri; aptand., vgl. 9, 31, 9; 10, 
33, 2. — conpet. an., 5, 42, 3. — 
calligine, 10, 32, 7. — onerati, da 
sie die Waffen nicht hatten zu- 
recht nehmen können, waren sie 
ihnen mehr zur Last, vgl. 21, 58, 8. 
— vulnerum, durch diese veran- 
lasst, oder es ist abstraft, pro con- 
creto. — mixtos, s. 21, 22, 3. — 
strep., der Angreifenden, die mit 
grossem Geschrei kämpfen, 21, 57, 
14; 5, 21, 11; 10, 42, 2; die Be- 
deutung des Wortes wird durch 
den Gegensatz paventium ange- 
deutet, 35, 30, 5, vgl. Horn. IL 
4, 451. - 

5 — 7. globo, 10, 29, 2. — pugnam, 
um zu kämpfen. — capti n. sunt. 

11 
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a fronte et ab tergo hostium acies claudebat, apparuitque nulluni 

7 nisi in dextera ferroque salutis spem esse, tum sibi quisque dux 
adhortatorque factus ad rem gerendam, et nova de integro ex- 
orta pugna est, non illa ordinata per principes hastatosque ac 
triarios, nec ut pro signis antesignani, post signa alia pugnaret 
acies, nec ut in sua legione miles aut cohorte aut manipulo es- 

8 sei ; fors conglobabat et animus suus cuique ante aut post pu- 
gnandi ordinem dabat; tantusque fuit ardor animorum, adeo in- 
tentus pugnae animus, ut eum motum terrae, qui multarum ur- 
bium Italiae magnas partes postravit avertitque cursu rapid os 



— a fronte e. a. t., dass auch die 
Höhen an der Seite besetzt waren, 
s. c. 4, 3; 7, ist nicht beachtet. 

— claudeb., absolut, 21, 43, 4; das 
Imperf. zwischen den Perfecten soll 
das Dauernde dieses Verhältnisses 
veranschaulichen, §8; 9, 38, 9. 

— null, nisi, s. 23, 12, 2; 9, 1, 
10; 3, 31, 8 u. o. — adhort., 9, 
13, 2, vgl. 21, 11, 7. — nova d. 
int., 21, 11, 5; übrigens ist der 
Ausdruck nicht zu urgircn, da die 
Schlacht nicht aufgehört, sondern 
sich nur mehr in einen Kampf Ein- 
zelner (sibi quisque) aufgelöst haben 
kann. — per prineipes etc. ; da L. 
die Heeresstellung der damaligen 
Zeit wol kennt, s. 8, 8; 30, 8, 5; 
ib. 32, 11; 37, 39, 8, so ist a. u. 
St. wie 34> 15, 6 (anderer Art ist 
40, 27, 6) ein weniger genauer 
Ausdruck anzunehmen, oder dass 
nach späterem Sprachgebrauche, 
vgl. Veget. 1 , 20 : in prima acte 
pugnantes principes, s. zu L 2, 65, 
2, den principes die erste Stelle 
angewiesen ist, vgl. Huschke Serv. 
Tull. S. 450. — nee ut pro etc. 
bezieht sich auf die Aufstellung der 
Truppen, indem die hastati allein, 
oder mit den principes verbunden 
vor den signa stehen, antesignani, 
s. 27, 48, 10, vgl. 8, 8, 7. — 
cohorte ist hier nicht von den Co- 
horten der Bundesgenossen, sondern 
von einem bestimmten Theile der 
Legion zu verstehen, sei es, dass 



L. die spätere Aufstellung des 
Heeres nach Cohorten im Auge 
hatte, oder dass, schon ehe diese 
eingeführt wurde, bisweilen je eio 
Manipel der Hastaten, Principes n. 
Triarier zu einem grösseren Ganzen 
vereinigt wurden, s. 28, 14, 17. 
Zur Darstellung vgl. Tac. H. 1, 39: 
rapta statim arma sine — ordine 
militiae], ut praetorianus aut le- 
gionarius insignibus suis distin- 
gueretur etc. 

8. fors congl., Sali. I. 97, 4 ; das 
Asvndeton vertritt den Gegensatz, 
vgl. Tac. H. 2, 41: incertus undique 
clamor adeurentium conclamantium, 
ut cuique audacia vel formido , in 
primain postremamve aciem prorum- 
pebant aut relabebantur. — post, 8, 
8, 13; 21, 34, 5; Cic. Mil. 10, 
29: qui post erant. — tantus — 
senserit, Anapher und Chiasmus be- 
zeichnen die einzelnen Momeote 
schärfer. — animus, die geistige 
Kraft; animi, Kampflust; der 
Wechsel des Numerus findet sich 
auch 1, 25, 3: an i mos — animo, 
vgl. 5, 41, 4: ardor animorum u. 
a. ; Oros. 4, 15: ita intentus pug- 
nantium ardor ; über die Wieder- 
holung eines Wortes zu 4, 61, 8. — 
eum mot. vgl. Goelius Cic. Div. 
1, 35: addidit Caelius eo tempore 
ipso, cum hoc calamitosum proe- 
lium fieret tantos terrae motus — 
facto» esse, ut multa oppida eorruerint 
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amnis, mare fluminibus invexit, montes lapsu ingenti proruit, 
nemo pugnantium senserit. 

Tris ferme horas pugnatum est, et ubique atrociter; circa 6 
consulem tarnen acrior infestiorque pugna est. eum et robora 2 
virorum sequebantur, et ipse, quacumque in parte premi ac la- 
borare senserat suos, inpigre ferebat opem; insignemque armis 3 
et hostes summa vi petebant et tuebantur cives ^donec Insuber 
eques — Ducario nomen erat — facie quoque noscitans consu- 
lem X inquit „hie est" popularibus suis, „qui legiones nostras 
cecidit agrosque et urbem est depopulatus ! iam ego hanc victi- 4 
mam Manibus peremptorum foede civium dabo'*: subditisque 
calcaribus equo per confertissimam bostium turbam impetum 
facit, obtruncatoque prius armigero, qui se infesto venienti ob- 
viam obiecerat, consulem lancea transfixit; spoliare cupientem 



etc., vgL Plut.l. 1.; Zoo. Plin.2, 84, 
200. — ßum. inv., 44, 2, 3 : classis — 
imehatur hostiumlitoribus;2Z, 47, 6 ; 
gewöhnlich ist der accus, mit oder 
ohne m. — nemo, 24, 5, 14; vgl. 
Tac. 13, 39. — Die Schlacht, 
welche L. wol nach Coelius, s. oben 
d. St. aus Cicero u. c. 6, 1, so 
lebendig schildert, hat Polyb. nur 
in wenigen Zügen dargestellt. Sie 
fiel nach Ovid. L L am 23. Iun., 
nach dem verbesserten Kalender 
wahrscheinlich schon Ende April 
oder Anfangs Mai vor, s. c. 8, 6. 

6. 1—2. Tritt /. h. vgl. Coelius 
bei Cicero 1. L: tribus iis horis 
concisus ezereitus atque ipse inter- 
fectus est ; Polyb. erwähnt es nicht. 
— pugna est soll dieses Moment 
besonders hervorheben, daher auch 
das praes. hist., obgleich der Zu- 
satz nach pwjnatum est auffallend 
ist. — eum steht so vor et, als ob 
hostes folgen sollte; aber die 
Kinschiebung des Satzes et ipse — 
opem, s. 21, 26, 7, hat durch einen 
neuen Gegensatz jene Beziehung 
unterbrochen, so [dass das zweite 
Glied in insignemque nur ergänzend 
angefügt ist, s. 21, 49, 8; 31, 45, 
13; K. 319; zur Sache vgl. c. 5, 
1 ; 27, 32, 5, Plut c. 3. 

3—4. facie q. nose. , 2 , 6 , 7 : 



facie Brutum cog novit', das frequen- 
tat. hat L. auch sonst mehrfach, 
2, 20, 8 u. a., K. 343. — cons. en, 
vgl. Sil. Ital. 5, 648: noscensque 
super bi Victoris vultus, tune, inquit, 
maximus ille Boiorum terror? s. L. 
2, 6, 7: ipse en ille; 3, 17, 6: 
piimus en ego consul. — hic e., 4, 
19, 3. — popularibus von inquit 
abhängig, aber freier gestellt, 4, 
40, 6, vgl. 5, 18, 5. — legiones, 
2, 26, 3 ; über die Sache c. 3, 4 ; 
21, 63, 2. — urbem konnte hier 
leichter auf depopulatus bezogen 
werden, da agros, wovon dieses ge- 
wöhnlich gebraucht wird, voraus- 
geht; Curt. 4, 2, Ii: ut popularetur 
urbes, agros ureret , Tac. Ann. 2, 25. — 
hanc — dabo wie 4, 19, 3. — armigero, 
vgl 26, 44, 7; Pol. 10, 13: tqhs 
avdqag &VQto<f,ooovVTag ; App. Lib. 
66 : naginovxai (dem Triumphator) 
Saot naga rbv noU/uov r^aav 
ttvTtß — v7it}(>{Tcu xal vnaaniataC; 
sie werden nicht oft erwähnt. — 
infesto ven., die persönliche Con- 
struet. ist lebendiger, und das unge- 
wöhnliche impetui wird so ver- 
mieden, vgl. c. 7, 13; Hör. Od. 1, 
19, 16: veniet lenior Ustia. — ob- 
viam entgegen ; obiecerat zum Schutze, 
Pol. c. 84 sagt nur: 'PlctfiCvtov — 
nvte tüv Ktlrdiv anixjHVav. — 

11* 
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5 triarii obiectis s cutis arcuere. magna« partis fuga inde primum 
coepit; et iam nec lacus nec montes pavori obstabant: peromnia 
arta praeruptaque velut caeci evadunt, armaque et viri super alium 

6 aüi praecipitantur. pars magna, ubi locus fugae deest, per pri- 
ma vada paludis in aquam progressiv quoad capiübus humerisve 
extare possunt, sese inmergunt. fuere quos inconsultus pavor 

7 nando etiam capessere fugam inpulerit, quae ubi inmensa acsine 
spe erat, aut deücientibus animis hauriebantur gurgitibus, aut 
nequiquam fessi vada retro aegerrime repetebant, atque ibi ab 

Singressis aquam hostium equitibus passim trucidabantur. sex 
milia ferme primi agminis per adversos hostes erupüone inpigre 
facta, ignari omnium, quae post se agerentur, ex saltu evasere, et 
cum in tumulo quodam constitissent, clamorem modo ac sonum 
armorum audientes, quae fortuna pugnae esset, neque scire nec 
9 perspicere prae calligine poterant. inclinata denique re cum in- 
sind es nur eolles und tutnuli, diese 
aber nach Pol. c. 83, 1 hoch und 
zum Theil steil. — evadunt, sie 
rücken wirklich an ; anders § 8. — 
artnaq. e. v., die Männer mit den 
Watten. — praecip., 21, 25, 9. 

6 — 10. quoad, bis sie nur noch n. 
s. w., s. Pol. zu § 5. — capessere — 
impul., eine sonst mehr bei Dich- 
tern u. Tac. Ann. 13, 19 u. a. sich 
findende Verbindung, vgl. 21, 41,9: 
paetus; 37, 53, 25: dicerevolentHw; 
SaU. I. 17 u. a. — fuere q. — impu- 
lerit, s. c. 20, 11; Caes. C. 1, 21, 5; 
Cic. Mur. 11, 25; Phü. 2, 10, 24; u. 
a., vgl. Tac. H. 3, 77 ; das Perfect, 
entsprechend dem Gebrauche des- 
selben nach ut consecutiv., findet 
sich sonst mehr bei dem Relativ., 
wenn es sich auf einen negativen 
Hauptsatz bezieht; vgl. auch .7, 33, 
7. — ac sine spe attributiv wie das 
coordinirte inniensa zeigt, vgl. c. 
16, 3; et: die sie deshalb nicht 
hoffen konnten durchzusetzen. — 
animis Lebenskraft oder Athem. — 
sex mtl. etc. wie 21, 56, 2. — ex 
saltu, aus dem Defile, bei Passig- 
nano, wo die Balearen nach Polyb., 
s. zu c. 4, 3, weitläufig aufgestellt 
sind, brechen sie durch u. besetzen 
eine der nahen Höhen. — scire, % 
11, 6. — perspicere, vgl. 10, 32, 6. 



triarii, § 2: robora virorum, diese 
hätten also zusammengehalten ; oder 
es ist: Triarier, nicht: die Triarier. 

5. magnae p., von dem ganzen 
Heere, im Gegensatze zu § 8: sex 
milia, also hier die Mehrzahl; nur 
einen Theil derselben bezeichnet 
das folg. pars magna, s. 21, 5, 15; 
24, 32, 2 u. a., welches jedoch auch 
die Mehrzahl bezeichnen kann, s. 
21, 27, 9. — et iam, und bereits, 
nun, c. 19, 11; Verg. Aen. 4, 371. 
— nee lacus n. m. wird in Folg. in 
chiastischer Ordnung erklärt. Ge- 
nauer Pol. c. 84, 7: tnsoov ovv 
Tmv l Pwfxa((xiVxai ar bv av X<5va 
(die in das Defile Eingerückten) 
OX(6bv &U fivqfovg xal ntvra- 
xiüxiXCovg. — ot 6k xatä nootfav 
u t 7 a { v Ttjg XCfivrjg xal trjg 
naotootlag iv 101g GrevoZg 
xXeto&tvreg (die am 11 Gualandro, 
beim Eingang in das Defile, wo die 
Celten standen) aiayotag — 6i£(p~ 
&s(qovxo' ovvta&ovfjievoi yaQ dg 
xr\vXlfivr\volyuv oQfKovreg inl 
t6 vr\%io&ai — änmvCyovro, tö 
6k noXv nXij&og pfyQi T °v 
6vvaiov ngoßatvov eig tr)v XC/uvrjv 
kfi€vs lagxetpaXag avxag vnko 
ro vygov v7t€Q(oxov. — per arta 
etc., obgleich lauter u. s. w., 
21, 25, 9; nach c. 4, 2 u. 3 
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calescente sole dispulsa nebula aperuisset dkm, tum liquida iaro 
luce montes carapique perditas res stratamque ostendere foede 
Romanam aciem. itaque, ne in conspectos procul inmitteretur 10 
eques, sublatis raptim signis quam citatissimo poterant agmine 
sese abripuerunt. postero die cum super cetera extrema fames n 
etiam instaret, fidem dante Maharbale, qui cum omnibus eque- 
stribus copiis nocte consecutus erat, si arma tradidissent, abire 
cum singulis vestiraentis passurum, sese dediderunt; quae Pu- 12 
nica religione servata fides ab Hannibale est, atque in vincula 
omnes coniecti. 

Haec est nobilis adTrasumennum pugna atque inter paucas 7 
memorata populi Romani clades. quindecim milia Romanorum 2 
in acie caesa ; decem milia sparsa fuga per omnem Etruriam di- 
versis itineribus urbem petiere ; duo milia quingenti hostium in 3 
acie, multi postea utrimque ex vulneribusperiere. multiplex cae- 
des utrimque facta traditur ab aliis ; ego, praeterquam quod nihil 4 
haustum ex vano velim, quo nimis inclinant ferme scribentium 
animi, Fabium aequalem temporibus huiusce belli potissimum 



— incalesc, 44, 36, 1. — dispulsa; 
der durch die Sounenwärroe zer- 
streute, aufgelöste Nebel bewirkte 
(durch seine Entfernung), dass, 26, 
17, 14: dispulsa sole nebula aperuit 
dient 41, 2, 4: nebula — dilabente 
ad primum teporem solis , vgl. c. 
19, 7; 21, 8, 5. — ostendere, 21, 27, 
4. — foede gehört zu stratam, 1, 
10, 5; 21, 26, 5: satis. — consp., 
si conspecti essent ; vgl. 10, 43, 14. 

11 — 12. super cet. etiam, 21, 46, 
1; extrema gehört zu fames. — in 
•MM., nach Pol. c. 84, 14 ergeben 
sie sich ojg rtul-o/utvoi rrjg (Hott}- 
qiag, und Hannibal erklärt c. 85: 
ort Maagßag ovx tit\ xvqiog äveu 
ttis uLtov yvujfÄrjg äioovg ttjv 
aotfakHavTotg vnoon ovo* otg ; dann 
werden die Römer gefesselt, die 
Bundesgenossen ohne Lösegeld in 
Freiheit gesetzt 

7. 1 — 3. inter paucas bezieht 
sich nicht auf die Zahl der Nieder- 
lagen der Römer, sondern auf den 
hohen Grad der Merkwürdigkeit: 
wie wenige, ganz besonders, vorzüg- 
lich, 23, 44, 4: memorabilis inter 



paucas', 38, 15, 9. — memorata 
(oft) erwähnt, erwähnenswerth, c. 
42, 9; 2, 55, 3: contemptius; K. 
266 ; Nägelsb. § 72, 1. — quindecim, 
vgl. App. 10; nach Pol., s. zu c. 
6, 5, sind im Engpass 15000 ge- 
fallen, ebensoviele gefangen. — 
utrimque etc. enthält das erstemal 
Ls' Ansicht über den Verlust beider 
Heere nach der Schlacht, das 
zweitemal die Ansicht Anderer über 
den Verlust beider Parteien über- 
haupt. — multiplex, viel grösser 
als ich angegeben habe, 2, 64, 4. 

4. haustum e. v. , aus unzuver- 
lässigen, keine sichere Nachrichten 
enthaltenden Quellen will L. über- 
haupt nicht schöpfen, s. Einleit. S. 
31, hier aber um so weniger, da ein 
glaubwürdiger Gewährsmann vor- 
handen ist >— quo nimis etc. n. Un- 
begründetes und Uebertreibungen 
aufzunehmen, s. 10, 30, 4; 26, 49; 
25, 39, 14; 29, 35, 3 u. a. — scri- 
bent., 21, 57, 14. — Fabium, s. 1, 
44, 2; 2, 40, 10. — potissimum, s. 
5, 12, 12, mit Zurücksetzung aller 
übrigen betrachtet ihn L. als Ge- 
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5 auctorem habui. Hannibal captivorum, qui Latini nominis es- 
sent, sine pretio dimissis, Romanis in vincula datis, segregata ex 
hostium coacervatorum cumuiis corpora snornm cum sepeliri 
iussisset, Flamini quoque corpus funeris causa magna cum cura 
inquisitum non invenit. 

6 Romae ad primum nuntium cladis eius cum ingenti terrore 

7 ac tumultu concursus in forum populi est factus. matronae va- 
gae per vias, quae repens clades adlata quaeve fortuna exercitus 
esset, obvios percunctantur. et cum frequentis contionis modo 

8 turba in comitium et curiam versa magistratus vocaret, tandem 
haud multo ante solis occasum M. Pomponius praetor „pugna" 
inquit „magna victi sumus" ; et quamquam nihil certius ex ee 
auditum est , tarnen alius ab alio inpleti rumoribus domos refe- 

9 runt consulem cum magna parte copiarum caesum, superesse 
paucos aut fuga passim per Etruriam sparsos aut captos ab ho- 



wahrsinanu für die massige Angabe 
der Gefallenen namentlich auf Sei- 
ten der Punier, die Fabius, dessen 
Angabe L. wol bei Coelius fand, 
nicht übertrieben hatte. 

5. captiv. qui, 21, 26, 7. — sine 
pr. , ohne Lösegeld empfangen zu 
haben, 2, 29, 4; die Versuche sie zu 
gewinnen, s. c. 58, 2; Pol. c. 85; 
77, sind ebenso übergangen wie dio 
Freilassung der von Hiero geschick- 
ten Creter, s.*24, 30, 13; Pol. c. 75. 
— quoque: sowie er die Leichen 
der Seinigen hatte bestatten lassen, 
so wurde der Bestattung wegen auch 
die Leiche des Flam. gesucht; quo- 
que bezieht sich also dem Sinne 
nach auf funeris causa inquisitum, 
hat sich aber an Flamini, um dieses 
8tiorum entgegenzustellen), ange- 
schlossen, und dadurch der Satz 
eine andere als die zu erwartende 
Wendung : Flamini quoque — inquiri 
iussit, sed non invenit erhalten, vgl. 
8, 10, 10; Pol. L 1. sagt nur: tcov 
vtXQtov — rovg In KpaveOTctTOug 
t&tnftev. — non inv., dem Verächter 
der Götter wird die letzte Ehre 
nicht zu Theil, Plut. : rd *Pkaixi- 
viov oaiftet — riyvoiiro naganav 
onus fj(favt<J&r}. 



6 — 10. Romae etc. führt weiter 
aus, was Pol. c. 85, 7 kurz berührt, 
und hebt besonders die psycholo- 
gische Seite hervor. — concursus 

— est f., s. 10, 25, 1; 2, 56, 14. 

— matronae, 4, 40, 3. — cont. m., 
2, 23, 5 u. a. Pol. 85 : ol ngotGiw- 

T££ TOU rtoXlTSV/UCCTOS GWtt- 
d-QO{(fCtVT€$ TOP ÖijflOV ffc 

txxlrjoi'av ; vgl. Plut. 6 arqarriybq 
ITofiTKovoig Ovvccy etycov elg 
exxlrjoiav tov drjfiov etc. — re- 
pens, c. 8, 1; 21, 6; 21, 26, 1; 
1, 14, 5: tumultusque repens — in 
urbem inlatus; praef. 11. — «• 
comit. , hier vom Forum ge- 
trennt und als nicht grosser Raum 
bezeichnet, weil sonst die Menge 
das Comitium selbst eingenommen 
hatte, vgl. c. 60, 1; 5, 55, 1; 
34, 45, 6; Becker 1, 278; 2, 2, 
409; 411. — curiam, in dieser 
waren die Magistrate, nach denen 
die Volksmenge (populus § 6) rief 
(vocaret). — haud m. etc., kurz vor 
dem Schlüsse der Senatssitzung, 
die nur bis Sonnenuntergang dauern 
durfte, s. § 14. Pomponius, es ist 
praetor peregrinus; es ist auf- 
fallend, dass es nicht durch den 
praetor urb., s. c. 33, 8, der nach 
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ste. quot casus exercitus victi fuerant, tot in curas dispertiti 10 
animi eorum erant, quorum propinqui sub C. Flaminio consule 
meruerant, ignorantium, quae cuiusque suorum fortuna esset; 
nec quisquam satis certum habet, quid aut speret auttimeat. po- n 
stero ac deinceps aliquot diebus ad portas maior prope mulie- 
rum quam virorum multitudo stetit, aut suorum aliquemautnun- 
tios deJis opperims; circumfundebanturque obviis sciscitantes, 
neque aveüi, utique ab notis, priusquam ordine omnia inquisis- 
sent, poterant. inde varios vultus digredientium ab nuntiis cer- 12 
neres, ut cuique laeta aut tristia nuntiabantur, gratulantisque aut 
consolantis redeuntibus domos circumfusos ; feminarum praeci- 
pue et gaudia insignia erant et luctus. unam in ipsa porta so- 13 
spiti filio repente oblatam in conplexu eius expirasse ferunt; al- 
teram, cui mors fiii falso nuntiata erat, maestam sedentem domi 
ad primum conspectum redeuntis Uli gaudio nimio exanimatam. 
senatum praetores per dies aliquot ab orto usque ad occidentem 14 
solem in curia retinent, consultantes, quonam duce aut quibus 
copiis resisti victoribus Poenis posset. 

Priusquam satis certa consilia essent, repens alia nuntiatur 8 



§ 14 auch in der Stadt ist, ge- 
schieht, s. 23, 24, 1. — victi, 
ebenso Pol.; Plut., v€vixrj/u€&a 
ptydXn /na/r) xal dittp&ctQTcci ro 
atQuxoTtedov xal ^Xafilriog ina- 
rog anoXiokiv. — quot cos., die § 9 
genannten. — dispert., viell. ist 
distracti zu lesen. — quisq. zwischen 
dem Relat. u. Reflexiv., s. 6, 25, 
9, vgl. 32, 19, 9. 

11—13. deinceps attributiv, wie 
das entsprechende postero zeigt, s. 
c. 17, 3; 21, 52, 5; 3, 39, 4£f, 
39, 3. Zur Sache Pol. c. 85, 9 
fasst das § 10—13 Gesagte kurz 
zusammen : ov (xeTQCas oiök xara 
üxr\fxa tr\v ntQinixHav Üqegov. — 
eircumfund. und § 12 circumfusos, 
s. 10, 25, 6. Ueber das iuiperf. 
nach stetit s. c. 5, 6. — ordine etc., 
3, 50, 4. — priusq. — inquis., der 
Conj., vgl. zu 23, 30, 4, weil die 
Absicht der Subjecte bezeichnet 
werden soll: sie wollten Jerst — 
bevor u. s. w. , s. zu 24, 18, 9; 
Cic. Fam. 11, 13, 1. — gaudia, 



Aeusserungen der Fr., 21, 43, 3. — 
conplexu, Val. Max. 9, 12, 2. — 
maestam sed., 21, 4, 7; 1, 21, 1. Zur 
Sache Plin. 7, 53, 180: maier üla 
Cannensi ßlio incolumi reviso 
contra falsum nuntium {gaudio 
obiit), in dieselbe Zeit wird Gell. 3, 
15, 4 das Ereigniss versetzt. — 
praetore8, wol der pr. urb. und der 
peregrinus, s. c. 55, 1. — quibus 
cop. , die besten Hss. haben copiis 
quibus, was sich L. viell. erlaubt 
hat, vgl. 42, 19, 3; 1, 26, 1 ; 7, 
39, 10. 

8- Niederlage des Centenius; 
Anordnungen in Rom. Pol. 3, 86; 
App. Hann. 9 f. ; Zon. 8, 25 ; Corn. 4. 

1. repens kann auch hier als Ad- 
ject. genommen werden, wie c. 7, 
7. Die durch rcp. etc. eingeführte 
Unterbrechung, s. 21, 57, 13, trifft 
nicht sowohl die in priusquam es- 
sent bezeichnete Zeit, als die in 
derselben angestellten Berathun- 
gen. Die Nachricht kam 3 Tage 
nach der Schlacht nach Rom, Pol. 
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clades, quattuor milia equitum cum C. Cenlenio propraetore missa 
ad conlegam ab Servilio consule in Umbria, quo post pugnam ad 
Trasumennum auditara averterant iter, ab Hannibale circumventa. 

2 eius rei fama varie homines adfecit: pars occupatis maiore aegri- ' 
tudine animis levem ex conparatione priorum ducere recentem 

3 equitum iacturam ; pars non id, quod acciderat, per se aesümare, 
sed, ut in adfecto corpore quamvis levis causa magis quam in va- 

4 lido gravior sentiretur, ita tum aegrae et adfectae civitati quod- 
cumque adversi inciderit, non rerum magnitudine sed viribus ex- 
tenuatis, quae nihil, quod adgravaret, pati possent, aestimandum 

5 esse, itaque ad remedium iam diu neque desideratum nec adhi- 



— quatt. m., da Flam. gewiss auch 
schon Reiterei hatte, so deutet die 
bedeutende Zahl der ihm zu Hülfe 
gesendeten darauf hin, dass man in 
Folge der Erfahrungen am Ticinus 
und an der Trebia Anstalten ge- 
troffen hatte der Hauptstärke Hau- 
nibals eine hinreichende Zahl Rei- 
ter entgegen zu stellen. — pro- 
praetore, wol einer der Legaten des 
Serviliiis, welchem, wie 10, 25, 11, 
ein besonderes Gommando überge- 
ben ist, c. 49, 16, legatus pro praetore, 
vgl. 29, 6, 9; Mommsen Staatsr. 177, 
1; Zonar. und Cornel. nennen ihn 
prastor , was er nicht war. — 
Uebrigens hat L. nicht erwähnt, 
dass Serv. von Rom abgegangen, 
c. 2, 1, und dass er auf die Nach- 
richt von den Einfall Hannibals in 
Etrurien die Reiter nur voraus- 
geschickt habe, selbst sogleich mit 
dem ganzen Heere aufgebrochen 
sei, um sich mit Flam. zu vereinigen, 
s. c. 3, 8, erst c. 9, 6 nachträglich 
angedeutet. — in JJmbr., wahr- 
scheinlich um wieder zu dem Haupt- 
heere, das sie auf der Flamin. 
Strasse vermuthen, s. c 11, 5, zu 
stossen ; eine genauere Angabe hat 
App. c. 11: Avvißag — tt\v re 
XC/uvrjv elSe Tr\v TTXuaUvriy xal 
To oqo$, vgl. Com. c. 4, TO VTthQ 
avTTjv xal töv KevTrjviov Iv ufno) 
xqaToviTa Trjc ötoöov , der See 
Plistia existirt jetzt nicht mehr und 
wird sonst nicht erwähnt; Nissen 



Rhein. Mus. 20, 228 vermuthet, er 
habe einst die jetzt Pistia genannte 
Niederung südlich von Serravalle 
eingenommen; einen Eugpass er- 
wähnt weder L. noch Pol. c. 86. — 
Hannib., nach Pol. und App. durch 
Mago. — averter. iter, s. 21, 23, 
4; sie waren also schon naher 
herangerückt gewesen. 

2 — 4. varie ad., 21, 39, 2. — ex 
eonp. : in Folge, nach, s. 24, 48, 4 ; 
Curt. 10, 26, 9: ex eomparatione 
regte, ib. 3, 28, 20:"in eomparatione, 
K. 362. — sed n. credere, dicere, 
vgl. 21, 16, 3. — causa, Krank- 
heit, § 4 : aegrae ; 30, 44, 8 : prae- 
valida corpora ab externis causis 
tuta videntur. — magis gehört auch 
zu sentiretur, die Vergleichung ist 
eine doppelte, s. 21, 44, 3; quam 
inval., da quam durch so viele Be- 
griffe von in getrennt wird, ist 
viell. die Präposit., die sonst bis- 
weilen bei quam fehlt, s. zu 3, 
19, 4; 27, 43, 7: 28, 9, 18, an 
u. St. ausgefallen. — tum ist wol 
mit aegrae zu verbinden: was den 
jetzt kranken u. s. w.; gehörte es 
zum Verbum, so wäre zu ut zu 
denkeu: sonst immer. — quode. 
adv., s. 5, 42, 2. inciderit, über 
den Wechsel der Tempora s. c. 32, 
8; 23, 15, 12 f.; zu 42, 32, 3 u. 
a. — magnit., 7, 32, 7; zum Ge- 
dankeu vgl. Deinost. Ol. 2, 21. 

5 — 7. diu (seit lange) neque des., 
n. rei geretidae causa war seit A. 
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bitum, dictatorem dicendum, civitas confugit. et quia et consul 
aberat, a quo uno dici posse videbatur, nec per occupatam armis 
Punicis Italiani facile erat aut nuntium aut btteras mitti, nec di- 6 
ctatorem praetor creare poterat, quod numquam ante eam diem 
factum erat, dictatorem populus creavit Q. Fabium Maximum et 
magistrum equitum M. Minucium Rufum; hisque negotium ab 7 
senatu datum, ut muros turresque urbis flrmarent et praesidia 
disponerent quibus locis videretur, pontesque resfinderent flu- 
minum : pro urbe ac penatibus dimicandum esse, quando Italiam 
tueri nequissent 



Atilius Galatinus 249 v. Ch. kein 
Dictator ernannt worden; dagegen 
comitiorum habendorom causa meh- 
rere und Fabius selbst, wahrschein- 
lich zwischen 221—219, s. c. 9, 7. 
Sowohl die gefährliche Lage des 
Staates als der Umstand, dass der 
Krieg in Italien geführt wurde, 
machte die Wahl des ausserordent- 
lichen Magistrates nbthig, Becker 
2, 2, 157; 179; 2, 3, 147. — 
äwtat. die., s. zu 21, 4, 3; vgl. 2, 
47, 12. — consul, dass nur dieser 
den Dictator ernennen köone, stand 
fest, s. 4, 31, 4, vgl. Caes. B. C. 
2, 21 ; Lange I. 633. — Italiam, 
der Consul Servilius war durch Han- 
nibals rasches Eindringen in Um- 
brien, Pol. c. 86, 9, von Rom ab- 
geschnitten. — facile — mitti , s. 
41, 3, 7. — nee d. praetor e. pot. ist 
nicht sicher, da die Hss. populus 
st praetor haben, was aber wegen 
des Folg. nicht richtig sein kann, 
CIL. Lp. 288. Gewöhnlich wird zwar 
prodictatorem (st. dictatorem) popu- 
lus creavit wegen der Bemerkung 
c. 31 , 8 f. gelesen , allein was L. 
*. d. a. St. sagt, annales — dicta- 
torem — rem gessisse tradunt, zeigt, 
dass er selbst von dieser Dar- 
stellung, die er nach c. 31, auch 
bei Coelius, s. Plut. c. 3 f., faud, 
nicht abgegangen ist, nicht vorher 
schon die nach seiner Ansicht rich- 
tigere Benenoung gegeben hat; auch 
nennt er Fabius a. a. 0. nicht ge- 
radezu prodictator, eine Bezeichnung, 
die sonst nicht vorkommt, sondern 



qui pro dittatore esset. Dass Fabius 
Dictator gewesen sei bezeugen Po- 
lyb. u. die übrigen Historiker, vgl. 
L. 28, 40, 10, feruer die fasti Capit. 
und das elogium des Fab., s. CIL. 
I. p. 435; 288. Der Senat würde 
wegen der Wahl nicht in Verlegen- 
heit gewesen sein, wenn der Nach- 
richt bei Plut Marc. 24, 9: t<wi> 
vncmov iigr\ twv ot q aTyydiv- 
Uyti öixraTOQa Glauben zu schen- 
ken wäre; allein da L. der Ge- 
schichte entsprechend mit Recht 
bemerkt a quo uno dici etc., so be- 
ruht dieselbe wol auf einem Miss- 
verstand niss. Die Worte populus 
u. praetor werden oft iu den Hss. 
verwechselt. — pop. creav., anders 
ist das Verhältniss, wenn ein Dic- 
tator nur populi iussu gewählt 
wird, wie 27, 5, 16. — et mag. eq., 
auch dieser wird also vom Volke 
ernannt, Pol. c. 87 , 9 , nicht wie 
sonst (nach Plut. c. 4 wäre es auch 
jetzt geschehen) von dem Dictator 
selbst sogleich nach seinem Amts- 
antritt, vgl. 7, 12, 9; 22, 57, 9; 23, 
23, 2. Die Wahl, Plut. c. 4: «tto- 
öfi/d-tig. lUxTattoi Zon. 8, 25 
extr., beider ist wahrscheinlich in 
Centuriatcomitien , Lange 2, 157; 
496, bald nach der Schlacht, noch 
im Mai (des wirklichen Calenders) 
vorgenommen worden, s. c. 5 a. £.; 
21, 53, 6. — muros etc., man furchtet 
einen Angriff auf Rom, s. c. 9, 1 ; 
Wieb. Vöries. 2, 93. — ßumin., be- 
sonders Tiber, Liris, Nar u. a., 
Zon. 8, 25. — pro urb. a. p., e. 
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9 Hannibal recto itinere per Umbriam usque ad Spoletium 

2 venit. inde cum perpopulato agro urbem oppugnare adortus 
esset, cum magna caede suorum repulsus, coniectans ex unius 
coloniae haud [minime] prospere temptatae viribus, quanta mo- 

3 les Romanae urbis esset, in agrum Picenum avertit iter, non co- 
pia solum omnis generis frugum abundantem, sed refertum 

4 praeda, quam efTuse avidi atque egentes rapiebant. ibi per dies 
aliquot Stativ^ habita, refectusque miles hibernis itineribus ac pa- 
lustri via proelioque magis ad eventum secundo quam levi aut 

5 f'acili adfectus. ubi satis quietis datum praeda ac populaüonibus 
magis quam otio aut requie gaudentibus, profectus Praetutianum 



1, 6; 3, 10; 25, 18, 10: cuius 
patriam ac penates oppugnatum is- 
sent; Curt. 5, 19, 20: se redüurum 
ad penates et in patriam. 

9 — 10- Hannibal zieht nach Un- 
teritalieo. Vorkehrungen in Rom. 
Pol. 3, 86; App. Hann. 12; Plut. 
Fab. 4; Zon. 8, 25. 

1—4. recto it., H. scheint über 
Pcrusia auf die Flaminische Strasse 
und auf dieser durch Umbrien, dann 
nach Osten gezogen zu sein. — Spo- 
letium (gewöhnlich Spoletum), wie 
5, 34, 9: Mediolanium. Pol. erwähnt 
die Bestürmung der Stadt nicht, ob- 
gleich er im Ganzen denselben Weg 
wie L. angiebt, wohl aber Zon., der 

H. dann sogleich nach Campanien 
ziehen lässt. — perpop., 34, 56, 10 
ist d. W. Deponens. — adortus, 10, 

I, 7. — unius, dem unbestimmten 
Artikel sich nähernd : einer gewöhn- 
lichen Colonialstadt , vgl. 37, 49, 
4; 8, 24, 15 f. Spoletum war seit 
241 lat. Colouie, also eine Festung; 
sie deckte die Flaminische Strasse. 
— moles, die Grösse der Stadt 
und ihre Vertheidigungsmittcl, und 
deshalb die Schwierigkeit der 
Erstürmung, als ob H. Rom selbst 
hätte angreifen wollen, was er je- 
doch nicht beabsichtigte, Pol. c. 
86, 8. — Picenum, sonst gewöhn- 
lich Subst. , ist hier Adjectiv; das 
Gebiet ist vou röm. Bürgern be- 
wohnt, s. 23, 14, 3; 21, 62, 5. — 
avertit in Rücksicht auf recto iti- 



nere. — copia für den Unterhalt; 
praeda zum Fortschaffen; Pol. e. 
86 , 10. — aliquot etc. , genauer 
Pol. c. 87, der auch bemerkt, dass 
H. hier sein Heer in römischer 
Weise bewaffnet habe, Wieb. 2, 
92; dieses hat L. hier, s. c. 46, 
4, eben so übergangen, wie die 
erste Gesandtschaft nach Carthago. 
— levi, ohne grossen Schaden; fa- 
cili, ohne Anstrengung, vgl. 5, 22, 
6. — aut, wie in negativen Sätzen, 
wo wir et erwarten. 

5 — 6. ubi, nach Pol. erst nachdem 
Hann, an das adriatische Meer ge- 
langt ist. — praeda, s. 7, 16, 4; 
requie, Neue 1, 589. praeda — 
gaudent. soll andeuten , dass eine 
kurze Rast ihnen genügt habe, 
Pol. c. 87, 3 setzt eine längere 
voraus; das Partie, wie 21, 42, 4: 
speetantes, vgl. 25, 36, 10; 44, 
44, 4; Tac. H. 1, 4. — profect., Pol. 
c. 86 : titavvaciQ tt\v itT(öv v O(ißQ<pv 
XioQav xal rr\v tüjv IIix€vt(dv fjxt 
J execr (tiog noog rovg xaiaibr 
l4o*g£av jonovg. Praetutianum, 
südlich vom Fluss Vomanus; En- 
drianum, nach der 289 v. Chr. ge- 
gründeten Colonie genannt, an der 
Ostseite des ager Praetutianns ; bei- 
de gehören zu Picenum in weiterem 
Sinne. — Marruc, 8, 29, 4; genaner 
Pol. 88 : xarafp&d'Qas rr\v ts JJqw 
TUTiavrjv xal Tqv'' JÖQiavijv tu ff 
Tt]v Manqovxivrjv xtt)<t> q € v t a vj »' 
X<o$av ; die an die Marruc. u. Paelig- 
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Hadrianum agrum, Marsos inde Marrucinosque et Paelignos de- 
vastat circaque Arpos et Luceriam proximam Apuliae regionem. 
Cn. Servilius consul levibus proeliis cum Gallis factis et uno op- 6 
pido ignobili expugnato postquam de conlegae exercitusque caede 
audivit, iam moenibus patriae metuens, ne abesset in discrimine 
extremo, ad urbera iter intendit. 

Q. Fabius Maximus dictator iterum quo die magistratum 7 
iniit vocato senatu, ab diis orsus, cum edocuisset patres plus 
neclegentia caerimoniarum auspiciorum^wtf quam temeritate at- 
que inscitia peccatum a C. Flaminio consule esse, quaeque pia- 
cula irae deum essent ipsos deos consulendos esse, pervicit, ut, g 
quod non ferme decernitur, nisi cum tetra prodigia nuntiata sunt, 
decemviri libros Sibylünos adire iuberentur. qui inspectis fata- 
libus libris rettulerunt patribus, quod eius belli causa votum 9 
Marti foret, id non rite factum de integro atque amplius taciun- 
dum esse, et Iovi ludos magnos et aedes Veneri Erucinae ac 10 
Menü vovendas esse, et supplicationem lectisterniumque haben- 



ner grenzenden Mnrser, s. 26, 11, 
11, ermähnt er uicht. — devastat 
bezieht sich ebensowohl auf agrum 
als auf die Namen der Völker, wel- 
che die Ländernamen vertreten, 2 1 , 
5, 5; 24, 20, 4: Caudinu» Samnis 
— devastatu8 u. a., vgl. c. 6, 3. — 
Arpos, 9, 13, 6; Luceriam, 9, 26, 
3; Pol. c. 88, 4. — cum Galt., s. 
Zon. S, 25; Pol. erwähnt diese 
Gefechte nicht, ebensowenig die 
Prodigien § 8 ff. Derc. 8, 1, vgl. c. 
3, 8, angedeutete Zug nach Arretium 
zu ist nicht weiter berührt; nach 
c. 11, 5 verfolgt Servil, die wieder 
freie via Flaminia. — factis, 34, 
19, 2 n. a., wie bellum facere 30, 
31, 4. 

7 — 8. dictator, s. c. 8, 5. — 
iterum, K. 52, vgl. fastiCap. ; Val. 
Max. 1, 1, 5. — ab d. o., Plut. c. 
4: X(dX(<tT7jv itQxopsvog ix &t(3v 
ÜQZiv etc., nach der Vorschrift'über 
die Reihenfolge der im Senate zu 
behandelnden Gegenstände bei Gel- 
lins 14, 7, 9: de rebus divinis prius 
quam de humanis ad senatum re- 
ferendum esse, s. c. 11, 1. — caerim. 
ausp.t 21, 63. — inscitia hier der 



Mangel der einem Feldherrn no- 
thigen Erfahrung, 7, 34, 13. — 
deos, c. 1, 16. — tetra etc., dieses 
war Regel, da für gewöhnliche 
prodigia die Sühnung in den Pon- 
tificalbüchern sich fand oder durch 
haruspices angegeben wurde. — 
fatalibus Hb., hier die sibyll. Bü- 
cher, s. c. 10, 10; 57, 6;' 42, 2, 
3, zu 5, 14, 4. 

9 — 11. votumM., wahrscheinlich 
war es unter den 21, 62, 10 er- 
wähnten. — ludos m. f 27, 33, 8. — 
Erucinae, eine ältere auch auf In- 
schriften sich findende Schreibart 
statt Erycinae; sie war eine assy- 
risch-griechische Göttin, nach dem 
Berge Eryx in Sicilien genannt, wo 
sie einen prächtigen Tempel hatte, 
dessen Gründung mit der Sage von 
Aencas in Verbindung gesetzt ist, s. 
1, 1, 4; Verg. Aen. 5, 759 f. Des- 
halb wird sie in den sibyll. Büchern 
erwähnt und ihr Cultus nach 
Rom verpflanzt, wo man sie wol 
mit der latinischeu Venus, s. 10, 
31, 9, gleich stellte, vgl. 1, 33, 5. 
— Menti, Ov. Fast. 6, 241 : Mens 
queque numen habet. Menti delubra 
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dum, et ver sacrum vovendum si bellatum prospere esset, res- 
que publica in eodem, quo ante bellum fuisset, statu permansisset 

11 senatus, quoniam Fabium belli cura occupatura esset, M. Aemi- 
lium praetorem ex conlegii pontificum sententia omnia ea ut 

10 mature fiant, curare iubet His senatus consultis perfectis L. 
Cornelius Lentulus pontifex maximus consulente conlegium prae- 
tore omnium primum populum consulendum de vere sacro cen- 
2 set: iniussu populi voveri non posse. rogatus in haec verba po- 
pulus: „velitis iubeatisne haec sie fieri? si res publica populi 
RomaniQuiritium ad quinquennium proximum steterit, vi velim, 
eamque salvam servaverit hisce duellis, datum donum duit po- 



videmus vota metu belli, perfide 
Poene y tui; Cic. Legg. 2, 8, 19. — 
resquep., diese Trennung durch que 
ist nicht selten , s. c. 1 1 , 1 ; 5, 
52, 14: reique publica« u. a. — 
quo, ob darnach in zu wiederholen 
oder quo (statu) als abl. qualit. zu 
nehmen sei, ist nicht sicher zu er- 
kennen, da sowohl statu aliquoesse, 
s. 21, 62, 10; 34, 22, 11; 35, 8, 
2, als in statu gesagt wird, s. 26, 
5, 1; 27, 5, 10 u. a. — Aemüium, 
praetor urbanus, c. 33. Er soll nicht 
selbst Alles besorgen, sondern nur 
die Ausführung überwachen; daher 
gelobt der Praetor A. Cornelius 
Mnmmula das ver sacrum, 33, 44, 2, 
vgl. 27, 33, 8. — ut nachgestellt, 
24, 31, 1; 31, 31, 2 u. a. 

10- 1. Lentul., 25, 2. — pon- 
tif. #n., er antwortet im Namen 
des Collegium. Das ver sacr., ob- 
gleich von den üecemvirn angeord- 
net, kann nur nach den Be- 
stimmungen und nnter Mitwirknng 
der pontifices gelobt und vollzogen 
w erden, s. 33, 44 ; 34, 44. — coli, 
pr. nach Lipsius statt collegio prae- 
torum, denn nicht dieses Collegium, 
sondern Aemilius ist beauftragt, 
nach den Anordnungen der pontifi- 
ces, die er also erst kennen lernen 
musste, zu verfahren; auch soll, 
was er zu thun habe, das Priester 
colleg., nicht der pontif. max., nach 
c. 9, 11, bestimmen; überhaupt 
wird collegium praetornm nur selten 



gebraucht, Mommsen Staatsr. 63. — 
de ver. Fest. Mamert. p. 158; 
PauL Diac. p. ,379: ver sacrum w 
vendi mos fuit Malis, magnis enim 
perioulis addueti vovebant quaeeum- 
que proxivio vere nata essent apud 
se animalia inmolaturos. sed cum 
crudele videretur pueros ae puellas 
innocentes interficere, perduetos in 
adultam aetatem velabant , atque ita 
extra fines suos exigebant ; s. INieb. 
R. G. 1, 102. Das a. u. St. gelobte 
bezieht sich nur auf Thiere. — 
iniussu, p., Lange 2, 630; Mommsen 
200 ; 205. 

2. in haec v.: nach dieser For- 
mel, K. 363. — vel iub. 1, 46, 1. 
— resp. p. £. Q.; 1, 13, 5. — 
stet. u. v., nämlich eam stare, ist 
nicht sicher, da die Hss. sie velim 
haben; viell. findet eine Lücke 
statt, da man die Erwähnung des 
Gottes, etwa servaverit Iuppiter, 
hier schon, nicht erst in einem 
Nebensatze, § 3, erwartet. Der 
Zusatz von eodem statu , der sich 
sonst bei stare findet, konnte a. o. 
St. bei der traurigen Lage des 
Staates nicht eintreten, und ist durch 
ut velim, wie c. 9, 10 durch: in eo- 
dem quo ante bellum fuisset statu 
ersetzt. Zu servaverit wäre aas 
dem Zusammenhange Iuppiter zn 
denken. — duellis, s. 1, 26, 5; L 
braucht diese alte Form nur in For- 
meln aus früher Zeit. — datum d. 
duit erklärt Gronov : donum nun* 
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pulus Romanus Quiritium : quod duellum populo Romano cum 
Garthaginiensi est, quaeque duella cum Gallis sunt, qui cis t Alpes 
sunt: quod ver adtulerit ex suillo ovillo caprino bovillo grege, 3 
quaeque profana erunt, Iovi fieri, ex qua die scnatus populusque 
iusserit. qui faciet, quando volet quaque lege volet, facito; quo 4 
modo faxit, probe factum esto. si id moritur, quod fieri opor- 5 
tebit, profanum esto, neque scelus esto. si quis rumpet occidet- 



voto datum, was jedoch schwerlich 
in den Worten liegt; ob aber da- 
tum donum ein in solchen Formeln 
sich findender Pleonasmus, s. CIL. 
I. n. 603: donum datum — dona- 
tum dedicatum erit, Plaut. Truc. 2, 
7, 33, oder verdorben ist (es wird 
tum donum verm., s. 1, 32, 7) lässt 
sich nicht sicher entscheiden. — 
duit, 10, 19, 17; Neue 2, 338; 
die Alliteration ist in alten Formeln 
gewöhnlich, 1, 16, 3. — quod duell. 
etc., dass die beiden in dem Haupt- 
satze angedeuteten Gegenstände : 
hisce du e Iiis und donum, nicht in 
diesen aufgenommen, sondern als 
erklärende Relativsätze nachgestellt 
sind, entspricht der alterthümlichen 
Gestalt der Formel. Wollte man 
dieselben umstellen und in den 
Hauptsatz einschieben: duellis, quod 
duellum — Alpes sunt, tum donum 
duit etc. , % so würde eine der Ein- 
fachheit des zweiten Theiles § 4 ff. 
nicht entsprechende künstliche Pe- 
riode [entstehen, vgl. 25, 12; 1, 
38 u. a. — qui eis A. in 
solchen Gelübden wird, wie in 
Sponsionen und um Instaurationen, 
s. 34, 44, zu vermeiden, Alles ge- 
nau bestimmt, vgl. 1, 24, 7. — 
quaeque; und zwar (nämlich) das, 
23, 11, 3, was nicht schon einem 
Gotte geweiht ist, Fest. p. 229 : pro- 
fanum quod non est saerum. — quod 
— erunt als Appos. zu donum kann 
noch von duit = id, quod — erunt, 
duit, ex qua etc., Iovi fieri nur von 
dem folg. iusserit abhängen', wäh- 
rend man eine Beziehung auf velitis 
iubeatis erwartet, die aber (wenn 
üieht § 2 etwas ausgefallen oder, 



wie verm. wird : Iovifient zu lesen 
ist) nur statt haben könnte, wenn 
die von Gron. vorgeschlagene Um- 
stellung gebilligt und nach Grev. 
der Ausfall einer Partikel, etwa ut 
vor datum, angenommen würde. — 
ex suillo etc. Plut c. 4: 6 dixrä- 
t(oq nv&TO — Iviaviov alydiv 
xal ovwv xal nQoßdtojv xal ßocüv 
imyovfjv, 8ar\v itaUag OQn xal 
nsdta xal norafiol xal Xet/uwves 
slg (OQav iGopivnv d-Qtyovot, xa- 
ra&vosw anavxa. — fieri, 10, 42, 
7, K. 333. — ex qua d. etc., der 
Einzelne soll nicht nach Gutdünken 
bestimmen, in welcher Zeit ge- 
borene Thiere sacra seien, sondern 
der Termin soll noch festgesetzt wer- 
den,was erst später geschieht, 34, 44, 
3: ver saerum videri pecus, quod 
natum esset inter Kai Martias et 
pridie Kai. Maias F. Cornelio Sei- 
pione et Ti. Sempronio consulibus. 

4 — 5. faciet h eis st hier ohne Zu- 
satz : opfern, weil Iovi in der Nähe 
steht, s. § 6 faxit, fieri ; quod fieri, 
wofür quo fieri das gewöhnliche 
wäre. — quando vol., n. von dem 
festgesetzten Tage an. — lege — 
ritu. — faxit, 6, 41, 12, bezeich- 
net zugleich die Vollendung in 
Bezug auf probe factum esto ; faeiet 
nur die Zukunft überhaupt. — pro- 
fanum, es soll als nicht gelobt be- 
trachtet werden, § 3. — neque 
et ne, obgleich es sich an einen 
affirmativen Imperativ anschliesst, 
s. zu 23, 3, 3 : accipite — nec quid- 
quam — egeritis; Cic. Legg. 3, 4, 
11; Hör. Epod. 8, 13: esto beata, 
nec sit marita. — scelus, s. 5, 25, 5 : 
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ve insciens, nc fraus esto. si quis clepsit, ne populo scelus esto, 

6 neve cui cleptuin erit. si atro die faxit insciens, probe factum 
esto. si nocte sive luce, si servus sive über faxit, probe factum 
esto. si antidea, ac senatus populusque iusserit fieri, faxitur, eo 

7 populus solutus über esto." eiusdem rei causa ludi magni voü 
aeris trecentis triginta tribus milibus trecentis triginta tribus 
triente, praeterea bubus Iovi trecentis, multis aliis divis bubu8 

8 albis atque ceteris bostiis. votis rite nuncupatis supplicatio edi- 
cta ; supplicatumque iere cum coniugibus ac liberis non urbaua 
multitudo tantum, sed agrestium etiam, quos in aliqua sua fortu- 



religib'se Verschuldung. — insc, 
unwissentlich, vgl. c. 53, 10. — 
fraus, Nachtheil, Beoachtheiligung 
der Person od. des Besitzes. — 
rumpet, Digest. IX. 2, 27, 17: 
rupisse cum utique accipiemus, qui 
vulneraverit, vel virgis vel lorü vel 
pugnis ceciderü, vel telo vel quo 
alio, ut scinderct alicui corpus, 
vel tumorein fecerit. — clepsit wie 
faxit gebildet; Cic. Legg. 2, 9, 22 
u. a. ; das hdsch. clepset, s. 3, 64, 
10, ist viell. nicht zu verwerfen, 
da auch auf älteren Inschriften 
statt der Endung it sich et findet. 

6. atro d. : an diesen durfte sonst 
nicht geopfert werden, 6, 1, 12. — 
probe f. e., wie § 4; 8, 10, 12; der 
positive Ausdruck für ne scelus esto. 

— si — sive: wenn — oder wenn, 
alterthümlich, s. Plaut. Men. 5, 2, 
42; Rud. 3, 4, 7 u. a.; CIL. I. p. 
120, 4, für das gewöhnliche sive 

— sive, vgl. 7, 26, 4. — antidea 
alterthümlich st. antea ist wie an- 
tidhac Plaut. Aul. 2, 8, 26 ; postidea 
ib. Stich. 5, 5, Y\ \ postilla, Most 
1, 2, 61; antideo gebildet; indem 
sich ea an eine viell. durch de nach 
abgeworfenem e verlängerte Form 
der Präposit., antid, ante, indem 
das t des Inlautes am Ende in e 
überging, wie facilis, facile; das 
hds. ei, anteidea, wäre eine unge- 
wöhnliche Schreibung für t. — ac 
= quam, wie nach aeque, iuzta u. 
a., weil auch ante den Begriff der 
Vergleichung enthält. — faxitur 



das Passiv von faxit = factum 
erit, vgl Cic. Legg. 3, 4, 11, Neue 
2, 428. 

7. eiusd. rei wie § 2 : si res p. 
etc. — ludi m.. s. c. 9, 10. — aeris 
n . assium ; obgleich unter der Dicta- 
tur des Fabius der As auf eine Unze 
herabgesetzt wurde, s. Plin. 33, 3, 
45: Q. Fabio Maxumo dictatore 
asses unciales facti, plaeuitque de- 
narium sedecim assibus permutari, 
so sind doch in religiösen Angele- 
genheiten Pfundasse gemeint. Der- 
selben Quelle wie L. (Coelius) 
folgt Plut. c. 4: $iag ök povmxas 
xal d-v/neXixäg aZuv ano oycnreQ- 
l((ÜV TQiaxooiaiv roiaxovra T0UOV 
xal drjvaoiwv TQiaxoOltov roia- 

XOVTtX TQMOV €Tl IQUrjflOqCoV 71000" 

ovrog, der jedoch in ano Gr\Ox. 
r. t. r., d. h. sestertiis CCCXXXIÜ 
zwar das Pfundas dem Sesterz, s. c. 
33, 2; Mommsen Gesch. des rb'm. 
Münzw. 302, gleich stellt, aber im 
Folg. entweder aus Irrthum, oder 
weil er 999 As mehr angegeben fand, 
statt 333 Sesterze ebenso viele De- 
nare, d. h. 1332 Sesterze nennt. Das 
Geld wird vom Senate bewilligt, s. 
Lange 1, 732. — trecent. — bub., 
vgl. 7, 37, 1; 28, 38, 8; Preller 
201. — Iovi, dazu ist, was sonst 
nicht leicht fehlt, fieri und votum 
est zu denken. — eeteris, ausser- 
dem, s. 21, 54, 5. 

8—9. edicta wol von dem Prä- 
tor, s. c. 9, 11. — cum coni., vgl. 
10, 23, 2; 7, 28, 8. — in al. t.f 
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na publica quoque contingebat cura. tum lectisternium per tri- 9 
duum habilum decemviris sacrorum curantibus. sex pulvinaria 
in conspectu fueruut : lo vi ac Iunoni i m n in, alterum Neptuno ac 
Minervae, tertium Marti ac Veneri, quartum Apollini ac Dianae, 
quintum Vulcano ac Vestae, sextum Mercurio et Cereri. tum ae- 
des votae : Veneri Erucinae aedem Q. Fabius Maximus dictator 10 
vovit, quia ita ex fatalibus libris editum erat, ut is voveret, cuius 
maximum imperium in civitate esset; Menti aedem T. Otacilius 
praetor vovit. 

Ita rebus divinis peractis tum de bello deque re publica di- 11 
clator rettulit, quibus quotve legionibus victori hosti obviam eun- 
dura esse patres censerent. decretum, ut ab Cn. Servilio consule 2 
exercitum acciperet; scriberet praeterea ex civibus sociisque 
quantum equitum ac peditum videretur ; cetera orania ageret fa- 
ceretque ut e re" publica duceret. Fabius duas legiones se adie- 3 



statt eines Causalsatzes : bei eini- 
gem eigenen (sua nachdrücklich fast 
ipsorum : ihrerseits) Wohlstände, 
weil sie etwas zu verlieren hatten, 
vgl. Cic. Farn. 13, 40: ulla mea 
eommendatio u. a. — publica, für 
den Staat, 1, 30, 4; Tac. H. 1, 
88: sapientibus quietis et rei j>. 
cura, — volgus comtnunium cura- 
rum expers. — sex pulv., 21, 62, 
9. — in consp., öffentlich ausge- 
stellt, s. 40, 59. — lovi etc., dem 

1. bereitet, für Iupp. — Minervae, 
nach den sibyll. Büchern wie bei 
den Griechen mit Neptun zu- 
sammengestellt, während sie auf 
dem Capitol mit den beiden ersten 
Göttern verehrt wurden. Ebenso 
zeigt die Verbindung mit Venus, 
dass Mars als der griechische Ares 
zq denken ist. — Vulc. ac V., den 
Göttern des Feuers u. des häus- 
lichen Heerdes, Preller 525. — 
Merc. et Cer., Handel und Landbau, 

2, 27; Ceres wird auch sonst in 
grossen Gefahren gesühnt, s. 36, 37, 
4; Cic. Verr. 4, 4iJ. Die sechs Göt- 
terpaare umfassen die 12 obersten 
Götter der Griechen, der Cultus der 
meisten ist durch die sibyll. Bücher 
eingerührt und zum Theil mit dem 
der alten röm. Götter verschmol- 



zen, 21, 62, 9; 22, 1, 18. — fat. Hb., 
c. 9, 8. — edäum, der eigentliche 
Ausdruck für solche Bestimmungen. 
— cuius tn. imp. ist ein Theil des 
Inhaltes des Orakels, vgl. 7, 3, 5; 
25, 12, 10. 

11 — 18. Fabius gegen Hannibal. 
PoL 3, 8811.; App. Hann. 12 lf.; 
Plut. Fab. 5 f.; Dio Cass. frg. 57, 
8 ff.; Zon. 8, 25; Diod. 26, 3. 

1—3. tum, s. 24, 45, 8, vgl. 21, 
50, 8. — paractis, die in der ersten 
Senatssitzung gefassten Beschlüsse 
c. 9, 7 sind also bereits ausgeführt, 
c. 10, 1. — deque re p., in dem hds. 
reque de p. wäre die regelmässige 
Wortstellung resque publ., s. c. 9, 
10, auch bei der Einsetzung der 
Präposit. beibehalten, vgl. zu 26, 
46, 2; 5, 29, 2; s. K. 317; Krü- 
ger Lat. Gramm. § 690 A. 3. — 
quotve, s. über ve, c. 7, 7; ib. § 14 
aut, s. 21, 22, 9, vgl. 6, 12, 8; 
1, 54, 8: quid vellet quidve praeci- 
peret. — ager. fac, 27, 10, 2. — 
duas L, Pol. berührt das c. 9 — 10 
Erzählte nur c. 88, 7 : 4>dßtoc. 
tf' HcjQjLiriae fiSTa — TcSv ix rov 
xouqov xarayQa(fivi(av t€ttcc- 

Sojv öTQttrontftov. Da jedoch das 
eer des Serv. auch 2 Legionen, 
das des Fabius nach c. 27 nur 4 
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cturum ad Servüianum exercitum dixit iis per magistrum equi- 
4 tum scriptis Tibur diem ad conveniendum edixit. edictoque pro- 
posito, ut, quibus oppida castellaque inmunita essent, ut ii com- 
migrarent in loca tuta; ex agrisquoque,demigrarentomnesregio- 
nis eius , qua iturus Hannibal esset . tectis prius incensis ac 
5frugibus corruptis, ne cuius rei copia esset, ipse via Flaminia 
profectus obviam consuli exercituque cum ad Tiberim circa Ocri- 
culum prospexisset agmen consulemque cum equitibus ad se pro- 
gredientem, viatorem misit qui consuli nuntiaret, ut sine lictori- 
6 bus ad dictatorem veniret. qui cum dicto paruisset congressus- 
que eorum ingentem speciem dictaturae apud cives sociosque 
vetustate iam prope oblitos eius imperii fecisset, litterae ab urbe 
adlatae sunt, naves onerarias commeatum ab Ostia in Hispaniam 



Legionen hatte, so ist wol anzu- 
nehmen, dass zwar 4 neue Le- 
gionen gebildet, aber nur 2 mit 
Fabius ausgerückt, die übrigen nach 
§ 7 ; 9 verwendet worden sind. — 
Tibur etc., von edixit hängt zu- 
nächst diem ad conveniendum c. 12, 
1, dann aber als Angabe des Zie- 
les auch Tibur ab, weshalb der 
Accus, auch bei dem Passiv bleibt, 
23, 31, 5: cui ad conveniendum 
Cales edicta dies erat; ib. 32, 14; 
31, 11, 1: exercitum, cui in Ftru- 
eiam ad conveniendum diem edixerat; 
28, 5, 2, vgl. 36, 8, 2, und ohne 
convenire eintritt, s. 35, 25, |4: 
Sicyonem concilium edixit ; vgl. 28, 
5, 13: concilium Aetolis Heracleam 
indictum; 10, 38, 4. An anderen 
Stellen gehört der Acc. zu con- 
venire, 29, 1, 26: in Sedetanum 
agrum, quo edicium erat, convenere ; 
vgl. 1, 50, 1 : in diem certam ut ad 
lucum Feroniae conveniant ediciL 
— Die Ausgehobenen wurden, nach- 
dem sie den Eid (§ 8) geleistet: 
eonventuros se iussu consulis, dicta- 
toris, s. c. 38, 2, vorläufig wieder 
entlassen. — edixit {Fabius c. 12, 
1) nach dixit, im Folg. edicto wol 
nicht beabsichtigt. 

4—5. ut—ut, 8, 6, 14; 5, 21, 15; 
28, 9, 10. — castella sind hier 
kleinere Orte, wie die fora und 
conciliabula, s. 29, 37, 3; Paullus 



Sent rec. IV. 6, 3: munieipia, co- 
loniae , oppida, praefecturae , vid, 
castella, conciliabula, Marq. 3, 1, 
51; 54. — regionis ei., 38, 17, 1, 
die derselben angehören, die Be- 
wohner derselben, vgl. 23, 32, 14. 
Pol. hat diese Anordnung nicht — 
via Flam., vgl. c. 8, 1 ; Periocha 
20 : C. Flaminius (der am Trasime- 
nersee gefallene) censor viam Fla- 
miniam muniit, sie führte durch 
Etrurien über Ocriculum, s. zu 10, 
10, 5, durch Umbrien nach Arimi- 
num. — exercituque, c. 2, 1: di- 
lectu. Ocriculum, s. 9, 41, 20; vgl. 
c. 9, 6; nach Pol. c. 88, 8: negl rijv 
slavvCav. Da die Hss. viatore misso 
haben, ist viell. substitit ausgefal- 
len. — viator., sonst werden diese 
gewöhnlich iu der Stadt gebraucht, 
Mommsen Staatsr. 284, 6. — sine 
lict., weil er unter dem imperium 
des Dictators steht; entfernt von 
diesem und in seinem Auftrag han- 
delnd hatte er wol Lictoren, 
Mommsen 300, 1. — dictatorm, 
nicht se, weil die Würde, nicht 
die Person zu bezeichnen war, s. 
c 12, 5. 

6 — 7. vetustate, weil man sich 
nicht erinnerte, s. 21, 53, 2; 4, 19, 
6: locorum notitia effugerunt; 23, 3, 
10; 4, 23, 3: vetustate, u. a. Zur 
Sache s. c. 8, 5. — eommeatum 
etc., wol noch vor der Abfahrt 



Digitized by Google 



rr- 

a. Ch. 817. UBER XXn. CAP. 11. 12. 177 

ad exercitum portantes a classe Punica circa portum Cosanum 
captas esse, itaque extemplo consul Ostiam proficisci iussus, 7 
navibusque, quae ad urbem Romanam aut Ostiae essent, conple- 
tis milite ac navalibus sociis persequl hostium classem ac litora 
Italiae tutari. magna vis ho in in um conscripta Romae erat; Ii- 8 
bertini etiam, quibus liberi essent et aetas müitaris, in verba iu- 
raverant ex hoc urbano exercitu qui minores quinque et tri- 9 
ginta annis erant in navis inpositi, alii, ut urbi praesiderent, 
relicti. 

Dictator exercitu consulis accepto a Fulvio Flacco legato 12 
per agrum Sabinum Tibur, quo diem ad conveniendum edixerat 
novis militibus, venit. inde Praeneste ac transversis hmitibus in 2 
viam Latinam est egressus, unde itineribus summa cum cura 



Scipio's, c. 22, 1; vgl. Pol. c. 97, 
2. — Cosanum, auch portus Her- 
culis, an der Küste Etruriens, s. 
30, 39. Nach Pol. c. 96 haben 
die Carthager nach der bei L. c. 20 
berichteten Niederlage eine Flotte 
ausgerüstet, die bis Pisa gelangt, 
vielleicht um hier mit Hannibal zu- 
sammen zu treffen, s. 21, 58, 3. — 
in Hisp. a. e., 21, 49, 3. — ad urb. 
It., in den navalia, 40, 51, 6, vgl. 
Pol. c. 88, 8; nach ihm sind in die- 
sem Jahre 60 Quinqueremen aus- 
gerüstet, c. 75, 4; s. unten c. 31. 
— müite, s. c. 19, 4; 57, 7; 21, 
49, 10. 

8. libertini, eine ausserordent- 
liche Massregel wie 10, 21, 4, s. 
Periocha 74: libertini tum primum 
(im Bundesgenossenkriege) militare 
eoeperunt. — quibus liberi essent, 
die libertini, wol gewesene Scla- 
ven, 9, 46, 1, werden aus Rücksicht 
auf ihre Kinder, welche ingenui wa- 
ren, bevorzugt, s. 45, 15, 1; Laoge 
1, 449; 2, 25; 219; aber vielleicht 
nur für den gering geachteten 
Dienst auf der Flotte bestimmt, s. 
21, 49, 7; 36, 2, 15. — urb. 
exerc. ist hier das in der Stadt, 
nicht in den tribus rusticae, aus- 
gehobene; sonst werden die Re- 
servelegionen legiones urbanae ge- 
nannt, s. 27, 3, 9, welche a. u. 
St. mit alii — relicti bezeichnet 

Tit. Liv. 17. 5. Aufl. 



sind. — minores etc., wenn das Al- 
ter im Abi. angegeben ist, wird na- 
tus gewöhnlich nicht hinzugefügt, 
s. 42, 33, 4: maior annis quinqua- 
ginta; vgl. 45, 32, 3 : maioribus quam 
quinquaginta annos natis; 25, 5, 8; 

— praesid, s. 10, 17, 2; 23, 32, 
2; die zurückbleibenden [alii die 
übrigen) sollen jetzt nicht blos Re- 
serve sein, sondern zugleich die 
Stadt schützen. 

12. 1—2. legato, der Consul 
selbst ist sogleich abgereist. — quo 
diem, die hds. Lesart quo die lässt 
sich schwerlich vertheidigen, da 
man nicht sagt: edicere ad conve- 
niendum und nach dem folg. inde 
Praeneste etc. der Ort besonders 
bestimmt werden soU. Sonst finden 
sich bei L. einzelne Beispiele, wo 
das Subst., das im Hauptsatze im 
Abi. stehen sollte, ohne dass in 
diesem ein Pronomen zurückbleibt, 
wie 40, 20, 3, in den Nebensatz ge- 
zogen ist, vgl. 27, 42, 10; 29, 24, 7. 

— transv. lim., 2, 39, 3, vgl. 5, 
16, 5; Tac. H. 3, 21: per apertum 
limitem: auf Feld-Vicinalwegen, im 
Gegensatze zu künstlich angelegten 
Strassen, wie die via Latina, welche 
Fabius von Präneste aus bald er- 
reichen und bis Gasinum verfolgen 
konnte, um dann durch Samnium zu 
ziehen. — egressus, von der tiefer 

12 
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exploratis ad hostem ducit, nullo loco, nisi quantum necessitas 

3 cogeret, fortunae se commissurus. quo primum die haud procul 
Arpis in conspectu hostium posuit castra, nulla raora facta, quin 

4 Poenus educeret in aciem copiamque pugnandi faceret. sed ubi 
quieta omnia apud hostes nec castra ullo tumultu mota videt, 
increpans quidem, victos tandem [quos] Martios animos Rumanis, 
debellatumque et concessum propalam de virtute ac gluria esse, 

5 in castra rediit; ceterum tacita cura animum incessit, quod cum 
duce haudquaquam Flaminii Semproniique simili futura sibi res 
esset, ac tum demum edocti malis Romani parem Hannibali du- 

6 cem quaesissent. et prudentiam quidem non vim dictatoris ex- 
templo timuit: constantiam hauddum expertus agitare ac tem- 
ptare animum movendo crebro castra populandoque in oculis 

7 eius agros sociorum coepit; et modo citato agmine ex conspectu 
abibat, modo repente in aliquo flexu viae, si excipere degressum 

8 in aequom posset, occultus subsistebat. Fabius per loca alta 

edocti, 29, 18, 6 u. a. — Hanni- 
bali, nicht tibi, um zugleich das 
Charakteristische zu bezeichnen. — 
non vim, Beides, sowohl dass er 
Vorsicht als dass er nicht heftige 
Kämpfe zu furchten habe, war ihm 
gleich Anfangs {extemplo) klar, Plut 
c. 5, 3; dass aber Fabius sein 
System mit solcher Consequenz ver- 
folgen würde, konnte er noch nicht 
ahnen. Doch ist der Zusatz von 
non vim matt, und Gron. vermuthet 
novi Auctoris. Madvig novi dictato- 
ris. — hauddum, 10, 25, 10. — in 
ocul, s. c. 14, 3; 26, 35, 7. Fabius 
wird hier, vgl. c. 3, 10, u. im Folf. 
in grelleu Farben den plebejische! 
Anführern entgegengestellt , wie 
Scipio dem Sempronius 21, 53, Ae- 
milius dem Terentius c. 38 ff., 
wahrscheinlich nach Fabius Pictor, 
dem Coelius gefolgt war, s. Plut. 
c. 5. 

7 — 8. modo — modo bezieht sich 
nicht auf die gleichen Begriffe citato 
agmine und repente, sondern auf 
abihat und subsistebat. — si, C. 13, 

1; 1, 57, 2 ; 25, 36, 5 u. o. - 
loca alta etc. erwähnt Pol. nicht, 
es könnten die Höhen od. Hügel in 
der Gegend von Luceria u. Aecae 



liegenden auf die erhöhte Strasse, 
c. 15, 11. — commissurus, 21,32, 1. 

3 — 4. quo pr. d., gleich an dem 
Tage, an welchem u. s. w. — n. 
mora — quin, 21, 50, 11; 24, 13, 
3, vgl. 36, 10, 7. — Arpis, c. 9, 
5, nach Pol. c. 88, 9: TTfot rag 
Alxag xalovuivag, wohin Fabius 
auf der Strasse über Bovianum ge- 
kommen wäre, er hat sich wahr- 
scheinlich von dieser nach Arpi u. 
Luceria gewendet. Das Folg. stimmt 
mit Pol., der auch die Gründe für 
das Verfahren des Fabius anführt, 
überein. — increpans, c. 3, 11. — 
tand quos, vi eil. schrieb L. tandem 
aliquando. — Martios, praef. § 7. 
— Romanis, s. c. 4, 1; 21, 53, 2; 
9, 6, 12: iacere indolem Warn Ro- 
manam, ablatosque cum armis ani- 
mos. — concess., s. 3, 60, 4; 21, 
1, 5. — gloria, der Ruhm n. den 
Krieg beendigt zu haben sei auf- 
gegeben, ihm zugestanden; ein 
hysteron proteron liegt nicht in 
den Worten. 

5 — 6. ceterum — incess. entspricht 
increpans quid.; incessit, s. 1, 56, 
10; 23, 38, 5 u. a., vgl. 4, 57, 10; 
Audere lesen incensus, K. 152. — 
Flaminii Semp., s. 3, 64, 8. - 
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agmen ducebat modico ab hoste intervaüo, ut neque omitteret 
eum neque congrederetur. castris, nisi quantum usus necessarii 
cogerent, tenebatur miles ; pabulum et ügna nec pauci petebant 
nec passim ; equitum levisque armaturae statio, conposita instru- 9 
etaque in subitos tumultus, et suo militi tuta omnia et infesta 
effusis hostium populatoribus praebebat; neque universo peri- 10 
culo summa rerum committebatur, et parva momenta levium cer- 
taminum ex tuto coeptorum finitimo receptu adsuefaciebant ter- 
ritum pristinis cladibus militem minus iam tandem aut virtutis 
aut fortunae paenitere suae. sed non Hannibalem magis infestum 11 
tarn sanis consiliis liabebat quam magistrum equitum, qui nihil 
aliud, quam quod inpar erat imperio, morae ad rem pubbcam 
praecipitandam habebat ferox rapid usque consiliis ac lingua in- 
modicus primo inter paucos, dein propalam in vulgus pro cun- 12 
ctatore segnem, pro cauto timidum, Millingens vicina virtutibus 
vitia, conpellabat, premendoque superiorem, quae pessima ars 
nimis prosperis multorum successibus crevit, sese extollebat. 



sein, doch passen die Worte besser 
auf den weiteren Zug in das Ge- 
biet der Hirpiner c. 13, 1. — con- 
greder. n. cum eo, oder das Wort 
ist absolut zu nehmen. — usus nee., 
s. 5, 47, 8: usibus necessariis; 38, 
30, 7; 24, 1, 2: necessaria usibus, 
nach dem Folg. Holz und Futter, 
welches bisweilen geholt werden 
uiuss, an anderen Vorräthen kann 
es nicht gefehlt haben, weil sonst 
die Soldaten nicht hätten im Lager 
zurückgehalten werden können, vgl. 
Pol. c. 90, 2 : tytov 6k xara vtorov 
lug xoQqyfas atp&ovovs, ovdinoxE 

lOVSOlQttTHOTttSTjyfci TTQOVOfievetV 

©Mi ywQiCf-nVai xav ana£ix rov 
*«oa*o?, d&QOOvg del xal Ovv- 
uJTQafiytvovs ttjqüjv $qrii&Q§ut 
Tote ronoic xal xaiQotc. 

10. univers.p.j eine Hauptschlacht, 
in der Alles auf das Spiel gesetzt 
wird, Pol. etc oloüxtQV i s « 

1- 36. 4; 4, 27, 5: universa vietoria ; 
22, 32, 2; ib. 19, 6: universo ter- 
nrt; 23, 16, 4. — parva m. etc., 
anbedeutende Treffen, die keinen 
Aasschlag gaben: 21, 43, 11. — 
et tuto, c. 15, 5; 26, 38, 6; 30, 



11, 6. iam tandem, endlich einmal; 
Verg. Aen. 6, 61: iam tandem Ita- 
liae — prendimus oras. — paenitere, 
3, 2, 4; doch kann militem sowohl 
zu adsuefacere als zu paenitere ge- 
zogen werden, auf das logische 
Subject milit. bezieht sich suae, s. 
6, 23, 9 u. a. 

11 — 12. sed non etc.: 'aber das 
besonnene Verfahren des Dictators 
fand am Reitcrobersten nicht min- 
der als an H. einen Gegner', Nä- 
gelsb. — inpar e. e., nur der Um- 
stand dass u. s. w. ; denn der Ma- 
gister eq. hat zwar auch ein Impe- 
rium, aber ein untergeordnetes, 8, 
31, 1. — morae, s. 21, 45, 9; hier 
weit von nihil entfernt, s. c. 23, 9 ; 
36, 6, 8. — ferox etc. enthält den 
Grund zum Folg.; vgl. 21, 54, 6; 
zur Sache Pol. c. 90, 6. — lingua, 
an, in Rücksicht, vgl. 21, 32, 10. 
— in vulg., c. 3, 14; 30, 7: vulgo 
militum : so dass es auch die ge- 
meinen Soldaten hörten. — pro, 3, 
71, 7; 22, 39, 20. — conpellabat, 
9, 40, 17. — premendoq., s. c. 59, 
10: neepremendo alium me extulisse 
velim. — superiorem n. se, s. 3, 37, 7. 

12* 
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13 Hannibal ex Hirpinis in Samnium transit, Beneventanum 
depopulatur agrum, Telesiam urbem capit; inritat etiam de in- 
dustria ducem, si forte, accensum tot indignitatibus ac cladibus 

2 sociorum detrahere ad aecum certamen possit. inter multitudi- 
nem sociorum Italici generis, qui ad Trasumennum capti ab Han- 
nibale dimissique fuerant, tres Campani equites erant, multis iam 
tum inlecti donis promissisque Hannibalis ad concüiandos popu- 

3 larium animos. hi nuntiantes, si in Campaniam exercitum admo- 
visset, Capuae potiendae copiam fore, cum res maior quam aucto- 
res esset, dubium Hannibalem alternisque fidentem ac diffiden- 

4 tem tarnen, ut Campanos ex Samnio peteret, moverunt. monitos, 
ut etiam atque etiam promissa rebus adfirmarent, iussosque cum 

5 pluribus et aliquibus principum redire ad se dimisit. ipse impe- 



13- 1. ex Hirp., s. 21, 5, 5. Den 
Zug dahin über die Appenninen hat 
L. c. 9, 5 u. 12, 3 nur angedeutet. 
Hann, scheint südlich von Aecae 
auf der Strasse- über Aquilonia 
nach Benevent gezogen zu sein, die 
durch das Gebiet der Hirpiner 
Führte. Diese erscheinen hier und 
c. 61 ganz abgesondert von den 
Samniten, weil das Bündniss der 
samnit. Völker bei ihrer Unter- 
werfung unter die Römer aufgelöst 
worden war, vgl. 8, 14, 10. — 
Samnium, das Land der Caudiner, 
nördlich von den Hirpinern, in 
dem Beneventum, 9, 27, und Te- 
lesia lagen, s. Pol. c. 90, 7, der 
die Hirp. nicht erwähnt. — etiam, 
ausser durch den Marsch in dem 
Lande der Bundesgenossen und die 
Plünderung recht absichtlich, vgl. 
c. 14, 3 sub oculie. Darauf scheint 
sich chiastisch im Folg. aceens. t. in- 
dignit., s. 21, 44, 4; cladibus etc. 
auf Beneventanum — capit zu bezie- 
hen, indignüat., vgl. 23, 48, 10; 2, 
34, 10 u. a. — aecum e., 3, 42, 4. 

2 —3. generis, 8, 29, 4. — Camp, 
eq., 8, 11, 15. — iam t., gleich da- 
mals, bei der Freilassung, weil 
Hannibal die Bedeutung Capuas und 
sein Verhältniss zu Rom wol kannte, 
s. c. 7, 5. — Capuae, vgl. 23, 2, 
3; Hann, macht, da die Gegen- 
partei der Römer noch nicht stark 



genug ist, § 4, keinen Versuch 
die Stadt zu gewinnen, was ihm 
jetzt, da nach c. 15, 4 Casilinnm 
noch nicht besetzt, der Uebergang 
über den Vulturnus noch frei war, 
leicht gewesen wäre; nach Polyb. 
c. 90, 7; 11; 91, 10, der auch 
die Reiter nicht erwähnt, unter- 
nimmt H. den Zug, weil die Ge- 
gend, wo er gestanden hat, aus- 
geplündert ist, und um Fabius zu 
einer Schlacht zu nöthigen, s. c. 
15, 2, oder die Bundesgenossen von 
Rom abzuziehen, besonders, wie es 
scheint, die Campaner. -r- potienä., 
21, 45, 9; K. 172. — re» m. q., 
die Sache schien bedeutender, als 
dass er sie auf die Versicherung 
so wenig angesehener Gewährs- 
männer, Vermitteler, unternehmen 
konnte. — alt er ms adverbial: ab- 
wechselnd, 2, 2, 9, vgl. c. 41, 3. 
tarnen, s. c. 2, 5. — Campanos, s. 
§ 1 ; c. 9, 5 ; es liegt darin nicht, 
dass er unmittelbar vor Capua ge- 
rückt sei, s. 23, 2, 3. 

4 — 5. etiam a. e. steht sonst ge- 
wöhnlich bei muntre und ähnlichen 
Worten; aber bisweilen auch bei 
dem, wozu aufgefordert wird; 3, 45, 
10: postulo, Appi, ut etiam atqu( 
etiam consideres; 38, 9, 1: etiam 
atque etiam — praetor em Consult- 
ant; vgl. 27, 24, 9; 41, 19,6; Cic. 
Div. 1, 4, 7 u. a. — aliquibus. 
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rat duci, ut se in agrum Casinatem ducat, edoctus a peritis re- 
gionum, si eum saltum occupasset, exitura Romano ad opem fe- 
rendam sociis interclusurum. sed Punicum abhorrens ab Lati- 6 
norum nominum pronunliatione os, Casilinum pro Casino dux ut 
acciperet, fecit; aversusque ab suo itinere per Callifanum Allifa- 
»umque et Calenum agrum in campum Stellatem deseendit. ubi 7 
cum montibus fluminibusque clausam regionem circumspexisset, 



?laot. Epid. 3, 1, 13: ab aliquibus, 
vgl. aliquis 24, 22, 14. — princi- 
pum, angesehene unter den Sena- 
toren, die nach 23, 2 zu den 
Römern halten. — duci n. intineris. 
— agr. Casinat., 9, 28, 7, vgl. 26, 
9, 2: Plut. schreibt seine latei- 
nische Quelle nicht richtig ver- 
stehend c. 6 t6 KaotvctTov. — 
cum salt, den Pass in das Liris- 
thlL — exitum etc., von dort 
führte die via Latina nach Cam- 
paoien, eine andere Strasse nach 
Samnium ; aber der hier angegebene 
Zweck hätte nicht erreicht wer- 
deo können, da Fabius noch andere 
Communicationswege mit Rom hatte, 
im Lande treuer Bundesgenossen 
staod, und die Appische Strasse 
noch offen war. 

6. ab suo itinere, von der ihm 
angewiesenen, der nördlich rühren- 
den Strasse nach Casinum. — Colli/., 
S, 25, 4. — Allifan., von Telesia 
zieht also H. auf der Strasse nörd- 
lich nach Allifae. Eben dahin muss 
er nach Pol. c. 92 gekommen sein: 
$ul$<bv ix Trjg SawCudog rä 
Ottvä xara rov 'Eoißtavov xaXov- 
fitvov Xotf ov xaifOTQarontöivöe 
naoa rov "A&vqvov noTapov, og 
ox«J6v di/a diaipil lä 7iQOMQr\- 
füva ntdta; doch kann von dem 
Athurnus j. Turno, einem Neben- 
fluss des Titernus in der Nähe von 
Telesia nicht wol gesagt werden, 
dass er die Campanische Ebene 
rä nq. ntäCa, vgl. c. 91, 2, durch- 
schneide. Der Eribianos, der sonst 
nicht erwähnt wird, muss also öst- 
lich an Gampanien gelegen haben. 
Auf demselben Wege geht H. c. 
17, 7 zurück und 26, 9, 2 nach 



Rom, so dass man keinen Grund 
einsieht, warum er weiter nördlich 
bis nach Casinum habe ziehen wol- 
len. — Cales, j. Calvi, zwischen 
dem nördlichen Theile der Hügel 
des M. Callicula und der Höhe bei 
Torre di Francolise: auf diesem 
Marsche müsste der c. 15, 3 er- 
wähnte Durchgang passirt worden 
seiu. — camp. Stell., s. 10, 31, 12, 
auch affer Stellatis genannt, s. Cic. 
leg. agr. 2, 31, 85; ursprünglich 
ein Theil des ager Cnmpanus, s. 9, 
44, 5, vgl. 8, 11, 13 f., der sich süd- 
lich von dem ager Urbanus und Pa- 
ternus, s. § 9, zwischen der via 
Appia und dem Vulturnus von Ca- 
silinum bis nach dem ager Sinues- 
sanus, u. s. w. hinzog, Iul. Obseq. 

14, (73); 37 (97). Wenn der Aus- 
druck deseendit genau ist, müsste 
der Zug erst südwestlich gegangen 
sein, um dann in südöstlicher Rich- 
tung nach Casilinum zu gelangen, 
während dahin von Cales die v ia La- 
tina führte. 

7 — 9. montib. flum., den Callicu- 
la, Rocca Monlina, mons Massicus 
(die jedoch auch das Falernergebiet 
einschliessen) und den Flüssen Savo 
und Vulturnus, vgl. Plutarch Fab. 
6 : iari <f ^ %wQ a T & aXXct ne- 
QLOTt(f>r\s oQtow avXa>v <f ava- 
n inj arcu ngög i^v &aXairav, 
tv&a rä iXrj xaraoYoW* rov no~ 
xafxov negixsofÄ^vov xat d-lvag 
äftfioi ßa&etag lx u Ttlivtq 
7j oo$ alyiaXov xv/iarwör) xai 6vö~ 
oguov, s. unten c. 16, 4; vgl. c. 

15, 2; Pol. c. 91 schildert die ganze 
Campao. Ebene. — circumsp. „rings 
um sich sah", s. 21, 28, 11; sonst 
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8 Tocatum ducem percunctatur, ubi terrarum esset, cum is Casi- 
lini eo die mansurum eum dixisset, tum demum cognitus est er- 

9 ror, etCasinum longe inde alia regioneesse; virgisque caeso duce 
et ad reliquorum terrorem in crucem sublato, castris communi- 
tis, Maharbalem cum equitibus in agrum Falernum praedatum 

10 dimisit. usque ad aquas Sinuessanas populatio ea pervenit. in- 
gentem cladem, fugam tarnen terroremque latius Numidae fece- 

11 runt: nec tarnen is terror, cum omnia bello flagrarent, fide so- 
cios dimovit, videlicet quia iusto et moderato regebantur impe- 
rio, nec abnuebant, quod unum vinculum fidei est, melioribus 
parere. 

14 Ut vero, postqmm ad Volturnum flumen castra sunt posita, 
exurebatur amoenissimus Italiae ager villaeque passim iucendüs 
fumabant per iuga Massici montis Fabio ducente, tum prope de 



hat das W. eine andere Bedeutung, 
s. 5, 6, 2. — Ctuü., s. e. 15, 3. — 
mansur., 3, 45, 7. — ad terr., 21, 
34, 3. — Maharb. etc., nach Plut. 
1. L hätte Fabius vielmehr H. so- 
gleich angegriffen und umstellt. — 
agr. Faler., hier, wie das Folg. 
zeigt, nicht im engeren Sinne, das 
Land zwischen dem Berge bei Torre 
di Francolise und den Abhängen des 
M. Massicus an beiden Ufern des 
Savo, sondern im weiteren : von Si- 
nuessa, s. 10, 21, 7, bis Casilinum, 
s. c. 15, 3 f., nördlich vom cainpus 
Stellatis bis an den mons Massicus 
u. CaUicula, vgl. 8, 11, 13; Plin. 
14, 8, 62: Faler n us ager a ponte 
Campano (über den Savo) laeva pe- 
tentibus Urban am coloniam — in- 
cipit, Faustianus eirciter IUI tnilia 
passuum a vico Caedicii, qui vicus 
a Sinuessa VI milibus passuum abest. 

— tarnen — tarnen ist nicht beab- 
sichtigt. 

10—11. aquas Sin., die warmen 
Bäder bei Sin. werden oft erwähnt 
und existiren noch jetzt. — elad. 

— fec, 21, 52, 10. — fide s. d., 
vgl. 9, 29, 10. — videlicet, ohne 
Ironie : natürlich. — nec abn., auch 
dazu gehört quia. — quod — est, 
n. das Folg. : melioribus parere. Der 
Gedanke bildet den Gegensatz zu 



c. 12, 12, woran c. 14, 1 wieder 
anknüpft, Pol. c. 90, 14: rrjv 
xaTanlri^v xal xara&aiOiv naga 

TOiS GVflfdd/OIC TOV 7toXlT€Vf4(tTOg 

'PcofxttCwv; vgl. jedoch unten c. 
61; 23, 2fgg.; 29, 15, aber auch 
c. 37, 4; 27, 10, 3fgg.; Lange 2, 
217. 

14. 1. ut — postq.y s. 7, 23, 6. 
— castra n. Hannibalis. — exure- 
batur, 10, 17, 1. — amoen., s. c. 
15, 2. — Massiei »*., zwischen La- 
tium und Campanien, nördlich vom 
Vulturnus in der Nähe des Meeres ; 
die iuga Mas. m. § 3 sind wol die 
einzelnen Theile des Gebirgszuges, 
welcher m. Massicus oder montes 
Massici heisst, der südliche, von 
dem übrigen Gebirge getrennte 
Rocca di Mondragone, die nördlichen 
Monte Massico u. Monte deUa Brec- 
ciole. seditione accensi, wie cupidi- 
tate incitare, gloria incendere u. a., 
s. 4, 6, 3 ; seditio der Zwiespalt im 
Heere, s. c. 40, 2 : collegam seditio- 
sum; c. 42, 4. Das Subj. ist durch 
Fabio ducente und im Folg. ange- 
deutet. Doch ist die Stelle in den 
Hss. verschrieben, und man erwar- 
tet vielmehr einen Gedanken wie 26, 
48, 8 : ea contentio cum prope tedi- 
tionem veniret\ Curt. 10, 2ü, 12: 
prope seditionem venerant n. a.; vgl. 
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integro seditione accensi ; quieverant enim per paucos dies, quin, 2 
cum celerius solito ductum agmen esset, festinari ad prohiben- 
dam populationibusCampaniam crediderant. ut vero in extrema 3 
iuga Massici montis ventum , et hostes sub oculis erant Falerni 
agri colonorumque Sinuessae tecta urentes, nec ulla erat mentio 
pugnae , „spectatumne huc" inquit Minucius „ad rem fruendam 4 
oculis, sociorum caedes et incendia, venimus? nec, si nullius al- 
terius nos, ne civium quidem horum pudet, quos Sinuessam co^ 
lonos patres nostri miserunt, ut ab Samnite hoste tuta haec ora 
esset, quam nunc non vicinus Samnis urit, sed Poenus advena, 5 
ab extremis orbis terrarum terminis nostra cunctatione et so- 
cordia iam huc progressus ? tantum pro ! degeneramus a patribus 6 
nostris, ut praeter quam nuper oram illi suam Punicas vagari 
classes dedecus esse imperii sui duxerint, eam nunc plenam ho- 
stium Numidarumque ac Maurorum iam factam videamus? qui 7 
modo Saguntum oppugnari indignando non homines tantum sed 



Sil. It. 7, 21411. ; Heerwagen vermu- 
thet: prope ad seditionem accensi 
quidam. siluerant enim; Putsche 
dueente tarn prope, de integro etc. 

— enim giebt den Grund \ nn de 
mtegro an. 

2 — 5. celerius, Fabius eilte um 
die Passe aus Campanien nach La- 
tium zu besetzen, s. c. 15, 11. — 
ut vero, gleiche Anfänge von Perio- 
den hat L. auch sonst nicht vermie- 
den. — extrema, nach der Ebene 
zu. — ventum {est), s. c. 5, 6; 29, 
10, 1. — sub oc, 4, 28, 1; Caes. 
B. C. 1, 71, 11. erat nach ventum, 
s. 23, 18, 7. — spectatumne ist 
absolut gebraucht und wie ad rem 
fr. von venimus abhängig, Plnt. 5, 
5: tag xaXä d-iarQa roü dixra- 
TOQog. — inquit, 8, 7, 5. Der 
Inhalt der Rede, in welcher die 
Ansicht der nicht geringen Partei, 
s. § 15; c 15, 1, die das Ver- 
fahren des Fabius missbilligt und 
schoelle Entscheidung fordert, aus- 
gesprochen ist, findet sich auch bei 
Pol. c. 92, 4 u. Plut. angedeutet. 

— ad rem fr., c. 13, 3; 6, 37, 11; 
21, 3, 4; 8, 36, 7: um die 
Augen zu weiden (nicht um thätig 
ru sein). — nullius alt., 21, 13, 



3; zur Construct. 3, 19, 7. — nec 

— ne — quid., zu 32, 20, 5; si 

— ne — quid., 21, 18, 11. — eo- 
lonos, 10, 21. — ab extr., 23, 5, 
11. 

6. pro, „leider", um tantum zu 
heben nachgesetzt, steht sonst ge- 
wöhnlich am Anfange und mit einem 
Zusätze: de um hominum fidem; 
Curt. 4, 61, 10; Ov. Her. 3, 98: 
at mea pro! nullo pondere verba ca- 
dunt. — degeneramus, 9, 1 8, 3 ; ib. 
34, 15. — quam nuper bildet den 
Gegensatz zu nunc und soU wie 
im Folg. modo andeuten, in wie 
kurzer Zeit die Entartung erfolgt 
ist, s. 39, 51, 11. Uli bezeichnet 
nicht die Zeit, sondern weist nur 
auf patres zurück, weshalb nos 
nicht folgt; der Nachdruck liegtauf 
den Gegensätzen nunc u. nuper, 
praeter or. vag. und plenam ho- 
stium, suam und Numid. — classes, 
s. zu 21, 10, 8. — factam, 24, 1, 
i; 35, 34, 12; zur Sache vgl. c. 
25, 7 ; 30, 20, 9. — Numid. Maur., 
s. 21, 22, 3, die Carthago unter- 
worfenen, verachteten africanischen 
Stämme werden so zusammenge- 
stellt. 

7—8. modo, vgl. Cic. Verr. 4, 3, 



« 
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foedera et deos ciebamus, scandentem moenia Romanae coloniae 

8 Ilanmbalem laeti spectamus. fumus ex incendiis villarum agro- 
rumque in oculos atque oravenit; strepuntauresclamoribusplo- 
rantium socio nun, saepius nos quamdeoruminvocantiumopem: 
nos hic pecorum modo per aestivos saltus deviasque callis exer- 

9 citum ducimus condili nubibus silvisque. si hoc modo pera- 
grando cacumina saltusque M. Furius recipere a Gallis urbem vo- 
luisset, quo hic novus Camiüus, nobis dictator unicus in rebus 
adfectis quaesitus, Italiam ab Hannibale recuperare parat, Gallo- 

10 rum Roma esset, quam vereor ne sie cunetantibus nobis Hanni- 

11 bali ac Poenis totiens servaverint maiores nostri. sed vir ac vere 
Romanus, quo die dictatorem eum ex auetoritate patrum iussu- 
que populi dictum Veios adlatum est, cum esset satis altum Iani- 
culum, ubi sedens prospectaret hostem, descendit in aecum at- 
que illo ipso die media in urbe, quae nunc busta GaUica sunt, et 

12 postero die citra Gabios cecidit Gallorum legiones. quid ? post 
multos annos cum ad Furculas Caudinas ab Samnite hoste sub 
iugum missi sumus, utrum tandem L. Papirius Cursor iuga Sam- 



6: nuper — , et quid dico nupert 
immo vero modo ac plane paulo ante 
vidimus. — indign. — cieb., unter 
Aeusserungen des Unwillens — an- 
riefen, 2, 32, 4: sumendo, vgl. 45, 
38, 12. — scandentem, vgl. 3, 67, 
11. — laeti entspricht § 4: rein 
fruend. o ci< Iis: statt unwillig zu 
sein, sehen wir ganz vergnügt wie 
einem Schauspiele zu, K. 56. — 
nos — opem, s. 9, 12, 8: deos 
ßdemque invocantes. — nos hic etc., 
wir sagen: und wir, während wir 
u. s. w. Genau genommen vertre- 
ten fumus — opem Nebensätze mit 
dum, s. 5, 6, 3. — in oc. a. o. 
venit, schlägt uns ins Gesicht, K. 
384. — pecor. mod., auf das Ob- 
ject bezogen : wie geführt — wird, 
vgl. 38, 17, 6; anders 40, 27, 12; 
35, 18, 6; vgl. Non. Marc. p. 197 
ed. Merc: Livius lib. XXII: nun 
(L nos hic) pecorum modo per an- 
gustos saltus et devias Calles. Idem 
sie frequenter; s. 31, 42, 8; 36, 
15, 9; 38, 2, 10, ib. 40, 12. — 
aestiv. *., waldige Höhen, wo im 
Sommer das Vieh weidet. — de- 



vias c, Bergpfade, die sonst nie- 
mand betritt; c. 15, 10; 35, 30, 
1 0 ! deviis call ihn s medio saltu u 
reeipiebant. — ducimus, da er zu- 
nächst zu den Officieren spricht 
cond. nub., Plut. vitf,r\ xal oufylas 
ngoßalkofisvog anoöiÖQdaxet. 

9—11. novus in Bezug auf nobis 
— quaesitus; Cic. Phil. 13, 11,25: 
nove Hannibal; Vell. Pat. 2, 82: 
novum se Liberum Fairem appeüari 
iussit. — quaesitus, c. 27, 3; 1, 
23, 10. — servaverint, das Perf. 
Conj. bezeichnet in Verbindung mit 
vereor den künftigen Erfolg, 6, 14, 
4; 33, 11, 6, vgl. 21, 33, 9. — vir, 
1, 41, 3. — vere Rom., 7, 13, 9; 
39, 37, 5: vere servorum. — ex 
auet. etc., c. 8, 5; c. 3, 10; 5, 46, 
10. — Ianic, der höchste Hügel 
Roms, d. Camillus von Veii kommend 
zuerst erreichen konnte. — sedens, 
c. 3, 10. — quae busta, Attraction, 
vgl. 27, 42, 10; zu c. 12, 1; doch 
scheiut der Satz hier ein Glossem 
zu sein aus 5, 48, 3. 

12—15. sub iug., 9, 6, 1. sumus, 
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nii perlustrando an Luceriam premendo obsidendoque et laces- 
sendo victorem hostem depulsum ab Romanis cervicibus iugum 
superbo Samniti inposuit? modo C. Lutatio quae alia res quam 13 
celeritas victoriam dedit, quod postero die, quam bostem vidit, 
classem gravem commeatibus, inpeditam suomet ipsaminstru- 
mento atque adparatu, oppressit? stultitia est sedendo aut votis 14 
debellari credere posse: arma capias oportet et descendas in ae- 
cum et vir cum viro congrediaris. audendo atque agendo res 
Romana crevit, non his segnibus consiliis, quae timidi cauta vo- 
cant". haec velut contionanti Minucio circumfundebatur tribu- 15 
Horum equitumque Romanorum multitudo, et ad aures quoque 
militum dicta ferocia evolvebantur ; ac, si militaris suffragü res 
esset, haud dubie ferebant Minucium Fabio duci praelaturos. 

Fabius pariter in suos haud minus quam in hostis intentus, 15 
prius ab illis iuvictum animum praestat. quamquam probe seit 
non in castris modo suis sed iam etiam Romae infamem suam 
cunetationem esse, obstinatus tarnen tenore eodem consiliorum 
aestatis reliquum extraxit, ut Hannibal destitutus ab spe summa 2 



die Römer. — Luceriam, 9, 2, 3. 

— modo steht mit Nachdruck voran, 
5, 52, 9; übrigens sind es 25 
Jahre. — vidit wie 21, 32, 1, vgl. 
31, 14, 2. — stuU. est, 21, 19, 9. 

— sedendo neben einem Substanti- 
vom, 1, 15, 4; 21, 35, 5: labore 
ac pugnando; 22, 18, 8; 36, 11, 
2. — deb. ered. posse, weniger hart 
zusammengestellt als 33, 6, 5. — 
audendo a. a., 21, 4, 4. — quae 
t. e., c. 12, 12. — equitum, s. 21, 
59, 9. Die equites (illustres), auch 
sonst mit den tribuni mil. zu- 
sammen genannt, s. 34, 13, 4, sind 
wenigstens gegen das Ende der Re- 
publik in der Umgebung des Feld- 
herrn, s. Becker 2, 1, 288. — aures 
q. nu, s. zu 4, 41, 3; 25, 16, 11; 
Curt 4, 40, 15 u. a., K. 317. — 
militum etc., s.' c. 12, 12: in vuh 
gus. — evolveb. n. e eireulis tribu- 
norum etc. — milit. suffr,, 21, 3, 
1; 25, 37, 6. — haud d. f., s. 1, 
46, 1: sie erklären unzweideutig; 
s. 21, 41, 7. — duci hat sich an 
Fabio angeschlossen; dagegen 28, 
41, 4: Hamilcar Eannibali duz est 



praeferendus ; 9, 16, 19 u. a. 

15. 1 — 2. pariter: zu gleicher 
Zeit, s. c. 4, 6; 27, 40, 1: in duo 
pariter bella, nach Anderen: in 
gleicher Weise, ohne Unterschied; 
haud min.', in gleichem Grade. — 
in — intent., vgl. 24, 20, 13: die 
ac nocte iuxta intentus neque hosti- 
bus neque dubiis soeiis — praebuit ; 
Sali. I. 88, 2: Marius impigre — 
suorum et hostium res pariter atten- 
dere. — invictum, vgl. c. 26, 7; 
12, 6: constantia. — seit, über das 
praes. in Nebensätzen s. 21, 29, 
6; selten in Goncessivsätzen, s. 32, 
14, 5: etsi probe seit, K. 219. — 
iam etiam : sogar auch, 25, 26, 6; 
33, 39, 7; 1, 48, 3, vgl. 21, 48^ 
7. — infamem, Diod. 26, 3: o 

töv d^xaroqa, xat naiSaytoyov 
imxaXiov ccvrov 6v£idi& rr\v 
dtiMav. — aestat. rel., 1, 57, 9. 
Fabius hat bereits einen grossen 
Theil des Sommers Hannibal gegen- 
über gestanden, s. c. 8, 6, daher 
sogleich iam hib., s. Polyb. c. 92, 
9, mit dem L. im Folg. im Gau- 
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ope petiti certaminis iam hibernis locum circumspectaret, quia 
ea regio praesentis erat copiae, non perpetuae, arbusta vineaeque 
et consita omnia magis amoenis quam necessariis fructibus. 

3 haec per exploratores relata Fabio. cum satis sciret per easdem 
angustias, quibus intraverat Falernum agrum, rediturum, Calli- 

4culam montem et Casilinum occupat modicis praesidiis, quae 



zen übereinstimmt. — tenore, s. 4, 
10, 9. — circumspeet., c. 13, 7. — 
reg. praes. etc., s. c. 14, 1 ; 7, 3t, 
i; Plin. 3, 5, 60: ab hoc sinu (Si- 
nuessano) ineipiunt vitiferi coües. — 
Setini et Caecubi — Falerni Caleni. 
dein consurgunt Massici etc. — 
praes. etc., die nur für den Sommer, 
nicht Pur das ganze Jahr {perpetuae) 
Subsistenzmittel darbot, s. Tac. Ann. 
3, 54. Die Bemerkung bezieht sich 
mehr auf den ager Falernus, c. 13, 
9, als auf den campus Stellatis, der 
nach Suet. Caes. 20: campum Stel- 
latem, maioribus consecratum, vgl. 
L. 8, 11, 13: usque ad Vulturnum, 
ager publicus war und als Weide- 
land benutzt wurde, s. c. 16, 7 
u. die Stelle aus Flut, zu c. 13, 7. 
Uebrigens kann H. seine Stellung 
auch aufgegeben haben, weil seine 
Partei in Capua den Abfall von Rom 
nicht durchsetzen konnte, s. 13, 2, 
und ihm die Vorräthe Campaniens 
verschlossen blieben. — arbusta 
eine etwas freie Apposition zu re- 
gio, statt consita enim erat arbustis 
etc., vgl. zu 21, 60, 8, u. 27, 30, 
5. — fructibus , wegen consita: 
fruchttragende Gewächse ; Cic. Cat. 
m. 7, 24: serendis — fructibus. 

3. haec. die Lage und den Plan 
H.'s — per easd. ang. etc., s. c. 
13, 6. — Calliculam — occup., ge- 
nauer c. 16, 8; 17, 4: ad transi- 
fwm saltus, vgl. c. 16, 5. Der 
Name Callicula, mit Cales verwandt, 
scheint nur hier u. c. 16 vorzu- 
kommen, und der bezeichnete Berg 
ist sicher von dem Eribianus bei 
Polyb., wenn dieser bei Telesia zu 
suchen ist, s. c. 13, 6, obgleich 



sonst, 8. d. Folg., die Angaben bei 
L. u. Pol. übereinstimmen, ver- 
schieden, wie 21, 31, 9; denn 
Hannibal sucht erst einen Ausweg 
aus dem Falernergebiet, quibus in- 
traverat Fal. ag. ; Pol. c. 94, 7 : *Av- 
v(ßag — loiavTTivtxTov 4>aUgvov 
notrjadpevTOS rr\v HoSov, vgl. c. 92, 
10 : <Pdßtos xaravodbv, — ort tiqo- 
X€iQ(CcTcu7TOi€TG&at, rr\v tnavotiov, 
fj7T€Q Irtoirjactio xal itjv itaoSov, 
den er nicht Östlich sondern west- 
lich von dem Vulturnus finden 
konnte, s. zu c. 13, 6. Da er nun 
c. 17, 7 ; 18, 5, nachdem er den Pass 
verlassen hat, in das Allifanische 
Gebiet kommt, so kann der Callicula 
nur in der Bergreihe gesucht wer- 
den, die sich von Cales und Trebula 
(j. Treglia), von dem Pizzo S. Salva- 
tore an östlich vom Savo bis an dea 
Vulturnus herabzieht, und diesen 
etwas westlich von Cajazzo, Tifata 
gegenüber, erreicht, wahrscheinlich 
der jetzt PioppiteLla genannte Hö- 
henzug. Ueber diesen und zwar 
nicht weit von Casilinum nördlich, 
s. § 11, müsste nach L. Hannibal 
viell. auf einem ungewöhnlichen 
Wege, denn c. 13, 6 wird der 
Callicula nicht genannt, die Strasse 
nach Allifae erreicht haben und so 
entkommen sein. — Casil. eine 
starke Festung, s. 23, 17, fast da, 
wo jetzt Capua liegt. Durch die 
Besetzung derselben wurde der 
Weg südlich am Vulturnus wie 
durch die des Callicula der nörd- 
lich von demselben gesperrt, und 
H. so eingeschlossen, da L. ausser 
der via Appia, § 11, nur diese bei- 
den Zugänge zu Campanien (Pol. 
c. 91 kennt deren drei) erwähnt. 
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urbs Volturno fluraine dirempta Falernum a Campano agro divi- 
dit; ipse iugis isdem exercitum reducit misso exploratum cum 
quadringentis equitibus sociorum L. Hostilio Mancino. qui, ex 5 
turba iuvenum audientium saepe ferociter contionantem magi- 
strum equitura, progressus primo exploratoris modo, ut ex tuto 
specularetur hostem, ubi vagos passim per vicos Numidas vidit, 
per occasionem etiam paucos occidit, extemplo occupatus certa- 6 
mine est animus, excideruntque praecepta dictatoris, qui, quan- 
tum tuto posset, progressum prius recipere sese iusserat, quam 
in conspectum hostium veniret. Numidae alii atque alii occur- 7 
santes refugientesque ad castra prope ipsum cum fatigatione 
equorum atque hominum pertrahere. inde Carthalo, penes quem S 
summa equestris imperii erat, concitatis equis invectus, cum 
prius, quam ad coniectum teli veniret, avertisset bostis, quinque 
ferme milia conünenti cursu secutus est fugientis. Mancinus, 9 
postquam nec hostem desistere sequi nec spera vidit effugiendi 
esse, cohortatus suos in proelium rediit omni parte virium in- 
par. itaque ipse et delecti equitum circumventi occiduntur ; ceteri 10 
effuso rursus cursu Cales primum, inde prope inviis callibus ad 
dictatorem perfugerunt 



4. dirempta, gleichsam ausein- 
ander gerissen , während dividit, 
23, 17, 10, eine natürliche Theilung 
bezeichnet. — Fahrn., c. 13, 9; 
Campano im engeren Sinne, mit 
Ausschluss des Falernergebietes, s. 
8, 11, 13. — iug. »., auf denen er 
dem H. gefolgt war. — redue., wo- 
hin Fab. zurückgegangen ist, wird 
nicht klar, zuletzt wird c. 14, 1 
der Massicus als sein Standort ge- 
nannt; jetzt muss er nach § 11, 
vgl. c. 17 u. Pol. c. 92, östlich 
gezogen sein, nach L. an den CaUi- 
cula, wohin sich nach § 10 die Ge- 
schlagenen über Cales zu ihm flüch- 
ten. — - explorat, diese Episode hat 
Pol. übergangen ; L. ist sie als Zei- 
chen des von Minucius angeregten 
Geistes und für die Schilderung der 
Gegenpartei des Fabius wichtiger 
als eine genaue Angabe der Stel- 
lung der Heere. — per oe. e., über 
das Asyndet., s. c. 13, 1; 39, 3. 

C— 8. oecupat. c. e. «., er Hess 



sich von seiner Kampfbegierde fort- 
reissen, ganz beherrschen, vgl. c. 
48, 4 ; Horn. II. 13, 82. — ipsum cum 
etc., abstracter Ausdruck st. ipsum 
cum fatigatis etc., doch ist wol ipsa 
eumeumj., s. 4, 46, 5; 29, 34, 13, 
ZU lesen. — coniect. t., 7, 26, 9. 
— teli collectiv. — equestris statt 
des genit. obiect., c. 26* 4; 21, 
63, 5; vgl. c. 16, 7: agrestem. — 
avertisset, zur Umkehr genöthigt, 
daher in proelium rediit: um zu 
kämpfen; oft wird in fugam hin- 
zugefügt. 

9 — 10. omni p., in jeder Bezie- 
hung, s. 21, 17, 8. — ipse et, ge- 
wöhnlicher wäre et ipse et — del. 
eq., s.c. 30, 2; 30,9, 1;2, 15, 2 :de- 
lectos patrum. — rursus, entweder 
ist an die in avertisset bezeichnete, 
wenn auch nicht nach Cales ge- 
richtete Flucht zu denken, eine 
Ungcnauigkeit, die sich auch sonst 
bei der Bezeichnung der Wieder- 
holung findet, s. 21, 18, 14 Herum; 
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11 Eo forte die Minucius se coniunxerat Fabio, missus ad fir- 
mandum praesidio saltum, qui super Tarracinam in artas coactus 
fauces inminet mari, ne ab Sinuessa Poenus Appiae limite per- 

12 venire in agrum Romanum posset. coniunctis exercitibus dicta- 
tor ac magister equitum castra in viam deferunt, qua Hannibal 

16 ducturus erat, duo inde milia hostes aberant. Postero die Poeni 

2 quod viae inter bina castra erat agmine conplevere. cum Roraani 
sub ipso constitissent vallo haud dubie aequiore loco, successit 
tarnen Poenus cumexpeditisequitibusqueadlacessendumhostem. 
carptiui Poeni et procursando recipiendoque sese pugnavere; 

3 restitit suo loco Romana acies. lenta pugna et ex dictatoris ma- 
gis quam Hannibalis fuit voluntate. ducenti ab Romanis octin- 

4 genti hostium cecidere. inclusus inde videri Hannibal via ad Ca- 
silinum obsessa, cum Capua et Samnium et tantum ab tergo di- 



5, 20, 9 reiectam, vgl. 21, 26, 7 
et ipsi u. a.; oder es ist auf § 8 
cone. eq. zu beziehen. 

11. 8$ coni.j dass er ein beson- 
deres Commando erhalten habe, 
wird hier nachgeholt, s. c. 14, 2. 
— super Tarraein. , bei Lautulae, 
7, 39. — App. limit., hier die er- 
höhte Strasse, neben welcher auf 
beiden Seiten Fusswege waren, 
vgl. c. 12, 2; Tac. H. 2, 42: in 
aggere viae; ib. 3, 21: in ipso viae 
Fostumiae aggere. — viam etc. 
kann nach § 3 nur der Weg nach 
dem Passe am Callicula sein, in 
dessen Nahe sich Fabius, obgleich 
der Pass bereits besetzt ist, beim 
Anzüge Hannibals mit dem ganzen 
Heere begiebt, vgl § 4. Bei Pol., 
der das c. 14 u. 15 Erzählte nur 
kurz berührt, erscheint er sogleich 
an diesem Punkte, c. 93 : rr\v uev 
leiav (die reiche Beute H.'s) 
cci/rtov r\l7uötv aöriqCrojg neotGV" 
qhv, (og 6k t6 nolv xalxoig oXoig 
nioag ini&yaeiv 6ict xrjv xojv 
Tonwv evxatoictv. L. denkt nur 
an die Einschliessung H.'s, und 
giebt auch die Stellung des röm. 
Heeres anders an als Pol. c. 92, 
11: in avxrjg fxlv xrjg 6t(xßolrjg 
ntg) TfTQaxiaxiXiovg Intoxrjae (s. 
oben § 4; c. 17, 7), — avxog 6k 
zö nolv /Ltfyog l/wr xrjg dvva/uewg 



InC xiva Xoqov v7T€q6^iov 
nob tüjv Oxsvojv xccxtaxpccxoni- 
6ev o*f, s. App. Hann. 14 ; Plut. 6. 

16- 2 — 3. aequiore scheiut auf 
die von Pol. erwähnte Höhe zu 
deuten. — expeditis wird von Rei- 
tern und Fussgängern gesagt, 34, 
26, 2 ; selten von den letzteren im 
Gegensatze zu equites, s. zu 34, 
28, 3. Im Folg. herrscht, um die 
Gegensätze schärfer zu bezeichnen, 
das Asyndeton vor. — carptim, 
häufige Augriffe in einzelnen Ab- 
theilungen, s. 3, 5, 1; 44, 41, 7: 
carptim adgrediendo ; 28, 25, 10. — 
et ex etc. vertritt ein zweites 
Attribut, 24, 27, 1 u. a.; ebenso 
wechselt der Ausdruck im Folg. ab 
Rom., s. 21, 5, 9, u. hostium. Pol. 
erwähnt dieses, auch von Plutarch. 
c. 6, aber anders als von L. dar- 
gestellte Treffen nicht, sondern 
nur, dass Hannibal, den Plan der 
Feinde bemerkend, sogleich an die 
List im Folg. gedacht habe. 

4. inclusus etc., erst jetzt, als 
H. wahrnahm, dass ihm alle Passe, 
s. c. 15, 3, verlegt seien, konnte er 
einsehen, dass er von allen Seiten 
eingeschlossen sei, ebenso Cornel. 
c. 5; Plut., Pol. u. App. c. 14 
wissen nur von der Verlegung des 
Passes, nicht der Einschliessung 
überhaupt. — Capua, c. 15, 3; 
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vit u in sociorum Romanis commeatus subveheret, Poenus inter 
Formiana saxa ac Literni arenas stagnaque et perhorridas Silvas 
hibernaturus esset, nec Hannibalem fefellit suis se artibus peti. 5 
itaque cum per Casibnum evadere non posset, petendique mon- 
tes et iugum CaUiculae superandum esset, necubi Romanus in- 
clusum vallibus agmen adgrederetur, ludibrium oculorum specie 6 
terribile ad frustrandum hostem commentus, principio noctis 
furtim succedere ad montes statuit. fallacis consiüi tabs appa- 7 
ratus fuit: faces undique ex agris conlectae fascesque virgarum 
atque aridi sarmenti* praeliganturque cornibus boum, quos 



Samn., wohin eben der jetzt be- 
setzte Pass führte, c. 13, 6. — 
ab tergo, die latinischen Bundesge- 
nossen. — Formiana s. etc., nörd- 
lich vom Vulturnus, s. 39, 44, 6: 
viam per Formianum montem. For- 
miana scheint schon Sil. It. gelesen 
zu haben, s. 7, 276: Laestrygoniae 

— rupes, vgl. Plin. 3, 5, 59 : oppi- 
dum Formiae — antiqua Laestry- 
gonum sedes, s. L. 8, 14, 10. — 
Literni, in einer sandigen Gegend 
am Ausflusse des Clanis, der hier 
verpestende Sümpfe bildet, daher 
stagnaque, vgl. Sil. It. 7, 278: 
Literna palus, Ov. Met. 15, 713. 

— perhorridas findet sich nur hier. 
stlvas. die später übel berüchtigte 
silva Gallinaria in der Nahe von 
Liternum. L. dehnt den Kreis, in 
welchem Hannibal eingeschlossen 
war, ziemlich weit aus, da dieser 
weder über den Massicus nach 
Formiae, noch über den Vulturnus 
nach Liternum (es waren viell. die 
Sümpfe an der Mündung des Cla- 
nis u. Savo, 8. zu c. 13, 7, ge- 
meint) sich bewegt zu haben scheint. 

5—6. «NW, 21, 34, 1. — iug. 
Callic. sup. ist nähere Bestimmung 
von montes petend.: dass er den 
Bergpass gewinnen und übersteigen 
müsse. — Roman., der Posten in 
dem Defile, c. 15, 3, den L., wie 
vallibus zeigt, höher, wenn auch 
nicht auf den Bergen, s. c. 17, 4, 
stehend denkt; das übrige Heer 
lagert vor dem Passe, [c. lb, 11. 



— in clus. voll., wenn es — wäre, 
nämlich bei dem Durchgang durch 
den Engpass {vallib., die viae an- 
gustae c. 17, 2), so dass mit su- 
per and Caüie. nur überhaupt der 
Durchgang durch den Pass, s. 23, 
34, 5, nicht gerade das Uebersteigen 
der Höhe gemeint ist, vgl. § 7 ; Pol. 
93, 5: vn^eiU xotg Xsirov^yoig 
vneQßoXriv riva fitxa^i) tciifiivnv 
rrjs avrov arqaT07it6t(as xal T(ov 
oreviovy dV cdv tu e a / 6 noula- 
■d-ai Ttjv noQ&Cctv ; durch die List 
sollen die an dem Passe Stehen- 
den, s. c. 17, 4, beschäftigt und 
gehindert (neeubt) werden, das 
in demselben marschirende Heer zu 
belästigen. — ad frustrand., also 
nur um die Feinde zu täuschen, 
nicht um sie, wie es nach 17, 5 
scheinen könnte, su schrecken. — 
succed. ad m., auf die Berge zu 
rücken, s. c. 17, 2: ad radiees mon- 
tium; c. 28, 12: sueeedens tumulum. 

— Dass H. die Gefangenen habe 
niederhauen lassen, wie Appian und 
Zonaras erzählen, berichtet weder 
L. noch Polybius. 

7 — 8. fascesque, 6, 10, 4: fasei- 
bus sarmentorum ex agro conlectis; 
28, 22, 6 : fasces virgultorum; Quin- 
til. 2, 17, 19: sarmentis circum 
cornua boum deligatis — per noetem 
in adversos montes agens armenta etc. 

— praeliganturque, wahrscheinlich 
ist ein zweites Verbum ausgefallen, 
sonst müsste zu conlectae nicht ohne 
Härte K sunt gedacht werden. — 
quos dorn., die Construct. wie c. 
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domitos indomitosque multos inter ceteram agrestem praedam 
8 agebat. ad duo milia ferme boum effecta, Hasdrubalique nego- 
tium datum, ut per noctem id armentum accensis cornibus ad 
montis ageret, maxime, si posset, super sallus ab hoste insessos. 
17 Primis tenebris silentio mota castra ; boves aliquanto ante si- 

2 gna acti. ubi ad radices montium viasque angustas ventum est, 
Signum extemplo datur , ut accensis cornibus armenta in adver- 
sos concitentur montis. et metus ipse relucentis flammae a ca- 
pite calorque iam ad vivom ad imaque cornuum adveniens velut 

3 stimulatos furore agebat boves. quo repente discursu haud se- 
cus quam silvis montibusque accensis omnia circa virgulta ar- 
dere; capitumque inrita quassatio excitans flammam hominum 



59, 10 : gui plerigue. — Hasdrub., 
Pol.: tov inl rtiSv XfiTovoyiaiv 
revay^tivov ^Aadqovßav. — per 
noctem, eben so in der Stelle Quin- 
til., Plut. vvxTog. In der ältesten 
Hds. steht ut primis tenebris noctem, 
allein da schon § 6 principio noctis 
vorhergeht, c. 17, 1: primis ten. 
folgt, der Zug bei Einbrach der 
Nacht erst aus dem zwei Meilen 
entfernten Lager aufbricht, also 
nicht in dieser Zeit schon am Fusse 
des Berges ist, so hat L. wol nocte 
oder per noctem geschrieben und 
primis tenebris ist aus c. 17 vor- 
weggenommen. — accensis <?., eine 
kühne hypallage st. accensis sar- 
mentis cornibus praeligatis, s. 10, 
1, 5: fauces — accensae, vgl. 2, 
12, 13, K. 290. Aehnlich dem 
hier erzählten ist das Strategem 
der Iberer App. Ib. 5. — super 
salt., nicht die Höhe, v7i(nßoXq bei 
Pol. c. 93, 5, sondern der Durch- 
gangspunkt an derselben, c. 17, 7, 
die diexßoXr} oder die oreva, Pol. 
c 92, 10; 93, 5; aber 17, 4 ist 
saltus der ganze Bergpass, s. c. 15, 
11; 7, 34, 1; 9, 43, S^VgL Plut. 
6, 6 : avadrjOcu ö*<ytfa noog exaGTOV 
xi^ag rj Xvycov rj (fQvydvtov avojv 

?vax€XoV ehitvvxTog — dvdxpavTeg 
Xavvnv iir\ rag vneoßoXag 
naQa ro oreva xal rag tpuXa- 
xag tcjv noXtpfav. 

17- 1—2. primis ten., Plut. tj#n 



axorovg ovrog rjye a^oXattug, da- 
gegen Pol. c. 93, 7: afda T<j> 
xXivcu t6 rotrov fiioog Ttjg xvxrog 
€v&£(og igfjye rovg Xurovoyovg 
etc. — aliguanto etc., weil sie erst 
die Höhe der Berge erreichen und 
die Aufmerksamkeit der römischen 
Soldaten auf sich ziehen mussten, 
ehe Hannibal in den Pass ein- 
rücken kann. — montium, die Hü- 
gelkette des Gallicula; viasgue, wo 
der Engpass begann. — in advers. 
m., „die Berge hinan" und an der 
Seite des Engpasses, Pol. c. 93, 8 : 
ngog rag dxgwoeiag. — et — ipse 
in Bezug auf «/ — concitentur. — 
ad vivom „bis an das Leben", Plut: 
ayqi Q(£t]g etc. erklärt durch ima- 
gue etc., vgL 29, 25, 3 ad immen- 
sum. — repente, c. 7, 1 1 ; 1, 39, 3. 
— haud sec. etc., s. 36, 20, 2, 
als ob (absichtlich) die Wälder an- 
gesteckt wären, brannten (durch das 
von den Ochsen zerstreute Feuer) 
alle Büsche u. s. w., was am Ende 
des Sommers nicht aulfallen könnte, 
einfach Plut. 7roXXj]v rrig vXrjg, f bV 
T]g $<pevyov dvdmovaai (ßosg). 
Die virgulta neben silvis sind sehr 
störend, vgl. Sil. It. 7, 356: per 
colles dumosgue — feruntur; der 
zugleich zu erklären sucht, warum 
von dem Brüllen der Ochsen nir- 
gends die Rede ist: obsessis naribtu 
igni luctantur frustra — mugire iu- 
venci. — inrita durch excitans er- 
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passim discurrentium speciem praebebat. qui ad transitum sal- 4 
tus insidendum locati erant, ubi in summis montibus ac super 
se quosdam ignes conspexere, circumventos se esse rati praesi- 
dio excessere; qua minime densae micabant flammae, velut tu- 
ussimum iter petentes summa montium iuga, tarnen in quosdam 
boves palatos a suis gregibus inciderunt et primo cum procul 5 
cernerent, veluti flammas spiranüum miraculo adtoniti constite- 
runt; deinde ut humana apparuit fraus, tum vero insidias rati 6 
esse, cum maiore tumultu concitant se in fugam. levi quoque 
armaturae hostium incurrere; ceterum nox aequato timore neu- 



klärt: vergeblich, da sie nur noch 
mehr u. s. w. — hominum etc., durch 
das Schütteln des Kopfes, bei wel- 
chem dunkele Körper sichtbar wur- 
den, hatte es den Anschein, als ob 
Menschen (n. mit Fackeln nach dem 
Vorherg.)u. s. w., Heerwagen; deut- 
licher Plut.: xal yäg al <pX6yeg 
tqtxeoav in äv&Qtontov &€ovxwv 
6 ia(f> eqo fxiv atg Xaundo i. 

4 — 5. qui — erant, Plut Mafia 
ToignaQa<pvXdxxov0i r dg vn e q- 
ßoXdg 'Pw/uatotg; PoL c. 94, 1; 
L meint hier und c. 16, S die c. 
15, 4 erwähnte Besatzung. — ac 
sup. se, und gerade über sich u. s. 
w., 21, 4, 1. — etrcumv. s. r., 
sie glauben, sie seien umgangen 
und suchen zu entkommen; da- 
gegen Polyb. vofiCaavtfs xavxtji 
noitiaS-cu rrjv OQfirjV xöv Idvvißav 

— n ag € ß o7}& ov v xotg axgoig. 

— praesid., von ihrem Posten in 
dem Engpass. — quo — flammae, 
eine Beschränkung von summa m. 
iuga, giebt den äusseren Grund; 
velut — iter den auf bloss subiec- 
tiver Annahme beruhenden Beweg- 
grund an, warum die Soldaten bei 
ihrer Furcht (circumv. — rati) doch 
auf die Höhen eilen, wo sie die 
Feinde zu erblicken glauben; 
beide Bestimmungen sollen die auf- 
fallende Bewegung erklären und 
stehen deshalb vor dem Object iuga 
m. — summa m. t. ist nicht we- 
sentlich verschieden von summis 
montibus. — flam. sp., flammen- 
sprühcude Ungeheuer, eine über- 



natürliche Erscheinung im Gegen- 
satze zu humana fraus, s. Front. 
Strat. 1, 5, 28: primo prodigium 
opinati sunt; Cornel. Han. 5, 2: 
repentino obieeto visu; s. Sil. Ital. 
7, 370; eine genauere Bezeichnung 
der Subiecte konnte hier ebenso- 
wenig gegeben werden als 21, 62, 
5: Candida veste visos. — adtoniti 
<?., Pol.: tyylfrvxtg xoig ßovoiv 
rjnooovvxo Siä xd (ftora, anCor 
xi xov avfißalvovxog — dva- 
nldxxovxeg xal nQoodoxaivxeg. 

6. ut hum. — maiore etc. ist 
rhetorische Schilderung, da sie nach 
§ 4: circumventos se rati gerade 
eine List der Feinde erwarten. 
Warum sie jetzt nicht Stand hal- 
ten, oder wohin sie weiter fliehen, 
ist gleich unklar, da L. bei der 
Ausmalung der Situation den na- 
türlichen Hergang der Sache aus 
dem Auge verloren hat, Plut. noög 
t6 fisTCov dveptoQovv oxoaxoneoov 
TXQotfitvoi xa axeva. — concitant, 
einfacher wäre concüantes. — levi 
q. arm., sie stiessen auch (quoque 
in Bezug auf § 4 : in quosdam etc.) 
auf u. s. w., dass die Leichtbe- 
waffneten hinter den Ochsen her- 
gegangen seien, ist vorher nicht 
bemerkt, s. Pol. c. 93, 6; 94, 3: 
iTJiytvofxivtav dl xdrv Xoyxo- 
(fOQüiv ovxoi (äIv ßoaxfa axoo- 
ßoXiad/xtvoi etc. Der Dativ bei 
incurrere findet sich seltener als 
in, s. 28, 15, 3: peditum signa cor- 
nibus ineueurrerunt, K. 135, 138. 
— aequato Um., dieses Hesse sich 
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7 tros puguam incipientis ad lucem lenuit. interea toto agmine 
Hannibal transducto per saltum et quibusdam in ipso saltu ho- 
stium oppressis in agro Ailifano posuit castra. 
18 Hunc tumullum sensit Fabius: ceterum etinsidiasesseratus 
et ab nocturno utique adhorrens certamine suos munimentis te- 

2 nuit. luce prima sub iugo montis proelium fuit, quo interclusam 
ab suis levem armaturam facile — etenim numero aliquantum 
praestabant — Romani superassent, nisi Hispanorum cohors ad 

3 id ipsum remissa ab Hannibale pervenisset. ea adsuetior mon- 
tibus et ad concursandum inter saxa rupesque aptior ac levior 
cum veiocitate corporum tum armorum habitu campestrem ho- 
sten!, gravem armis statariumque, pugnae genere facile elusit 

4 ita haudquaquam pari certamine digressi, Hispani fere omnes in- 
columes, Romani aliquot suis amissis in castra contenderunt. 



nach dem, was Uber den Schrecken 
der Römer, den die Punier nicht 
theilen konnten, gesagt ist, kaum 
erwarten, vielmehr die Flucht der 
Ersteren, vgl. Pol. c. 94, 3. — 
neutros p. in., eine prolepsis der 
Negation: cos tenuit, ut neutri in- 
eipcrent, der gewöhnliche Ausdruck 
wäre: tenuit utrosque non inci- 
pientes, aber die Negation hat sich 
an einen im Satze untergeordneten, 
für die Darstellung wichtigen Be- 
griff angeschlossen, s. c. 22, 4: 
nec. — per saltum etc., wahr- 
scheinlich nahm L. an, dass Fabius, 
dessen Stellung c. 15, 11 nur un- 
bestimmt angegeben ist, von II. 
umgangen worden sei. Nach Polyb. 
und Appian, bei denen Fabius auf 
eiuem Hügel in der Nähe des Passes 
steht, ist Alles klar. — Aüifano, 
s. zu c. 15, 3, von Pol. nicht er- 
wähnt; Zon. c. 26: nqbg ta tatet 
rovg Javvtrag oqtj vnb vvxra 

1—2. abhorr., Pol. c. 94, 4: 
ovJctfttiig xq(v(üv — naQaßaXXtG&cci 
löig SXoig, Plut. c. 7. — tnun. tcn., 
23, 44, 6. — sub iugo, deutlicher 
Polyb. afia rui (ptorl avviStav 
rovg iv toig axqoig ävTixajhmi- 
vovg roTg XoyyoyoQoig Inani- 
GzuXi Tivagr(öv*lßriQ(üV. — intet' 
elus., vgl. Pol.; Plut.: i&qnTtTo 



{&aßiog)iüv toxarayv xal ovfxnXo' 
xal ntQlräg tSvtixtOQtag iyiyvovto. 
— ab suis n. Foenis, das leicht mbg- 
licheMissverständniss w ird durch den 
Zusammenhang gehoben und durch 
die Nachstellung von Homani etwas 
gemildert, K. 325. Aehnliche Un- 
bestimmtheit findet sich ungeachtet 
der Vorschrift Quiutilians 8, 2,16: 
vitanda est ambiguitas — üla quoque, 
quae etiamsi turbare non potest sen- 
sum, in idem tarnen verborum Vitium 
incidit, ut si quis dieat : visum a st 
hominem librum scribentem, bei L. 
nicht selten, s. c. 42, 2 : eoneursus 
fit ad praetoria eonsulum nuntian- 
tium; 21, 54, 9: re/ugientes; ib. 
63, 4; 2, 4, 2 u. a. — cohors, 2, 
26, 3. — pervenisset n. an den 
Punkt, wohin sie geschickt war, 
s. 1, 17, 1; 2, 40, 7; 23, 19,10: 
noete et mittebantur et perveniebant ; 
29, 33, 3. 

3—4. ea ads., 21, 57, 5. — - ac le- 
vior fügt ein drittes Moment an, s. 
25, 9, 1; 28, 2, 7; 21, 21, 11; fr* 
vium armis; adsuetior und aptior 
sind eben so chiastisch ^geordnet 
wie gravem in Bezug auf levior, 
statar. in Bezug auf ad coneursand. 
etc. — campestrem, auf der Ebene 
zu fechten gewohnt. — statarium, 
9, 19, 8. — elusit, 21, 50, 2. — ali- 
quot s., c. 16, 7: quas; Caes. B. 
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Fabius quoque movit castra , transgressusque saltum super 5 
Allifas loco alto ac munito consedit. tum per Samnium Romam 6 
se petere simulans Hannibal usque in Paelignos populabundus 
rediit; Fabius medius inter hostium agmen urbemque Romam 
iugis ducebat, nec absistens nec congrediens. ex Paelignis Poe- 7 
nus flexit iter retroqueApuliam repetens Gereonium pervenit, ur- 
bem metu, quia conlapsa ruinis pars moenium erat, absuisdeser- 
tam; dictator in Larinale agro castra communht. inde sacrorum 8 
causa Romam revocatus, non imperio modo sed consilio etiam 
ac prope precibus agens cum magistro equitum, ut plus consilio 
quam fortunae conüdat, et se potius ducem quam Sempronium 
Flaminiumque imitetur: ne nihil actum censeret extracta prope 9 
aestate per ludilicationem hostis ; medicos quoque plus interdum 
quietequam movendoatque agendo proficere; haud parvam rem 10 
esse ab totiens victore hoste vinci desisse, ab continuis cladibus 



G. 4 , 12, 2: compluribus nostris 
deieetis ; Pol. c. 94, 6 : eig /cUovg. 

— in castra, des Fabius. 

5 — 7. super Alliß, die Worte ge- 
hören zu consedit, nicht zu saltum ; 
wahrscheinlich besetzte Fabius den 
Moute Cila und deckte so die Zu- 
gänge in das Gebirge uud das hinter 
demselben liegende fruchtbare Land. 

— per Samn., durch das Gebiet der 
Peatrer uud Caracener. — Paelig., 
also sehr weit nördlich, s. Zon. 8, 
26; Pol. u. Plut. erwähnen den Zug 
nicht. — rediit, c. 9, 5. — iugis, 
über u. s.w., s. 21, 38, 6; 39, 28, 
8: terra — ducere. — absist., ab- 
solut, s. 36, 45, 3. — retro rep., 
c 6, 7. — Gereonium, eine Stadt 
an der Ostseite von Samnium; bei 
Polybius heisst dieselbe Gerunium. 

— collapsa etc., vgl. c. 23, 9. — 
Zarinate, im Lande der Frentaner, 
wo sich das Gebiet von Larinum 
bis an das Meer erstreckte, s. c. 
24, 1; Pol. c. 101, 3. 

8—10. inde, s. Plut. c. 8. Pol. 
94: (tv€cyxaa&t)g — tnl Tivag 
antlfrtiv ttvo(ag, doch lUsst er 
ihn schon aus Samnium nach Rom 
gehen und Minucius den Puniern 
nach Larinum folgen. — revocat., 
Tit. Liy. IV. 0. Auf». 



das Hauptverbum dazu und zu agens 
folgt erst nach dem das Vorherge- 
hende zusammenfassenden haec, K. 
324. — precib., Plut.: naoaivfottg 
xut ötriaeig noklag kvtov noitj- 
Oa/uevog, Pol.: noUa xaQiCojtevog 
iveTffXaro etc. — agens ist zu- 
nächst nur mit precibus, dem Sinne 
nach auch mit imperio und consilio 
verbunden. L. hat dabei wol ein 
anderes Prädicat als § 10 profectus 
im Sinne gehabt. — ut conßdat — 
imitetur hängen von precibus agens 
ab ; ne censeret von einem vor me- 
dicos zu denkenden scirct, s. c. 8, 
3 : sed, oder ist als eigentliche Auf- 
forderung in oratio obl. zu nehmen, 
vgl. 21, 30, 11; 27, 17, 14. - 
extracta, 4, 43, 8. — quiete muss, 
wenn das Gleichniss passen soll, 
von den Aerzteu verstanden wer- 
den: durch Nichtsthun, indem sie 
auch dem Kranken Ruhe lassen, wie 
movendo ag. in Bewegung bringen 
durch energische Cureu; vgl. c. 14, 
14; Tac. H. 3, 20; duces providendo 
consultando cunctatione saepius quam 
temeritate prodesse. — vinci des., sich 
besiegen zu lassen, wie 2, 29, 6: 
consuli coepit, s. 22 , 34 , 8, zu 4, 
35, 9; anders 5, 17, 5, K. 252. — 

13 
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respirasse — haec nequiquam praemonito magistro equitum Ro- 
main est profectus. 
19 Principio aestatis, qua haec gerebantur, in Hispania quoque 

2 terra marique coeptum bellum est. Hasdrubal ad eum navium 
numerum, quem a fratre instructum paratumque acceperat, de- 

3 cem adiecit ; quadraginta navium classem Himüconi tradit, atque 
ita Cartliagine profectus navibus prope terram exercitum in li- 
tore ducebat paratus confligere, quacumque parte copiarum ho- 

4 stis occurrisset. Cn. Scipio postquam movisse ex hibernis ho- 
stem audivit, primo idem consilii fuit; d ei nde minus terra propter 
ingentem famam novorum auxiliorum concurrere ausus, delecto 
milite ad naves inposito quinque et triginta navium classe ire 

5 obviam hosti pergit. altero ab Tarracone die ad stationem de- 
cem milia passuum distantem ab ostio Hiberi amnis pervenit. 
inde duae Massiliensium speculatoriae praemissae rettulere clas- 
sem Punicam stare in ostio fluminis castraque in ripa posita. 

6 itaque ut inprovidos incautosque universo simul eflfuso terrore 



nequiquam, 9, 9, 14. — haec, s. 
21,6,5; 5, 25, 1.— praemonito fasst 
imperio — agens zusammen und ist 
praeteritain, weil jetzt die Ermah- 
nung bereits gegeben ist; anders 
ist das Verfahren des Papirius 8. 
32, vgl. 23, 19, 5. 

19—22. Ereignisse in Spanien. 
Polyb. 3, 95 ff.; Zon. 9, 1; App. Ib. 
15; Front. Strat. 4, 7, 9. 

1 — 3. principio aest. schliesst an 
21, 61 an; die Ereignisse faUen in 
die Zeit nach der Schlacht am Tra- 
simenersee. — eum num., 21, 22, 
4. — Himikoni, nach Pol. Hamil- 
car, während sonst das Wesent- 
liche bei L. und Pol. übereinstimmt. 

— atq. ita, und so fort, unmittelbar 
darauf, s. 29, 18, 4; 42, 64, 3 u. a. 

— Carth., s. 21, 5, 4 ; über das Feh- 
leu von a s. 24, 12, 3. — navibus 
kann mit profectus verbunden wer- 
den, s. 35, 39, 1, oder es ist dazu 
aus ducebat ein entsprechendes Pra- 
dicat zu nehmen, s. 9, 24, 11 ; 6, 18, 
16, K. 289; Pol. c. 95, 3: r«f* /uh 
vctuol naQa ir\v x£q<iov inotfiro 
top nXovv, Toig tft ntfrig ttjv no- 
Qt(av nanu rbv aiyiaXov. — qua- 
cumque, genauer wäre utra, 10, 12,5; 



Pol. c. 95 , 4 : xara yrjv Xttl xara 
SaXatTuv. Ueber parte 21, 17, 8. 

4—6. Scipio, 21, 18, 3. id. com., 
7, 26, 12, n.: quacumque parte — 
conßigere. — minus gemilderte Ne- 
gation, da Scipio nnr mit der Flotte 
auszieht. — terra, im Folg. liegt 
der Begriff wart, s. 21, 41, 4, zu 31, 
16, 3; 39, 28, 8. — ingentem auf 
fama statt auf auxiliorum bezogen, 
1, 1, 4; vgl. Pol. c. 95, 5. — ad 
naves gehört zu delecto, vgl. 34, 6, 
13, welches vorangestellt ist, um 
naves auch mit inposito zu verbindeo 
n. in naves; PoL: xai Xaßcuv h 
tov ne&xov gt Qmivfj.cn og rovg 
iniTrjöeioraTOvg ärtigeeg TfQog njt' 
tnißaux-qv XQt(av, s. c. 11, 7. — 
ire — pergit wird nicht allein von 
der Fortsetzung einer Bewegung, 
s. c. 22, 4 u. a , sondern auch vom 
raschen, energischen Beginnen einer 
solchen oder einer Thätigkeit über- 
haupt gebraucht, s. c. 53, 9 ; 24, 2, 
2 u. a. — altero ab etc. 21, 38, 1.— 
MassiL, 21, 20, 7; Pol. 1. 1. 7; L 
26, 19, 13. - speculator., 36, 42,8: 
sine rostris speculatoriae (naves) ; 
Pol. TaxvnXooufrag. — universo t., 
ein durch AUes, was sich den Fein- 
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opprimeret, sublatis ancoris ad hostera vadit. multas et locis altis 
positas turris Hispania habet, quibus et speculis etpropugnaculis 
adversus latrones ntuntur. inde primo conspeclis hos Ii um navi- 7 
bus datum signum Hasdrubali est, tumultusque prius in terra et 
castris quam ad mare et ad naves est ortus, nondum aut pulsu 
reraorum strepituque alio nautico exaudito aut aperientibus clas- 
sem promunturiis, cum repente eques alius super alium ab Has- 8 
drubale missus vagos in litore quielosque in tentoriis suis, nihil 
minus quam hostem aut proelium eo die expectantis, conscen- 
dere naves propere atque arma capere iubet: classem Romanam 
iam haud procul portu esse, haec equites dimissi passim impe- 9 
rabant. mox Hasdrubal ipse cum omni exercitu aderat, vario- 
que omnia tumultu strepunt ruentibus in naves simul remigibus 
militibusque fugientium magis e terra quam in pugnam euntium 
modo, vixdum omnes conscenderanl, cum alii resolutis oris in 10 
ancoras evecti tenentur, alii, ne quid teneat, ancoraliaincidunt, ra- 



<len zeigt (die Flotte, gerüstet, in 
Schlachtordnung) erregter Schrek- 
ken, s. c. 12, 10. — effuso, um, uni- 
verso entsprechend, die Grösse (ei- 
gentlich Menge) zu bezeichnen, wie 
8, 6, 3 : pro cell a effusa, nicht offuso, 
welches mit wenigen Ausnahmen, 
s. 33, 7, 8, einen Dativ, vgl. 10, 5, 
7, hat, und mehr die bei den Fein- 
den erregte Geistesverwirrung an- 
deutet. — turres, 21, 49, 10; Pol. 
c. 96 sagt nur: orj/urjvdvTCJV avroTg 
tüjv axontüv ix nokXov rov ln(- 
7i low, auch die Ueberraschung hat 
L. ausgemalt. 

7 — 8. Signum, 21, 48, 3. — in 
terra, 37, 29, 5. — ad mare e. a. 
n. f meist fehlt das zweite ad, weil 
eine Oertlichkeit bezeichnet Wer- 
sen soll ; hier wird durch Wieder- 
holung der Präpos. wol angedeutet, 
dass die Seeleute von den Schiiren 
entfernt , ad mare sich aufhalten, 
während in terra et cast. als hen- 
diadyoin betrachtet werden kann. 
— nondum aut — aut, s. c. 2, 6 ; c. 
20, 2 ; que fügt nach nondum — aut 
eine Erweiterung an, wie sonst nach 
Negationen, 10, 10, 9; 7, 34, 12; 40, 
34, 8, vgl. 10, 9, 5. — aperientibus, 
s. c. 6, 9, würde nicht auf das Ob- 



ject bezogen worden sein, wenn es 
nicht negirt wäre, s. 21,8, 5; allein 
nondum aperientibus ist = etiamtum 
occultantibus. Etwas verschieden 
sind Stellen wie 33, 7, 9: iuga mon- 
tium detexerat nebula, wo der Ne- 
bel aufsteigend gedacht wird, vgl. 
2 , 19, 6: gravior; 26, 17, 14. 
Aehnlich ist 22, 61, 2: pecuniae 
summa, qua nee aerarium — ex- 
haurire volebant, d. h. durch deren 
Auszahlung. — quietosque, 3, 55, 
13; 9, 27, 14. — nihil m., 3, 3, 
2; 26, 20, 3. — elass., c. 4, 2. 

9 — 10. mox — ader., wie 36, 12, 
5, dass H. aus der Ferne gekommen 
sei, liegt nicht darin, s. 21, 28, 3, 
vgl. Pol. c. 96, 1. — conscenderanl, 
21 , 49, 8. — e terra, s. 37, 11, 
9: et rtiut fuga in naves fieri. — 
oris, Schiffstaue. „Duplici vinculo 
tenebantur naves, aneoralibus, ad 
ancoras alligata prora, puppi vero 
oris, i. e. rudentibus, ad retinacula, 
quae erant in portu seu litore. 
statuebant enim plerumque ita naves, 
ut puppi in litus versa prora altum 
spectaret. resolutis igitur oris nec- 
dum levatis ancoris naves in an- 
coras evehi necesse erat" Stroth. 
— evecti ten., die Hss. haben eve- 

13* 
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ptimque omnia praepropere agendo militum apparatu nautica mi- 
nisteria inpediuntur, trepidatione nautarum capere etaptarearma 

11 miles prohibetur. et iam Romanus non adpropinquabat modo, 
sed derexerat eliam in pugnam naves. itaque non ab hoste et 
proelio magis Poeni quam suomet ipsi tumultu turbati et tem- 

12 ptata verius pugna quam inita in fugam averterunt classem. et 
cum adversi amnis os lato agmini et tarn multis simul venienübus 
haud sane intrabüe esset, in litus passim naves egerunt, atque alii 
vadis alii sicco litore excepti partim armati partim inermes ad 
instructam per litus aciem suorum perfugere; duae tarnen primo 

20 concursu captae erant Punicae naves, quattuor suppressae. Ro- 
main, quamquam terra bostium erat, armatamque aciem toto 
praetentam in litore cernebant, haud cunctanter insecuti trepidam 
2 hostium classem, navis omnis, quae non aut perfregerant proras 
litori inlisas aut carinas fixerant vadis, religatas puppibus in altum 



herentur, Curt. 4, 18, 8: cvecta in 
aliud quinqueremis latus invetebatur ; 
Gron. verm. evehuntur. Ueber te- 
nentur — teneat s. praef. 6: pati- 
antur; über die Bedeutung 2, 63, 
7; 3, 2, 1. — raptimque ist zu dem 
schon durch praepropere bestimmten 
agendo hinzugefügt, vgl. 37, 23, 
10: festinans ipse praepropere; 31, 
42, 1: praepropera celcritas; da- 
gegen oben c. 3, 5 : ferociter omnia 
ac praepropere acturum, wie auch 
a. u. St. ac praep. venu, wird, K. 
285. — milit. app. etc., s. 29, 25, 
9; Curt. 4, 14, 18: müe§ minütei ia 
nautarum, remex militis officia tur- 
babat; Tac. H. 4, lü extr.; Ann. 
2, 23. 

11 — 12. et iam etc., s. c. 6, 5: et 
iam nec — nec. — derexerat, s. 21, 
19, 1. — ab ist nicht nothwendig 
auch zu proelio zu ziehen, vgl. 21, 
33, 5, obgleich hoste und proelio, 
da et nicht aut sie verbindet, eng 
zusammengehören. — turbati et t. 
etc. s. c. 28, 1 : et perfugis multa 
intandieibus et per suos explorantem ; 
41, 19, 10: aut dedituris se hostibus 
aut vi expugnaturi, s. zu 5, 18, 5 ; 
25, 35, 2; Tac. 14, 47. et tempt. 
etc. ist nachträgliche Einschränkung 



vou non proelio; Pol. c. 96, 3. — 
verius, 21, 16, 4. — haud s., s. 21, 
32, 10. — alii vadis etc. entspricht 
c. 20, 2: quae non aut etc. — 
excepti mit dem Abi. des Ortes, wo 
etwas anlangt und Aufnahme findet, 
wie reeipi tectis, moenibus ; c. 52. 
7: tectis aeeeptos, K. 162. — duae 
etc., dagegen Pol. c. 96, 4: tft/o 
fjtkv avTKVÜQOvg vrjeeg änoßa- 
Xovng, TtTTitQtiiv Sl toigruQüovg 
xctl toi f Ineßaiug hptvyov etc. 

20. 2. toto — in lit., 37, 25, 
10: totoinorbe; 32, 18, 3; 40,3, 
5. — non aut — aut, L. unter- 
scheidet hier wie c. 19, 12 zwei 
Classen von Schiffen: gescheiterte 
und festsitzende; die letzteren, 
wenn die beiden c. 19, 12 genom- 
menen unter den 25 mitgezählt 
sind, elf an der Zahl, können die 
Römer nicht entführen, wie die 
übrigen. — religat. etc., s. Pol. c. 
96, 6: 

twv 7iko(b)V avttfirjaditfvoi — 
antnXiov. Ein von Frontin. 1. 1. 
erwähntes Strategem: Cn. Seipio 
bello vom Ii amphoras ,pice et taeda 
plenas in hostium classem iaculatut 
est ist nicht berührt. 
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extraxere, ad quinqueetvigintinavesequadragintacepere. neque 3 
id pulcherrimum eius victoriae fuit, sed quod una levi pugna toto 
eius orae niari potiti erant. itaque ad Onusam classe provecti ; 4 
escensio ab navibus in terra m facta, cum urbem vi cepissent 
captamque diripuissent, Carthaginem inde petunt, atque omnem 5 
agrum circa depopiüati postremo tecta quoque iniuncta muro 
portisque incenderunt. inde iam praeda gravis ad Longunticam 6 
pervenit classis, ubi vis magna sparti ad rem nauticam congesta 
erat ab Hasdrubale. quod satis in usum fuit sublato ceterum 
omne incensum est. nec continentis modo praevecta est oram, 7 
sed in Ebusum insulam transmissum. ibi urbe, quae caput in- 
sulae est, biduum nequiquam summo labore oppugnata ubi in 8 
spem inritam frustra teri tempus animadversum est, ad popula- 9 
tionem agri versi direptis aliquot incensisque vicis maiore quam 
ex continenti praeda parta cum in naves se recepissent, ex Ba- 
liaribus insulis legati pacem petentes ad Scipionem venerunt. 



3 — 6. eius or., an der Ostseite 
Spaniens; Pol. erwähnt, wie 21, 
61, die folg. Züge § 3; c. 21 , 8 
nicht, schiebt aber hier, s. c. 96, 
7, die von L. c. 11, 6 u. c. 31 be- 
rührten Vorgänge ein. — escens. ab 
n., wie ab urbe escensurus 36, 24, 
9 construirt. — Onusam, der Ort 
wird viell. noch 21, 22, 5 erwähnt. 
— Carthag., c. 19, 3. — iniuncta, 
s. 27 , 41, 3 t Grumenti moenibus 
prope iniunetum Valium; es sind die 
Vorstädte, die bis in die Nähe der 
Thore und Mauern reichen. Da die 
Hdss. ineompta bieten, kanu L. auch 
coniuncta wie 1, 44, 4 geschrieben 
haben. — Longunticam, sonst nicht 
bekannt , scheint in der Nähe von 
Neucarthago gelegen zu haben, da 
dort das ZnaQTitQiov nediov be- 
gann, s. Uckert 2, 1, 401. — sparti, 
Pfriemengras {Esparto, stipa tena- 
dssima Linn.), vgl. Plin. 19, 2, 30: 
conphctatur animo qui volet mira- 
culum aestimare, quanto sit in usu 
(spartum) omnibus terris navium 
armamentis, machinis aedißcationum 
aliisque desideriis vitae. ad hos om- 
ni* usus quae sufßciant minus tri- 

Qxnla tnilia niutauum. tVi ln.fi t ud itiptn 



a litore Carthaginis novae minusque 
C. in longitudinem esse reperientur. 
— erat scheint vor ab ausgefallen, 
wie 23, 35, 3 : 24, 36, 1 ; 27, 5, 
9; 28, 22, 2 u. a., vgl. jedoch 22, 
52, 5; 35, 10, 5; 44, 30, 1. 

7 — 9. praevecta bildet nur den 
Gegensatz zu transmissum, dass 
auch gelandet worden sei, ist schon 
bemerkt ; über praevehi s. 1 , 45, 
6. — Ebusum , der phönicische 
Name der beiden Pityusen (Fichten- 
inselo), s. 28, 37, an der Ostküste 
Spaniens, Plin. 3 , 11, 76 : nunc 
Ebustts vocatur utraque ; an u. St. 
ist wol die grössere mit der Stadt 
gleichen Namens gemeint, eine be- 
deutende Zwischenstation zwischen 
Africa und Sardinien und dem w est- 
lichen Spanien. — in spem, 21, 45, 
4 , vgl. 2 , 6 , 1 : tantae ad inritum 
cadentis spei; derselbe Begriff liegt 
auch in nequiquam: ohne Erfolg, 
und in frustra: mit vergeblichen 
Anstrengungen. — maiore, sonst 
wird die Insel nicht als fruchtbar 
geschildert, Uckert 1. L 470. — ex 
Bai., 28, 37, 4; wie Melita 21, 
51, 1. 
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10 inde flexa retro classis reditumque in citeriora provinciae, quo 
omni nin populorum, qui (liberum accolunt, multorum et ullimae 

1 1 Hispaniae legati concurrerunt. sed qui vere dicionis imperiique 
Romani facti sint obsidibus datis populi, amplius fuerunt centum 

12 viginti. igitur terrestribus quoque copiis satis fidens Romanus 
usque ad saltum Castulonensem est progressus. Hasdrubal in 
Lusitaniam ac propius Oceanum concessiL 

21 Quietum inde fore videbatur reliquom aestaüs tempus, fuis- 

2 setque per Poenum bostem ; sed praeterquam quod ipsorum 
Hispanorum inquieta avidaque in novas res sunt ingenia, Man- 

3 donius Indebilisque, qui anteallergetum regulus fuerat, postquam 
Romani ab saltu recessere ad maritiinam oram, concitis popu- 
laribus in agrum pacatum sociorum Romanorum ad populandum 

4 venerunt. ad versus eos tribunus militum cum expeditis auxiliis 
a Scipione missi levi certamine, ut tumultuariam manum, fudere 



10—12. citeriora pr. y 21, 32, 3, 
insofern Spanien überhaupt dem 
Scipio als Geschäftskreis angewie- 
sen war; doch denkt L. wol an 
Hisp. citerior et ulterior der spä- 
teren Zeit, s. 32, 28, 11. — acco- 
lunt , s. 4 , 52, 5 : qui — 'Tiber im 
accolunt; 8, 22, 6, vgl. 40, 41, 3. 
— facti 8. , wie c. 6, 6; über den 
Genit. 1, 25, 13. — populi, nicht 
Völker, sondern Staaten, s. 2, 18, 
3; Spanien war in viele kleine 
Staaten und Stämme zertheilt. — 
aalt. Caat., nach der Stadt Castulo, 
s. 24, 41, 7, genanut, der östliche 
Theil der Sierra Morena. Wenn 
L. auch die Kömer wieder zurück- 
gehen lässt , c. 2 1 , 3 , so scheint 
er doch die Fortschritte derselben 
in zu grellen Farben zu schildern ; 
Pol.' c. 97, 5; oi'dtnoTt nQOTtnov 
(vor der Ankunft des P. Scipio) 
fritnorjfiitVTCg dittßrjvtti TOV 
"[ß tlQtt. — ZuaiL, 21, 43, 8; 27, 
20, 8. — conce8a. t wich, zog sich 
zurück, vgl. c. 21, 59, 10. 

21. 1—3. quietum etc. 24, 3, 
16 ; per P. vertritt den bedingenden 
Satz, s. c. 28, 13: videbatur, ai; 
5, 26, 10: videbatur — m etc. u. 
a., vgl. 6, 30, 7: otiumque inde 



quantum a Vohcia fuit. — per , so 
weit es ankam auf; 4, 56, 13. — 
sed, 2, 39, 7. — ipaorum, von 
selbst schon. — in nov. f\, 5, 20, 
6; 7, 23, 6, vgl. 23, 7, 12. — re- 
gulua, s. 21, 29, 6; obgleich es hier 
antea — fuerae, wol vor der Un- 
terwerfung unter die Römer 21, 
61, 5, heisst, so wird er doch auch 
noch später so genannt, s. 26, 49, 
1 1 : Mandon ii uxor , qui f rat er 
lndebilia reguli fuit, vgl. 28, 24, 
3, ebenso Polyb. 10, 18, v^l. jedoch 
ib. c. 35: utyiorot. fikv bvr€g iv 
vaOTcti rore TWV XttT 'JßnQtitv, 
äXr](hv&T(tToi <$€ KaQxrifiovitoV 
tplXot. — concit., sie wären wie 
im Jahre vorher, 21, 61, 5 f., un- 
geachtet der Unterwerfung abge- 
fallen. — ad pop., 7, 22, 4; 23, 
42, 9. 

4 — 6. tribunus m. , auch sonst 
werden die Trib. so verwendet, s. 
7, 34, 3; 32, 11, 7 u. a., vgl. 4, 
19, 1. — auziliia, viell. spanische, 
s. 21, 60, 4. — cum — missi, 21, 
60, 7. — omnia ist störend, da kein 
Grund vorliegt, warum dieses hätte 
versichert werden müssen, die oe- 
ciax u. capti aber nicht in die Flucht 
geschlagen werden können, vgl. 21, 
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omnis occisis quibusdam captisque magnaque parte armis exuta. 
hic tarnen tumultus cedentem ad Oceanum Hasdrubalem eis Hi- 5 
herum ad socios tutandos retraxit. castra Punica in agro Uerga- 6 
vonensium, castra Romana ad Novam classem erant, cum fama 
repens alio avertit bellum. Celtiberi, qui prineipes regionis suae 7 
miserant legatos obsidesque dederant Romanis, nuntio misso a 
Scipione exciti arma capiunt, provinciamque Carthaginiensium 
valido exercitu invadunt. tria oppida vi expugnant; inde cum 8 
ipso Hasdrubale duobus proeliis egregie pugnant; ad quindeeim 
miba hostium occiderunt, quattuor milia cum multis müitaribus 
signis capiunt. 

Hoc statu rerum in Hispania P. Scipio in provinciam venit, 22 
prorogato post consulatum imperio ab senatu missus cum tri- 
ginta longis navibus et octo milibus militum magnoque com- 
meatu advecto. ea classis ingens agmine onerariarum proeul visa 2 
cum magna laetitia civium sociorumque portum Tarraconis ex 



61, 9 ; viell. ist hostis zu lesen. — 
occisis etc.: während u. s. w., s. 
21, 1, 5. — cedentem , noch auf 
dem Marsche, doch ist auch so zu 
bezweifeln, ob Hasdrub. Alles, was 
c. 19 und 20, 12 erzählt ist, in so 
kurzer Zeit habe ausführen können, 
selbst wenn man annimmt, dass L. 
hier zusammenfasse, was im Laufe 
des ganzen Sommers geschehen sei. 
— Ilergav. , der Name wird ver- 
schieden geschrieben, von Liv. 
Fragm. 1. 91 IUrcaonia (von der 
Stadt Ilergavonia haben sich Mün- 
zen erhalten); Caes. B. C. 1, 60: 
Zur gavonen ses; von Andern ller- 
gaones; sie wohnten westlich vom 
Ebro an der Küste und bis zum 
Iduöedagebirge. — ad Nov. cl., ein 
Ortsname, viell. das im Itiner. An- 
ton, erwähnte ad Novas zwischen 
Herda und Tarraco, s. Uckert S. 
42i>. — rep., c. 8, 1. 

7—8. Celtiberi, s. zu 28, 1, 4: 
Celtiberia, quae media inter duo tna- 
e8tj westlich vom Idubeda zwi- 
schen den Vaccaeern, Carpetanern, 
Sedetanern, Ilergavonen. — prin- 
eipes, nicht Nomiuat. wie 21, 4, 8, 
sondern Accus., s. 40, 57, 4: ihre 



angesehensten Häuptlinge , deutet 
auf eine aristokratische Verfassung. 

— miserant fehlt in den Hss. — 
provinc. Carth., 21, 60, 5. — pug- 
nant — occiderunt — capiunt, s. 4, 
19, 4; 5, 39, 1; 25, 29, 9, K. 
215, 324. — ad etc., die Ausfüh- 
rung von egregie p., wie 21, 4, 3. 
Durch diese und die 21, GOf. er- 
wähnten Niederlagen müsste die 
Macht der Punier in Spanien schon 
ganz gebrochen gewesen sein. 

22. 1—3. hoc st. r. , 36, 6, 2. 

— F. Scipio etc., nach § 21 scheint 
dieses erst spät im Sommer oder 
im Herbste geschehen zu sein; in- 
dess ist es wahrscheinlicher, dass 
Publius nicht gar lange nach Nie- 
derlegung seines Amtes, s. Pol. 3, 
97 ; App. Hann. 8 ; Zon. 9 , 1 , in 
seine Provinz abgegangen ist. — 
triginta, nach Polyb., mit dem hier 
L. sonst im Ganzen wieder über- 
einstimmt, nur zwanzig. — prorog., 
s. 8, 23, 12. — magno c. ad., bei 
dieser Gelegenheit, wobei u. s. w., 
c. 21, 4: accisis. — commeatu, c. 
11, 6. — ingens ag. f ansehnlich 
durch die grosse Zahl der Last- 
schiffe, vgl. 4, 6, 5. — port. Tar- 
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3 alto tenuit. ibi milite exposito profectus Scipio fratri se coniun- 

4 git, ac deinde communi animo consilioque gerebant bellum, oc- 
cupatis igilur Carthaginiensibus Celliberico hello haud cunctanter 
Iiiberum transgrediuntur, nec ullo viso hoste Saguntum pergunt 
ire, quod ibi obsides totius Hispaniae Iraditos ab Kannibale fama 

5 erat modico in arce custodiri praesidio. id unum pignus incli- 
natos ad Komanam societatem omnium Hispaniae populoium 
animos morabatur, ne sanguine liberum suorum culpa defectionis 

6 lueretur. eo vinculo Hispaniain vir unus sollertia magis quam 
fideli consilio exsolvit. Abelux erat Sagunti nobilis Hispanus, 
iidus ante Poenis, tum, qualia plerumque sunt barbarorum iuge- 

7 nia , cum Fortuna mutaverat fidem. ceterum transFugam sine 
magnae rei prodilione venientem adhostis nihil aliud quam unum 
vile atque infame corpus esseratus, idagebat, utquam maxumum 

& emolumentum novis sociis esset, circumspectis igitur Omni- 
bus, quae Fortuna potestatis eius poterat Facere, obsidibus potis- 
simum tradendis animum adiecit, eam unam rem maxime ratus 

9 conciliaturam Romanis principum Hispaniae amicitiam. sed cum 
iniussu Bostaris praeFecti satis sciret nihil obsidum custodes 



rae., ebenso 26, 17, 2; einen Hafen 
hatte Tarr. uicht, aber wol eine 
Rhede, Strabo 3, 4,7 nennt es 
uki/mvog, vgl. 21, 61, 2; ib. 60, 2. 
4 — 7. nec — et nullo, s. 7, 9, 1. 

— Sagunt., 21, 14, 4, die Stadt 
ist also nicht zerstört, 24, 42, 9. 

— perg. ire, rücken rasch vor nach, 
c ; 19, 4; nach Polyb. c. 97, 1, 
anooyovTtg maüiovg a>g Ttrra- 
(taxovra ntQl to rrjg A(fQoö(xrig 
ttQov xuTtaT()aT07i£t$i:vaav, viell. 
in der JNähc des Hafens, da auch 
die Flotte in der Nahe von Sagunt 
ist, CIL. II. p. 528. - traditos n. 
custodiendos , was aus eustodire zu 
entnehmen ist. — quod — erat, nach 
Pol. c. 97, 8: ytvtrtu — n t q nit- 
re ta TOiads. — animos, s. 28, 3, 
4. — omnium, obgleich sich schon 
viele an die Römer angeschlossen 
haben, c. 20, 11. — ne etc.: in- 
dem sie verhüten wollten, dass u. 
s. w., 2, 36, 3, vgl. 3, 54, 4. — 
fideli, aus Treue, Anhänglichkeit 
hervorgegangen; fldus im Folg.: 



zuverlässig, vgl. 33, 28, 13; 31, 
9, 4. — erat, s. 7, 26, 2. — qua- 
lia etc. , vgl. 8 , 24, 6, sine pr. — 
** non prodcret , c. 21, 1: per, unten 
§ 9 iniussu, aber mit Hervorhe- 
bung des Begriffes der Thätigkeit. 
— ad Jwstis gehört sowohl zu 
ni entern als zu esse. — unum, nur 
eine gewöhnliche, c. 9, 2, nichts 
als ein Individuum (corpus hier 
herabsetzend : materielles Wesea. 
vgL 9, 8, 5; 21, 13, 9; anders 
24, 22, 15; 3, 56, 8 u. o.); da- 
gegen ist § 5: unus Gegensatz zu 
omnium etc. ; über § 8 : unam — 
maxime, 3, 16, 5. — emolumentum. 
3, 55, 9; Cic. Fin. 2, 18, 59, vgl. 
Tac. H. 4, 18: B ata vor tan ala — 
fidem simulabat, ut — tnaiore pretie 
fuger et. 

8—10. potesL eius, 4, 16, 7: in* 
seine Gewalt geben, c. 20, 11. — 
quae poterat etc., blosse attributive 
Bestimmung, nach Ls' Ansicht, nicht 
aus dem Sinne des Abelux, wie 
man erwarten könnte. — JBostar., 
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facturos esse, Bostarem ipsum arle adgreditur. castra extra ur- 10 
bem in ipso litore habebat Bostar, ut aditum ea parte interclu- 
deret Romanis, ibi eum in secretum abductum velut ignorantem 
monet, quo statu sit res : metum continuisse ad eam diem Hispa- 1 1 
norum animos, quia procul ßomani abessent; nunc eis Iiiberum 
castra Romana esse, arcem tutam perfugiumque novas volentibus 
res: itaque quos metus non teneat, beneficio et gratia devincien- 
dos esse, miranti Bostari percunetantique, quodnain id subitum 12 
tantae rei donum posset esse, „obsides" inquit „in civitates re- 13 
mitte, id et privatim parentibus, quorum maxumum nomen in 
civitatibus est suis , et publice populis gratum erit. volt sibi 14 
quisque credi, et habita fides ipsam plerumque obligat fidem. 
ministerium restituendorum domos obsidum mihimet deposco 
ipse, ut opera quoque inpensa consilium adiuvem meum, et rei 
suapte natura gratae quantam insuper gratiam possim adiciam". 
homini non ad cetera Punica ingenia callido ut persuasit, nocte 15 
clam progressus ad hostium stationes, conventis quibusdam 
auxüiaribus Hispanis et ab bis ad Scipionem perduetus, quid 
adferret, expromit, et fide aeeepta dataque ac loco et tempore 16 



wie 26, 5. — in ipso l., unmittel- 
bar am M., in der Nähe von 
Sagunt; nach Pol. hat er sich da- 
hin zurückgezogen, weil er die 
Römer am Uebergang über den Hi- 
berus nicht glaubt hindern zu 
können. — ignorant., absolut, das 
Object ist aus quo st. sit. r. zu 
eatnehmen. 
11 — 14. metum, vor den Puniern. 

— Romani, die als Feinde der Pu- 
nier Beschützer der Spanier sind. 

— abessent, die durch die Entfer- 

IDung Italiens bedingte lange Dauer 
des Zustandes in der Vergangen- 
heit, 21, 28, 6; 2, 56, 14: ßeret. 

— eis, wie 21, 26, 6. — arcem, 
38, 53, 4. — teneat, in Bezug auf 
nunc, s. 6, 40, 17, bedeutet, wie 
vorher continuisse: in fide, officio 
ehntincre. — subit. t. r. d., worin 
das Geschenk bestehen könnte, das 
plötzlich eine solche Wirkung auf 
die Gemüther hervorzubringen ver- 
möchte. — nomen, Ansehen, § 8: 
prineipum, da nur Kinder der An- 



gesehensten Geiseln waren, s. zu 
25, 39, 16; 21, 43, 11; Madvig 
verinuthet: momentum. — luxbita 
fid. etc. wie: Vertrauen erweckt 
Vertrauen; die, denen man Ver- 
trauen schenkt, fühlen sich ver- 
pflichtet zu w ahrer (ipsam die ei- 
gentliche, nicht durch Furcht er- 
zwungene) Treue, Anhänglichkeit, 
vgl. 3, 16, 3; 33, 31, 8. — mihi- 
met ipse, 2, 12, 7. — gratiam etc., 
Pol. 98, 8: TtjV tff yaqvv uv$r\ativ 
etprj 7io).Xa7iXao(av avTog yevo- 
pevog xUQiOTr\Q rov nqayfxarog. 

15—18. ad cetera, im Vergleich 
zu etwas Höherem, Bedeutenderem, 
38, 53, 10: quid ad primum con- 
sulatum secundus; Pol. c. 98, 5: 
cixaxoV av$Q(t y.a\ JiQctoV. — Ms, 
s. 1, 28, 10. — persuasit ohne Ob- 
ject, wie 1, 34, 7: facile persuadet 
ut cupido honorum u. a. — Scipion., 
Pol. c. 99, 4: tut (f£ neQi rov 
IT 6 n Xtov , der jetzt die Ober- 
leitunghat. — fidea. d. y 28, 23, 8, 



1 
1 
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constituto ad obsides tradendos Saguntum redit. diem insequen- 
tem absumpsit cum Bostare mandatis ad rem agendam accipien- 

17 dis. dimissus cum se nocte iturum, ut custodias hostium falleret, 
constituisset, ad conpositam cum iis boram excitalis custodibus 
puerorum profectus, veluti ignarus in praeparatas sua fraude 

18 insidias ducit. in castra Romana perducti; cetera omnia de red- 
dendis obsidibus, sicut cum Bostare constitutum erat, acta per 
eundem ordinem, quo si Cartbaginiensium nomine sie ageretur. 

19 maior aliquanto Romanorum gratia fuit in re pari, quam quanta 
futura Cartbaginiensium fuerat. illos enim gravis superbos^w« in 
rebus secundis expertos fortuna et timor mitigasse videri po- 

20 terat; Romanus primo adventu incognitus ante ab re clementi 
liberalique initium fecerat; et Abelux, vir prudens, haud frustra 

21 videbatur socios mutasse. itaque ingenti consensu deteclionera 
omnes spectare ; armaque extemplo mota forent, ni hiems, quae 
Romanos quoque et Carthaginienses concedere in tecta coegit, 
intervenisset. 



h. 305. — comp, cum, wie § 18: 
cum Bostare constitutum erat. — de 
redd., in Rücksicht auf. — per 
eund. ord., Fol. c. 99, 6: ol tSh 
nioi tov Jlonliov hl^inaav — 
tov 'Aßttvya, xcel n oog rrv «tto- 
xctTctOrctoiv töjv o/jrjowv elg Tag 
nuTo(ö*(tg ^orjOccrio t o v t ü) ; die- 
ses, dass gerade durch Abelux die 
Sache ausgeführt wird, worauf auch 
§ 14 u. 20 hinweist, liegt nicht in 
den Worten Ls', und da dieser 
sonst gewöhnlich ordine sagt, auch 
die älteste Hds. ordine bietet , so 
ist viell. nach Heerwageu per eun- 
dem eodem ordine zu lesen. Ueber 
ordo vgl. c. 7, 11; 27, 27, 13 tri- 
plicem rei g es tat ordinem; 40, 55, 
5: ordinem omnem facinoris. — 
quo si n. quo acta forent , si, s. 21, 
2, 6; 24, 8, 18 u. o Der gauze 
Satz soll das vollständige Gelingen 
der List in das rechte Licht stei- 
len, und den folg. vorbereiten: ob- 
gleich Alles durch denselben und 
auf die Art, wie es im Auftrage 
der Carthager geschehen sein würde, 
ausgeführt wurde, also nur ein 



gleicher Erfolg zu erwarten ge- 
wesen wäre, so war doch u. s. w. 

19 — 21. in re p. wiederholt den 
in omnia — ordinem q. liegenden Ge- 
danken, s. 21, 55, 10. — futura 
/., um schärfer zu bezeichnen, was 
vor dem in der Vergangenheit er- 
folgten Eintreten der Handlung im 
Hauptsatze, wenn eine, hier durch 
in re pari angedeutete Bedingung 
eingetreten wäre, würde erfolgt 
sein, vgl. 35, 42, 3 : quas missunts 
fuerat; 45, 27, 7: imposituri fue- 
rant, vgl. c. 60, 25. — illos. die 
nächsten, s. 21, 10, 11. — gravi» 
sup., s. 21, 51. 1; ib. 11, 13. — 
miligasse, milder gestimmt, n. rur 
Zurückgabe der Geiseln. - incog. 
a., weuigstsns den westlichen Völ- 
kern. — et Abelux: ausserdem 
glaubte man u. s. w., der dritte 
Grund; Pol. c. 99, 7: xal nooG- 

7TCCQaTl&tlS TT}V CCVTOV ^UfTß^" 

Giv iroXXovg *fßyQ(ov naqtaQfJi^ 

TlQOg TT)V TOJV 'PaifAtttiOV (flllttV- 

— defectionem o. *. , s. 23 , 6 , 4 ; 
zur Sache ib. 29, 16. — quoque, 
wie die Spanier. 
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Haec in Hispania [quoque] secunda aestate Punici belli gesla, 28 
cum in Italia paulum intervalü cladibus Romanis sollers cunctatio 
Fabii fecisset; quae ut Hannibalem non mediocri sollicitum cura 2 
habebat, tandem eum militiae magistrum delegisse Romanos ('er- 
neutem, qui bellum ratione non Fortuna gereret, ita contempta 3 
erat inter civis armatos pariter Logatosque, utique postquam ab- 
sente eo temeritate magistri equiium laeto verius dixerim quam 
prospero eventu pugnatum fuerat. accesserant duae res ad äugen- 4 
dam invidiam dictatoris, una fraude ac dolo Hannibalis, quod, 
cum a perfugis ei monstratus ager dictatoris esset, omnibus circa 
solo aequatis ab uno eo ferrum ignemque et vim omnem ho- 
stium abstineri iussit, ut occulti alicuius pacti ea merces videri 
possei, altera ipsius facto, primo fbrsitan dubio, quia non expe- 5 
data in eo senatus auctoritas est, ad extremum haud ambigue in 
maximam laudem verso. in permutandis captivis, quod sie primo 6 
Punico bello factum erat, convenerat inter ducesRomanumPoe- 
numque, ut quae pars plus reeiperet quam daret, argenti pondo 



23 — 31. Ereignisse in Italien 
und zur See bis zum Abgänge des 
üictators. Polvb. 3, 1 00 ff. ; Plut. 
c 7 ff.; Zon. 8, 26; Dio C. frg. 
57 , 11; 16; Val. Max. 4, 8, 1 ; 
3, 8, 2; Aur. Vict. 43. 

1 — 5. quoque ist wahrscheinlich 
aus dem Vorhergeh. wiederholt; 
wenigstens würde es sich nur 
künstlich erklären lassen. — quae 
ut bis § 8 hat Polyb. nicht. — m. 
nxagistr, nach der Analogie von 
maxister populi, zu 2, 18, 4, mag. 
tquitutn , morum u. a. — fortuna 
hat sich in der Form an das ad- 
verbielle ratione, s. c. 39, 10, an- 
geschlossen, während es sonst nicht 
so gebraucht wird, K. 177. — uti- 
que etc., das c. 24 erwähnte Tref- 
fen ist vorausgenommen ; Plut. lässt 
die Volkstribunen besonders Meti- 
lins , einen Verwandten des Minu- 
cius, dieseu Fabius gegenüber rüh- 
men, stimmt aber sonst mit L. über- 
ein. — laeto, der zwar Ursache 
air Freude sein konnte, da man 
sich auch über einen unbedeuten- 
den Sieg freuen kann, aber ohne 
wirklich glücklichen Erfolg war, 
MrftM, c. 19, 11 ; 21, 16, 4. pugnat. 



fuer., L. braucht oft das Plusqpf. nach 
postquam, ohne gerade bezeichnen 
zu wollen, dass zwischen der Hand- 
lung im Haupt- und im Nebensatze 
eine längere Zeit verflossen sei, s. 
2, 8, 7 : postquam alia frustra temp- 
iata erant; 3, 23, 6; ib. 26, 4: 
postquam partim vis profecerat, 
postero die etc.; ib. -14, 4; 22, 
48, 4; vgl. 21, 20, 9: haud ita 
multo post quam consules pro- 
fecti erant, ebenso u b % 3 , 26 , 4 ; 
eum 28, 2, 1. — pacti etc., Val. Max. 

1. L: inteiposita pactione . s. L. 9, 
11, 9. — facto, veranlasst durch, 
wie fraude ac dolo. - forsitan 
ohne Verbuni, s. 40, 14, 2. — 
dubio, das eine verschiedene ße- 
urtheilung zuliess. - exspect. — 
auet. , Zon. 7, 13: oÜT€ tx twv 
fir]£ioa((ov xQrjjuärtüV ttvakdöaaC rt, 
t£riv auTü) (dem Dictator), tf ur} 
ttyny ia&ri (durch den Senat, s. Becker 

2, 2, 452, 167; Lange 2, 404; 1, 
633), eine bedeutende Beschränkung 
der Dictatur, vgl. Mommsen Staatsr. 
1, 89; 103. — in eo, dabei. 

6 — 8. in per. 0., erklärend, wie 
c. 21 , 8; 47, 3 u. a. - quae p., 
21, 39, 6, aber an u. St. relativ, 
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7 l)ina et selibras in militem praestaret. ducentos quadraginla 
septem cum plures Romanus quam Poenus recepisset, argen- 

8 tumque pro eis debitum, saepe iactata in senatu re, quoniamnon 
consuluisset patres, tardius erogaretur, inviolatum ab boste agrum 
misso Komam Quinto tilio vendidit, fidemque publicam inpendio 
privato exsolvit. 

9 Hannibal pro Gereoni moenibus, cuius urbis captae atque 
iucensae ab se in usum horreorum baud pauca reliquerat tecta, 

10 in stativis erat, inde frumentatum duas exercitus partes mittebat; 
cum tertia ipse expedita in statione erat simul castris praesidio 
et circumspectans , necunde impetus in frumentatores fieret 

^4 Konianus tunc exercitus in agro Larinati erat, praeerat Minucius 
magister equitum profecto, sicut ante dictum est, ad urbem di- 

2 ctatore. ceterum castra, quae in monte alto ac tuto loco posita 
fuerant, iam in planum deferuntur; agitabanturque pro ingenio 
ducis consilia calidiora, ut impetus aut in frumentatores palatos 

3 aut in castra relieta cum levi praesidio ü'eret. nec Hannibaleni 
fefeliit cum duce mutatam esse belli rationem, et ferocius quam 



wie 1 , 6 , 4. — duces etc. 23, 
29, 4. — plus, 4, 52, 7, dagegen 
§ 7 plures — argenti, Plut. diöovui 
dQuyjiitg vtiIq ixuarov rwr xo- 
jLu£ojjsV(üv 7tivir\xo\TU xul diu- 
xootug, also 1000 Sesterze, etwa 
58 Thlr., s. c. 10, 7; Mommsen G. 
d. rb'm. Mzw. 344. — pondo , 72 
Denare od. Drachmen. — ducent., 
200 mehr; da jedoch der Put. 
CCXLVH hat , so kann auch du- 
centis zu lesen sciu: um 200 mehr; 
über plures s. 4, 16, 7. — tardius 
erog., da mit der Auszahlung so 
lange gezögert wurde, weil sie der 
Senat nicht verfügen wollte, Plut. 

Tj Ovyxlt)TO$ €yt'(ü TU Xl'TQU fXt] 

ntynuv etc., Val. Max.: cum a 
senatu non praestaretur , vgl. Dio 
1. 1. — agrum, Val. iMax. 1. 1. : fun- 
dum — septem iugeribus, et hoc in 
Pupinia, vgl. 26, 9, 12. — publi- 
cam , das Wort, das er als Ver- 
treter des Staates gegeben hatte, 
s. 5, 29, 10 ; vgl. Dio C. 57, 36. 

9 — 10. pro, vor, ausserhalb der 
Stadt. — captae simmt nicht mit c. 
18, 7, wol aber mit Pol. c. 100 ; 



107, und scheint einer anderen als 
der c. IS benutzten Quelle entlehnt 
zu sein. — haud pauca, vgl Pol. c. 
100, 4: tu%v öh ytvo/Lttvog xvqios 
(von Gerunium) — Tug nktl- 
üTug olx(ug uxeQuCovg o*tf- 
(rvXftfr xul tu ti(/t\. — tecta, die 
Entfernung von c. urbis wie c. 12, 
11; 2, 44, 6; 25, 18, 5. — duat 
p., zwei Drittheile. — in Hat., 
immer zum Aufbruche bereit. — 
praesidio n. futurus. 

#4. 1 — 2. praeerat, vorangestellt, 
leitet die folg. Erzählung ein, anders 
24, 37, 3. — sicut etc., c. 18, 8f. 
— ad urb., nach der Stadt. — 
monte al, Pol. c. 101: ini ^v 
uxquv , tj — nnoauyoQivtTM 
Kukr}Vr\, zwischen dem Tifernus 
und Frento. — agitabant., und so- 
gleich usw. — calid., 35, 32, 13, K. 
301; 379. — ut imp., genauere 
Bezeichnung des Objects von agi- 
tob.: man beabsichtigte, gieng mit 
Plänen um, die darauf gerichtet 
waren, dass u. s. w., wie id agtre 
ut- levi = exiguo, unbedeutend, 
31, 26, 6. 
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consultius rem hostes gesturos. ipse autem — quod minime 4 
quis crederet — cum hostis propius esset, terliam partem mili- 
tum frumentatum duabus in castris retentis dimisit; dein castra 5 
ipsa propius hostem movit duo ferme a Gereonio milia in tumu- 
lum hosti conspectum, ut intentum sciret esse ad frumentatores, 
si qua vis fieret, tutandos. propior inde ei atque ipsis inminens 6 
Romanorum castris tumulus apparuit; ad quem capiendum si 
luce palam iretur, quia haud dubie hostis breviore via praeventu- 
rus erat, nocte clam missi Numidae ceperunt. quos tenentis lo- 7 
cum contempta paucitate Romani postero die cum deiecissent, 
ipsi eo transferunt castra. tum utique exiguum spatii Valium a 8 
vallo aberat, et id ipsum totum prope conpleverat Romana acies. 
simul et per aversa castra, * e castris Hannibalis, equitatus cum 
levi armatura emissus in frumentatores late caedem fugamque 
hostium palatorum fecit nec acie certare Hannibal ausus, quia 9 
tanta paucitate vix castra, si oppugnarentur, tutari poterat; iam- 10 



4—6. ipse aut, obgleich H. wol 
sah, dass er bei der Heftigkeit und 
Unbesonnenheit seines Gegners nie 
vor einem Angriffe sicher sein 
könne, also zu erwarten gewesen 
wäre, dass er alle Truppen zusam- 
menhalten würde, so entliess er 
doch u. s. w. So scheint wenig- 
stens L. den Zusammenhang gedacht, 
dabei aber nicht beaehtet zu haben, 
dass Hann., s. c. 23, 10, vorher 2 
Drittheile des Heeres zum Foura- 
gieren ausgeschickt hatte, so dass 
nichts Auffallendes darin lag, wenn 
er jetzt, bei der Nahe des Feindes, 
nur ein Drittheil ausziehen Hess, 
Pol. c. 101, 4: &t(oij(ov tyyfCoVTttg 
totos noXf/ji'ovg to ftiv tq(tov 
l*(qoq rfjg öwitutwg etaae oito- 
Xoytiv etc. : weil (nicht : obgleich) 
er sah. — quod — cred., 5, 7, 1. — 
dein castra etc., dass H. es nicht 
that um anzugreifen, sondern um 
sicherer zu fouragieren, geht aus 
ut sciret etc. hervor. — duo mtl., 
Pol. 1. 1. txxatötxa aratitoig — 
propior, noch näher, n. hosti, als 
§ 5: propius, gesteigert durch in- 
minens, 1, 33, 8: inminens foro; P. 
A /(b)X6(fov rirog vnuQ%ovTog fie- 
itc£u luv arQUTontöwi', og tvxaC- 



Qiog xal avveyyvg Znixfiro Ty 
Ttov 7roltfA(o)V naqtfjißoXiji, wahr- 
scheinlich die Höhe des Monte 
Secco. — luce palam — nocte cl., 
doppelter Gegensatz, der Zeit uud 
der Art und Weise, um den zu he- 
ben quia nicht vor si luee etc. steht. 

— praevent. er. , da der Feind so 
stand, dass er — kommen konnte, 
musste, s. 1, 40, 4; 23, 40, 8. 

7 — 10. deiecissefit , ein militäri- 
scher Ausdruck: als sie — gewor- 
fen hatten, 44 , 35 , 7 : ex tot ca- 
stellis — deiectos; 38, 49, 3. — 
exig. sp. , 1, 57, 9. — utique stei- 
gert § 5: propius etc. u. § 6 propior, 
s. c. 27, 1. — e castris, die Worte 
sind entweder verdorben, oder, 
was wahrscheinlicher, lückenhaft, 
etwa ne conspici posset e castris. 
Ebenso ist im Folg. Einiges, ob- 
gleich L. den Bericht, wie er bei 
Polyb. vorliegt, gekürzt hat, durch 
die Schuld des Abschreibers unklar. 

— nec acie etc. : und doch wagte 
H. nicht, in Bezug auf late caedem — 
fecit, vgl. 21, 33, 8, etwas anders 
Plutarch c. 8 : nQoaßalwv xoTg 
vnoXunofitvoig — tit{(fftei.(>6v 
ovx 6).(yovg etc. — tanta pauc. 
könnte in Bezug auf § 4: tertiam 
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que artibusFabii — pars exercitus aberat, iam fame * — sedendo 
et cunctando bellum gerebat, receperatque suos in priora castra, 

11 quae pro Gereoni moenibus erant. iusla quoque acie el conlatis 
signis dimicatum quidam auctores sunt : primo concursu Poenum 
usque ad castra fusum, inde eruptione facta repente versum ter- 
rorem in Romanos, Numeri Decimi Samnitis deinde intervenlu 

12 proelium restitutum. hunc principem genere ac divitiis non Bo- 
viani modo, unde erat, sed toto Samnio, iussu dictatoris octo 
milia peditum et * equites adducenlem in castra, ab tergo cum 
apparuisset Hannibali, speciem parti utrique praebuisse novi 

13 praesidii cum Q. Fabio ab Roma venientis. Hannibalem insidia- 
rum quoque aliquid timentem recepisse suos, Romanum insecu- 

14 tum adjuvante Samnitc duo castella eo die expugnasse. sex milia 
hostium caesa, quinque admodum Romanorum; tarnen in tarn 
pari prope clade famam egregiae victoriae cum vanioribus litteris 
magistri equitum Romam perlatam. 

25 De iis rebus persaepe et in senatu et in contione actum est. 



p. etc. gesagt sein, ist aber wegen 
der Entfernung dieser Angabe un- 
deutlich; klar dagegen Pol. c. 101, 
9: TiXtiovwv fit ytvoptvwv t}fjf- 
Qutv , r}Vayxn£(To rovg plv 

Inl TTjV VOfjfjV TÖiV &Qt[A(ACtT(aV 

ano^to(^t,v Tovg <f ?ni Tt)V oi- 
Tokoytitv, worauf Minucius die 
Abwesenheit so vieler Truppen be- 
nutzend, einen Angriff auf das 
Lager und die Fouragierer macht. 
Hierauf zieht sich H., da er die 
Gefahr für seine Magazine in Ge- 
reonium erkennt, dahin zurück: re- 
ceperatque etc., und hier befolgt er 
das Verfahren des Fabius: iam- 
que Fabii etc. Die Worte pars 
exerc. — fame beziehen sich viell. 
auf das was Polyb. c 101, 9 sagt: 
rjvnyxtt&To etc.; ausserdem sind 
dieselben wahrscheinlich lückeahaft, 
da zu fame ein Prädicat, etwa co- 
gente vermisst wird, so dass in dem 
Satze der Grund von tanta pauci- 
tate angegeben wäre. — cunctando 
wie der Cunctator. 

11 — 14. iusta etc. bis Romano- 
rum , § 14, findet sich bei Pol. 
nicht. — quidem, ein anderer An- 



■ 

nalist als Coelius, vgl. 25, 39, 12. 

— Numerius ein oskischer Vor- 
name, den jedoch auch die Fabier 
führten; Decimius findet sich nur 
hier; Zon. 8, 26: rivkf 2avviTW. 

— Boviani, 9, 31. — unde, 'woher er 
war', s. 23, 46 12: indidem. - 
iussu dict., die Bundesgenossen (die 
im Folg. erwähnten Truppeu sind 
als nach einem Bündniss gestellt 
zu betrachten, s. 41, 8, 8; 44, 40, 
5) wurden von Führern aus ihrer 
Mitte zu dem Heere gebracht, 23, 
19, 17, und erhielten hier gewöhn- 
lich Römer zu Anführern , s. 23, 
5, 3; an u. St. hat Decimius ein 
besonderes Com mundo (iussu — 
adduc). Die Zahl der Reiter ist 
ausgefallen. — quinq. adm., ganze, 
wenigstens 5000, so dass der Ver- 
lust fast gleich war, 42, 65, 3; 
21, 36, 2. — tarnen in 21, 55, 10. 

— vanior.y durch in tarn pari er- 
scheint auch die fama victoriae als 
eine vana nach Ls' (Jrtheil , wel- 
ches in den Bericht der § 11 Ge- 
nannten eingeschoben ist; vgl. 6, 
40, 11. 

25. 1—5. in senatu, wo Fabios, 
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cum laeta civitate dictator unus nihil nec famae nec litteris cre- 2 
deret, et, ut vera omnia essent, secunda se niagis quam adversa 
liniere diceret, tumM.Melellus tribunus plebis id enim ferendum 3 
esse negat : non praesentem solum dictatorem obstitisse rei bene 4 
gerendae, sed absentem eliam gestae obstare, et in ducendo bello 
[ac] sedulo tempus terere, quo diutius in magistratu sit solusque 
et Romae et in exercitu Imperium habeat : quippe consulum alte- 5 
rum in acie cecidisse, alterum specie classis Punicae persequen- 
dae procul ab Italia ablegatnm ; duos praetores Sicilia atque Sar- 6 
dinia occupatos, quarum neutra hoc tempore provincia praetore 
egeat; M. Minucium magistrum equitum, ne hostem videret, ne 
quid rei bellicae gereret, prope in custodiam habitum. itaque 7 
hercule non Samnium modo , quo iam tamquam Irans Hiberum 
agro Poenis concessum sit, sed Campanum Calenumque et Fa- 
lernum agrum pervastatos esse, sedente Casilini dictatore et le- 
gionibus populi Romani agrum suum lutante. exercitum cupien- 8 



wie § 12 and c 23, 8 zeigt, viele 
Gegner hat. Der Satz ist nach- 
drücklich vorangestellt uicht in 
den folg. aufgenommen. — in cont. 
collectiv: in Volksversammlungen, 
welche die Volkstribunen hielten. 

- ut, s. 21, 47, 5; 23, 9, 7. — 
secunda etc., Plut. : mü.lov tov 
Mivovxiov (f oßiiüd-ca xi\v evrv- 
%(av, der im Folg. im Ganzen mit 
JU übereinstimmt, aber den Metel- 
Ins (MeriXiog) schon vorher, s. zu 
c 23, 3 , gegen Fabius hat auf- 
treten lassen. — id en.: er könne 
nicht länger schweiget), das sei 
wirklich nicht zu ertragen ; s. über 
das elliptische enim 7, 32, 13; 3, 
39, 9. Pol. c. 103, 3: tov filv 
tfraßiov r\ii£iVTQ xal xar€fj^/u- 
yovTO nuVTtg, <og arol/utog %Q(ti- 
utvov ToTg xatQotg, übergeht die 
Verhandlungen c. 25 ; 26 und fügt 
nur das Resultat hinzu; auch das 
c. 27 Erzählte ist nur kurz be- 
rührt — obst. rei etc., obstare, ver- 
hindere ihre Anerkennung, 1, 26, 
5. — gerend. — gestae, 21, 21, 8. 

— in . due. , während er in die 
Länge ziehe. Gewöhnlich fehlt bei 
terere tempus die Präpos. in,s. jedoch 
t, 57, 9; 33, 18, 2ü: in castellis 



recipiendis — tempus teritur. — ac 
sed. , vgl. K. 370. — quo diut., 
Plut. 8, 3: Tüiv ärtifitov — rovg 
nQWTOvg — rr\v noliv ipßak&h' 
ev&vg tlg fiiovtiQyJav avojreu&u- 
vov, jj tiitiTQtßovöa rag Troa&ig 
\i$qvoiv Idvrißq nttQ^tL etc. auch 
nach L. will Fabius die Dictatur 
über die gesetzliche Zeit behalten, 
deshalb sei der eine noch übrige 
Consul entfernt, c. 11, 7, damit er 
weder das Gommando übernehmen 
noch die Wahl des zweiten Consuls 
anordnen könne. 

6— 8. duos pr., T. Otacilius, c. 
31 , und A. Cornelius Mammula, 
23, 21. — quarum — provincia, 
die Worte sind wahrscheinlich nicht 
richtig, da die guten Hss. quorum 
haben u. man q. provinciarum er- 
wartet, es wird cum neutra verm. 
— in cuslod., 2, 14, 4; 8, 20, 7; 
34, 27, 7; 3, 28, 10, vgl. 23, 2, 
10: wie gefangene Feinde, s. § 8. 

7— 8. Unglückliche Folgen der 
Kriegführung des Dictators. — sed, 
s. 1, 10, 1 ; die Hss. haben et, vor 
dem aber sed nicht wohl fehlen 
könnte, wenn es auch vor et iam, 
ne — quidem bisweilen nicht zu- 
gesetzt wird, s. 24, 40, 13; 28, 
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tem pugnare et magistrum equitum clausos prope intra vallum 
9 retentos, tamquam hostibus captivis arma adempta. tandem, ut 
abscesserit inde dictator, ut obsidione liberatos, extra vallum 

10 egressos fudisse ac fugasse hostis. quas ob res, si antiquus ani- 
mus plebei Romanae esset, audaciter se laturum fuisse de abro- 
gando Q. Fabi imperio; nunc modicam rogationem promulgalu- 

11 rum [dein] de aequando magistri equitum et dictatoris iure, nec 
tarnen ne ita quidem prius mittend um ad exercitum Q. Fabium. 

12 quam consulem in locum C. Flamini suflecisset. dictator contio- 
nibus se abstinuit in actione minime popularis. ne in senatu 
quidem satis aequis auribus audiebatur, [Imnc] cum hostem 
verbis extolleret bicnniique clades per temeritatem atque in- 

13 scientiam ducum acceptas referret magistro^ equitum, quod 
contra dictum suum pugnasset, rationem diceretreddendam esse. 

14 si penes se summa imperii consiliique sit, prope diem eflectu- 
rum, ut sciant bomines bono imperatore baud magni tbrlunaiii 



39, 11; K. 354. — tamq. etc. at- 
tributiv: als ob es — wäre, vgl. 
21, 5, 17. — Calen. Fal., c. 13, 6; 
9. — arma ad., c. 44, 6 ; 2S, 34, 
7. — ut — ut, sobald als — gleich- 
sam wie. — antiquus, 6, 27, 8: 
anitnus memor libertatis. — de abrog., 
die Drohung, gegeu die röm. An- 
sicht von der Magistratur ver- 
stossend, s. 2, 2, 10; 3, 29, 2, 
könnte sich nur darauf stützen, 
dass Fab. nicht wirklicher Dictator 
war, s. c. 31 , 10, Moinmsen Str. 
L, 512, 1. — Fabi, welches er 
habe, 27, 20, 11 : de imperio eins 
abrogando u. a., doch ist der Dativ 
gewöhnlicher. — nunc, 21, 40, 3. 

— de aequando, ebenso Plut. : rtjg 
(frnccTrjyiug ouotiuov — (tno Ttjg 
avrijg i^ovamg ral fiixruTOQi. 
Dio Cass. frg. 57, 17; etwas an- 
ders Pol. c. 103: X( d övo üV 
xrarootg tytyovtiauv tnl rag au- 
T(tg nQugfig, b n qotzqov ovdtnoTE 

OVVtßtßqX€l 7T«(>« 'PtHUtttoig, Vgl. 

23, 23, 1. Vielleicht bezieht sich 
auf die Dictatur des Minucius die 
Inschrift CIL I, n. 1503 p. 556. 

— iure, s. § 16. — nec — ne ita 
g. : selbst wenn das geschehen wäre, 
dürfe — nicht. 



12 — 15. in actione etc. hypothe- 
tisch : da er, wenn er sich auf eine 
Verhandlung vor dem Volke hatte 
einlassen .wollen, den Ansichten der 
Menge hätte entgegentreten müssen. 
popuL, 3, 64, 6; Becker 2, 1, 235. 

— aeq. aur., 2, 61, 9; 35, 50, 1. 

— imeient.: das Nichtwissen, wie 
dieser Krieg zu fuhren sei, die Be- 
folgung eiues falschen Systems, 
Tac. An. 13, 20 : omnia temeritati 
et inscientiae propiora, vgl. c. 9, 7 : 
inscitia , 26, 2, 7. — quod etc., 
dagegen wurde Minucius durch die 
Rogation des Metellus sicher ge- 
stellt, vgl. 8, 32 ff.; Plut. c. 9. — 
dictum , 8 , 34, 4. — si penes etc., 
wenn — (auch ferner) sein werde, 
da er es schon mehrere Monate 
hatte. — sit — sciant hat sich an 
den inf. fut. angeschlossen, vgl. 21, 
30, 11. — bono imp., unter einem; 
wenn — da sei, s. c. 3, 7; VfL 
Dio Cass. 1. 1.: xr)V ra «ofr^' 
ovx iv roig \jjri<p(auKCfiv ulk & 
t>7 ixuorou (pv/rj etvcu etc. — 
fortunam , s. c. 23 , 2 ; ration. , c 
39, 10; ment. 37, 45, 12; Tac. H. 
2, 25 : cunetator natura, et cui cauta 
potius consüia cum ratione, quam 
prospera ex casu placcrent ; vgl. die 
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momenti esse, mentem rationemque dominari, et in tempore et 15 
sine ignominia servasse exercitum quam multa milia hostium 
occidisse maiorem gloriam esse, huius generis orationibus fru- iß 
stra hahitis et consule creato M. Atilio Regulo, ne praesens de 
iure imperii dimicaret, pridie quam rogationis ferendae dies ad- 
esset, nocte ad exercitum abiit. luce orta cum plebis concüium 17 
esset, magis tacita invidia dictatoris favorque magistri equitum 
animos versabat, quam satis audebant homines ad suadendum 
quod vulgo placebat prodire, et favore superante auctoritas ta- 
rnen rogationi deerat. unus inventus est suasor legis C. Teren- 18 
tius Varro, qui priore anno praetor fuerat, loco non bumili so- 
lum sed etiam sordido ortus. patrem lanium fuisse ferunt, ip- 19 
sum institorem mercis, filioque boc ipso in servilia eius artis 
ministeria usum. Is iuvenis, ut primum ex eo genere quaestus 26 
pecunia a patre relicta animos ad spem liberalioris fortunae fe- 



Rcde bei Dio Cass. fgm. 57, 11 ff. 
in — tetnp.y 38, 12, 6. — quam — 
maior.j s. c. 4, 6. 

16 — 17. creato, die ungewöhn- 
liche Art, wie er gewählt ist, hin- 
dert ihn nicht die Wahl jetzt zu 
leiten. — AML , er ist schon 227 
a. Chr. Consul gewesen, s. 21, 57, 
4; Mommsen Str. 424. — rogat. 
fer., der Tag, der dazu gehörte, 
dazu bestimmt war den Antrag zur 
Abstimmung zu bringen, vgl. § 10; 
3, 17, 9; der Genit. wie bei co- 
mitia consulis subrogandi, s. 3, 19, 
2; 40, 37, 8, vgl. 9, 45, 18. Dass 
der Antrag dem Senate sei vorge- 
legt worden, wird nicht bemerkt, 
s. 21, 63, 3. — abiit, Plut. c. 10: 
la&tbv tinavrag tt7ii}ld-s. — ta- 
cita, mehr im Stillen, gehört auch 
zn favor. — magis — quam sat., 
s. 3, 5, 7; 21, 47, 3. — favore, 
ungeachtet eine für den Antrag 
günstige Stimmung der Menge in 
reichem Masse {superante) da war. 
— auctoritas, die Unterstützung be- 
deutender Männer, die als suasores 
{ad suadendum, Marq. 2, 3, 91) auf- 
getreten waren. 

18—19. unus, wie 21, 63, 3. — 
Terent. V. bereitet das Folg. c. 
34 ff. vor; schon bei seinem ersten 

Tit. Liv. IV. 5. Aufl. 



Auftreten wird Varro nach der 
Schilderung seiner Gegner darge- 
stellt. — ipsum instit. , der lanius 
bot nicht immer selbst seine Waare 
feil, sondern Hess sie, wie der 
mercator, durch hausierende Klein- 
händler vertreiben; diese werden, 
obgleich das Wort eine weitere 
Bedeutung hat, s. Digest. 14, 3, 
verächtlich institores genannt, Men- 
schen niederen Standes, deren Ge- 
werbe nicht für ehrenhaft galt, 
daher servilia, vgl. Tae. Ann. 4, 
13: sordidas merces\ Sen. Gonst. 3: 
sapientem negastis — dotnino suo 
servilia praestiturum ministeria. — 
humili die niedere Herkunft, sordido 
geht auch auf das Gewerbe, vgl. 
Zon. 9, 1 : iv T<j5 6u(1(ü Irt&QanTo 
xal iv ßavavoixrj O-QaOvTijTi, 

%0X7)TO. 

26. 1 — 3. ut pr., in dem hds. 
utrum liegt wahrscheinlich ein an- 
deres Wort. — ex eo g. — rel. 
kurz st.: welches er durch dieses 
Gewerbe gewonnen uud dem Sohne 
hinterlassen hatte. Ueber die Nach- 
stellung des Partie. 23, 31, 7; 6, 
23, 4. — liberalioris, Gegensatz zu 
sordidus, er hoffte seiu Glück durch 
eine des freien Mannes würdigere 

14 
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2 cit, togaque et forum placuere, proclamando pro sordidis homi- 
nibus causisque adversus rem et famam bonorum primum in 

3 notitiam populi, deinde ad honores pervenit. quaestura quoque 
et duabus aedilitatibus , plebeia et curuli, postremo et praetura 

4 perfunctus iam ad consulatus spem cum adtolleret animos, haud 
parum callide auram favoris popularis ex dictatoria invidia petiit, 

5 sciüque plebis unus gratiam tulit omnes eam rogationem, qni- 
que Romae quique in exercitu erant, aequi atque iniqui, praeter 

6 ipsum dictatorem in contumeliam eius latam acceperunt; ipse, 
qua gravitate animi criminantes se ad multitudinem inimicos 

7 tulerat, eadem et populi in se saevientis iniuriam tulit ; acceptis- 
que in ipso itinere fitteris senatusque consulto de aequato impe- 
rio, satis fidens haudquaquam cum imperii iure artem imperandi 
aequatam, cum invicto a civibus hostibusque animo ad exer- 
citum rediit. 



Beschäftigung zu machen; der Be- 
trieb von Gewerben, wenn er auf- 
gegeben war, schloss nicht von 
Acmtcru aus, vgl. 9, 46, 2 ; Momm- 
sen 39!), 3. — toga, das niedere 
Volk trug gewöhnlich nur die 
Tunica, s. 3, 52, 6; Cic. leg. ag. 
2, 34, 94 : qui metus erat tunicatorum 
illorum. — forumque, der Ort für 
öffentliche Geschälte und Processe, 
mit toga verbunden, Bezeichnung 
des öffentlichen Lebens und der 
Art, wie die vornehmen Römer 
gewöhnlich ihre politische Laufbahn 
machten. — proclamando , verächt- 
lich , da proclamator im Gegensatz 
zu dem orator , s. Cic. Or. 1 , 46, 
202, Div. in Caec. 15, 48, einen 
Schreier bezeichnet ; noch gesteigert 
durch pro sord. A., für die er Pro- 
cesse führte, die gegen das Ver- 
mögen und den guten Ruf der 
besseren Bürger gerichtet waren 
und diese gefährdeten. — populi = 
multitudinis, deren Einfluss in den 
Gomitien schon bedeutend war. — 
bonor., 9, 46, 13. — honores, die 
magistratus minores (tresviri capi- 
tata;, monetales ; decemviri stlitibus 
iudicandis), mit denen Varro seine 
Laufbahn beginnt, s. 9, 46, 3; 
Lange 1, 599. In Bezug auf die- 
selben heisst es quaestura quoque 



(Andere lesen quaesturaque) , da 
diese die erste Stufe zu den cum- 
tischen Staatsämtern war, s. Becker 
2, 2, 15; 18; 352. — duab. aed., 
wie C. Servilius 27, 21, 9; ib. 33, 
7; gewöhnlich wird nur eine 
verwaltet, Mommsen 1, 453, 2. 

4 — 7. ad eons . , Sali. I. 63, 6: 
etiamtum alios magistratus plebtt, 
consulatum nobüitas int er se per 
manus tradebat. — haud p., gar 
nicht wenig. — dictatoria, gegen 
den D., 3, 42, 6; 21, 63, 5. grat. 
tulit, 4, 12, 8. — quique — quiq., 
1, 55, 7; K. 371. - aequi in., 5 ; 
45, 1. — rogat. — lat. acc. , sie 
sahen es so an, nahmen es so auf, 
als ob der Antrag zu diesem Zweck 
gestellt worden sei, 3, 40, 6: 
omnes ita accipiebant. Die Annahme 
der rogatio ist nicht bestimmt be- 
richtet, sondern geht aus dem Zu- 
sammenhange hervor. — in contutn., 
vgl. 21, 43, 7: in mercedetn, ib. 
63, 14; 42, 39, 7. — Uteri* etc., 
s. 24, 14, 9; 26, 15, 8; 41, 12,7; 
es ist wol der Brief des Prätors, 
der das Senatsconsult begleitet; 
dieses selbst aber das über die 
Absendung des Plebiscites gefasste 
(vgl. c. 33, 9), nicht ein de» 
Volksbeschluss bestätigendes, c. 
25, 16. — aequato etc. , s. Laufe 
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Minucius vero cum iam ante vix tolerabilis fuisset secundis 27 
rebus ac favore volgi, tum utique inmodice inmodesteque non 2 
Hannibale magis victo ab se quam Q. Fabio gloriari : illum in 3 
rebus asperis unicum ducem ac parem quaesitum Hannibali, 
maiorem minori, dictatorem magistro equitum, quod nulla me- 
moria habeat annalium, iussu populi aequatum in eadem civjtate, 
in qua magistri equitum virgas ac securesdictatoristremereatque 
horrere soliti sint : tantum suam felicitatem virtutemque enituisse. 4 
ergo secuturum se fortunam suam, si dictator in cunctatione ac 
segnitie deorum hominumque iudicio damnata perstaret. itaque 5 
quo die primum congressus est cum Q. Fabio, statuendum oin- 
nium primum ait esse, quem ad modum imperio aequato utan- 
tur: se optumum ducere aut diebus alternis, aut, si maiorainter- q 
vallaplacerent, partitis temporibus alterius summum iusimperium- 
que esse, ut par hosti non consilio solum sed viribus etiam esset, 7 
si quam occasionem rei gerendae habuisset. Q. Fabio baudqua- 8 
quam id placere : omnia enim fortunam babituram, quaecumque 



1, 648. — invicto, s. c. 15, 1: 
invicti ab. 

27- 1 — 5. tum entspricht iam 
ante; utique steigert vix. — Hann. 
— - vicjto, darüber, dass, vgl. 42, 46, 
8: damnatis etc.; 21, 1, 5, zur 
Sache s. Plut. c. 10, 4. —parem, 7, 
33, 2; 9, 17, 12; 28, 44, 9: 
habebo — parem, quem das, Hanni- 
balem; doch kann an u. St. Hanni- 
bali sowol zu quaesitum als zu 
parem gedacht werden , c. 14, 9 ; 
27 , 34 , 1 : ei collega quaerebatur, 
s. zu 1, 39, 4; Verg. 5, 378: 
quaeritur huic alius. — memor. 
annal., das in den A. enthaltene 
Andenken, die in diesen enthaltene 
Geschichte, vgl. 8, 18, 12: memo- 
ria ex annalibus repetita; 27, 8, 9: 
annalium ezempla ; Tac. Genn. 2: 
unutn — memoriae et annalium 
genus. — virg. — trem., mehr dich- 
terisch , vgl. 23, 5, 8; zur Sache 
8, 33. — tantum bezeichnet als 
den Grund seiner Erhebung seine 
Erfolge, s. c. 28, 13; 6, 41, 11; 
38, 17, 18; praef. 11; Plut. c. 10, 
4. — secuturum, 7, 35, 12, das 



hds. secuturumque deutet auf den 
Ausfall eines zweiten Particips, 
nach Heerwagen non defututum. — 
deorum, die ihm den Sieg und 
jetzt auch das Imperium verliehen, 
dein Fabius zum Theile entzogen 
haben; dominum, das Volk, welches 
für den Autrag des Metellus ge- 
stimmt hat. 

6—9. alternis, c. 41, 3; ebenso 
Plut. c. 10; Dio Cass. frg. 57, 18 
u. Zon. 8, 26; dagegen Pol. c. 
103, 7: <Paßiog — atotaiv auT$ 

7TQOVTSIV6 TOl(tVTT)V, XCCTCt flioog 

ito/uv rj dielopivov rag öuvet- 
(xug — tov tff (Minucius) xal 
X(av a<tfi£va»$ Sefauivov tov 
fjUQi(S[i6v etc. — partitis temp., in 
grösseren (gleichmassig) vertheilten 
Zeiträumen, vgl. 23, 26, 2. — om. 
fortun., Alles, was seinem unbe- 
sonnenen Coilegen anvertraut wäre, 
würde die fortuna in ihrer Gewalt 
haben, s. c. 29, 1; 39, 21; 8, 29, 
8; 9, 22, 5 u. a.; es würde (nicht 
nach vernünftigen Ansichten, ratione, 
geleitet, sondern) dem Zufall Preis 
gegeben werden u. s. w., s. c. 23, 
2; 25, 14 u. a., Andere lesen /or- 

14* 
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temeritas conlegae habuissct. sibi communicatum cum alio, non 
9 ademptum Imperium esse : itaque se numquam volentem parte 
qua posset reruin consilio gereudarum cessurum , nec se tem- 
pora aut dies imperii cum eo, exercituni divisuruin, suisque 
consiliis, quoniam omnia non beeret, quae posset, servalururo. 

10 ita obtinuit, ut legiones, sicut consulibus mos esset, inter se di- 
viderent. prima et quarta Minucio, secunda et tertia Fabio eve- 

11 nerunt. item equites pari numero sociumque et Latini nominis 
auxüia diviserunt. castris quoque se separari magister equitum 
voluit. 

28 Duplex inde Hannibali gaudium fuit — neque enim quic- 
quam eorum, quae apud hostes agerentur, eum fallebat et per- 
2 fugis multa indicantibus et per suos explorantem — : nam et li- 



tunam eam — quameumque. — eon- 
leg., da auch Miaue, jetzt Dict. ist, 
s. Pol. zu c. 25, 10; Mommsea 
Str. 75, 1. — sibi comm., der Dativ 
findet sieh bei cotnmtmieare nur 
dann, wenn ein zweites persön- 
liches Object mit cum hinzutritt, 
s. Reisig Vöries. S. 672: das 
imperium, welches Minuc. in An- 
spruch nehme, sei ihm (d. Fabius) 
nur gemeinschaftlich mit jenem 
gegeben, er solle es gemeinschaft- 
lich mit ihm besitzen; deutlicher 
ist c. 26, 7 : aequato imperio ; c. 25, 
10; vgl. d. Elogium CIL. I, p. 288. 
Der Sinn ist nicht, dass Jeder 
einen Theil des imper. haben 
solle, denn dieses ist an sich 
untheilbar, jeder hat es ganz, son- 
dern sie sollen die Legionen ge- 
meinschaftlich commandiren ; wie 
dieses geschehen soll, haben sie 
selbst zu bestimmen. — cum alio 
drückt die Geringschätzung dessel- 
ben aus. — qua pos. n. non cedere, 
da er wenigstens einen Theil zu 
behalten das Recht habe; wie 
nachher Heer et n. omnia servare. — 
consilio ist zu gerend. rer. als 
adverbiale Bestimmung hinzugefügt, 
obgleich eigentlich der Zweck zu 
bezeichnen war: da Mi nur ins Alles 
unbesonnen fuhren werde, er aber 
nicht gezwungen sei, ihm das 



ganze Heer zu überlassen, so werde 
er wenigstens einen Theil behalten, 
um ihn nach vernünftigem Plane 
zu leiten, aut dies oder auch nur 
einzelne Tage, imperii eigentl.: 
Theile, Tage der Zeit, auf welche 
das imp. ertheilt sei, wir sagen: 
das imper. nach u. s. w. exereit. n. 
sed, 21, 34, 4. 

10 — 11. consulibus, wenn zwei 
consularische Heere zusammen agir- 
ten, so waren sie gewöhnlich unter 
die Consuln vertheilt, bisweilen 
jedoch auch vereinigt, wo dann 
der Oberbefehl tagweise wechselte, 
s. § 6, Mommsen 80, 1. — secunda 
e. L, s. 10 , 18, 3. — equites , sie 
bilden hier einen besonderen Trup- 
pentheil, vgl. c. 36, 3; 21, 17, 5. 

— castris etc. , auch mit dem Lager 
(denn auf castris liegt der Nach- 
druck, und dazu gehört auch d. Sinne 
nach quoque) wollte er sich trennen, 
ein besonderes Lager (mehr in der 
Ebene und dem Feinde näher, s. e. 
24, 2) beziehen. — pari n. , nach 
gleicher Zahl, gleichmässig. — 
se sep., c. 50, 7; zu 3, 68, 11. 

28. 1—3. perfugis — expl., s. 
c. 19, 11, vgl. Tac. H. 2, 34: 
crebris — transfugiis, et exploratcres 

— sua non occultabant y vgl. Pol. 
c 104, mit dem L. bis c. 30 z.E. 
übereinstimmt, s. c. 25, 3. — nam 
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beram Miiuici temeritatem se suo modo captaturum et sollertiae 
Fabii dimidium virium decessisse. tumulus erat inter castra 3 
Minucii et Poenorum, quem qui occupasset, haud dubie iniquio- 
rem erat hosti locum facturus, eum nou tarn capere sine certa- 4 
mine volebat Hannibal, quamquam id operae pretium erat, quam 
causam certaminis cum Minucio , quem procursurum ad obsi- 
stendum satis sciebat, contrahere. ager omnis medius erat prima 5 
specie inutilis insidiatori, quia non modo silvestre quicquam sed 
ne vepribus quidem vestitum babebat, re ipsa natus tegendis in- 6 
sidiis eo magis, quod in nuda valle nullatalisfraustimeripoterat; 
et erant in anfräctibus cavae rupes, ut quaedam earum ducenos 
armatos possent capere. in has latebras, quot quemque locum 7 
apte insidere poterant, quinque milia conduntur peditum equi- 
tumque. necubi tarnen aut motus alicuius temere egressi aut 8 
fulgor armorum fraudem in valle tarn aperta detegeret, missis 
paucis prima luce ad capiendum quem ante diximus tumulum 
averüt oculos bostium. primo statim conspectu contempta pau- 9 
citas, ac sibi quisque deposcere pellendos inde bostis ac locum 
capiendum; dux ipse inter stolidissimos ferocissimosque adarma 
vocat, et vanis minis increpat liostem. principio levem armatu- 10 
ram dimittit; deinde conferto agmine mittit equites ; postrcmo, 
cum bostibus quoque subsidia mitti videret, instructis legioni- 
bus procedit. et Hannibal laborantibus suis alia atque alia, ut n 

begründet den Satz vor der Paren- natus etc. an. — quot — capere 

these, weist nicht Mos auf den- ist als Bestimmung vor quin} .milia 

selben zurück. — liberatn, nicht gestellt, statt: quinque mil. con- 

mehr durch den Dictator inSchranken duntur ita, ut quot — insidere 

gehalten, suo m. , s. c. 16, 5. possent, tot in eo conder entur. — 

quem qui, c. 24, 6. — facturus er., alicuius, damit nicht irgendwo auch 

war in der Lage, dass er machen nur eines, s. 26, 5, 7. — egressi 

konnte, 1, 44, 5. = si quis egressus esset, s. 5, 36, 

4—9. causam cert. mit cum M. 10; 21, 33, 9. — deposc. pell, nach 

zu verbinden, und causa certam. der Analogie von dare, mittere mit 

contrahere construirt wie certamen dem Gerundiv gesagt, vgl. Tac. H. 

contrahere, vgl. 44, 27, 12: eon- 4,40: quem accusandum poposcisset ; 

traxisse eum necessitates ad bellum ib. 4, 42 extr. : puniendos ßagitabat, 

ratus; 21, 1,2: conserentes, K. vgl. negare Lucan. 4, 804. 

347; 378. — procurs., Pol. 104, 3: 10—13. dimütit, Plut. antoruXt : 

ort 7tkq{ot(u ßor\fru)V. — non m. er entlasst sie von dem Punkte, 

— quicquam, zu 4, 21 , 6 ; 9 , 19, wo die übrigen Trappen stehen, 

14; Pol. 1. 1.: Tciiv totiiov tiüv 21, 54, 4, darauf wird dreimal 

Tifol top ).6(fov VTzaqxorTbn' mittere, wie § 4 certamen, § 12 

ipiiiav uiv, nolkag dl — ntQi- succedere wol nicht absichtlich wie- 

xlaotiS xal xoiloTrfTctg lyovimv. derholt, 21, 24, 4; 29, 30, 3 f . — 

Plut. c. 11. — et erant, es waren et Hann, setzt das in hostibus — 

nämlich ; et fügt die Erklärung von mitti Angedeutete weiter auseinan- 
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crescente certamine, mittens auxilia peditum equitumque iam 

12 iustam expleverat aciem, ac totig ulrimque viribus certatur. prima 
levis armatura Romanorum, praeoccupatum inferiore loco succe- 
dens tumulum, pulsa detrusaque terrorem in succedentem intulit 

13 equitem et ad signa legionum refugit. peditum acies inter per- 
culsos inpavida sola erat, videbaturque, si iusta ae [si] recta pugna 
esset, haudquaquam inpar futura : tantuin animoruni feceratpro- 

14 spere ante paucos dies res gesta; sed exorti repente insidiatores 
cum tumultum terroremque in latera utrimque ab tergoque iu- 
cursantes fecerunt, ut nee animus ad pugnam neque ad fugara 

29 spes cuiquam superesset. Tum Fabius primo 'clamore paven- 
tium audito, dein conspecta procul turbata acie, „ila est** inquit, 

2 „non celerius quam timui deprendit fortuna temeritatem. Fabio 
aequatus imperio Hannibalem et virtute et fortuna superiorem 
videt. sed aliud iurgandi suceensendique tempus erit; nunc 
signa extra vallum proferte : victoriam hosti extorqueamus, con- 

3 fessionem erroris civibus". iam magna ex parte caesis aliis, aliis 
circumspectantibus fugam Fabiana se acies repente velut caelo 

4 demissa ad auxilium ostendit. itaque, priusquam ad coniectum 
teli veniret aut manum consereret, et suos a fuga eflusa et ab 
nimis feroci pugna hostes continuit. qui solutis ordimbus vage 



der. — ut eresc. c, 24 , 45 , 11: 
wie es natürlich war bei u. s. w. ; 
da ut nicht ganz passend ist, wird 
increscente verm. — expleverat, hatte 
bereits vollständig gebildet, s. 3, 
4, 11; 23, 5, 5. — prima, sie war 
es, die zuerst geschlagen wurde; 
statt deinde ist im Folg. eine andere 
Wendung eingetreten. — infer.p., 
am unteren Theile aufrückend, weil 
sie, ehe sie die Höhe erreichte, 
zurückgedrängt wurde, Mdvg. verm. 
ex inf.p.; im Folg. ist succedentem : 
nachrückend. — inter, 21, 30, 5. 
iusta, eine regelmässige Schlacht 
im Gegensätze zu tumultuaria; 
recta, in gerader Front, einander 
entgegenstehend, nicht ex imidiis, 
im Kücken und auf den Flanken, 
35 , 4 , 7 ; si vor recta ist wahr- 
scheinlich nur Wiederholung des 
yorhergeh. si. — videbatur — fut. 
ist wie erat futura gebraucht, vgl. 
§ 3; c. 21, 1. — tantum, c. 27, 4. 



prospere steht mit Nachdruck vor 
dem Worte, zu dem es gehört; c. 
26, 1; zur Sache s. 21 , 56, 2; 
22, 6, 8. 

29- 1—2. Fabius etc., die folg. 
Erzählung ist, wie bei Plut. c. 12, 
detaillirter als bei Polvb. , wahr- 
scheiulich nach Coelius, welcher 
Fabius Pictor folgte, der den Ruhm 
seines Verwandten verherrlicht 
haben mochte, s. c. 30, 8. — con- 
specta — turb., 8, 12, 9. — *fe 
esty ja so ist es, s. Nägelsb. § 197. 
— non celer.: ich fürchtete, dass 
es schnell erfolgen werde , und 
nicht schneller, gerade so schnell 
ist es eingetreten; Plut.: u^Hqu- 
xXtig > ü>s Tu/tov fikv rj ff» 

71 QOOtfioXiÜl', j}Qlt(h0V J"' 1] ttl'TOS 

tontvdt Alivovxios lavrbv uttü- 
Xü)Xt%€. — deprend. f., die fort., 
wie die aTtj, benutzt die Unbe- 
sonnenheit des Min. , um ihn zu 
verderben. — aequatus etc., ironisch: 
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« 

dissipati erant , undique confugerunt ad integram aciem ; qui 5 
plures simul terga dederant, conversi in hostem volventesque 
orbem nunc sensim referre pedem, nunc conglobati restare. ac 
iam prope una acies facta erat victi atque integri exercitus, infe- 
rebantque signa in bostem, cum Poenus receptui cecinit, palani 6 
ferente Haunibale ab se Minucium, se ab Fabio victum. 

Ita per variam fortunam diei maiore parte exacta cum in 7 
castra reditum esset, Minucius convocatis militibus „saepe ego" 8 
inquit „audivi, milites, eum primumesse virum, qui ipse consulat, 
quid in rem sit, secundum eum, qui bene monenti oboediat; qui 
nec ipse consulere nec alteri parere sciat, eum extremi ingenii 
esse, nobis quoniam prima animi ingeniique negata sors est, 9 
secundam ac mediam teneamus et, dum imperare discimus, parere 
prudenti in animum inducamus. castra cum Fabio iung^mus; 10 
ad praetorium eins signa cum tulerimus, ubi ego eum parentem 
appellavero, quod beneficio eius erga nos ac maiestate eius di- 



er (der im Vorhergeh. Bezeichnete), 
der dem Fabius gleich gestellt ist 
und denselben nicht über sich 
dulden wollte , findet in Hannibal 
seinen Meister. — pro/., c. 42, 3 ; 
10, 40, 6. 

3 — 6. magn. e. p. bezieht sich 
auf beide Classen : als zum grossen 
Thrill? die Einen — die Anderen 
aber u. s. w. — velut c. 17, 2; 
1, 14, S; caelo dem., sonst sagt L. 
detnütere de, selten e, 23, 47, 5; 
vgl. c. 1, 9: caelo cecidisse; 8, 9, 
10 caelo missus; 21, 33, 5 evadere 
u. a. ; zur Sache vgl. (i, 18, 9. — 
ad auxil. gehört zu demissa. — 
coniect. teli, c. 15, 8. suos, die Leute 
des Minucius; chiastisch. — volv. 
orb., 4, 39, 4; der Begriff wird 
in conglobati wiederholt, es ist der 
Kern der Legionen, der noch nicht 
zersprengt ist. — confug. — referre, 
1 , 54 , 9 ; 4 , 20 , 2 u. a. restare, 
6, 30, 5. — acies ist zu una und 
zu victi — ezerc. zu denken. — 
Poenus — Kannibale; da in dem 
Ersten zwar auch Hannibal, aber 
zugleich als Repräsentant seines 
Volkes bezeichnet wird, in dem 
Zweiten nur als Person, so Itonnte 



hier der abl. abs. eintreten, vgl. 
1, 28, 10. 

7 — 9. per var., unter wechseln- 
dem Glücke. — saepe ego, 21, 21, 
3. — primum, der Erste, Beste, 
Cic. Fam. 6, 7, 3 : primum erat — 
secundum officium; der Gedanke 
nach Hesiod ioyu xul nu. 293 ff. : 
ovrog /Liiv nuvuoiGxog , og uvr(i) 
tiuvtu vor)<TT], tfouaauuivog tu x' 
tnUTCt xal lg rikog riöiv uuiivto ' 
to&Xog o uv xuxtivog, og ev 
tlnovTi ni&r\iaf og oY xt ^r\t^ 
uvrog voty pr^T ulkov axoiaav 
tv &v[av) ßulkr\rca, 6 «ur* 
uxQ^'iog uvr\g; Mart. Epigr. 1. 31 : 
cedere maiori virtutis fama secunda 
est u. a. — sciat, c. 51, 4; 1, 53, 
S. — nobis, 5, 1, S. animi ing., 9, 
17, 10. ac med., erklärend, vgl. 3, 

1, 3. — imperare disc, 36, 7, 20 ; 
hau liger bei Cicero. — prudenti, 

2, 3, 4. 

10—11. Folio, s. 21, 4, 8. — 
cum — ubi, 8, 27, 2; 7, 23, 6; 
statt cum tuler. hat die beste Hds. 
contulerimus, vgl. 37, 21, 2; 7, 37, 
13, Plut. c. 13: tovg ätTovg 
UQua&ia xtlUöug. — eius — eius 
ist wol absichtlich wiederholt. — 
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11 gnum est, vos, milites, eos, quorum vos modo arma dexterae 
texerunt, patronos salutabitis, et, si nihil aliud, gratorum certe 

30 nobis animorum gloriam dies hic dederit." Signo dato concla- 
matur inde, ut coUigantur vasa. profecti et agmine incedentes ad, 
dictatoris castra in admirationem et ipsum et omnes qui circa 

2 erant converterunt. ut constituta sunt ante tribunal signa, pro- 
gressus ante alios magister equitum, cum patrem Fabium appel- 
lasset, circumfusosque militum eius totum agmen patronos con- 

3 salutasset, „parentibus" inquit „meis, dictator, quibus te modo no- 
mine, quo fando possum, aequavi, vitam tantum debeo, tibi cum 

4 meam salutem tum omnium horum. itaque plebeiscitum, quo 
oneratus sum magis quam bonoratus, primus antiquo abrogoque, 
et, quod tibi mihique [quod] exercitibusque bis tuis, servato ac 
conservatori, sit felix, sub imperium auspiciumque tuum redeo 



arma dext., 21 , 28, 2. — patron. 
sal., als Pat. hegrüssen; c. 30, 2; 
s. 7, 36, 7 : singulos universos ser- 
vatores suos vocant; Polyb. 6, 39, 7 : 
otßtrai tovtov (der ihn gerettet 
hat) xai 7r«(>' okov roi' ßiov 6 
a<a&£ig (og nar^a, xai jiavra 

$tt TOVTtp TTOietV CCVTOV (OS T<p 

yovii. — nihil al., 2, 32, 8. 

30- 1—2. signo d., 21, 47, 2: 
auf ein gegebenes Signal erfolgt 
der Ruf, dass die Zelte, wie bei 
einem förmlichen Auszüge, abge- 
brochen und die Gerätschaften 
zusammengepackt werden sollen, 
s. Caes. B. C. 1, 66: signum dari 
iubet et vasa militari inore concla- 
mari; Marq. 3, 2, 322. — inde, 
nach dem abl. abs., vgl. zu 23, 23, 
5, wie nach einem Nebensatze mit 
cum, postquam , 21, 43, 1; ähnlich 
(lande nach einem Particip., 21, 
50, 8. — profecti zur Veranschau- 
lichung wie 21, 63, 9; 24, 41, 9. 
circa ) die Legaten und Tribunen. 
— tribunal, 8, 32, 2. ut corut. etc., 
das ganze Heer wäre also auf die 
prineipia gezogen und die Mariipel 
hatten ihre Fahnen vor dem Tri- 
bunal aufgestellt, vgl. 5, 55, 2; 
Tac. Au 1, 34; H. 1, 36. — cir- 
cumfusos, die sie umringenden, 
ihnen nahe stehenden. — militum, 



c."15, 10. eius, des Fabius; agmen, 
des Minucius. 

3 — 4. modo, so eben. — patrem 
s. das Elog. — quo f. p. n. aequare: 
durch welchen allein ich dich in 
der Sprache {fando ablat modi) 
gleich stellen kann, den die Sprache 
allein dafür darbietet, Flut., der 
das Folg. nur kurz berührt, c. 13: 
TifiMüTtyav ovx tyiav nQooriyo- 
Q(av; vgl. 3, 71, 8: voce, qua una 
posset. — oneratus — honor. „be- 
schwert — geehrt", s. 1 , 58 , 8 ; 
9, 2, 15 u. a. — antiquo, 5, 30, 
7, vom Verwerfen neuer Anträge 
gebraucht, wird durch abrogo näher 
bestimmt : durch Abstimmung etwas 
bereits Bestehendes aufheben ; Mar- 
quardt 2, 3, 94. — [quod] exerc, 
quod wird in solchen Formeln nicht 
leicht wiederholt , s. 1 , 28 , 7 ; 3, 
34, 2; 8, 25, 10; 10, 8, 12 u. a., 
und ist a. u. St. wol durch das 
vorherg. quod entstanden, schwer- 
lich aber dadurch po.R. verdrängt; 
anders 29, 27, 2. — conservatori 
neben servato wie 21, 10, 3; sowol 
das Wort selbst, s. Cic. Sest. 24, 
53: dii immortales custodes et con- 
servatores huius urbis, als die Form, 
s. 1 , 28, 1 , sind der Feierlichkeit 
angemessen. — sub imper. gehört 
auch zu restituo, 24, 47, 10. 
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et signa haec legionesque restituo. tu, quaeso, placatus me ma- 5 
gisterium equitum, hos ordines suos quemque tenere iubeas." 
tum dextrae interiunctae militesque contione dimissa ab notis 6 
ignotisque benigne atque hospitaliter invitati, laetusque dies ex 
admodum tristi paulo ante ac prope execrabili factus. Romae, ut 7 
est perlata fama rei gestae, dein litteris non magis ipsorum impe- 
ratorum quam volgo militum ex utroque exercitu adlirmata, pro 
se quisque Maximum laudibus ad caelum ferre. par gloria apud 8 
Hannibalem hostisque Poenos erat; ac tum demum sentire cum 
Romanis atque in Italia bellum esse : nam biennio ante adeo et 9 
duces Romanos et milites spreverant, ut vix cum eadem gente 
bellum esse crederent, cuius terribilem eam famam a patribus 
accepissent. Hannibalem quoque ex acie redeuntem dixisse ferunt, 10 
tandem eam nubem, quae sedere in iugis montium solita sit, cum 
procella imbrem dedisse. 

Dum haec geruntur in Italia, Cn. Servilius Geminus consul 81 
cum classe centum viginti navium circumvectus Sardiniae et Cor- 
sicae oram et obsidibus ulrimque accepüs in Africam transmisit 
et, priusquam in continentem escensionem faceret, Menige insula 2 
vastata et ab incolentibus Cercinam, ne et ipsorum ureretur diri- 



5 — 6. magister. eq., s. 9, 26, 20 : 
abdicat se — magisterio equitutn ; 
Val. Max. 5, 2, 4: magisterium 
equitum, sicut par erat, dictaturae 
subiecit. — ordines f., s. 21, 43, 2: 
eivüates ; als Genturiouen od. milites 
grcgarii, als hastati, principes, 
triarii, vgl. 27, 46, 5 : ab sui quis- 
que ordinis hominibus; Tac. An. 14, 
27 : legiones deducebantur cum tri- 
bunis et centurionibus et sui cuius- 
que ordinis militibus. — tenere, be- 
halten, interiunctae ist mehr poe- 
tisch, K. 381 ; später schicken sich 
die Legionen als Zeichen der Ein- 
tracht dextrae, Tac. H. 2, 8. — 
tristi — ezecrab., gleichsam ein 
dies ater, 6, 1, 11. 

7 — 8. perlata n. eo, s. c. 18, 3. 
— volgo, überhaupt, allgemein, dass 
an gemeine Soldaten zu denken sei, 
zeigt militum etc., s. c. 12, 12. — 
gloria n. eius. — apud, auf der 
Seite. — sentire, der Wechsel der 
Verbalform, 25, 10, 1, und der 



Subjecte ist zu beachten. — biennio, 
während u. s. w., 21, 4, 10 u. o., 
vgl. c. 33, 1 ; doch ist das zweite 
Jahr noch nicht zu Ende. — eam, 
in orat. recta hiesse es illam oder 
hanc, s. 3, 61, 5: im. Andere 
halten eam für unächt. — cum — 
imbr., 6, 8, 7; 40, 2, 1: atrox cum 
vento tempestas coorta. — dedisse, 
37 , 41 , 2 : nebula matutinam cali- 
ginem dedit; 4, 28, 1: inpetum 
dederat; lü, 24, 13: incendium dare 
u. a. ; vgl. Plut. 12. 

31. 1 — 2. centum v. , die Zahl 
ist aus Polyb. 3, 96 ergänzt, der 
das Unternehmen kürzer aber ge- 
nauer erzählt, s. c. 11, 6; Zon. 8, 
26. — utrimq., von beiden Seiten, 
Inseln, sich hatte stellen lassen; 
zur Sache s. 23, 32; 40. — escetis., 
21, 51, 5; 8, 17, 9 u. a. — 
Menige, die Insel Menix od. Meninx 
lag wie das mehr nördliche Cercina 
an der kleinen Syrte, beide waren 
wegen ihrer Häfen wichtig, Meninx 
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pereturque ager, decem talenüs argenti acceptis ad litora Africae 

3 accessit copiasque exposuit. inde ad populandum agrum ducti 
milites navalesque socii iuxta eflusi, ac si in insulis cultorum egen- 

4 tihus praedarentur. itaque in insidias temere inlati cum a fre- 
quenübus palantes et ignari ab locorum gnaris circuinvenirentur, 

5 cum multa caede ac foeda fuga retro ad uaves conpulsi sunt, ad 
mille hominum , cum iis Sempronio Blaeso quaestore amisso, 

6 classis ab litoribus hostium plenis trepide soluta in Siciuam eur- 
sum tenuit, traditaque Lilybaei T. Otacilio praetori, ut ab legato 

7 eius P. Sura Romam reduceretur. ipse per Siciuam pedibus pro- 
fectus freto in Itab'am traiecit, litteris Q. Fabii accitüs et ipse et 
conlega eius M. Atilius , ut exercitus ab .se exacto iam prope 
semenstri imperio acciperent. 

8 Omnium prope annales Fabium dictatorem adversus Han- 



anch sehr fruchtbar; Pol. erwähnt 
statt dieser Insel Cossyra. — 
decetn tat., 21, 61, 11. — litora Afr., 
die wie im ersten Kriege nicht 
geschützt sind. 

3—7. milites n. , c. 11, 7. — 
iuxta ac si: ganz so wie, Sali. I. 
45, 2; Cic. post. red. i. sen. 8, 20; 
iuxta ac si meus f rater esset; L. 
fügt sonst zu iuxta ac nicht si 
hinzu, c. 32, 5; 21, 33, 4 u. a., 
w ie er nur 10, 6, 9: iuxta quam 
cum sagt. — in imulis, in konnte 
hier leicht ausfallen, vgl. jedoch 
c 4, 6; 21, 62, 3. — ad mille, 
c. 41, 2; 21, 59, 1; üb. mille 21, 
61, 1. — cum iis, wie c. 49, 16; 

6, 14, 11: inter quos ; amisso hat sich 
an den zunächst stehenden Begrilf 
angeschlossen, gehört aber dem 
Sinne nach auch zu mille., indem 
dieses als Collectivum gefasst, oder 
amissis dazu gedacht werden kann, 
43 , 23 , 5 : ibi mille occisis , vgl. 

7, 14, 8: Am fere mille effectis; 
Pol. berührt die Niederlage nicht. 

— cursum, 1, 1, 4: ab Sicilia. — 
praetori, s. c. 25, 6; die Flotte 
des Otac. ist 21, 51, 6 erwähnt. 

— ipse der § 1 genannte Servil., 
im Gegensatz zu classis. pedibus — 
terrestri itineie, vgl. 26, 19, 12. — 
r reto, 21, 56, 9. — et conl. ei. ge- 



hört nur zu acr.it us. nicht zu dem 
Prädic. traiecit, so dass man ent- 
weder cum conlega suo oder eia 
anderes Prädic: Gereonium veniunt 
erwarten sollte. — ab se n. voa 
Fabius. — exercitus, die je zwei 
Legionen des Fab. und des Minu- 
cius, c. 27, 10; 32, 1. — semenstri, 
9, 34, 12, vgl. Dio Cass. 1. 1. 22; 
weniger genau Pol. c. 106, 1 : (ov 
xaTaOTctfrt'i'Kov (nach der Wahl 
der Consulu) ot ^ixTc'troQfg nni- 
xTtVTO Tf)V dox^v. 

8 — 9. omnium etc., eine Anmer- 
kung wie 21, 38; 4, 20, 5. — 
prope, die nach seinerAnsicht richtige 
Darstellung, vgl. Broeker p. 253, 
fand L. wenigstens bei einigen 
Annalisten. Leber omnium s. 32, 
6, 8: Graeci et Latini auetorcs, 
q uorum quidem ego legi annales; 
39, 50, 10; 21, 38, 6: vulgo etc. 
Coelius, da L. diesen allein nament- 
lich anführt, so scheint er ihm 
besonders im Vorhergeh. gefolgt zu 
sein, s. 21, 46, 10; 22, 51, 2 
u. s. w. , wenn er auch hier von 
ihm abweicht. Wahrscheinlich hat 
er die a. u. St. nachgetragene 
Ansicht erst nach der Vollendung 
des Abschnittes bei einem Annalisten 
oder Antiquar (Cincius ?) gefunden ; 
sie aber, wie 4, 20, 11, nicht 
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nibalem rem gessisse tradunt; Coelius etiam eum primum a po- 
pulo creatum dictatorem scribit. sed et Coelium et ceteros fugit 9 
uni consuli Cn. Servilio, qui tum procul iu Gallia provincia aberat, 
ius fuisse dicendi dictatoris ; quam moram quia expectare lerrita 10 
iam clade civitas non poterat, eo decursum est, ut apopulocrea- 
retur, qui pro dictatore esset; res inde gestas gloriamque insignem 11 
• ducis et augentes titulum imagims postcros, ut, qui pro dictatore 
fuisset, dictator crederetur facile obtinuisse. 

Consules Atüius Fabiano Geminus Servilius Minuciano exer- 32 
citu accepto hibernaculis mature communitis — medium autumni 
erat — Fabi artibus cum summa inter se concordia bellum ges- 



weiter beachtet, s. 28, 40, 10; 
45, 37, 12. auetores, 4, 20, 5, vgl. 
Einl. S. 25. — primum — ereat., 
er sei der erste gewesen, der 
u. s. w. ; Coelius hätte einen dop- 
pelten Irrthum begangen, dass er 
dem Volke die Wahl eines Dicta- 
tors beigelegt und angedeutet 
hatte, es wären später auch andere 
in dieser Weise gewählt worden, 
s. Zon. 8, 26; Rubino 1, 99 f. — 
Gatt., s. c. 8, 1. 

10 — 11. quam — exp. : da man 
nicht warten konnte, bis die da- 
durch veranlasste Verzögerung, die 
Ursache des Verzuges, gehoben, 
d. h. Servilius angekommen sein 
würde; vgl. 5, 6, 2: spei exitum 
expectare. Der ganze Satz : quam — 
esset ist nicht von fugit abhängig 
gemacht, weil L. seine Wider- 
legung der -"vorgetragenen Ansicht 
als unzweifelhafte Thatsache hin- 
stellen will ; dagegen res deinde etc. 
schliesst sich wieder an fugit an. 
— iam scheint hier nicht passend, 
viell. hiess es tanta, auch territa 
tertia iam wird verni. qui p. dict. e., 
der ohne Dict. zu sein die Geschäfte 
des Dict. verwaltet, Stellvertreter 
des fehlenden Dict., Momms. 1, 
520. — titul. , die Unterschrift 
unter der Gesichtsmaske (imago) 
des Verstorbenen, in welcher die 
von diesem bekleideten Aemtcr 
verzeichnet waren, s. 8, 40, 4; 
Mommsen 360; im vorlieg. Fall 



schrieb man unter das Bildniss 
dictator bis; wie in dem Elogium 
des Fabius , od. II dictator, wie 
in den Fasten, vgl. 4, 34, 7: in 
maius celebrantes — vanum titulum 
appetivere. — obtinuisse ist auch 
auf res gestas bezogen st. propter 
res gestas obtinuisse. Ueber die Sache 
s. c. 8, 6. 

32 — 36- Fortsetzung des Kriegs 
durch die Consuln; Verhältnisse in 
Rom; Wahl der Magistrate; Vor- 
kehrungen zu dem neuen Feldzuge. 
Polyb. 3, 106 ff. 

1. Ätil, der blosse Name des 
Einen während der Andere mit 
Namen und Zunamen bezeichnet ist, 
findet sich nicht leicht, gewöhnlich 
hat der zw eite dann den Vornamen, 
s. c. 39, 17; über die Vorausstel- 
lung des Zunamens Geminus s. c. 
40, 6. Fabiano — Minuc, c. 31, 
7. — hibernaculis, 5, 2, 1. — 
medium ist unsicher, die beste Hss. 
hat quom; allein da vorhergeht 
mature und doch Hannibal noch 
frumentatum auszieht, s. c. 15, 2; 
23, 10, so kann nur der Anfang 
oder die Mitte des Herbstes ge- 
meint sein, bis wohin, etwa bis in 
den October, die Dictatur des 
Fabius gedauert haben mag, s. zu 
c. 8, 6, v gl. 24, 20, 15: frumentum 
ex agris — iam enim aestas exaeta 
erat, et hibernis placebat locus — 
conportat. — Fabi art. , nach dem 
System des Fabius, Plut. 14; vgl. 
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2 serunt. frumentatum exeunti Hamübali diversis locis opportuni 
aderant carpentes agmen palatosque excipientes; in casum uni- 
versae dimicationis, quam omnibus artibus petebat hostis, non 

3 veniebant; adeoque inopia est coactus Hannibal, ut, nisi cum 
iugae specie abeundum timuisset, Galliam repetiturus tuerit nulla 
relicta spe alendi exercitus in eis locis, si insequentes eonsules 
eisdem artibus bellum gererent. 

4 Cum ad Gereonium iam hieme inpediente constitisset bellum, 
Neapolitani . legali Romain venere. ab iis quadraginta paterae 
aureae magni ponderis in curiam inlatae atque ita verba facta, ut 

5 dicerent: scire sese populi Romani aerarium bello exbauriri, et, 
cum iuxta pro urbibus agrisque sociorum ac pro capite atque 

0 arce Italiae, urbe Romana, atqueimperio, geratur, aequomcensu- 



Pol. c. 106, 4: roig de nenl top 
rvatov fiihdatfrioav (die neuen 
Coosuln) oloo/jpi) ulv xlvdwov 
y.aju fAififra TQonov ovrioraofriu 
Tovg xctTtt (j(qos axQoßoliauovq 
tag h'iQyearttiovg noitTa&cu etc., 
Appiuu c. 16. — cum summ, etc., 
im Gegensatz zu dem Zwiespalte 
zwischen Scipio und Sempronius, 
Fabius und Minucius. 

2 — 3. opport. ad., sie waren 
immer zur rechten Zeit und am 
rechten Orte bei der Hand; doch 
ist aderant ungewöhnlich in der 
Bedeutung: in feindlicher Absicht 
dasein mit dem Dativ verbunden, 
s. zu 25, 34, 3 : infestus aderat , 
vgl. Tac. Au. 4, 72, zu 21, 4, 7: 
superesse; sonst steht der Geschützte 
im Dativ. — carpent., c. 16, 2. — 
in cos. univ. d., auf den unge- 
wissen Ausgang einer Hauptschlacht 
Hessen sie sich nicht ein, dazu 
Hessen sie es nicht kommen, s. c. 
12, 10. — adeoq. i. etc., so sehr 
wurde er durch Mangel in die 
Enge getrieben, in Noth gebracht, 
s. 1, 28, 8; doch findet sich bei 
cogere in dieser Bedeutung sonst 
die Angabe des Ziels, weshalb 
et ad id od. ad idqm od. eoque in- 
opiae est redactus verm. wird. — ut 
etc. enthält die Folge, nicht das 
Object zu coactus, w ie 26, 35, 6. — 



abeundum tun., vgl. 10, 36, 3: 
abissent, ni cedenti instaturttm alte- 
rum timuissent', 3, 22, 2: metus — 
erat defecturam coloniam; 2, 7, 9: 
ego me — cinnen suouuwim rimetemf 
ib. 41, 2: soUicitudo inerat — con> 
sulem 8truere\ b, 3, 4 u. a. ; Cic. 
Farn. 15, 1, 5: periculum est , ne 

— amittendae sint; Tac. H. 1, 26: 
ut rapturi fuerint — ni timuissent; 
Madvig verm. abeund. eifuüset. — 
repet. fuer. wie 21, 47, 5; die 
Noth tritt nach c. 40, 9; 43, 4 
erst am Ende des Winters ein. — 

r. spe enthält das Bedingte 
zu st — ger. und in Verbindung 
damit eine bedingte Begründung 
des Satzes ut fuerit: cum nullam 
spem habiturus fuisset, si, vgl. 32, 
9, 10; anders sind Fälle wie 26, 
36, 3; 3, 64, 10 u. a. 

4 — 6. cum etc. , von den bis c. 
40 geschilderten Verhältnissen in 
Rom erwähnt Pol. nur die Consul- 
wahl und die Rüstungen und Anord- 
nungen für den Krieg, c. 36. — 
imped., absolut hindernd entgegen- 
stand. — constit., 21, 49, 1. — ut 
dicer., pleonastisch nach verba Jacta, 
vgl. 39, 50, 7. — exhauriri, fort- 
während noch od. bereits, K. 358. 

— Ital., der ital. Staaten; die Nea- 
polit. sprechen besonders die An- 
sicht der griechischen Handelstädte 
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isseNeapolitanos, quod auri sibi cum ad templorum ornatum tum 
ad subsidium fortunae a maioribus rebclum foret, eo iuvare no- 
pulum Romanum. si quam opem in sese crederent, eodem studio 7 
fuisse oblaturos. gratum sibi patres Romanos populumque fa- 
cturum, si omnes res Neapolitanorum suas duxissent, dignosque 8 
iudicaverint, ab quibus donum, animo ac voluntate eorum, qui 
übentes darent, quam re maius amphusque, acciperent. legatis 9 
gratiae actae pro munificentia curaque ; patera, quae ponderis mi- 
nimi luit, accepta. 

Per eosdem dies speculator Garthaginiensis, qui per biennium 33 
fefellerat, Romae deprensus praecisisque manibus diinissus, et 2 
servi quinque et viginti in crucem acti, quod in campo Martio 
coniurassent. indici data libertas et aeris gravis viginti milia. 



aus, welche die Uebennacht Car- 
thago's vor allen zu furchten hat- 
ten, wie andere Bundesgenossen die 
Gallier. imperio wird dem ersten 
weiter ausgeführten Begriffe capite 
— Rom. gleichgestellt, s c. 51, 4; 
1, 55, 6. geratnr n. bellum , was 
hier nicht ohne Härte ans hello zu 
entnehmen ist, weshalb Gr. id cum 
iuxia liest. — ad suis, etc.: zur 
Unterstützung für Zeiten der Noth, 
27, 10, 11: aurum vicesimarium, 
quod in sanctiore aerario ad Ultimos 
casus servabaiur. — rel. forste s. 
43, 7, 6. 

7— 8. in sese, in ihrer eigenen 
Person , im Gegensatze zu aurum, 
denn die Neapol. hatten nach ihrem 
Bündnisse 8, 26 nur Schilfe und 
Matrosen zu stellen, s. 35, 16, 3; 
Marq. 3, 1, 30. — crederent n. ipsi 
oder Neapolitani, das Imperf. be- 
zeichnet die noch dauernde Ueber- 
zeugung. — patres R. , 1, 18, 4; 
23, 22, 5; Romanos gehört dem 
Sinuc nach auch zupopulum, s. 41, 
27 ,11. — gratum etc. : da dieses 
nicht so sei, so würde u. s. w. ; 
der Nachdruck liegt auf res. — 
duxissent — «Wie., die Verbindung 
beider Formen, von denen die eine 
von dem Standpunkte des Erzäh- 
lenden, die andere von dem des 
Redenden aus hier das fut. exaet. 



vertritt, findet sich mehrfach bei 
L., s. c. 34, 8: fecissent — desfe- 
rint; 23, 11, 5: pervenxsstt — im- 
perata sint; selten jedoch bei ganz 
gleich stehenden Sätzen, 23, 15, 4: 
qui remanserint ac militare secum 
voluissent, zu 26. 24, 5. Ueber 
die Sache s. Becker 2, 2, 4. — 
animo — re maius, nicht = quam 
res, animus. 

33. 1—2. fefellerat, 21, 48, 5. 
tn cruc. a., das eigentliche ser- 
vile supplicium, 3, 18, 10. — quod 
in c. M. o., vgl. Zoo. 9, 1: xuC 
Tivtg $ov).oi avvüifiooiuv iirl rj/ 

(f&rjoav etc. ; der Zusatz »w campo 
M ist auffallend, da auf den Ort 
der Verschwörung nichts ankam ; 
schwerlich hat L. sagen wollen, 
dass die Soldaten hinterlistig den 
Fahneneid geleistet hätten; er 
würde dieses deutlicher, wie Plin. 
Ep. 10, 29 (39) f. gesagt haben; 
die Worte in c Martio wären 
auch so nicht deutlich, da nirgends 
erwähnt ist, dass das Marsfeld der 
gewöhnliche Ort zur Ableistung 
des Fahneneides gewesen sei, Pol. 
6, 21; Marq. 3, 2, 291 f. — aer. 
gr., wie in religiösen Verhältnissen, 
c 10, 7, wurde uugeachtet der 
Herabsetzung des As, bei Öffent- 
lichen Belohnungen der Libralas zu 
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3 legati et ad Philippum Macedonum regem missi ad deposcendum 

4 Demetrium Pharium, qui hello victus ad eum fugisset, et alii in 
Ligures ad expostulandum, quod Poenum opihus auxilüsque suis 
iuvissent, simul ad visendum ex propinquo, quae in Bois atque 

5 Insubribus gererentur. ad Pineum quoque regein in Ulyrios legati 
missi ad Stipendium, cuius dies exierat, poscendum, aut, si diein 

6 proferre vellet, obsides accipiendos. adeo, etsi bellum ingens in 
cervicibus erat, nullius usquam terrarum rei cura Romanos, ne 

7 longinqua quidem, eflugiebat. in religionem etiam venit aedem 
Concordiae, quam per seditionem militarem biennio ante L. Man- 
lius praetor in Gallia vovisset, locatam ad id tempus non esse. 

8 itaque duumviri ad eam rem creati a M. Aemilio praetore urb., 
C. Pupius et Caeso Quinctius Flamininus, aedem in arce facien- 
dam locaverunt. 

9 Ab eodem praetore ex senatus consulto litterae ad consules 
missae, ut, si iis videretur, alter eorum ad consules creandos Ro- 



10 Unzen = 1 sestertius zu 2Va 
As, den As zu 4 Unzen, beibehal- 
ten. Die Summe betrug gegen 1 169 
Thlr., vgl. 4, 61 , 10; Lange 1, 
423. 

3 — 6. Detnetr. Ph., aus Pharus, 
oder Pharia, einer Insel an der il- 
lyrischen Küste gebürtig, war, von 
Aemilius Paulus besiegt, zu Phi- 
lippus geflohen, s. Mommsen 1, 555; 
581 f. — quod Poe. etc., 21, 59, 
10. — expost., 21, 25, 5. — ad 
stip. dep., die Königin Teuta, Stief- 
mutter und Vormünderio des Königs 
Pinnes, s. Dio Cass. fr. 53, war 
im J. 523 besiegt und beim Ab- 
schluss des Friedens Rom tribut- 
pflichtig geworden. — dies ex., der 
Termin war abgelaufen ; exierat als 
Zusatz Ls'; anders § 3: fugisset, 
§ 7: vovisset. — proferre, wenn er 
nicht sogleich bezahlen, sondern 
den Termin hinausschieben wollte, 
41, 1, 2: vicit sententia, quae dietn 
non proferebat; 25, 38, 20: si diem 
proferimus; 26, 17, 12: mittit — 
qui differret, Madvig liest proferri. 
— in cerv. } wie eine drückende 
Last. — longinq , s. 5, fr, 2: serae 
spei exitus ; 40, 36, 13. — effugie- 



bat nachdrücklicher als das ge- 
wöhnliche fugiebat. 

7—8. in rel. v., 10, 37, 16. — 
per sed. etc. ist 21, 25, 13 nicht 
erwähnt. — duumviri, der Bau von 
Tempeln wird mehrfach von sol- 
chen Commissionen besorgt, s. 23, 
30, 14 u. a., sie geben dieselben 
wie die Gensoren in Accord {loca- 
verunt) und überwachen die Aus- 
führung. — praet. urb. kann pr. ur- 
banus od. pr. urbis sein; dieser 
leitet die Wahl ausserordentlicher 
Magistrate, die in Tributcomitien 
erfolgt, Lange 1, 766, w ährend er 
für die der regelmässigen nur die 
Comitien im Namen der abwesen- 
den Consuln ansagt, § 9. — in 
arce, 1, 18, 6; Becker 1, 409, da- 
durch wird der wenig bekannte 
Tempel von dem 9, 46 erwähnten 
unterschieden. 

9 — 10. ex «. c. , der Prätor be- 
sorgt im Auftrage des Senats die 
Correspondenz desselben mit den 
Consuln, vgl. 25, 22, 11; ib. 41, 
8. — si iis vid., 26, 16, 4. — 
quam iuss. n. comitia indici. quam 
ohne Wiederholung der Präpos. wie 
10, 31, 13; 29, 25, 8: t» totidem 
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rnam veniret: se in eam diem, quam iussissent, comitia edicturum. 
ad haec a consulibus rescriptum , sine detrimento rei publicae 10 
abscedi non posse ab hoste: itaque per interregem comitia ha- 
benda esse polius, quam consul alter a hello avocaretur. patribus 11 
rectius visum est dictatorem a consule dici comitiorum habendo- 
rum causa, dictus L. Veturius Philo M. Pomponium Mathonem 
niagistrum equitum dixit. iis vitio creatis iussisque die quarto 12 
decimo se magistratu abdicare, res adinterregnumrediit. Consu- 34 
libus prorogatum in annum imperium. interreges proditi sunt a 
patribus C. Claudius Appi filius Cento, inde P. Cornelius Asina. 
in eius interregno comitia hahita magno certamine patrum ac 
plebis. C. Terentio Varroni, quem sui generis hominem, plebi 2 
insectatione principum popularibusque artibus conciliatum , ab 
Q. Fabi opibus et dictatorio imperio concusso aüena invidia 
splendentem, volgus [et] extrahere ad consulatum nitebatur, patres 
summa ope obstabant, ne se insectando sibi aequari adsuescerent 



dies, quot frumentum, vgl. 22, 9, 
10; zur Sache s. Momnisen, Staatr. 
71, 2. — a consul., die besten Hss. 
haben a nicht, s. c. 34, 8; allein 
der Dativ ist a. u. St. hart und 
kann leicht missverstanden werden. 
q., 2, 15, 2. 



11 — 12. rectius etc., der Senat 
bestimmt also, ob ein Dictator oder 
Interrex die Wahl leiten soll. — a 
dem einen der Consuln nach 



com. 



dem Loose od. nach Uebereinkunft 
mit dem Collegen. — Pompon., s. 
CIL. I p. 435: M. Pomponius AT. 
/. Jf. n. Matho. — vitio er., 4, 7, 
3; der Fehler wird nicht sogleich 
bemerkt, s. 8, 23, 14. — res kann 
auch vor rediit ausgefallen sein, s. 
1, 22, 1; 8, 23, 17; nach c. 34, 
9 hätte der grössere Einfluss des 
interrex auf die Wahl, s. 7, 17, 
10, den Senat bestimmt das Inter- 
regnum der Dictatur vorzuziehen. 
— m 9 wie 21, 5, 5; 4, 34, 5. 

34. 1 — 2. prorog., weniger .ge- 
nau Pol c. 106, 2: /Vßtoc 2*- 
Qovtlcog xal Maqxoq Prjyovlog 

nQOXtlQUf&frTfS V710 TtOV 7T6ol 

tov AlfiCUov ämOTQaTTjyoi. — 



interreges, 9, 7, 15; nach dem Elo- 
gium des Fabius wäre auch dieser 
interrex gewesen, vgl. CIL. I. p. 
289. Ungeachtet des interregnum 
scheint der Antrittstag der Consuln 
nicht verändert zu sein, s. Momm- 
sen Chron. 103. — a patr., 3, 40, 
7; die Ernenung selbst geschah 
nur durch einen Senator. Dass 
die Interregen Comitien halten, ist 
oft in der ersten Decade erwähnt 
worden. — patrum, die Mobilität, 
§ 4, im Gegensatze zu der gemei- 
nen Plebs , s. 9 , 46. — generis, s. 
6, 34, 5. — ab Q. etc., in Folge, 
nachdem er bereits die Macht der 
Dictatur erschüttert , Hass gegen 
Andere (aliena, c. 26, 4), gegen 
Fabius, erregt und so sich Glanz 
erworben hatte,« vgl. 38, 53, 7. 
concusso, weil imper. das Bedeuten- 
dere ist. — extrahere, 5, 12, 12, 
ad consulatum, zu der höchsten, 
nur der Nobilität zugänglichen 
Würde aus den niederen Kreisen 
der Plebs (coeno plebeio) hervor- 
ziehen, s. zu c. 26, 4; Prätor war 
Varro ohne Anstoss gewesen, c. 
25, 18, daher wird auch das sibi 
aequari nur in das Consulat gesetzt. 
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3 homines. Q. Baebius Herennius tribunus plebis, cognatus C. Te- 
renti, criminando non senatum modo sed eüam augures, quoil 
dictatorem prohibuissent comitia perficere, per invidiam eorum 

4 favorem candidato suo conciliabat: ab bominibus nobilibus per 
multos annos bellum quaerentibus Hannibalem in Itatiam addu- 

5 ctum ; ab isdem, cum debellari possit, fraude bellum trabi. cum 
quattuor legionibus universis pugnari posse apparuisset eo, quod 

6 M. Minucius absente Fabio prospere pugnasset, duas legiones 
hosti ad caedem obiectas, deinde ex ipsa caede ereptas, ut pater 
patronusque appellaretur, qui prius vincere prohibuisset Roma- 

7 nos quam vinci. consules deinde Fabianis artibus, cum debellare 
possent, bellum traxisse. id foedus inter omnes nobilis ictum, 
nec linein ante belli habituros, quam consulem vere plebeium, id 

S est bominem novum, fecissent: nam plebeios nobiles iameisdem 
initiatos esse sacris et contemnere plebem, ex quo contemni pa- 
9 tribus desierint, coepisse. cui non [id] apparere, id actum et 



3-5. Herennius, 21, 25, 4. — 
cognatus in weiterein Sinne, da sie 
verschiedenen Geschlechtern ange- 
hören ; bei Plut c. 8 , 3 spricht 
MetUius, der Verwandte des Mi- 
aue, s. c. 23, 3, in diesem Sinne. 

— augures, s. 8, 23 ; Becker 2, 2, 
160. — dictator. — perfic, acc. und 
inf. , wie § 6: Romanos vincere, 
aber R. vinci acc. c. inf. — per 
inv., er sachte durch den Hass, den 
er erregte, Gunst zu gewinnen, 3, 
44, 7. — cand. suo, der, welchen 
er empfahl, vgl. 4, 44, 2; 10, 13, 
1 3 : suffiragatio ; nach spaterem 
Sprachgebrauch , vgl. die candidati 
Caesaris. Die folg. Rede wird in 
einer contio vor der Wahl gehalteu. 

— per m. a. , s. 21, 16, 4. — 
bellum — debell. — ML u. § 7, 
vgl. c. 28, 10, s. K. 286, 328. 
cum apparuisset, die Hss. haben 
cum—posset apparttisse: doch scheint 
cum als Präpos. hier weniger pas- 
send und die asyndetische Verbin- 
dung von duas leg. etc. ebenso hart 
als die Gleichförmigkeit der Sätze 
von § 4—7 störend. — universis, 
wenn sie vereinigt wären, c. 2, 1 0. 

— pugnari prägnant: mit Erfolg 



gekämpft werden. 

7—8. possent, früher und jetzt 
noch, c. 32, 7 : crederent. — id f., 
so zu handeln, das zu erreichen, 
hatten sie ein Bündniss geschlossen. 
— habituros, man, das Volk. — id 
est geht als stehende Formel in die 
orat. obl. über. — homin. nov., ein 
Plebejer, dessen Vorfahren das 
Gonsulat noch nicht bekleidet haben , 
der Gegeasatz ist plebei nobiles, die 
bereits zur Nobilität gehören, s. 
10, 7, 7: nobilüatis; Becker 2, 1, 
227; Mommsen 363. — initial, e. 
s., s. 31, 14, 7; 39, 8, 5 u. a.: 
gleichsam in ihre Geheimlehre ein- 
geweiht, und zu einer besonders 
geweihten Klasse gehörig, s. 6, 41, 
5 ; 10, 7, 5. — contemnere — con- 
temni, § 8. — patribus, hier Pu- 
trider; ebenso viell. § 9 patrum, 
da der interrex immer ein Patri- 
cier war, obgleich hier derselbe 
Gegensatz w ie § 7 stattfinden kann, 
da 'auch § 11 die Plebs nicht so- 
wohl den Patriciern als der Nobi- 
lität entgegengesetzt wird. Ueber 
die Construct. s. 21, 34, 9; 8, 24, 
14. — desierint, c. 18, 10. 

9— 10. id appar., id scheint aus 
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quaesitum esse, ut Interregnum iniretur, ut in patrum potestale 
comitia essent? id consules ambos ad exercitum morando 10 
quaesisse ; id postea, quia invitis iis dictator esset dictus comi- 
tiorum causa, expugnatum esse, ut vitiosus dictator per augures 
fieret. habere igitur interregnum eos; consulatum unum certe 11 
plebis Roraanae esse, et populum bberum habiturum ac datu- 
rum ei, qui mature vincere quam diu imperare maliL 

Cum bis orationibus accensa plebs esset, tribus patriciis pe- 35 
tentibus, P. Cornelio Merenda L. Manko Volsone M. Aemilio Le- 
pido, duobus nobilibus iam familiarum piebei, G. Atilio Serrano 2 
et Q. Aelio Paeto, quorum alter pontifex alter augur erat, C. Te- 
rentius consul unus creatur, ut in manu eins essent comitia ro- 
gando conlegae. tum experta nobilitas parum fuisse virium in 3 



dem Folg. hierher gekommen zu 
seio. — in patr. p. , c. 33, 12. — 
ambos ist mit morando zu verbin- 
deo, s. 2, 38, 6, vgl. 21 , 45, 9: 
quisque: dadurch dass sie beide bei 
dem Heere geblieben, nicht zur 
Wahl nach Rom gekommen wären. 
ad exerc., 24, 9, 9; ib. 48, 9. — 
id post. scheint den Gedanken zu 
wiederholen: ut interregnum inire- 
iur, u. ut vitiosus etc. die Art wie 
dieses geschehen sei anzudeuten = 
expugnatum esse ita, ut etc.; deut- 
licher wäre et postea. — invitis iis 
u. consulibus, abl. abs. : da gegen 
ihren Willen hätte ernannt werden 
müssen. — expugnatum e. n. a con- 
sulibus, sie hätten es auf unrecht- 
mässige Weise durchgesetzt; denn 
die Augurn erscheinen nur als 
Werkzeuge der Consuln, s. 8, 23; 
über expugnat. vgl. 5 , 11, 2 ; 9, 
26, 15. — fieret, erklärt würde. 

11. habere, so hätten sie denn 
(s. 9, 11, 8), — aber. — unum etc., 
es dürfe nur ein Patricicr gewählt 
werden. — populum , das Volk in 
den Centuricn, hier zunächst die 
Plebs, s. c. 26, 2: populi. — libe- 
rum h. : es werde frei darüber dis- 
poniren, 31, 7, 2: neque enim libe- 
rum id vobis permittet Philippus. 

- mature statt des hds. magisvere, 
da magis malle statt potius m. sel- 

Tit. Liv. IV. 6. Aufl. j 



ten sich findet, s. Cic. Tusc. 1, 31-, 
76 : nihil male. — hie vero auditis 
multo magis n. malo ; Digest. 17, 
2 , 52, 10, und Varro gerade eine 
rasche Entscheidung, s. c. 38, 7, 
herbeiführen will, worauf auch der 
Gegensatz zu diu hinweist, obgleich 
an sich diesem auch vere gegen- 
überstehen konnte, vgl. Flor. 1, 40, 
1 1 : nisi triumphare cito quam vere 
maluisset; über mature s. 3, 62, 3; 
28, 44, 12. 

35. 2. iam gehört zu nobilibus, 
s. 21, 60, 4; 3, 58, 1: magno iam 
natu: bereits zur Nobilttat gehö- 
rend, aber aus pleb. Familien; \gl. 
39, 40, 3: plebeios nobilissimarum 
familiarum , 4,54,3. — Serrano, 
der Zuname, auch Saranus ge- 
schrieben, s. CIL. 1. p. 22, findet 
sich hier zuerst; Ael. Paeto, ibid. 
p. 446 n. , er war nach 23, 21, 7 
pontifex, die Wortstellung chiastisch. 
— unus er., durch die Plebs c. 34, 
wie Flaminius 21, 63, 4; Lange 
2, 466; der patricische erhielt die 
Majorität nicht, weil sich die Stim- 
men zersplitterten. — in manu e., 
er hatte die Wahl zu leiten, und 
konnte Einfluss auf dieselbe aus- 
üben, s. c. 34, 9; 37, 47, 7; 
Moinmsen, Str. 1, 162. — rogando, 
weil auch jede Wahl eine Frage 
an das Volk ist; s. 1, 17, 9: ma- 
lo 
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conpetitoribus eius L. Aemilium Paulum, qui cum M. Livio con- 
sul fuerat et damnatione conlegae et sua prope ambustus evase- 
rat, infestum plebei, diu ac multum recusantem ad petitionem 

4 conpellit. is proximo comitiali die concedentibus omnibus, qui 
cum Varrone certaverant, par magis in adversandum quam con- 

Mega datur consuli. inde praetorum comitia habita: creati M. 
Pomponius Matho et P. Furius Philus. Philo Romae iuri dicundo 



gütratibus rogandü; 3, 64, 10. Der 
Dativ hängt an u. St. von comitia 
ab, 38, 42, 2; 40, 18, 1; gewöhn- 
lich von comitia u. einem Verbum 
wie habere, indicere, edicere, 23, 31, 
12; 2, 8, 3; 4, 6, 9 u. o., der 
Verbalbegriff ist an u. St. in in 
manu esset gelegt, vgl. § 5 sors 
evenit ; sowol bei comitia allein, s. 
40, 37, 8; 3, 19, 2, als bei comi- 
tia liabere, s. 39, 39, 7, findet sich 
auch der Genitiv, vgl. c. 25, 16. 

3. eius n. Terentii. — Aemilius, 
er war i. J. 219 v. Ch. Consul ge- 
wesen, konnte aber ungeachtet des 
10, 13, 8; 7, 42, 2 erwähnten Ge- 
setzes in Folge eiues von L. selbst 
später angeführten Plebiscites jetzt 
schon wieder gewählt werden, s. 
27, 6, 7 : Cn. Servilio consuU ~ ex 
auctoritatt patrum ad plebem Uttum 
plebemque scivisse, ut, quoad bellum 
in Jtalia esset , ex iü . qui consules 
fuüsent, quos et quotiens v eilet, re- 
ficiendi consules populo ius esset. — 
damnatione c. , Livius war nach 
dem Kriege mit Demetrius von 
Pharus wegen ungerechter Verkei- 
lung der ßcute, Front. Strat. 4, 1, 
45, oder wegen Unterschleif ver- 
urtheilt worden. — prope gehört 
zu sua: die ihn fast betroflen hätte, 
1, 23, 1; ib. 39, 3. — ambustus 
damnatione, wie /ulmine ambustus 
u. a. : er war selbst kaum unver- 
letzt davon gekommen ; das Bild des 
Verbrennens von Angeklagten , die 
verurtheilt werden oder der Ver- 
urtheilung kaum entgehen, ist nicht 
selten; s. c. 40, 3; 39, 6, 4. — 
plebei , die Anklage war vor die 



Tribus gebracht worden, vgl. 27,34: 
29, 37 ; Sil. It. 8, 293. — ewpeUü. 
wie früher der Senat, s. 4, 6, 10: 
5, 14, 2, so ist jetzt die Nobilitit 
(hier anders als 10, 15, 8 zu neh- 
men) für die Wahl thätig. 

4 — 7. prox. c, die Wahl erfolg 
ohne vorhergehende Ankündigung, 
s. 24, 7, 7; 37, 47, 7, Lange 1. 
482; 608. Varro hat sogleich 
nach seinem Amtsantritt die lex 
curiata de iinperio für sich beao- 
tragt, s. c. 1, 5; 1, 19, 1, Mommseo 
Str. 52, 1, und kann so die Comi- 
tieo berufen. — concedentibus, sie 
traten zurück. — par, c. 27, 3. — 
in advers. , selten wird so der 
Zweck od. die Folge durch »wnüt 
dem Gerund, ausgedrückt, Ov. Ex 
Ponto 2, 10, 37: in loquendum- 
defuit lwra, vgl. 21, 21, 10. - 
praetorum, s. 24, 9, 4; 27, 35, 1: 
diese folgen jetzt regelmässig so- 
gleich oder bald auf die consnla- 
rischen; in deo beiden vorherge- 
henden Jahren hat sie L. über- 
gangen. — Pomponius, der Praetor 
des vorhergeh. Jahres, s. c. 7, 8, WM 
sich aus § 7 ergiebt, auch hebst 
der Vorname in den Hss. überall 
M. nicht M'. , wie gewöhnlich ge- 
lesen wird, vgl. zu c. 33, 11; f 
55; 23, 24; 24, 10; 44. - £omt 
iur. die. u. sors gehören sowol za 
urbana s. als zu inter cives, s. 23, 
30, 18: urbanam — peregrinam 
sortem in iuris dictione; 25, 3, 2; 
42, 28, 6: hü praetoribus provineüu 
decretae duae iure Romae dicundo, 
vgl. 27, 36, 11. Der Dativ hängt 
von sors in Verbindung mit evenü 
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urbana sors, Pomponio inter civis Romanos et peregriuos evenit. 
additi duo praetores, M. Claudius Marcellus in Siciliam, L. Po- 6 
stumius Albinus in Galliam. omnes absentes creati sunt, nec 7 
cuiquam eorum praeter Terentium consulem mandatus bonos, 
quem non iam antea gessisset, praeteritis aliquot fortibus ac 
strenuis viris, quia in tali tempore nulli novus magistiatus vide- 
batur mandandus. 

Exercitus quoque multiplicali sunt; quantae autem copiae 36 
peditum equitumque additae sint, adeo et numero et genere co- 
piarum variant auctores, ut vix quicquam satis certum adfirmare 
ausus sim. decem milia novorum militum alii scripta in supple- 2 
mentum, alii novas quattuor legiones, ut octo legionibus rem ge- 
rerent; numero quoque peditum equitumque legiones auctasmi- 3 
libus peditum et centenis equitibus in singulas adiectis, ut quina 



ab , vgl. § 2 : comitia. — urbana 
<]. h. in urbe inter cives: es fiel 
ihm das Loos zu iu Rom als Stadt- 
prätor Recht zu sprechen, s. Becker 
2, 2, 186. — additi, kurz st. aus- 
serdem wurden zwei erwählt, von 
denen — erloste; denn die Zahl 
•war schou bestimmt, s. Periocha 
20. Die eigenthümliche Wendung 
ist durch die Einschiebung der 
Geschäftskreise der beiden ersten 
Prätoren veranlasst. — in Sic., für 
Sic, 26, 18, 4. in Gall., nach 
Ariminum, s. c. 8, 1, vgl Pol. c. 
106. — nec cuiq. in Folge des zu 
| 3 erwähnten Gesetzes, Moininscn 
440, 3; zu abunt. 412, 1. Fostu- 
miua ist schon 234; 229, Claudius 
222 , Furius, s. c. 57, 8 ; 23, 4, 2 ; 
24, 11, 6, 223 Consul, jeder also 
wol auch schon Prätor gewesen. 

36- 1 — 2. multiplicati, bedeutend 
vermehrt, ist absichtlich unbe- 
stimmt. — quantae etc. hängt von 
dem Gedanken: adeo etc. ab: über 
die Stärke der Truppen sind die 
Angaben u. s. w. — add. sint, die 
Hss. haben a. sunt, s. K. 234. — 
satis e., als hinreichend gewiss. — 
adeo etc. geht hier dem Folgesatz 
voran, gewöhnlich folgt es nach, 
s. praef. 11. — variant, 21, 28, 5. 
— decem m., nur 10000; allerdings 



mussten auch Ergänzungstruppen 
und zwar bei der erhöhten Stärke 
der Legionen mehr als sonst, aus- 
gehoben werden; allein nach L. 
berichteten die hier Genannten nur 
die Verstärkung der Heere um 10000 
M., nicht um 4 neue Legionen. — 
alii, entweder ist das Prädicat aus 
variant zu ergänzen, oder auetores 
sunt § 4 auch hierher zu ziehen. 
— octo, so Pol. c. 107, 9. 

3, numero etc., eine dritte An- 
sicht: nicht allein die Zahl der 
Legionen, sondern auch die der 
Truppen in denselben sei vermehrt 
worden. — quina, 8, 8, 14. — tre- 
ceni ist die hds. Lesart, mit der die 
Angabe des Pol. c. 107, 11 über- 
einstimmt. Obgleich L. an anderen 
Stelleu die Zahl der Reiter auf 300 
augiebt, s. 8 , 8 , 14 ; 21 , 17 , 3, 
uud bisweilen wie 23, 34, 13; 40, 
36, 8 eine Vermehrung auf 400 be- 
richtet ; so werden doch auch sonst 
oft neben der Legion von 5000 
und selbst 6000 M. nur 300 
Reiter erwähnt, s. 26, 28, 7: 
ut ex du ab us legionibus una legio, 
quinque milia peditum et treceni 
equites esaent; 39, 38, 11; 40, 
1, 5; ib. 18, 5; 42, 31, 2: in Ma- 
cedoniam sena milia peditum seribi 
iussa, equites treceni etc.; 29, 24, 

15* 
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milia peditum treceni equites essent, socii duplicem nurnerum 

4 equitum darent, peditis aequarent [septem et octoginta milia ar- 
matorum et ducentos in castris Romanis, cum pugnatum adCan- 

5 nas est], quidam auctores sunt, illud haudquaquam discrepat, 
maiore conatu atque impetu rem actam quam prioribus annis, 

6 quia spem posse vinci hostem dictator praebuerat. — Ceterum 
priusquam signa ab urbe novae legiones moverent, decemviri 
fibrös adire atque inspicere iussi propter lerritos volgo homines 

7 novis prodigiis : nam et Romae in Aventino et Ariciae nuntiat um 
erat sub idcm tempus lapidibus pluvisse, et mullo cruore signa 

8 inSabinis, Caediis aquas fönte calido gelidas manasse; idquidem 



14, vgl. c. 27, 11; Lange 1,459. — 
duplicem , uach Pol. 6, 26, 7 tqi- 
7tXk(iiov, weil L. die uach Pol. 6, 
AQ, 2: t6 tf£ rtav Innitav dinkd- 

(7lOV, UffnQfJuiVOV Xnl TOVTtOV 
T O V TQ^TOVU^QOVg € 1$ T OV £ 

^TTiXfXTovg, besonders gezahl- 
ten equites extraordinarii nicht be- 
achtet zu haben scheint. Doch 
giebt Pol. 3, 113, 5 u. c. 117, 2 
die Gesammtzahl der Reiter nur 
auf 6000 an. — peditis n. numerum; 
26, 4, 3; 33, 7, 13. Dass auch 
zwei legiones urbauae ausgehoben, 
s. 23, 14, 2, zwei nach Gallien 
geschickt worden sind, hat L. über- 
gangen. 

4 - 5. septem — Cannas est, diese 
Worte enthalten, wenn § 3 treceni 
gelesen wird, nichts Neues, sondern 
nur dieselbe Gesaimntsumme, die in 
numero etiam etc. liegt, ferner sind 
sie grammatisch nicht richtig, da 
fuisse nicht fehlen kann, und daher 
wol als ein Glossem zu betrachten, 
in welchem ein Leser oder Erklä- 
rer die Berechnung der im vorher- 
geh. Satze angedeuteten Summe 
gegeben hat. In der Schlacht selbst 
sind, wenn mau die von L. C. 49; 
52: 54 angegebenen Zahlen der 
Gefallenen. Gefangenen, Entkomme- 
nen zusammenrechnet, gegen 8"000 
M., vgl. Plut. 14, 4, anwesend ge- 
wesen, die Uebrigeu wol schon 
vorher umgekommen oder als Be- 
satzung verwendet. — discrepat, 



8, 40, 1. — ülud ist auf das Folg. 
zu beziehen. — maiore con. etc., 
vgl. 4, 26, 5, enthalt eine Andeu- 
tung, dass der Senat auf andere 
Weise als Fabius den Krieg zu 
fuhren beschlossen hat, womit frei- 
lich im Folg., wo Varro allein 
alle Schuld trifft, Manches nicht 
übereinstimmt. Bei Pol. c. 107, 7 
bestimmt der Senat nach dem Ver- 
luste der Magazine bei.Cannae, vgl. 
zu c. 43, 5, dass eine Schlacht ge- 
liefert werden soll, und ordnet des- 
halb so grosse Rüstungen an, s. 
App. Hann. 17. — quia — dictator, 
s. c. 29, 6; genauer giebt Pol. c. 
106 die Gründe an. 

6 — 9.propt. terr. v. hom., wie 21, 

41, 13; vgl. Pol. c. 112, 8. novis, 
wol in Bezug auf c. 1 und 9, denn 
prodigia der Art , wie sie nachher 
erwähnt werden , kommen auch 
sonst vor. — multo cruore, auch 
dazu gehört manasse, s. 27, 23, 3: 
sanguine lacum manasse; signa sind 
wol Götterbilder. — in Sabinis, 
ebenso allgemein 21. 10, 9; 31, 12, 
6. — Caediis st. des hds. caedes, 
vgl. Plin. 14, 6, 62 : a vico Cacdicii, 
nach and. Lesart Caediis, ib. 11, 

42, 241: e Cacdicio campo ; CIL. I 
11H9: coloni« Sinuessauis et Caedi- 
cianeis; Paul. Diac. c. 45: Caedi- 
tiae tabernae, der Ort lag östlich 
von Sinuessa an der via Appia, vgl. 
c 13, 9; Andere lesen Caere t es 
aquas. Das asyndeton wie 42, 2, 
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etiam, quod saepius acciderat, magis terrebat ; et in via fornicata, 
quae ad Campum erat, aliquot homines de caelo tacti exanima- 
tique fuerant. ea prodigia ex libris procurata. legati a Paesto 9 
pateras aureas Romam adtulerunt. iis sicut Neapolitanis gratiae 
actae, aurum non acceptum. 

Per eosdem dies ab Hierone classis Ostia cum magno com- 37 
meatu accessiL legati in senatum introducti nuntiarunt caedem 2 
C. Flamini consulis exercitusque adlatam adeo aegre tulisse regem 
Hieronem, ut nulla sua propria regnique sui clade moveri magis 
potuerit. itaque, quamquam probe sciat magnitudinem populi 3 
Romani admirabiliorem prope adversis rebus quam secundis 
esse, tarnen se omnia, quibus a bonis fulelibusque sociis bella 4 
im , tri soleant, misisse; quae ne accipere abnuant magno opere 
se patres conscriptos orare. iam omnium primum ominis causa 5 
Victoriain auream poudo ducentum ac viginti adferresese: acci- 
perent eam tenerentque et haberent propriam et perpetuam. ad- 6 
vexisse etiam trecenta niilia modium tritici, ducenta bordei, ne 
commeatus deessent, et quantum praeterea opus esset, quo ius- 
sissent, subvecturos. milite atque equite scire nisi Romano Lati- 7 



4; 32, 29, 2. — gelidas, durch das 
Wunder waren sie nicht frigidae, 
der gewöhnliche Gegensatz zu ca- 
lidus, Pcriocha 61 in., sondern eis- 
kalt geworden. — id quid, etiam, 
vgl. 7, 1 , 6 : praetorem quidem etiam, 
bezieht sich auf das zuletzt er- 
wähnte prodigium: der Schrecken 
gerade darüber erst war noch {etiam) 
grösser (als er bei einmaligem Vor- 
kommen gewesen sein würde), weil 
sich die Wundererscheinung wie- 
derholt hatte. — in v. forn. , 5, 
52, 11 u. a.; ein bedeckter Weg 
von der Stadt nach dem Marsfelde, 
Becker I , 641. — Faesto, das alte 
Posidonia in Lucanien. — aur, n. 
a., c. 32. 

37. Die Sendung Hieros. VaL 
Max. 4, 8 Ext. ij Zon. 8, 26 extr. 

1—5. ab R., attributiv. Ostia, 
8. 27, 23, 3; 9, 19, 4; s. c. 11, 6; 
beide Formen finden sich auch auf 
Inschriften. — 8ua pr. , S. 3, 56, 
10; eua im Gegensatze zu aliena; 
proprio zu communia : persönlich. — 
potuerit, ohne ut stände potuü,'wie 



in (Konditionalsätzen; 9, 18, 6; 25, 
13, 12; 42, 47, 2 u. a., vgl. 4, 
24, 9. — prope gehört zu admira- 
biliorem, 8. c. 35, 3. — §e — mi- 
etete, wie § 7 u. 8, reden die Ge- 
sandten im Auftrag Hieros, dagegen 
§ 5; 6 adferre u. advexieee von 
sich, K. 91. — bonis f., vgl. 31, 9, 4, 

— iam 0. pr., 21, 62, 7. — Vic- 
toriam etc., Val. Max. 1. 1. : aurique 
CC et XL pondo urbi nostrae mu- 
tiert misü. neque ignarus verecun- 
diae maiorum nostrorum, ne nollent 
accipere, in habitum id Victoriae 
formavit, ut eos religione motos mu- 
nificentia sua uticogeirt. — acciper., 
nach dem Präsens, 4, 32, 4; 5 u. 
0. — tenerent festhalten; haber. 
prop. als ausschliessliches Eigen- 
thuin im Besitze haben. 

7 — 9. quo iuss., in römische Ma- 
gazine, s. 25, 20 u. 22. — milite 
im Gegensatze zu equite Fusssolda- 
ten, s. 9, 13, 9 u. a. — ecire n. 
se, s. 1, 9, 4; § 12: accipere; vgl. 
§ 7: vidiese; misisse, s. 21, 27, 7. 

— Latin, nom., s. c. 50, 6; Ro- 
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nique Hominis non uti populum Romanum; levium arinorum 

8 auxilia etiam externa vidisse in caslris Romanis : itaque misisse 
mille sagittariorum ac funditorum, aptam manum adversus Ba- 

9 liares ac Mauros pugnacesque alias missili telo gentes. ad ea 
dona consilium quoque addebant, ut praetor, cui provincia Sicilia 
evenisset, classem in Africam traieeret, ut et hostes in terra sua 
bellum haberent, minusque laxamenti daretur iis ad auxilia Han- 

10 nibali submittenda. ab senatu ita responsum regi est, virum bo- 
num egregiumque socium Hieronem esse atque uno tenore, ex 
quo in amicitiam populi Romani venerit, fidem coluisse ac rem 
Romanam omni tempore ac loco munifice adiuvisse. id perinde 

11 ac deberet gratum populo Romano esse, aurum et a civitaübus 
quibusdam adlatum gratia rei accepta non accepisse populum 

12 Romanum: Victoriam omenque accipere, sedemque ei se divae 
dare dicare Capitolium, templum Iovis optimi maximi. in ea arce 
urbis Romanae sacratam volentem propitiamque, firmam ac sta- 

13 biletn fore populo Romano, funditores sagittariique et frumen- 
tum traditum consulibus. quinqueremes ad * * navium classem^ 



mano sind römische Bürger; die 
nicht italischen Bundesgenossen 
stellten keine festen Contingente, 
s. 31, 11; 36, 4o.a.; Mommsen 1, 
552; Lange 2, 136. — auxilia, s. 
21, 60, 4; übrigens haben schon 
vorher von Hiero gesendete Trup- 
pen im röm. Heere gedient, s. 24, 
30, 13. — mille, Sil. It. 8, 615: ter 
mille. — fundit., s. 21, 21, 12; sie 
erscheinen hier zuerst im röm. 
Heere, vgl. CIL. I. p. 188. — Mauros 
pugnaces — m. telo (die zu kämpfen 
pflegen mit), s. 21, 21, 11: levium. 
— quoq., auch noch. — elass. traic., 
s. 27, 6, 13. — et host, auch die 
Feinde, wie die Römer in Italien: 
wahrscheinlich sind nicht blosse 
Streifzüge wie c. 31 gemeint. — 
minus lax., 9, 41, 12, eine An- 
deutung, dass die Carthager ver- 
sucht haben Hannibal zu unter- 
stützen, s. c. 11; Pol. c. 96. 

10 — 13. resp. r. est, so trennt L. 
oft Particip. u. Copula nicht allein 
durch das Subject, s. 21, 57, 14; 
ib. 58, 3; 6, sondern auch durch 
objective Bestimmungen , 21 , 12, 



4; ib.. 14, 4; 57, 7 u. a. — - uno ten. r 
5, 5, 7; 35, 16, 8: uno et perpetuo 
tenore iuris, c. 47, 6: tenore uno. — 
ex quo, seit 263 a. Ch. — fidem 
00t., 8, 17, 10. civitatib., 21, 43, 
11: populi. — gratia, die in der 
Anerbietung sich zeigende freund- 
liche Gesinnung, der gute Wille. 

— pop. Rom. , welches der Senat 
vertritt ; im Folg. wechselt se mit 
populo R. — Victor., obgleich auch 
von Gold, nehme man die V. an, 
aber nicht des Goldes wegen, son- 
dern als Victoria und somit als 
omen. — dicare, Cic. N. D. 2, 31, 
79; wie sonst besondere Tempel 
den Göttern geweiht werden. Capi- 
tol., wo auch andere fremde Götter 
aufgenommen werden, Marq. 4, 48. 
templ. J., in der Celle des I., s. Bek- 
ker I, 398. sacrat., 21, 38, 9. — 
volent. pr. , 1 , 16,3. — firmnm 7 
nicht von aussen erschüttert; stabi- 
lem, keinem Wechsel unterworfen. 

— ad nav. cl., die Zahl der Schiffe 
ist ausgefallen; die Flotte scheint 
die 21, 51, 6 erwähnte zu sein; 
die des Servilius ist c. 31, 6 nach 
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quae cum T. Otacilio propraetore in Sicilia erant, quinque et vi- 
ginti additae, permissuraque est, ut, si e re publica censeret esse, 
in Africam traiceret. 

Dilectu perfecta consules paucos morati dies, dum ab sociis 38 
ac nomine Latino venirent milites. tum, quod numquam antea 2 
factum erat, iure iurando ab tribunis militum adacti milites [iussu 
consulis conventuros neque iniussu abituros] : nam ad eam diem 3 
nihil praeter sacramentum fuerat, et ubi ad decuriatum aut 
centuriatum convenissent, sua voluntate ipsi inter sese decuriati 
equites centuriati pedites coniurabant sese fugae atque formidinis 4 



Rom gesegelt. — quae, auf navium, 
st. auf classem bezogen, c. 50, 12. 

38—40- 4. Neue Einrichtun- 
gen im Kriegswesen; verschiedene 
Ansichten über die Kriegführung, 
s. Pol. 3, 108; Front Strat. 4, 1, 4. 

1 — 2. paucos, nur wenige, dum 
etc., 21, 8, 1. ab soc. ac, die hds. 
Lesart socii ab n. wäre gegen den 
Gebrauch des L., vgl. c. 50, 6 ; 40, 
36, 9. — iure iur., 10, 38, 9; der 
Sinn der Stelle ist: die Soldaten 
waren bis jetzt nur verpflichtet ge- 
wesen den Fahneneid zu leisten, 
hatten sich aber, wenn sie in Cen- 
turien , oder Decurien eingereiht 
wurden, aus eigenem Antriebe ge- 
genseitig geschworen das zu thuu, 
was § 4 angegeben ist, s. Mommsen 
Forsch, p. 332; dieser Eid wurde 
jetzt (wahrscheinlich um in der ge- 
fährlichen Lage des Staates eine 
stärkere Verpflichtung zur Tapfer- 
keit zu gewinnen) vom Staate an- 
geordnet und musste vor den Tri- 
bunen geleistet werden. Die Worte 
iussu — abituros enthalten nur das, 
was 3, 20, 3 als Inhalt des bei der 
Aushebung geleisteten Eides, § 3 
sacramentum, angegeben ist, s. 8, 
34, 9 f; der Inhalt des iusiurandum 
dagegen folgt erst § 4, und kann 
nicht in iussu — abituros liegen. 
Diese Worte müssen daher entwe- 
der nach fuerat gestellt, oder, was 
wahrscheinlicher ist, als Glossem 
betrachtet werden ; vgl. Front 1. 1. : 
L. Flacco (1. Paulo) et C. Varrone 



co8s. milites primo iure iurando facti 
sunt, ante ea enim saeramento tan- 
tummodo a tribunis rogabantur ; ce- 
terum ipsi inter se coniurabant etc. ; 
Marq. 3, 2, 291 ff. 

3. ubi conv., 21, 42, 4. — ad de- 
cur. a centur.: zur Bildung von 
oder zum Einreihen (der Reiter) in 
Decurien, (der Fussgänger) in Cen- 
turien ; dieses geschah an dem Ta- 
ge, welchen die tribuni militum den 
einzelnen Legionen sogleich nach 
Ableistung des sacramentum be- 
stimmten, s. Pol. 6, 21; 24. Zwar 
findet sich decuriatus sonst nicht, 
centuriatum in der Bedeutung: die 
Stelle eines centurio; allein L. hat 
auch sonst nur einmal vorkommende 
Wörter, s. 21, 38, 8, und gerade 
von verbalia nach der 4. Declina- 
tion giebt es viele vereinzelte For- 
men, s. 4, 9, 6; ib. 57, 4; 21, 46, 
7 u. a. Deshalb und weil der pas- 
sive Gebrauch des Supinum bei L. 
und andern Schriftstellern nicht 
sicher steht, ist es bedenklich mit 
Anderen arfzu tilgen ; Madvig verm. 
ad decuriandum a. centur iandum, dem 
Sinne nach passend, aber aus dem 
angegebenen Grunde viell. nicht 
noth wendig. — aut, die Einen — 
die Anderen, 21, 62, 1. — centur., 
6, 2, 6. — sua vol., s. c. 49, 17, 
36, 12, 6; ähnliche freiwillige Eide 
s. Caes.B. C. 3, 13 ; vgl. L. 9, 39; 
10, 38. — coniurab. = una iurabant, 
wie bei einem tumuüus. 



■ 
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ergo non abituros, neque ex ordine recessuros nisi teli sumendi 

5 aut petendi et aut hostis feriend>aut civis servandi causa, id ex 
voluntario inter ipsos foedere ad tribunos ac legitimam iuris 
iurandi adactionem translatum. 

6 Contiones, priusquam ab urbe signa moverentur, consulis 
Varronis multae ac feroces fuere, denuntiantis bellum arcessitum 
in Italiam ab nobilibus mansurumque in visceribus rei publicae, 

7 si plures Fabios imperatores haberet, se, quo die bostem vidis- 

8 sei, perfecturum. conlegae eius Pauli una, pridie quam ex urbe 
proficisceretur, contio fuit, verior quam gratior populo, qua nihil 

9 inclementer in Varronem dictum nisi id modo, mirari se, [quod- 
ne] qui dux, priusquam aut suum aut hostium exercitum, loco- 
rum situm, naturam regionis nosset, iam nunc togatus in urbe 

10 sciret, quae sibi agenda armato forent, et diem quoque praedi- 

11 cere posset, qua cum hoste signis conlatis esset dimicaturus. se, 
quae consilia magis res dent hominibus quam homines rebus, 
ea ante tempus inmatura non praecepturum. optare, ut, quae cau- 



4 — 5. ergo, alterthümlich , wie 
sonst in Gesetzen und Öffentlichen 
Anordnungen; Frontin.: formidinis 
causa. — petendi , der Unterschied 
dieses Wortes von sumendi ist nicht 
klar, vidi, ist dieses etwas da ho- 
len, wo es aufbewahrt wird, peten- 
di, da wo es unter die Feinde nie- 
dergefallen ist, s, 10, 29, 6: denn 
der Eid bezieht sich, wie ex ordine 
zeigt, auf das Verhalten der Solda- 
ten dem Feinde gegenüber. Front, 
hat sumendi aut übergangen; Crev. 
vermuthet repetcndi. — feriendi, ein 
alterthün % licher Ausdruck, der sich 
noch bei Sallust findet. — inter 
ipsos attributiv, s. 4, 26, 6, vgl. 
21, 39, 9 (anders vorher ipsi in- 
ter se, K. 100), im Gegensatz zu ad 
trib., wie ad legitim, iuris iur. ad. 
zu voluntario foedere: die Abnahme 
des seither freiwilligen Eides wurde 
jetzt eine gesetzliche, vom Staate 
angeordnete und den Tribunen über- 
tragen. Diese hatten schon vorher 
den Soldaten das sacrainentum und 
den Lagereid abgenommen, s. Polyb. 
6, 21; 33; Gell. 16, 4, 2. 

6 — 10. co 7i hone s etc., die bei- 



den Ansichten über die Kriegs- 
führung, die sich bis jetst geltend ge- 
macht haben, werden von L. schroff 
einander gegenüber gestellt, vgl. 28, 
40 ff. — perfectur., zu Ende bringen, 
vgl. c. 39, 8; Plut. 14; Sil. 8, 307. 

— nisi id m., gewöhnlich sagt L 
nur id modo, s. 23, 4, 7; 3, 30, 
6 u. a., vgl. c. 31, 3: iuxta ac si. 

— mirari — qui, 21, 30, 2: mi- 
rari se, quinam ; 42, 50, 10 : neque 
videre, qui. In dem hds. quod ne 
qui liegt vidi, quod ecqui, s. 39, 
47, 3; nach And. quod novus. — 
iam n. , mit betontem iam: schon 
jetzt, wahrend es erst in der Zu- 
kunft geschehen könne, s. 3, 40, 
12; 5, 2, 10: nunc iam; 3, 19, 8: 
nunc; 8, 33, 18; 33, 49, 1 u. a., 
wie in orat. recta, c. 39 , 7 ; 34, 
34, 2, dagegen stellt c. 39, 3 nunc 
das Wirkliche dem angenommenen 
nicht Wirklichen entgegen, wie c 
60, 7; 20 ; 23, 12, 8 u. o., s. 1, 
28, 9. — togat., 3, 10, 13. foreM, 
in seiner eigentlichen Bedeutung. — 
qua, als bestimmten Termin, s. §7; 
vgl. 42, 47, 5; 27, 40, 8. 

11 — 12. se etc.: er würde seine 
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te ac consulte gesta essent, satis prospere evenirent; temerita- 12 
tem, praeterquam quod stulta sit, inf'elicem etiam ad id locorum 
fuisse. id sua sponte apparebat, tuta celeribus consiliis praeposi- 13 
turum ; et, quo id constanlius perseveraret, Q. Fabius Maximus 
sie eum proficiscentem adlocutus fertur. 

„Si aut conlegam, id quod mallem, tui similem, L. Aemili, 39 
haberes, aut tu conlegae tui esses similis, supervacanea esset 
oratio mea : nam et duo boni consules etiam me indiceute oumia 2 
e re publica üdeque vestra faceretis et mali nec mea verba auri- 
bus vestris nec consilia animis aeeiperetis. nunc et conlegam 3 
tuum et te talem virum intuenti mihi tecum omnis oratio est, 
quem video nequiquam et virum bonum et civem fore, si altera 
parte claudet res publica , malis consiliis idem ac bonis iuris et 



Plane den Umständen anpassen, 
welche den Menschen bestimmten, 
sich von ihm nicht bestimmen Hessen, 
lieber ante t. vgl. 8, 3 4. inmatur., 
21, 33, 3: inmobiles. — gesta e., 
ausgeführt sein würde, dagegen dent 
und sit als allgemeine Gedanken. 
Aeinilius sagt nicht, dass er nicht 
kämpfen wolle, wie Fabius, sondern 
nur, dass es nicht zu unrechter 
Zeit geschehen solle; doch lässt 
ihn L. zurückhaltender sprechen, 
um den Gegensatz gegen Varro her- 
vorzuheben, s. c. 36, 5; 39, 21. — 
ad id he., 9, 45, 2. 

1 3. id geht auf das Folg. — sua 
sp., 10, 36, 3. — tuta ceL, 9, 32, 
3. — id persev , dieses anhaltend, 
consequent thun, gewöhnlich hat 
das Wort den in f., oder in mit dem 
Abi. — sie eum, die folg. Hede fuhrt 
§ 11 — 12 rhetorisch aus, und L. 
stellt es so dar, als ob F. mit Aemil. 
allein gesprochen habe, wie Sil. lt. 
8, 299 u. Plut. c. 14, der die 
wichtigsten Punkte mit L. gemein 
und wahrscheinlich wie dieser von 
Coelius entlehnt hat, Pol. c. 108, 
1 : tovs nsol xöv A?/u(Xiov — 
itanfaTttXav tvi(iXa t uevoi avv 
xat oo") xq(vuv tu SXa y(vva((üg, 
nachdem es vorher c. 107, 7 heisst: 
ot (der Senat) ißouXevoavTo 
fiaxco&ai xal aupßaXXew roTg 



noXsufois, vgl. App. c. 17. 

39* 1 — 3. si aut etc.; Eingang, 
wie 21, 13, 1; 5, 44, 1, der den 
Grund angiebt, warum er überhaupt 
spricht. — duo boni — mali hypo- 
thetisch: wenn ihr beide — wäret; 
s. 4, 4, 8: invitum; 5, 36, 1 u. a. 
me indic. ist selten st. non dicente, 
Terent. Ad. 3, 4, 62 : non me indi- 
cente haeeßunt, vgl. L. 5, 15, 10: in- 
dicta. — fide v., euerer Gewissen- 
haftigkeit gemäss; 8, 4, 12; 25, 7, 
4. — et conl. et te, da ihr euch so 
unähnlich seid. — claudet, das fu- 
tur. von claudere, welches sich ne- 
ben andere, s. JNeue 2, 327, und 
dem gewöhnlichen claudicare findet : 
erlahmt, auf schwachen Füssen 
steht; das Asyndeton malis etc. wie 
21, 40, 3: quia — ego ; 2, 15, 2; 
ib. 49, 2; 5, 23, 8; 31, 19, 1; 37, 
38, 4; 40, 14, 11; 45,25, 12. Die 
Satze si — erit dürfen nicht von dem 
vorhergehenden getrennt werden, 
weil nequiquam nicht ganz unbedingt 
ausgesprochen werden konnte. Da 
jedoch diese Bedingung wirklich 
stattfindet, so würde Aemil. auch 
so vergeblich ein tüchtiger Mann 
sein, Fabius umsonst reden. Daher 
ist wol anzunehmen, dass der Grund, 
der diesen bewegt überhaupt zu 
sprechen: deshalb muss ich dich 
aufmerksam machen, was du zu 
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4 potestatis erit. erras enim, L. Paule, si tibi minus certaminis cum 
C. Terentio quam cum Hannibale futurum censes: nescio an in- 
feslior lue adversarius quam ille hostis maneat te, et cum illo in 

5 acie tantum , cum hoc omnibus locis ac temporibus sis certatu- 
rus, et adversus Hannibalem legionesque eius Ulis equitibus ac 
peditibus pugnandum tibi sit, Varro dux tuis militibus te sit op- 

6 pugnaturus. ominis etiam tibi causa absit C. Flamini memoria, 
tarnen ille consul demum et in provincia et ad exercitum coepit 
furere; hic, priusquam peteret consulatum, deinde in petendo 
consulatu, nunc quoque consul, priusquam castra videat aut ho- 

7 stein , insanit. et qui tantas iam nunc procellas proelia atque a- 
cies iactando inter togatos ciet, quid inter armatam iuventutem 



thun, wie du dem Collegen entgegen 
zu wirken hast, übergangen ist. 
idem ac b. iur. weil Varro gleich- 
berechtigter College des Aemilius 
ist, Sil. 8, 334. 

4 — 5. Die Lage des Aemil. Varro 
gegenüber. — erras enim etc. wei- 
tere Ausführung des Gedankens § 3 : 
si — erit. — infestior etc. : es er- 
wartet dich in diesem ein Wider- 
sacher, der dir mehr entgegen sein 
wird als der Feind, der dich in je- 
nem erwartet, Plut. tf*tf«o*wr das 
ov nqog *Aw(ßav uvroi fiaXXov 

T) 7TQOG TtQ^VTlOV — 6 ttyd)V $(TolTO. 

— hie, der factisch niihere; hic — 
ille — illo — hoe, chiastisch geord- 
net. — man. te, dass L. te geschrie- 
ben habe, lässt sich erkennen aus 
Sil. It. 8, 302 : te proelia dira teque 
hostis castris gravior manet. — et 
cum illo etc., die t'ölg. Satze sind 
als Erklärung und Erweiterung von 
infestior etc. von nescio an abhängig 
gemacht und geben die Verhältnisse 
und die Macht des Gegners an, ob- 
gleich sie eigentlich den Grund des 
vorherg. Gedankens enthalten, c. 
54, 4; 35, 16, 2 u. a., vgl. 6, 38, 
13. 

6 — 7. Begründung der § 4 aus- 
gesprochenen Befürchtung durch das 
frühere Verfahren Varros. — ominis 
etc., schon der bösen Vorbedeutung 
wegen, die für dich aus der Er- 



wähnung des Namens entspringen 
könnte, s. 23, 43, 14, möchte ich 
Flain. nicht nennen ; doch (mtiss 
ich bemerken, s. 1, 12, 1, vgL c. 51, 
2; sed 21, 10, 11) begann dieser 
u. s. w. — furere , heftige , den 
Geist verwirrende, aber vorüber- 
gehende, insanire bleibende Leiden- 
schaft; doch ist der Unterschied 
nicht immer beachtet, s. 30, 13, 
10: tunc iüe — insanisse fatebatür r 
sed — ezitum furoris fuisse, und 
beide Ausdrücke werden oft von 
dem unruhigen , revolutionären 
Treiben der populäres, Empörung 
des Heeres, Tac. H. 1, 83 u. a. ge- 
braucht, s. 2, 34, 11; ib. 54, 2; 28, 
27, 11 f.; ib. 24, 5. — priusq. e. vid.^ 
weil der Gedanke zu Grunde liegt: 
obgleich er noch nicht einmal sehen 
kann, vgl. 23, 3, 6; 32, 20, 6: 
priusquam quiequam decernamus; 1, 
17, 9; 3, 53, 7; 39, 15, 1; 45, 
12, 5; anders 26, 13, 17; 28, 41, 
9, s. zu c. 50, 8. — qui, die per- 
sönliche Bezeichnung statt des vor 
dem steigernden quid gewöhnlichen 
cum oder si, stellt das bereits Ein- 
getretene, Wirkliche dem erst zu 
Erwartenden gegenüber und scheint 
durch das vorherg. ille um die Person 
Varros auch in diesem Satze her- 
vorzuheben veranlasst. — iactando, 
um sich werfen mit. — proc. ge- 
hört zu ciet. 
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censes facturum, et ubi extemplo res verba sequitur? atqui si 8 
hic, quod facturum se denuntiat, extemplo pugnaverit , aut ego 
rem mililarem, beUi hoc genus, hostem hunc ignoro, aut nobi- 
lior alius Trasumenno locus nostris cladibus erit nec gloriandi 9 
tempus ad versus unum est, et ego contemnendo potius quam ad- 
petendo gloriam modum excesserim; sed ita res se habet: una 
ratio belli gerendi adversus Hannibalem est, qua ego gessi. nec 10 
eventus modo hoc docet — stultorum iste magister est — , sed 
eadem ratio , quae fuit futuraque , donec res eaedem manebunt, 
inmutabilis est. in Italia bellum gerimus, in sede ac solo nostro ; 11 



8 — 10. Der Krieg darf nicht in 
dieser, sondern nur in der von Fa- 
bius gezeigten Weise geführt wer- 
den. — atqui si: nun aber steht es 
fest, dass, wenn u. s. w. — belli h. 
g., den Krieg wie er jetzt zu führen 
ist, vgl. Cic. de imp. Pomp. 2, 6. — 
aut — aut: so kenne ich den Krieg 
nicht, oder es wird, s. praef. 11; 
21, 30,11. Im Folg. giebt der Red- 
ner statt einfach zu sagen: denn 
die Verhältnisse fordern eine andere 
Art der Kriegführung, dem Beweise 
eine subjective Wendung. — nee — 
et entsprechen sich uod leiten zwei 
Gedanken ein, durch welche Fabius, 
im Begriffe seine Ansicht von der 
Art der Kriegführung als die allein 
richtige darzustellen, den Vorwurf 
der Anmassung von sich fern halten 
will : es wäre eines Theils thöricht 
einem {unum n. Paulus) gegenüber, 
vor einem [adversus = coram) 
prahlen zu wollen (was nur vor dem 
Senat oder Volke einen Sinn hätte), 
anderen Theils u. s. w. : aber es ist 
wirklich so. — mod. exe., s. 2, 2, 2 ; 
ib. 3, 4 u. a., vor L. wol nicht 
so gebraucht, vgl. 23, 1,3.— nee 
event. etc. ; im Folg. wird erst § 
11 bis 15 die ratio, § 16 — 17 der 
eventus dargestellt. — stultorum 
etc. : nur Thoren u. s. w. ; s. Horn. 
II. 17, 32: (*r\y&lv oV t* vr\nio<; 
tyvta. — eadem rat., statt dem even- 
tus die ratio überhaupt, die ver- 
nünftige Berechnung, welche das 
Zukünftige voraussieht, s. Cic. Off. 



1, 4, 11, entgegenzustellen, wird 
sogleich, wenn anders die Stelle 
richtig ist (es wird sed etiam, oder 
sed ratio, quae fuit, eadem verm.), 
die in dem vorliegenden Falle gel- 
tende erwähnt, vgl. 21, 10, 9, und 
in einem Gedanken ausgesprochen, 
was in zweien zu sagen war: sed 
ratio', ratio autein eadem est, quae 
fuit etc. Dieses ist wol deshalb ge- 
schehen, weil schon die § 9 be- 
zeichnete ratio, das Kriegssystem 
des Fabius (Sil. It. 8, 332 eun- 
etandi ratio), die auch im Folg. 
wieder als nothwendig nachge- 
wiesen wird, aus jener vernünf- 
tigen Berechnnug hervorgegangen 
war. Der Sinn scheint also zu sein: 
die ratio soll dich lehren, diese ist 
aber in dem vorliegenden Falle die- 
selbe richtige Beurtheilung der Ver- 
hältnisse, welche mich zu dem von 
mir befolgten Kriegssystem geführt 
hat und bei gleichen Verhältnissen 
auch künftig unveränderlich blei- 
ben wird, zu gleichen Resultaten 
führen muss, vgl. Plin. Pan. 91 : 
una eademque ratio propositi po- 
stulabat. — inmutabil., vgl. 31, 29, 
1 5 : natura enim, quae perpetua est, 
non mutabilibus in diem causis Hö- 
stes sunt; zur Sache s. 28, 42, 17 f. 

11 — 15. in Rai etc., die einzel- 
nen Punkte, welche bei der Be- 
rechnung zu beachten sind, werden 
asyndetisch ausgeführt; der letzte 
derselben durch neque etc. weiter 
erklärt. — plena civ., 4, 59, 6. 
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omnia circa plena civium ac sociorum sunt; armis viris equis 

12 commeatibus iuvant iuvabuntque: id iam fidei documentum in 
adversis rebus nostris dederunt; meliores prudentiores constan- 

13 tiores nostempus diesque facit; Hannibal contra inahena, inho- 
stili est terra, inter omnia inimica infestaque, procul ab domo 
ab patria; neque illi terra neque mari est pax; nullae eum urbes 
accipiunt , nulla moenia ; nihil usquam sui videt ; in dieni rapto 

14 vivit; partem vix tertiam exercitus eius habet, quem Hiberum 
amnem traiecit; plures fame quam ferro absumpti, nec bis pau- 

15 eis iam victus suppeditaL dubitas ergo, quin sedendo superaturi 
simus eum, qui senescat in dies, non commeatus, non supple- 

16 mentum, non pecuniam habeat? quam diu pro Gereonii, castelli 
Apuüae inopis, tamquam pro Carthaginis moenibus sedet ? sed 

17 ne adversus te quidem ego gloriabor: Cn. Serviliiis atque Atilius, 
proximi consules, vide, quem ad modum eum ludificatisint. haec 
una salutis est via, L. Paule, quam diHicilem infestamque cives 

18 tibi magis quam hostes facient. idem enim tui, quod hostium 
milites volent ; idem Varro consul Romanus, quod Hannibal Poe- 
nus imperator cupiet. duobus dueibus unus resistas oportet 
resistes autem, adversus famam rumoresque hominum si satis 
firmus steteris, si te neque conlegae vana gloria neque tua falsa 



— id, 31, 21, 6, vgl. c. 27, 
4 : tantum. — iam etc., zunächst in 
Bezug auf iuvabunt: dass dieses 
geschehen werde, dafür bürgt, dass 
sie bereits so grosse Treue be- 
währt haben. Die wichtigste Stütze 
der Römer war die italische Bun- 
desgenossenschaft, welche noch fest 
zusammenhielt. — meliores n. hello, 
was sonst hinzugefügt wird. — tem- 
pus d., 2, 45, 2. — omnia, 21, 32, 9. 
. — in diem gehört zu rapto, vgl. c. 
40, 8 ; 7, 25, 13 ; 4, 1 ü, 1 ; anders ist 
in diem vivere. — vix. tert, s. 21, 
40, 7. absumpti; die Hss. haben 
absumsit, weshalb Andere fames — 
ferrum absumsit lesen, s. 23, 19, 
17. — suppedit. intransitiv. 8, 13, 
16 u. a. — dubitas ergo etc. der 
Schluss aus dem Vorhergeh.: also 
muss nach der ratio der Krieg ge- 
führt werden. 

16—17. Dasselbe lehrt der Er- 
folg. — pro Ger., local, c. 23, 9 ; 23, 
16, 4; pro Carth., als ob er es mit 



aller Macht zu vertheidigen hatte. 
— sedet scheint vor sed ausgefal- 
len; Gron. nimmt eine Aposiopese 
nach momibus an. — ne adv. etc„ 
obgleich ich nicht zu befürchten habe, 
von dir falsch beurtheilt zu werden, 
wie ich bei Andern es erwarten 
müsste, wenn ich mich vor ihnen 
rühmen wollte, so will ich doch 
auch dir gegenüber mich nicht rüh- 
men, sondern lieber die Erfolge der 
Consulb anführen. — gloriabor, 23, 
42, 7 : non ego secundis rebus no- 
stris gloriabor; vgL 37, 53, 14. — 
Atilius ohne Vorname nach Cn. 
Seivilius ; wie auch sonst bisweilen, 
c. 40, 6; 4, 17, 10: Quinctium Ca- 
pitolinum et M. Fabium Vibulanum; 
26, 5, 7 : Appius Claudius — Fulvius ; 
41, 6, 1, vgl. c. 32, 1. 

17—20. quam difßcilem etc. geht 
auf § 4 zurück, um die der Lage 
angemessenen Ermahnungen anzu- 
knüpfen. — famam, s. Cic. Sea. 4, 
10. — falsa, unverdient. — verüatem 



Digitized by Google 



a. Ch. 216. 



LIBE R XXII. CAP. 39. 40 



237 



infamia moverit. veritatem laborare nimis saepe aiunt, exlingui 19 
numquam : gloriam qui spreverit, veram habebit. sine, timidum 20 
pro cauto, tardum pro considerato, inbellem pro perito belli vo- 
cent. malo , te sapiens hostis metuat, quam stulti cives laudent. 
omnia audentem contemnet Hannibal , nihil temere agentem me- 
tuet. nec ego , ut nihil agatur , moneo , sed ut agentem te ratio 21 
ducat, non fortuna; tuae potestaüs Semper tu tuaque omnia sint; 
armatus intentusque sis; neque occasioni tuae desis neque suam 
occasionem hosti des. omnia non properanti clara certaque erunt ; 22 
festinatio inprovida est et caeca." 

Ad versus ea oratio consulis haud sane laeta fuit, magis fa- 40 
tentis ea , quae diceret , vera quam facilia factu esse, dictatori 2 
magistrum equitum intolerabilem fuisse; quid consuli ad versus 
conlegam seditiosum ac temerarium virium atqueauctoritatisfore? 
se populäre incendium priore consulatu semustum eflugisse; op- 3 



etc., lass dich nicht durch eitles 
Gerede bestimmen, die Wahrheit 
wird doch siegen und dir Ruhin 
bringen ; Pol. 13 ; 5 : norh $h nolvv 
Xqovov iniGxoTia&ftaa (Anspielung 
auf Sonnenfinsternisse, die auch in 
laborare liegt, Vcrg. G. 2, 478 : de- 
feetusque solis lunaeque labores.) 
rikog airrj (äXij&urt) dY iavTrjs 
tntxqaTH xcti xaTctyiavlCtTtti to 
ifjev^og. nim. saepe, nur all zu oft. 

— gloriam etc., s. 2, 47, 1 1 : preta 
in tempore gloria int er dum cumula- 
tior redit; 4, 57, 6: gratia atque 
honos opportuniora interdum non 
eupientibus: wer überhaupt den 
Ruhm nicht hoch anschlagt, wird 
den höchsten erlangen. — veram, 
Cic. OH". 2, 12, 4:<, Vgl. L, 29, 14, 
7; Hör. Od. 3, 16, 25: eontemptae 
dominus splendidior rei; c. 24, 14. 

— sine — voc, 8, 38, 13; 2, 40, 5 
etc. — malo — met., c. 49, 3; 40, 
14, 2. — timidum etc., c. 12, 12. — 
omnia etc., asyndetische Ausführung 
von sap. h. mttuat. 

21. nee ego etc. fügt den negati- 
ven eine positive, weniger dein von 
Fabius befolgten, als dem von Ac- 
mil. selbst c. 38, 11 angedeuteten 
Verfahren entsprechende Mahnung 
hinzu: nee jedoch auch nicht. — 



ut nihil, dass gar nichts u. s. w. — 
ratio — fort., s. c. 27, 8. — tuae 
pot. etc.: er soll sich selbst und 
alle seine Verhältnisse beherrschen, 
vgl. 32 , 11, 4. — neque — desis 
etc., vgl. c. 10, 5; 2, 32, 10; 5, 53, 
3 ; doch wird neque - neque wol sel- 
ten so gebraucht, occasioni, gün- 
stige Momente versäumen, 21, 35, 

2. — tuae — suam, 9, 19, 15; 4, 
58, 2. 

40- 1—3. advers., 4, 10, 2, vgl. 

3, 57, 1. — magis sollte man bei 
vera erwarteu, es ist aber, um den 
Gegensatz zu haud sane l. zu be- 
zeichnen , zu fatentis gezogen , st. 
sed magis fatentis vera esse quam 
(eoneedentis) fac. etc. — virium a. 
a., Macht und Einfluss; dass die 
Einsprache des gleichgestellten Col- 
lcgen oder die Theilung der Heere 
hätte eintreten können, ist nicht 
beachtet, s. c. 27, 10: 42, 8. — po- 
puläre incend., das Volksgericht, c. 
35, 3; der Zusammenhang ist: er 
wünsche zwar, dass Alles glücklich 
gehe, aber wenn, wie er fürchte, 
ein Unglück erfolge, s. c. 49, 1 0, so 
werde er nach den Erfahrungen, die 
er in einem solchen Gerichte ge- 
macht habe, sich nicht noch ein- 
mal ankJageu lassen, sondern u. s. 
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tare, ut omnia prospere evenirent; at si quid adversi caderet, 
hostium se telis potius quam suflragiis iratorum civium caput 

4 obiecturum. — Ab hoc sermone profectum Paulum tradunt pro- 
sequentibus primoribus patrum ; plebeium consulem sua plebes 
prosecuta, turba conspectior, cum dignitates deessent. 

5 Ut iu castra venerum, permixto novo exercitu ac vetere ca- 
stris bifariam f'actis, ut nova minora essent propius Hannibalem, 

6 in veteribus maior pars et omne robur virium esset, consulum 
anni prioris M. Atilium aetatem excusantem Romam miserunt, 
Geminum Servilium in minoribus castris legioui Romanae et so- 

1 cium peditum equitumque duobus milibus praeficiunt. Hannibal 
quamquam parte dimidia auctas bostium copias cernebat, tarnen 

8 adventu consulum mire gaudere. non solum enim nihil ex raptis 
in diem commeatibus superabat, sed ne unde raperet quidem 
quicquam reliqui erat omni undique frumento, postquam ager 

9 parum lutus erat, in urbes munitas convecto , ut vix decem die- 



w. prosp. ev., einen — Ausgang neh- 
men ; s. c. 38, 1 1 ; caderet = accidcret, 
ein Unglück eintrete, vgl 21, 8, 9. 
— telis pot. , Plut. I. 1. , vgl. Cic. 
Mil. 11, 30: aut ittorum telis aut — 
vestris sententiis esse pereundum. 

4. ab hoc, von derselben weg, 
unmittelbar nach, s. 23, 6, 1 ; 24, 
22, 6; zur Sache 21, 63, 9. — 
sua, die seine Partei bilden. — 
turbä, durch die grosse unordent- 
liche Menge. — dignitates, Mänuer 
von Ausehen, wie Cic. Sest. 51, 
109 : causa — in qua omnes hones- 
tates civitatis consentiunt; anders 
30, 42, 11. — deessent, nicht Mos 
sich fern hielten {abcssent), sondern 
sich vermissen liesseu , bei dem 
Conduct fehlten. Zum Gedanken s. 
c. 25 17. 

40, 5 - 50, 3. Die Schlacht bei 
Cannae. Pol. 3, 107 ff; App. Hann. 
17f; Dio Cuss. fr. 57, 25 IT.; Zou. 
9, 1 u. n. 

5—6. in castra, im Larinatischen 
Gebiete, c. 24, 1 ; 33, 10, daher ve- 
teribus, vgl. c. 44, 1. — propius K, 
21, 1, 2. — rob. vir., Kerutruppen, 
33, 4, 4, vgl. 21, 54, 3; ib. 55, 2: 
anders von einzelnen Menschen, s. 
27, 46, 3; 28, 35, 6. — consulum; 



der partitive Genitiv statt der 
Appos., um die Classe zu bezeich- 
nen, zu der eine Person gehört, ist 
bei L. nicht selten, s. 9, 27, 8 : con- 
sulum Sulpicius — Foetelius; 33, 39, 
2: decem legatorum F. Lentulus — 
L.Atil., Pol. c. 109, 1; 114; 110 
liisst ihn wol mit Unrecht zurück- 
bleiben, vgl. 23, 21, 7. — aetat. exe, 

6, 22, 7; K. 142. Gemin. S., s. 21, 
11, 1. — soc. ped., 21, 17, 9. 

8—9. non sol. steht als zusam- 
mengehörend vor enim, s. 2, 18, 4: 
id quoque enim; 42, 32, 2. Die 
Lage H.'s stellen Dio, App., SU. It. 
8, 321 ebenso dar; Pol. erwähnt die 
JNoth, welche auch die Römer erst 
spater erfahren quod — est, erst c. 
112, 2, s. zu c. 32, 3; 45, 1. — 
superabat, war übrig, c. 49, 5 : paueos 
superantes. — quicquam rel., so oft der 
genit part., indem esse nicht copula, 
sondern ßegrilfswort ist, und das, 
was Prädicat sein könute, von dem 
Subst. od. Pronom. augezogen, in 
den Genitiv tritt, 32, 13, 7; vgl. 

7, 35, 8. — po&tq. — erat, nach- 
dem geworden und seitdem war, 
vgl. 21, 12, 4; die Consuln des 
vorigen Jahres scheinen eben solche 
Massregeln wie Fabius c. 11, 4 
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rum, quod conpertum postea est, fruinentum superesset, Hispa- 
norunique ob inopiam transitio parata fuerit, si maturitas tem- 
porum expectata foret. 

Ceterum temeritati consulis ac praepropero ingenio mate- 41 
riam etiam fortuna dedit, quod in prohibendis praedatoribus 
tumultuario proelio ac procursu magis milituin quam ex prae- 
parato aut iussu imperatorum orto haudquaquam par Poenis 
dimicatio fuit. ad mille et septingenti caesi non plus centuin 2 
Romanorum sociorumque occisis. ceterum victoribus eifuse 
sequentibus metu insidiarum obstitit Paulus consul, cuius eo 3 
die — nam alternis imperitabant — imperium erat, Varrone in- 
dignante ac vocilerante emissum bostem e manibus, debella- 
rique, ni cessatum foret, potuisse. Hannibal id damnum baud 4 
aegerrime pati ; quin potius credere velut inescatam temeritatem 
ferocioris consulis ac novorum maxime militum esse, et omnia 5 
ei hostium haud secus quam sua nota erant: dissimües discor- 
desque imperitare, duas prope partes tironum militum in exer- 



getrotfen zu haben. — parata /., 
bereit gewesen (und ausgeführt 
worden) wäre, vgl. c. 37, 2 : potu- 
erit; über parata fuit 3, 26, 11; 
35, 6, 9. — matur. tetnp., die Reife, 
volle Entwicklung der Zeitmo- 
mente, der rechte Zeitpunkt ; an die 
Ernte ist schwerlich zu denken. 

41. 1 — 2. consul, des einen Con- 
suls. Nach Polyb. c. 108 kün- 
digt Aemil. sogleich nach seiner 
Ankunft im Lager dem Heere den 
ßeschluss des Senates an, dass eine 
Schlacht geliefert werden soll. Das 
Folg. bis c. 43 hat er entweder in 
a öderem Zusammenhange wie das 
Gefecht § 1 f. c. 110, 5, oder 
nicht, Appian u. Zon. nur kurz er- 
wähnt; bei L. scheint c. 40 — 42 
eine mehr ausgeschmückte u. c. 43 
eine kürzere Relation derselben 
Verhältnisse verbunden zu sein. — 
ac proc. etc.; eine dreifache Er- 
klärung von tutnult. wird durch ac 
eingeführt; procursu ist causaler 
AbL wie iussu; über ex praep. 2, 
37, 8 ; über den Wechsel der Form 
21, 27, 4. — Poenis n. cum üo- 
manis, daher: für die P., fast: 



gleich günstig. — ad — sept., c. 
31, 5; 3, 15, 5. — occisis, 21, 1, 
5; ib. 37, 4: wobei u. s. w. 

3-9. alternis a. diebus, was auch 
bisweilen hinzugefügt wird, s. c. 
27, 6; 4, 46, 3; vgl. c. 13, 3; 4, 
53, 11. — imperit. = imperium 
habe bunt ; Sil. 9, 16: sors alterni 
iuris; Mommsen Str. 78, 1. Varrone 
etc. ist, wie nicht selten bei L., 
als Umstand angefügt, während wir 
einen Hauptsatz erwarten: Varro 
dagegen, oder: während V. — 
potuisse, in orat. recta po'uit. — 
haud aegerr., s. 21, 32, 10*, doch 
ist der Superlat. bei haud selten, 
vgl. 23, 22, 6, dagegen haud secus 
quam § 5 u. quam si hat L. oft, 
s. c. 17, 3; 53, 12; 23; 41, 9 u. 
a., Cicero nicht. — duas p. p., c. 
40, 7, ein besonderes Gewicht für 
die Bestimmung der Zahl der neuen 
Truppen in dem röin. Heere ist den 
Stelleu kaum beizulegen, vgl. c. 39, 
14. — tiron. milites, anders 23, 
45, 7; 21, 53, 9, vgl. 2, 18, 
10: homines adolescentes ; ezercitus 
tiro 21, 39, 3; ib. 43, 14; b. 
Afr. 71: tirones gladiatores. — fe- 



Digitized by doOQic 



240 



UBER XXII. CAP. 41. 42. 



6 citu esse, itaque locum et tempus insidiis aptum se habere ratus, 
nocte proxima nihil praeter arma ferente secum milite castra 

7 plena omnis fortunae puhlicae privataeque relinquit, transque 
proximos niontis laeva pedites instructos condit, dextra equites, 

S inpedimenta per convallem medium agmen traducit, ut diripien- 
dis velut desertis fuga dominorum castris occupatum inpeditum- 

9 que hostem opprimeret. crebri relicti in castris ignes, ut ßdes 
fieret, dum ipse longius spatium fuga praeciperet , falsa imagine 
castrorum, sicut Fabium priore anno frustratus esset, tenere in 
locis consules voluisse. 
42 Ubi inluxit, subductae primo stationes, deinde propius 

2 adeuntibus insolitum silentium admirationem fecit. iam satis 
conperta solitudine in castris concursus fit ad praetoria consu- 
lum nuntiantium fugam hostium adeo trepidam, ut tabernacu- 
lis stantibus castra reliquerint, quoque fuga obscurior esset, 

3 crebros etiam relictos ignes. clamor inde ortus, ut signa pro- 
ferri iuberent ducerentque ad persequendos hostis ac protinus 
castra diripienda. et consul alter velut unus turbae militaris erat; 

4 Paulus etiam atque etiam dicere providendum praecavendumque 
esse ; postremo, cum aliter neque seditionem neque ducem sedi- 
tionis sustinere posset , Marium Statilium praefectum cum lurma 



rente — mt'L soll das folg. plena 
vorbereiten. — transque, c. 43, 7. 
omnis, s. 6, 22, 6. — fortun. p., 
s. c. 42, 6 : omnia cara. — impe- 
dim. ist ungenauer Ausdruck, da 
nach § 6 Alles bis auf die Waffen 
zurückgelassen worden ist, ebenso 
konnte medium agmen nur unei- 
gentlich gesagt werden, wenn die 
Truppen hinter den Bergen stan- 
den. — sicut Fab. ist nur auf 
falsa imag. zu beziehen, da die 
Umstände sonst verschieden waren. 
— in locis: da wo sie standen, 4, 
35, 5, meist ohne in, c. 18, 1 u. a. 

42. 1 — 3. subd. st, die Posten 
vor dem Lager sind eingezogen, s. 
21, 1, 5. — coneurs. c. 7, 6; 
3, 44, 7 u. o. — praetoria, wenn 
beide cousularische Lager an ein- 
ander gerückt waren und ein Gan- 
zes bildeten, hatte jeder der Con- 
suln sein besonderes praetorium in 
seinem Lagertheile, s. 8, 11, 7; 



27, 47, 5, vgl. 25, 22, 8; tria 
praetoria erecta; Caes. C. 3, 82, 1: 
alter um Uli iubet praetorium tendi; 
Val. Max. 5, 5, 3. — nuntiantium, 
s. c. 18, 2 ab suis', über den Geni- 
tiv, c. 43, 3, vgl. 4, 40, 2. — 
fugam — trep., Object, schwerlich 
ist fuisse hinzuzudenken, s. c. 54, 
9. — reliquerint wie in orat. recta: 
trepida fuga reliquerunt. — proti- 
nus, s. c. 50, 11; zu 26, 51, 9; 

28, 13, 4. — unus, c. 9, 2. 

4 — 7. sedition. — seditionis, 1, 7, 
9; vgl. c. 14, 1. — Marium, ein 
nicht selten vorkommender oski- 
scher i\ame, eigentlich Maras. — 
Statilium, Zuname, Fortbildung von 
Statius, s. 23, 1 ; Val. Ma.x. 1, 8, 
6. — praefect., so wurde bei der 
römischen und nach u. St. auch 
bei der bundesgenössischen Reiterei 
der erste der Dccuriooen einer 
Turme geuannt, s. 8, 7, 1 ; 4, 38, 
2, verschieden sind die praefecti 
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Lucana exploratum mittit. qui ubi adequitavit portis, subsistere 5 
extra munimenta ceteris iussis ipse cum duobus equitibus vallum 
intravit , speculatusque omnia cum cura renunüat insidias pro- 
fecto esse : ignes in parte castrorum , quae vergat ad hostem, 6 
relictos, tabernacula aperta et omnia cara in promptu relicta; 
argentum quibusdam locis temere per vias velut obiectum ad 
praedam vidisse. quae ad deterrendos a cupiditate animos nun- 7 
tiata erant, ea accenderunt, et clamore orto a militibus, nisignum 
detur, sine ducibus ituros, baudquaquam dux defuit: nam ex- 
templo Varro signum dedit proficiscendi. Paulus, cum ei sua g 
sponte cunctanti pulli quoque auspicio non addixissent, nuntiari 
iam efferenti porta signa conlegae iussit. quod quamquam Varro 9 



alarum, 10, 29, 9. — lurma Luc, 
das gleiche Verfahren 10, 34, 7. 
— mittit, Paulus thut dieses, ob- 
gleich V r arro das Imperium hat. — 
profecto, offenbar stecke eine List 
dahinter, c. 61, 10; 26, 38, 10: 
aemulationem profecto — esse ; 21, 
2, 4. — hostem, die Römer, 4, 37, 
11. cara Kostbarkeiten, vgl. Zon. 
1. 1. — velut, die beste Hds. hat 
hier, c. 44, 6; 26, 37, 5, vel, 
ebenso bisweilen andere Hdss., s. 
22, 4, 2; 36, 18, 5; 2, 62, 2, 
was schwerlich überall Schreib- 
fehler, sondern wol als ein eigen- 
thümlicher Gebrauch Ls zu be- 
trachten ist. — sign, ded., weil er 
das imperium hat, c. 41, 3. 

8—9. pulli, 10, 40, 2. Mommscn 
Str. 1, 9, 5. — ei, auch wo sich 
das Object od. Subj. aus dem Zu- 
sammenhange ergiebt, setzt L. bis- 
weilen is zu dem Particip., s. 1, 
34, 8; ib. 12, 9 u. a., oft ist es 
nicht hinzugefügt, s. 21, 52, 10; ib. 
22, 7; 22, 13, 4; 46, 8; s. zu 4, 
60, 1; 10, 1, 9. — quoque non, s. 
1, 56, 8; zu Tac. Ann. 3, 54. — 
auspicio wird in ähnlichen Fallen 
nicht hinzugesetzt, und scheint wie 
1, 36, 4 in augurio zu bedeuten: 
bei dem Ausp., als er Ausp. hielt, 
vgl. 23, 14, 4: triumpho; Andere 
halten es für abl. instrumenta oder 
Dativ, K. 181. Es ist das Ausp., 

Tit. Liv. IV. 5. Aufl. 



welches vor dem Auszug zur 
Schlacht noch im Lager (ein zwei- 
tes fand nach demselben vor dem 
Lager statt) gehalten wurde, 3S, 
26, 1. Die Ausp. sind sonst mit 
dem imperium, das Varro für die- 
sen Tag hat, verbunden, vgL 28, 
9, 10: quoniam eo die eins forte 
auspicium fuisset; ib. 27, 4: im- 
perium auspiciumque abnuistts ; der 
Veroneser Scholiast zu Verg. 10, 
241: ut in exercitu cui ausp i- 
cium imperiumque erat in 
tabernaculo in sella sedem auspica- 
batur coratn exercitu etc. j Rubino 
1, 56; 73; Marq. 2, 3, 72; 84; 
Becker 2, 2, 119. Dennoch halt 
auch Aemilius, was ihm als Consul 
gestattet war, Auspicien; wahr- 
scheinlich geschieht es nur oder 
wird nur erwähnt, um zu zeigen, 
w ie ungern sich Varro dem Auspi- 
cium fügte, wie c. 3, 4; 11; 21, 
63, 13. nuntiari, Donat zu Ter. 
Ad. 4, 2, 8: qui malam ran nun- 
tiat, obnuntiat, qui bonam, adnun- 
tiat, nam proprie obnuntiare dicun- 
tur augures, qui aliquid malt omi- 
nis — viderunt. Indess wird den 
Magistraten, welchen die spectio 
zustand, auch die nuntiatio beige- 
legt, d. h. die Meldung des in 
einem auspicium Wahrgenommenen 
an einen anderen Magistrat, Momm- 
sen Str. 33 f. War das auspicium 

16 



Digitized by Google 



242 



LIBER XXII. CAP. 42. 43. 



aegre est passus, Flamini tarnen recens casus Claudique consulis 
primo Punico hello memorata navalis clades religionein anüno 

10 incussit. di prope ipsi eo die magis distulere quam prohibuere 
iimiinentem pestem Romanis: nam forte ita evenit, ut, cum re- 

11 ferri sigua.in castra iubenti consuli milites non parerent, servi 
duo, Formiani unus, alter Sirticini equitis, qui Servilio atque Ati- 
lio consulibus inter pabulatores excepti a Numidis fuerant, pro- 
fugcrem eo die ad dominos. deductique ad oonsules nuntiant 
omnem exercitum Hanuibalis trans proximos montes sedere in 

12 insidiis. horum opportunus adventus consules imperi potentes 
fecit, cum ambitio alterius suam primum apud eos prava indul- 
gentia maiestatem solvisset. 

13 Hannibal postquam motos magis inconsulte Romanos quam 
ad ultimum temere evectos vidit, nequiquam detecta fraudem 

2 castra rediit ibi plures dies propter inopiam frumenti manere 
nequit, novaque consilia in dies non apud milites solum mixtos 
ex conluvione omnium gentium, sed etiam apud ducem ipsum 

3 oriebantur. nam cum initio fremitus deinde aperta vociferatio 



ungünstig gewesen, so war die 
nuntiatio = obnuntiatio, daher ist 
es a. u. St. nicht nöthig obnun- 
tiari zu schreiben, Cic. Phil. 2, 
c>8, 99: quia tribunus pl. sinistrum 
fulmen nuntiabat u. a. — Claudiq., 
s. Epit. 19. — memorata, c. 7, 1. 
— relig. ine., App. c. 18: o dk 
(Teqti'noq, IrtavrjH, aiSovjAsvog 
oliüiotg anei&rjoai ; c. 19: yTiäro 
ntg) T(ov oltoviöv rov AlfiCliov 
7tQO(f>aai'Gcta&iu. 

10 — 12. di p. i. ; die Götter hal- 
ten die vom Schicksal verhängte 
Niederlage auf, s. c. 43, 9. — 
forte ist nach dem Zusammenhange : 
durch göttliche Schickung, s. 1, 4, 
4. — servi, Diener der Officiere 
und Ritter. — deductique, 21, 58, 
9. — imperi pot., bewirkte, dass 
die C. ihrer Amtsgewalt (wieder) 
Herr wurden, sie in Anwendung 
bringen konnten. — ambitio ist 
durch prava induig. näher be- 
stimmt, da die Gunst der Soldateu 
durch schlechte Mittel, Vernach- 
lässigung der Kriegsdisciplin u. s. 
w. erlangt wird. — suam ist statt 
auf altsr per synesiu auf ambitio 



bezogen. Dass auch die Autorität 
des Paulus geschwächt worden sei, 
ist durch suam primum nur an- 
gedeutet, was deshalb geschehen 
konnte, weil die Machtlosigkeit 
beider Consuln schon durch po- 
tentes imptrif. angezeigt war. Durch 
imperi wird zugleich darauf hin- 
gewiesen, dass bei eos an die dem 
Befehle unterworfenen Soldaten zu 
denken sei. 

43. 1 — 4. ad uUim. ev. : bis zun 
Aeusscrstcn sich hatten fortreissen 
lassen; 35, 31, 12: inconsultius 
eveettts. — nequiquam d. : die Last 
war entdeckt und deshalb vergeb- 
lich gewesen, c. 53, 4; 9, 9, 14; 28, 
17, 14. — inopiam etc. ist schon 
vorher erwähnt, und hier nach einer 
anderen, die Lage H.'s vor der 
Schlacht kurz schildernden Quelle 
wiederholt, vgl. 21, 25; 61; 22, 
21; so entspricht inopiam etc. c. 
32, 3; c. 39, 14; 40, 8; § 3: 
mercennar. c. 40, 9 ; § 4 : de fuga 
c. 32, 3; § 6 profectus etc. c. 32. 
— in dies, nach L. stehen sich 
also die Heere längere Zeit gegen- 
über. — ex conl., 28, 12, 3. — 
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fuisset exposcentium Stipendium debitum querentiumque anno- 
nam primo , postrenio l'amem, et merceiniarios nulites, maxime 
Hispani generis, de transitione cepisse consilium fama esset, ipse 4 
etiam interdum Hannibal de f'uga in Galliam dicitur agitasse, ita 
ut relicto peditatu omni cum cquitibus se proriperet. cum haec 5 
consilia atque bic babitus animorum esset in castris, movere 
inde statuit in calidiora atque eo maturiora messibus Apuliae 
loca, simul ut, quo longius ab boste recessisset, transfugia iupe- 
ditiora levibus ingeniis essent. profectus est nocte ignibus si- 6 
müiter factis tabernaculisque paucis in speciem relictis, ut in- 
sidiarum par priori metus contineret Romanos, sed per eundem 7 
Lucanum Statilium omnibus ulü'a castra transque montis explo- 
ratis cum relatum esset visum procul bostium agmen , tum de 
insequendo eo consilia agitari coepta. cum utriusque consulis 8 



primo, postremo mit l'ebergehung 
der Mittelglieder, 23, 37, 3; 4, 14, 
4 u. a. — querent. an.; 4, 16, 5; 
38, 14, 9. — Hispani gen., 21,21,2. 

5 — 7. in caltd.. s. § 9, aus dem 
Lande der Freutaner zog er wahr- 
scheinlich über Aecae nach Apu- 
lien, wo die Ernte iu der Mitte des 
Mai eintritt. Bis dahiu hat nach L. 
Hannibal vor Gereonium gestanden, 
während er nach Polyb. c. 107 
vor dem Erscheinen der neuen Con- 
suln aufgebrochen ist, die Magazine 
in Cannae genommen und schon 
die Consuln des vorhergeh. Jahres 
in die Lage gebracht hat, dass sie 
einer Schlacht nicht ausweichen 
können, s. c. 107, 6. Auf diese 
Nachricht beschliesst der Senat, 
dass der Entscheidungskampf bald 
statt finden soll; die Consuln gehen 
zum Heere, gelangen mit die- 
sem schon am zweiten Tage nach 
dem Aufbruch in die INahe des be- 
reits in Apulien stehenden Feindes 
und liefern ihm am 7. Tage nach 
dem Aufbruch, s. c. 110, 1; 2; 4; 
8; 112, 1; 113, 1, die Schlacht. 
Darnach müsste, wenn man den 
Bericht des Polyb. nicht für ganz 
unrichtig halten will, angenommen 
werden, dass schon die Consuln 
des vorherg. Jahres vor der An- 



kunft der neuen Hannibal nach 
Süden gefolgt seien, da der Weg 
aus dem Gebiete von Larinum bis 
in die Nähe von Cauusium gegen 
16 Meilen betragt und in zwei 
Tagen von einem Heere nicht zu- 
rückgelegt werden kann. Ob sie 
eilteti um die Magazine in Cannae 
zu retten, ist nicht zu erkennen 
und sehr auffallend, dass diese so 
weit entfernt vom Heere, noch dazu 
im Rücken des Feindes und diesem 
Preis gegeben, angelegt sind; L. 
erwähnt weder diesen Umstand 
noch die Einnahme von Cannae, s. 
c. 49, 13. — mat. tnessib., 2, 5, 
3; 1, 3, 1; 42, 52, 2. Die Ernte 
ist also noch nicht eiagctreten und 
vor derselben noch die Schlacht 
geliefert worden, s. zu c. 56, 4. 

— simul /'!. da dio Hss. simul quod 
haben, ist viell. simul quod, quo zu 
lesen, so dass die H. bestimmenden 
und von ihm gedachten Gründe an- 
gegeben werden, vgl. 31, 47, 6; 
39, 46, 9; über essent 42, 13, 5. 

— transf. findet sich zuerst bei L., 
dann bei Tacitus. — sitnilit., auch 
dabei ist schon, wie bei par, an 
den früheren Versuch gedacht. — 
ultra, über — hin; trans, jenseits, 
über die die Heere trennenden 
Berge hinaus. 

16* 
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eadem quae ante Semper fuisset sententia, ceterum Varroni fere 
omnes , Paulo nemo praeter Servilium , prioris anni consulera, 
9 adsentiretur, maioris partis sententia ad nobilitandas clade Ko- 
10 manaCannas urgente fato profecti sunt, prope eum vicum Ilan- 
nibal castra posuerat aversa a Volturno vento, qui campis torri- 
ll dis siccitate nubes pulveris vebit. id cum ipsis castris percom- 
modum fuit, tum salutare praecipue futurum erat, cum aciem 
derigerent, ipsi aversi, terga tantum adflante vento, in occaeca- 
tum pulvere efluso hostem pugnaturi. 
44 Consules satis exploratis itineribus sequentes Poenum, ut 
ventum ad Cannas est, et in conspectu Poenum habebant, bina 
castra communiunt eodem fenne intervallo , quo ad Gereonium, 
2 sicut ante copiis divisis. Auüdius amnis utrisque castris adfluens 



8 — 9. fuisset, als sie in dein 
Kriegsrathc ihre Ansicht ausge- 
sprochen hatten, und dann dieUcbri- 
gen gefragt wurden; doch könnte 
auch esset zu eadem gedacht wer- 
den, vgl. c. 44, 7; 3, 26, 5. — 
fere om., s. c. 42, 7, die Theil- 
uehineram Krieersrathe ■ App. Hann. 
18: tovtoiv Ai^AiUui filv nQoae- 
r(&txo 2:toov(XiOQ — , TkMVtlty iH 
oooi Ti itno ßoukrjg xcd töjv 
xukovfjtivtov Innfon' r\yovvxo rrjg 
OTQctTiäg. — nobilitand., s. c. 39, 
8 u. 50, 1. — Cannas, Pol. 3, 107; 
117; 4, 1 u. a. nennt denselben 
Kctvvnv noXiv , ein Flecken in 
Apulien, nicht weit von der Müu- 
dung des Aulidus, unmittelbar an 
dem Ufer desselben auf zwei An- 
höhen gelegen, von denen die west- 
liche jetzt Posta di Canne od. Mas- 
saria di Canne heisst, auf der öst- 
lichen wahrscheinlich die Burg 
stand. — urg. fato, 5, 22, 8. — 
prof. s., genauer Zon. 9, 1: sha 
TjjLttQtts 7iQog ras Knvvag 
ti(f(xovio. 

10. Volturno, Gell. 2, 22, 10: 
eum (Volturnum) plerique Graeci 
quod inter notum et eurum sit tv- 
qovotov appellant; Sen. Q. N. 5, 
16: ab Oriente hiberno Eurus ext't, 
quem nostri voeavere Volturnum, et 
Livius hoe illum nomine appellat, 



der Ost-Siid-Ostwind, Sirocco; das 
Lager wird also nach Nordwest zu 
gerichtet. — vebit n. secum, c. 50, 
5. — ipsis steht cum aciem der., 
dagegen ipsi dem in occaecatum ho- 
stem angedeuteten Subjectc entge- 
gen. — i. aversi — pugnaturi h&l sich, 
um eine Wiederholung: quam ita 
derigere possent, ut — pugnarent 
zu vermeiden, auf ungewöhnliche 
Weise au das Subject in derigerent 
angeschlossen : es sollte ihnen 
zu statten kommen (in der Zeit), 
wenn sie aufstellten, da sie selbst 
dann in der Lage waren die 
Schlachtlinie so zu richten, dass 
sie abgewendet von dem Winde, 
der sie nur im Rücken traf, kämpfen 
konnten, während derselbe den weit 
verbreiteten Staub dem Feinde in 
das Gesicht trieb. Indcss hieng die 
Aufstellung iu der Schlacht schwer- 
lich von der Richtung des Lagers 
ab. — adfl., s. 30, 6, 7; frg. 47; 
K. 144. — effuso, dass der Staub 
den Römern entgegen trieb, liegt 
schon in occaecatum, weshalb nicht 
nÖthig ist offuso zu lesen, s. c. 
19, 6; zur Sache s. Zon. 9, 1. 

44. 1—2. ut vent. est et — hob., 
s. 23, 18, 7. - sicut a., s. c. 40, 
5, nach Pol. c. 110, 10 lässt Aemi- 
lius den dritten Theil des Heeres 
das kleinere Lager beziehen: ßov 
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aditum aquatoribus ex sua cuiusque opportunitate haud sine cer- 
tamine dabat; ex minoribus tarnen castris, quae posita Urans Au- 3 
fidium erant, bberius aquabantur Romani, quia ripa ulterior nul- 
luni babebat bostium praesidium. Hannibal spem nanctus locis 4 
natis ad equestrein pugnam, qua parte virium inviclus erat, fa- 
cturos copiam pugnandi consules, derigit aciem lacessitqne 
Numidarum procursatione bostis. inde rursus sollicitari sediü- 5 
one militari ac discordia consuluin Romana castra, cum Paulus 
Sempronique et Flamini temeritatem Varroni , Varro speciosum 
timidis ac segnibus ducibus excmplum Fabium obiceret, testare- 6 
turque deos bominesque hie, nullam penes se culpam esse, quod 
Hannibal iam velut usu cepisset Italiam; se constrictum a con- 
lega teneri; ferrum atque arma iratis et pugnare cupientibus 
ailimi mililibus ; ille, si quid proiectis ac proditis ad inconsultam 7 



Aojjevog o*c« iovt(ov ngoxad-rj- 
a&ai fjtv tiüV tx rijg nfyav nan- 
£ftßolijg nQovo{i€u6vT(üV , Ini- 
xeio&ai cff ToTg nttQtt tüjv Khq- 
Xr}dov(M. — Außdius, so auch 
Flut. c. 15 und Ptolem. 3, 1, 15; 
gewöhnlicher ist Aufidus. — utris- 
que, den beiden römischen. — ex 
suu opp. mit haud s. c. zu verbin- 
den: man konnte wol an den Fluss 
kommen, aber an den für die Ein- 
zelnen jedesmal bequemen Stellen 
(wegen der feindlichen Posten) nicht 
ohne Kampfe, vgl. 30, 29 9. 

3 — 5. trans Auf., Polyb. ntoctv, 
ano di{tßdoeiü$7iQÖgTägavaTolttS, 
10 Stadien von dem grossen Lager 
und wenig mehr vou dem feind- 
lichen, aber auf dem linken Ufer 
des Flusses, s. c. 45, 6. — nanctus, 
diese Form findet sich auch 23, 2, 
2; 24, 31, 14; u. a.; vgl. 5, 18, 
4. — sedüione, vgl. Pol. c. HO, 
2: 6 fjikv ovv yfevxiog (nachdem 
er am 2. Tage nach dem Auf- 
bruch IV4 Meile, 50 Stadien, vom 
Feinde Halt gemacht hat) Ovv&itt- 
oapevog InmiSovg (die weite 
Ebene Apuliens) — xonovg, ovx 
$(pr) fcTv arußälutv innoxQUTovV' 
iojv nol€fi((ov ; dann, nachdem 
man doch dem Feinde näher ge- 
rückt ist, am 4. Tage, § 8: o 



Aevxiog, ovt€ (JtuYtßdttt xqSvojv 
ovt £ f^i]v andyf.iv « o~ y « - 
Xtog ttjv ot qccti nv lr* dv- 
vdyevog — xaTtaTiMTonidtvat, 
s. ib. § 10. Von hier an bis c. 
47 stimmt L. wieder im Ganzen 
mit Pol. iiberein; legt aber weder 
Aemilius noch Hannibal eine Rede 
in den Mund wie Pol. c. 108; 
111. — castra, 1, 60, 2. — Fa- 
bium als Appos. um abzuwechseln, 
8, 35, 10: in oculis exemplum erat 
Q. Fahrns- Hör. Ep. 1, 2, 18. 

6 — 7. testar. — hic — ille, an- 
ders 21, 15, 4. — vel. usu, s. c. 
42, 6, doch ist viell. das hds. vcl 
usu hier richtig, vgl. Cic. Att. 14, 
16, 2: vidctur — iam vel coronam 
aar (am ferre posse: durch den un- 
gestörten Besitz und die ununter- 
brochene Benutzung sei er sogar 
Eigenthümer geworden, was nach 
den zwölf Tafeln schon nach 2 
Jahren geschah, so dass die An' 
spiclung bei Hannibal sehr nahe 
lag. — ferrum a. t., c. 25, 8; 7, 
13, 6. — proiectis, preisgegeben, 
weggeworfen als etwas Unnützes, 
2, 27, 11 : non esse tarn — proiec- 
tum consulare imperium. — ad 
incons. etc. 24, 30, 8: prodilos ad 
caedem; 5, 54, 4; vgl. 26, 12, 11. 
— inconsultam p., 23, 7, 8: incon- 
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atque inprovidam pugnam legionibus accideret, se onmis culpae 
exsortem, omnis eventus participem fore diceret : videret, ut, qui- 

. bus lingua prompta ac temeraria, aeque in pugna vigerentmanus. 
Dum altercationibus magis quam consiliis lempus teritnr, 

45 Hannibal ex acie, quam ad multum diei lenuerat instructam, cum 

2 in castra ceteras reciperet copias, Numidas ad invadendos ex mi- 

3 noribus castris Romanorum aquatores Irans flumen mittit. quam 
inconditam turbam cum vixdum in ripam egressi clamore ac tu- 
multu fugassent, in stationem quoque pro vallo locatam atque 

4 ipsas prope portas evecti sunt, id vero indignum visum , ab tu- 
multuario auxilio iam etiam castra Romana terreri , ut ea modo 
una causa , ne extemplo transirent flumen derigerentque aciem, 
tenuerit Romanos, quod summa imperii eo die penes PauJuui 

h fuerit. itaque postero die Varro , cui sors eius diei imperi erat, 
nihil consulto conlega signum proposuit instructasque copias 



sulti eertaminis, s. 9, 11, 4: fortia 
eonsilia. — iingua, 3, 19, 4 ; 23, 
45, 9. Im Folg. ist vor aeque, 
welches ohne correspoudirende Par- 
tikel steht, s. c. 50, 5; 7, 29, 6 
u. a., eorum zu denken. — vigerent 
ist entweder mit leichter Ironie 
auch auf lingua zu beziehen, vgl. 
2, 45, 15: lingua prompt um, oder 
dazu nur esset zu denken, s. c. 43, 
8; 4, 53, 13. 

45- 1—5. ad mult. diei et«., 21, 
33, 7; Pol. c. 112: tjj k^g (am 6. 
Tage nach dem Aufbruch d. Römer) 
naoa, löv norttfiov i^raue rä 
oiQftToneäa (Hannibal). — 6 ök 
Atvxioq dvOan u ni un'og plv 
Toi? Ion oig, oqüüv <f ort xayjvjg 
ävayxao&rjaovTfu fÄtiaarqaTone- 
Jtvtiv ol KaoyT\6*6vtoi dia rov 
lOQiO/uöv Twy tniTtjd'tt'ojr, el/S 
ttiv r)(Ti>x(av; § 4: 6 tff raiog hc 
üaXlov najowEvvtTO xat dvox€Q(og 
i<f>iQ€ rag vntQ&taetg. — ex minor, 
e. attributiv, 1, 21, 3: ex opaco 
specu fons. — pro vallo, 25, 11, 4: 
statio — , quae pro opere erat. — 
trans fl., auf die Nordseite des FI., 
c. 44, 3. ipsas p. p. y 1, 14, 4: in 
ipsis prope portü; 2, 64, 3: aporta 



prope CoUina u. a. — evecti, c. 43, 
1: sie sprengen an. — tumukuar. y 
nicht zu einem regelmässigen 
Kampfe geeignet, s. c. 28, 13. — 
auxilio ungewöhnlich, sonst auxilia. 
— ut = ita ut, vgl. 2, 18, 8: 
tnagnus plebem metus incessit, ut 
intentiores essent; 7, 21, 8; 10, 11, 
3; 35, 31, 9, zu Cic. Tusc. 1, 33, 
80. — modo una, wie 23, 42, 5; 
Sali. I. 89, 6, vgl. 21, 50, 6: tan- 
tum-, ib. 45, 9. fuerit nicht fuit, 
vgl. 26, 50, 1, weil es eng mit 
tenuerit zu verbinden ist, und mit 
diesem zusammen erst den Grund 
angiebt, vgl. c. 6, 6; 21, 13, 1; 
40, 19, 7, K. 222. - cui sors — 
erat konnte nuch quod — fuerit 
fehlen, soll aber den Wechsel des 
iroperium deutlich bezeichnen, um 
Varro als den alleinigen Urheber 
der Schlacht erscheinen zu lassen; 
ebenso nihil eonsuU. coli, 9, 22, 
4; denn sonst wurde der andere 
Gonsul von dem, welcher das ini- 
periuin hat, zu Rathe gezogen. — 
sors gehört zu imperi, von dem 
GesammtbegriOe hängt eius d. ab, 
vgl 23, 20, 2 ; praef. 2 ; über sors 
s. c. 35, 5; 4, 46, 5; Pol. hat das 
§ 5 Gesagte nicht. — signum n. 
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flumen traduxit, sequente Paulo, quia magis non probare quam 
non adiuvare consilium poterat. transgressi flumen eas quoqtie, 6 
quas in castris minoribus habuerant, copias suis adiungunt at- 
que ita instruunt aciem : in dextro eornu — id erat flu mini pro- 
pius — Romanos equites locant , deinde pedites ; laevom cornu 7 
extremi equites sociorum, ultra pedites, ad medium iuncti legio- 
nibus Romanis, tenuerunt; iaculatores cum ceteris levium ar- 
morum auxiliis prima acies facta, consules cornua tenuere , Te- 8 
rentius laevom, Aemilius dextrum ; Gemino Servilio media pugna 
tuenda data. 

Hannibal luce prima Raliaribus levique alia armatura prae- 46 
missa transgressus flumen, ut quosque traduxerat, ita in acie 



pugnae, was hier hinzuzufügen nicht 
uöthig war. — magis etc., vgl. Tac. 
H. 2, 18 : er war mehr im Stande, 
die Massregel nicht zu billigen, als 
sich aller Mitwirkung zu entziehen, 
s. c. 44, 7 : se omni* etc. ; 1, 46, 9 ; 
daher könnte auch im Folg. habu- 
erant) adiungunt etc. auf die beiden 
Consuln bezogen werden, wenn 
nicht L. die Römer überhaupt als 
Subject gedacht hat. 

6—7. instruunt etc., die Angabe 
der Aufstellung der Truppen und 
die Schilderung der Schlacht stimmt 
im Ganzen bei L. und Pol. überein. 
Zu ita etc. vgl. 23, 7, 3 : illa. — pro- 
pius, PoL 113, 3: naQ avrov iov 
Tzoiajuor. Horn. eq. — equit. soc. 
c. 36, 3. intra, als Adverbium 
früher wenig gebraucht, hier = 
intus, introrsus, im Gegensatz zu 
extremi: am äusserstcn Ende, scheint 
wie circa 1, 58, 2, einen Substan- 
tivbegriff zu vertreten, der wie 
cornu von tenuer. abhängen konnte : 
den Raum innerhalb nahmen ein. 
— ad med., s. 9, 3, 6; 36, 11, 3: 
nach der Mitte zu, in der Mitte 
der ganzen Aufstellung, anders 
§ 8. — pedites etc., genauer P. c. 
113, 3: nvxvoTiqag rj nQoa&tv 
rag OrifxaCae xa&i<ndv<ov xal 
nouav nolXanXdatov tö ßd&og Iv 
talg ansfQcug tov fitTwnou, wegen 
des Terrains, wie es die Einbie- 



gung des Flusses, s. zu c. 46, 1, bil- 
dete, oder um durch den Massenan- 
grilf den Feind zu werfen. — iacu- 
latores cum etc. ist nicht sicher, 
doch hat L. wol dasselbe gesagt wie 
Pol. c. 113, 4: naarp öt jrjg 
öuvdf*6(os nQotorrjos xovi evta>- 
vovg iv dnoardati, ; ob er bei 
auxilia, worauf ceteris neben iacu- 
latores , s. c. 37, 7, hinweisen 
könnte, nur an fremde Truppen, 
oder auch an die römischen Leicht- 
bewaffneten, s. 21, 55, 11; 23, 29, 
3, gedacht habe, lässt sich nicht 
entscheiden. — facta wäre Attrac- 
tion in genus u. numerus. — tenuere 
anders als kurz vorher zu nehmen. 
— Servil., s. c. 49, 16, nach Pol. 
3, 114, 6 auch Regulus. — med. 
p. d. t, die Leitung des Kampfes im 
Mitteltrelfen, d. h. des gesammten 
Fussvolkes, s. 3, 70, 2; 31, 29, 
11; pugna = acies. 

46. 1—3. Hann., vgl. Plut. 15. 
transgr. ß., Pol. 113, 6: nfQ- 
auüOac, xara dtrrovg ronovg ro 
qsWqov; nach c. 43, 10 hat H. 
sein Lager in der Nähe von Cannae 
gehabt, also höchst wahrscheinlich 
auf dem rechten Ufer des Aufidus, 
und von dort am Tage vorher eine 
Schlacht angeboten. J)ie Römer sind 
jetzt, weil das Terrain auf dem 
rechten Ufer hügelig ist, und um Han- 
nibal von Cannae abzuziehen, auf das 
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2 locabat, Gallos Hispanosque equites prope ripam laevo in cornu 

3 adversus Romanum equitatum , dextrum cornu Numidis equiti- 
bus datum, media acie peditibus tirmata, ita ut Afrorum utraque 
cornua essent, interponerentur bis medii Galli atque Hispani. 

4 A fr os Romanam magna ex parte crederes aciem: ita armati 
erant armis et ad Trebiam , cetertim magna ex parte ad Trasu- 

5 mennum captis. Gallis Hispanisque scuta eiusdem l'ormae fere 
erant , dispares ac dissimiles gladii , Gallis praelongi ac sine mu- 
cronibus, Hispano, punctim magis quam caesim adsueto petere 
bostem, brevitate habiles et cum mucronibus. sane et alius ha- 
bitus gentium liarum cum magnitudine corporum tum specie 

ö terribilis erat. Galli super umbilicum erant nudi; Hispani linteis 



linke Ufer gegangen, wohin ihnen 
II. folgt, und sich südlich von ihnen 
aufstellt. So erklärt sich, wie die 
Geschlagenen nach Canusium und 
Vcnusia sich retten können, wäh- 
rend, wenn die Schlacht auf dem 
rechten Ufer des Aufidus geliefert 
worden wäre, die Körner östlich, 
die Punier westlich gestanden und 
diese jeue von den genannten Orten 
abgeschnitten hätten, vgl. c. 50, 11. 
Der Aufidus macht in jener Gegend 
zwischen den Weilern Medico und 
Klefante, besonders Cannae gegen- 
über zwischen Olivolla und Ele- 
fante eine solche Krümmung nach 
Südosten, dass die Römer sich mit 
dem rechten Flügel an diesen Punkt, 
mit dem linken an den Fluss da, 
wo er wieder nordöstlich sich ge- 
wendet hat, lehnend, s. Pol. zu c. 
45, 6, nach Süden oder Südosten 
dem Vultuinus, s. § 9, entgegen 
gerichtet stehen konnten, ein Ter- 
rain, wie es auch von Sil. It. 9, 
219: aciemque locorum consilio cur- 
vis aecommodat (Hannibal) ordine 
ripis und v. 227 : at parte in dextra, 
sinuat qua fiexibus undam Aufidus 
— Mago regit, dann v. 237: sed 
qua se fiuvius retro labentibu* undis 
eripit et nullo cuneos mummine 
vallat, turritae moles etc., geschil- 
dert wird, vgl. § 8; Pol. 113, 2: 
Xitpßaroiv (Varro) näoi ti)v im- 
tpaveiav xr\v nqog petTiifAßQtar ; 



weiter nach dem Meere zu wendet 
sich der Fluss wieder nordöstlich, 
und wenn hier die Römer auf dem 
rechten Ufer östlich gestanden 
hätten, wäre der Südostwind eher 
den Feinden entgegen gewesen, s. 
JNicb. Vöries. 2, 100. in ac. loc, 
da das römische Heer schon in 
Schlachtordnung steht, so kann H. 
seine Anordnungen dieser gemäss 
treffen, § 8. — Gallos H., seine 
schwere, der römischen an Zahl weit 
überlegene Reiterei. — media ac, 
das Fussvolk im Gegensatz zur Rei- 
terei, wie c. 45, 8; im Folg. sind 
cornua (§ 2 u. 3. ist cornu Flügel) 
die äussersten Theile der media 
acies, s. Pol. c. 113 a. E. — pedi- 
tibus, 21, 46, 5. — utraque, 9, 12, 
2. — medii, genauer c. 47, 5 — 7. 

4 — 5. Afros überhaupt Africaner, 
auch die Carthager, s. 21, 44, 2. 
— Roman., zu c. 9, 4. — ceterutn, 
21, 18, 4. — scuta, sie deckten 
den ganzen Körper, waren aber 
schmal; Diod. Sic. 5, 33. — prae- 
longi, von Eisen, aber dünn und 
nur zum Hiebe tauglich, vgl. P. c. 
1 !4, 2. — Hispano, 7, 10, 5; Polyb. 
fragm. 96; Marq. 3, 2, 251. — sane 
etc., 37, 40, 11: alio haud dissi- 
mili habitu; P. c. 114, 4: $€v(Cov- 
aav cifia xai xctTaTrlrjxrixfiv tsvvl- 
ßaive yivto&at, lrjv n^oao^iv ; 
vgl. Plut. Aem. 18, 3. 

6-7. nudi,*. P. 2, 28, 8; ib. 29, 
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praetextis purpura tunicis, candore miro fulgentibus, constite- 
rant. numerus omnium peditum, qui tum steterunt in acie, mi- 
lium fuit quadraginta , decem equituin. duces cornibus prae- 7 
erant, sinistro Hasdrubal, dextro Mabarbal ; mediana aciem Han- 
nibal ipse cum fratre Magone tenuit. sol seu de industria ila 8 
locatis, seu quod forte ita stetere, peropportune utrique parti 
obliquus erat, Romanis in meridiem Poenis in septemtrionem 
versis ; ventus — Volturnum regionis incolae vocant — adver- 9 
sus Romanis coortus multo pulvere in ipsa ora volvendo pro- 
spectum ademit. 

Clamore sublato procursum ab auxiliis et pugna levibus 47 
primum armis commissa; deinde equitum Gallorum Hispano- 
rumque laevoin cornu cum dextro Romano concurrit, minime 
equestris more pugnae: frontibus enim adversis concurrendum 2 
erat, quia nullo circa ad evagandum relicto spalio liinc amnis 
hinc peditum acies claudebant. in derectum utrimque nitentes 3 
stantibus ac confertis postremo turba equis vir virum amplexus 



7 : ixnlrjxTixr} ö'rjv xa) twi» yvjx- 
VOJV 7tQOfOT(ÖT(OV ctvtiQtov Initpa- 
veia; L. 38, 21, 9. — linteis, 9, 40 
3; 10, 38, 1 2. — praetex., am Rande 
mit Purpur besetzt. Die Vertheilung 
der Epitheta ist zu beachten. — 
Hasdr., c. 16, 8. — Mahurbal\ App. 
7, 20 : tov adtlt(t<$ovv u Avvtijva, den 
auch Polyb. c. 114 nennt. — cum 
fr. M., weil hier schwierige Manö- 
ver auszuführen waren, s. Frontin. 
2, 3, 7: hoc enim (in der Schlacht 
bei Cannae) genus ordinationis ex- 
sequi nisi peritus et ad otnne momen- 
tum respondens miles vix potest. — 
locatis n. im wird am einfachsten 
als Dativ genommen, und wie utri- 
que parti voa obliquus erat abhän- 
gig gedacht; And. betrachten es als 
Ablativ, c. 42, 8 ; 4, 60, 1 ; Pol. c. 
114, 8: txariqoig aßXaßrj owt- 
(ictive y£veo&ai tt\v xctra tov 
yhov avctToXijv. — Voltum. etc. 
Wiederholung von c. 43, 11, s. 
Plut. 16; Sil. 9, 495. Der Sirocco 
weht in Apulien besonders heilig 
im Mai und Juni, s. c. 56, 4. 
Appian u. Zon. legen dem Umstände 
grosse Bedeutung bei; Pol. über- 



geht denselben. Eben so scheinen 
L. und PoL die Nachricht bei App. 
über versteckte Reiter u. bei Zon., 
dass H. den dürren Boden vorher 
habe aufackern lassen, damit die 
Römer um so mehr vom Staube zu 
leiden hätten, als nicht beglaubigt 
nicht erwähnt zu haben. Ueber das 
Terrain s § 1. 

47- 1—3. commissa, Pol. 115, 1: 
i t taov r'r 6 xivövvog. minime cy. 
m. p., Polvb. : ov yuQ qv xara vo- 
juovg i£ avaOTQOtprjc, xa) iitittßo- 
Xijc 6 xlvdvrog etc., 21, 52, 11. — 
front, e. a., vgl. 31, 35, 5; Sali. I. 
59, 3 : non, uti equestri proelio so- 
let, sequi deinde cedere, sed advor- 
sis frontibus ooncurrere. — ad 
evatj., um Schwenkungen nach bei- 
den Seiten zu machen. — claudeb., 
21, 43, 4. — in der., wie im Folg. 
pedestre, giebt die Folge an, 36, 
20, 4: und so drängten sie von 
beiden Seiten immer vorwärts, so 
dass zuletzt, wenn die Pferde nicht 
weiter konnten, die Reiter sich um- 
'fassten. — nitentes, wozu vir vi- 
rum Appos. ist, s. 9, 23, 3, deutet 
an, dass das Drängen, auch als die 
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detrahebat equo. pedestre magna iain ex parte certamen factum 
erat; acrius tarnen quam diutius pugnatum est, pulsique Romani 

4 equites terga vertunt. sub equestris finem certaminis coorta est 
peditum pugna, primo et viribus et animis par, dum constabant 

5 ordines Gallis Hispanisque; tandem Romani, diu ac saepe conisi, 
aequa fronte acieque densa inpulere hostium cuneum nimis te- 

6 nuem eoque parum validum , a cetera prominentem acie. in- 
pulsis deinde ac trepide referentibus pedem institere , ac tenore 
uno per praeceps pavore fugientium agmen in mediam primum 
aciem inlati, postremo nullo resistente ad subsidia Afrorum per- 

7 venerunt, qui uU'imque reductis alis constiterant media, qua 

8 Galli Hispanique steterant, aliquantum prominente acie. qui cu- 
neus ut pulsus aequavit frontem primum, dein cedendo etiain 
sinum in medio dedit, Afri circa iam cornua fecerant, inruenti- 



Pferde bereits an einander gekom- 
men sind, bei dem Nachrücken der 
weiter zurückstehenden immer noch 
fortdauert — pedestre etc. wie 21, 
46, 6. 

4 — 5. par, 38, 21, 4: proelium 
primo par etc.; 21, 55, 8; 26, 44, 
4: haud impares stetere acies. — 
eonstab., 33, 18, 17: dum ordines 
et — pJialanx constabat. — tandem 

— conisi, anders Polyb. 1. L: inl 
ßoayv — iutvov nl tajgttg xal 
dufiaxovro Pwuaiotg yewalotc,. 

— aequa fr., indem sie in gleicher 
Front gegen den cuneus anrückten. 
Der Nachdruck liegt auf densa =■ 
confertii ordinibus ; Marq. 3, 2, 
256; wodurch L. nur dunkel an- 
deutet, dass die romische Linie 
vorher schon gedrängter und tiefer 
als gewöhnlich gestellt, s. zu c. 45, 
7, sich jetzt noch enger schliesst, 
indem auch von den Flanken Alle 
nach dem (Jentrum zu, wo die Feinde 
weichen, hindrängen, vgL P. 115, 
6 : at o*6 T(ov 'Pw/uafmv anttoeu — 
d'^xoipav QCfdCtog ttjv tojv vnevav- 
t(üjv ttt&v, «rf drj t<ov fuh' K*X- 
rtav inl Xenröv nray^vojv, av- 

70l ff| 716 71VXV (OXOTt ff CC71 6 

T(ov x€QaT(ov inl t k fitoa 
xal tov xivöurevovTtt ronov. — 
cuneum, Plut. 16: t/ußoXqj tovtü> 



nQoi/ovri noXv rrjg ctXXrjs y.aXccy- 
yog ^ijorofievos ; genauer Pol. 1 1 3, 
S: t« pion Ttov 'ißqQwv xtti 
KeXrorv layfAarit nqorjye — /u rj - 
voeiökg notöv to xvQxojua; 
Marq. a. a. 0. 333. 

6 — 8. ten. uno, vgl. c. 37, 10. 
— in med. ae., weniger klar als 
§ 8 : aequavit frontem, kann nur be- 
deuten, dass die Römer auf den Keil 
eindringen und ihn bis auf gleiche 
Linie mit den das eigentliche Cen- 
trum bildenden Afrikanern zurück- 
drängen. — subsidia ist hier nicht 
Reser.ve sondern durch das Folg. 
qui — constiterant erklärt : die, wel- 
che in der media acies nach beiden 
Seiten hin weiter zurück auf den 
Flauken standen. — alt», wie bei 
den Römern die Bundesgenossen die 
ala dextra und sinistra zu bilden 
pflegen. — »teterant, die Stellung 
ist bereits aufgegebeu ; anders con- 
stiterant. — qui cun. wiederholt 
nach der § 7 nachträglich hinzu- 
gefügten Bemerkung das schon § « 
Gesagte. — sinum ded., s, 4, 28, 
1 ; ib. 30, 8 ; Verg. 12, 575 : dant 
cuneum. — cornua fee., sie hatten 
sich so geschwenkt, dass sie auf 
beiden Seiten des sinus Flügel bil- 
deten, ihn halbmondförmig verlän- 
gerten; anders c. 46, 3. Wahr- 



)gle 



a. Ch. 216. 



LIBEH XXII. CAP. 47. 48. 



251 



busque incaule in medium Ramanis circurndedere alas; mox 
cornua extendendo clausere et ab tergo hostis. hinc Romani, 9 
defuncü nequiquam proelio uno, omissis Gallis Hispanisque, 
quorum terga ceciderant, [et] adversus Afros integram pugnam 
ineunt, non tantum eo iniquam, quod inclusi adversus circum- io 
fusos, sed eüam quod fessi cum recentibus ac vegetis pugna- 
bant. Iam et sinislro cornu Romano, ubi sociorum equites ad- 48 
versus Numidas sleterant, consertum proelium erat, segne pri- 
mo et a Punica coeptum fraude. quingenti ferme Numidae, 2 
praeter solita arma telaque gladios occultos sub loricis haben- 
tes , specie transfugarum cum ab suis parmas post terga baben- 
tes adequitassent, repente ex equis desiliunt, parmisque et iacu- 3 
Iis ante pedes hostium proiectis in mediam aciem accepti ducti- 
que ad Ultimos considere ab tergo iubentur. ac dum proelium 
ab omni parte conseritur, quieti manserunt; poslquam omnium 4 
animos oculosque occupaverat certamen, tum arreptis scutis, 



scheinlich will L. dasselbe sagen 
wie Plut. 1. L utg Ivtfuxi t6 
fLtiaov xal rovg'Ptopaiovg M&ttvro 
tiiojxoviug, rj o*£ (f äXay^ tov 'AwC- 
ßov u&iußaXovaa t6 o/Tjua ur}- 
voeiorjg iytyovti etc. und Polyb. 
c. 115, 9: mV (Aißvaov) ol pkv 
dnö tov dtStov xigarog xUvavreg 
in* uoniöa (Schwenkung nach 
links) — oi 6' and jcov tva>- 
vvfÄtov inl övqu (Schwenkung nach 
rechts) noiovfitvoi tt}v xXiavv etc., 
wahrend dem Folg. juiüovg änoXrj- 
tp&rjvai rovg 'Pui^iaCovg vno ruiv 
üiißvtov circurndedere alas ent- 
spricht, vgl. Frontiu. : procedentibus 
ad praeccptum eomibus. — Romanis, 
diese müssen also mit allen drei 
Schlachtreihen, den hastati, prin- 
cipes und triam, zugleich vorge- 
rückt sein, s. 9, 27, 9. — cornua, 
die äussersten Glieder der alae. — 
ab tergo ist unklar; es bleibt so 
kein Raum für den Reiterangriff 
c. 48, 6; Pol. 115, 12: ot'roi (d. 
Römer) ovxiri (paXayyrjddv aXXä 
X((T avßqa xal xaiä ffne(gag 
ajQKpofitvot nnög rovg ix tojv 
nXayltav nooanenTojxoias i- 
noiovvro rr)v pdxW ; » ucn Front. 



1. 1. sagt nur: hostem — ex utra- 
que parte eompressum eecidit. 

9 — 10. et könnte wie vorher et 
ab tergo nur auch bedeuten, würde 
aber, da integram folgt, ein un- 
nöthiger und unklarer Zusatz sein, 
weshalb in manchen Hss. integram 
fehlt. — indusi, etc. indem sich 
die Eiuen rechts, die Andern links 
wendend die feindlichen Reihen zu 
durchbrechen suchen, vgl. 23, 29, 
11 : genauer Polyb. 1. L: arpe- 
(fiojjtvot noog rovg ix rwv 
nXay((ov naoanenrioxoTag. 

4o- 2 — 4. quiny.f. N., die List 
wird von Polyb., mit dem L., nur 
zum Theil weil der Text lückenhaft 
ist, c. 48 f. nicht mehr überein- 
stimmt, nicht erwähnt, von App. ihr 
grosse Bedeutung beigelegt. — 
praet. sol., vgl. 35, 11, 7: discinetus 
et inermis eques, praeterquam quod 
iacula portal. — habentes — hab., c. 
44, 1 : Foenum. — in med. ac, das 
Mitteltreifen, da sie nachher, wie 
terga etc. zeigt, das Fussvolk an- 
fallen. — considere, 8, 8, 10. — 
dum, die List muss im Anfange der 
Schlacht ausgerührt gedacht wer- 
den. — oecupav.y c. 15, 6. — interaeer* 
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quae passim inter acervos caesorum corporum strata erant, 
aversam adoriunlur Romanam aciem , tergaque ferientes ac po- 
plites caedentes stragem ingentem ac majorem aliquanto pavo- 

5 rem ac lumultum tecerunt cum alibi terror ac fuga, alihi perti- 
nax in mala iam spe proelium esset , Hasdrubal * , qui ea parte 
praeeral, subduclos ex media acie IVumidas, quia segnis eorum 
cum adversis pugna erat, ad persequendos passim fugientis 

6 mittit, Ilispanos et Gallos equites Afris prope iam fessis caede 
magis quam pugna adiungit. 

49 Parle altera pugnae Paulus, quamquam primo statim proe- 



vos etc., vgl. Tac. II. 3, 23 : arreptis 
e strat/e scutis. — ac — ac, 5, 2, 4. 

5—6. terror •./., auf dein rech- 
ten Flügel der Römer. — pertinax, 
im Mittelt reifen. — in mal. sp.. 
während man uichts (>utes mehr 
erwartete, s. 1, 17, 3. — ea parte 
kann sich nur auf den rechten Flü- 
gel der Punier beziehen, wo aber 
Hasdrubal nach c. 40, 7 nicht be- 
fehligte. Da L. schwerlich dem Le- 
ser zugemuthet hat, zu ergänzen, 
dass Hasdr., wie Pol. c 116, 6 er- 
zählt, nachdem er auf dem linken 
Flügel gesiegt, sich auf den rech- 
ten zu den IN'umidern begeben, auch 
hier die feindliche Reiterei zum 
Weicheu gebracht und dann die 
Nunuder zur Verfolgung abgesen- 
det habe, so ist wol anzunehmen, 
dass etwas verdorben (Matthiae 
liest parte aderat) oder ein Satz, 
welcher jene Bewegungen anzeigte, 
vielleicht weil derselbe mit Mahar- 
bal oder cum MaJiarbale schloss, 
ausgefallen sei. Im Folg. ist 
8ttbducto8 Nunt. ein Missverständ- 
niss Ls', oder verdorben, da es 
auf das Mitteltreffen nicht bezogen 
werden kann, weil die Nuinider 
auf dem rechten Flügel standen 
und die Mitte des rechten Flügels 
selbst schwerlich gemeint ist; man 
erwartet nur ex acie — segnis — 
pugna e. wiederholt § 1, um etwas 
Bedeutenderes als die List § 2 
anzuknüpfen: Pol. 116, 5: ol d£ 
Nof^aJes «TTo rov tfc&ov xfyaro: 



— u(ya plv ovt tnolovv ov6hv 
oiir liad-ov tita rr\v /(f*orijra 
rqc fiuxtjs, änQnxTovg ye fdrjv 
rote noktfxiovg naQiax&vatov. L. 
scheint anzunehmen, dass die hu- 
mider gegen die Reiterei der Bun- 
desgenossen nichts haben ausrich- 
ten können, und deshalb zur Ver- 
folgung der bereits auf anderen 
Seiten Fliehenden abgeschickt seien ; 
dass Hannibal sie dem stärkeren 
Theile der röm. Reiterei nur ent- 
gegengestellt habe, um diese zu 
beschäftigen, und die Verfolgung 
erst eintreten kann, nachdem auch 
dieser Flügel gesehlagen ist, hat 
er nicht beachtet und den Sieg 
Hasdrubals auch auf dieser Seite 
übergangen. — advers., Substantiv., 
33, 46, 2. — Gallos cq., Pol. sagt 
über diese entscheidenden Manöver 
Hasdrubals § 7 : tv fij *«*(>oj nntty- 
{jKTtxöv fioxH 7rotrjGtti xai tpoovi- 
fiov tQyov^AadQovßag, dann 7T(>oa- 
ntotov cf* TOtg l P(OfAa'ixoic otquto- 
ntöois xara vwtou etc., wodurch 
Alles klar wird, vgl. c. 47, 8. 

49. 1 — 3. parte aJ. , ungenaue 
Bezeichnung des Mittel tre Ifens viell. 
weil nach derVernichtung des rechten 
Flügels nur noch ein zweiter Theil 
übrig war. — Paulus, L. hat nicht er- 
wähnt, dass sich dieser, nachdem 
die röm. Reiterei geschlagen war, 
vom rechten Flügel, c. 45, 8, in 
das MitteltrelTen begeben habe, Pol. 
c. 116, 3, wo er Hannibal gegen- 
über zu stehen kommt, c. 46, 7. — 
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lio funda graviter ictus fucrat, tarnen et occurrit saepe cum con- 2 
fertig Hannibali et aliquot locis proelium restituit, protegentibus 
eum equitibus Romanis, omissis postremo equis, quia consulem 3 
et ad regendum equom vires deficiebant. tum denuntianti cui- , 
dam, iussisse consulem ad pedes descendere equites, dixisse 
Hannibalem ferunt „quam mallem , vinctos mihi traderet", 4 
equitum pedestre proelium, quäle iam haud dubia hostium vi- 
ctoria, füit, cum victi mori in vestigio mallent quam fugere, vi- 
ctores morantibus victoriam irati trucidarent, quos pellcre non 
poterant. pepulerunt tarnen iam paucos superantis et labore ac 5 
vulneribus fessos. inde dissipati omnes sunt, equosque ad fu- 
gam qui poterant repetebant. Cn. Lentulus tribunus militum 6 
cum praetervehens equo sedentem in saxo cruore oppletum 
consulem vidisset, „L. Aemili" inquit, „quem nun tu insontem 7 
culpae cladis hodiernae dei respicere debent, cape hunc equum, 



consulem etc. , etwas verschieden 
Plut. c. 16, 3: TTavXov, tag Zoixe, 
TQü)A r }()g 6 i'nnog Kneati'aaro, xaY 
t(üv nenl uvtov uXXog xal uXXog 
dnoXtniov To v innov n(£6g tu} 

VTtttTO) nQ0O1] k UVV€. Tovto (f Ol 

inneig täovrfg — nnvreg tmonr\- 
dr\ciaviig nt^ol avvtnXf'xovro rotg 
noXe t u(oig, doch ist daraus klar, 
dass man an dem Absitzen der Reiter, 
besonders da der Consul das Pferd 
verlassen hatte, keinen Anstoss 
nahm, s. 21, 46, 6, und kein zwin- 
gender Grund da ist eos , wozu 
auch equom st. equo» nicht passen 
würde, st. consulem zu lesen. — pro- 
teg.* 21, 46, 9. — postremo, vorher 
zu Pferde. — et öd reg : obgleich 
verwundet, hat er bisher noch zu 
Pferde am Kampfe Theil genommen; 
jetzt vcrlässt ihn auch die Kraft, 
das Pferd zu regieren. Die folg. 
sentimentale Sccne schildert auch 
Plut.; Polyb. erwähnt nur kurz den 
Tod des Consuls, c. 116, 9. — 
denunt., das W. bedeutet sonst nicht 
wie nuntiare, etwas melden, we- 
nigstens hat es die Andeutung einer 
gewissen Feierlichkeit, s. 45, 1, 8 : 
consul — denuntiavit populo Z. 
Aemilium — cum rege Terseo pug- 
nasse; ib. 32, 8; Curt. 8, 9, 28; 



Gron. verm. renuntiantibus. 

4—5. quam »»., 10, 19, 8; Cur- 
tius, 3, 32, 26: quam velletn, hier 
ironisch, um das Thörichte des Be- 
fehls anzuzeigen : wie viel lieber 
wäre es mir, wenu, d. h. es könnte 
mir nicht angenehmer sein, wenn 
u s. w. , denn da sie abgestiegen 
sind, ist ohnehin ihr Untergang ge- 
wiss; Plut. c. 16: tovto — juüX- 
Xov rjßouXuur}v rj tl fo$$ii£vOV£ 
naotXaßov. — traderet n, consul, 
vgf 5, 44, 7 ; Tac. Agr. 32 : paucos 
numero — clausos quodammodo ac 
vinctos dii nobis tradiderunt. — pe- 
destre s. 4, 38, 3 u a. quäle, 
3, 62, 6. — pellere — pepul. etc. 
ist nicht klar, da die Römer nach 
c. 47, 8 und 48, 6 rings eingeschlos- 
sen sind. iam p. die übrigen, 
deren bereits nur noch wenige wa- 
ren, s. 23, 13, 3. — equos, die un- 
terdess von Reitknechten gehalten 
worden waren, s. 2, 20, 12: equiti 
admoti equi; 6, 24, 10. 

6 — 12. praeterv. = cum praeter- 
veheretur, 37, 13, 1, wie veliens, 
Gell. 2, 2, 13 u a., dagegen se in- 
vehentem, 30, 11, 9, K. 263. — 
sedent. op., 21, 4, 7. — insovtem, 
den als den einzigen Unschuldigen, 
weil du allein u. s. w. — cape etc., 
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dum et tibi viriuin aliquid super est, et comes ego te tollere pos- 

8 sum ac protegere. ne funestam haue pugnam morte cousulis 

9 feceris ; etiam sine hoc lacrimarum satis luctusque est", ad ea 
consul : „tu quidem, Cn. Corneli, macte virtute esto ; sed cave, 
frustra miserando exiguum tempus e manibus hostium evadendi 

10 absumas. abi, nuntia publice patribus, urbem Romanam muni- 
ant ac, priusquam hostis victor advenit, praesidiis firment; pri- 
vatim Q. Fabio Aemilium praeeeptorum eius memorem et vi- 

11 xisse adhuc et mori. memet in hac strage in Mit um meorum pa- 
tere expirare, ne aut reus iterum e consulatu sim aut accusator 
conlegae existam, ut alieno crimine innocentiam meam prote- 

12 gam u . haec [ex] agentis prius turba fugientium civiuni, deinde 
hostes oppressere; consulem ignorantes, quis esset, obruerunt 
telis, Lentulum inter tumultum abripuit equus. tum undique 

13 elfuse i'ugiunt. Septem milia hominum in minora castra, decem 
in maiora, duo ferme in vicum ipsum Cannas perfugerunt; qui 
extemplo a Carthalone atque equitibus nullo munimento tegente 

14 vicum circumventi sunt, consul alter seu forte seu consilio 
nulli fugientium insertus agmini, cum quinquaginta fere equiti- 



nimm das Pferd (und besteige, be- 
nutze es) u. s. w. — tollere, heben 
und aufrecht halten; Sil. It. 10, 
275: languentia membra ipse levabo 
humeris. — ne — fec., 21, 44, 6. — 
sine Jtoc, auch wenn das nicht ge- 
schieht, c. 7, 5. — macte, 7, 10, 4. 
— miserando, Plut. c 16: to usi- 
gtixiov — yvdyxafJev ini rov Tn- 
nov (ti'ccßrjrat fatXQvor. — abi, 
ftunt., 37, 36, 8: abi, nuntia meis 
verbis; 9, 4, 16. — publ. p., eine 
die öffentlichen Angelegenheiten be- 
treffende Botschaft an den Senat, 
der die hier erwähnten Anordnun- 
gen zu treffen hat, Sil. 10, 281. Ue- 
ber publice - priv. s. c 22, 13. — 
priusq., — adv., c. 50, 8. — vixisse 
adh., vgl. Caes. B. C. 3, 64, 3: hanc 
ego — et virus defendi, et nunc mo- 
riens — Cacsari restituo, vgl. Plut. 
16, 6. — reus iterum, c. 40, 3; 35, 
3. — e cons., nach und in Folge des 
Consulates, d. h. dessen, was ich 
in demselben gethan habe. — haec 
[ex] ag., s. 35, 5, 4: haec agenti; 



37, 12, 3: haec agentibus, wahr- 
scheinlich ist ex nur aus haec 
wiederholt. — quis e., s. 25, 31, 
9 : ab ignaro milite , quis esset ; 
Plut.: toökvt i7TiareC).us t>>v jjIv 
A(vt\ov dninefzipev , avrog dl 
Q(\paq iavrbv ftg tovs (poi'ivo/uf- 
vovg dni&ttvf. 

12—15. tum und., wie nach dem 
c. 47, 8 erwähnten Einschlüsse eine 
allgemeine Flucht statt haben konnte, 
ist nicht zu erkennen; Plut. 7tQO(t4- 
7f(aov(d\e Africaner) xara ra yv/uvet, 
nctvTttc, Snoi pi] rrjv xvxXtaaiv vne- 
xxUvttVTtc fif &aoav, t.v utotp xn- 
TfiQyttaavTo. — decem, s. c. 52, 
4 ff. ; der Uebergang über den Au- 
fidus ist nicht erwähnt. — in viv. 
Cann., 40, 33, 1 : in oppidum Aebu- 
ram, vgl. 21, 25, 13: Tonnetum, 
vicum propinquum — contendere ; 
37, 10, 11. Die Einnahme u. Zer- 
störung des Ortes durch Hann., s. 
c. 43, 5, kennt L. nicht. — quinquag^ 
ebenso c. 50, 3; 23, 11, 9; aber 
25, 6, 13 werden wie bei Pol. 70 
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bus Venusiam perfugil. quadraginta quinque milia quingenti 15 
pedites, duo milia septingenti equites, et tanta prope civium so- 
ciorumque pars, caesi dicuntur; in Iiis ambo consulum quaesto- 
res , L. Alilius et L. Furius Bibaculus , et undetriginta tribuni 16 
milituui , consulares quidam praetoriique et aedilicii — inter eos 
Cn. Servilium Geminum et Bf. Minucium numerant, qui magister 
equitum prtore anno, aliquot annis ante conml fuerat — , octo- 17 
ginta praeterea aut senatores aut qui eos magistratus gessissent, 
unde in senatum legi deberent, cum sua voluntate milites in le- 
gionibus facti essent. capta eo proelia tria milia peditum et 18 



angegeben. — Venusiam , j. Ve- 
nosa, in Apulien, seit 291 v. Chr. 
eine latinische Colouie. — quadrag. 
q.y 25, 6, 13, werden wie c. 59, 5; 
60, 14, jedoch in lleden, wie auch 
von Plut. u. App. 25, 50000 er- 
wähnt; Pol. c. 116, 11 sagt über 
das § 15 -17 Erwähnte nur; ovy- 
xltiouevoi — nur feg, Iv oig MaQ- 
xog (Regulus) xa) 7>«fo? (Scrvilius) 
tntaov ; dann c. 117, 4: efglnra 
fxvQindag unO-avov evytvojg. — 
tanta findet sich sonst nicht absolut: 
gleich gross, oder que entsprechend ; 
Gron. vcrmuthct daher aequa, K. 372. 

16—18. quaestor., es werden zu- 
erst die Magistrate, dann die Kriegs- 
tribunen genannt, und unter diesen 
die besonders hervorgehoben, wel- 
che eins der curul. Aeinter, 23, 23, 
5 9 bekleidet haben {consulares q. 
praetor. , Mommsen Str. 319, 8), zu- 
letzt die gemeinen Soldaten aus 
dem Senatorstande oder aus den 
zu diesem Berechtigten. — undetrig. 
ist unsicher; Eutrop. 3, 10: con- 
sulares et praetorii XX, senatores 
capti aut occisi XXX ; nobiles viri 
CCC; die Periocha hat triginta. — 
eonsul. — aedilicii sind Apposit. zu 
tribuni mü. und stehen nicht §17: 
qui eos — deberent entgegen, so 
dass mit den letzten Worten nicht- 
curulische Aemter als zum Eintritt 
in den Senat berechtigend bezeich- 
net würden ; sondern der Gegensatz 
liegt in tribuni mil. und milites in 
leg.: Senatoren und zum Eintritt 



in den Senat Berechtigte {aedilicii, 
n. gewesene curulisehe aedil. 
vgl. c. 53, 2, vielleicht auch prae- 
torit) konnten in beiden Gassen 
sein, waren nicht allein Kriegs- 
tribunen , sondern selbst gemeine 
Legionssoldaten. Dagegen zeigt die 
Stelle, dass bei grosser Gefahr 
auch angesehene altere Männer 
(gewöhnlich jüngere, s. c. 53, 1) 
Kriegstribunen wurden, s. 36, 17, 
1 ; Mommsen*Str. 189. — Seivil. ist 
auch nor Kriegstribun gewesen, 
hat aber im Auftrag der Consuln 
(als legatus) in der Schlacht stell- 
vertretend commandirt, s. c. 45, 
8. — aliquot; 221 v. Ch. — octo- 
ginta, in der Periocha XC. — aut 
qui etc., 45, 15, 9; Becker 2, 2, 
390 f., Lange 2, 337. — deberent, 
weil durch die lex Ovinia die Cen- 
soren die, welche curulisehe 
Aemter bekleidet hatten, in den Se- 
nat aufzunehmen verpflichtet w aren. 
— sua vol., die Senatoren und ge- 
wesenen Magistrate w aren nach die- 
ser Stelle frei vom Kriegsdienste, 
der in Folge der Aushebung geleistet 
wurde; dagegen nahmen sie, auch 
die, welche als seniores noch ein 
Staatspferd haben, s. 29, 37, 8 j 39, 
44, 1, als Anführer, Legaten, Tri- 
bunen Theil an demselben. — capta 
etc., L. selbst zweifelt an der An- 
gabe. Ob Polyb. angegeben habe, 
dass 10000 im Kampfe gefangen 
worden seien, ist zweifelhaft, vgl. 
c. 117, 3 u. 8. 
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50 equites mille et quingenti dicuntur. — Haec est pugna Carmen- 
sis, Aliensi cladi nobihtate par, ceterum ut illis, quae post pu- 

2 gnam accidere, levior , quia ab hoste est cessatum , sie strage 

3 exercitus gravior foediorque. fuga namque ad Aliam sicut ur- 
bem prodidit, ita exercitum servavit; ad Cannas fügientem con- 
sulem vix quinquaginta secuti sunt, alterius morientis prope to- 
tus exercitus fuit. 1 

4 Binis in castris cum multitudo semiermis sine dueibus es- 
set, nuntium, qui in maioribus erant, uiitumt, dum proeiio, de- 
inde ex laetitia epulis fatigatos quies nocturna hostes premeret, 

5 ut ad se transirent: uno agmine Canusium abituros esse, eam, 
sententiam alii totam aspernari : cur enim illos, qui se arcessant, 
ipsos non venire, cum aeque coniungi possent? quia videlicet 
plena hostium omnia in medio essent, et aliorum quam sua cor- 

6 pora tanlo periculo inallent obicere. aliis non tarn sententia 
displicere quam animus deesse. P. Sempronius Tuditanus tri- 
bunus militum „capi ergo mavultis u inquit „ab avarissimo et 
crudelissimo hoste, aestimarique capita vestra et exquiri prelia 
ab interrogantibus, Romanus civis sis an Latinus socius, ut ex 



50- 1—3. haec est, c. 7, 1. — 
est cess., c. 51, 2, im Gegensatze 
zu den Galliern, die ihren Sieg be- 
natzten. — - namque , 4, 9, 2. — 
urbetn prod. — serv., s. 5, 38, 9 ; 
25, 6, 10 ff; Nieb. R. G. 2, 605. — 
alterius etc., 3, 36, 7. prope t. 
würde mehr auf die Angabe des 
Polyb. passen, s. c. 49, 14. 

50, 4 — 61- Ereignisse nach der 
Schlacht. Pol. 6, 58; Plutarch Fab. 
16; App. H. 26. 

4 — 5. binis etc., das Folg. er- 
wähut Pol. nicht, mit Ausnahme von 
c. 52, s.c. 117, u.c. 61, vgl. 3, 118; 
6, 58. — in rnaior. , wenn dieses 
auf dem rechten Ufer des Aufidus 
war, s. c. 46, 1, so konnten sie 
von da aus leichter als aus dem 
östlicher, s. c. 44, 3, liegenden 
kleineren Lager nach Canusium ge- 
langen. — epulis etc., die einzelnen 
Momente sind durch die Wort- 
stellung gehoben, vgl. 42, 55, 5; 
2, 46, 4 u. o. — abitur. esse ohne 
**,s.zu 28, 23, 6; 41, 10, 7; 31, 48, 
5; 42, 10, 15; 43, 14, 5; 45, 44,10; 



1, 37, 6. mittunt, in das kleinere 
Lager. — cur — venire, in or. rect. : 
cur Uli non veniunt: warum sie nicht 
kamen, sie hätten wol guten Grund 
nicht zu kommen. — aeque coniun- 
gi, sibi {atque ipsi illis), s. 24, 49, 
4, vgl. 21, 58, 2. 

6—7. deesse im Nebensatze, wie 
3, 65, 10 : ut - credere—ita - malle ; 
6, 4, 6; vgl. Sali. I. 100, 4: ncque 
secus atque iter facere, castra po- 
wer e ; anders 3, 37, 6. — F. Semp., 
adversatives Asvndeton ; über Sem- 
pron. s. 24, 43, 8. — avariss. e. c, 
21, 4, 9. — aestimari — exquiri, 
euch abschätzen — den Preis abfra- 
gen lassen, kurz st. : euch ausfragen 
lassen , damit der Preis bestimmt 
werden könne, s. c. 52, 3; zur Sache 
c. 7, 5. — Lot. soc. ist entweder 
Asyndeton, wie patres conscripti, 
oder Latinus Adjectiv; in jedem 
Falle will L. alle italischen Bundes- 
genossen socii nominisve Latini, s. 
Mommsen G. 1 , 432, bezeichnen, denn 
dass ein Unterschied zwischen La- 
tinern und socii 
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tua contumelia et miseria alteri honos quaeratur? non tu, si 7 
quidem L. Aemili consulis, qui se bene mori quam turpiter vi- 
vere mahnt, et tot fortissimorum virorum, qui circa eum cumu- 
lati iacent, cives estis. sed antequam opprimit lux , maioraque 8 
hostium agmina obsaepiunt iter, per hos, qui inordinati atque 
inconpositi obstrepunt portis , erumpamus. ferro atque audacia 9 
via fit quamvis per confertos hostis. cuneo quidem hoc laxum 
atque solutum agmen, ut si nihil obstet, disicias. itaque ite me- 
cum , qui et vosmet ipsos et rem publicam salvam vultis." haec io 
ubi dicta dedit , stringit gladium cuneoque facto per medios va- 
dit hostis; et, cum in latus dextrum, quod patebat, Numidae ia- n 



zeigt c. 52, 3 ; 58, 2, wo nur cives 
JRomaniunA socii einander entgegen- 
gestellt werden. Doch hat L. sonst 
jene Bezeichnung nicht, sondern 
setzt statt beider Gassen der Bun- 
desgenossen einen Namen, wie c. 7, 
5; 37, 7; 23, 12, 16: Latini Homi- 
nis; oder socii, wie 23, 17, 8: Ho- 
rn an is sociisque ; oder stellt die eine 
Gasse als Merkmal der andern dar, 
wie oft socii Latini nominis, oder 
verbindet beide Gassen, oft: socii 
ac nomen Lat. ; 34, 56, 5 : socii et 
nom. Lat. ; 22, 57, 10: soeii Lati- 
numquen.; 22, 27, 11: parinumero 
sociumque et Lat. n. ; 27, 9, 1 : La- 
tini nominis sociorumque ; 37, 2, 2 ; 
4 ; 6 : 9, namentlich oft im genit. 
plur. socium ac Latini nominis oder 
umgekehrt, vgl. c. 38, 1; 40, 36, 9; 
41, 8, 9. — tun, des römischen Bür- 
gers, den Sempr., wie aus si quidem 
— cives (Mitbürger) estis hervorgeht, 
besonders im Auge hat; alteri be- 
zieht sich dann auf die Latiner : da- 
mit durch eure Schmach, indem ihr 
schlechter behandelt werdet, Andere, 
die eine bessere Behandlung erfah- 
ren, geehrt erscheinen. — non tu y 
das Prädicat des vorhergeh. Satzes 
ist nicht wiederholt: so wirst du 
nicht handeln ; tu wendet sich mit 
mehr Nachdruck an einen Einzel- 
nen, wie vorher Romanus — sis, vgl. 
37, 53, 28 : ita opinor si etc., K. 279, 
während estis, mavultis entspre- 
chend, rasch wieder auf die Ge- 

Tit. Liy. IV. 5. Aufl. 



sammtheit übergeht. — se b. m., c. 
27, 11, anders § 6. bene m., 21, 
42, 4. 

8 — 9. ant. opprimit, das Praes. 
im Indicat., wie im Conj., s. zu c. 
39, 6, von künftigen Ereignissen, 
c. 49, 10; 2, 40, 5; 25, 6, 6; da- 
neben das fut. exact. c. 3, 10; 44, 
39, 9 ; 9, 8, 7 ; 5, 53, 3 u. a., selten 
nur das futur., Cic. Parad. 6, 1, 
45. — inordinati, nicht in Reih 
und Glied, inconpositi, nicht in 
ordentlichen Abtheilungen, s. 10, 
36, 17, werden oft verbuuden. — 
quamvis ohne Verbum dient bei L. 
wie bei Gcero oft zur Steigerung 
eines Adj. od. Adverb., s. c. 8, 3 ; 
21, 36, 4; u. a. per c, die Um- 
stellung der Praepos. wie 2, 51, 
7; 7, 2, 13; ib. 37, 8 u. a.; vgl. 
21, 49, 11; 2, 32, 12. — cuneo, 
s. 7, 24, 7; anders c. 47, 5. — ut 
si, 6, 40, 12; häufiger velut si. 

10 — 12. haec etc., s. Verg. 2, 
790, vgl. praef. 1; 3, 61, 7; K. 
331. — in lat. text., der Schild 
wird sonst am linken Arme ge- 
tragen. Wenn das kleine Lager, 
s. Polyb. c. 110, 10, östlich von 
dem grösseren war, und die Römer, 
um von dem feindlichen ferner 
zu bleiben, auf dem linken Ufer 
des Aufidus marschirten, bis sie dem 
grösseren gegenüber kamen, so wa- 
ren sie mit der rechten Seite den 
Geschossen der Numider ausgesetzt. 
L. hat die genaue Schilderung, wie 

17 
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cularentur , translatis in dextrum scutis in maiora castra ad dc 
evaserunt, atque inde protinus alio magno agmine adiuncto Ca- 

12 nusium incolumes perveniunt. haec apud victos magis impetu 
animorum, quos ingenium suum cuique aut iors dabat, quam ex 
consilio ipsorum aut iinperio cuiusquam agebantur. 

51 Hannibali victori cum ceteri circumfusi gratularentur sua- 
derentque, ut lanto perfunctus bello diei quod relicum esset no- 
ctisque insequentis quietem et ipse sibi sumeret et fessis daret 

2 militibus , Mabarbal praefectus equitum , minime cessandum ra- 
tus, „immo ul, quid hac pugna sit actum, scias, die quinto" iu- 
quit, „victor in Capitolio epulaberis. sequere; cum equite, ut 

3 prius venisse quam venturum sciant, praecedam". Hannibali 
nimis laeta res est visa maiorque, quam ut cam statim capere 



e 51, vgl. c. 31, 8, wol Coelias 
entlehnt, vgl. Prise. 3, 22, p. 607 : 
Caelius in primo historiarum „dex- 
timos in dextris acuta iubet habere." 
— ad DC ist wol ad sexcentos zu le- 
sen, doch vgl. c. 54, 1 ; 23, 37 , 6. pro- 
tin., c. 42, 3 : als sie weiter gehen, 
unterwegs. — impetu an., s. c. 5, 
8 ; 25, 21, 5. — animor., quos ing., 
vgl. 37, 45, 12: animos, qui nostrae 
mentis sint ; über die Beziehung 
des Relat. auf den Genit. s c. 37, 
13; 32, 17, 9, vgl. 21, 12, 8; der 
Sinn ist: was bei den Römern ge- 
schah, ging von einer plötzlichen 
Aufwallung des Muthes aus, welche 
bei Manchen ihren Grund in dem 
Charakter derselben, bei Anderen 
im Drange der Noth hatte. Im 
Folg. steht imperio dem ingenium 
suum, consilio aber fors entgegen: 
nach vernünftiger Ueberlegung oder 
ordnungsm'assigem Befehle. 

51* 1. Mio ist hier nicht ohne 
Absicht statt pugna gebraucht, sie 
glaubten, der Krieg selbst sei be- 
endigt. — diei q. r. e., den Rest des 
Tages, scheint unmittelbar von su- 
meret abzuhängen, wie noctis ins. 
quietem, und dieses, nicht noctem 
insequtntem, gesagt zu sein, weil 
die Nacht zunächst für die Ruhe, 
der Rest des Tages der Freude be- 
stimmt werden sollte, c. 50, 4. lie- 
ber noctis in. q. s. 21, 58, 1: haud 



longi temporis quies ; ib. c. 27, 6: 
11, 3; einfacher ist c. 59, 4: dieire- 
liquum ac noctem insequentem. An- 
dere nehmen diei quod — esset — eius 
(od. eius temporis) quod reliquum 
diei esset, und machen es als Ge- 
nitiv von quietem abhängig, vgl. 

26, 10, 10. 

2. Maharbal, s. Flor. 1, 22, 19: 
Plut. 17: TÜv ipiXcav 7taQOQp(or- 
Jtov, währender die Aeusserung § 4 
einem Bagxag KaQ%riS6vioc. beilegt 
— epulaberis, vgl GelL 10, 24, 6: 
suppetit Coelianum illud ex libro 
historiarum secundo: si vis mihi 
equitatum dare et ipse cum cetero 
exercitu me sequi, die quinti Romae 
in Capitolium curabo tibi cena sit 
cocta. et historiam autem et verbuin 
hoc sumpsit Coelius ex origine M. 
Catonis, in qua ita scriptum est: 
igitur dictatoretn Karthaginienainm 
magister equitum monuit: mitte me- 
cum JRomam equitatum ; die quinti 
in Capitolio tibi cena cocta erit ; ib. 
2, 19, 9. Macrob. 1, 4, 26, L. 
ist wol auch hier, s. c. 50, 10 
Coelius, nicht Cato selbst gefolgt. — 
victor, c. 39, 6: consul. — venisse, 
aus sequere ist te hinzuzudenken, 
vgl. zu 9, 1, 11; 6, 6, 13; 21. 

27, 7. 

3 — 4. capere an., 3, 7, 2; der 
Nachdruck liegt auf statim, der 
ganze Gedanke ist ein Urtheil Ls\ 
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animo posset. itaque voluntatem se laudare Maharbalis ait; ad 
consilium pensandum temporis opus esse, tum Maharhal: „non 4 
omnia nimirum eidem di dedere : vincere scis, Hannibai ; victoria 
uti nescis". mora eins diei satis creditur saluti fuisse urbi at- 
que imperio. 

Postero die, ubi primum inluxit, ad spolia legenda foedam- 5 
que etiam hostibus spectandam stragem insistunt. iacebant tot 6 
Romanorum milia, pedites passim equitesque, ut quem cuique 
fors aut pugna iunxerat aut fuga. adsurgentes quidam ex strage 
media cruenti, quos stricta matutino frigore excitaverant vul- 
nera, ab hoste oppressi sunt; quosdam et iacentis vivos succisis 1 
feminibus poplitibusque invenerunt, nudantis cervicem iugu- 
lumque et relicum sanguinem iubentes haurire ; inventi quidam 3 
sunt mersis in eflbssam terram capitibus , quos sibi ipsos fecisse 
foveas obruentisque ora superiecta humo interclusisse spiritum 
apparebat. praecipue convertit omnes substratus IVumida mor- 9 
tuo superincubanü Romano vivus naso auribusque laceratis, 
cum, manibus ad capiendum telum inutUibus, in rabiem ira 
versa laniando dentibus hostem expirasset. 

der 1 1, lumbal die geistige Kraft ab- hatte sie aus der Betäubung ge- 



spricht, den grossen Gedauken so- 
gleich fassen zu können. — pensan- 
dum, 4, 41, 3; 30, 32, 5: cum oculis 
magis quam rationepensarent vir es. — 
temporis op. e. findet sich nur noch 
23, 21, 5, wie Jet fioC rtvog. — 
vincere etc. ; das Asyndeton schärft 
den Gegensatz; vgl. Plut. au vixäv 
oldas, v(xn Sk g0ty0jtat ovx 616 ag. 
scis, c. 29, 8; 38, 52, 2; vgl. 
Curt 4, 2, 14. — satis er., 21, 8, 
3, zur Sache vgl. c. 16. 

5 — 8. ad spolia leg. — ins ist., 
sonst hat insistere den Infinitiv oder 
Dativ, Madvig verm. exeunt. — 
etiam h. gehört zu foedam: um das 
auch für — in Augenschein zu 
nehmen. Romanorum, nicht allein 
die Römer im engeren Sinne, son- 
dern alle, die für Rom gekämpft 
haben. Im Folg. sind die Scenen 
so zusammengestellt, dass eine Gra- 
dation stattfindet. — pugna — fuga: 
in der Schlacht, auf der Flucht, 
sind durch Auseinanderstellung ge- 
hoben. — sricta etc., der Schmerz 
der zusammengezogenen Wunden 



weckt. — feminibus, so wahrschein- 
lich schon Ennius Ann. 8, 5: is 
pernas succidit iniqua superbia Pbeni. 
— cervicem, 4, 12, 6. — iubentes, 
ohne Subject der gebotenen Thä- 
tigkeit, s. 23, 45, 1. 

9. convertit, 1, 7, 7. — substra- 
tus, es soll besonders der Umstand 
hervorgehoben werden, dass der 
Numider sich unter dem todten 
Römer nicht hat hervorarbeiten 
können, und gerade in dieser Lage 
die Blicke aller auf sich zog, was 
nicht erst geschah , als er bereits 
hervorgezogen war {subtractus, wie 
Andere lesen); vgl. Sil. ItaL, der 
jedoch die Scene nach der Schlacht 
am Trasimenus erwähnt, 6, 42 f: 
Zaevinus — exanimum Nasamona 
Tyren super ipse iacebat ezanimis; 
Val. Max. 3, 2, 11; Numidae cer- 
vicem complexus etc. — vivus, noch 
lebend, ist durch die Stellung am 
Ende besonders hervorgehoben, die 
übrigen Begriffe durch Auseinander- 
stellung inarkirt, c. 50, 4; über 
substr. vivus 1, 21, 1. — inutilib., 

17* 
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52 Spoliis ad multum diei lectis Hannibal ad minora ducit ca- 
stra oppugnanda, et omnium primum brachio obiecto flumine 

2 eos excludit. ceterum ab omnibus labore vigiliis vulneribus 

3 etiam fessis maturior ipsius spe deditio est facta, pacti , ut ar- 
ma atque equos traderent, in capita Romana trecenis nummis 
quadrigatis, in socios ducenis, in servos centenis, et ut eo pre- 
tio persoluto cum singulis abirent vestimentis , in castra hostis 
acceperunt, traditique in custodiam omnes sunt, seorsum cives 

4 sociique. dum ibi tempus teritur, interea cum ex maioribus ca- 
stris, quibus satis virium et animi fuit , ad quattuor milia homi- 
num et ducenti equites, alii agmine, alii palati passim per agros, 
quod haud minus tutum erat, Canusium perfugissent , castra 
ipsa ab sauciis timidisque eadem condicione qua altera tradita 

5 hosti. praeda ingens parta est, et praeter equos virosque et si 
quid argenti — quod plurimum in phaleris equorum erat: nam 
ad vescendum facto perexiguo , utique militantes , utebantur — 

6 omnis cetera praeda diripienda data est. tum sepeliendi causa 
conferri in unum corpora suorum iussit. ad octo milia fuisse 



Val. M. 1. 1. ad retinenda artna inu- 
tiles vulneribus manu*. — in rab., 
Curt. 5, 12, 20: ira in rabiem 
versa. — expirasset n. Romanus, s. 
21, i, 4. 

52. 1 — 3. brachio, eine Ver- 
schanzungslinie, s. 4 , 9 , 14 , um 
Wassermangel im Lager herbeizu- 
führen, c. 59, 5. — ab omnib. 
scheint gesagt, weil nicht allein 
die Ermüdung Aller als Grund 
{omnibus fessis) , sondern auch die 
Thätigkeit Aller bei der Vollziehung 
der deditio bezeichnet werden soll: 
von Allen, da sie (alle) — waren ; von 
lauter u. s. w., c. 60, 24, vgl. 21, 
33 , 11: montanis. — etiam , wie 
§ 7; 21, 54, 7. — capita J2., vgl. 
27, 49, 7: civium — Romanorum — 
tria milia capitum reeepta; 29, 29, 
3. — trecenis etc. hängt von pacti 
ab, s. c. 58, 5; 21, 61, 11 ; 9, 43, 
6, als Preis der künftigen Aus- 
lösung, wahrend sie sogleich Waffen 
und Pferde abliefern (ut trader.) ; 
vgl. c. 56, 4; Pol. 6, 58, 5. — 
trecenis, 50 mehr als c. 23, 6. — 
quadrigatis , römische Silber- 
denare, zu 7 Sgr., nach dem Ge- 



präge so genannt. Diese waren 
damals auch bei den ital. Bundesge- 
nossen der Römer gangbare Münze, 
da denselben seit 269 untersagt 
war Silbergeld zu prägen, s. 23, 
15, 15; Mommsen G. d. röm. Mzw. 
343. — servos, c. 42, 11. 

4—7. castra trad., nach Polyb. 
c. 117, 11 ist das Lager, in wel- 
chem 10000 M., worauf L c. 59, 9 
hindeutet , zurückgelassen waren, 
um während der Schlacht das feind- 
liche Lager anzugreifen, sogleich 
nachdem der Sieg entschieden war 
und nach tapferer Gegenwehr der 
Besatzung, s. c. 49, 13, genommen 
worden. — hominum ist equites 
entgegengestellt =peditum, wie 21, 
27, 1 viri, anders 9, 19,5. — argenti 
n. erat, s. 44, 5, \\ vgl. c. 20, 
6; 21, 14, 3; welches hier fehlen 
konnte, da es sogleich folgt. — 
pJiaieris, 9, 46, 12. — ad vesc, das 
argentum mens avium od. escarium: 
Tafelgeschirr, 26, 36, 5 ff. — om- 
nis cet., gewöhnlich geht uteri vor- 
an, s. jedoch Cic. Fin. 5, 20, 57: 
omnium ceterarum rerum obliti; K. 
308; 307. — octo m., nach Polyb. 
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dicuntur fortissimorum virorum. consulem quoque Romanum 
conquisitum sepultumque quidam auctores sunt. 

Eos, qui Ganusium pertügerant, mulier Apula nomine Busa, i 
genere elara ac divitiis , moenibus tanlum teclisque a Canusinis 
acceptos, frumenlo veste viatico etiam iuvit, pro qua ei munifi- 
centia postea, bello perfecto, ab senalu lionores habiü sunt. 
Ceterum cum ibi tribuni milituin quattuor essent, Fabius Maxi- 53 
mus de legione prima, cuius pater priore anno dictator fuerat, 
43t de legione secuuda L. Publicius Bibuiuslit P. Cornelius Sei- 2 
pio et de legione tertia Ap. Claudius Pulcher, qui proxime aedilis 
fuerat, omnium cousensu ad P. Scipionem admodum adulescen- 3 
tem et ad Ap. Claudium summa imperii delata est. quibus con- 4 
sultantibus inter paueos de summa rerum nuntiat P. Furius 
Philus, consularis viri ülius, nequiquam eos perditam spem fo- 
vere ; desperatam conploratamque rem esse publicam : nobiles 5 
iuvenes quosdam, quorum prineipem L. Caecilium Metellum, 
märe ac naves spectare, ut deserta Italia ad regum aliquem 
transfugiant. quod malum, praeterquam atrox, super tot clades 6 
etiam novum, cum stupore ac miraculo torpidos defixisset, qui 
aderant, et consilium advocanduin de eo censerent, negat consi- 



«. 117, 6: 4000 Gallier, 1500 
Spanier und Africauer, 2000 Reiter, 
vgl. Eutr. 3, 10. — consul, wie 
22, 7, 5, vgl. 25, 17, 4; Val. M. 
5, 1, Ext. 6; Sil. It. 10, 521. — 
tectis acc. 9 , 7 , 9. — Busa, ein 
oskischer Naine, auch Busidius fiudet 
sich auf einer Inschrift ; zur Sache 
VaL Max. 4, 8, 2; Diu Gass. fr. 
57, 29. 

53. t — 4. Fabius, der Vorname 
ist vielleicht ausgefallen. — de leg., 
s. 27, 38, 11. — tertia s. c. 57, 8. 
Fublicius, CIL. I. p. 185f. — P. 
CorneL, s. CIL. I. p. 280 f; Val. 
Max. 5, 6, 7 und zu c. 49, 16 : un- 
detriginta. — summa imp. , s. 25, 
37, 6, vgl. 26, 2, 1 ; nach Appian H. 
26 übergiebt ihm Varro selbst das 
Coinmando; Zon. 9, 1. — inter p., 
im Umkreis von Wenigen, so dass 
W enige sich au der Berathuug be- 
teiligten, dem Sinne nach: cum 
pauci inter se consultarent, mit we- 
nigen. — summa rer., über die 
Lage des Staates. — F. Für., da 



von adolescentes die Rede ist, kann 
nicht der Praetor des Jahres, son- 
dern nur dessen Sohn gemeint sein, 
s. zu c. 35, 5. nequiquam, c. 43, 
1 : sie hegten vergebens noch Hoff- 
nung, da bereits (alle Hoffnung) 
Alles verloren sei; vgl. 21, 12, 4. 
— conplorat., 5, 39, 4. 

5 — 8. quorum princ. n. esse oder 
nach der Analogie von 6, 20, 8 : 
inter quos. — Caecilium, vgl. 24, 18, 
3; 27, 11, 12. — praeterquam, s. 
21, 8, 10; 4, 17, 6; das wichtigere 
Moment ist nach zwei Seiten be- 
zeichnet durch super — etiam, s.Tac. 
Ann. 4, 60 : super cupidinem et so- 
Uta — odia, vgl. 7, 25, 7 : inter — 
etiam; über insuper c. 3, 12, R. 
355. — stupore a. m. , s. 1 , 59, 
2; 7, 10, 12. — torpidos, prolep- 
tisch: cum deßxisset ita, ut torpidi 
essent, s. 21, 33, 3. — qui oder., 
n. apud Scipionem, (so dass Scipio 
ausgeschlossen wird) enthält auch 
das Subject zu censei'ent. — con- 
silium ein Kriegsrath, im Gegeu- 
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7 Iii rem esse Scipio iuvenis, fatalis dux huiusce belli, audendum 
atque agendum non consultandum ait in tanto malo esse : irent 

8 secum extemplo armati, qui rem publicam salvain vellent: nulla 

9 verius, quam ubi ea cogitentur, bostium castra esse, pergit ire 
sequentibus paucis in hospitium Metelli et, cum concilium ibi 
iuvenum, de quibus adlatum erat, invenisset, stricto super capita 

10 consultantium gladio „ex mei animi sententia" inquit „ut ego 
rem publicam populi Romani non deseram , neque alium civem 

1 1 Komanum deserere patiar ; si sciens fallo, tum me, Iuppiter opti- 
nie maxime, domum familiam remque meam pessimo leto adfi- 

12 cias. in haec verba, L. Caecili, iures postulo ceterique, qui ade- 
stis; qui non iuraverit, in se bunc gladium strictum esse sciat". 

13 haud secus pavidi, quam si victorem Hannibalem cernerent, iu- 
rant omnes custodiendosque semet ipsos Scipioni tradunt. 

54 Eo tempore, quo baec Canusii agebantur, Venusiam ad 
consulem ad quattuor milia et quingenti pedites equitesque , qui 
2 sparsi fuga per agros fuerant , pervenere. eos omnes Venusini 



satz zu inter paueos. — fatalis, 5, 
19, 2; 30, 28, 11: velut fatalem 
eum — ducem horrebant. — audend. 
a. ag., c. 14, 14. — ait hier mit 
Nachdruck, da es sonst nach negare 
nicht selten fehlt. — pergit %., c. 
19, 4: er geht rasch, entschlossen. 
— nulla n. castra. 

9 — 13. ex mei a. s. , ut, s. die 
Formel CIL. II. n. 172; Quint. 8, 
5, 1: iuraturi ex nostri animi 
sententia, et gratulantes ex sen- 
tentia dicimus ; L. 43, 15, 8: ita 
ius iurandum adigebant: ex tut ani- 
mi sententia tu ex edieto — in Ma- 
cedoniam redibis ; Dio 1. 1. ayiog re 
oftooag — xai txtfrovg OQxdxJas etc. 
Bei jener Versicherungsformcl ex 
mei a. sent. wird bisweilen das 
Haupt verbum: iuro, und der dem 
Satze mit ut, welcher das, was be- 
theuert w ird, enthält, entsprechende 
mit ita , etwa : ita me dii ament, 
ausgelassen, Gell. 4, 20, 3; Plaut. 
Amph. 2, 2, 201 : per supremi reyis 
rcgnum iuro, — ut mi — nemo 
corpus contigit; Andere ergänzen 
ita vor neque, s. 24, 3, 13. — ne- 
que = et non. — si sciens /., wis- 



sentlich, s. c. 10, 5, führt die mit 
dem Schwüre verbundene Ver- 
wünschung ein, in welcher der 
Schwöreude bestimmt die Strafe 
bezeichnet, die ihn treffen soll si 
sciens fallit, s. Paul. Diac. p. 115: 
lapidem silicem tenebant iuraturi 
per Iovem haec verba dicentes: si 
sciens fallo, tum me Diespiter salva 
urbe arceque bonis eiciat, ut ego 
hunc lapidem-, vgl. 1, 24, 8; 21, 45, 
8. Die < Instruction wie moriar — 
si; 1, 32, 7: si — exposco — tum 

— siris esse; 1, 24, 8; 23, 43, 
2. — sem. ipsos, c. 60, 24; 21, 14, 
4; gewöhnlich semet ipsi, 21, 14, 
1; 22, 22, 14 u. a. — custodiend. y 
vgl. Cic. Mil. 23, 61. 

54- 1-3. ad quatt. etc. , L. 
scheint anzunehmen, dass sie aus 
der Schlacht selbst versprengt ge- 
wesen seien, s. c. 50, 11; 52, 4, wo 
die aus dem Lager Entkommenen 
nach Canusium gelangen. — per = 
in — herum, 25, 31, 8: per domos. 

— in sing. — pediti, s. 45, 34, 
5: in equitem —peditibus; 35, 40, 
6 : in singulos pedites — equiti. — 
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per famiüas benigne accipiendos curandosque cum divisissent, 
in singulos equites togas el tunicas et quadrigatos nummos qui- 
nos vicenos et pediti denos et arma , quibus deerant , dederunt, 
ceteraque publice ac privatim hospitaliter facta, certatumque, ne 3 
a muliere Canusina populus Venusinus ofticiis vinceretur. sed 4 
gravius onus Busae multitudo faciebat, et iam ad decem milia 
dominum erant, Appiusque et Scipio, postquam incolumem 5 
esse alterum consulem acceperunt, nuntium extemplo mittun t, 
quantae secum peditum equitumque copiae essent, sciscitatum- 
que simul, ulrum Venusiam adduci exercitum an manere iuberet 
Canusii. Varro ipse Canusium copias traduxit; et iam aliqua 6 
species consularis exercitus erat, moenibns(|ue se cerle, etsi non 
armis, ab hoste videbantur defensuri. 

Romain ne lias quidem reliquias superesse civium socio- 7 
rumque, sed occidione occisum cum consulibus duobus exerci- 
tum deletasque omues copias adlatum fuerat. numquam salva 8 
urbe tantum pavoris tumultusque intra moenia Romana fuit. 
itaque succumbam oneri, neque adgrediar narrare, quae edisser- 
tando minora vero faciam. consule exercituque ad Trasumen- 9 



togas; auch 29, 3, 5; ib. 36, 3; 
44, 16, 4: sex milia togarum, tri- 
ginta tunicarum, wird der Gebrauch 
der Toga im. Felde erwähnt, der je- 
doch wahrscheinlich auf die Zeit 
der Winterquartiere, s. 37, 9, 2, 
und des Waffenstillstandes be- 
schränkt war. — quadrig. w., c. 52, 
3. — quinos vic, etwa 5 Rthlr. 25 
Gr., sonst beträft der Sold der Rit- 
ter das Dreifache von dem der Fuss- 
Soldaten ; hier ist zu beachten, dass 
die ersteren auch Kleider erhalten. 
— cetera, 9, 6, 7. — popul. Ven., 
als latiuische Colonie ist sie ein 
Staat. 

4—6. et iam, es waren näinlich 
schon, c. 39, 4. — ad dec. m., aus- 
ser den c. 51), 11 und 52, 4 Erwähn- 
ten waren wol noch andere Ver- 
sprengte dahin gekommen. — acce- 
per., hören, vernehmen, ohne ex ali- 
quo, s. 21, 50, 11 u. a., gewöhn- 
licher so von dem Erfahren histori- 
scher Ereignisse gebraucht, 3, 67, 
1 ; ib. 69, 8 u. s. w. species c. e. f es 
sind die leg tone s Cannetises 23, 25, 



die noch 26, 28, 11, vgl. 29, 24, 13, 
zwei Legionen bilden ; nach Pol. 
117 sollen sich nur 3000 gerettet 
haben, s. JMieb. 2, 102. — moenibus, 
s. c. 00, 23. — defens., in der 
Lage, im Stande sein würden, 21, 
32, 1. 

7 — 9. Romam etc., vgl. 5, 39, 4. 
— oeeid. oc., 3, 10, 11. — salva «., 
so dass die Stadt erhalten blieb, c. 
55, 8; 50, 9. — succumbam, ich 
will (lieber) u. s. w. Sonst ver- 
weilt L. gerade bei solchen Schil- 
derungen mit Vorliebe, hier hätte 
das c. 7 bereits Gesagte wieder- 
holt werden müssen. — minora t>., 
zu 21, 32, 7, vgl 25, 24, 9. - 
consule — amisso geht voraus, um die 
Grösse des Verlustes iu dem gegen- 
überstehenden cum duobus etc. zu 
veranschaulichen; der Gedanke ist 
zusammengedrängt: nach dem gros- 
sen Verluste im vergangenen Jahre 
konnte das, was jetzt gemeldet 
wurde, nicht nur ein neuer Schlag 
(Unglück) nach dem früheren ge- 
nannt werden, sondern u. s. w. 
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num priore anno amisso non vulnus super vulnus, sed multi- 
plex clades, cum duobus consulibus duo consulares exercitus 
amissi nuntiabantur, nec ulla iam castra Romana nec ducem nec 

10 militem esse; Hannibalis Apuliam Samnium ac iam prope totam 
Italiam factam. nulla profecto alia gens tanta mole cladis non 

11 obruta esset, conpares cladem ad Aegatis insulas Carthaginien- 
sium proelio navali acceptam, qua fracti Sicilia ac Sardinia ces- 
sere, inde vectigalis ac stipendiarios Geri se passi sunt, aut pu- 
gnam adversam in Africa, cui postea hic ipse Hannibal succu- 
buit: nulla ex parte conparandae sunt, nisi quod minore animo 

55 latae sunt. P. Furius Philus et M.Pomponius praetores senatum 
in curia in Hostiliam vocaverunt, ut de urbis custodia consule- 

2 rent: neque enim dubitabant deletis exercitibus bostem ad op- 
pugnandam Romam, quod unum opus belli restaret, venturum. 

3 cum in malis sicuti ingentibus ita ignotis ne cousilium quidem 
satis expedirent, obstreperetque clamor lamentantium muüerum, 
et nonduin palam facto vivi mortuique, et per omnes paene do- 



sehou die Niederlage am Trasiine- 
nersee war uicht bloss ein vulnus, 
sondern clades geweseu, jetzt wird 
eine vielfach guössere (c. 7, 3) Nie- 
derlage gemeldet, dass beide Cou- 
suln — und dass kein Heer u. s. w. 
Leber den Wechsel des uom. und 
accus, c. inf. s. 5, 41, 9, vgl. 4, 53, 
3. — edissert., nach den Komikern 
erst von L. gebraucht. — nec u. tarn, 
es sei so weit gekommen, dass. 

10-11. Apul. c. 61. — anfügt 
das Bedeutendere und Allgemeine 
hinzu, vgl. 26, 40, 16 : urbis Borna* 
atque Italiae, 22, 14, 10 u. a., und 
steht vor dem dritten Substant. 
wie 23, 23, 2; 26, 13, 8, vgl. 3, 1, 
5; anders 21, 13, 7; 8, 33, 20.— 
tanta m. cl. s. 1, 1, 4, couditional, 
c. 25, 14; 22, 7. — conpares, 
Front. Aquaed. 16 : tot aquarum — 
molibm pyramidas compares? man 
könnte wol vergleichen (Annahme 
oder Aufforderung) — aber mau 
v\ürde finden, dass sie nur in so 
lern zu vergleichen seien; der Ge- 
gensatz nulla etc. ist des grösseren 
Nachdrucks wegen asyndetisch hin- 
zugefugt. — cladem ist durch seine 



attributive Bestimmung ad Ae. ins., 
vgl. im Folg. in Africa, von Car- 
thag. getreuut, s. praef. 5. — ac 
Sard.y 21, 40, 5. — cessere, inde, 
da die Angabe der Zeitfolge hier 
nicht erwartet wird, so ist viell. 
cesserunt zu lesen, nach And. cessere 
et. Ueber vectig. etc. 21, 41, 7. — 
nulla e. p., in keiner Beziehung. — 
conpar. s., 9, 37, 7. 

55. 1 — 3. Philus — Pomp. , c. 
35, 5, wie c. 7, 14; in der Regel 
vertritt der praet. urb. die Gonsuln 
und hält den Seuat, jetzt auch der 
peregrinus, wie 23 , 24 ; 45 , 21; 
über die gemeinsame Relation 25, 
4,1; Lange 2, 377. — «. dubit. 
vent., 1, 23, 7. ne cons. q., ge- 
schweige denn, dass man etwas 
gethau hätte. — expedir., 37, 7, 1 : 
nec consilium expediebatur. — ob- 
strep. n. consultantibus , s. c. 7, 7; 
11. — nond. pal. /. n. qui vivi qui 
mortui essent, vgl. 1, 41, 6; über 
die Form s. 6, 25, 5. — et per, 
und so, und zwar u. s. w., vgl. 5, 
39, 4. Der Satz et nondum etc. steht 
mit der Störung der Berathuug 
nicht in solcher Beziehung wie ob- 
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mos, promiscue conplorarentur, tum Q. Fabius Maximus cen- 4 
suit equites expeditos et Appia et Latina via mittendos, qui ob- 
vios percunctando — aliquos profecto ex fuga passim dissipa- 
tos fore — referant, quae fortuna consulum atque exercituum 
sit, et, si quid dii inmortales, miseriti imperi, relicum Romaiii 5 
Hominis fecerint, ubi eae copiae sint; quo se Hannibal post 
proelium contulerit, quid paret, quid agat acturusque sit. baee 6 
exploranda noscendaque per inpigros iuvenes esse; illud per 
patres ipsos agendum, quoniam magistratuum parum sit, ut tu- 
multum ac trepidationem in urbe tollant, matronas publico arce- 
ant continerique intra suum quamque limen cogant, conploratus 
familiarum coerceant, silentium per urbem faciant, nuntios re- 7 
rum omnium ad praetores deducendos euren t, suae quisque 
t'ortunae donü auetorem expectent, custodesque praeterea ad 8 
portas ponant, qui prohibeant quemquam egredi urbem, co- 
gantque homines nuilam nisi urbe ac moenibus salvis salutem 
sperare. ubi conticuerit [recte] tumultus; tum in curiam patres 
revocandos consulendumque de urbis custodia esse. 

Cum in banc sententiam pedibus omnes issent, submota- 56 



8treperet , sondern fügt als Grund 
des Vorhergeh. die Schilderung der 
Lage der Einzelnen hinzu. 

4 — 5. Appia e. L. v., c. 1, 12; 
12, 2. — ex fuga, 6, 29, 4; 8, 10, 
9 : einige inüssten doch wenigstens 
von der Flucht aus versprengt sein. 
miseriti, 5, 45, 4; 27,33, 11: deos 
inmortales , miseritos nominü Ro- 
tnani: wenn die Götter aus Erbar- 
men mit der Herrschaft, um diese 
aufrecht zu halten, etwas von dem 
Römervolke übrig gelassen, erhal- 
ten hätten ; doch ist Roman, notn., 
1, 10, 3, wie eae copiae zeigt, zu- 
nächst von dem Heere zu verste- 
hen, indem si quid auf aliquos zu- 
zurückgeht, 23, 6, 3, vgl. 6, 30, 6. 

6—8. illud fasst die einzelnen 
Momente in ut tollant, cogant etc. 
zusammen ; aber ut ist von agendum 
durch quoniam etc. getrennt, um 
patres ipsos voran- und iuvenes 
entgegenzustellen, vgl. 3, 6, 9. — 
matronas, c. 7, 11. — publico, 21, 
14, 1. — omnium rer. f um auch 
Privatangelegenheiten betreffende 



und übertreibende Gerüchte nicht 
entstehen zu lassen. — auetorem, 
der Nachricht bringe über das 
Schicksal der ins Feld gezogenen 
Familienglieder, 5,1,8. — expe- 
ctent, 2, 14, 8. — ponant geht wie- 
der auf patres zurück. — egredi u., 
1, 29, 6; 3, 57, 10; 2, 61, 4. — 
null, n., c. 5 , 6. salvis salut. ab- 
sichtlich zusammengestellt; c. 49, 
4 : victores — vietoriam. — recte 
scheint aus conticuerit entstanden 
zu sein. — revocandos, nachdem sie 
jetzt entlassen wären; c. 56, 6. Ueber 
die Thätigkeit des Fabius s. Plut. 
c. 15. Ob er jetzt auch noch an- 
dere Einrichtungen beantragt habe, 
s. Rubino 1,- 383; Marq. 2, 3, 189; 
Rhein. Mus. 13, 565, ist ungewiss. 

56. 1 — 3. pedibus is., alle traten 
auf seine Seite, ohne dass eine Um- 
frage gehalten, s. 27, 34, 7; 3, 41, 
1 , oder ein anderer Autrag gestellt 
wurde, Becker 2, 2, 439. — submo- 
ta, der technische Ausdruck für die 
Entfernung des Volkes du ich die 
Diener der Magistrate, besonders 



Digitized by Google 



266 



UBER XXII. CAP. 56. 



a. u. 



que foro per magistratus turba patres diversi ad sedanrios tu- 
multus discessissent, tum demum litterae a C. Terentio consuJe 

2 adlatae sunt : L. Aemilium consulem exercitumque caesum ; sese 
Canusii esse reh'quias tantae cladis velut ex naufragio colligen- 
tem ; ad decem milia militum ferme esse inconpositorum iner- 

3 dinatorumque ; Poenum seilere ad Cannas in captivorum pretiis 
praedaque alia nec victoris animo nec magni ducis more nundi- 

4 nantem. tum privatae quoque per domos clades vulgatae sunt, 
adeoque totam urbem opplevit luctus, ut sacrum anniversarium 
Cereris intermissum sit, quia nec lugentibus id facere est fas, 

5 nec ulla in illa tempestate matrona expers luctus fuerat. itaque 
ne ob eandein causam alia quoque sacra publica aut privata de- 
sererentur, senatus consulto diebus triginta luctus est fiiütus. 

6 ceterum cum sedato urbis tumultu revocati in curiam patres es- 
sent, aliae insuper ex Sicilia litterae adlatae sunt ab T. Otaciüo 

7 propraetore , regnum Hieronis classe Punica vastari ; cid cum 
opem inploranti ferre vellet, nuntiatum sibi esse abam classem 



die Lictoren, 25, 3, IS. — diversi, 
9, 2, 2. — reliquias tant. cl., die 
nach der ungeheuer» n Niederlage 
übrig gebliebenen Trümmer. — in 
c. pret. u. comtitue ndis : um u. s. 
\v. — nundinantem , 7<oc verbo in 
invidiam ludibriumqueutuntur' Gron., 
vgl. die Aeusserung des Pvrrhus 
aus Ennius Cic. Off. 1, 12, 38: nec 
cauponantes bellum sed belligerantes, 
ferro, non auro vitam cernamus 
utrique. Ucbrigens stimmt mit se- 
der e etc. 23, 1, 1 nicht überein. 

4—6 sacrum ann. C, vgl. 34, 6, 
15: quia Cereris saci'ißcium lugen- 
tibus omnibus matronis intermissum 
erat, Plut. 1. L Das bekannte Fest 
der Ceres am 19. April, s Ov. 
F ast. 4, 619; Yarro L. L. 6, 15, 
kann hier uirht gemeint sein, da die 
Schlacht nach dem unberichtigten 
Kalender, s. Gell. 5, 17, 5: Q. Clau- 
dius annalium quinto cladem illam 
pugnae Cannensis vastissimam fac- 
tam dicit ante diem quartum Nonas 
Sextiles; Macrob. 1, 16, 26, erst 
am 2. August geliefert wurde, wenn 
auch nach c. 43, 5 und 46, 9 anzu- 
nehmen ist, dass sie nach dem ver- 
besserten Kalender etwa im Juni 



erfolgt sei. Das hier erwähnte bald 
nach dem 2. August gefeierte Fest 
ist vielleicht das von Cicero Balb. 
24, 55, Legg. 2, 9, 21; 15, 37 er- 
wähnte; dass es ein Freudenfest ge- 
wesen sei, geht aus quia nec lugen- 
tibus etc. hervor, vgl. 34, 6; Fest, 
p. 154: minuitur populo luctus — 
cum in casto Cereris est; Merkel zu 
Ovid Fast. CLXXIX sq.; Ov. Met. 
10, 432; Val. Max. 1, 1, 15; Prel- 
ler 438. — expers fuerat, 21 , 39, 
9: nicht in Trauer versetzt war, 
als man das Fest feierte. — sacra 
publ. , 5, 52, 4. — diebus tr. , an- 
ders Paul. Diac. p. 97: Graeca Sa- 
cra festa Cereris ex Graecia trans- 
lata, quae ob inventionem Pro- 
ser pinae matronae colebant. quae 
sacra, dum non essent matronae, 
quae faecrent propter cladem Canen- 
sem et frequentiam lugentium insti- 
tututn est, ne amplius centum diebus 
lugeretur. Soust dauerte die Trauer 
um Eltern u. Kinder 1 0 Mon. s. 2, 7, 4. 

6 — 7. aliae insup., zu den früher 
angelangten Unglücksbotschafteo, 
diese steigernd, vgl. c. 61, 3; 3, 
12 u. a. — vellet etc., die Hss. haben 
vellent nuntiatum hts esse, wozu 
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ad Aegatis insulas stare paratam instructamque, ut, ubi se ver- & 
sum ad tuendam Syracusanam oram Poeni sensissent, Lily- 
baeum extemplo provinciamque aliam Romanam adgrederentur : 
itaque classe opus esse, si regem socium Sicilianique tueri vellent. 

Litteris consulis praetorisque lectis censuenmt praetorem 57 
M. Claudiura, qui classi ad Ostiam stand praeesset, Canusium ad 
exercitum mittendum scribendumque consuti, ut, cum praetori 
exercitum tradidisset, primo quoque tempore, quantum per 
commodum rei publicae fieri posset , Romam veniret. territi 2 
etiam super tantas clades cum ceteris prodigiis, tum quod duae 
Vestales eo anno, Opimia atque Floronia, stupri conpertae, et 
altera sub terra, uti mos est, ad portam Collinam necata f'uerat, 
altera sibimet ipsa mortem consciverat ; L. Cantilius scriba pon- 3 
tificis, quos nunc minores pontilices adpellant, qui cum Floro- 
nia stuprum fecerat, a pontilice maximo eo usque virgis in co- 
mitio caesus erat, ut inter verbera expiraret. hoc nel'as cum in- 4 



wahrscheinlich das Subject (etwa a 
se missi, nach Heerwagen sui) aus- 
gefallen ist. — se (wie sibi) auf 
das logische Subject des Haupt- 
satzes: ab Otacüio zu beziehen. — 
provinciam, der westliche, bei wei- 
tem grössere Theil der Insel. — 
aliam, andere Theile u. s. w. — 
classe, wol nur eine Verstärkung 
der Flotte, die Otacilius schon hat, 
s. c. 37, 13. 

57- 1 — 3. practorisq., genauer 
c. 56 , 6 propraetore, Cic. Div. 2, 
36, 76, da Otacilius im Jahre vor- 
her Prätor war, s. c. 31, 6; 35, 
5; 37, 13. ~- Jf. Clattdium, er war 
noch nicht in seine Provinz, c. 35, 
abgegangen ; einer der tüchtigsten 
Feldherren jener Zeit, der die 
Gallier bei Clastidium besiegt und 
ihren König Virdomarus mit eigner 
Hand erlegt hatte, Periocha 20; 
Plin. 7, 25, 92: M. Marcellus un- 
dequadragiens dimicavit. — classi a. 
O., wahrscheinlich stand die c. 31, 
6 erwähnte Flotte noch bei Ostia. 
— per commod., 10, 25, 17 ; 30, 29, 
3 u. a. — territi etc. ist locker an- 
gefügt, weil der Senat auch über die 
religiösen Angelegenheiten sogleich 
die nöthigen Beschlüsse fasst. — ad 



port. C, 8, 15, &; Periocha 14. — 
quos, der Plural bezeichnet die 
CJasse, welcher der Einzelne auge- 
hört. Obgleich es auf das zunächst 
stehende pontißeis bezogen werden 
könnte, so ist es doch nicht wahr- 
scheinlich, dass die pontifices mino- 
res wieder ihre Secretäre gehabt 
haben ; sondern die früheren scribae 
pontißcum scheinen später den Na- 
men pontifices minores erhalten zu 
habeu, quos also sich auf scriba zu 
beziehen: scriba pontificis, quos 
(scribas) nunc etc.; sie bilden ein 
Collegium, Fest. p. 161; nach Cic. 
de harusp. resp. 6, 12 waren ihrer 
drei, s. auch Macrob. 1, 15, 10; 
Marquardt 4, 194 f.; Prise. 7, 3, 
11, p. 733 fuhrt aus Cassius He- 
aiina an : scriba pontificius, qui cum 
eabus stuprum fecerat; ebenso will 
Vaassen a. u. St. lesen und nunc 
tilgen. Zu der synesis scriba — 
quos vgl. 27, 11, 5: in/antem, quos 
androgynos vulgus — adpellat; Cic. 
Fiu. 5, 31, 94; Peripatiticus, qui— 
dicunt. — a pont. — caesus etc., 
der poutif. m. übt das Strafrecht 
über die ihm untergebenen Priester 
aus, vgl. 28 , 1 1 , 6. ut — expir., 
wahrscheinlich vor der lex Porcia, 
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ter tot, ut fit, clades in prodigium versum esset, decemviri libros 
5 adire iussi sunt, et Q. Fabius Pictor Delphos ad oraculum nris- 
sus est sciscitatuin, quibus precibus suppliciisque deos possent 
0 placare, et quaenam futura Jinis tantis cladibus foret. interim 
ex tatalibus libris sacriticia aliquot extraordinaria facta; inter 
quae Gallus et Galla, Graecus etGraeca in foro bovario sub terram 
vivi denüssi sunt in locum saxo consaeptum, iam ante bostiis 

7 humauis, ininime Romano sacro, inbutum. Placatis satis, ut re- 
bantur, deis M. Claudius Marcellus ab Ostia mille et quingentos 
milites, quos in classem scriptos babebat, Romain, ut urbi 

8 praesidio essent, mittit; ipse, legione classica — ea legio ter- 



10, 9, 4; doch vgl. Festus p. 241 : 
probrum virginis Vestaiis ut capite 
puniretur, vir, qui eam incestaverit, 
verberibus necaretur, lexfiza in atrio 
Libertatis — incendio consumpta 
est', Cic. Leg. 2, 9, 22; hoc nefas 
§ 4 ist nicht auf diese Strafe, son- 
dern auf den Frevel der Vestalin- 
uen zu beziehen, s. 2, 42, 11; 
Marq. 4, 285 ; 247. in comit., öffent- 
lich und schimpflich, ebenso von 
einem gleichen Falle Plin. Ep. 4, 

11, 10: Celer — cum in foro vir- 
gis caederetur; L. 28, 28, 3 ; Dion. 
Hai. 9, 40: iv dyogä fidoril-iv 
aixiadfjfvot, xad-dnef) uv^^diro- 
dov, antxxuvav, s. Rubino 1, 247. 

5—6. Fabius, Plut. c. 18: ITtx- 
tcaq auyyevijs *Paß£ov, der Ge- 
schichtschreiber, s. c. 7, 4, App. 
H. 27. — Delphos, wie 1, 56; 5, 
15 f.; 29, 10. — supplicits alter- 
thümlich für supplicatio , Sali. Cat. 
9,2. — quaen. finis , zu 4 , 2, 4 ; 
Neue 1, 703. — fut. for., 23, 43, 
14; 6, 42, 12. — ex fat. Hb., s. c. 
9, 8. Die Sendung des Fabius war 
wol nach den sybillinischen Büchern 
angeordnet vgl. 5, 15, 3; diesen 
schreiben Plut. Marc. 3 u. A. auch 
die Bestimmung des Menschenopfers 
zu; L. dagegen scheint die libri/at. 
durch interim von den sibvll. zu 
unterscheiden| Zon. 8, 19: XoyCov 
di 7r ort tois Putuaioig iX&övros, 
und die Anordnung von Menschen- 
opfern, vgl. Macrob. 1, 7. 31 ; Moinm- 



seu 1, 175, besonders Griechen, ist 
weuiger den sibyllinischen, vgl. je- 
doch zu 7, 6, 1, als den etruskischen 
Schicksulsbüchern augemessen, s. 5, 
14, 4; 7, 15, 10. Auch diese schei- 
nen unter der Aufsicht der decem- 
viri (später quindecemviri) gestan- 
den zu haben, s. Plin. 28, 2,12: bo- 
ario in foro Graecum Graecamque 
def 08808 aut aiiarum gentium, cum 
quibus tum res esset, et iam nostra 
aetas vidit: cuius sacri precatio- 
nem qua solet praeire quin de c im- 
virum conlegi magister etc., s. 
Prcller 468 , Lange 3 , 1 , 86. — 
inter quae, zu den ausserordent- 
lichen Sühnungsmitteln gehörte auch 
die Einmauerung u. s. w., s. 23, 1, 
9. — foro bov.,'%\, 62, 3. — sub 
Püd. Ep. 1. L in illud subterra- 
neum cubiculum demitteretur ; das 
hds. 8. terra müsste hier, anders 
ist § 2, nicht ohne Harte mit in 
locum verbunden werden; die Con- 
str. *. terram — in loc. wie 21, 
49, 3. — iam a., n. 10 Jahre vor- 
her im gallischen Kriege, Zon. L L, 
Oros. 4, 13. 

7 — 8. quos, s. c. 11. 7 — ab Ost., 
Plut. Marc. 9: dnb rcüv vediv etc. 
— ut urbi, dass auch zwei städti- 
sche Legionen ausgehoben warea, 
wird erst 23, 14, 2 erwähnt. — 
legione cl. kann Bezeichnung der für 
die Flotte bestimmten Truppen, s. 
c. 11, 7—9, vgl. c. 19, 4, oder 
einer zur Flotte commaudirten Le- 
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tia erat — cum tribunis militum Teanum Sidicinum prae- 
missa, classe tradita P. Furio Philo conlegae paucos post dies 
Canusium magnis itineribus contendit. Inde dictator ex au- 9 
ctoritate patrum dictus M. Iunius et Ti. Sempronius magister 
equitum dilectu edicto iuniores ab annis septemdecim et quos- 
dam praetextatos scribunt. quattuor ex bis legiones et inille 
equites effecti. item ad socios Latinumque nomen ad milites io 
ex formula accipiendos mittunt. arma tela alia parari iubent, 
et vetera spolia liostium detrahunt templis porticibusque. et 11 



gion sein, nach 24, 11, 3: singulas 
(legiones) C. Terentio — ad Picenum 
et M. Valerio ad classem — relin- 
qui; doch ist es auffallend, dass von 
derselben die eben erwähnten Trup- 
pen unterschieden werden, deren 
geringe Zahl überdies der Stadt we- 
nig Schutz gewahren konnte. — 
tertia ist wol einer anderen Quelle 
entnommen, als c. 27, 10 u. 53, 2, 
wo die dritte Legion bei dem Land- 
heere ist ; indess finden sich nach 
23, 25, 7; ib. 31, 4 in dem Heere 
des Marcellus Truppen, die nicht 
bei Cannae gefochten haben. — 
Tean ßid., nördlich von dem Cam- 
panerlande am Abhänge des Gebir- 
ges, ein wichtiger Stützpunkt und 
VVaffenplatz der Römer, s. 23, 24; 
26, 14, der die Strasse von Capua 
nach Rom beherrschte und von Ca- 
silinum nicht weit entfernt war, 
vgl. App. c. 27; Strabo 5, 5, 10 
p. 249. — Furio, wenn der städti- 
sche Prätor die Stadt verlässt, so 
steht ihm wie 23, 32, 18; 21, 26, 
2; 7, 25, 12; 32, 26, 11; 41, 5, 
7 , das imperium militiae zu , ge- 
wöhnlich ruht es, Mommsen Str. 
1 , 100 , da derselbe gesetzlich die 
Stadt nicht über 10 Tage verlassen 
durfte, Cic. Phil. 2, 13, 31, und 
überhaupt die Verbindung eines vor- 
zugsweise für das Gerichtswesen be- 
stimmten Geschäftskreises mit ei- 
nem militärischen gegen die Sitte 
war. In Rom trat dann wol ein 
iustitium ein, s. 27, 7, 11. Die 
hier erwähnte Flotte segelte nach 



Appian nach Sicilien, vgl. 23, 21, 
2. — Canus., Plut. 1. 1. doyfta rijg 
ßovkrjs ^e^d/utvog ttg Kuvovaiov 
7T(tQr}X&e etc. 

9 — 10. dictus, dnrch den Con- 
sul, s. c. 31, 9, auch den magister 
equitum scheint der Senat bestimmt 
zu haben, s. zu 22, 8, 6. — Iu- 
nius (Pera), der letzte Dictator rei 
gerendae causa , vgl. 30 , 39 , 4 ; 
Becker 2, 2, 179 ; Mommsen I, 834. 
— ■ iuniores etc., s. 25, 5, 8; 44, 
44, 3; Gell. 10, 28: Tubero — 
scripsit pueros esse existimasse , qui 
minores essent annis septem decem, 
atque inde ab anno scptimo decimo — 
milites scripsisse, also ab a. sept., 
vom 17. Jahre an, die das 17. Jahr 
angetreten haben, während die 
praetextati das 17. Jahr noch nicht 
erreicht, die toga praetexta mit 
der virüis noch nicht vertauscht 
haben, s. Mommsen Str. 1, 414. — 
quatt. leg., s. 23, 14, 4. — effecti, 
vgl. 23, 25, 6; ib. 33, 10; 2, .10, 
7, hat sich an equites angeschlossen 
= aufgebracht, gehört aber auch 
zu legiones = gebildet. — ex for- 
mula, nach der Matrikel, xatdlo- 
yog , der Waffenfähigen in den 
einzelnen Staaten, s. 29, 15, 9; 
CIL. I. p. 93, Marq. 3, 1, 36; 340. 
— aeeipiend., sonst werden sie an 
den Bestimmungsort von den Bun- 
desgenossen selbst geführt, s. c. 24, 
11. — arma etc., 1 , 43, 2. — 
spolia, 9, 40, 16; 23, 14, 4. Zur 
Sache s. Val. Max. 7, 6, 1. 
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aliam formam novi dilectus inopia liberorum capitum ac neces- 
sitas dedit: octo milia iuvenum validorum ex servitiis prius sci- 
scitantes singulos, vellentne militare, empla publice armaverunt. 
12 lue miles magis placuit, cum pretio minore redimere captivos 
copia fieret. 

58 Namque Hannibal secundum tarn prosperam ad Caimas 

2 pugnam victoris magis quam bellum gerentis intentus curia, cum 
captivis produetis segregatisque socios, sicut ante ad Trebiam 
Trasumennumque lacum, benigne adlocutus sine pretio dimisis- 
set, Romanos quoque vocatos, quod numquam alias antea, satis 

3 miti sermone adloquitur : non interneeivum sibi esse cum Ro- 
manis bellum ; de dignitate atque imperio certare. et patres vir- 
tuti Romanae cessisse, et se id adniti, ut suae in vicem simul 

4 felicitati et virtuti cedatur. itaque redimendi se captivis copiam 
facere; pretium fore in capila equiti quingenos quadrigatos num- 



11. novi diL ist Epexegse zu 
aliam. — sciscit., 23, 35, 2; 21, 
20, 2: extollentes. — vellentne etc., 
für die römischen Bürger ist es 
Pflicht und Ehre die Waffen zu 
tragen , sie werden nicht gefragt, 
sondern respondent ad nomina. L. 
will deu später von ihm oft ge- 
brauchten Samen volones erklären, 
Paul. Diac. p. 370: volones dicti 
sunt milites, gut post Cannensem 
cladem usque ad octo milia , cum 
ess&nt servi, voluntarie se ad militiam 
obtulere, Val. Max. 7, 6, 1 ; Lauge 
2, 165; nach Macrob. 1, 11, 30 
wären schon vorher voloues ange- 
nommen worden. — empta, wie c. 
59, 12; 61 2 von den Sclaven, die 
wie eine Waare gekauft werden, 
selten redimere wie 26, 27, 4 : ser- 
vorum opera, qui redempti — sunt, 
während dieses von den Gefange- 
nen regelmässig ist: loskaufen. 
Nach App. Hann. 27 sind die Sclaven 
sogleich frei gelassen worden, vgl. 
24, 14 ff. — publice, vgL c. 60, 3, 
wo de publieo entspricht publice. — 
minore, c. 58, 4; c. 59, 12; vgl. 
Marq. 5, 1, 180. redimere der Inf., 
weil copia fieret hier = permittere- 
tur, anders c. 58, 4; vgl. 34, 13, 
5: potestas fieret virtutem vestram 



ostendere; zu 21 , 19 , 9 ; 25 , 1 1, 
10; 39, 1,5: quae capere labor 
erat; Cic. Farn. 8, 3, 1; Sali. C. 
17, 6. Der ganze Gedanke, vgL 
Cic. Off. 3, 32, 114, büdet dea 
Uebergang zum Folgenden. 

58- 1—4. victoris etc., s. c. 56. 
3. — ad Treb., s. zu 21, 57, 4. — 
quod etc., s. 5, 43, 2. — numq 
a. a., 1, 28, 4. — de dign., ebenso 
Scipio 28, 19, 7, vgl. dagegen 21, 
53,4; 23, 10, 2; ib. 33, 11; Cic. Off. 
1, 12, 38: cum Latinis — Poenis — 
de imperio dimicabatur. — et — et 
verbindet bisweilen einander ent- 
gegenstehende Gedanken, s. 21, 3, 
3 : so wie früher die Punier nach- 
gegeben hatten, so werde er zu be- 
wirken streben, dass Rom hinwie- 
derum seine Macht anerkenne, s. 
21, 43, 6; weil dieses H. erst er- 
reichen und zugleich sich den Vor- 
fahren entgegen stellen will, fährt 
er nicht, wie man erwarten könnte, 
fort: et Romanis eedendum esse. — 
id adniti, ut, 5, 25, 13: hoc idem 
— adniti, über ut 1, 9, 15; 6, 6, 
9; K. 155; 253. — equiti q„ c 52, 
3, sind diese nicht von den übrigen 
Römern unterschieden; dagegen ist 
nach § 2 das Lösegeld für die 
Bundesgenossen ganz erlassen wor- 
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mos, trecenos pediti, servo centenos. quamquam aliquantum 5 
adiciebatur equitibus ad id pretium, quo pepigerant dedentes se, 
laeti tamen quamcumque condicionem paciscendi acceperunt. 
placuit suffragio ipsorum decem deligi , qui Romam ad sena- 6 
tum irent, uec pignus aliud fidei, quam ut iurarent se redituros, 
acceptum. missus cum Iiis Cartbalo, nobilis Cartbaginiensis, qui, 7 
si forte ad pacem inclinaret auimus, coudiciones f'erret. cum 8 
egressi castris esseut, uuus ex iis, minime Homaui iugeui bomo, 
veluti aliquid oblitus, iuris iurandi solveudi causa cum in castra 
redisset, ante noctem comites adsequitur. ubi Romam venire eos 9 
nuntiatum est, Carthaloni obvSam lictor missus, qui dictatoris 
verbis nuntiaret, ut ante noctem excederet fmibus Romanis. Le- 59 
gatis captivorum senatus ab dictatore datus est. quorum prin- 
ceps M. Iunius „patres conscripti" inquit, „nemo nostrum igno- 
rat nulli umquam civitati viliores fuisse captivos quam nostrae : 
ceterum, nisi nobis plus iustonostraplacet causa, nonalü umquam 2 
minus neclegendi vobis quam nos in bostium potestatem vene- 
runt. non enim in acie per timorem arma tradidimus, sed, cum 3 



den. — trecen. , so viel giebt Pol. 
6, 58, 5 für alle ohue Unterschied 
an, wie c. 52, 3, nämlich TQhtg 
präg, die Mine zu 100 Drachmen, 
welche 100 Denaren (etwa 25 Tha- 
ler) gleich standen. 

5 — 9. quo pepig. , wie paciscor, 
zu dem das Perf. perpigi auch der 
Bedeutung nach gehört, construirt, 
s. c. 52, 3; Plaut. Bacch. 4, 9,38; 
ducentis Philippis pepigi, sonst ist der 
Accus, gewöhnlicher. — quamcum- 
que, 1, 3, 3; 45, 23, 6 u. a. — - 
pignus f. — ut, vgl. 37, 45, 16, 
anders 43, 10, 3. — inclinaret an., 
für den Fall, dass eine Neigung 
sich kund gebe; auch sonst wird 
inclinare intransitiv gebraucht, 28, 
25, 15: inclinavit sententia — unt- 
rer »os ire; 7, 19, 8 u. a. — mi- 
nime, c. 57, 6; 1 , 53, 4: minime 
arte Romana, das Gegentheil c. 14, 
11. Ueber die Heiligkeit des Eides 
in jener Zeit s. Rein Criminalrecht 
S. 796. — iuris i. s., der Eid wird 
gelöst durch die Erfüllung dessen, 
wozu man sich durch denselben 
verpflichtet hat; dieses war im vor- 



liegenden Falle uach der Deutung 
des Getadelten nur die Rückkehr 
in das Lager, dictat. v., im Namen 
des D., 7, 31, 10. Zur Sache Dio 
C. frg. 57, 37. 

59. 1—6. senatus d., 21, 12, 8. 
Der Inhalt der folg. Rede findet sich 
kurz auch bei Pol. 6, 58, 6, da- 
gegen c. 60 hat Pol. nicht. — prin- 
ceps etc., die Stelle ist wahrschein- 
lich lückenhaft, da die Hdss. prin- 
cipes m. iuniusq. haben ; App. H. 28 : 
tav rjyeiTO Pvcciog StunQtaviog. 

— patres, s. über die Stellung 1, 
28, 4. — nemo nostrum — § 6 tra- 
didimus führt den Gedanken aus: 
wir verdienen losgekauft zu wer- 
den. — ceterum, vgl. § 10: ne üliq.; 
c. 39, 6: tamen. nisi — non, 23, 
42, 12. — causa unsere Sache, An- 
gelegenheit, verschieden von con- 
dicio § 10, s. 25, 40, 4: dispar ut 
causa earum (civitatium) , ita condicio 
erat. — neclegendi = qui minus 
neclegendi sunt , 34 , 34, 7 ; 6, 35, 
7; 5, 42, 5; 23, 28, 8; 38, 15, 
5; 42, 1, 12 u. a., vgl. 21, 41, 4. 

— per timor. , 9 , 16, 17, vgl. 30, 
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prope ad noctem superstantes cumulis caesorum corporum proe- 

4 liuni extraxissemus, in castra recepimus nos ; diei rebcum ac 
noctem insequentem fessi labore ac vnlneribus vallum sumus tu- 

5 tati ; postero die, cum circumsessi ab exercitu victore aqua ar- 
ceremur, nec ulla iam per conf'ertos hostis erumpendi spes esset, 
nee esse nefas duceremus quinquaginta milibus hominum exaeie 
nostra trucidatis aliquem ex Cannensi pugna Romanum müitemre- 

6 stare, tunc demum pacti sumus pretium, quo redempti dimittere- 

7 mur, arma, in quibusnihiliamauxilierat, hosti tradidimus. maio- 
res quoque aeeeperamus se a Gallis auro redemisse, et patres ve- 
stros, asperrimosillosadcondicionespacis, legatos tarnen captivo- 

8 nun redimendorum gratia Tarentum misisse. atqui et ad Aham 
cum Gallis et ad Heracleam cumPyrrho utraque non tarn clade in- 
famis quam pavore et fuga pugna f'uit. Cannensis campos acervi 
Romanorum corporum tegunt, nec supersumus pugnae, nisi in 

9 quibus trucidandis et ferrum et vires bostem defecerunt. sunt 
etiam de nostris quidam, qui ne in acie quidem refugerunt, sed 



31, 1; 45, 36, 8. — quinquag.. 
c. 49, 15. — aliquefn — Horn, m., 
collect! V, der Nachdruck liegt auf 
ex Can. pugna; es soU wol nicht 
darin liegen, dass es andere röm. 
Soldaten nicht gebe. — tunc dem., 
s. 41, 3, 5; Val. Max. 4, 8, in., 
häufiger tum demum: da erst, nicht 
früher, es sei der letzte Moment 
gewesen, in dem die lebergabe 
habe stattfinden können. 

7 — 9. Unsere Loskaufung würde 
uicht gegen das Herkommen Ver- 
stössen. — aeeeperamus schon vor 
der Uebergabe. — patres v., zur 
Zeit des Pvrrhus war die Gesandt- 
schaft, welche über die Auswechs- 
lung der Gefangenen verhandeln 
sollte, von dem Senate ausgegan- 
gen; die jetzigen Senatoren erschei- 
nen, da der Senat fast schon einen 
geschlossenen Stand bildet, s. 
Momms. 1, 679, im Ganzen als de- 
ren Söhne und Enkel, vgl. c. 58, 3. 
— ad cond., in Rücksicht auf, Cic. 
Sen. 6, 16; vgl. L. 21, 25, 6; 9, 
16, 14 u. a. — atqui führt den Unter- 
satz (propositio minor) ein : nun aber 
waren die Schlachten — weit weni- 



ger blutig als die bei Cannae. Der 
Schlusssatz: also müssen auch wir 
losgekauft werden, ist nicht beson- 
ders ausgedrückt — ad Heracl. c. 

F. , 2, 52, 7. Zur Sache Nieb. R. 

G. 3, 587. — supersumus p. nisi 
n. iV: nur wir, die er nicht, s. 23, 
13, 3. — sunt etiam etc., die 
Schuld von Manchen ist noch ge- 
ringer, da sie nicht eiuiual aus 
der Schlacht entflohen sind. — de 
nostris, 35, 29, 8, den Gefangenen 
im Gegensatze zu § 10: ne Mi 
quidem. — quidam, qui ne e. a. q. 
wäre verkürzt st.: qui ne in acte 
quidem fuerunt , et inde fugerunt, 
vgl. Tac. Agr. 38; classis — por- 
tum tenuit, unde (naml. egressa) 
proximo — litore leeto r edier at, ähn- 
liche Kürze s. 1, 6, 1; 25, 7, 14; 
da dieselbe hier hart und unklar 
ist, so wird ne i. a. q. fuerunt od. 
fuere vorm.: doch sollte man eher 
ne fuere quidem i. a. und einen Ge- 
danken erwarten wie c. 60, 25 u. 
bei Pol. 1. L: ovre yetQ « n oo* f- 
o* icXinxtvcci xara rriv uayriv 
ovt avatiov ovotv mnotrixsvat 
rrjg t Ptüjur}g, uXX' anokutf &fvTitc 
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praesidio castris relicti, cum castra Iraderentur, in potestatem 
hostium venerunt. haud equidem ullius civis et commilitonis 10 
fortunae aut condicioni invideo, nec premendo alium nie extu- 
lisse velim — : ne Uli quidem, nisi pernicitatis pedum et cursus 
aliquod praejnium est, qui plerique inermes exaciefugientesnon 
prius quam Yenusiae aut Canusi constilerunt, se nobis merito 
praetulerint gloriatique sint in se plus quam in nobismet prae- 
sidii rei publicae esse, sed et illis bonis ac forlibus militibus ute- 11 
mini et nobis etiam promptioribus pro patria, quod beneücio 
vestro redempti atque in patriam restituti fuerimus. dilectum ex 12 
omni aetate et fortuna babetis; octo miliaservorum audio armaii. 
non minor numerus noster est, nec maiore pretio redimi possu- 
mus, quam ii emuntur — : nam si conferam nos cum illis, iniu- 
ria m nomini Romano faciam. illud etiam in tali consilio animad- 13 
vertendum vobis censeam, patres conscripti, si iam duriores esse 



tov x^Q ctXK *V(>*? V e * c -i nach 
diesem siad alle Gefangenen als 
Besatzung im Lager gewesea, vgl. 
3, 117, 8, nicht blos einige, prae- 
sidio ist oben nicht erwähnt, s. c. 
50,4; 49, 13. — trader., als ob sie 
uicht dazu mitgewirkt hätten, s. c. 
52, 2 : ab omnibus. 

10 — 11. Die, welche sich nicht 
in das Lager geflüchtet und dem 
Feinde nicht ergeben haben, sind 
uns nicht vorzuziehen. — haud eq. 
etc. wird vorausgeschickt, um dem 
Vorwurf des Neides und des Ueber- 
muthes zuvorzukommen, vgl. c. 39, 
17; 45, 22, 4. — ullius c, so 
braucht L. ulius als Adject. immer 
im Genit., nicht cuiusquam, während 
er quisq. in anderen Casus auch 
mit Substant. verbindet. — invideo — 
velim, s. zu 21, 13, 5; 29, 18, 18. 
— premendo, c. 12, 12. — extul. 
vel., 2, 24, 5; 24, 16, 11: neminem 
notasse volui , s. zu 32, 21, 32. — 
ne iüi q. : aber das darf ich sagen : 
auch jene u. s. w., § 2 : ceterum. — 
nisi ironisch wie 21, 40, 7; nisi — 
aliq., vgl. 2, 38, 4: nisi aliquod 
profccto nefas esse (existimarunt) ; 
41, 23, 9 u. a. — qui pleriq., von 
deuen die meisten, c. 60, 9; 10, 
29, 7; 35, 30, 6; hastis, quaeple- 

Tit. Liv. IV. 5. Aufl. 



raeque etc. — praetul. gl. y 21, 43, 
11; 30, 14, 5: nulla — virtus est, 
qua ego aeque — gloriatus fueri'm. 
— sed et iU. etc. , wie jene, so 
werden auch wir tapfere Soldaten 
sein, und zwar (aus Dankbarkeit) 
noch eifriger für das Vaterland 
kämpfen u. s. w. Da in der äl- 
testen Hds. illis et sich findet, so 
vennuthet Heerwagen sed illis et 
nobis bonis. — utemini ist zu et 
nobis etc. mehr als Wunsch zu 
nehmen. — etiam pr. f Coro. Ale. 3, 
4 : multos — plures etiam ; Cic. Off. 
2, 15, 53; K. 358. — prompt, pro, 
zu 21, 9, 4. 

12. Wir sind den Sclaven vor- 
zuziehen. — non minor etc., s. c. 
49, 13; 18; 52, 4; vgl. 60, 9. — 
nec mai.y auch der Preis ist nicht 
grösser, c. 57, 12. — nam si el- 
liptisch: Zahl und Preis lassen sich 
wol vergleichen, nicht aber die 
Personen , denn, wenn ich diese 
vergleichen wollte u. s. w. 

13—16. Die Rücksicht auf die 
Grausamkeit der Puuier und auf die 
Verwandten muss den Senat be- 
stimmen sie loszukaufen. — censeam, 
vgl. 21, 18, 6. ** iam'. wenn ihr 
jetzt, wirklich so weit gehen woll- 
tet u. s. w., s. 39, 25, 7: oppida 

18 
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velitis, quod nullo nostro merito faciatis, cui nos hosti relicturi 

14 sitis. Pyrrho videlicet, qui [vos] bospitum numero captivos ha- 
buit? an barbaro ac Poeno, qui utrum avarior an crudelior sit, 

15 vix existimari potest? si videatis catenas squalorem deforraitatem 
civium vestroruin, non minus prolecto vos ea species moveat, 
quam si ex altera parte cernatis stratas Cannensibus campis legio- 

16 nes vestras. intueri potestis solücitudinem et lacrimas in vesti- 
bulo curiae stantium cognatorum nostrorum expectantiumque 
reponsum vestrum. cum ii pro nobis proque iis, qui absunt, ita 
suspensi ac solliciti sint, quem censetis animum ipsorum esse, 

17 quorum in discrimine vita liberlasque est? sedsi, me dius fidius, 
ipse in nos mitis Hannibal contra naturam suam esse velit, nihil 
tarnen nobis vita opus esse censeamus, cum indigni ut redime- 

18 remur a vobis visi simus. rediere Ilomam quondam remissi a 
Pyrrbo sine pretio capti; sed rediere cum legatis, primoribus ci- 
vitatis, ad redimendos sese missis: redeam ego in patriam tre- 

j9 centis nummis non aestimatus civis? suum quisque animum 
habet, patres conscripti. scio in discrimine esse vitam corpus- 
que meum: magis me f'amae periculum movet, nea vobis damnati 



8t tarn redderentur. — merito eine 
vox media, hier: Schuld, s. 8, 12, 
1 u. a. vos scheint aus hospites 
entstanden zu sein. — numero, s. 
4, 4, 12; 25, 22, 12. — existimari, 
beurtheilt, entschieden werden, 
ebenso existimatio, 23, 47, 8 ; auch 
dazu könnte qui gezogen werden 
u. die Construct. die persönliche 
sein wie 8, 35, 4. — intueri, weil 
die Thören des Tempels, in dem 
der Senat gehalten wurde , ollen 
bleiben mussten, s. zu 3, 41, 4. — 
vestibulo, c. 60, 1: in comitio, vgl. 
2, 48, 10; 45, 24, 12. expect — 
suspensi etc., vgl. 7, 30, 22. 

17 — 19. Die Verweigerung der 
Auslösung würde für sie härter als 
der Tod sein. — sed si geht auf § 
14: crudelior, was durch in discri- 
mine etc. wieder aufgenommen ist, 
zurück. — t» medius f. , s. zu 23, 
44, 12, vgl. 34, 31, 3. — mitis, 
nach dem Folg.: wenn er sie (wie 
Pyrrhus) frei geben wollte. — velit 
— censeamus, um die Annahme nä- 
her zu rücken, wie 21, 53, 5; in 



gleicher Form, das fut. exact. conj. 
vertretend, visi simus. — indigni, ut, 
23, 42, 13. — a vobis, auf Anord- 
nung des Senats, § 19; c. 60, 3 de 
publico, nicht aus Privatmitteln, nur 
iu jenem Falle traf sie weniger 
Schmach, s. § IS; Madvig tilgt a. 
— redeam: und ich sollte zurück- 
kehren? das ist unmöglich; vgl. c. 
60, 18; 2, 7, 9: timciem. Der 
tJebcrgang in den Singular wie § 
19: me — abeamus; c. 50, 7; 32, 
21, 28; der Singular lässt den Un- 
willen sichtbarer hervortreten. — 
habet kann hier, obgleich in allge- 
meinen Sätzen bisweilen 1 das Yerbuin 
fehlt, schwerlich verinisst werden. 
Der Zusammenhang ist: Andere mö- 
gen anders denken, unsere Gesin- 
nung lässt uns in dem Tode ein 
geringeres (Jebel erblicken als in 
der Verweigerung der Auslösung. — 
scio — magis: obgleich — doch. — 
ne a vob. etc. hängt dem Sinne nach 
von periculum movet ab, ist aber 
zugleich als Epcxegese von famae 
zu betrachten, s. 2, 9, 5; ib. 36, 3. 
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ac repulsi abeamus: neque enim vos prelio pepercisse Iiomines 
credent". 

Ubi is finem fecil, extemplo ab ea turba, quae in comilio 60 
erat, clamor flebilis est sublatus, manusque ad curiani tendebant 
orantes, ut sibi liberos fratres cognatos redderent. feminas quo- 2 
que metus ac necessitas in foro turbae virorum inmiscuerat. se- 
natus submotis arbitris consuli coeptus. ibi cum sententiis va- 3 
riaretur, et alii redimendos de publico, alii nullam publice inpen- 
sam faciendam ncc prohibendos ex privato redimi, si quibus 4 
argentum in praesentia deesset, dandam ex aerario pecuniam 
mutuam, praedibusque ac praediis cavendum populo censerent, 
tum T. Manlius Torquatus, priscae ac nimis durae, ut plerisque 5 
videatur, severitatis, interrogatus sentenliam ita locutus fertur: 



— neque en.: natürlich nicht. — 
pretio, der Senat hatte das Geld für 
die Loskauiuug aus der Staatskasse 
zu verwilligen, c. 23, 7. 

60- 1—2. in comitio, s. c. 59, 
16; c. 7, 7; iinFolg. steht in foro 
in weiterem Sinne, s. 1 , 35, 10, 
ond umfasst auch das comitium. — 
necessitas, der Drang der Noth, in- 
dem sie ihre Angehörigen und zum 
Theil ihre Versorger zu verlieren 
fürchteten. — liberos fr., nicht pa- 
tres, weil vor der Curie keine Kin- 
der erscheinen , schon das. Auftre- 
ten von Frauen ist nicht gewöhn- 
lich. — arbitris, die Gesandten, 3, 
41, 4. — consuli, die Einzelnen 
werden aufgerufen, ihre Meinung 
zu sagen, 3, 39, 2. 

3 — 5. senlent. var. , vgl. 1 , 43, 
11: ibi si variaret; und 2, 57, 2: 
ubi cum timor atque ira — senten- 
tias variassent; vgl. Cic. Fin. 5, 5, 
12: in eo non nunquam variari in- 
ter eos et dubitari videtur , s. 21, 
28, 5. Nach dem Folg. werden 
zwei Anträge gestellt , der dritte 
erst von Manlius. — nec, aber, je- 
doch nicht. — prohibend. red. , 3, 
28, 7. vgl. 2, 5, 1. Zur Sache 
App. Hann. 28. — praedib., als 
blosses Mittel betrachtet, wie Cic. 
Verr. 2, 1, 47, 127 tesiibus ; durch 
praedes, s. 38, 58, 1 , vgl. 7, 21, 



8, wurde dem Staate für eine Geld- 
schuld, vgl. vades, 3, 13, 8, Bürg- 
schaft geleistet, s. Festus p. 22*1: 
praes est qui populo se obligat. Die 
praedes mussten ansässige Bürger 
sein und zugleich ihre Grundstücke 
(praedia) verpfänden und zu diesem 
Zwecke dem Magistrate auzeigen, 
s. Verr. 1, 54, 142, daher praedes 
dare und praedia subsignare. Hatte 
der Magistrat dieselben als Bürg- 
schaft augenommen (aeeepit) und 
wurde dünn das, wofür dieselbe 
geleistet war, nicht erfüllt, so hielt 
sich der Staat an die praedes und 
Hess die praedia ohne Weiteres 
verkaufen, s. CIL. I. p. G8. — 
Manlius, er war 235 und 224 v. 
Ch. Consul, 231 Censor gewesen, 
vgl. 23, 34, 15. — priscae v., ohne 
vir, 3, 27, 1. — videatur scheint 
ein Lrtheil Ls' zu enthalten , wie 
4, 6, 12, u. a.; Andere lesen vide- 
batur, was sich auf das Urtheil der 
Zeitgenossen über den Charakter 
des M. überhaupt beziehen würde, 
nicht auf die folg. Rede, da die 
Senatoren, welche allein dieselbe 
horten, wenn ihnen der Antrag zu 
hart erschienen wäre, s. § 3 f., 
denselben hätten verwerfen können ; 
bei plei-isq. ist an die zu denken, 
welche die Geschichte Ls' lesen 
werden, legentium, praef. 4. 

18* 
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6 „si tanlummodo postulassent legati pro iis, qui in hostium po- 
testate sunt, ut redimerentur, sine ullius insectatione eoruni brevi 

7 sententiam peregissem : quid enim aliud quam admonendi esse- 
tis, ut morem traditum a patribus necessario ad rem militarem 
exemplo servaretis? nunc autem, cum prope gloriati sint, quod 
se hostibus dediderint, praeferrique non captis modo in acie ab 
bostibus sed etiam iis, qui Venusiam Canusiumque perveneruut, 
atque ipsi C. Terentio consuli aecum censuerint, nihil vos eorum, 

8 patres conscripti, quae illic acta sunt, ignorare patiar. atque uti- 
nam haec, quae apud vos actum s sum, Canusii apud ipsum ex- 
ercitum agerem, optimum testem ignaviae cuiusque et virtutis, 
aut unus hic saltem adesset P. Sempronius, quem si isti ducem 
secuti essent, milites bodie in castris Romanis, non captivi in 

9 bostium potestate essent. sed cum, f'essis pugnando bostibus 
tum victoria laetis et ipsis plerisque regressis in castra sua, no- 
ctem ad erumpendum liberam babuissent, et Septem milia arma- 
torum homiuum erumpere etiam per confertos liostes possent, 
neque per se ipsi id facerc conati sunt, neque alium sequi volue- 

10 mnt nocte prope tota P, Sempronius Tuditanus non destilit 
monere adbortari eos, dum paucitas bostium circa castra, dum 
quies ac silentium esset, dum nox inceptum tegere posset, se 



6—7. Eingang, tantummodo gehört 
zu postulassent — ut reditn.: wenn 
sie für die, oder in deren Namen, 
welche — sind (ohne das § 7 : 
nunc — hostibus Berührte hinzu- 
zufügen) nur die Bitte ausgesprochen 
hatten, dass u. s. W. — sine ull. 
eor.: ohne irgend einem zu nahe 
zu treten, peregissem etc., 9, 8, 4: 
paucis peragam. — quid aliud q. f 
4, 3, 3; 6, 41, 7, ohne Frage nihil 
aliud quam, hier ohne Ergänzung 
von facere. — admon. ess., c. 61, 
15. ad rem. m.e., c. 61, 1; Polyb. 
6, 58, 9: oiv ßovXfjca (6 *Avvl- 
ßag) — t6 (filoTttiov Iv xatq 

i&kfaftat, TWV ttVTCTHTTO- 

(.ttvütv, V7iotf(t};ag ort roig rjTTf]- 
[ttvoig o{i(t)$ (Xnig (uroXtintTai 
au)Tr\Qtug. — nunc a., § 20; 21, 
40, 3. — praeferrique n. se. — 
captis, von diesen war, wenn nicht 
c. 59, 9 : qui ne in acie q. ref. eiue 
Andeutung derselben enthalt, c. 59 



nicht die Rede. 

8 — 14. Ihr Verhalten nach der 
Schlacht und in derselben zeigt, 
dass sie nichts für das Vaterland 
thun werden, der Auslösung unwür- 
dig sind. — atq. ut , s. 21, 41, 
13. — testem etc., s. c. 22, 8: po- 
testatis eins ; über cuiusque 4 , 5$, 
13, vgl. zu 24, 45, 4; 26, 44, 8: 
testis »pectatorque virtutis ignavTaeque 
cuiusque adest; Caes. B. G. 1, 52. 
— et ips.., wie die Römer. — libe- 
ram, 21, 49, 12; 37, 8, 1. — pos- 
sent, allgemein, zu jeder Zeit könnte 
das geschehen , s. c. 50 , 9 : ferro 
atque etc., 21, 28, 6; sonst könnte 
es nicht heissen : per confertos, da 
eben gesagt ist regressis; habuissent 
dagegen steht in Bezug auf volue- 
runt. — per s. i. , 23 , 23 , 8- — 
Tuditanus, s. § 8, ist erst hier hin- 
zugefügt, weil seine That erzählt 
werden soll. — monere adh. , 21, 
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ducem sequerentur: ante lucem pervenire in tuta loca, in socio- 
rum urbes posse. si sicut avornm memoria P. Decius tribunus n 
null tu in in Samnio, sicut nobis adulescentibus priore Punico 
bello Calpurnius Flamma trecentis voluntariis, cum ad tumulum 
eos capiendum situra inter medios duceret hostis, dixit „moria- 
mur, milites, et morte nostra eripiamus ex obsidione circum- 
ventas legiones", si boc P. Sempronius diceret, nec viros equi- 12 
dem nec Romanos vos ducerem, si nemo tantae virlutis extitisset 
comes. viam non ad gloriam magis quam ad salutem ferentem 13 
demonstrat; reduces in patriam ad parentes ad coniuges ac li- 
beros facit. ut servemini, deest vobis animus: quid, si morien- J4 
dum pro patria esset, faceretis? quinquaginta milia civium so- 
ciorumque circa vos eo ipso die caesa iacent. si tot exempla 
Mi t 11 u.s non movent, nihil umquam movebit; si tanta clades vi- 
lem vitam non fecit, nuUa faciet. et liberi atque incolumes desi- 
derate patriam; immo desiderate, dum patria est, dum cives eius 15 
estis. sero nunc desideratis, deminuti capite, abalienati iure ci- 



10, 3. — pei-vcnire n. mau, oder 
es ist eos, se zu ergänzen. 

11 — 14. si sicut, es hatte nicht 
passend *t hoc § 12 gesagt werden 
können , wenn nicht vorher schon 
der Satz mit si eingeleitet gewesen 
w are ; dieses scheint vor sicut aus- 
gefallen, oder es ist mit Madvig 
zweimal si, ut statt sicut zu schrei- 
ben. — Decius, 7, 34. — Calpurn., 
Periocha 17; Zon. 8, 12; vgl. Gell. 
3, 7, der die Geschichte nach Cato 
erzählt, aber den Tribun Q. Caedi- 
cius nennt, der sich 258 v. Ch. bei 
Camariua in Sicilien aufopferte, 
Peter 1 , 299. — si dicer. , Poten- 
tialis der Vergangenheit, vgl. 21, 
19, 5: censeret ; 34, 9, 4: mirare- 
tur u a. nec v. equid., c. 59, 10: 
haud eq.; das hds. nec v. quidem 
ist schwerlich zu billigen, da qui- 
dem sich nicht wol auf den ganzen 
Gedanken beziehen lasst und in 
der Verbindung mit nec — nec das 
erste Glied kaum quidem hat, s. zu 
Cic Cael. 30, 72; Fin. 2, 27, 87; 
Flor. 1, 38 (3, 3), 4; nach der 
Auschauung der Kömer, c. 14, 11; 
7, 13, 9; ib. 35, 8 u. a., würde 



mau eher erwarteu ne v. quidem 
nedum Rom. — vos, bei steigender 
Lebendigkeit betrachtet der Redner 
die Gefangenen als anwesend, vgl. 
25, 6, 5. — ducerem, vgL zu 35, 
14, 10. — viam etc., aber er ver- 
langte nicht einmal eine solche 
Aufopferung, die euch Ruhm ge- 
bracht haben würde, sondern nur, 
dass ihr euch retten solltet. — fa- 
cit, der Wille, nicht die That, vgl. 
21 , 13, 7. — ut serv. y wenn ihr 
nicht einmal euch retten wolltet, 
werdet ihr auch den Muth nicht 
haben, für das Vaterland zu käm- 
pfen. Dieselbe Schlussform im Folg. 

— quinquaginta etc., § 19: ex mi- 
libus etc. 

14 — 16. Da sie bereits Sclaven 
der Feinde geworden sind, dürfen 
sie nicht ausgelöst werden. — et 
hb. Anfügung eines neuen Grundes, 
s. 5, 52, 8 : et videte. — immo etc., 
begehrt es vielmehr; es liegt der 
Gedanke zu Grunde : ihr könnt es 
nicht mehr begehreu, da es nicht 
mehr ist, wie das folg. sero nunc zeigt. 

— dum patr. est wird im Folg. 
weiter ausgeführt. — demin. cap. t 



I 
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16 vium, servi Carthaginiensium facti, prelio redituri estis eo, unde 
ignavia ac nequitia abiistis? P. Sempronium civem vestrum non 
audistis arma capere ac sequi se iubentem; Hannibalem post 

17 paulo audistis castra prodi et arma tradi iubentem. quamquam 
ego ignaviam istorum accuso, cum scelus possim accusare. non 
modo enim sequi recusarunt bene monentem, sed obsistere ac 
retinere conati sunt, ni strictis gladiis viri forüssimi inertes sub- 
movissent. prius, inquam, P. Sempronio per civium agmen 



es ist die capitis deminutio maxima, 
deren zwei wichtigste, staatsrecht- 
liche Seiteu in abalienati — facti 
angegeben werden : Verlust des Bür- 
gerrechtes und der Freiheit; Paul. 
Dig. 4, 5, 11: cum omnia haec 
amütimus, h. e. libertatem et civita- 
tem et familiam, maximam esse ca- 
pitis deminutionem eonstat. caput 
ist die dem römischen Bürger in- 
wohnende Eigenschaft einen be- 
stimmten Recktskreis zu haben, die 
Eigenschaft des Einzelnen Oberhaupt 
oder Mitglied einer Familie, als 
solches frei zu sein und alle Rechte 
eines röm. Vollbürgers zu besitzen ; 
diese Rechtsfähigkeit wird zerstört 
durch den Verlust aUer Persönlich- 
keit in der Sclaverei, capitis dem. 
maxima: s. Becker 2, 1, 100. 11 Off. 
405 f.; Boecking Pandekten 1, 211; 
Lange, 1, 183 f. Die, welche sich dem 
Feinde mit den Waffen in der Hand 
ergeben hatten, konnten nicht einmal, 
wie die, welche gefangen genom- 
men waren, das ius postliminii gel- 
tend machen, s. Boecking 1. 1. 183; 
vgl. Gell. 6 (7), 18, 7 f. - abalien., 
L. braucht sonst das Wort in der 
Bedeutung entfremden ohne Abi., 
s. 8, 3, 1; 26, 38, 4, oder mit <?, 
45, 6, 1; abwenden mit a, 5, -12, 
8, überhaupt selten, K 121, an u. 
St. = entfernt von, nicht mehr im 
Besitze sein, ähnlich Cod. lust. 5, 
27, 1 : Senator es — placet alienos a 
Momanis legibus ßeri. Ebenso un- 
gewöhnlich ist iure civium st. civi- 
tate, iure civitatis, das Bürgerrecht, 
vgl. Ov. Trist. 5, 11, 15; Bocth. 



Comm. in Cic. Top. 8, 35 p. 336, 
dum captivitattm hostium paiitur, 
ius civis amittii. Madvig verm. aba- 
lienato i. c. 

16 — 21. Nachdem sie einmal feige 
und treulos gehandelt haben, lasst 
sich nicht erwarten, dass sie auf- 
richtig und treu zu ihren Mitkäm- 
pfern halten werden. — P. Sempr. 
etc.: denn während ihr a. s. w., s. 
6, 38, 13; 5, 6, 3. — audistis: ihr 
habt auf — gehört. — quamq. ego 
etc., Steigerung: doch ich klage 
nur ihre Feigheit an, während ich 
ihre Ruchlosigkeit (Verrath, perdu- 
ellio) anklagen könnte; die Hdss. 
haben nur quam, und man erwar- 
tet quamquam quid. — obsistcre, 
das folg. strictis etc. deutet au, dass 
der Redner dieses aus c. 50, 10: 
stringit gl. etc. folgert, obgleich 
dort von einem eigentlichen Wider- 
stande nicht die Rede ist. — conati 
s. , m, das Wollen war bereits 
wirklich da, nicht aber die durch 
den mit ni — subtnov. bezeichne- 
ten Umstand gehinderte That. Die 
Verba, die ein Wollen bezeichnen, 
finden sich im bedingten Satze sel- 
ten im Perf. ind. , vgl. Suet. Cal. 
5S: ni — diceret — voluit; mehr 
im Imperf., 3, 43, 7: placebat ; 6, 
21, 6; verschieden ist der Fall, 
wenn nicht das Wollen, sondern 
die Thätigkeit selbst als unabhän- 
gig von der Bedingung im fndic. 
steht, s. 21, 57, 5: clausi erant; 
3, 19, 8; 5, 6, 1; 2S, 44, 12; 34, 
29, 10; zu 2, 10, 2: ib. 50, 10; 
34, 29, 10; 38, 49, 12. 
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quam per hostium fuit erumpendum. hos cives palria deside- i8 
ret? quorum si ceteri similes fuisssent, neminem hodie ex iis, 
qui ad Cannas pugnaverunt, civem haberet. ex milibus Septem 19 
armatorum sescenti extiterunt, qui erumpere auderent, qui in 
patriam liberi atque armati redirent, neque bis sescentis tot mi- 
lia hostium obstitere: quam tutum iter duarum prope legionum 20 
agmini futurum censetis fuisse? haberetis hodie viginti miiia 
armatorum Canusii fortia fidelia, patres conscripti. nunc autem 
quem ad modum hi boni fidelesque — nam fortes ne ipsi qui- 
dem dixerint — cives esse possunt? nisi quis credere potest21 
fuisse usui erumpentibus, qui, ne erumpereut, obsistere conati 
sunt, aut non invidere eos cum incolumitati tum gloriae illorum 
per virtutem partae, cum sibi timorem ignaviamque servitutis 
iguominiosae causam esse sciant. maluerunt in tentoriis taten- 22 
tes si in nl lucem atque hostein expectare, cum silentio noctis 
erumpendi occasio esset, cd ad erumpendum e castris defuit 
animus, ad tutanda fortiter castra animum habuerunt; dies no- 23 
ctesque aliquot obsessi \ all um armis, se ipsi tutati vallo sunt; 
tandem ultima ausi passique, cum omnia subsidia vitae deessent 
adfectisque fame viribus arma iam suslinere nequirent, necessi- 
tatibus magis bumanis quam armis victi sunt, orto sole [ab] 24 
hostis ad vallum accessit; ante secundam horam, nullam fortu- 



18—21. erumpend. f., sie muss- 
ten wü'klich sich durchschlagen. — 
Septem m. , in dem kleinen Lager, 
s. c. 50, 11; 52, 4. — quorum «, 
s. § 8: quem si; 21, 43, 16. — 
sescentis tot m. host , vgl 7, 35, 6. 

— neque his — quam t etc., nach- 
drücklicher als die gewöhnliche 
Form : cum — non obstiterint, multo 
tutius, vgl. § 14; c. 59, 16. — 
duarum prope l., etwas über 8000 
Manu, — fortia /., 21, 44, 2: von 
deucn sich erwarten Hesse, dass sie 

— sein würden, ist hinzugefügt um 
den Gegensatz mit nunc: jetzt aber, 
nachdem sie den Frevel begangen 
haben, anzuknüpfen; zu milia for- 
tia f., vgl. 21, 55, 4; 10, 46, 12; 
40, 1, 7: quattuor milia peditum — 
scribi inssa; 42, 51, 3 u. a. — nam 
fortes etc.: ich habe boni fidelesque 
gesagt, nicht wie gewöhnlich for- 
tes fideles, s. 21, 44, 2, weil sie 



selbst u. s w. — dixerint n. se. — 
nisi) s. c. 59, 10. — fuisse usui, 
da die Hss. fuisse ut haben , so 
kann auch ein Adjectiv in ut oder 
fuisse verdorben sein; Madvig liest: 
aut favisse erumpentibus; doch kann 
das folg. aut bedeuten: oder viel- 
mehr, s. 1 , 50, 5 : aut si creditum 
etc. — qui ne: sie, die; dafür wird 
gewöhnlich quin gelesen, allein L. 
lasst dieses nach Ausdrücken wie 
obsistere u. a. nicht leicht folgen, 
wenn sie nicht eine Negation bei 
sich haben, während es auch ohne 
diese bei Tac. Ann. 14, 29; Bell. 
Alex. 7, 1; Bell. Afr. 61, 1 eintritt. 

22—24. Ihre Feigheit bei der 
Uebergabe des Ingers lasst nicht 
hoffen , dass sie iu Zukunft tapfer 
sein werden. — at, s. Cic. Phil. 2, 
6, 14: at ad quos refert; Dei. 6, 16, 
oder at enim ist nothweudig um 
ad erumpendum — vidi sunt als 
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25 nam certaminis experti, tradiderunl arma ac se ipsos. haec vo- 
bis istorum per biduum militia fuiL cum in acie stare ac pu- 
gnare decuerat, tum in castra refugerunt; cum pro vallo pugnan- 
dum erat, castra tradiderunt, neque in acie neque in castris utiles. 

26 el vos redimam? cum erumpere e castris oportet, cunctamini ac 
manelis ; cum manere, castra tutari armis necesse est, et castra 

27 et arma et vos ipsos traditis liosti. ego non magis istos redi- 
mendos, patres conscripti, censeo, quam illos dedendos Hanni- 
bali, qui per medios bostis e castris eruperunt ac per suaimam 
virtutem se patriae restituerunt". 

61 PostquamManlius dixit, quamquam patrum quoque pleros- 
que captivi cognatione atlingebant, praeter exemplum civitatis 
minime in captivos iam inde antiquitus indulgenüs, pecuniae 
2 quoque summa homines movit, qua nec aerarium exhaurire, 
magna iam summa erogata in servos ad militiam emendos ar- 



Einwenduug eines Gegners kennt- 
lich zu machen. — armis etc , s. 28, 
2, 16: ut et muri» se ipsi et armis 
muros tufarentur ; 6, 2, 9 u. a. — 
ultima, 3, 47, 2. — orto s. etc., 
die Widerlegung ist asyndetisch 
hinzugefügt : nein, schon bei u. s. w. 
— iam nequir.j bereits nicht mehr ; 
Caes. B G. 2, 25, 1: iam se susti- 
nere non posset. — tiostis etc., die 
litis. Lesart ab hostibus ad etc. ist 
wahrscheinlich lückenhaft. — secund. 
hör., nach Sonnenaufgang. — se 
ipsos, c. 53, 13; ipsi, s. § 23, wäre 
hier nicht passend gewesen. 

25. haec etc. fasst das Vorhergeh. 
zusammen. — vobis, vgl. 24, 38, 7 ; 
tum mihi — invadite', 40, 8, 2. — 
istorum wie § 27. st. des hdschr. 
ipsorum. — decuerat, 5, 33, 1 : ca- 
pi non potuerat; 4,51, bitempus fu- 
erat; 30, 30, 6: Optimum futrat; 
45, 40, 8: oportuerat; 35, 37, 2, 
vgl. c. 22, 19: da jedoch die Hdss. 
decuerit haben, ist vidi, wie 3, 17, 
5 u. a. deeuit zu lesen. — tu acie 
ist § 14 nur kurz angedeutet, weil 
den Redner mehr der Gegensatz zu 
Sempronius beschäftigt. — castra, 
davor ist tum nicht wiederholt. 

26 — 27. Schlussfolgerung, et v. 



red, Frage des Unwillens, "gestei- 
gert durch die Form der Anrede, s. 
c. 59, 18. — cum etc. nochmalige 
Begründung des negativen Gedan- 
kens in e. v, redim., durch Wieder- 
holung der beiden Hauptpunkte der 
Rede. — e castris, weil so § 22 und 
27 gesagt ist, obgleich L. sonst in 
ähnlichen Fallen die Präpos. nicht 
immer zusetzt, vgl. c. 29, 3; 27, 41, 
8 u. o. erumpere portis braucht. — 
oportet — necesse e., bestimmter ge- 
schieden 7, 35, 6 ; über das Asyn- 
deton s. c. 39, 3. — ego etc., nein, 
ich u. s. w. Die ganze Rede ist mehr 
eine rhetorische Ausführung der 
Ansicht der strengeren Partei, als 
sie auf die Gründe, welche wirklich 
den Senat bestimmten, s. c. 61, 1, 
eingeht. Uebrigens ist mit der- 
selben Hör. Od. 3, 5 zu vergleichen. 

61- 1 — 2. iam in. a. t s. 9, 29, 
8; ib. 17, 10; 24, 48, 6; zur 
Sache Lange 2, 159. — liomines, 
die Senatoren, s. 27, 9, 14. — qua 
n. si daretur , ähnlich dem c. 19, 
7 bemerkten Gebrauche. — ad tnii. 
gehört zu emendos, vgl. c. 19, 4; 
armandos wird besonders hinzuge- 
fügt , weil die Bürger sich selbst 
bewaffneten, s. 3, 15, 8; 9, 29,4. 
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mandosque, nec Hannibalem maxime huiusce rei, ut fama erat, 
egentem locupletari volebant. cum triste responsum, non redimi 3 
captivos , redditum esset novusque super veterem luctus tot ia- 
ctura civil im adiectus esset, cum magnis fletibus questibus^u« 
legatos ad porlam prosecuti sunL unus ex iis domum abiit, 4 
quod fallaci reditu in castra iure iurando se exsolvisset. quod 
ubi innotuit relatumque ad senatum est, omnes censuerunt con- 
prehendendum et custodibus publice datis deduceudum ad Han- 
nibalem esse. 

Est et alia de captivis fama : decem primos venisse ; de eis 5 
cum dubitatum in senatu esset, admitterentur in urbcm necne, 
ita admissos esse , ne tarnen iis senatus daretur ; morantibus 6 
deinde longius omnium spe alios tris insuper legatos venisse, L. 
Scribonium et G. Calpurnium et L. Manlium; tum demum ab" 
cognato Scribonii tribuno plebis de redimendis captivis relatum 
esse, nec censuisse redimendos senatum ; et novos legatos tris 



— nec Hannib., dieses wäre auch 
geschehen, wenn der zweite Vor- 
schlag c. 60, 3: nee prohibendos 
etc. durchgegangen wäre; diesen 
Grund hat auch Pol. 6, 58, 9. — 
huiusce rei, Geld, s. 23, 12, 5. 

3—4. non redimi, 2, 5, 1 : quae 
reddi ante censuerant ; dagegen § 7 : 
censuisse redimendos. — unus etc., 
so auch Pol. 6, 58, 4; nach Gell. 
• 6 (7), 18 sind es zwei, vgl. VaL 
Max. 2, 9, 8; Zon. 9, 2; anders 
Cic. Off, 1, 13, 40. — quod - ex- 
solv., 21, 1, 3: quod crederent ; Cic. 
1. 1. : quod se oblitum quid diceret. 

— publice deduc, von Staats wegen, 
auf Anordnung des St., ebenso Pol. 
§ 12. 

5—6. et alia, sie fand sich nach 
Cic. Off. 3, 32, 115 beiAcilius, s. 
zu 25, 39, 12, L. selbst folgt der- 
selben 24, 18, 5. — decem ist hier, 
da auch Cicero 1. 1. decem nobilisai- 
mos sagt, wol so viel als bei Pol. 
1. L üixtt rovg InHfavtaraTOVs, 
und von L. nach der Analogie der 
decem primi in dem Senate der 
Municipien und Colouieen gebraucht, 
s. 29, 15, 5. Becker 2,2, 400; 
hatte er deu Gegensatz zu alios 



tres § 6 bezeichnen wollen, so 
würde er deutlicher: primum — 
deinde gesagt haben. — tris leg., 
diese Gesandtschaft allein berichtet 
App. Hann. 28 ; Andere deuten die 
Sache nur an, s. Dio Cass. frg. 57, 
37 ; Zon. 9, 2, vgl. Diod. 26, 23. 

— ne tarnen, mit der Beschränkung, 
dass ihnen, ungeachtet ihrer Zu- 
lassung in die Stadt, doch nicht 
u. s. w. ; gewöhnlich steht in diesem 
Falle nur ne, 7, 31, 2: itavobiseum 
amicitiam institui par est, ne; 31, 
25, 6: ita tarnen aequutn est, — 
ne; 40, 15, 6; Tac. Ann. 2, 29; 
bei Cicero meist ut ne, — insuper, 
wie c. 56, 6. et C. Calp. etc., seltner 
verbindet L. drei oder mehrere 
nomiua prop. iu dieser Weise, s. 
c. 53, 2; 4, 47, 8; 34, 42, 4, vgl. 
35, 10, 2; 6, 22, 5; ib. 27, 2; 
39, 44, 10; ib. 45, 2; gewöhnlich 
stehen sie asyudetisch. 

7—10. cognato Sc, wahrschein- 
lich der 23, 21 erwähnte L. Scribo- 
uius Libo. — relatum , der erste 
Fall einer relatio durch einen Volks- 
tribun, s. 4, 12, 4; Lauge 2, 362. 

— novos u. vcteres sind nach dem 
Zusammenhange zu erklären: die 
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8 ad Hannibalem reverlisse, decem veteres remansisse, quod per 
causam recognoscendi nomina captivorum ad Hannibalem ex iti- 
nere regressi religione sese exsolvissent; de iis dedendis magna 
contentiane actum in senatu esse, victosque paucis sententiis r 

9 qui dedendos censuerinl; ceterum proxumis censoribus adeo 
ornnibus notis ignominiisque confectos esse, ut quidam eoruin 
mortem sibi ipsi extemplo consciverint, ceteri non foro solum 

10 omni deinde vita sed prope luce ac publico caruerint. mirari 
magis adeo discrepare inter auctores, quam, quid veri sit, discer- 
nere queas. 

Quanto autem maior ea clades superioribus cladibus fuerit T 
vel ea res indicio est, quod fides sociorum, quae ad eam diem 
firma steterat, tum labare coepit, nulla profecto aha de re, quam 

11 quod desperaverant de imperio. defecere autem ad Poenos hi 
populi, Atellani, Calatini, Hirpini, Apulorum pars, Samnites prae- 

12 ter Pentros, Bruttii omnes, Lucani, praeter bos Uzenlini etGrae- 



später und früher geschickten. — 
ex itinere, von der Heise aas, die 
sie bereits begonnen hatten, 26, 51, 
10; 24, 7, 11, vgl. c.55, 4 : ex fuga. 

— religione st. iure iurando § 4; 
c. 58, 8. — paucis sent., Gell. 6 (7), 
18, 11 : eam »etitentiam numero plu- 
riutn — superatam, „durch eine Ma- 
jorität von wenigen Stimmen." — 
proxumis c., unter den nächsten C, 
was einschliesst , dass diese die 
Strafenden siud, vgl. 2, 42, 5; 39, 
52, 1 ; Cic. Off. 3, 31, 1 U : qui {cen- 
sores) nulla de re diligentius quam 
de iure iurando iudicabant. — Omni- 
bus, alle möglichen, jeder Art. — 
notis ign., Gell. 1. 1. § 10: omniutn 
notarum et damnis et ignominiis 
adfeeei'int ; die ignominia ist eigent- 
lich Folge der nota, Rein Criminal- 
recht 796. — confectos, Cic. 1. 1. no- 
tatos', bei L. stärker: aufgerieben, 
vernichtet. — foro , sie nahmen an 
dem öffentlichen Leben, Volksver- 
sammlungen, Handel und Wandel 
keiuen Antheil, Cic. Mil. 7, 18: oa- 
ruit foro etc. — discrep., c. 36, 5. 

— disceinere, 21, 4, 3. 

10—15. vel— fides, vgl. 21, 13, 
3: vel ea fides sit; zur Sache s. c. 
39, 12; 23, 22, 8. — indicio e., 23, 



19, 18. — profecto, c. 42, 5. — de- 
sper. de im., dass Rom die Herr- 
schaft behaupten könne. — defecere, 
L. fasst hier alle Völker zusammen, 
die nach und nach abgefallen sind, 
vgl. 23, 11 f., ähnlich Polyb. 3, 118, 
2 : KttQXyöovtot, diä rijg nqd&toc; 
ravTtjg nagaxQrj^tt Ttjc. fiivkot7Trjg 
nttQttX(ag axfucv nuorjg tj<T(tj> ty- 
XQaT€ts(TttQctvTivoi T€ yaq tv&(o>g 
tvfxttQi&v ai'iovg, AqyvQtnnavol 
6 h xal Kanvavwv rivig ixaXovv tov 
*Avv(ßaVy ot (f£ lotnolnavrigani-' 
ßkenov ij<$r] toTf ngog KagxV^ 01 '^' 
ovc). — Atellani, 7, 2, 11; Cala- 
tini, 9, 2, 2; beide waren wahr- 
scheinlich föderirt mit Capua, s. zu 
23, 17, 10; viell. ist Canipani aus- 
gefallen, da diese von Pol. 1. La. 
Plut. c. 17: t« yaq nXiiara xal 

fltytOTU TCÖV t&V(OV aUTül 7TQOOt- 

X<t>Qri<fttV ixovnia xal Aanvrjv — 
7iQoo&(/Li{vt]V xarioxtv {Avvfßag) 
genannt und von L. 26, 16; 33; 
34 mit den beiden genannten Städten 
verbunden werden, vgl. Mommsen 
G. d. r. Mzw. 335. — Hirpini, c. 
13, 1; 23, 1,1. — Apul. pars, 
s. 24, 45, 1. — Samnit., 23, 42, 
13. — Pentros, 9, 31, 4. — Bruttii 
o., s. 23, 11; 20; 30; Gell. 10, 
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corum omnis ferme ora, Tarentini, Metapontini, Crotonienses 
Locrique, et Cisalpini omnes Galü. nec tarnen eae clades def'e- 13 
ctionesque sociorum moverunt, ut pacis usquam mentio apud 
Romanos fieret, neque ante consnlis llomam adventum, necpost- 
quam is rediit renovavitque memoriam acceptae cladis; quo in u 
tempore ipso adeo magno animo civitas fuit , ut consuli ex tanta 
clade, cuius ipse causa maxima misset, redeunti et obviam iturn 
frequenter ab omnibus ordinibus sit et graliae actae, quod de re 
publica non desperasset; qui si Carthaginiensium ductor fuisset, 15 
nihil recusandum supplicii foret. 



TITI LIVI 

AB URBE CONDITA 
UBER XXIII. 



Hannibal post Cannensem 

3, 19: primi totius Italiae Bruttii 
ad Hannibalem desciverunt. — Lu- 
cani, nach 24, 20, 1; 25, 16, 5 
nar zum Theil. — Uzentini, Uzen- 
tam, in Messapien, j. Ugento an der 
Ostseitc des Tarentinischen Meer- 
busens, CIL. II. 4975 , 32. — 
Graecorum, Grossgriechenland, doch 
nur Stiidte der Ostküste. — Ta- 
rentini, s. Pol. 1. 1.; Liv. erzählt 
erst 25, 8 lf. den Abfall. — Meta- 
pont., 25, 15. — Croton., 24, 2. — 
Loci., 23, 30. — omnes, s. 21, 58; 
23, 24. — moverunt, 6, 8, 5. — us- 
quam, weder im Senate, noch bei 
dem Volke, vgl. 42, 31, 15. — Ro- 
man. adv. } 31, 40, 10; 21, 11, 13. 
— causa, 21, 21, 1. — maxima c, 
nach der Darstellung Ls'. Die Bcgrüs- 
sung durch den Senat, vgl. Plut. 
Fab. 1 8, der auch in omnibus ord. 
angedeutet ist, vgl. 5, 23, 4; 8, 12, 
1 , würde sich leichter erklären, 
wenn dieser die Schlacht geboten 
hatte, s. c. 41, 1, vgl. Beker 2, 2, 
15; Moinmsen 1, 618. — Nach Val. 
Max. 3, 4, 4; 4, 5, 2 wäre Varro 



pugnam castrague capta ac di- l 

selbst die Dictatur angetragen wor- 
den; vgl. Front. Strat. 4, 5, 6. — 
qui, s. c. 24, 6. — ductor, s. 10, 2t, 
15. — supplicii, 38, 48, 13: ubi 
{Cart hagine) in cruccm tolli impera- 
tores dicuntur, si prospero eventu, 
pravo consüio rem ffesserunt ; x \a\. 
Max. 2, 7, Extr. 1. — foret ist hier 
gleichzeitig mit fuisset, wie 5, 39, 
6; 34, 6, 10, s. zu 9, 19, 5; der 
Conjunct. findet sich so mehrfach 
iu Bediugungs- und Coucessivsatzen, 
wie im Deutschen, vgl. c. 60, 7; 
4, 12, 7; 10, 3, 8; ib. 14, 17; 46, 
6; 38, 46, 6; 44, 27, 6, zu 30, 
14, 10. 

1. Einnahme von Compsa; An- 
griff auf Neapolis. Zonar. 9, 2. 

1. Hannibal etc., der Anfang des 
Buches ist, wie 7, 1, I, lückenhaft; 
in den IIss. findet sich haec hanni- 
bal post Can. pugnam capta; vor 
haec ist vielleicht inter ausgefallen, 
1, 29, 1: inter haec iam praemissi 
Albam erant equites; 2, 24, 1: inter 
haec alias terror ; Cuntius 3, I, 1. ca- 
straque capta konute, besonders da 
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repta confestim ex Apulia in Samnium nioverat, accitus in Hir- 
pinos a Stalio Trebio pollicente se Coinpsam traditurum. Com- 

2 psanus erat Trebius, nobilis inter suos; sed premebat eura Mo- 

3 psiorum facüo, familiae per gratiam Romanorum potenüs. post 
l'amam Cannensis pugnae volgatumque Trebi sermonibus adven- 
tum Hannibalis cum Mopsiani urbem excessissent, sine certamine 

4 tradita urbs Poeno praesidiumque acceptum est ibi praeda omni 
atque inj)edimentis relictis exercitu parüto Magonera regionis eius 
urbes aut deficientis ab Romanis accipere aut detrectautis cogere 

5 ad defectionem iubet, ipse per agrum Campanum mare inferura 
petit, oppugnaturus Neapolim, ut urbem marilimam haberet. 

6 ubi lines Neapolitanorum intravit, Numidas partim in insidiis — 
et pleraeque cavae sunt viae sinusque occulü — , quacumque apte 



vi nicht hinzugesetzt ist, obgleich 
der Widjrstand nicht bedeutend 
war. ebenso gesagt werden, wie c. 
29, 15: castra Romani cepere atque 
diripuere, wo nach der grossen Nie- 
derlage der Punier an eine Verthei- 
digung des Lagers nicht zu denken 
ist ; vgl. 30, 36, 1 : Scipio confestim 
a proelio expugnatis hostium castris 
direptisque etc., häufiger braucht 
jedoch L. den Ausdruck, wo Wider- 
stand zn überwinden ist, s. 2, 25, 
5; 4, 47, 4; 10, 17, 8 a. a. 
eonfestim, vgl. 22, 56, 3, würde mit 
inter haee nicht in Widerspruch 
stehen, da auch das, was nach dem 
raschen Aufbruch H.'s erfolgte, 
wahrend der Verhandinngen in Rom 
geschah. — Statio, 9, 44, 13; 10, 
20, 13. Trebio, ein oskischer Vor- 
und Geschlechtsname ; auf einer In- 
schrift: Trebüs. — Compsam, j. 
Conza, in der Nahe der Quellen 
des Aufidus. — inter 6, 34, 5: 
potentis viri — inter sui corporis 
homines. 

2—4. Comps. er. Tr., die Form 
wie 2, 12, 9; 25, 3, 9, vgl. 7,26, 
2; K. 311 ; 313. — premebat, s. 
22, 59, 10. — f actio, an die von 
den Römern begünstigte Familie 
hat sich ihre Partei in der Stadt 
angeschlossen. — Mopsiani, über 
die Endung anus s. 2, 18, 4. — 



urbem exe, 2, 37, 8; 34, 28, 12; 
45, 20, 3; Lucan. 1, 497 : patrios 
excedere muros; vgl. 22, 39, 
9; ib. 55, 8; Ter. Hec. 3, 3, 18: 
ut Urnen extrem , häufiger hat ex- 
cedere in der Bedeutung: verlassen 
den Ablativ. — urbs uach urbem, 
s. 22, 28, 10; 23, 8, 4. — praeda 
— relictis ohne Copula, weil die 
Participia in verschiedenem Ver- 
hältnisse zum Hauptverbum stehen : 
postquam reliquit — partito — iubet, 
s. 21, 25, 3: 31, 26, 9: omissa 
oppugnatione diviso — exercitu — 
pro/eetus; 45, 41, 4, zu 28, 31, 
1; 1, 46, 1. — Magonem, s. c. 11, 
7. — detract. n. deficere od. aus 
dem Folg. : defectionem. — ad defect. 
cog. , das Aufgeben des Bündnisses 
mit Rom konnte ebensowohl frei- 
willig erfolgen {deßeientes) als er- 
zwungen werden, s. 34, 18, 2: alii 
obsidione ad defectionem cogerentur ; 

21, 19, 5. 

5 — 7. per agr. Camp., die Römer 
sind nicht mehr im Stande das Ge- 
biet zu schützen, dessen Besetzung 
für Haunibal von der grössten Be- 
deutung sein inusste. — Ncapolim, 

22, 32; 40, 41, 3. — pleraeque, At- 
traction. — sinus, Krümmungen 
durch vorspringende oder parallele 
Höhen, s. Curtius 3, 24, 12: paula- 
tim se laxare sinus tnontium — 
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poterat, disposuit, alios prae se actam praedam ex agris osten- 
lantis obequitare portis iussit. in quos, quia nec mnlti et incon- 7 
positi videbantur, cum turma equitum erupisset, ab cedentibus 
consulto tracta in insidias circumventa est; nec evasisset quis- 8 
quam, ni mare propinquom et haud procnl litore naves, piscato- 
riae pleraeque, conspectae peritis nandi dedissent eflfugium. ali- 9 
qnot tarnen eo proelio nobiles iuvenes capti caesique, inter qnos 
et Hegeas, praefectns equitum, intemperantius cedentes secutus 
cecidit. ab urbe oppugnanda Poenum absterruere conspecta moe- io 
nia, haudquaquam prompta oppugnanti. 

Inde Capuam tlectit iter luxuriantem longa felicitate atque 2 
indulgentia fortunae, maxime tarnen inter corrupta omnialicentia 
plebis sine modo libertatem exercentis. senatum et sibi et plebi 2 
obnoxium Pacuvius Calavius fecerat, nobilis idem ac popularis 
homo , ceterum malis arübus nanctus opes. is cum eo forte 3 
anno, quo res male gesta ad Trasumennum est, in summo ma- 
gistratu esset, iam diu infestam senatui plebem ratus per occa- 



coeperant; Plin. H. N. 2, 44, 115: 
coneavi vallium sinus; gewöhnlich 
wird sinus von Küstengegenden ge- 
braucht, s. 28, 5, 15 u. a, — osten- 
tantis ist als das wesentliche Mo- 
ment auch mit obequitare zu verbin- 
den, vgl. 21, 26, S: inchoantes. — 
consulto gehört zu cedent., 22, 6, 9. 

8 — 10. tnare — naves, um den 
Begriff zu heben ist derselbe zer- 
legt, statt : im mari pn-opinquo con- 
spectae naves. — capti caes., 9, 27, 
14. — inter q. — cecidit, kurz 
statt: unter diesen war auch H., 
welcher fiel; das Prädicat, s. 6, 14, 
11 ; 22, 57, 6, vgl. ib. 49, 16, durfte 
hier, da auch capti vorhergeht, uicht 
fehlen. — praefect., er scheint ein 
Neapolitaner zu seio, vgl. c. 15, 2. 
— prompta, leicht; ähnlich 4, 13, 6: 
tninime opportunus vir novanti res; 
24, 37, 2; 25, 16, 12. 

2 — 10- Capuas Abfall von Rom 
zu den Punieru, Pol. 7, 1 ; Diod. 26, 
13; Zon. 9, 2; Sil. Ital. 11, 29 ff. 

1. luxuriantem, 1, 19, 4; 3, 64, 
1 : luxuria, K. 394. — felicitate etc., 
in Folge, c. 4, 5; 3, 10: inopia 
n. 0.; zur Sache 7, 30, 6; Sil. It. 
11, 33 ff. — inter c. 0., „unter 



lauter verderbten Zuständen", 21, 
32, 9, wiederholt den in luxuri- 
antem liegendeu Begriff, und steht 
zu tarnen in conccssivcm Verhält- 
nisse, vgl. zu 1, 24, 1; 22, 21, 
14; zur Coustruct., 25, 16, 21: 
inter. — plebis, L. setzt in Capua 
ähnliche Verhältnisse voraus, wie 
sie in der späteren Zeit der Re- 
publik in Rom, bestanden, 8, 11, 
16. — Die licentia etc. ist nach dem 
Folg. durch den Sturz der Aristo- 
kratie und die Vernichtung des An- 
sehens des Senates entstanden ; c. 
4, 5, s. Pol. 7, 1 : 00 övvditsi'oi 
(ptneiv rr)v ncQovaav ivdattioviav 
ixaXovv rbv ^Avvißav ötoneQ vno 

'froftuCtOV UV1JX€(TT(C deivcc 

%7iK&ov. — exerc, s. Sali. C. 
38, 4: victoriam crudeliter exer- 
cebant. 

2 — 4. senatum, c. 4, 2. — Pacu- 
vius, s. Sil. It. 11, 57 f., oskischer 
Vor- und Geschlechtsname, s. zu 
10, 38, 6. — Calavius, 9, 7, 2. — 
nobilis etc., wie Flaminius in Rom ; 
c. 8, 2 steht er jedoch nicht allein, 
sondern ist prineeps factionis eius, 
quae traxerat rem ad Poenos. — in 
mm. m., s. c. 35, 13. — per 0. nov. 
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sionem novandi res magnum ausuram facinus , ut , si in ea loca 
Ilannibal cum victore exercitu venisset, trucidato senatu traderet 

4 Capuam Poenis, inprobus homo, sed non ad extremum perdilus, 
cum mallet incolumi quam eversarepublicadominari, nuUamau- 
tem incolumem esse orbatam publico consilio crederet, ralionem 
iniit, qua et senatum servaret et obnoftium sibi ac plebi faceret. 

5 vocato senatu cum sibi defectionis ab Romanis consilium placi- 
turum nullo modo, nisi necessarium fuisset, praefatus esset, 

6 quippe qui liberos ex Appii Claudii iilia liaberet iiliamquc Ro- 
main nuptum M. Livio dedisset; ceterum majorem multo rem 

7 magisque timendam instare: non enim per defectionem ad tol- 
lend um ex ci vitale senatum plebem spectare, sed per caedem se- 
natus vacuam rem publicam tradere Hannibali ac Poenis velle; 



r. , bei Gelegenheit einer Umwäl- 
zung, 22, 33, 7 ; 4, 1 2, 2 ; anders stellt 
den Hergang dar Diod. L. 1. ut steht 
hier nach andere facinus, wie sonst 
oft nach facere — in ea l. etc., da 
dieses geschah ohne dass der Abfall 
erfolgte, so muss die römische Par- 
tei damals noch stark genug gewe- 
sen sein, die Gegner zurückzuhal- 
ten, oder derRerichtLs', 22, 13,2f., 
ist nicht genau, vgl. Zon. 1. 1. — 
inprobus etc. , Appos. zu is, fügt, 
nachdem im Vorhergehenden die 
äusseren Verhältnisse erwähnt sind, 
den in dem Charakter des Pacuvius 
liegenden Grund seiner Handlungs- 
weise hinzu. — ad extr., bis zum 
äussersten Grade, 28, 28, 8 : consi- 
lii non ad ultimum dementis, anders 
fc 5, 9, s 9, 8, 15 u. 21, 8, 10, 
— cum mall, ist, da es das Motiv 
angiebt, verschieden von cum § 3, 
s. 1 , 5, 3. — publ. cons., gewöhn- 
liche Rezeichnung des Senates, als 
der obersten berathenden Rehörde 
des Staates : Staatsrath, s. c. 3, 5 ; 
1, 8, 7; 3, 63, 10 u. a. — et se- 
natum, viell. hatte L eine andere 
Wendung für das Folg. im Sinne, 
sonst würde er senatum et geschrie- 
ben haben, s. 21, 39, 8: Hann. et. 

5 — 8. cum etc., der Nachsatz 
folgt, nachdem § 9 in einem zwei- 
ten Vordersatze der Erfolg der Rede 
hinzugefügt ist, mit tfaudam — in- 



qnit. — placiturum n. esse oder 
fuisse, welches hier fehlen konnte, 
da sogleich fuisset folgt, sonst aber 
von L. kaum ausgelassen w ird, vgl. 
zu 24, 5, 12; oder fuisset ist: ge- 
worden wäre, sich als — heraus- 
gestellt hätte, vgl. 45,44, 10; 32, 
30, 8. — fuisset — esset, 42, 33, 
3. — liberos, die eampanische und 
römische Nobilität siud verschwä- 
gert, c. 4, 7; 26, 33, 3. — Ap. 
Claud,, vgl. 26, 15, 2. — M. livio, 
viell. der 22, 35 erwähnte. — erfr 
rum etc. ist noch von praefatus ab- 
hängig gemacht, so dass Alles, was 
bis cum omnes § 9 folgt, als Moti- 
virung des in claudam gemachteo 
Vorschlages zu betrachten ist. ce- 
terum uimmt den durch necessarium 
angedeuteten Gedanken w ieder auf. 
wie es oft nach Unterbrechungen 
gebraucht wird: nun aber, 21, 5, 1; 
8, 3, 8; 38, 55, 2: ad hunc praeto- 
rem — ceterum ad hunc — praeto- 
rum etc. — maiorem, als der Abfall 
von Rom. — timendam ist hier we- 
gen magis ganz als Adjectiv ge- 
braucht, s. c. 3, 11; 21, 41, 4. - 
tolUndum etc., die Aristokratie zo 
stürzen bei Gelegenheit des Ab- 
falls; per defect. ist mit Nachdruck 
voran- und per caedem, welches im 
Folg. der Hauptbegriff ist, gegen- 
über gestellt. — vacuam, Sali. C. 
52, 23: co fit, ut impetus fial in 
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eo se periculo posse liberare eos , si perruittant sibi et certami- 8 
num in rei)iil)lica obliti credant — cumomnes victimetu permit- 9 
terent, „claudam" inquit „in curia vos, et tamquam et ipse cogi- 
tati facinoris particeps adprobando consilia , quibus nequiquam 
adversarer, viam saluti vestrae inveniam. in hoc Odern, quam 
voltis ipsi, accipite". lide data egressus claudi curiam iubet, 10 
praesidiumque in vestibulo relinquit, ne quis adire curiam in- 
iussu suo neve inde egredi possit. Tum vocato ad contionem 3 
populo „quod saepe" inquit „optastis , Campani , ut supplicii su- 
niendi vobis ex inprobo ac detestabili senatu potestas esset, eam 2 
11011 per tumultum expugnanles domos singulorum , quas prae- 
sidiis clientium servorumque tuentur, cum summo vestro peri- 
culo, sed tutam babetis ac liberam. clausos omnis in curiam 
accipite, solos, inermis. nec quicquam raplim aut forte temere 3 
egeritis , de singulorum capite vobis ius sententiae dicendae fa- 



tacuam rcmpublicam ; vgl. 1, 54, 10. 

— permittant ihm überlassen 
wollten, n. es, die Ausführung der 
Sache, wie der Zusammenhang 
zeigt ; eben so § 9 : pa-mitterent. 

— credant, ihm vertrauen. — cer- 
taminum in r., die er als popularis 
mit der Aristokratie gehabt hat, 
s. 21, 63, 2. 

9—10. inven., 35, 19, 4. — 
elaud. in curia findet sich sonst 
mehr bei Dichtern u. Späteren, vgl. 
Tac. Ann. t, 21; bei L. c. 7, 3; 
37, 24, 9; 24, 19, 11; 38, 59, 10: 
in carcere — includatur ; dagegen 
35, 30, 12: incluso in urbem\ 38, 
42, 9; Cic. Yen*. 5, 45, 117: in- 
cluduntur in earcerem; ib. 55, 144 
iL a. Da L. auch sonst selbst in 
grosser Nahe die Construct. bis- 
weilen wechselt, s. zu 5, 11, 14; 
ib. 19, 2; 32, 21, 22 (anders ist 
31, 17, 5), so ist es wenigstens 
nicht sicher, ob auch c. 3, 2 in 
curia zu lesen sei, vgl. 22, 25, 6; 
Gell. 7 (6), 4, 3: Tttbero in hi- 
storiis — in atras £t profunda* te- 
tiebras tum claudebant; ib. 10, 24, 
6. — * tamq., ohne Verb. 4, 53, 13; 
8, 33, 13 u. a. — saluti von viam 
inv, abhängig, s. 1, 1, 8, zu 41, 
23, 9: viam societatis. — in hoc, zu 



21, 42, 2; 32, 24, 7: fde in Juuc 
dato. — adire, betreten, iniussu 
*., 7, 10, 2, ist auf beide Sätze, 
zwischen denen es steht, zu be- 
ziehen. 

3. 1 — 3. eam, statt dieses auf 
quod zu beziehen hat L. es an den 
Hauptbegrilf potestas angeschlossen, 
=• cius oder eins rci potestatem, vgl. 
8, 19, 14; 1, 30, 4; Sali. I. 80, 4. — 
expugnantes steht in loser Verbin- 
dung zu habetis, worauf es nur in 
so fern bezogen werden kann, als 
es eine Umschreibung oder genau- 
ere Bestimmung von habetis tutam 
enthält: ihr könnt ganz sicher die 
Strafe vollziehen , ohne dass ihr 
nöthig habt — zu erstürmen. — 
cum summo v. p. gehört, da es 
durch quas tuentur motivirt ist, zu 
expugnantes d., als Gegensatz zu 
tutam habetis. Die Häuser der Vor- 
nehmen sind wie die Paläste der Gros- 
sen in Rom zu Ls' Zeit zu denken, 
s. Becker Gallus 2, 178 IT. — nee 
— egerit. = et ne eg., s. zu 2, 32, 
10; 9, 9, 9; 21, 43, 11: nec existi- 
maritis ; 22, 3, 10; ib. 10, 5; zu Cic. 
Verr. 3, 6, 14, oft bei Dichtern; 
K. 373; 375. — forte fem., 2, 31, 
5. — ius sent. als Richter, 2, 35, 
2: se iudicem quisque, se dominum 
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4 ciam, ut quas quisque meritus est poenas pendat. seil ante om- 
nia ita vos irae indulgere oportet, ut potiorem ira salutein atque 
utilitatem vestram habeatis. etenim hos , ut opinor , odistis se- 

5 natores , non senatum omnino habere non voltis : quippe aut 
rex, quod abominandum, aut, quod unum bberae civitatis consi- 
lium est, senatus habendus est. itaque duae res simul agendae 
vobis sunt, ut et veterem senatum tollatis et novum cooptetis. 

6 citari singulos senatores iubebo , de quorum capite vos consu- 
lam. quod de quoque censueritis, fiet; sed prius in eius locum 
virum fortem ac strenuum novom senatorem cooptabitis , quam 

7 de noxio supplicium sumatur". inde consedit, et nominibus in 
urnam coniectis citari quod primum sorte nomen excidit ipsum- 

S que e curia produci iussit. ubi auditum est nomen , malum et 



vitae necisque factum videbat. Dass 
bei capite an wirkliche Hinrichtung, 
nicht bloss an Ausstossung aus dem 
Senate zu denken sei, zeigt c. 4, 
1: vitae beneßcio; c. 2, 7. 

4—6. ita, 21, 5, 9. — ante 
otnn. = praecipue, maxume, 7, 4, 
3 : ante omnia invisum ipsum inge- 
niutn atroz; 2, 7, 4 u. a. — po- 
tior, ira, c. 19, 11. — ut opinor 
ohne Ironie, nur um die vorhergeh. 
Behauptung zu mildern. — aut rex 
etc., der Senat erscheint hier als 
das charakteristische Merkmal der 
republikanischen Verfassung, s. c. 

2, 4; Lange, 2, 332, weil er in 
der besten Zeit der röm. Republik 
der eigentliche Leiter der Staats- 
angelegenheiten war, Becker 2, 2, 
386. — cooptetis, vgl. 6, 38, 4, ist 
hier, wie 5, 11, 2, nicht genau 
von der Wahl überhaupt gebraucht, 
da cooptare sonst nur die Ergän- 
zung von (Korporationen durch die 
von den vorhandenen Mitgliedern 
derselben ausgehende Wahl neuer 
bezeichnet, s. 3, 64, 10; 4, 4, 7, 
und wol deshalb statt des für den 
vorliegenden Fall einer neuen Con- 
stituirung des Senates mehr passen- 
den creare gewählt, weil in Rom 
die Aufnahme in den Senat durch 
die cooptatio censoria, s. Cic. Legg. 

3, 12, 27, vgl. Div. 2, 9, 23, in 



anderen Staaten vielleicht durch die 
cooptatio des Senates selbst, s. Cic. 
Verr. 2, 49, 1 20 : in üs omnibus 
Senator ibus cooptandis suffragia nuüa 
fuisse, erfolgte, wo jedoch durch 
die cooptatio nur der schon be- 
stehende Senat ergänzt wurde. 
Allein eine Neuwahl aller Mitglie- 
der des Senates auf einmal konnte 
in Rom (schwerlich ist es 9, 30, 
1 geschehen) wol ebensowenig statt- 
finden, als die unmittelbare Wahl 
(Cic. 1. 1. u. pro Sest. 65, 137 ist 
eine mittelbare gemeint, Appiao. 
b. c. 1, 100 zweifelhaft, s. Becker 
2, 2, 401) durch das Volk, wie sie 
jetzt in Capua erfolgen soll, ein be- 
stimmter Ausdruck dafür also nicht 
da sein. — consulam, da iubebo 
vorhergeht, cooptabitis folgt, ist 
consulam wol Futur. = et de eorum 
{singulorum) etc. — virum — senat , 
cooptare ist wie creare construirt, 
s. 3, 64, 10; 6, 38, 4; 5, 10, 11. 
— cooptabitis, „ihr müsst wählen"; 
sumatur, „ihr dürft .nicht eher 
strafen", s. 22, 39, 6; ib. 50, 8. 

7—11. consedit, c. 10, 5; 3, 46, 
9. — nominibus, die Täfelchep mit 
den Namen. — excidit, 21, 42, 3. — 
nomen citari statt: eum, cuius no- 
men exciderat, citari, s. § 12; da- 
her folgt ipsum) s. 24, 18, 8, vgl. 



Digitized by Google- 



a. Ch. 216. 



LIBER XXIII. CAP. 3. 4. 



289 



inprobum pro se quisque clamare et supplicio dignum. tum 9 
Pacuvius : „video, quae de hoc sententia sit ; date igitur pro malo 
atque inprobo bonum senatorem et iustum". primo silentium 10 
erat inopia potioris subiciundi ; dehn le, cum aliquis omissa vere- 
cundia quempiam nominasset, multo maior extemplo clamor 
oriebatur, cum alii negarent nosse, alii nuncprobra, nunchumi- n 
litatem sordidamque inopiam et pudendae artis aut quaestus ge- 
il ns obicerent. hoc multo magis in secundo ac tertio citato se- 12 
natore est factum, ut ipsius paenitere homines appareret, quem 
autem in eius substituerent locum, deesse, quia nec eosdem no- 13 
minari adtinebat , nihil aliud quam ad audienda probra nomina- 
tos, et multo humiiiores obscurioresque ceteri erant eis, qui 
primi memoriae occurrebant. ita dilabi homines , notissimum 14 
quodque malum maxume tolerabile dicentes esse, iubentesque 
senatum ex custodia dimitti. 

Hoc modo Pacuvius cum obnoxium vitae beneOcio senatum 4 
multo sibi magis quam plebi fecisset, sine armis, iam omnibus 
concedentibus dominabatur. hinc senatores omissa dignitatis 2 
Hbertatisque memoria plebem adulari : salutare, benigne invitare, 3 



Tac. Ajid. 1, 44. — clamare, s. I, 
54, 1 : auctor esse, — sententia, der 
richterliche Ausspruch, dass er 
schuldig sei, § 3. — date, gebt, 
stellt einen (aus euerer Mitte), s. 
28, 44, 9: paretn, quem das; Curt. 
4, 3, 18: date aliquem regiae stir- 
pis. — inopia, c. 22, 4; 2, 1; 21, 
2, 3; 22, 11, 6. potioris, s. 3, 37, 
7 : potentioris. — aliquis — quemp., 
wenig verschieden: einer, jemand 
— einen eiuzeluen unbestimmten, 
um aliquem zu meiden. — maior 
in Bezug auf clamare §8. — cum 
alii etc. Erklärung von clamor, 
vgl. c. 2, 3. — pudendae, 1, 35, 
5 : paenitendo ; es ziemte sich nicht 
für einen Senator ein Handwerk 
oder überhaupt ein Gewerbe zu 
treiben, s. 21, 63, 3; 22, 25, 19; 
Cie. Verr. 2, 49, 122: de quaestu, 
quem qui fecisset, ne legerctur {in 
senatum). — aut, vgl. 39, 25, 2: 
et gratia aut odio etc. 

12 — 14. in secundo — citato = in 
eo, qui secundus — citatus erat, 

Tit. Liv. IV. 5. Aafl. 



vgl. 29, 16, 2: in publica obligata 
ßde. — quem autem — alium au- 
tem quem. — eosdem, die bereits ge- 
nannten. — attinebat, 2, 41, 6. — 
nihil al., 22, 60, 7; 45, 37, 3: 
nur dazu, ohne einen anderen Er- 
folg, als dass u. s. w. — occurre- 
bant, wahrend der Verhandlung: 
Voss vermuthet occurrerant. — 
notissim. q. Plaut. Trin. 1, 2, 
25: nota mala res optumast. 

4. 1 — 3. multo sibi geht auf c. 
2, 2 zurück. — concedentibus, 22, 
12, 4. — hinc, in Folge dieser Stel- 
lung, 8, 12, 10 u. a.; es ist die 
Zeit von der Schlacht am trasi- 
menischen See bis zu der bei Can- 
nae. — libertatis, Unabhängigkeit, 
Selbständigkeit. — senatores, die 
von Horn bevorzugt, bis dahin eine 
Sonderstellung eingenommen haben, 
s. 8, 11, 16. — plebem od., 45, 
31, 4, vgl. 3, 69, 4: plebi adula- 
tos ; adulari enthält das Allgemeine, 
welches in vier Gliedern, von 
denen das letzte wieder dreifach, 

19 
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adparatis aecipere epulis, eas causas suscipere, ei Semper parti 
adesse, secunthim eain litem iudices dare, quae inagis popularis 

4 aptiorque in volgus favori conciliando esset, iam vero nihil in 
senatu agi aliler, quam si plebis ibi esset concilium. prona 
Semper civitas in hmiriam non ingeniornm modo vitio, seji af- 
fluenti copia voluptatium et inlecebris omnis amoenitatis mariti- 

5 mae terrestrisque, tum vero ita obsequio principum et licentia 

6 plebei lascivire, ut nec libidini nec sumptibus modus esset ad 
contemptum legum magistratuum senatus accessit tum, post 
Cannensem eladem, ut, cuius aliqua verecundia erat, Romanum 

7 quoque spernerent imperium. id modo erat in mora, ne ex- 
templo deficerent, quod conubium vetustum multas familias cla- 



eas — ei — eam, getheilt ist, aus- 
geführt wird, JNagelsb. § 178. — 
salutare, sonst findet das Gegen- 
theil statt. — adpar. ae. ep., glän- 
zend bewirthen, epulis magno ap- 
paratu /actis; Iust. 1, 6: eosdem 
apparatis epulis invitat. Der Ablat. 
sieht wie bei domo, tecto recipere, 
aecipere, 22, 52, 7 ; vgl. auch hospi- 
taliter aecipere u. Ü., s. 3, 14, 5. 
— MM — caus. = eins partis cau- 
sas. suscipere als Vertheidiger, pa- 
troni; adesse als advocati, 3, 44, 
8; vgl. 21, 6, 2. secundum eam n. 
partem, nach der Partei hin den 
streitigen Gegenstand, 3, 44, 5, 
geben; zu Gunsten der Partei den 
Streit entscheiden. — iudices, als 
Richter, wenn sie Richter waren. 
Gell. 5, 10, 10: si contra te Iis 
data eiit, merces mihi ex sententia 
debebitur; sin vero secundum te iu- 
dicatum erit, merces mihi [ex pacto 
debebitur; ib. 17, 2, 10: praesenti 
litem addicito. Es wird in Capua 
dasselbe Prozessverfahren wie in 
Rom vorausgesetzt, nach dein die 
Sache zuerst vor dem Magistrate 
{in iure) verhandelt, dann von die- 
sem ein Richter bestellt wurde, der 
dieselbe zu untersuchen und zu ent- 
scheiden hatte, s. 3, 24, 5 ; deshalb 
nehmen Andere als Subject von dare 
die Magistrate, welche der Partei 
günstiger gesinnt waren, die für 



magis popularis galt. jNach L. 
wird also die Rechtspflege, wenig- 
stens für die Plebs, von den Cam- 
panern, nicht von dem römischen 
Prafecten, s. zu 9, 20, 5, geübt. 

— in volg., nach — hin, bei, wie 
gratus in vulgus 2, 8, 2; pessima 
in vulgus fama 22, 3, 14 u. o. 

4 — 6. al. quam si pl. etc., s. 21, 
63, 9: wie in einer stürmischen 
Volksversammlung, vgl. 26, 13 ff. 

— concilium, s. 1 , 36, 6. — prona 
in, vgl. c. 7, 12; zur Sache 7, 
29, 5. — lascivire, befand sich in 
dem Zustand der Zügellosigkeit. — 
ad cont. eine Steigerung von tum 
vero. — aliq. verecund., vgl. 27, 
10, 1 : selbst den rö'm. Staat, der 
bis dahin noch einige Ehrfurcht 
einflösste; erat weil (dieses Ver- 
h'ältniss bisher ein dauerndes war, 
und erst jetzt Verachtung au die 
Stelle der Ehrfurcht trat, s. 25, 
15, 6; 32, 24, 6. 

7 — S. er. in m. ne, wie impedire, 
obstare ne, vgl. in mora esse, wo- 
ran quominus 3, 54, 4; 30, 44, 3. 

— conub. vet., c. 2, 6; nach 31, 
31, 11: cum ipsos f oeder e primum 1 
deinde conubio atque inde eognatio- 
nibus, postremo civitate nobis (Cam- 
panos) coniunxissemus , wäre das 
conubium noch vor dem Bürger- 
rechte, s. 8, 14, 10, gegeben wor- 
den; was nicht unwahrscheinlich 
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ras ac potentis Romanis miscuerat, et quod, cum militarent ali- 8 
quot apud Romanos, maximum vinculum erant trecenti equites, 
nobilissimus quisque Campanorum, in praesidia Sicularum ur- 
bium delecti ab Romanis ac missi. Horum parentes cognatique 5 
aegre pervicerunt, ut legati ad consulem Romanum mitterentur. 

Ii nondum Canusium profectum sed Venusiae cum paucis 
ac semiermibus consulem invenerunt, quam poteratmaxume mi- 
serabilem bonis sociis, superbis atque infidelibus, ut erant Cam- 
pani, spernendum. et auxit rerum suarum suique contemptum 2 
consul nimis detegendo cladem nudandoque. nam cum legati 3 
aegre ferre senatum populumque Campanum adversi quicquam 
evenisse Romanis nuntiassent, pollicerenturque omnia, quae ad 
bellum opus essent, „morem magis" inquit „loquendi cum so- 4 
ciis servastis, Campani, iubentes, quae opus essent ad bellum, 
imperare, quam convenienter ad praesentem fortunae nostrae 
statum locuti estis. quid enim nobis ad Cannas relictum est, ut, 5 
quia aliquid habeamus, id, quod deest, expleri ab sociis velimus ? 



ist, da dasselbe wie das commer- 
cium auch sonst mit dem foedus 
verliehen wurde. Uebrigeus schei- 
nen vorzüglich die nobiles dasselbe 
gehabt oder benutzt zu hüben, ali- 
quot, nicht blos Ritter. — maximum 
ein sehr starkes; durch vinculum 
wird der Begriff von in mora erat 
iu anderer Form wiederholt, um 
den zweiten Grund selbständiger 
auszudrücken ; sonst würde es ein- 
fach heissen können: et quod tre- 
centi — delecti — ac missi erant, 
vgl. 6, 1, 2. Wahrscheinlich hatten 
die Römer sie als Geiseln dahin 
verlegt. — nobiliss. quisq., wie in 
Rom die Söhne der Senatoren, s. 
§ 2, u. andere Vornehme als Ritter 
dienten, vgl. 8, 11, 16. — praesid., 
21, 49, 7. 

6- 1 — 3. legati etc., der Zweck 
der Gesandtschaft § 3 zeigt, dass 
weder die Absicht von den Römern 
abzufallen schon so entschieden, 
noch das Ansehen des Senates so 
gesunken war, wie man es nach c. 
2—4 erwarten sollte. — Canusium 
etc., 22, 54; also bald nach der 
Sehlacht, während sich Hannibal 



Capua näherte. — ac, 21, 4, 1. — 
superb. a. in., s. zu c. 6, 6 ; 9, 6, 5. 

— ut er. n. superbi atque infideles. 

— spernendum hier Adjectiv, wie 
miserabiletn, s. c. j, 11. — et aux., 
ausserdem, dass er in dieser Lage 
den stolzen Campanern verächtlich 
erscheinen musste, steigerte er noch 
die Geringschätzung der von ihm 
vertretenen Sache und seiner Per- 
son. — quicquam, 4, 21, 6; 6, 20, 2. 

4 — 7. Die Noth der Römer er- 
heischt die Hülfe der Campaner. — 
quae — imperare, der regelmässige 
Ausdruck für die Forderung dessen, 
was die socii (Unterthanen) den 
Römern zu leisten verpflichtet 
sind, s. 22, 57, 10; dass zu diesen 
die Campaner gehören, wird durch 
jenen Ausdruck und sonst oft be- 
zeugt, s. c. 7, 6; 10, 1; 9, 6, 4; 
ib. 7, 1, daher c. 4, 6 imperium 
Romanum, vgl. Marq. 3, 1, 11. — 
conven. ad, Cic. Lael. 5, 17: con- 
veniens ad, vgl. L. 45, 19, 3: e. 
in ea victoria. — ut, quia, fugt 
eine ironisch ausgedrückte, also 
negativ zu fassende Folge an den 
negativen Hauptsatz, s. zu Cic. 

19* 
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pedites vobis imperemus, tamquam equites habeamus? pecumaro 

6 deesse dicamus, tamquam ea tantum desit? nihil, ne quod sup- 
pleremus quidem, nobis reliquit fortuna. legiones equi latus arnia 
signa equi virique pecunia commeatus aut in acie aut binis po- 

7 stero die amissis castris perierunt. itaque non iuvetis nos in 
bello oportet, Campani, sed paene bellum pro nobis suscipiatis. 

8 veniat in meutern, ut trepidos quondam maiores vestros intra 
moenia conpulsos nec Samnitem modo hostem sed etiam Sidi- 
cinum paventis, receptos in lidem all Saticulam defenderimus, 
coeptumque propter vos cum Samniübus bellum per centum 

9 prope annos Variante fortuna eventum tulerimus. adicite ad 
haec, quod foedus aequom dediüciis, quod leges vestras, quod 



Tusc. 1, 26, 64: quia wie 21, 40, 
7; 26, 41, 17. — id quod deest 
Umschreibung : (nur) das Fehleode; 
vgl. 42, 27, 2: si quid ad cum 
numerum explendum deesset; Cic. 
Parad. 6, 1, extr.: cui tantum desit, 
ut expleas id, quod optas; so be- 
zeichnet explere gewöhnlich das- 
jenige, was um das rechte Mass 
zu erfüllen hinzugefügt wird, voll- 
machen; c. 22, 1; 5; 3, 4, 11; 
vgl. 10, 6, 8; 21, 51, 6 u. a. — 
ea tant. wie 22, 4, 4; 5, 46, 1. 
vgl. c. 4, 7 : id modo. — nihil etc. 
wiederholt den § 5 ausgesprochenen 
Gedanken, nachdem er im Einzelnen 
begründet ist. — suppieremus, er- 
gänzen um die Lücken auszufüllen. 

— equi ftr., s. 22. 52, 5, geht hier 
nach legiones eq. auf die Einzelnen. 

— non — sed. 21, 41, 16. 

8 — 10. Die Pflicht der Dankbar- 
keit muss die Campaner bestimmen, 
die Römer zu unterstützen. — tre- 
pidos etc., 7, 30 fT. — Sidicinum ist 
wol ein Irrthum Ls', vgl. Sil. 11. 
176, da nach 7, 29 die Sidiciner 
Hülfe in Captin suchten. — paven- 
tis mit persönl. Objecte findet sich 
sonst bei Dichtern und Spateren, 
vgl. Cic. Tusc. 2, 10, 23; Sali. C. 
31, 3: omnia pavere, anders ist 5, 
42, 4; vgl. 22, 27, 3: tremere. — ad 
Satte., 7, 32, 2. — per cent., ge- 
nauer 31, 31, 10: cum pro üs 



(Campanis) adveisus Samnites per 
annos prope septuaginta — gessmc- 
mus, vom Jahre 343 (7, 32) bis 272 
v. Chr. Zur Sache 8, 23, 9. — m- 
riante, s. 21, 28, 5. — Joedus aeq.. 
wenn dieses genau zu nehmen, nicht 
rhetorische Uebertreibung wäre, 
so müssten die Campaner als deo 
Römern gleichgestellt und unab- 
hängig betrachtet werden, s. 34. 
57, 8; 28, 45, 20 u. a.; allein 31. 
31, 11 ist nur von einem foedns 
überhaupt, vgl. zu c. 5, 4; 25, 18. 
5, die Rede, und schwerlich wurde 
ihnen jeue Stellung durch die civi- 
tas sine suffragio gegeben, da sie 
vielmehr den Römern Truppen stel- 
len müssen, s. c. 7, 2; Pol. 2, 24. 
die sich nur dadurch von denen an- 
derer socii unterscheiden, dass sie 
in Legionen neben den römischen 
dienen, s. zu 8, 14, 10; 10, 29, 12. 
während der Staat das Recht aus 
eigener Vollmacht Krieg zu fuhren 
u. a., s. 9, 26, 5 ff., also die Selb- 
ständigkeit in dieser Beziehung, 
eben so verloren hat, wie die ande- 
ren socii; im Uebrigen haben die 
Campaner wie andere municipia 
die Verwaltung ihrer Gemeinde- 
angelegenheiten, ihre Beamten, ihren 
Senat (Gemeinderath) u. s. w., e. 
3, 5; 10, 1; 9, 6, 11 u. a. - 
dediticiis, obgleich ihr als deditieii. 
der Classe der dedit. angehört^, 
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ad extremum, id quod ante Cannensem certe cladem maximum 
fuit, civitatein nostram magnae parti vostrum dedimus commu- 
iiicavimusque vobiscura. itaque communem vos lianc cladem, io 
quae accepta est, credere, Gampani, oportet, communem pa- 
triam tuendam arbitrari esse, non cum Samnite aut Etrusco res n 
est, ut, quod a nobis ablatum sit, in Italia tarnen imperium ma- 
neat : Poenus hostis, ne Africae quidem indigena, ab ultimis ter- 



eiu aequum foedus nicht erwartea 
konutet, vgl. 7, 31, 4: quidquid 
dein de patiemur, dediticii vestri pas- 
suri ; es ist wol die freiwillige 
deditio, 7, 31, nicht die 8, 11, 
12 gemeint. Was den dediticiis an 
Rechten und Besitz bleiben soll, be- 
stimmen die Sieger, die auch gün- 
stige Bedingungen gewahren kön- 
nen, 8, 14, 9; 37, 32, 9; 14 u.a.— 
testras leg. ist die Lesart der be- 
sten Hss. und sowohl dem Tone der 
Rede, als dein vorher erwähnten 
aequom foedus entsprechend, wie 
dieses ein Ausdruck für die Sou- 
veränität, s. 9, 4, 4: suis inde legi' 
bus JRomanum ac Samnitem aequo 
foedere vieturum, 30, 37, 2; 33, 32, 
5 u. a. Den factischen Verhältnissen 
würde vielleicht, da nach 9, 20, 5 
das caui panische Recht nach dem 
röm. wenigstens revidirt ist, mehr 
nostras entsprechen, vgl. c. 4, 3; 
39, 37, 6, und dazu dedimus, s. zu 
3, 31, 8, passen, während zu ve- 
stras 1. aus dedimus zu denken ist 
reddidimus, vgl. 9, 43, 23. — ad 
extr., 9, 8, 15. — maxim., Becker 
1, 95. — civ. n. m. p. etc., die 
Worte sind in Bezug auf Sache und 
Ausdruck nicht klar, da nach 8, 14, 
10 alle Campauer die civitas (siue 
su ffragio) erhalten haben und2H, 33, 
10, ib. 34, b" als cives Romani be- 
handelt, auch von Pol. 1, 0, 8 *JPw- 
utiiot. genannt werden. Wenn da- 
ner L. parti sagt, so hat er viell. an 
die Ritter gedacht, 8, 11, 16, oder 
dvitas von dem vollen Bürgerrechte 
verstanden wissen wollen, da aber 
dieses die Ritter als solche nicht 



hatten, s. c. 31, 10; 10, 26 u. 29, 
so ist die Nachricht wol ebenso we- 
nig sicher als die über das aequum 
foedus § 9 , vgl. Mommsen G. d. 
r. Mzw. 334; 340. — communieav. 
vobiscum schliesst sich nicht passend 
an das Yorhergeh. au, da bei vobis- 
cum nur an alle Campaner ge- 
dacht werden kann, die dadurch 
die civitas nicht erhalten, dass ein 
Theil sie erhalt. Bei der Erklärung: 
während ein Theil das röm. Bürger- 
recht selbst empfangen hat, ist allen 
zugleich der wesentlichste Theil 
desselben (das Recht, wenn sie wol- 
len, das röm. Bürgerrecht zu erlan- 
gen) mitgetheilt (Rubino), oder das 
isopulitische Recht, IVieb. R. G. 2, 
76, Allen ertheilt (Kuhn), müsste 
es wenigstens heissen vobiscum om- 
nibus. Eher ist viell., wenn nicht 
blos ein ungenauer Ausdruck vor- 
liegt, vobiscum conubium, s. zu c. 
4, 7, oder vob. rem publicam zu le- 
sen, wodurch der Gedanke itaque 
communem etc., dass die Campaner 
und Römer ein gemeinsames Vater- 
land haben, vorbereitet würde. Ue- 
brigens ist zu beachten, dass die 
civitas a. u. St. ausdrücklich von 
dem aequom foedus und suae leges 
geschieden, und als eine besondere 
Vergünstigung betrachtet wird, vgl. 
Voigt das ius gentium 318. 

11 — 13. Die zu fürchtende Herr- 
schaft der Punier muss die Campa- 
ner bewegen zu Rom zu halten. — 
indigena, die Herrschaft wird au ein 
Volk kommen, das sich auch in 
Africa eingedrängt hat, wodurch das 
Unwürdige noch gesteigert wird; 
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rarum oris, freto Oceani Herculisque columnis, expertem omnis 
iuris et condicionis et linguae prope humanae militem trahit 

12 hunc natura et moribus inmitem feruraque insuper dux ipse ef- 
feravit pontibus ac inolibus ex humanorum corporum strue fa- 
ciendis, et, quod proloqui etiaui piget, vesci corporibus humanis 

13 docendo. his infandis pastos epulis, quos conüngere etiam ne- 
fas sit, videre atque habere dominos et ex Africa et a Cartbagine 
iura petere et Italiam Numidarum ac Maurorum pati provinciam 

14 esse, cui non, genito modo in Italia, detestabile sit? pulchrum 
erit, Campani, prolapsum clade Romanum imperium vestra fide, 

15 vestris viribus retentuin ac recuperatum esse, triginta milia pe- 



das Zweite ist die Rohheit der Sol- 
daten, das Dritte die noch grössere 
des Anführers; durch ne Afr. q. in- 
digena wird der Gegensatz zu in 
Italia stärker, als wenn indigenam 
gelesen wird. Zur Sache vgl. 34, 
62, 1 1 : quem proprium agrum Car- 
thaginiensium in Africa esse? ad- 
venis quantum secto bovis tergo am- 
plecti potuerint, tantum — datum. — 
freto n. Gaditano. — expert. twr., 
nicht das Recht, die Grundlage des 
Staates, condicionis, nicht mensch- 
liche Verhältnisse überhaupt, nicht 
einmal die Sprache kennen sie; 
eine Gradation. — humanae gehört 
zu den drei vorhergehenden Sub- 
stantiven. — trahit, s. 9, 19, 5; 
Poenus ist Hannibal, der sein Volk 
vertritt. — pontibus etc. ; ähnliche 
Uebertreibungen s. App. Hann. 28; 
Lib. 63: rovg <F alx/Li(t^ojrovg 
fj/LHov rovg fdtv lg rayqovg xal 
norafiovg eußalövng ojgyitpvocug 
tntßmvov; Flor. 1, 22, 18: pons 
de cadaveribus iussu ducis factus in 
torrente Vergelte. Val. Max. 9, 2, 
Extern. 2; Diod. 26, 23; vgl. un- 
ten c. 15, 4. — vesci etc., nach 
Pol. 9, 24 hat Hannibal Monoma- 
chus dieses zu thun gerathen, Han- 
nibal es zurückgewiesen. L. hat 
beide Nachrichten als nicht beglau- 
bigt übergangen und sie nur dem 
übertreibenden Varro in den Mund 
gelegt. — et a Carth. steigernd: 
und noch dazu. — iura pet., euch 



das Recht vorschreiben lassen, c. 
10, 2; 30, 32, 2, wie es die Römer 
den unterworfenen Völkern thaten, 
daher ist provinciam im Folg. ein 
paralleler Ausdruck, um die gänz- 
liche Unterwerfung und Abhängig- 
keit von den Puniern zu bezeichnen. 
— genito m., wenn er auch nichts 
weiter als nur in Ital. geboren ist, 
s. 6, 40, 6, nicht einem bedeuten- 
den Staate angehört; s. Sil. It. 11, 
180 ff. Der Dativ wie bei intole- 
randus, 24, 5, 11; feroz, 7, 40, 
8 u. a. 

14 — 15. Es ist für Capua ruhm- 
voll und möglich Rom aufrecht zu 
halten. — pr. clade, durch eine Nie- 
derlage gesunken ; zu Romanum ist 
vestra, vestris der Gegensatz, An- 
dere lesen Romana od. Romano- 
rum ; dieses könnte auf clade u. im- 
perium bezogen werden, dureh jenes 
würde die Hauptsache, dass gerade 
die röm. Herrschaft erhalten wer- 
den soll, verdunkelt. — unperium, 
dass auch die Campaner dieses zu 
erlangeu beabsichtigen können, s. c. 
6, 1 ; 10, 2, liegt dem Redner ganz 
fern. Die Forderung ist zwar nach 
§ 5 ganz unpassend, aber wol von 
L. absichtlich dem Varro zuge- 
schrieben, um seine Verkehrtheit 
auch in diesen Verhältnissen grell 
darzustellen. — triginta m., wahr- 
scheinlich will der Redner sagen, 
dass jetzt sogleich nach der Nieder- 
lage, in der gewiss auch viele Cara- 
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ditum quattuor equitum arbitror ex Campania scribi posse ; iam 
pecuniae adfalim est frumentique. si parem fortunae vestrae fi- 
dem habetis , nec Haniiibai se vicisse sentiet nec Romani victos 
esse". 

Ab hac oratione consulis dimissis redeuntibusque domum 6 
legatis unus ex iis Vibius Virrius tempus venisse ait, quo Cam- 
pani non agrum solum ab Romanis quondam per iniuriam ad- 
emptum recuperare, sed imperio etiam Italiae potiri possint: 
foedus enim cum Hannibale quibus velint legibus facturos ; ne- 2 
que controversiam fore, quin, cum ipse confecto bello Hannibal 
victor in Africam decedat exercitumque deportet, Italiae impe- 
rium Campanis relinquatur. haec Virrio loquenti adsensi omnes 3 
ita renuntiant legationem, uti deletum omnibus videretur nomen 
Romanum. exlemplo plebes ad defectionem ac pars maior se- 4 
natus spectare ; extracta tarnen auctoritatibus seniorum per pau- 5 



paner gefallen waren, nicht weniger 
ausgehoben werden können, da die 
gesammte Zahl der Waffenfähigen, 
die den Römern aus den Gensusli- 
sten der Campaner als röm. Bürger, 
s. 26, 34, 4, Monimsen a. a. 0. u. R. 
G. 1, 128, bekannt sein musste, in 
Capua wol grösser war; wenigstens 
giebt Pol. 2, 24, 14 mit Ausschluss 
der bereits ausgehobenen an: 
fiaCüiV 6h xa\ kau na von- 17 7iXr\- 
&i g ntCtov fxkv eis etxoai xal nev- 
T€ xarel^riaav jtvQiaSes, tnni- 
t»v de inl rats &vo uvQiaoiv inrj- 
aav tri Tqetg xthdoeg. — quattuor 
m., also mehr als 8, 11, 16 ange- 
geben sind; wahrscheinlich gab es 
iu Capua wie in Rom zwei Classen 
von Rittern. — iam, s. 35, 48, 7 : 
NM pecuniam etc.; 42, 12, 9; 29, 
3, 14 : iam rege» u. a. — habetis — 
sentiet, vgl. 2!, 40, 10. — victos 
esse, s. 21, 27, 7; doch konnte se 
n. sentient leicht aus dem Vorherg. 
gedacht werden. 

6- 1 — 3. ab h. or. braucht L. 
gewöhnlich, 22, 40, 4; 28, 19, 9 u. 
a., ab ist daher wol ausgefallen. — 
dimiss. — unus, s. 22, 29, 6; 21, 1, 
3, vgL 4, 21, 8. — tempus etc., wie 
8, 5, 3 ; auch sonst ist die dort ge- 
schilderte Situation der an u. St. 



in mancher Beziehung ähnlich, s. § 
8. — Vibius oder Vivius findet sich 
auch sonst als Vorname, s. 25, 14, 
4; 27, 15 ; doch hat a. u. St. die äl- 
teste Hds. ubius (26, 13, 2 ui- 
uius), vgl. Zon. 9, 6 ^lovßiog ris 
Ovtoios, s. c. 8, 5 Vibellius. — Vir- 
rius, wie 26, 13, 2; Sil. It. 11, 
65; 93; zur Sache c. 8, 2. — 
agrum etc., 8, 11, 13. — legib., c. 
33, 9; 24, 29, 9; c. 7, 1: condi- 
cionibus. — controv. f. q., 4, 17, 
7, vgl. 25, 28, 3 u. a. — renunt. 
leg., 7, 32, 1; 9, 4, 6. — nom. 
Rom , vgl. 9, 7, 1; lustin. 5, 6: 
tantaque strages fuit, ut Athenien- 
sium deletum non imperium tantum, 
verum etiam nomen videretur, s. 1 , 
10, 3; seltener ist der Genit.: 
nom. Romanorum, 21, 30, 3. — 
videretur : erscheinen musste; was 
nach der Rede Varros kaum an- 
ders kommen konnte. 

4—6. ac pars m., als Vertreter 
der römischen Partei erscheint c. 
7 f. nur Decius Magius. — spectare, 
mit ad wie c IG, 2 u.a., sonst auch 
mit dem blossen Accus., s. 3, 69, 2 ; 
5, 16, 8; 22, 22, 21 u. a.: etwas im 
Auge haben. — auctorit. stärker als 
sententiis, über den Plur. s. 4, 54, 
7 ; 9, 38, 5 ; 22, 43, 5 u. a. — seni- 
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cos dies est res. postremo vincit sententia plurium, ut idem le- 
gati , qui ad consulem Komanum ierant, ad Hannibalem mitte- 

6 rentur. quo priusquam iretur certuraque defectionis consilium 
esset , Romain legatos missos a Campanis in quibusdam annali- 
bus invenio postulantes, ut alter consul Campanus fleret, si rem 

7 Romanam adiuvari vellent; indignatione orta submoveri a curia 
iussos esse missumque lictorera, qui ex urbe educeret eos atque 

6 eo die manere extra finis Romanos iuberet. quia nimis conpar 
Latinorum quondam postulatio erat, Coeliusque et alii id haud 
sine causa praetermiserant scriptores, ponere pro certo sum 

7 veritus. Legati ad Hannibalem venerunt pacemque cumeocondi- 
cionibus his fecerunt , ne quis imperator magistratusve Poeno- 
rum ius ullum in civem Campanum baberet, neve civis Campa- 

2 nus invitus militaret munusve faceret; ut suae leges, sui magi- 
stratus Capuae essent; ut trecentos ex Romanis captivis Poenus 



orum, vgl. c. 5, 1. — in quibusd., 
denen auch Cic. Leg. agr. 2, Sil, 95 
folgt: Campani Semper super bi bo- 
nitate agrorum — : ex Jtac copia at- 
que omnium rerum afßuentia pri- 
mum üla nata est arrogantia, quae 
a maioribus nostris alterum Capua 
consulem postulavit ; Sil. It. 11, 60. 
— postulantes, 21, 6, 2. adiuv., 
n. a se. 

7 — 8. submoveri wie 7, 31 , 1, 
vgl. 22, 56, 1. — manere, 3, 45, 
7. — conpar, 1, 9, 5; Zur Sache 8, 
5; Sil. lt. 13, 268: nec mihi posccn- 
di vijor afuit, alter ut aequos por- 
taret fasces nostro de nomine con- 
sul. — quondam ist nach seiner 
Stellung attributiv zu nehmen: die 
einst gestellte, s. 1, 39, 3. — erat 
u. praetermiserant stehen in Bezug 
auf veritus sum, als auf den Zeit- 
punkt, wo L. sich entschloss die Er- 
zählung nicht aufzunehmen, vgl. 
35, 40, 2, K. 213 f., und stellen 
die Thatsache statt der Ansicht Ls' 
von derselben dar: quod conpar 
esse, et — praetertnisisse mihi vide- 
bantur, veritus sum ; vgl. 21, 5, 3: 
movebantur; Cic. Att. 7, 8, 4: ein 
autem ille fureret , vehementer hö- 
rn in em contemnebat — signißcabat 
se contemnere. — Coel. , die Be- 



merkung zeigt, welcher Werth 
Coel. von L. beigelegt wird, vgl. 
27, 27, 13, u. hindert nicht anzu- 
nehmen, dass im Uebrigen die 
Schilderung ihm entlehnt ist, s. 22, 
30, 8; 21, 38, 7. — ponere, 7, 2, 
13; 40, 8, 12: meliora quoque 
exempla ab altera parte posui; 1, 3, 
2 : qui 8 pro certo affirmet. — sum 
ver., Tac. A. 4, 5. 

7. 1—2. condic. his, c. 33, 9; 2, 
13, 4 u. o. — Magistrat., ein bür- 
gerlicher Beamter, wie der röm. 
Prafect, c. 4, 3. — civ. Camp., weil 
der Staat selbständig wird; aber 
auch den Römern gegenüber heb- 
sen die Einzelnen cives Campani, s. 
26, 12, 5; ib. 16, 6; 28, 46, 5, weil 
Capua gewissermassen für sich be- 
stand. Der Ausdruck kann auch 
die mit Capua verbündeten Städte 
welche zugleich abgefallen sind, s. 
22,61, 11: Pol. 7, 1, 4: jKaTivn — 
ouvsTTHmdoctTo xal ras alkac.no- 
las, umfassen, — munusve, 7, 19, 
5: oder überhaupt eine Dienstlei- 
stung, sei es persönlich oder durch 
Geldmittel, vgl. Dig. 38, 1, 7, 3: 
operas donum munus se praestatu- 
rum (der libertus dem patronus). — 
suae leg.,s.c.b, 9; 24 , 1 , 13. 
Die Campaner hedingen sich also 
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daret Campanis, quos ipsi elegissent, cum quibus equitum Cam- 
panorum , qui in Sicilia slipendia facerent, permutatio tieret. 
haec pacta; illa iusuper, quam quae pacta erant, facinora Cam- 3 
pani ediderunt : nam praefectos socium civisque Romanos alios, 
partim aliquo militiae mutiere occupatos partim privatis negotiis 
inplicitos, plebs repente oinnis conprehensos velut custodiae 
causa balneis includi iussit, ubi fervore atque aestu anima inter- 
clusa foedum in modum expirarent. 

Ea ne fierent neu legatio mitteretur ad Poenum, summa 4 
ope Decius Magius, vir, cui ad summam auctoritatem nihil prae- 
ter sanam civium meutern defuit, restiterat. ut vero praesidium 5 
mitti ab Hannibale audivit, Pyrrhi superbam dominationem mi- 
serabilemque Tarentinorum servitutem exempla referens, primo, 



ausser voller Unabhängigkeit auch 
Militär- und Steuerfreiheit aus, wäh- 
rend sie an Rom nur keine Steuern 
zahlten. — cum quibus — perm. /., 
wie das Verbuni coustruirt, c. 35, 
7. Die Auswechslung selbst scheint 
nicht erfolgt zu sein, s. c. 31, 10. 

3. illa weisst im Gegensatze zu 
haec auf dasFolg. nam etc. hiu. — in- 
super ist hier wie ähnliche Begriffe, 
auch Adverbia z. B. super, praeter, 
extra u. a., mit quam verbunden, 
vgl. 22, 3, 14; ad id 44, 37, 12, 
K. 349; 356. — facinora; die Les- 
art der besten Hss. : facinera 
scheint zwar nicht gauz ungebräuch- 
lich gewesen zusein, s. 42, 41, 4, 
kommt aber sonst bei L. nicht vor, 
Neue 1, 178, vgl. pignera 21, 21, 
11. — nam etc. enthält das durch 
illa nur Angedeutete, s. Cic. orut. 
part. 11, 38: verum autem bonorum 
et malarum tria sunt gener a: nam 
aut in animis — esse possunt ; de 
nat. deor. 2, 55, 138; Verr. 4, 
26, 58; Cat. in. 18, 65: sie se res 
habet: ut enim etc., vgl. 22, 45, 6. — 
civ. R. alios, da auch die praefecti 
gewöhnlich röin, Bürger waren, s. 
21, 59, 9; 25, 1, 3; 33, 36, 5; 
doch sieht man nicht wie praef. 
sociorum in Capua siud, da dieses 
seine Legionen stellt ; nach 26, 13, 
5 steht ein rbm. praesidium in der 



Stadt, vielleicht war der Befehls- 
haber desselben, s. 21, 48, 9, od. 
nach Mommsen G. d. r. Mzw. 340 
der praefectus iuris , s. 9 , 20 , 5, 
gemeint, von L. aber mit praef, 
soc. verwechselt — balneis, c. 18, 
12 balinea, s. zu c. 2, 9. — inter- 
clusa, 40, 16, 1. 

4. Decius ist wie bei Vell. Pat. 
2, 16 Vorname, sonst auch Ge- 
schlechtsname. Magius (oskisch 
Mains) mehr Vorname, hier und 24, 
19 Geschlechtsuame. Die Magii 
waren eins der ersten Geschlechter 
in Capua, s. Cic. Pis. 11, 24; Sil. 
It. 11, 177: ille ego (Magius) — 
cui nomina liquit ab Iove dueta 
Capys ma'/no cognatus Iulo ; Ihne 2, 
217. — vir, cui, 9, 29, 9. ad auet. 
etc., wenn seine Mitbürger nicht 
von Leidenschaft geblendet gewesen 
wären, würde er einen entscheiden- 
den Einfluss auf die öfl entlichen 
Angelegenheiten gehabt haben. 

5 — 8. exempla ref., führte als 
warnende Beispiele an, 1, 52, 4; 
vgl. 22, 44, 5; K. 153. — deinde 
ist so angefügt, als ob auch das 
Folg. noch auf ut — audivit be- 
zogen werden könnte, während es 
genau genommen heissen sollte : 
deinde, ut reeeptum praesidium vidit, 
suasit ut aut etc.; da jedoch der 
übergangene Gedanke durch deinde 
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6 ne reciperetur praesidium palam vociferatus est, deinde ut re- 
ceptum aut eiceretur, aut, si malum facinus, quod a vetustissi- 
mis sociis consanguineisque defecissent, forti ac memorabili fa- 
cinore purgare vellent , ut interfecto Punico praesidio restitue- 

7 rent Romanis se. haec — nec enim occulta agebantur — cum 
relata Hannibali essent, primo misit, qui vocarent Magium ad 
sese in castra ; deinde, cum is ferociter negasset se iturum, nec 
enim Hannibali ius esse in civem Campanum, concitatus ira 
Poenus conprehendi hominem vinctumque adtrahi ad sese ius- 

8 sit. veritus deinde, ne quid inter vim tumultus atque ex conci- 
tatione animorum inconsulti certaminis oreretur, ipse, praemisso 
nuntio ad Marium Blossium praetorem Campanum postero die 
se Capuae futurum, proficiscitur e castris cum modico praesidio. 

9 Marius contione advocata edicit, ut frequentes cum coniugibus 
. ac liberis obviam irent Hannibaü. ab universis id non oboe- 

dienter modo sed enixe, favore etiam volgi et studio visendi tot 
10 iam victoriis darum imperatorem, factum est. Decius Magius 
nec obviam egressus est, nec, quo timorem aliquem ex con- 
scientia significare posset, privato se tenuit: in foro cum filio 
clientibusque paucis otiose inambulavit trepidante tota civitate 



angedeutet ist, so konnte L. aurh 
den folg. Satz von vociferatus est 
abhäügig machen. — receptum ist 
so vorangestellt, als ob aut eiceretur 
— aut inteißceretur folg. sollte; 
allein theils um receptum nach- 
drücklicher dem vorhergeh. ne re- 
ciperetur entgegen zu stellen, theils 
um restituerent Rom. se als ein 
neues Moment hervorzuheben, hat 
L. eine andere Wendung des Ge- 
dankens gewählt. — vetustiss., 7. 
31. — consang. , c. 4, 7. — mal. 
facin. — forti — f<*c, da facinus \ox 
media ist, kann es die entgegen- 
gesetzten Attribute erhalten; fac. 
purgare wie noxam purgare u. ä,, 
s. 27, 20, 12. — occulta, als etwas 
Verborgenes, als Geheimoiss, er- 
klärt sich aus der Vorliebe Ls' für 
die Charakterisirung der Sache statt 
der Handlung, s. praef. 12; Sali. I. 
29, 5 : reliqua cum Bestia — secreta 
transigit ; Andere lesen occulte. — nec 
en. ius etc., als ob nicht negasset 
sondern dizisset voranginge. — inter 



vim, während er Gewalt brauche. 
tumult. gehört zu quid. — Blossium, 
nicht Blosium, findet sich auf einer 
Inschrift und Cic. Leg. ag. 2, 34, 
93: Blossios — ac lubellios. — 
praetorem römische Bezeichnung des 
medix tuticus in Capua, c. 35, 13. 

9 — 10. edicit, wie in Rom. — etiam, 
ohne Beziehung auf non — modo, sed, 
fügt zu edicit ein neues Motiv : ab- 
gesehen von dem Befehle, auch 
weil u. s. w. tot iam, vgl. 8, 33, 
A'.'ter iam; 4, 5, 3. — quo = quod 
eo gehört zum folg. Satze, s. c. 5, 
12: quod. — ex am sc. attributiv, 2, 
51, 6: ex hac clade atrox ira. — 
privato, L. braucht für locale Ver- 
hältnisse sonst privato mit ex od. 
in, s. 2, 24,7; 9, 7, 12, aber auch 
den blossen Abi. nach Prise. 15, 
11, p. 1009: privato nos tenuisse- 
mus, s. fragm. üb. XIII, nicht das 
hds. privatim, welches sich wol 
sonst findet, Plaut Bacch. 2, 3, 
80: id privatim servaretur rectius. 
— clientibus, es wird ein ähnliches 
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ad excipiendum Poenum visendumque. Hannibal ingressusur- ll 
bem senatum extemplo postulat , precantibusque inde primori- 
bus Campanorum, ne quid eo die seriae rei gereret, diemque ut 
ipse adventu suo festum laetus ac libens celebraret, quamquara 12 
praeceps ingenio in irara erat , tarnen , ne quid in principio ne- 
garet, visenda urbe magnam partem diei consumpsit. 

Deversatus est apud Ninnios Celeres, Sthenium Pacuvium- 8 
que, inclutos nobilitate ac divitüs. eo Pacuvius Calavius, de quo 2 
ante dictum est, princeps factionis eius, quae traxerat rem ad 
Poenos, fitium iuvenem adduxit, abstractum a Deci Magii latere, 3 
cum quo ferocissime pro Romana societate adversus Punicum 
toedus steterat, nec eum aut inclinata in partem alteram civitas 
aut patria maiestas sententia depulerat. buic tum pater iuveni 4 
Hannibalem deprecando magis quam purgando placavit, victus- 
que patris precibus lacrimisque etiam ad cenam eum cum patre 
vocari iussit, cui convivio neminem Campanum praeterquam ho- 5 
spites Vibelliumque Tauream, insignem bello virum, adhibiturus 



Verhältniss wie in Rom voraus- 
gesetzt, Becker 2, 1, 125. — tre- 
pidante, die unruhige Eile, im Ge- 
gensatze zu otiose ambulavit. 

11 — 12. precantibusque und diem- 
que knüpfen das Folg. nur an, wah- 
rend wir Gegensätze erwarten; s. 
27, 42, 5 : minorque. Sowohl diem 
als ut ipse sind durch die Stellung 
gehoben: er möge selbst, für seine 
Person, an der Feier des Tages, der 
durch seine Ankunft ein Festtag 
geworden sei, theilnehmen, doch 
konnte leicht et nach ut ausfallen 
od. in ut verdorben werden. — se- 
riae r., 26, 17, 12; 22, 40, 8. — 
laet. ac lib. cel. der Laut der Worte 
und die Alliteration deuten auf die 
Weichlichkeit, ähnliche. 10, 1: 
perblanda ac benigna. — quamquam 
etc. deutet das nur an, was H. 
aufschiebt; ne — tiegaret . dass er 
die Bitten der Campaner erfüllt. 
praeceps in, vgl. 22, 21, 2. 

8. 1 — 3. Ninnios Cel.: bei den 
Brüdern N. C. Ninnii Geschlechts- 
name, Celeres Zuname 6, 22, 1. 
Sthenius (oskisch Stents), bei Plin. 
34, 6, 32 u. Festus p. 158 Sthennius, 



sonst auch Stennius, und Pacuvius, 
c. 2, 2, Vornamen. — princeps, nach 
26, 13, 2 ist Virrius, s. c. 6, 1, der 
Anstifter des Abfalls, vgl. Sil. It. 
13, 261. — traxerat r., 24, 2, 8: 
plebs ad Romanos rem traheret; 32, 
19, 2. — latere, s. 6, 10, 8; ib. 
15, 9 u. a. ; die Sache ist c. 7 nicht 
erwähnt. — nec eum Uebergang 
der relativen in die demonstrative 
Darstellung, hier durch das neu 
eintretende Subject veranlasst, c. 
36, 10, K. 58; 195. — pro — 
stet., 40, 10, 10. — maiestas, wie 
sonst potestas, 4, 45, 8, die auch c. 
9, 2: quaecunq. etc. dem Vater 
nicht abgesprochen wird. 

4 — 6. pater iuv. sind durch die 
Zusammenstellung gehoben ; aber 
die dreimalige Wiederholung von 
pater hart, s. c. 1, 3. — iuveni, c. 
9, 4; 39, 39, 12: ea vox — ei 
favorem accendit; 2, 58, 8. — vic- 
tusque, über den Wechsel der 
Subjectes. 21, 1, 4; 41, 25, 6.— 
Vibellius, der volle Name war nach 
c. 46, 12 Cerrinus Vibellius Taurea ; 
aber der Vorname wird, besonders 
wenn der Zuname beigefügt ist, 
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6 erat, epulari coeperunt de die, et convivium non exmorePunico 
aut militari discipiina esse , sed , ut in civitate atque etiain domo 
diti ac luxuriosa, omnibus voluptatium inlecebris instructum. 

7 unus nee dominorum invitatione nec ipsius interdum Hanoibalis 
Calavius filius perpelli ad vinum potuit, ipse valetudinem excu- 
sans, patre animi quoque eius haud mirabilem pelurbationem 

8 causante. solis ferme occasu patrem Calavium ex convivio egres- 
sum secutus ülius, ubi in secretum — bortus erat posticis aedium 

9 parübus — pervenerunt, „consiüum" inquit „adfero, pater, quo 
non venia solum peccati, quod defecimus ad Haunibalem, impe- 
trari ab Homanis possit , sed ut in multo maiore diguitate et 

10 gratia simus Campani, quam umquam fuimus". cum mirabun- 



bisweilen vou den römischen 
Schriftstellern weggelassen , vgl. 
26, 15, 11: Taurca Vibcllius. Bei 
L. heisst der Name Vibellius, s. c. 
6; Periocha 12: bei Val. M. 3, 
2, Ext. 1 T. lubellius, ebenso Ci- 
cero, s. zu c. 7, 8. — de die, ein 
tempestivum convivium, vor der ge- 
wöhnlichen Essenszeit (2 1 /* Uhr im 
Sommer, 1V 2 im Winter) begonnen 
und bis in die .Nacht fortgesetzt, 
Hör. Od. 1, 1. 20; Marq. 5, 1, 
307. — ex tnore P., die Lebens- 
weise der P. war im Kriege und 
im Lager streug und hart. — ut 
in, s. c. 35, 18; 22, 5, 1. — diti, 
die hds. Lesart ist diu, seit langer 
Zeit, 22, 8, 5; Ov. Fast. 4, 649: 
silva vetus nullaque diu violata sc- 
euri. — voluptat., vgl. c. 4 , 4; 9, 
40, 17. 

7. unus — filius, durch die Aus- 
eiuanderstcllung sind die Begriffe 
gehobeu. — dominorum, die Wirthe, 
Gell. 13, 11, 5; Non. Marc. p. 281: 
d&minus appellatur convivii exhibi- 
tor ; unde et dominia, convwia. — 
invitatione, 40, 7, 2; Cic.Verr. 1, 
26, 66: fit — invitatio, ut Gracco 
more biberetur ; Gell. 15, 2, 4; 8. 
Becker Gallus 1, 203. — interdum, 
attributiv , 1 , 39 , 3. — Calavius 
fil , wie nachher Calavius pater; 
Cic. Acd. 2, 6, YS: pater Catulus ; 
Caes. B. C. 3, 40 : Cn. Pompeius fi- 



lius. — Hannibalis — potuit ist un- 
sicher; über ad vinum s. 37, 7, 12: 
in multum vini processer at ; 40, 7, 
2: invitatio benigna — in vinum tra- 
xit, vgl. 33, 48, 6 ; L. scheint das- 
selbe gesagt zu haben wie Sil. 11, 
309: mens una inviolata mero, nul- 
lisque venenis potando exarmata ; 
in der hds. Lesart kann auch pro- 
voeare (pertrahere, perlicere) ad vi- 
num; oder vinum ut potaret ; ad 
potandum u. A. verdorben sein. — 
valetud. exe., 6, 22, 7. — eius, 22, 
22, 8. — haud mirab., in der Ge- 
genwart Hau ni hüls, in Beziehung 
auf § 3. — causante, das W. findet 
sich schon bei den ältesten Dichtern, 
seit L. erst, dann bei Späteren in 
Prosa. 

8—10. in seeret., an einen abge- 
schiedenen, geheimen Platz, 22, 22, 
10 u. a. — posticis a. p., vgl. 40, 
2, 2; 45, 6, 4: per posticum aedium; 
Periocha 89; Becker a. a. O. 2, 
191: am Hinterhause, durch eine 
Mauer von einer Nebengasse ge- 
trennt, c. 9, 12; über den Abi. 21, 
62, 3. — impetrari — sed ut in 
ist sehr unsicher, da die Hss. im- 
petravi, aber possit und ut nicht 
haben, Campani, 7, 13, 10; 32, 21, 
15, im zweiten Gliede nicht passend 
steht, so dass darin das fehlende 
Wort verdorben scheint — sed 
nach non solum, s. 1, 10, 1; 3, 
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dus pater, quidnam id esset consiüi, quaereret, toga reiecta ab 
humero latus succinctum gladio nudat. „iam ego", inquit „san- 
guine Hannihalis sanciain Romanum foedus. te id prius scire 
volui, si forte abesse, dum facinus patratur, malles". Quae ubi 9 
audivit viditque senex, velut si iam agendis, quae audiebat, inter- 
esset, amens metu, „per ego te" inquit, „fili, quaecumque iura 2 
liheros iungunt parentibus, precor quaesoque, ne ante oculos 
patris lacere et päd omnia inianda velis. paucae borae sunt, 3 
intra quas iurantes per quidquid deorum est, dextrae dextras 
iungentes fidem obstrinximus — ut sacratas fide manus digressi 
a conloquio extemplo in cum armaremus? ab hospitali mensa 4 



36, 5; 6, 2, 11 u. o. — reiecta a. 
A., Sil. 11, 320: toga amota, erzog 
eleu voii der rechteu Seite über 
die linke Schulter geworfenen Zipfel 
der Toga herab, Marq. 5, 2, 165; 
die Toga wird auch in Capua 
vorausgesetzt; sie wird bei dem 
Gastmahle nicht, wie später in 
Rom, mit vettes coenatariae ver- 
tauscht, Becker Gall. 3, 158. — 
iam ego, sogleich will ich; das 
Asyndeton deutet das Gleichzeitige 
der in inquit und nudat bezeich- 
neten Handlungen an. — sang, sanc, 
21, 19, 9. — dum par., s. 24, 19, 
3, vgl. 21, 41, 15; 35, 49, 5. 

9- 1 — 2. agendis = iis dum age- 
rentur, ohne Andeutung eines Zwck- 
kes, vgl. 10, 39, 7: consüia omnibus 
gerendis intererant ; über den freieren 
Gebrauch des Neutrum s. c. 14, 
3. — per ego te — quaec., die Zu- 
sammenstellung der Pronomina und 
die Trennung der Präpos. per von 
ihrem Nomen ist in diesem Falle 
gewöhnlich; Sil. 1. 1. 334: per si 
quid super est vitae etc. Curt. ; 4, 55, 
24: per ego vos deos patrios; Ter. 
Andr. 5, 1, 15: per ego te deos oro, 
vgl. 29, 18, 9. — iura ist durch At- 
traction zu quaecumque gezogen, 
21, 29, 6; Verg. Aen. 2, 142: per, 
si qua est — interner ata ßdes, ovo. 
Durch quaec. iura sind zunächst 
die allgcmeiu menschlichen Rechte 
bezeichnet, da L. den ganzen Vor- 
gang von der sittlichen Seite schil- 



dert, s. 8, 3. — faeere — pati, 
2, 12, 10; er sieht die Martern 
des Sohnes voraus, § 6. 

3—4. paucae etc., die That wäre 
ruchlos § 3—4, gefährlich § 5—8, 
und könnte nur nach Ermordung 
des Vaters ausgeführt werden. — 
intra, noch im Verlaufe, sie sind 
noch nicht verflossen, 9, 29, 10. — 
quidq. deor., 4, 12, 7. — ut — arma- 
remus, s. 4, 49, 15; 5, 24, 10; nur 
findet sich an u. St. nicht wie an 
den erwähnten, ein bestimmtes Frag- 
wort, welches wie in den verwand- 
ten Fragen mit ut, Cic. Cat. 1, 9, 
22: te ut ulla res frangat ; Plane. 
13, 31 u. ä., durch den fragenden 
Ton ersetzt werden konnte; Madvig 
liest vis — armemus. Der Satz ut 
etc. stellt die Absicht mit dem Aus- 
druck des Unwillens als eine solche 
dar, die der bei fidem obstr. gehab- 
ten ganz entgegen sei: haben wir 
das gethan, um u. s. w. — sacrat. 
/. d., vgl. 1, 21, 4: significantes fi- 
dem tutandam sedemque eius etiam 
in deztris sacratam esse, durch den 
Handschlag ist die Rechte res sacra 
(deis superis, Fidei eonsecrata) ge- 
worden ; das dadurch gegebene Ver- 
sprechen hat eine YVeihe (sanetio) 
erhalten; um so weniger darf jene 
und dadurch dieses verletzt werden, 
vgl. 29, 24, 3 : neu fas fidem dex- 
tras, deos testes — conventorum fal- 
lat. — hospital. etc., eine andere 
Seite der religiösen Verpflichtung, 
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surgis, ad quam terlius Campanorum adhihitus es ab Hannibale, 
— ut eam ipsam mensam cruentares hospitis sanguine? Hanni- 
balem pater filio meo potui placare, Iii i um Hannibali non pos- 

5 sinn? sed sit nihil sancti, non fides, non religio, non pietas; 
audeantur infanda, si non perniciem nobis cum scelere ferunt. 

6 unus adgressurus es Hannibalem ? quid illa tu rba tot liberorum 
servorumque ? quid in unum intenti omnium ocub', quid tot 

7 dextrae? torpescent in amentia illa? vollum ipsius Hannibalis. 
quem armati exereitus sustinere nequeunt, quem borret populus 
Romanus, tu sustinebis? ut alia auxilia (lesint, me ipsum ferire 
corpus meum opponentem pro corpore Hannibalis sustinebis? 

8 atqui per meum pectus petendus ille tibi transtigendusque est. 
sed bic te deterreri sine potius quam illic vinci; valeant preces 

9 apud (e meae, sicut pro te hodie valuerunt". lacrimantem inde 
iuvenem cernens medium conplectitur atque osculo haerens non 
ante precibus abstitit, quam pervicit, ut gladium poneret fidem- 

10 que daret nihil facturum tale. tum iuvenis „ego quidem" inquit 



vgl. Tac. Ann. 2, 65: deos et hos- 
pitales mensas obtestans. — surgis, 
das Präsens ist Ausdruck des Un- 
willens, das Imperf. auf dasselbe 
bezogen wäre nicht ohne Beispiel, 
vgl. 8, 7, 13, ut me omnes ferrent 
— spolia porto ; vgl. 28, 31, 4jzu 
34, 31, 2; Plaut. Bacch. 2, 3, 57: 
sentio, quae res gereretur ; Gatull. 
101, 2: advenio • — ut donarem; 
Cic. Legg. 1, 22, 58; die Be- 
ziehung der Absicht als eiuer wirk- 
lichen auf adhibitus es würde Nie- 
mand in den Sinn kommen; aber 
um das Verkehrte derselben scharf 
zu bezeichnen, hat L. in diesem 
Satze, wie es scheint, dieselbe 
Form wie in dem vorhergehenden 
gewählt und ut — cruentares mehr 
in Beziehung zu ad quam — adhib. 
es, wie vorher ut — sacrat. zu 
quidquid etc., gesetzt, als auf surgis 
bezogen, vgl. 21, 40, 7: quia. — 
tertius, als selbdritter; die Ehre 
die ihm erwiesen ist. — eum ips., 
gerade diesen. 

5—8. nihil s., 21, 4, 9; die drei 
ersten Begriffe beziehen sich auf 
das Verhältniss zu Hanuibal; pietas 



auf das zum Vater selbst. — ferunt, 

24, 38, 8: non ferendae fraudis 
causa ; 6, 3, 4. — quid illa etc. ent- 
hält den Beweis, dass die eben aus- 
gesprochene Annahme nicht statt- 
finde, anders 5, 5, 4. — turba, nach 
c. 8, 5 übertreibend. — in ament. t., 
s. 3, 8, 7; bei der Ausfuhrung 
der sinnlosen That, „dem rasenden 
Beginnen". — sustinere nequ., 21,40, 
8; Sil. 1. I. 339: illum, quem non 
acies — ferre valent, cttm frons — 
igne micat — pertuferis. Vielleicht 
schrieb L. nur: timuere, quem, s. 
6, 8, 5; 7, 33, 17, Anapher und 
Chiasmus dienen dazu den Ausdruck 
des Affectes zu erhöhen. — ut, 22, 

25, 2. — ferire, s. 22, 38, 4; 
Periodna 2. — meum p., vgl. 40, 
9, 5 : per meum latus tu petaris. — 
atqui, zu 3, 52, 8. — sed bricht 
ab, wie dlka: um nichts Anderes 
anzuführen. — medium, 8, 24, 14. 
— osculo haei\: er konnte sich 
uicht losreissen, s. 2, 6, 9: duabus 
haerentes hastü ; vgl. 33, 44, 8: 
haerere in visceribus.\ 

9—12. poneret, 3, 42, 6. — tale, 
s. 8, 25, 3; 24, 24, 3; 25, 23, 5. 
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„quam patriae debeo pietatem , exsolvam patri. tuain doleo vi- 
cem, cui ter proditae patriae sustinendum est crimen, semel, 11 
cum defectionis ab Romanis , iterum , cum pacis cum Hannibale 
fuisti auctor, tertio hodie , cum restituendae Romanis Capuae 
mora atque inpedimentum es. tu, patria, ferrum, quo pro te 12 
armatus hanc arcem hostium inii, quoniam parens extorquet, 
recipe". haec cum dixisset, gladium in publicum trans mace- 13 
dam horti abiecit et, quo minus res suspecta esset, se ipse con- 
vivio reddidit. 

Postero die senatus frequens datus Hannibaü. ubi prima 10 
eius oratio perblanda ac benigna fuit, qua gratias egit Campanis, 
quod amicitiam suam Romanae societati praeposuissent, et inter 2 
cetera magnifica promissa pollicitus est, brevi caput Italiae omni 
Capuam fore, iuraque indc cum ceteris populis Romanum etiam 
petiturum. unum esse exsortem Punicae amicitiae foederisque 3 
secum facti, quem neque esse Campanum neque dici debere, 
Magium Decium ; eum postulare ut sibi dedatur, ac se praesente 
de eo referatur senatusque consultum fiat. omnes in eam sen- 4 
tentiam ierunt, quamquam magnae parti et vir indignus ea cala- 
mitate et haud parvo initio minui videbatur ius libertatis. egres- 5 
sus curia in templo magistratum consedit , conprehendique De- 



— quam etc., die Liebe zum Vater- 
lande dem Vater zum Opfer bringen, 
eigentl. : sie au ihn als eiue Schuld 
bezahlen. — semel — iterum, 7, 
30, 14. — tertio, 42, 22, 7. — 
cum — ff, 7, 32, 13. — mora, 
die Ursache des Verzugs, vgl. 
Senec. Suas. II. 19 : belli mora con- 
eidit Mector, vgl. c. 4, 7, wozu 
impedimentum als der passendere und 
stärkere Ausdruck gefügt ist, zur 
Construet. s. 9, 11, 12: ambages ; 
ib. 9, 19. — arcem h:, so konnte 
der Ort, wo Hannibal, der Hort 
der Punier, sich aufhielt, wol ge- 
nannt werden. — recipe, als etwas, 
was er zum Dienste des Vater- 
landes von diesem empfangen hat. 

— in public: auf die Strasse, wol 
mit Beziehung auf patria recipe. — 
trans. mac., s. Plin. Ep. 5, 6, 17: 
omnia (der Garten) macer ia muni- 
untur. 

10- 1—4. senatus fr., kurz 
statt: es wurde ihm eiue Seuats- 



sitzung gewährt, in der die Sena- 
toren (da fast alle seiner Partei an- 
gehörten) zahlreich erschienen, 
und ihm dann von dem Vorsitzen- 
den das Wort gegeben. — prima, 
der Eingang. — pollicitus est: das 
aus freiem Antriebe, promissa: 
das in Folge des Bündnisses gege- 
bene Versprechen. — caput Jt. etc., 
c. 5, 13; 10, 8, 6. — Magium, 
der Geschlechtsname ist vorange- 
stellt, s. c. 7, 4; 22, 32, 1. — eum 
post. etc., 33, 40, 6; K. 321. — 
referatur, dass der Vorsitzende die 
Sache zur Berathung vortrage, 3, 
39, 2. — in eam s. t durch disces- 
sio, 22, 56, 1. Der Senat verfügt 
ohne das Volk zu befragen über 
die Auslieferung eines Bürgers. — 
parvo in., um nicht wenig gleich 
bei dem Beginne. — ius Hb., die 
freie selbständige Verfügung über 
ihre Angelegenheiten. 

5. templum wird hier das tribu- 
nal genannt, s. 26, 15, 8, wie in 
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cium Magium atque ante pedes destitutum causam dicere iussit. 

6 qui cum manente ferocia animi negaret lege foederis id cogi 
posse, tum iniectae catenae ducique ante lictorem in castra est 

7 iussus. quoad capite aperto est ductus, contionabundus inces- 
sit ad circumfusam undique multitudinem vociferans: „habetis 
libertatem, Campani, quam petistis : foro medio, luce clara, vi- 
dentibus vobis nulli Campanorum secundus vinctus ad mortem 

8 rapior. quid violentius capta Capua fieret? ite obviam Hanni- 
bali, exornate urbem dicmque adventus eius consecrate, ut bunc 

9 triumphum de cive vestro specteü's". baec vociferanti cum mo- 
veri volgus videretur, obvolutum caput est, ociusque rapi extra 
portam iussus. ita in castra perducitur, extemploque inpositus 

10 in navem et Carthaginem missus, ne motu aliquo Capuae ex in- 
dignitate rei orto senatum quoque paeniteret dediti principis, et 
legatione missa ad repetendum eum aut negando rem, quam 
primum peterent, oflendendi sibi novi socii, aut tribuendo ha- 
ll bendus Capuae esset seditionis ac turbarum auctor. navem Cyre- 



Rom die Rednerbühne, 2, 56, 10; 
3, 17, 1; die Rostra 8, 14, 12; 
die Curie 1, 30; Gell. 14, 7, 7: 
in loeo per augurem constituto, quod 
templutn appellaretur ; dass das tri- 
bunal der Richter inaugurirt ge- 
wesen sei, ist sonst nicht bekannt. 
— magistratum, 4, 20, 8 ; der Plural, 
weil in Capua ausser dem medix 
gewiss noch andere Magistrate 
waren, s. 24, 47, 12, die sich, 
wie in Rom die höheren richterli- 
chen Magistrate, s. Becker 1, 280, 
des tribunal bedienten. — consedit, 
c. 3, 7. Hannibal, der, wie der 
Zusammenhang zeigt, Subject ist, 
hält das Gericht, causam dicere 
iubet, vgl. 26, 38, 8, nicht ein 
campanischer Magistrat. — destüu- 
tum, 2, 12, 8. — causam d., hier 
von dem Angeklagten, der sich ge- 
gen die Anklage vertheidigte. — id 
cogi, zu 4, 26, 3. posse ohne sc. s. 
§ 13; c^ 13, 1; vgl. K. 109. — 
lictorem, der Gerichtsdiener, nach 
römischer Weise genannt, s. c. 12, 
8; collectiv, s. 33, 1, 5. 

7 — 10. ad multit. ist entweder: 
nach der Menge zu, oder giebt die 
Veranlassung an, indem der Ton 



auf circumfusam gelegt wird, 21," 1, 
5, sonst findet sich ad in dieser Weise 
nicht bei voeiferari, welches a. u. 
St, eine genauere Bestimmung von 
contionabundus, s. 5, 25, 4, ent- 
halt. — foro med.: mitten über — 
weg, 21, 38, 6. nuUi vgl. 6, 19, 
7 ; sonst ist secundus mit dem Da- 
tiv mehr dichterisch; anders 2, 38, 
1. — capta = si capta esset, eben- 
so § 10: missa u. orto, c. 5, 13: 
genito. — consecr., begehet — als 
einen religiösen Festtag, s. c. 7, 11. 
— voeifer., 22, 42, 8; 24, 18, 
14, vgl. Sil. 11, 259. — obvol., 4, 
12, 11. — motu, 8er Plebs, c. 7, 
8. — aliquo nach««, 41, 24, 16. — 
ex indiy., 1, 59, 3; 3, 50, 2. — 
dediti pr., c. 12, 9; 10, 31, 14; 
38, 56, 8, zu 21, 1, 5. — prin- 
cipis, vgl. 5, 30, 4. — et n. 
si paenüuisset ac legatio missa esset. 
— primum, um die sie zuerst u. s. w., 
gewöhnlicher wäre primam, s. 2, 
18, 4. — offend., aus esset im Folg. 
ist essent zu denken, tibi geht auf 
das Hauptsubj. der Erzählung, Haa- 
nibal. — tribuendo = si tribueret, 
ebenso negando, K. 256. 

1 1 — 13. Cyrenas, früher Republik, 
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nas detulit tempestas, quae tum in dicione regum erant. ibi 
cum Marius ad slatuam Ptolomaei regis confugisset, deportatus 
a custodibus Alexandream ad Ptolomaeum, cum eum docuisset 12 
contra ius foederis vinctum se ab Hannibale esse, vinclis libera- 
tur, permissumque, ut rediret, seu Romam seu Capuam mallet. 
nec Magius Capuam sibi tutam dicere, et Romam eo tempore, 13 
quo inier Romanos Campanosque bellum sit, transfugae magis 
quam hospitis fore domicilium; nusquam malle quam in regno 
ei us vivere, quem vindicem atque auctorem habeat liberlatis. 

Dum haec geruntur, Q. Fabius Pictor legatus a Delpliis Ro- 11 
mam redit responsumque ex scripto recitavit. divi divaeque in 
eo erant, quibus quoque modo supplicaretur ; tum: „si ita iaxitis, 2 
Romani, vestrae res meliores faciÖoresque erunt, magisque ex 
sententia res publica vestra vobis procedet, victoriaque duelli 
populi Romani erit. Pythio Apollini re publica vestra bene gesta 3 
servataque lucris meritis donum mittilote, deque praeda, manu- 



dann von Ptolemaeus Lagi in Besitz 
genommen, stand es von dieser Zeit 
an unter den ägyptischen oder eige- 
nen Königen aus dem Hause der La- 
giden: seit 96 v. Ch. aber war es im 
Besitz der Körner; tum — regum 
deutet auf den Gegensatz zu den 
früheren und späteren Verhält- 
nissen; welche Könige gemeint 
seien, geht aus dem Folg. hervor. — 
Ptolomaei, s. 24, 26, 1; es ist 
Ptol. IV Philopator, der mit Rom 
verbündet war, Periocha 14. — 
statuam, wie sonst zu einem Altare, 
s. Tac. Ann. 3, 36. — nec Cap., 
obgleich getrennt, entspricht et 
Romam; der Satz scheint asyude- 
tisch zu sein, vgl. 21, 1,2; nec — 
dicere, wie c. 23, 1; 37, 19, 1. — 
transfugae, obgleich er dort als 
municeps hätte leben können, vgl. 
c. 31, 10. — vindicem, der gleich- 
sam als vindex, s. 3, 45, 2, für ihn 
aufgetreten sei, und ihm die Frei- 
heit wieder gegeben habe. — Livius 
schildert diese und die c. 8 erzählte 
Begebenheit so ausführlich, sowohl 
der ethischen Bedeutung wegen, s. 
Einleit. S. 15, als um die Aner- 
kennung der Vorzüge des Bünd- 
nisses mit Rom durch die Besseren, 

Tit. Liv. IV. 5. Aufl. 



c. 7, 4; 22, 13, 11, zu beweisen. 

11—13. Rückkehr des Q. Fabius 
von Delphi; Gesandtschaft Hanni- 
bals nach Carthago. Dio Cass. frg. 
57, 28; Zoo. 9, 3. 

1—3. Fabius, s. 22, 57, 5. - 
ex scr., der Genauigkeit wegen, 
wie die Senatoren de scripto ihre 
Ansicht aussprechen können, Becker 
2, 2, 430. divi divaeq. findet sich 
sonst mehr iu feierlichen Formeln, 
s. 7, 26, 4; 29, 27, 2. — in eo 
er., waren genannt. Die Erzählung 
ist wol Fabius Pictor entlehnt. — 
tum ist hinzugefügt, weil nun die 
eigenen Worte des Orakels folgen ; 
anders 5, 16, 10. — facilioresque, 
weniger drückend, leichter zu be- 
wältigen ; Cic. Farn. 6, 5, 1 : res 
et fortunae tuae — cotidie faciliores 
mihi et meliores videntur ; Persius 
1, 110, vgl. L. 25, 12, 10; CIL. 
I. n. 542. — Victor, d., 34, 33, 
14. — duelli, 22, 10, 2. — lucris 
m. scheint wie das Vorhergeh. abl. 
abs. : wenn ihr Vortheile erlangt, 
euch derselben würdig gemacht habt, 
sonst würde es de wie im Folg., s. 
33, 25, 3, od. e lucris heissen. — 
donum, 5, 16, 11. — deque er- 
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biis spoliisque honorem habetote ; lasciviam a vobis prohibetote". 

4 haec ubi ex Graeco carmine interpretata recitavit , tum dixit se 
oraculo egressum extemplo iis omnibus divis rem divinam ture 

5 ac vino fecisse, iussumque a templi antistite, sicut coronatus 
laurea Corona et oraculum adisset et rem divinam fecisset, ita 
coronatum navem ascendere nec ante deponere eam, quam Ro- 

6 mam pervenisset; se, quaecumque imperata sint, cum summa 
religione ac diligentia exsecutum coronam Romae in aram Apol- 
linis deposuisse. senatus decrevit, ut eae res divinae suppüca- 
tionesque primo quoque tempore cum cura fierent. 

7 Dum haec Romae atque in Italia gerunlur, nuntius victoriae 
ad Cannas Carthaginem venerat Mago Hamilcaris filius, non ex 
ipsa acie a fratre missus, sed retentus aliquot dies in recipiendis 

8 civitatibus Bruttiorum, quaeque deficiebant. is, cum ei senatus 



klärend, denn die luera sind eben 
die praeda etc. — praeda, Gell. 1 3, 
25, 26: praeda dicitur corpora ipsa 
rerum, quae capta sunt; manubiae 
vero appellatae sunt pecunia a quae- 
store ex venditione praedae redacta; 
CIL. 149 ; L.10, 46, 14; 5, 25, 6: 
ex ea tantunx praeda, quae rerum 
moventium sit, decuma designetur, 
urbis atque agri capti — mentionem 
nullam ßeri, Moinmsen Str. 103. — 
spolitSf die in der Schlacht ge- 
machte Beute, Waffen, Schmuck, 
Kleider u. s. W. — honor. hob., 
erweist ihm durch das Geschenk 
von der Beute die schuldige Ehre 
als Beweis der Dankbarkeit, 40, 
35, 5 : ob res prospere gestas diis — 
honos haberetur , vgl. 8, 33, 21, 
Bezeichnung der supplicatio. — 
lasciviam, „denotat hie laseivia irre- 
ligiosam exsuUationem in rebus secun- 
dis atque ex ea deum incuriam et 
oblivionem" Gron. — a vob. pr., 
gewöhnlich hat L. den blossen 
Abi., s. 22, 14, 2; 26, 8, 8 u. a. 

4 — 6. carmine, das metrisch ge- 
fasste Orakel. — interpretari ex: 
übersetzen nach, aus, Gic. de Inv. 
2, 44, 128: qui ex ipsius eam 
(voluntatem) literis interpretetur. inter- 
pretata passiv, wie 45, 29, 3 u. a. 
Fabius war selbst des Griechischen 



kundig. — coronatus — corona, 4, 
2, 2. Zur Sache s. Scholiast zu 
Eurip. Hippol. 792: Z&os ya$ 
tlyov ol ag/ato!, touto, ore 
rjyXovTo an 6 juavniag, icnrstpa- 
vojfjiivoc riQxovro, bekränzt mit 
Zweigen von dem der befragten 
Gottheit geweihten Baume. — rem 
div. f., opfern, 31, 5, 3. — w im 
Gegensatze zu dem Tempel Vorsteher. 

— in aram dep., wie 41, 20, 7: 
in Prytaneum posuit, dagegen 44, 
25, 10: in templo deponere, vgl. 42, 
5, 12; K. 189. 

7. venerat, 21, 29, 1. — Mago, 
21, 54, 1; 22, 46, 7; wahrschein- 
lich war er aus einem Hafen im 
Lande der Bruttier abgesegelt. — 
ex ipsa ct., unmittelbar aus d. Sch. 

— Bruttior., 22, 61, 11. — reci- 
piendis , von der Uebernahme der 
sich unterwerfenden Völker durch 
den Sieger gebraucht: an sich 
nehmen, s. 2, 39, 4; 27, 1, 1. Die 
Uebernahme selbst ist c. 1 nicht 
erwähnt ; auch bleibt dort Mago im 
Gebiete der Hirpiner, nicht in 
Bruttium. Nach § 11 müsste er 
bis nach dem Abfall Capuas verweilt 
haben. — quaeq., nach § 11 scheint 
der Name eines oder die mehrerer 
Völker oder ut, nach Crev., 
gefallen. 
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datus esset, res gestas in italia a fratre exponit : cum sex impe- 
ratoribus eum, quoruni quattuor consules, duo dictator ac magi- 
ster equitum fuerint, cum sex consularibus exercitibus acie con- 
flixisse; occidisse supra ducenta milia hostium, supra quinqua- 9 
ginta cepisse. ex quattuor consulibus duos occidisse, ex duobus 
saucium alterum, alterum toto amissa exercitu vix cum < j n in— 
quaginta bominibus e flu gisse, magistrum equitum, quae cönsu- lü 
laris potestas sit, fusum fugatum; dictatorem quia se in aciem 
nunquam commiserit, unicum haberi imperatorem. Bruttios 11 
Apulosque, partim Samnitium ac Lucanorum defecisse ad Poe- 
nos. Capuam, quod caput non Campaniae modo sed post ad- 
flictam rem Romanam Cannensi pugna Italiae sit, Hannibali se 
tradidisse. pro his tantis totque victoriis verum esse grates deis 12 



8 — 10. cum sex imp. u. § 9 
quattuor cons. ist ungenau, da 
Fabius mitgezählt wird, obgleich 
er nach § 10 das Zusammentreffen 
mit H. vermieden hat, Ti. Sem- 
pronius aber übergangen ist, und 
6 Feldherrn statt 7, nur 4 Consuln 
statt 5 erwähnt werden. Da sich 
nicht annehmen lässt, dass L. die 
Schlacht an der Trebia vergessen 
habe, so ist zu vermuthen, dass er 
rhetorischer- Zwecke wegen Sem- 
pronius, von dem nichts so in die 
Augen Fallendes, wie von den 
übrigen Consuln erwähnt werden 
konnte, übergangen, den Dictator 
aber um H.'s Ruhm zu erhöhen 
unter den geschlagenen Feldherrn 
aufgezählt habe ; anders verhält es 
sich, wenn Polyb. 3, 89, 6 ; ib. 90, 
13; 108, 8 f., vgl. ib. 111, 7, die 
Schlacht am Ticinus übergeht, acie 
conf., in offener Feldschlacht u. s. 
w. , zu 5, 41, 4. — quattuor von 
den 4 (genannten) Consuln, da 
duos — ex duobus folgt. — ex 
duobus, von den zwei andern, 2, 
33, 2 : hi tres conlegas sibi creaverunt. 
— de duobus — minus convenit. — 
quae cons. p., 4, 44, 5 u. a. Zur 
Sache s. 6, 39, 4 : negantein magistri 
equitum maius quam tribuni consu- 
laris imperium esse; Cic. Legg. 3, 
3, 9 : equitatwnque qui regat habeto 



(dictator), pari iure cum eo, quieum- 
que erit iuris disceptator ; Becker 2, 
2, 177. Mago lässt die Würde des 
mag. equit. grösser erscheinen, als 
sie ist — numquam, das 22, 29 
erwähnte Zusammentreffen ist über- 
gangen. — unicum, 22, 14, 9. 

11. partim = partem, vgl. 26, 
46, 8; 42, 41, 2. — Apulosque, 
22, 61, 11: Apulorum pars; aber 
statt partim Lucanorum heisst es 
dort: Lucani. — ad Poenos, nicht 
ad se, was hier zweideutig sein 
würde. — tantis t., die umgekehrte 
Stellung ist die gewöhnlichere; 
asyndetisch 21, 9, 3 u. a. L. ist 
auch hier, s. c. 6, 8, wol Coelius 
gefolgt, aus dem Priscian 6, 1, 5, 
p. 679: nullae nationi tot, tantas, 
tarn continuas victorias tarn brevi 
spatio data» arbitror quam vobis, 
anführt. — verum, 2, 48, 2. — 
grates etc., Curt. 9, 25, 17: vobis 
qui dem — grates ago habeoque ; 3, 
16, 17: grates habebant; ebenso 
findet sich gratias agere et habere 
u. gratias habere, s. 24, 37, 7; 
grates agere c. 12, 7; 7, 36, 7; 
27, 51, 7, ist der Ausdruck des 
Dankes in Worten; grat. habere in 
der ehrfurchtsvollen Gesinnung und 
dem dieser entsprechenden Beneh- 
men; vgl. § 3. Der Ausdruck Ist 
wie honorem habere, § 3, von der 
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12 inmortalibus agi haberique. Ad lidem deinde tarn laetarum re- 
rum eflfundi in veslihulo curiae iussit anulos aureos, qui tantus 
acervus fuit, ut metienübus dimidium super tris modios explesse 

2 sint quidam auctores. fama tenuit, quae propior vero est, haud 
plus iuisse modio. adiecit deinde verbis, quo niaioris cladis in- 
dicium esset, neminem nisi equitem, atque eorum ipsurum pri- 

3 mores, id gerere insigne. summa fuit orationis, quo propius 
spem belli perticiendi sit, eo magis omni ope iuvandum Hanni- 
balem esse : procul enim ab domo mibliam esse, in media ho- 

4 stin m terra; magnam vim frumenti pecuniae absumi, etlotacies, 
ut hostium exercitus delesse, ita victoris etiam copias parte ali- 

5 qua minuisse: mittendum igitur supplementum esse, mittendam 
in Stipendium pecuniam frumentumque tarn bene meritis de 
nomine Punico militibus. 

t> Secundum haec dicta Magonis laetis omnibus Himilco, vir 
factionis Barcinae, locum Hannonis increpandi esse ratus, „quid 
est, Hanno?" inquit, „etiam nunc paenitet belli suscepti adver- 

7 sus Romanos ? iube dedi Hannibalem ; veta in tarn prosperis re- 
bus grates deis inmortalibus agi; audiamus Homanum senatorem 

8 in Carthaginiensium curia", tum Hanno : „tacuissem hodie. pa- 



supplicatio entlehnt, welche zu Rom 
in Folge von Siegen angeordnet 
w iii'dc 

12. 1-2. ad fidem, 21, 34, 3. 
Die Sendung der Beute, wie 21, 15, 
2, hatte viell. einen religiösen 
Zweck, s. zu 33, 49, 5. — metien- 
übus ist am einfachsten als Dativ 
zu nehmen, wie c. 10, 9; 32, 2, 2: 
experientibus pars quarta decocta est, 
vgl. 1, 8, 5; 7, 10, 6; 26, 38, 10 
u. a., obgleich es auch Abi. sein 
könnte, s. 4, 60, 1; 21, 57, 3. — 
d. sup. tr. m., vgl. Val. Max. 7, 2, 
Ext. 1 C : triutn modiorum mensuram 
explentes; Eutrop. 3, 11: tres mo- 
dios; Flor. 1, 22, 18: modii duo, 
vgl. Plin. 33, 6, 20; übertreibend 
Dio 1. 1.: TQttg (jtiöCftvovg 
l/4TTixovg , über IS modii. — ex- 
plesse n. eum, s. 22, 60, 10; 8,32, 
16; 10, 35, 7 f. — fama ten., 
21, 46, 10. — haud plus etc., fast 
ebenso die Periocha: quos exces- 
süse modii mensuram. — primores, 
nur die ersten, 9, 46, 12; es sind 



die equites equo publico , 9, 7, 9; 
die übrigen trugen wie die Plebs 
eiserne Ringe, Becker 2, 1, 275. 

3 — 5. summa, der Hauptinhalt. — 
prop. spem., 21, 1, 2; § 2: propior 
vero. — sit, nach dem Folg. Han- 
nibal. — frumenti pec, das Asyn- 
deton, um nicht alles Einzelne auf- 
zuzählen, s. 21, 28, 1. — ut — 
del., s. 2, 13, 8. — in stip., um es 
zu verwenden für u. s. w., vgl. 4, 
61, 10: bona in praemium data. 
Auch bei den Römern wurden die 
den Soldaten vom Staate gelieferten 
Lebensmittel diesen als Sold ange- 
rechnet, Marq. 3, 2, 75; zur Sache 
vgl. 5, 7, 13: ab urbe commeatus 
— intentiore subvehi cura, ne quid 
tarn bene merito exercitui — de- 
esset. 

6—10. fact. Bare, 21, 2, 4. — 
loc, increp. , s. 2, 49, 11, andere 
21, 47, 6 u. bei Substaativen , s. 
3, 63, 7; 6, 20, 10 u. a. — etiam 
n. p. wie 3, 2, 4. — dedi, 21, 10, 
13. — senat. 21, 11, 1. — 
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tres conscripti, ne quid in communi omnium gaudio, minus lae- 
tum quod esset vobis, loquerer ; nunc interroganti senatori, pae- 9 
niteatne adhuc suseepti adversus Romanos belli, si reticeam, aut 
superbus aut obnoxius videar, quorum alterum est hominis alie- 
nae libertatis obliti, alterum suae. respondeam inquit, Himil- 10 
coni, non desisse paenitere me belli neque desiturum ante invi- 
ctum vestrum imperatorem incusare, quam linitum abquatolera- 
bili condicione bellum videro; nec mihi pacis antiquae desiderium 
ulla aha res quam pax nova finiet. itaque ista, quae modo Mago 1 1 
iactavit, Himilconi ceterisque Hannibalis satellitibus iam laeta 
sunt; mihi possunt laeta esse, quia res hello bene gestae, si vo- 
lumus fortuna uti, pacemnobis aequiorem dabunt: nam si prae- 12 
termittimus hoc tempus, quo magis dare quam accipere possu- 
mus videri pacem, vereor, ne haec quoque laetitia luxuriet nobis 
ac vana evadat. quae tarnen nunc quoque quaiis est? occidi 13 
exercitus hostium — ; mittite müites mihi, quid aliud rogares, 
si esses victus ? hostium cepi bina castra — praedae videhcet 14 



patres conser. , eine auffallende 
Uebertragung der römischen Be- 
zeichnung auf fremde Verhältnisse, 
s. c. 10, 6. — nunc, 22, 38, 9. — 
paeniteatne, allgemein: ob zu be- 
dauern sei, wie § 6 auch die Frage 
gestellt ist; anders § 10. — reti- 
ceam, 3, 41, 3; 42, 40, 10; vor 
L. in Prosa so nicht gebraucht; 
K. 121. — superb., 42, 40, 2; Cic. 
Farn. 1, 10: te superbum esse dicunt, 
quod nihil respondeas. — obnoxius, 
unselbständig, ohne Muth seine 
Meinung zu äussern. — respondeam, 
ironisch : da möchte ich wol antw., 
vgl. c. 42, 12; 21, 18,6: censeam; 
ahnlich 3, 21, 4: mirer u. a. — • 
inquit, weil hier die durch das 
Vorhergeh. vorbereitete Antwort 
beginnt, s. 3, 19, 12. — vestrum, 

21, 10, 5; 6. - videro ohne 
Rücksicht auf den accus, c. int'., 
welcher viderim erwarten Hess, 
wie 10, 26, 11 das Perf., vgl. 24, 

22, 15; auch im Folg. ist nee finiet 
von respondeam unabhängig, K. 235. 

11 —14. satellitibus, Erwiederung 
auf Horn an um senatoran und Be- 
zeichnung der nationalen, gegen- 



über der von Hanno wie 21, 3; 
10 vertretenen Partei. - tarn laeta 
*., statt eines untergeordneten 
Satzes: während dieses dem H. 
jetzt schon , vor der Zeit, erfreu- 
lich erscheint, kann es mir nur 
erfreulich sein unter der Bedingung 
u. s. w.; vgl. 22, 23, 3. — bello, 
weil pacem folgt, wie bello ac paec, 
24, 1, 13, K. 181. — haec quoq., 
wie wir schon oft, ungeachtet 
günstiger Erfolge im Anfange, zu- 
letzt unterlegen sind, s. c. 13, 3. 

— luxuriet, zu gross und deshalb 

— sei, s. c. 2, 1 ; vgl. 2 , 48, 3 : 
luxuriare et evanescere vividum 
quondam ingenium. — occidi etc., 
die Form der Rede wie 21, 44, 6. 

— mittite etc., dass diese Forde- 
rungen in der Lage H.'s ihren 
Grund hatten, übergeht der Redner, 
vgl. App. Hann. 16, anders und 
schon aus dem Jahr 217 Dio frg. 
57, 15: ?vy£Xü)Ti ai<Tov Inoioüvto 
or* rf ev nQaTTtiv — aeC nors 
yoatftov aylai ^Qr\fxaxa — naq* 
avTfav yrst.. — rogares, das Subj. 
in occidi, nicht wie gewöhnlich: 
man. — praedae etc. eine in das 
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plena et commeatum — ; frumentum et pecuniam date. quid 

15 aliud, si spoliatus, si exutus castris esses, peteres? et ne omnia 
ipse mirer — mihi quoque enim, quoniam respondi HirnUconi, 
interrogare ius fasque est — velim seu Himilco seu Mago re- 
spondeat, cum ad internecionem Romani imperii pugnalum ad 
Cannas sit, constetque in defectione totam Italiam esse, primum, 

16 ecquis Latini nominis populus defecerit ad nos, deinde, ecquis 
homo ex quinque et triginla tribubus ad Hannibalem transfu- 

17 gerit"? cum utrumque Mago negasset, „hostium quidem ergo" 
inquit „adhuc nimis multum superest. sed multitudo ea quid 

13 animorum quidve spei habeat, scire velim". Cum id nescire 
Mago diceret, „nihil facilius scitu est" iuquit. ecquos legatos 
ad Hannibalem Romani miserunt de pace? „ecquam denique 
mentionem pacis Romae factam esse adlatum ad vos est?" 

2 cum id quoque negasset, „bellum igitur" inquit „tarn integrum 
habemus, quam habuimus, qua die Hannibal in Italiam est trans- 

3 gressus. quam varia victoria priore Punico bello fuerit, pleri- 
que, qui meminerimus, supersumus. numquam terra marique 
magis prosperae res nostrae visae sunt, quam ante consules C. 

4 Lutatiurn et A. Postumium fuerunt: Lutatio et Postumio consu- 



von Mago Gesagte eingeschobene 
Bemerkuog des Hedners : die waren 
doch wo! u. s. w., s. 6, 40, 11. 

— pracdae, sowol die Beute als das 
aus der Beute, s. c. 11, 3, zu 
lösende Geld. — comnieaium, c. 10, 
5. — frutn. et pecun. chiastisch zu 
dem Vorhergeh. geordnet 

15 — 17. ipse, ich für mich, allein. 

— mirer, auffallend finde. Die 
Gegoer selbst sollen es bestätigen, 
dass die Erfolge aicht so glänzend 
sind , als sie dieselben darstellen. 

— quoq. en., 2, 18, 4. — Latin, 
n. p., einer der föderirten Staaten 
in Latium oder eine lat. Colonie, 
Lange 2, 183. — quinq. e. t., diese 
Zahl, s. 1 , 43, 12, ist seit 241 
v. Chr., Perioch. 19, erfüllt, und 
die Tribus umfassen alle römischen 
Bürger. — host. quid. , an Feinden 
also fehlt es sicherlich nicht; aber 
nicht nur ihre Zahl, sondern auch 
ihre Gesinnung zeigt, dass noch 
nichts gewonnen ist. 



13. 1 — 3. diceret zwischen dem 
zweimaligen negasset, um im Aus- 
druck (nicht negaret se scire, s. c. 
10, 6; 13) und im Tempus zu 
wechseln, denique steigernd, ..auch 
nur"; 4, 56, 11. — quam varia 
etc., statt des allgemeinen Gedan- 
kens: wenn der Krieg noch im 
vollen Masse, unverringert , vgl. 
21, 29, 6, da ist . kann auch das 
Kriegsglück noch wechseln, ist ein 
bestimmtes Factum angeführt um 
daraus den Schluss ziehen zu lassen. 
— Punico hat L. von dem römischen 
Standpunkte aus dem punischen 
Redner in den Mund gelegt, vgl. 
c. 11, 11; 30, 30, 27. — plerique, 
es sind unserer noch sehr viele am 
Leben, so dass wir uns erinnern 
können, statt: daran können sich 
viele von uns, die wir es erlebt 
haben, erinnern; zur Construct. s. 
10, 25, 2: qui nomina dederitis. 

3-5. fuerunt , so glücklich , als 
sie damals wirklich waren, schienen 
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libus devicti ad Aegatis insulas sumus. quod si, id quod di 
omen avertant, nunc quoque fortuna aliquid variaverit, tum pa- 
cem speratis, cum vincemur, quam nunc, cum vincimus, dat 
nemo ? ego, si quis de pace consulet seu deferenda hostibus seu 5 
accipienda, habeo, quid sententiae dicam ; si de bis, quae Mago 
postulat, refertis, nec victoribus mitti adtinere puto, et frustran- 
tibus nos falsa atque inani spe multo minus censeo mittenda 
esse", haud multos movit Hannonis oratio : nam et simultas 6 
cum familia Barcina leviorem auctorem faciebat, et occupati 
animi praesenti laetitia nihil, quo vanius fieret gaudium suum, 
auribus admittebant, debellatumque mox fore, si adniti paulum 
voluissent, rebantur. itaque ingenti consensu fit senatus con- 7 
sultum, ut Hannibali quattuor milia Numidarum in supplemen- 
tum mitterentur et quadraginta elephanti et argenti talenta * * di- 8 
ctatorque cum Magone in Hispaniam praemissus est ad condu- 



sie auch nur zu keiner anderen 
Zeit zu sein. — quod «»etc., statt 
einfach die Folgerung zu geben : 
ita nunc variare potest fortuna, 
wird aus derselben sogleich wieder 
ein Schluss gezogen. — id quod 
etc. , mögen es die Götter nicht 
ein böses Omen werden lassen, 
vgl. c. 43, 14. — aliquid, 21, 12, 
4. variaverit, c. 5, 8. — pacem n. 
habüuros esse, was durch speratis 
angedeutet ist; daher im Folg. 
vincemur. — vincimus, 21, 1, 2. — 
ego, 21, 21, 3. — consulet, wenn 
einmal später Jemand u. s. w., s. 
2, 28, 2; dagegen si — refertis, 
c. 10, 3, das Präsens, wenn ihr 
(die Magistrate) jetzt sogleich einen 
Antrag darauf stellt. — nec vict. 
etc. wiederholt die c. 12, 13 ff. 
angeführten Gründe: so werde ich 
dagegen stimmen, denn ich glaube, 
dass weder u. s. w. 

6 — 7. Jiaud m. m., s. 21, 10, 2. 
— animi — aurib., die auffallende 
Verbindung ist dadurch entstanden, 
dass bei animi an die dadurch an- 
gedeutete Person gedacht wird. — 
vanius, das Grundlose derselben 
sichtbarer würde. — debellat. fore, 
wie mit dem part. fut. act., s. c. 
43, 14, und dem gerundivum, 5, 30, 



1, so wird fore mit einem part. 
praet. verbunden, und kann so ein 
inf. fut. exaet. bilden, vgl. 2, 34, 11 ; 
5, 2, 3 u. a., vgl. zu Cic. S. Rose. 
5, 11 : dimissum futurum. — sipaul., 
21, 8, 8. — ingenti cons., 21, 18, 
14. — quatt. m. Num. , mit Recht 
vermuthet Grou. nach c. 32, 5, 
dass die Zahl der Fusstruppen aus- 
gefallen sei. talenta, 21, 61, 11. 

8. dictatorque, da L. sonst diesen 
Namen von carthagischen Feldherrn 
nicht braucht, 21, 3, 4, und der 
hier genannte es nicht in dem 
Sinne gewesen sein kann wie Han- 
nibal, s. zu 22, 51, 2, oder Has- 
drubal, lustin. 19, 1, 7, vgl. Fron- 
tin. 2, 1 , 4 : dictatores Carthaginien- 
sium, s. CIL. I. 195, p. 38 sq., so 
ist es sehr wahrscheinlich, dass das 
Wort verdorben ist und die Zahl 
der Talente so wie ein nomen 
proprium , da L. den wol nicht 
unbedeutenden Mann neben Mago 
genannt haben wird, etwa et arg. 
talenta D. Bostarque od. CartJialoque 
in demselben liegt. — cum Mag., 
nach c. 32, 5 ist dieser noch iu 
Carthago. Sehr passend lässt L., 
während er die früheren Anord- 
nungen, Pol. 3, 87, 5, übergangen 
hat, auf die Schilderung der gros- 
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cenda vigiuti milia peditum quattuor equitum, quibus exercitus, 
qui in Italia quique in Hispania erant, supplerentur. 
14 Ceterum haec, ut in secundis rebus, segniter otioseque 
gesta; Romanos praeter insitam industriam animis fortuna etiam 

2 cunctari prohibebat nam nec consul ulli rei , quae per eum 
agenda esset, deerat, et dictator M. Iunius Pera rebus divinis per- 
fectis latoque, ut solet, ad populum, ut equom escendere beeret, 
praeter duas urbanas legiones, quae prineipio anni a consulibus 
conscriptae fuerant, et servorum dilectum cohortesque ex agro 

3 Piceno et Gallico conlectas, ad ultimum prope desperatae rei 



seu Kriegsereignisse die Verhand- 
lungen in Capua und Carthago 
folgen, um die verderblichen Wir- 
kungen der Schlacht beiCannae für 
Rom anschaulich zu machen. 

14—20. Rüstungen in Rom; 
Ereignisse in Italien. Plut. Marc. 
9 ff.; App. Hann. 27; Zon. 9,2; 
VaL Max. 7, 6, 2; 6, 6, Ext. 2. 

1 — 2. ut in sec. r. , das Urtheil 
Ls', durch welches der Uebergang 
zu der Darstellung der energischen 
Massregeln in Rom vermittelt wird. 

— nam, im Vorhergeh. liegt der 
Gedanke: die R. handelten 'rasch 
und energisch. — et dictat. ist das 
Wichtigere, s. 4, 37, 6, und in 
dem, was von dem Dictator gesagt 
wird, findet gleichfalls eine Gra- 
dation statt. — Peru , ein Zuname 
der Iunii; zur Sache s. 22, 57, 9. 

— rebus div., 22, 11,1.— lato, 
6, 25, 5, vgl. 1, 53, 1 ; wie hier 
ut — Heer., so macht L. auch 
sonst im) ir. Fragsätze, s. 25, 9, 4 ; 
28, 36, 12 u. a., od. den acc. c. 
inf., s. 33, 41, 5; 34, 19, 10 u. s. 
w., von dem Abi. des Partie, ab- 
hängig und deutet so das logische 
Subj. desselben an, vgl. 21, 21, 1. 

— ut solet, s. § 7, absolut wie ut 
adsolet, 1, 28, 2, s. 41, 14, 7. Ob- 
gleich L. die Sache als eine ge- 
wöhnliche bezeichnet, hat er sie 
doch sonst nie erwähnt, wol aber 
Zonar. 7, 13 und vielleicht Propert. 
3, 4, 8, vgl. Becker 2, 2, 418; 
Lange 1, 550; Plut. Fab. 4: 



ttqöötov fxkv yrrjaecro tt\v öuy- 
xXtjtov Ynnoj /QrO&ai nuya 
Tag OTQciTetaq. ov yao l^rjv, all' 
(X7ir)y6()tuTO xaret tfij Ttva vopov 
naXaibv, *Tre Trjg äXxrjg to nXel- 
arov lv t$ neCo) Tt&siih>u)V, xai 
tft« tovxo rov OToaTtjybv oiojut- 
viov dfTv naqttfitvtiv rfj (paXaty'i 
xai fir 7TQoki7i£iv , ttv , ort 
TVQctvvixov tig ajiavra rctXXa 
xai (jitya to Trjg dQxfjg xgarog 
lan'v, lv ye tovto) ßovXoptvtov 

TOV ÖlXTKTOQa TOV 6 T\ U O V lf d(- 

vtofreu titousvov, nach ihm er- 
theilt also der Senat die Erlaub- 
niss, nicht das Volk. — equom ese. 
hat L. zuerst und nur in dem 
vorlieg. Falle gebraucht, sonst mit 
in, 30, 18, 5: in equos escendere, 
oft in contionem ; in tribunal; in 
Capitolium und Delpkos ; Pergamum 
u. s. w., selten mit ad, 42, 15, 5. 
— praeter, s. 7, 37, 6: praeter 
equos; 3, 70, 15. — urban. leg., 
diese sind nicht erwähnt. 

3—4. servor. dil., 22, 57. — ex 
Tie., s. c. 32, 19: GaUieo; Varro 
R. R. 1, 2: ager Oallicus Romanus 
vocatur, qui viritim (s. 21, 63, 2) 
eis Ariminum datus est ultra agrum 
Pincentium, Lange 2, 144. Von 
den dort ansässigen röm. Bürgern, 
s. 22, 9, 3; 24, 10, 3 (obgleich 
der Ausdruck eohortes auch au 
socii denken lässt), mögen die hier 
erwähnten Truppen gestellt worden 
sein , vgl. 25, 5, 6. — prope desp. 
r., eines Staates, der u. s. w., s. 
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publicae auxilium, cum honesta utüibus cedunt, descendit, edixit- 
que, qui capitalem fraudem ausi quique pecuniae iudicati in vin- 
culis essent, qui eorum apud se milites fierent, eos noxa pecu- 
niaque sese exsolvi iussurum. ea sex milia hominum Galucis 4 
spoliis, quae triumpho C. Flamini tralata erant, armavit ; itaque 
cum viginti quinque milibus armatorum ab urbe proficiscitur. 

Hannibal Capua recepta, cum iterum NeapoUtanorum ani- 5 
mos partim spe partim metu nequiquam temptasset, in agrum 
Nolanum exercitum traducit, ut non hostiliter statim, quia non 6 
desperabat voluntariam deditionem , ita , si morarentur spem, 
nihil eorum, quae pati aut timere possent, praetermissurus. se- 7 
natus, ac maxume primores eius, in societate Romana cum fiele 
perstare ; plebs novarum, ut solet, rerum atque Hannibalis tota 



c. 23, 4: 8enatoris. — utilib., s. c. 
9, 1 ; 1, 45, 1. — descend., Vcrg. 
5, 782: preces descendere in omni». 
— capit. fraud., der durch ein 
Cr iminal verbrechen Jemand zuge- 
fügte Nachtheil, vgl. 22, 10, 5; 
statt ausi wird frami verin., s. 
Paul. Diac. p. 91 : frausus erü, 
fraudem commiserit. — peeun. iudie., 
Schuldner, 6, 14, 3, welche von 
dem Prätor dem Gläubiger zuge- 
sprochen waren, und von diesem in 
Haft gehalten wurden; in vinculis 
ist daher in Bezug auf diese 
Letzteren Privathaft und weniger 
streng als die öffentliche der Capi- 
tal Verbrecher , s. 3, 58, 2; 8, 28, 
8 ; Rudorff Rechtsgesch. 2, 296. — 
qui — qui eorum fierent, die Ver- 
bindung wie auch sonst in juristi- 
schen u. ä. Formeln, vgl. 1, 32, 
1 1 , hebt den Theil neben dem 
Ganzen stärker hervor, als die 
gewöhnliche Construct.: eos, qui a, 
s. tn. fierent eorum, qui, s. 38, 11, 
9 : qui homines Aetolorum iuris — 
fuernnt , qui eorum — in dicionem 
p. JR. venerunt. — noxa in ßezug 
auf fraud. ausi: die Strafe, vgl. 
2, 59, 6; 45, 31, 2 u. a., peeun., 
auf die pec. iudicati i die geschul- 
dete Geldsumme. — spoliis, Val. 
Max. 7, 6, 1 . — triumpho, bei dem 
Tr., vgl. c. 24, 12: sollemnibus; 



32, 1, 9: Latinis. — vig. quinq., 
die 22, 57, 9 bereits ausgehobenen 
vier Legionen scheint L. hier 
übersehen zu haben; da aber in 
dem Heere des Dictators, zu dem 
die 8000 volones, die 6000 Schuld- 
ner und die picenischen Cohorten 
gehören , nur ein Theil jener vier 
Legionen gewesen sein kann , so 
ist entweder die Angabe 22, 57, 9 
zu bezweifeln, oder anzunehmen, 
dass ein Theil der Legionen, die 
c. 25, 9 erwähnten legiones urba- 
nae. in Rom geblieben, ein anderer 
zu Marcellus c. 16, 8 und Teren- 
tius c. 25, 6 und auf die Flotte, 
22, 57, 7, abgegangen sei. Uebrigens 
ist c. 32, 1 das Heer des Dictators 
so stark, dass die Legionen ein 
consularisches Heer bilden und 
25,000 Bundesgenossen, 8000 Vo- 
lonen ein zweites. 

5 — 11. Capua reo. gehört nicht 
zu cum — temptasset, sondern zu 
traducit, da H. nach der Verbindung 
mit Capua nicht zwei Versuche 
auf Neapolis gemacht hat. — iterum, 
c. 1. — Nolanum, c. 44, 1. — ut 
non h. 8., dazu ist entweder wieder 
traducit zu denken, oder ein ent- 
sprechender' Begriff aus praeter- 
missurus, 22, 12, 2, zu ent- 
nehmen. — novarum rer. a. H., zu 
Neuerungen, und somit zum Abfall 
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esse metumque agrorum populaüonis et patienda in obsidione 
multa gravia indignaque proponere animo ; ueque auctores de- 

g fectionis deerant. itaque ubi senatum metus cepit, si propalam 
tenderent, resisti multitudini concitatae non posse, secunda si- 

9 mulando dilationem mali inveniunt. placere enim sibi defectio- 
nem ad Hannibalem simulant; quibus autem condicionibus in 

10 foedus amicitiamqiie novam transeant, paruni constare. ita spa- 
tio sumpto legatos propere ad praetorem Romanum Marceilum 
Claudium, qui Casilini cum exercitu erat, mittunt, docentque, 
quanto in discrimine sit INolana res : agrum Hannibalis esse et 

llPoenoruin, urbem extemplo futuram, ni subveniatur; conce- 
dendo plebei senatum, ubi velint defecturos se, ne deficere prae- 

12 festinarent, effecisse. Marcellus conlaudatis Nolanis eadem si 
mulatione extrahi rem in suum adventum iussit, interim celari, 

13 quae secum acta essent, spemque omnem auxili Romani. ipse 
a Casilino Caiatiam petit, atque inde Volturno amni traiecto per- 



zu H. geneigt, Plut. Marc. c. 10: tov 
äij/Liov avvtßCZovxa , s. c. 2, 3; 
24, 2, 8. — tota, gänzlich, vgl. 37, 
49, 5: totos adhuc Antiochi Aetolos 
esse; 3, 36, 7. — mctumq, a. p. 
statt: populationem — metuendam, 
vgL c. 25, 7; invidia 29, 29, 9; 
Cic. de ünp. Pomp. 6, 15: metu 
calamitatis. — multa gr. ind., vgl. 
zu 2, 1, 3. — negue deer., 24, 25, 
9: et non ferme desunt irarum 
indulgentes ministri. — si tend.: 
Für ihre Ansicht auftreten, sie der 
Plebs gegenüber durchzusetzen 
suchen; tcndere, fast = cont endete, 
ist bisweilen das Bemühen etwas 
wider Gegner zu behaupten und 
geltend zu machen , 3 , 24 , 9 ; 8, 
15, 9; 37, 56, 9. — resisti, 4, 43, 
1 1 ; über die Construct. 22, 32, 3. 

— secunda sim. , \ gl. 2 , 38 , 1 : 
secunda irae verba\ 3, 35, 7: obse- 
cundando mollire impetum. — foedus 
amic, c. 10, l, — Marceilum etc., 
22, 57, 8 ist er nach Cauusium 
geeilt und hat dort das Heer 
übernommen, s. c. 16, 9; 25, 7, 
wann und wie er nach Casilinüm 
gekommen sei, ist nicht erwähnt. 

— se, der Senat; velint und prae- 



feslinarent die Plebs; das letztere 
hat sich an effecisse , velint an de- 
fecturos und die vorhergehenden 
Präsentia angeschlossen ; das seltene 
praefestinare hat L. nach Piautas 
zuerst gebraucht. 

12 — 13. Caiatiam, das hds. Ga- 
latiam könnte eine andere Form 
sein für Caiatiam (la Galazze) ; doch 
ist kaum zu glauben, dass Marcel- 
lus über diesen Gapua so nahen 
Ort gegangen sei, vielmehr muss 
er nördlich vom Vulturnus gezogen 
und da, wo dieser sich westlich 
wendet, über denselben gesetzt sein, 
also da , wo westlich vom Fluss 
Caiatia j. Cajazzo liegt. Welchen 
Weg er nachher eingeschlagen 
habe, lässt sich nicht sicher be- 
stimmen, da die Lesart nicht fest 
steht und die Lage von Saticula 
nicht genau bekannt ist. Wahr- 
scheinlich lag es jedoch nicht in 
der Nähe von Teauum, s. Abecken 
Mittelitalien S. 99, sondern nach 
7, 32 ; 9, 21 f. an der Westgrenze 
Samniums nach Campanien zu, viel- 
leicht wo S. Agata de Goti. Ob 
a. u. St. Trebianum richtig, und 
ein anderer Ort gemeint ist als 
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que agrum Saticulanum Trebianumque super Suessulam per 
montes Nolam pervenit. 

Sub adventum praetoris Romani Poenus agro Nolano ex- 15 
cessit et ad mare proxime Neapolim descendit, cupidus maritimi 
oppidi potiundi, quo cursus navibus tutus ex Africa esset, cete- 2 
rum postquaui Neapolim a praefecto Romano teneri accepit — 
M. Iunius Silanus erat, ab ipsis Neapolitanis accitus — , Neapoli 
quoque sicut Nola omissa petit Nuceriam. eam cum aliquamdiu 3 
circumsedisset, saepe vi saepe sollicitandis nequiquam nunc plebe 
nunc principibus, fame demum in deditionem accepit, pactus, ut 
inermes cum singulis abirent vestimentis. deinde, ut qui a prin- 4 
cipio mitis omnibus Italicis praeter Romanos videri veilet, prae- 
mia atque honores, qui remanserint ac militare secum voluis- 
sent, proposuit. nec ea spe quemquam tenuit : dilapsi omnes, 5 



c. 39, 6: Trebula, oder an beiden 
Stellen Trebula oder Trebia zu 
schreiben sei, lässt sich nicht be- 
stimmen, da beide Namen, s. 10, 
1 , 2 ; Mommsen Unterit Dial. S. 
302, mehrfach vorkommen. Doch 
kann es das Trebula in der Nähe 
von Teanum, j. Trcglia, nicht sein, 
da Marcellus sonst über den Vul- 
turnus gesetzt wäre, um wieder 
über denselben zurück bis gegen 
Teanum und an den Pizzo S. Sal- 
vatore und von da nach Nola zu 
ziehen , sondern ein Ort zwischen 
Saticula und Suessula. Marcellus 
hat also wol an der Westseite des 
Taburnus hin, vielleicht durch die 
caudinischen Pässe das feindliche 
Heer umgangen, wie Fabius c. 39, 
6. — perque, da der Zug über die 
folg. Orte ebenso nach Nola führte 
wie der Uebergang über den Vult., 
so konnten beide wol durch que 
verbunden werden, vgl. c. 41, 11: 
aestuque; c. 43, 7: cum ßrmisque, 
22, 16, 3. 

15. 1 — 2. sub ade. ist wol wie 
c. 16, 3 u. a.: kurz nach. — op- 
pidi, auf der Westseite Italiens, 
denn auf der Ostscite hatte er 
schon Häfen. — Silanus, ein rö- 
mischer Officier, den die Neapoli- 
taner statt eines Einheimischen, s. 



c. 1, 9, an die Spitze ihrer Trup- 
pen gestellt haben, vgl. 27, 12, 4. 

— Nuceriam, s. 9, 38; 41, eine 
mit Rom verbündete Stadt, die nach 
Cic. Kalb. 1 1, 28 das Asylrecht hatte, 
s. 27, 3, 6; Mommsen G. d. r. 
Mzw. 323 ff. 

3—6. saepe vi kann wegen ne- 
quiquam nicht auf accepit bezogen 
werden, sondern bezeichnet das 
Verfahren, welches H. während 
des cireumsedere beobachtet hat; 
ebenso saepe sollicitandis etc., wel- 
ches wie ein abl. abs. die Art und 
Weise bezeichnet, c. 17, 10; 28, 
37, 1; 32, 16, 4; 4, 29, 3: unter 
Angriffen und Versuchen ; indem er 

— machte. Doch ist die Verbin- 
dung, auch wenn mit Putsche vi 
usus saepe spe, c. 14, 5, gelesen 
würde, ungewöhnlich. — nequiquam, 
aber vergebens, 22, on, 4. — de- 
mum, erst, in Bezugtauf nequiquam 
und aliquamdiu; 32, 14, 2. — pac- 
tus, 22, 52, 3. — a prineipio, das 
erstemal bei einer eroberten Stadt, 
sonst ist das Verfahren schon er- 
wähnt, 21, 48, 10; 22, 7, 5; da- 
gegen Dio C. frg. 57, 31: tovq 
[Äiv ßovXevTccg £$ ßctXavela ano- 
xUioag antnvifcv etc., vgl. ib. 
35; App. Lib. 63. — qui n. im, 
qui, 5, 52, 3. Ueber den Wechsel 
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quocumque hospitia aut forluitus animi impetus tulit, per Cam- 

6 paniae urbes, maxime Nolam iNeapolimque. cum ferme triginta 
senatores ac forte pritnus quisque Capuani petissent, exclusi 
inde, quod portas Hannibali clausissent, Curaas se contulerunt. 
Nuceriae praeda militi data est, urbs direpta atque incensa. 

7 Nolam Marcellus non sui magis liducia praesidi quam vo- 
luntate principum habebat. plebs timebatur et ante omnis L. 
Bantius, quem conscientia temptatae defectionis ac metus a 
praetore Romano nunc ad proditionem patriae, nunc, si ad id 

S fortuna defuisset , ad transf'ugiendum stimulabat. erat iuvenis 
acer et sociorum ea tempestate prope nobilissimus eques. semi- 
necem eum ad Cannas in acervo caesorum corporum inventum 
curatumque benigne etiam cum.donis Hannibal domum remise- 

9 rat. ob eius gratiam ineriti rem Nolanam in ius dicionemque 
dare voluerat Poeno, anxiumque eum et sollicitum cura novandi 

10 res praetor cernebat. ceterum cum aut poena cohibendus esset 
aut benelicio conciliandus, sibi adsumpsisse quam hosti ademisse 
fortem ac strenuum maluit socium, accitumque ad se benigne 

11 appellat: multos eum invidos inter popularis habere, inde existi- 
matu facile esse, quod nemo civis Nolanus sibi indicaverit, quam 

12 multa eius egregia facinora militaria essent; sed qui in Romanis 
militaverit castris, non posse obscuram eius virtutem esse: mul- 
tos sibi, qui cum eo stipendia fecerint, referre, qui vir esset ille, 
quaeque et quoüens pericula pro salute ac dignitate popuh Ro- 



der Tempora 22, 32, 8. — hospitia, 
dazu ist aus tulit ein angemessenes 
Prädicat zu entnehmen. — fortuit. 
a. t., 22, 50, 12. — Campaniae im 
weiteren Sinne. 

7 — 9. fiduc. praes. , nicht sowol 
weil ihm — Vertrauen einflösste u. 
s. w. , im Gegensatze zu der An- 
hänglichkeit der Angesehenen. — 
Bantius, wie der Name der Stadt 
Bantia, bei Plut., der die Sache 
ausmalt, c. 10, BctvStoq. — con- 
scientia, vgl. c, 7 , 10; 8, 7. — 
metus a, Furcht vor dem Pr., 32, 
23, 9: metu poenae a Romanis ; 45, 
26, 7 u. a. — prodition., auch 
durch diese wäre er der zu fürch- 
tenden Strafe entgangen. — nunc 
— nunc, bei L. wol zuerst in 



Prosa, aber häufig, stellt in ver- 
schiedenen Zeitmomenten Erfolgtes 
nebeneinander und vergegenwärtigt 
dasselbe, vgl. 30, 37, 9; 2, 10, 8 ; 
3, 49, 2 u. a. — stimulabat, Tac. 
Agr. 16 : quos conscientia defectionis 
et ex legato timor agitabat. — ius 
die, 21, 61, 7. — anxium in Bezug 
auf metus; sollicitum in Rücksicht 
auf proditionem. 

11 — 13. invidos, s. 22, 26, 5.— 
civis iVb/., vgl. c. 7, 7: civis Cam- 
panus. — multos d. Romanos. — 
referre, dieses hat schon früher be- 
gonnen, daher esset — adisset; da- 
gegen setzt im Folg. sit oppressus 
in or. recta est opp. voraus, s. c. 
30, 4; zur Sache Dio Cass. frg. 
57, 33 f. ille statt der 2. Person in 
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mani adisset, utique Cannensi proelio non prius pugna abstiterit, 13 
quam prope exanguis ruina superincidentiuni virorum equorum 
arinorumque sit oppressus. „itaq^ue raacte virtute esto" inquit; 14 
„apud nie tibi omnis bonos atque orane praemium erit, et quo 
frequentior raecum l'ueris, senlies eam rem tibi dignitati atque 
emolumento esse", laetoque iuveni promissis equora eximium 15 
dono dat bigatosque quingenlos quaestorem numerare iubel; Ii* 
ctoribus imperat, ut eum se adire, quotiens velit, patiantur. Hac 16 
comitate Marcelli ferocis iuvenis animus adeo est mollitus, ut 
nemo inde sociorum rem Romanam fortius ac lidelius iuverit, 
cum Hannibal ad portas esset — Nolam enim rursus a Nuceria 2 
movit castra — plebesque Nolana de integro ad detecüonem 
spectaret. 

Marcellus sub adventum hostium intra muros se recepit, 3 
non castris metuens, sed ne prodendae urbis occasionem nimis 
multis in eam inminentibus daret. instrui deinde utrimque acies 4 
coeptae, Romanorum pro moenibus Nolae, Poenorum ante ca- 
stra Sua. proelia hinc parva inter urbem castraque et vario 
eventu liebant, quia duces nec prolnbere paucos temere provo- 



orat. recta; 4, 2, 12. — utique = 
et uti. — proelio die Schlacht; 
pugna hier mehr der persönliche 
Kampf, c. 44, 9; 3, 70, 6; 31, 43, 
2. — armorumque , als particula 
adiuactiva steht que nicht selten 
an dem dritten Worte. 

14 — 15. üaque wird als Einlei- 
tung der Hauptsache besser mit esto 
als mit inquit verbunden. Ueber 
macte s. 22, 49, 9; inquit 21, 10, 
4: iuvenem. — omnis — omne, je- 
der Art. — senlies, desto mehr 
sollst du erfuhren ; es ist nicht 
allein eo wie 2, 51, 5, sondern auch 
der Coniparativ begriff ausgelassen, 
s. 2, 19, 10. — eam rem, deine 
Verbindung mit mir. — bigatos, 
Denare wie die quadrigati 22 , 54, 
2, Plut. 1. 1.: ())>((/ 11 iu- uQyvoiov 
7tti'Taxoatug. — lictoribus, welche 
in der Vorhalle des Hauses die 
Wache hatten, s. 6, 34, 6; 39, 
12, 2 : postquam lietores in vestiöulo 
conspexit. 

16- 1—2. ferocis, der Zusam- 
menhang zeigt, wohin das Wort 



gehört, 22, 18, 2. ae fid., nicht 
aut, wegen der engen Verbindung 
beider Begriffe, s. 21, 44, 2; 3,9, 
12. — eum — spectaret ist etwas 
locker angeknüpft:, um das Folg. 
einzuleiten, der Nachdruck liegt 
auf plebes spectaret. — movit, wir 
erwarten das Plqpf., c. 44, 5; 2, 
1, 2; 29, 2, 5. 

3 — 5. in eam in., welche mit 
Spannung und Sehnsucht erwarteten, 
25, 2l), 5: in — occasionem inmi- 
nebat, dagegen 3, 51, 9: inminens- 
que ei potestati. — instr. coeptae, 
37, 39, 5. — pro bedeutet vor der 
Stadt nach vorn gerichtet; in ante 
liegt diese Angabe der Richtung 
nicht, und der mit ante angefügte 
Gegenstand kann hinter dem zu 
bestimmenden, wie an u. St., oder 
vor demselben, ihm gegenüber sich 
befinden, vgl. 25, 18, 5. — parva, 
unbedeutende. — et var. e., über 
den Wechsel der Form: parva et 
v. e., s. 22, 16, 3; 25, 36, 5. 
temere, ohne bestimmten Plan, über 
provocare s. 8, 7, 16; c. 46, 
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5 cantis nec dare Signum universae pugnae volebanL in hac coti- 
diana iam duorum exercituum statione principes Noianorum 
enuntiant Marcello nocturna conloquia inter plebem ac Poenos 

6 h'eri, statutumque esse , ut , cum Romana acies egressa portis 
staret, inpedimenta eorum ac sarcinas diriperent, clauderent 
deinde portas murosque occuparent, ut potentes rerum suarum 

7 atque urbis Poenum inde pro Romano acciperent haec tibi 
nuntiata Marcello sunt, conlaudatis senatoribus Nolanis. prius- 
quam aliqui motus in urbe oreretur, fortunam pugnae experiri 

8 statuit. ad tris portas in bostes versas tripertito exercitum in- 
struxit; inpedimenta subsequi iussit, calones lixasque et invali- 
des milites vallum ferre. media porta robora legionum et Ro- 
manos equites, duabus circa portis novos milites levemque ar- 

9 maturam ac sociorum equites statuit. Nolani muros portasque 
adire vetiti, subsidiaque destinata inpedimentis data, ne occupa- 
tis proelio legionibus in ea impetus Geret. ita instructi intra 

10 portas stabant. Hannibali sub signis, id quod per aliquot dies 
fecerat, ad multum diei in acie stanti primo miraculo esse, quod 
nec exercitus Romanus porta egrederetur, nec armatus quis- 

11 quam in muris esset; ratus deinde prodita conloquia esse metu- 
que resides factos, parte m militum in castra remittit, iussos pro- 
pere adparatum omnem oppugnandae urbis in primam aciem 
adferre, satis lidens, si cunctantibus instaret, tumultum aliquem 



12. — unwert, p., 22, 32, 2. — 
statione hier das Stehen auf einer 
Stelle, 27, 48, 13 : stationem magis 
segnem quam pugnatn. 

5—9. tarn, es war allmälig so 
weit gekommen, dass. — impedim., 
die also immer mit dem Heere aus- 
rücken, § 8. — potent, r. t., über 
sich verfügen könnten. — aliqui 
m. , s. 7, 13, 8. — subsequi, sich 
hinter den Legionen aufstellen, um 
ihnen dann zu folgen, s. § 14. — 
vallum f., für den Fall, dass er, 
von der Stadt ausgeschlossen, ein 
Lager aufschlagen muss, 3, 27, 3 ; 
5. — robora leg., 21, 54, 3; Mar- 
cellus hatte die legio classica, 22, 
57, 8, und die von Varro bei Ca- 
nusium gesammelten Truppen, s. c. 
14, 10; 25, 7; die novi milites § 8 
aber waren wahrscheinlich ein 
Theil der kurz vorher ausgehobe- 



nen, s. c. 14, 4. Dass auch Fuss- 
truppen der Bundesgenossen in dem 
Heere waren, lässt das folg. socio- 
rum equites erwarten. — circa, 21, 
7, 5. — destinata, die zur Reserve 
bestimmte Abtheilung, wird dem 
Gepäck zur Bedeckung beigegeben, 
§ 14: custodiae inpedimentorum; 
indess ist der Ausdruck ungewöhn- 
lich und wird hier durch das folg. 
data noch auffallender; vgl. 36, 
18, 4: elephantos cum adsueto 
praesidio. 

10—12. sub tig., 8, 8, 7, hier: 
mit den Fahnen in der ersten Linie. 
— resides, 6, 23, 5. factot n. die 
Römer. — iussos hat sich nach mi- 
litum gerichtet, vgl. 44, 42, 7: 
vagi ex fuga quinque müia homi- 
num capta; 10, 34, 3, vgl. c. 17, 
4. — cunctantibus, während sie nicht 
wüssten, . was sie thun sollten, s. 1 , 
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in urbe plebem moturam. dum in sua quisque ministeria dis- 12 
cursu trepidat ad prima signa, succeditque ad muros acies, pa- 
tefacta repente porta Marcellus signa canere clamoremque tolli 
ac pedites primum, deinde equites, quanto maximo possent im- 
petu, in hostem erumpere iubet. satis terroris tumultusque in 13 
aciem mediam intulerant, cum duabus circa portis P. Valerius 
Flaccus et C. Aurelius legati in cornua hostium erupere. addi- 14 
dere clamorem lixae calonesque et alia turba custodiae inpedi- 
mentorum adposita, ut paucitatem maxime spernentibus Poenis 
in gen Iis repente exercitus speciem fecerit. vix equidem ausim 15 
adßrmare, quod quidam auctores sunt, duo milia et octingentos 
hostium caesos non plus quingentis Romanorum amissis; sed 16 
sive tanta sive minor victoria fuit, ingens eo die res ac nescio 
an maxima illo bello gesta sit: non vinci enim ab Hannibale 
vincentibus difficilius fuit quam postea vincere. 



27, 11. — dum — repente, vgl. 
29,9,5; 2,49,ll;rfum -subito.— 
quisque, das Subj. zu trepidat hat 
sich an in sua angeschlossen, in 
sua min. scheint mit discursu, 
25, 25, 8, in Verbindung zu stehen, 
welches wie discurrere construirt 
ist, vgl. c. 35, 7; 7, 2; 37, 5: 
eruptio ex.Zh, 49, 9j 22, 61, 13; 
die Verbindung mit trepidat , vgl. 
Periocha 112: trepidatio — in par- 
tes, scheint weniger passend; an- 
ders ist c. 7, 10; 1, 7, 9 u.a. — 
ad prima s. , 9 , 37 , 9 : ad arma 
trepidantes, vgl. 28, 22 14: circa; 
die prima signa sind die Fahnen 
des ersten Treffens, vgl. 2, 11, 
4ff. 

13—14. Valerius, 21, 6. Aure- 
lius ist sonst nicht bekannt, duab. 
o. P- , vgl. 21, 59, 6. — eustodiae 
= custodibus, s. c. 25, 7: ex fuga 
Cannens., § 9 werden sie subsidia 
genannt, ihnen waren die lixae bei- 
gegeben. — alia turba, wahrschein- 
lich die § 8 erwähnten invalidi 
niilit.es. — adposita hat sich au das 
nächste Subject angeschlossen, ge- 
hört aber auch zu den beiden an- 
dern ; weniger gewöhnlich ist, dass 
dieses auch bei fecerit, wofür an- 
dere fecerint lesen, geschehen ist. 



— paueit., das sollte man nach § 
8 nicht erwarten. 

15. ausim, praef. 1. — quod 
quid. a. s. , was einige Geschicht- 
schreiber berichten, s. 30, 26, 7; 
vgl. Cic. Dei. 13, 35: aliquid suc- 
censere; id operam dare; s. 21, 54, 
8 u. a. ; vgl. c. 12, 1; 21, 38, 4: 
ita quidem a. s.\ 2 , 32 , 3 : cuius 
JPiso auctor est; 2, 58, 1; 10, 25, 
12 : in utrumque auctores sunt. — 
non plus etc. substantivisch = cum 
non plus quam — amissi essent, vgl. 
22, 23, 6; 24, 17, 6: plus — duo 
milia hostium caesa Romanis minus 
quadringentis ; über amissis s. c. 
18, 6; 1, 1, 2; 2, 47|, 10 u. a.; 
doch ist der Gebrauch von amis- 
sis ohne Angabe des verlierenden 
Subjectes hart. — ingens — res, 
dazu ist aus gesta sit, welches durch 
nescio an, s. 3, 60, 2; 22, 39, 4, 
veranlasst ist, gesta est zu denken, 
wie 21, 58, 10: coeperunt aus coep- 
tus est, vgl. Cic. Flacc. 26, 63; 
Val. Max. 2, 7, 15 extr. , Andere 
halten gesta est für nöthig. — vin- 
centibus, auch dazu gehört das im 
vorhergeh. Satze stehende eo die, 
der Gedanke ist dann nicht so auf- 
fallend, dass eine Veränderung 
(tune vincentibus ; vinci solitis ; vinci 
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17 Hanmbal spe potiundae Nolae adempta cum Acerras reces- 
sisset, Marcellus extemplo clausis portis custodibusque disposi- 
tis, ne quis egrederetur, quaestionem in foro de iis, qui clam in 

2 conloquiis hostium iuerant, habuit; supra septuaginta damnatos 
prodilionis securi percussit, bonaque eorum iussit publica po- 

3 puli Romani esse, et summa rerum senatui tradita cum exercitu 

4 omni profectus supra Suessulam castris positis consedit. Poe- 
nus Acerras primum ad volunlariam dedilionem conatus perli- 
cere, postquam obstiiiatos [inde] videt, obsidere atque oppugnare 

5 parat, ceterum Acerranis plus animi quam virium erat : itaque 



titnentibus od. discentibus u. A.) 
noth wendig wäre; non vinei und 
vincentibus sind absichtlich parallel 
gestellt, vgl. c. 18, 13; 2, 64, 6: 
dum se putant vincere , vicere; 28, 
40, 14: vincere ego prohibui Hanni- 
balentf Ml a vobis vinei posset ; 22, 
34, 6; ib. 18, 10; Plut. 11, der, 
wie L. in der späteren Schlacht, 
c 46, 4, schon hier 5000 Gefallene 
angiebt: 6 ök A(ßiog ovt<o fihv 
oi) ihttJifßaiovTai ytvioO-iu /ue- 
yukrjv nriuv ov$l ntottv vexQoug 
toOoutovs — xXi'og cf^ ufya 
Mnoxtklp xal'Poj/uttCotg Ix xa- 
xcäv &(tooog unb rrjg /uax^S 
txtfvrjg vTictQ^ai d-avuaGTOVy oi'x 
(og nobg ä/na^ov ovof fojrrijroj', 
ttXXa tl xal na&tlv tSwafitvov 
dittytovitopfvoig noXtuiov. Zur 
Sache s. C. Brut. 3, 12: post Can- 
nensem illam calamitatem primum 
Marcüli ad Nolam proelio populus 
ae Monianus erexit; Val. Max. 1, 
6, 9. Für nicht so bedeutend wie 
L. scheiuen den Sieg gehalten zu ha- 
ben Pol. 15, 11, 7; ib. 16, 5: ibv 
7i ob tovtov xqovov (der Schlacht 
bei Zama) är)TTt)Tog oiv (Hannibal), 
vgl. 9, 3, 6 f.; Diodor 29, 22; 
Cornel. Hann. 5; vgl. Plut. Comp. 
Pelop. et Marc. 1 extr. Die Be- 
hauptung JNolas war jedoch wich- 
tig, weil von da aus die Verbin- 
dung von Capua und Nuceria, die 
in H.'s Gewalt waren, unterbrochen, 
die der Römer mit den castra Clau- 
diana, s. c. 17, 3, der Zugang zu 



Campanien, Samnium, Lucanien und 
in die Gegend südlich von Capua 
gedeckt wurde. 

17- 1 — 3. Hannib. ist vorange- 
stellt, obgleich der folg. Satz sein 
eignes Subj. hat, vgl. 37, 12, 1; 
üb. spe — adempta zu 21, 5, 4. — 
Acerrae zwischen Capua und Nola. 
— qui clam etc. , sie werden als 
proditores behandelt; Marcellus 
hält das Gericht, obgleich Nola 
seine eigene Magistrate hat, s. c. 
15, 11, weil die Verräther das 
Bündniss mit Rom gebrochen haben, 
vgl. c. 10, 5. Ihre Güter werden 
daher für Rom eingezogen. — 
summa — trad. , es wurde eine 
aristokratische Verfassung einge- 
richtet, nach welcher der noch 
vorhandene Vertrag zwischen Nola 
und Abella, s. Mommsen Unterit. 
Dial. S. 119 f., nicht vom Volke, 
sondern vom Senate geschlossen 
ist; vgl. c. 44, 1. — supra Suess., 
c. 14, 13; 31, 3; 5: castra Clau- 
diana , 25, 22, 7; ein wichtiger 
Punkt in der Nähe von Nola, nicht 
weit von dem Eingang in die 
Caudinischen Pässe. 

4 — 6. obstinatos auf die Bewohuer 
vou Acerrae bezogen, c. 16, 11; 
21 , 7 , 2 u. o. — inde lässt sich 
nicht wol auf conatus beziehen, wie 
29, 7, 6; Putsche verm. dafür in 
fide. — «ufct,- vgl. 21, 13, 4; ib. 
29, 6; 34, 15, 7: postquam — 
vident, ib. 19, 11; Sali. C. 40, 3; 
und so mehrfach postquam video, 
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desperata tutela urbis ut circumvallari moenia viderunt, prius- 
quam continuaretur hostium opera, per intermissa munimenla 
neglectasque custodias silentio noctis dilapsi per vias inviaque, 6 
qua quemque aut consilium aut error tulit, in urbes Canipaniae, 
quas satis certum erat non mutasse fidem, perfugerunt. 

Hannibal Acerris direptis atque incensis cum a Casino di- 7 
ctatorem Romanum legionesque * nimis accipi nuntiassent, ne 
quis tarn propinquis hostium castris Capuae quoque oreretur 
terror, exercitum ad Casilinum ducit. Casilinum eo tempore 8 
quingenti Praenettini liabebant cum paucis Romanis Laünique 
nominis, quos eodem audita Cannensis clades contulerat. bi 9 
non confecto Praeneste ad diem dilectu serius profecü domo 
cum Casilinum ante famam adversae pugnae venissent, et aliis 
adgreganübus sese Romanis sociisque profecü a Casilino cum 
satis magno agmine irent, averüt eos retro Casilinum nuntius 



videt. — continuar., ehe die ein- 
zelnen Belageruugswerke sich an- 
einander schlössen und eine zusam- 
mo^iangende Kette bildeten, s. 25, 
22; 10. intermissa wie 7, 36, i. — 
negUeL, wo keine Wachen aufge- 
stellt waren. — per v. 21, 33, 
4. — qua q. t c. 20, 7, vgl. c. 
15, 5. 

7 — 8. a Casino, dahin scheint der 
Dictator, s. c. 14, 4, vorgerückt 
zu seiu, viell. um Latium zu decken ; 
s. 22, 13, 5. Im Folg. liegt in der 
hds. Lesart legionesque nimis accipi 
wahrscheinlich der Name einer 
Gegeud oder Stadt in der Nähe 
von Capua, wie tarn — Capuae 
zeigt, in die der Dictator aufge- 
nommen oder gernfen wurde, s. § 10, 
etwa a Sidicinis, s. 26, 15, 7. — 
nuntiass., n. man, wenn nicht das 
Subject ausgefallen ist. — oreret. 
terror ist in den Hss. verdorben, 
gewöhnlich wird oreret. motus od. 
ne quid tnoveretur gelesen; doch 
war wol ein Aufstand oder Abfall 
Capuas weniger zu furchten. — 
Casil., um den wichtigen, das Vul- 
turnusthal beherrschenden Platz zu 
gewinnen, s. 22, 15, 3 f. — Casil. 
eo temp., Marcellus müsste, was L. 
c. 14, 10 nicht erwähnt, bei seiner 

Tit. Liv. 1Y. 5. Aufl. 



Ankunft in Casilinum diese Be- 
satzung vorgefunden, und bei seinem 
Abzüge zurückgelassen haben. — 
quingenti, genauere. 19, 17; Strabo 
5, 10 p. 249. Die Pränestiner 
waren wie die Perusiner eine 
Cohorte, c. 18,4; Marq. 3, 2, 304 f. 
— contuler., hatte sie zusammen- 
geführt. 

9. audita etc., die Nachricht 
u. s. w. , 21, 1,5. — Praeneste, 
1, 2, 3, ein freier Staat, s. 8, 14, 
9, ist doch verpflichtet ein Coutin- 
gent zu stellen. — ad diem, die 
22, 38, 1 erwähnte Aushebuug. — 
hi non conf., der zur Erklärung 
von quos — contuL hinzugefügte 
Satz ist etwas schleppend, da 
dreimal Casilinum, s. 28, 7, 10, 
zweimal profecti erwähnt ist; eos 
nach hi eingeschoben werden muss, 
und zwei Sätze mit cum anfangen; 
da überdies die Hss. aliis adgre- 
gantur haben, so ist es wahrschein- 
lich, dass L. anders geschrieben 
habe. — adgreg. , vgl. 37 , 44, 5 : 
pluribus congregantibus sese. — aliis, 
ausserdem, in Bezug auf Romanis, 
21, 46, 9; soeiis, die § 8 Latini 
nominis genannten, s. 22, 50, 6. — 
avertit = avertit ab itinere suseepto 

21 
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10 Cannensis pugnae. ibi cum dies aliquot suspecü Campanis ti- 
mentesque cavendis ac sü'uendis in vicem insidiis traduxissent, 
ut de Capuae defectione agi accipique Hannibalem satis pro eerto 
habuere, interfectis nocte oppidanis partem urbis, quae eis Vol- 

11 turnum est — eo enim dividitur amni — , occupavere; idque 
praesidi Casilini habebant Romani. additur et Perusina cohors, 
bomines quadringenti sexaginta, eodem nuntio quo Praenestini 

12 paueos ante dies Casiliuum conpulsi. et satis ferme armatorum 
ad tarn exigua moenia et Humine altera parte cineta tuenda erat; 
penuria frumenti. uimium etiam utvideretur hoininum, efficiebaL 

\\ Ilannibal cum iam inde haud proeul esset, Gaetulos cum 
praefecto nomine Isalca praemittit, ac primo, si tiat conloquii 
copia, verbis benignis ad portas aperiundas praesidiuifique acci- 
piendum perücere iubet, si in pertinacia perstent, vi rem gerere 

2 ac temptare, si qua parte invadere urbem possit. ubi ad moenia 
accessere, quia silentium erat, solitudo visa; metuque conces- 
sum barbarus ratus moliri portas et claustra refringere parat, 

3 cum patefactis repente portis cohortes duae, ad id ipsum instru- 
ctae intus, ingenti cum tumultu erumpunt stragemque hostium 



et vertit retro , 1 , 6 , 1 , vgl. 6, 2, 
1 1 : superantibus. 

10—12. Campattis, die Bewohner 
voii Cnpua, oder von Cainpanieu 
überhaupt, s. c. 20, 1; 35, 3: 
Campanis omnibus; 26, 33, 9; 7, 
29, 5 ; Xicb. R. G. 3, 128; hier 
ist zunächst an das Heer derselben 
zu denken. — timentes u. eos, 6, 
33 , 9 : terrere una ac pavere. — 
cavendis etc. bezieht sich chiastisch 
auf timentes — suspecti. — in vicem 
bezeichnet entweder das reeiproke 
Verhältnis, so dass cavendis etc. 
als abl. abs. zu nehmeu ist, s. c. 
15, 3, vgl. Curt. 10, 16, 16: 
invicetn suspecti ac soüiciti; oder es 
geht nur auf das Subject des 
Satzes in suspecti etc.: ihrerseits, 
vgl 28, 44, 14 ; 2, 12, 5: populatio- 
num invicetn ultor ; 2->, 28, 4: 
edoctus esset invicetn, vgl. 27, 28, 3 ; 
Plato Rep. 3 p. 417, ß: xul ini- 

ßovXeuoviis xul iTtlßouXtUO/AtVOi, 
Jiu^ovat. nuvxu rov ßt'or. — 
accipique: aufgenommen "%wenleu 
solle, wie § 7, vgl. 25, 2i>, 8: 



tradi se Momanis rati; 5, 18, 2: 
reßci apparebat u. a. — oppidanis, 
uueh c. 19, 2 nur die unzuver- 
lässigen, vgl. Zou. 9, 2. — dividit, 
22, 15, 3; Caes. G. 3, 1, 6. — 
idque geht auf § 8 zurück. — ad- 
ditur, zufällig. — Ferusina, 9, 37, 
12. — satis f., ziemlich, in bedeu- 
tendem Grade, genug. — moenia 
in Bezug auf exigua die Mauern 
selbst; in Rücksicht auf cineta, da 
am Flusse hin schwerlich eine 
Mauer war, der von Mauern ein- 
geschlossene Ort. 

18. 1—2. iam inde etc.; Hanni- 
bal muss also über den Fluss ge- 
setzt sein. — si in, 3, 67, 5. — 
tetnpt. si, 2, 35, 4. — solitudo, 
27, 42, 12; 10, 34, G: ut silentium 
vastum nee viros in turribus vidit — 
referunt excessutn urbe; solitudine 
haud dubia id perspieuum esse. — 
moliri, forciren. — parat, das praes. 
hist vor cum, sonst gewöhnlich 
dus imperf., s. zu 26, 18, 7, vgl. 
21, 39, 4; über 
vgl. zu praef. 1. 
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faciunt. ita primis repulsis Maharbal cum maiore robore viro- 4 
rum missus nec ipse eruptionem cohorlium suslinuit. postreino o 
Hanuibal castris anle ipsa moenia opposiüs parva in urbem par- 
vuuique praesidium summa vi atque omnibus copiis oppugnare 
parat, ac , dum iustat lacessitque, coroua undique circumdatis 
moenibus, aliquot mililes et promptissimum quemque e muro 
turribusque ictos amisit. semel ultro erumpeulis agmine ele- °* 
phantorum opposito prope interclusit, trepidosque conpulit in 
urbem satis mtdlis ut ex tanta paucitate interfecüs. plures ceci- 
disseut, ni nox proeliu interveuisset. postero die omnium animi 7 
ad oppugaandum accendunlur, utique postquam Corona aurea 
muralis propositast, atque ipse dux castelli piano loco positi se- 
gnem oppugualionem Sagunli expugnatoribus exprobrabat, Can- 
narum Trasumennique et Trebiae singulos admonens universos- 
que. inde vineae quoque coeptae agi cuniculique. nec ad varios S 
conatus liostiuin aut vis ulla aut ars deerat: socii llomanorum 9 
propugnacula adversus vineas statuere, transversis cuniculis bo- 
stium cuniculos excipere et palam et clam coeptis obviam ire, 



4 — 7. robote vir., 21, 54, 3, die 
bessern Trappen siud auch au Zahl 
starker, maiore. — nee tpte, gleich- 
falls (auch er) nicht, ohne Negation 
et ipse, vgl. 37, 20, 8; 34, 32, 9; 
3, 52, 9 : nec nos. — ante i. m. o., 
unmittelbar vor der Mauer (deu 
Feinden entgegen) aufgeschlagen 
hatte, 6, 23, 12: stationem pro 
cashis opponit; 27, 48, 5; 37, 3y, 
11; ib. 40, 6; Madvig liest positis. 

— inst, laues., im Folg. oppugnan- 
dum, s. 10, 43, 2, absolut. — ele- 
p/utntor., wenn dieses nicht die 
Ausschmückung eines Annalisten 
ist, müsste H. Verstärkung aus 
Africa erhalten haben, od. L. hier 
einer auderen Quelle als 22, 2, 10 
folgen. — corona m., s. 6, 20, 7. 

— exprobrabat nach postquam pro- 
posita est, s. 2, 7, 3: postquam in- 
luzit nec — in conspectu erat; 39, 
53 , 10 : postquam — legati vene- 
<junt et cogebantur u. a. ; ebenso 
nach ut, s. 22, 14, 3; 24, 1, 6; 
ubi 38, 1, 9; 3!), 30, 8; umge- 
kehrt 6, 30, 7 : postquam — adfe- 



rebantur et apparuit. — propositast, 
diese Zusammenziehuog findet sich 
bisweilen in der ältesten Iis., c. 
47, 6; 49, 3 u. a. — Cannar., s. 
c. 43, 4. 

8 — 9. inde, uun w urden, als Folge 
des Vorherg. — cuniculi, Minen 
uud Coutreminen waren ein ge- 
wöhnliches Angriffs- und Verthei- 
digungsmittel, s. 4, 22; 5, 19; 21; 
3ti, 25, 4: Macedones cunüulis op- 
pugnabant. — nec ad etc : indess 
fehlte es gegen die Unternehmungen 
der Feinde nicht an Kraft oder 
Kriegskunst ; die Bundesgenossen 
der K. nämlich errichteten (wie es 
die Homer selbst würden gethan 
haben) u. s. w. ; Gron. vermuthet: 
sociis Romanorum. prop. — propugn. 
sind hier wol nicht Aussen werke 
sondern Vorbauten und Vorkeh- 
rungen um den aries nicht an die 
Mauer herankommen zu lassen, 24, 
1, 3; 30, 9, 4: muri — propugna- 
culis armabuntur. — hansversis: 
quer vor den feindlichen her, an- 
ders 38, 7, 9, s. Aeneas Tact. Po- 

21* 
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donec pudor etiam Hannibalem ab incepto avertit, castrisque 
com im niiis ac praesidio modico inposito, ne omissa res vide- 
retur, in hiberna Capuam concessit. 

10 Ibi partem maiorem biemis exercitum in tectis habnit, ad- 
versus omnia humana mala saepe ac diu duralum, bonis inex- 

11 pertnm atque insuetum. itaque, qnos nulla mali vicerat vis, per- 
didere nimia bona ac voluptates inmodicae, et eo inpensius, quo 

12 ,-i vidi us ex insolentia in eas se merserant. somnus enim etvinum 
et epulae et scorta balineaque etotium, consuetudine in dies blan- 
dius, ita enervaverunt corpora aniinosque, ut magis deinde prae- 

13 teritae victoriae eos quam praesentes tutarentur vires, maiusque 
id peccatum ducis apud peritos artium militarium haberetur, 
quam quod non ex Cannensi acie protinus ad urbem Romanam 
duxisset: illa enim cunctatio distulisse modo victoriam videri 

14 potuit, hic error vires ademisse ad vincendum. itaque hercule, 
veiut si cum alio exercitu a Capua exiret, nihil usquam pristinae 

15 disciplinae tenuit. nam et redierunt plerique scortis inpliciü, et, 
ubi primum sub pellibus haberi coepti sunt , viaque et alius i n i- 
litaris labor excepit, tironum modo corporibus animisque defi- 

16 ciebant, et deinde per omne aestivorum tempus magna pars sine 



liorcet. c. 37. — pudor et., ausser- 
dem dass er durch Belagerungs- 
werke nichts ausrichtete. — con- 
cessit, der Wechsel des Suljjectes 
ist nicht störend. 

10 — 13. in tectis, nicht sub pel- 
libus, § 15. — saepe, in vielen Ver- 
haltnissen, bei v ielen Gelegenheiten. 

duratum, 7, 29, 5: ßuentes luxu 
ab duratis usu armorum; 30, 28, 
5. — bonis, als Abi. zu nehmen, 
Tac. H. 1, 8: bellis inexpertus über 
insuetus s. 28, 18, 6: insuetum 
moribus Romanis; Colum 6, 4: ea 
(amurca) pecus insuescas, wie ad- 
suetus 31, 35, 3, da auch sonst ott 
der Abi. mit dem bei insuetus nicht 
ungewöhnlichen Genitiv, s. 6, 34, 
0; Caes. B. C. 1, 44, wechselt. 
Andere betrachten bonis als Dativ, 
weil L. beide Ausdrücke bisweilen 
mit ad verbindet, s. 6, 18, 4; in- 
suetus ad 31, 35, 6; 41 , 20, 11; 
K. 173. — ex insol., 21, 39, 2: 
nach einem Leben voll Entbehrungen. 
— consuetud. etc., s. Tac. Agr. 3 : 



subit — etiam ipsius inertiae dul- 
cedo, et invisa primo desidia (s. L. 
22, 9, 5) postremo amatur. — ba- 
linea, s. Neue 1, 572. — protm., 
22, 42, 3. — duxisset, nach der 
Ansicht der Kriegskundigen. — er- 
ror ein Fehler aus Irrthum, ad 
vincend. gehört zu vires, 4, 48, 14: 
plus virium esse ad resistendum; 30, 
16, 3 u. a. 

14—16. a Cap., 21, 13, 7. — 
usquam, in irgend einer Beziehung. 
— tenuit, konnte aulrecht halten, 
s. 4, 10, 8. — inplicüi, konnten 
sich nicht trennen. — sub pell., 
nicht in Winterquartieren, sondern 
unter Zelten, nach dem Auszuge 
aus der Stadt, c. 19, 1 ; vgl. Marq. 
3,2, 322; dasselbe liegt in omne 
aestiv. tempus. — excepit , 21, 48, 
8. — deßeiebant, es fehlte ihnen 
an Energie , vgl. 22 , 2,6, steht 
chiastisch zu redierunt. — tiron. 
modo, L. braucht viell. zuerst das * 
einfache modo mit einem Genit., s. 
zu 24, 39, 6; 27, 41, 9; K. 178. 
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commeatibus ab signis dilabebantur, neque aliae latebrae quam 
Capua desertoribus erant. 

Ceterum mitescente iam hieme educto ex bibernis milite 19 
Casilinum redit, ubi quamquam ab oppugnatione cessatuni erat, 2 
obsidio tarnen continua oppidanos praesidiumque ad ultimum 
inopiae adduxerat. castris Romaiiis Ti. Sempronius praeerat 3 
dictatore auspiciorum repetendorum causa profecto Romain. 
Marceilum et ipsum cupientem ferre auxUium obsessis et Vol- 4 
turnus anmis inflatus aquis et preces Nolanorum atque Acerra- 
norum tenebant, Campanos tinientium, si praesidium Romanum 
abscessisset. Graccbus adsidens tantum Casilino, quia praedi- 5 
ctum erat dictatoris, ne quid absente eo rei gereret, nihil move- 
bat, quamquam, quae facile omnem patientiam vincerent, nuntia- 
bantur a Casilino : nam et praecipitasse se quosdam non tole- 6 



— quam Cap. , s. 7 , 38 ; L. hat 
ohne die Hannibal lahmenden Ver- 
hältnisse zu berücksichtigen die 
Folgen des Aufenthalts in Capua 
in grellen Farben geschildert; 
ebenso Strabo 5, 4, 13, p. 250: 
ir\v OTQUTiav ovrwg ££e&rjlvvav 
ratg rjöovatg, iao& 6 *Avv(ßug 
t(ft\ vtxiov xivfiuveuiw vno roTg 
iy&QOiS ytviüO-ai, yuvatxag civil 
TÜv avöomv Tovg OTQctTMOTctg 
anolaßtov; Diod. 26, 14 f. u. a., 
Polyb. kennt die Winterquartiere 
in Capua nicht, s. 11, 19, 3: ix- 
y< uStxa noXtfJTjOctg irrj Ptautx(- 

Oig XttTCt TTJV *lTttX(ttV OVÖfTTO- 

Tf didvot rag tiuvajutig ix 
T(ov vnttC&Qtov, was L. 28, 12 
nicht erwähnt. 

19- 1—3. ex hibern., c. 18, 10: 
partem maiorein h. — Ti. Seinpr., 
s. 22, 57, 9. — castris It., dieses 
ist nach dem Folg. östlich von Ca- 
silinum nach Caiatia zu zu denken ; 
später c. 24, 5 ist es bei Teanum. 
Warum die Römer den ganzen 
Winter über (die Noth in der Stadt 
kann nicht plötzlich entstanden 
sein) nichts gethan haben um Ca- 
silinum zu entsetzen, geht aus Ls' 
Darstellung nicht hervor; s. Zon. 
9, 3. — auspie. r., 8, 30, 2; 
Str. 1, 25. 



4—5. et ips., wie Gracchus, was 
vorher nur angedeutet und erst § 
5 bestimmter bezeichnet wird. — 
Volt. a. infl., 21, 1, 5, hier fast 
persouificirt. — Acerran. , wenn die 
Lesart richtig ist, hat L. c. 17, 7 
entweder die Sache übertrieben 
oder die Acerraner sind unter dem 
Schutze des Marcellus in ihre 
Stadt zurückgekehrt, vgl. 27, 3, 
6. — tenebant = retinebant, 22, 
30, 5. timent., si, verkürzter Aus- 
druck wie bei vovere, 21, 21, 9 u. 
ä — adsidens, unthätig. — apud: in 
der Nähe. — praedictum, er hafte 
bei seinem Weggange den Befehl 
hinterlassen, 2, lü, 4; 39, 19, 2: 



dum , ut intentiwe cura cum adser- 
varent ; praediet. ist wie edictum 
substantivisch. — eo, nicht se, weil 
vorher nicht der Dictator Subject 
ist , s. c. 8, 7 ; vyl c. 33, 12 ; K. 99. 
movebat, rührte sich nicht, unter- 
nahm nichts. — vincerent Potentia- 
lis der Vergangenheit, 

6 — 8. praecipitasse se, aus dem 
Folg. ist de muro hinzuzudenken; 
die Ergänzung ist wegen des da- 
zwischenstehenden constabat hier 
härter als an ähnlichen Stellen, s. 
41, 11, 4; 25, 8, 9: consuetudine 
nocte egrediundi redeundique in ur- 
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rantes famem constabat, et slare inermes in muris nuda corpora 

7 ad missilium telorum ictus praebentes. ea aegre patiens Gracchus, 
cum neque pugnam conserere dictatoris iniussu auderet — pu- 
gnandum autem esse, si palam frumentum inportaret, videbat — 

8 neque clam inportandi spes esset, farre ex agris circa undique 
convecto cum conplura dolia conplesset, nuntium ad magistra- 
tum Casilinum misit, ut exciperent dolia, quae amnis deferret. 

9 insequenti nocte intentis omnibus in flumen ac spem ab nuntio 
Romano factam dolia medio missa amni defluxerunt; aequabter- 

10 que inter omnes frumentum divisum. id postero quoque die ac 
tertio factum est: nocte et mittebantur et perveniebant; eo cu- 

11 stodias hostium fallebant. imbribus deinde continuis cilatior 
solito amnis transverso vertice dolia inpulit ad ripam, quam bo- 
stes servabant. ibi baerentia inter obnata ripis salicta conspi- 
ciuntur, nuntiatumque Hannibali est, et deinde intentiore custo- 

12 dia cautum, ne quid falleret Volturno ad urbem missum. nuces 
tarnen fusae ab Romanis castris cum medio amni ad Casilinum 

13 defluerent, cratibus excipiebantur. postremo ad id ventum in- 
opiae est, ut lora detractasque scutis pelles, ubi fervida mollis- 
sent aqua, mandere conarentur nec muribus aliove animali absti- 
nerent et omne herbarum radicumque genus aggeribus infimis 

14 muri eruerent. et cum hostes obarassent quidquid berbidi ter- 



bcm, vgl. 4, 12, 11. — inportar., 
wenn er — wollte. — magist mt., 
der städtische Magistrat, s. c. 10, 
5, # nicht der § 17 erwähnte prae- 
tor. — Casilinum, wir: zu Casil., 
s. 21, 49, 3; vgl. 7, 5, 3: domum 
ad M. Fomponium. — convecto cum 
conpl. conpless., solche Gleichklänge 
am Anfange der Worte hat L. 
nicht immer gemieden, s. 33, 42, 3. 

10—13. pervenieb., 22, 18, 2.— 
citat. solito, weniger gewöhnlicher 
Gebrauch des abl. compar., vgl. c 
3, 4: potior ira; 24, 34, 10; 27, 
44, 10: maiora vero; 22, 2, 2. — 
quam h. s., das nördliche, c. 18, 
1. — obnata, das Wort findet sich 
nur hier, wie das § 14 gebrauchte 
cbarare. — ripis: an den Ufern, s. 
1, 34, 8. — nuntiat q. etc. vertritt 
einen Nebensatz; das Object ist 
oft bei nuntiare aus dem Zusam- 
menhange zu entnehmen. — inten- 



tiore cust., Front. 3, 14, 2: quibus 
(doliis) cum obiecta per medium am- 
nem catena Hannibal obstitisset, nu- 
ces sparsere. . — deinde , fernerhiu. 
missum — si missum esset, c. 10. 8. 

12-13. nuces, Fest. p. 173: 
culas Praenestinos antiqui appella- 
bant, quod inclusi a Poenis Casilini 
famem nueibus sustentaverunt, vgl. 
Gharis I. p.!54: „nucerum" Coelius 
dixit. — faller., 21, 57, 3. — ta- 
rnen = saltem, s. 29, 35, 12; Cic. 
Phil. 1, 4, 10 o. a. — «. .fi. castris, 
in diesem in den Fluss geschüttet, 
und von da herabfliessend. — ubi 
— moll., 21, 42, 3. — muribus, 
Front. 4, 5, 20 : ut centum denarits 
murem venisse proditum memoriae 
sit. — ag per in/., Abi., § 11; c. IS, 
7 ; an verschiedenen Stellen uuten 
am Walle. 

1 4. hostes ob., ebenso erzählt die 
Sache Frontin. 3, 15, 3: cum etiam 
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reni extra murum erat, raporum semen iniecerunt, ut Hannibal 
„eone usque, dum ea nascantur, ad Casilinum sessurus sum?" 
exclamaret; et qui nulluni antea pactionem auribus admiserat, 15 
tum demum agi secum est passus de redemptione liberorum ca- 
pitum. septunces auri in siugulos pretium convenit. fide acce- 16 
pta tradiderunt sese. donec omne aurum persolutum est, in 
vinculis habiti ; tum remissi summa cum fide. id verius est quam 17 
ab equite in abeuntis inmisso interfectos. Praenestini maxima 
pars fuere. ex quingentis septuaginta, qui in praesidio fuerunt, 
minus dimidium ferrum famesque absumpsit; ceteri incolumes 
Praeneste cum praetore suo M. Anicio — scriba is antea fuerat 



herj>as a Urnen (is cor um Hannibal 
arato loco , qui erat inter castra ip- 
sius et moenia, praeriperet , semina 
in praeparatum locum tecerunt, con- 
seeuti, ut habere viderentur, quo vie- 
tum sustentarent usque ad satorum 
proventum', s. Zon. 9, 3; Strabo 5, 
10, p. 249: 1$ojv <F icütouc nXr\~ 

(StoV ^ TOV TttflOl'S O7ft(Q0VTttg 

yoyyvXijv töttv/LutCiv — 6 Aw( m 
ftaq. Obgleich sich schwer begrei- 
fen lässt, wie die Besatzung auf 
einem vom Feinde beherrschten 
Platze habe Lebensmittel holen, 
oder die Punicr bis an die Mauern 
das Feld aufackern können , so ist 
es doch, da die näheren Umstände 
der Sache nicht bekannt sind, be- 
denklich hoste» als unächt zu til- 
gen. — herbidi terr., „grasiges Erd- 
reich", vgl. 9, 2, 7; Tac. H. 5, 
3: ficrbidi sali: t er reni . substanti- 
visch, s. c. 49, 2; 8, 10, 13, vgl. 
zu Hör. Carm. 3, 24, 4. eone usq., 
Frage des Unwillens und der Be- 
schämung, deren Bitterkeit noch 
erhöht wird durch sessurus sum, 
vgl. 3, 65, 4. 

15—17. et, und so. — Uber c, 
vgl. 22, 52, 3, wo auch Sclaven 
erwähnt werden. — septunces */ 14 
Pfd., etwa 136 Tbl., anders wird 
der Preis 21, 41, 6; 22, 23; ib. 58 
bestimmt, vgl. 21, 48, 9. — ßde 
acc, die eidliche Zusicherung; da- 



gegen nachher cum ßde, treulich, 
wie es versprochen war; weil sich 
beide Ausdrücke entsprechen, sind 
sie chiastisch und mit Nachdruck 
an den Anfang und das Ende der 
Periode'gestellt. — summa, das hds. 
Cumas ist, wie remissi zeigt, ver- 
schrieben, man könnte auch domos 
vennuthen. — Praenestini, Präne- 
stiner, nicht die Pränest., ebenso 
der Genitiv c. 35, 6. — fuerunt, 
üb. das Perfect. im Relativsatze, 
wo wir das Plusqprf. erwarten, s. zu 
1 , 1, 1 ; 25, 29, 9 : quosque fors obtulit, 
iratt interßeere. — minus, nicht ganz 
die Hälfte; minus bezeichnet, dass 
ein gewisses Mass nicht erreicht 
sei, s. e. 46, 5; 35, 51, 1: 
minus quattuor milium. — praetore 
s. 8, 11 , 4; 9, 16, 17, er ist 
nicht praefectus, sondern der in 
Pranestc bestimmte Befehlshaber 
{praetor, wie er auch als Gemein- 
devorsteher genannt sein kann, s. 
Mommsen 1, 344), der die Cohorte 
in das römische Lager fuhren sollte, 
vgl. 22, 24, 12. — M. Anicio, auch 
sonst werden Anicii in Präneste 
erwähnt, und auf der Inschrift § 
18 hat wol der Vorname nicht ge- 
fehlt; wenn daher auch ein Prä- 
nestiner Manicius auf einer Insch. 
genannt wird, s. Philolog. 21, 550, 
so ist doch a u. St. M. Anicio 
wahrscheinlicher. — scriba, 9, 46; 
Mommsen, Str. 1, 275. 
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IS — redierunt statua eins indicio fuit, Praeneste in foro statuta, 
loricata, amicta toga, velato capite, [et tria signa] cum titulo 
lamnae aeneae inscripto, M. Anicium pro militibus, qui Casilini 
in praesidio fuerint, votum solvisse. idem titulus tribus signis 

20 in aede Fortunae positis fuit subiectus. Casilinum oppidum red- 
ditum Campanis est, firmatuni septiugentorum militum de exer- 
citu Hannibaüs praesidio, ne, ubi Poenus inde abscessisset, Ro- 

2 inani oppugnarent. Praenestinis militibus senatus Romanus 
duplex Stipendium et quinqueuni militiae vacationem decrevit. 

3 civitate cum donarentur ob virtutem, non mutaverunt. Perusi- 
norum casus obscurior fama est, quia nec ipsorum monumento 
ullo est inlustratus nec decreto Romanorum. 

4 Eodem tempore Petelinos, qui uni ex Brutths manserant in 
amicitia Romana, non Carthaginienses modo, qui regionem obti- 
nebant, sed Bruttii quoque ceteri ob separata ab se consilia op- 



18. indicio, von dem was vorher 
erzählt ist. — fuit, sie existirte 
nicht mehr. — loricata etc. , mit 
dem Panzer unter der Toga, velato 
c., wie die Gebete wurden die Ge- 
lübde mit verhülltem Haupte ge- 
sprochen; vgl. 1, 36, 5. — et tr. 
sign. , ein aus dem Folg. entstan- 
denes hier unverständliches Glos- 
sem, da die Erzplatte nicht' an allen 
drei Götterbildern zugleich sein 
konnte. — pro, für die Erhaltung, 
wie pro incolumitate , pro reditu 
vota facere u. ä. — Fortunae, s. 
42, 1 : der Cultus dieser Fort, war 
im Alterthume berühmt. — votum 
s. t 45, 44, 8 ; oft auf Inschriften : 
votum solvit libens merito. — trib. 
signis, wahrscheinlich Fortuna mit 
Iuppiter und Iuno, Preller 562 f. — 
fuit stibi., 3, 26, 11; 38, 56, 3. — 
Die ausführliche Darstellung der 
Begebenheit macht die Treue der 
Bundesgenossen Roms anschaulich, 
s. 22, 13, 11. 

20. 1 — 2. reddit. Camp., diesen 
war wol der wichtige Punkt schon 
8, 11, 12 von den Römern genom- 
men worden. — Campani, wahr- 
scheinlich die Bewohner Caropa- 
nieas, s. c. 17, 10. — senatus, 
Lange 2, 404. — duplex st. t vgl. 



2, 59, 11: duplicarii', es ist der 
doppelte Sold für den Feldzug, der 
aber aus dem römischen aerarium, 
nicht wie sonst von den Bundes- 
genossen gezahlt wird, vgl. 27, 9, 
13; Marq. 3, 2, 439. — müitiae 
bildet mit vaeatio einen Begriff, der 
durch quinquenni bestimmt wird : 
eine fünfjährige Freiheit vom 
Kriegsdienste, c. 32, 4; vgl. c. 49, 
2; Marq. 1. 1. 289. — eivüate u. 
Roman«.. — donarentur, die Römer 
boten wirklich das Geschenk an, 
allein da die Annahme verweigert 
wurde, blieb es bei dem WUlen 
der Gebenden. Die Annahme der 
civitas sollte nicht erzwungen, s. 
Cic. Balb. c. 13; 8, 21; 11, 27, 
sondern in Folge freier Entschlies- 
sung erfolgen. Diese wurde von 
Einzelnen, wie a. u. St., durch 
eine bestimmte Erklärung, von 
Staaten durch ein besonderes Ge- 
setz (fundi populi fiunt) gegeben. 
— non mut., der Uebergang *us 
dem eiuen Staate in das Bürger- 
recht des andern hiess: mutare ei~ 
vitatem, 41, 8, 12; Cic. Balb. 11, 
27; ib. 13, 30: iue mutandarum 
civitatum , daher ist auch a. u. St. 
zu mutarunt zu denken eivitatem, 
vollständig: tnut. suam eivitatem ei- 
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pugnabant. quibus cum obsistere malis nequirent Petelini, lega- 5 
tos Romam ad praesidiuni petendum miserunt. quorum preces 
lacrimaeque — in questus enim flebiles, cum sibimet ipsi con- 
sulere iussi sunt, Sese in vestibulo curiae profuderunt — ingen- 
tem misericordiam patribus ac populo moverunt consultique 6 
iterum a M. Aemilio praetore patres circumspectis omnibus im- 
perii viribus fateri coacti, nihil iam longinquis sociis in se prae- 
sidii esse, redire domum fideque ad ultimum explela consulere 
sibimet ipsos in reliquom pro praesenti fortuna iusserunt. baec 7 
postquam renuntiata legatio Petelinis est, tantus repente maeror 
pavorque senatum eorum cepit, ut pars profugiendi, qua quis- 
que posset, ac deserendae urbis auctores essent, pars, quando 8 
deserti a veteribus sociis essent, adiungendi se ceteris Bruttiis 
ac per eos dedendi Hannibali. vicit tarnen ea pars, quae nihil 9 
raptim nec temere agendum consulendumque de integro censuit. 
relata postero die per minorem trepidationem re tenuerunt opti- 10 
mates, ut convectis omnibus ex agris urbem ac muros tirmarent. 



vitate Romana, schwerlich mittat e 
absolut gebraucht, 5, 13, 1. — 
Hätten die Praenest. das röra. Bür- 
gerrecht angenommen, so hätten 
sie aus dem Bürgerverbandc ihrer 
freien, s. c. 17, 9, Stadt treten 
und römisches Recht annehmen 
müssen, s. 9, 43, 23, vgl. Momm- 
seu 1, 907. 

4—6. Fetelini, Petelia an der 
Ostküste von Bruttium, auf einer 
steilen Höhe, jetzt Strongoli. — uni 
stimmt weder mit 22, 61 noch mit 
23, 30 überein. Doch scheint L. die 
an der letzten Stelle erwähnten 
griechischen Städte von den Brut- 
tiern getrennt zu haben, s. c. 41; 
46;24, 1. — sed — quoq., 28, 5, 5; 
2, 34, 3 u. a. — ob sep. com., wie 
9, 14, 13, vgl. c. 36, 2: ab se, 
st a suis ; 21, 4 , 8. — cum — 
sunt, 4, 60, 8. — ac pop., das die 
Gesandten, wenn sie in dein Vesti- 
bulum waren, von dem Comitium 
aus sehen konnte. — consult. it., 
derselbe Gegenstand wurde in einer 
zweiten Senatssitzung zur ßerathung 
gebracht. — M. Aemilio, im ersten 



und im zweiten Jahre dgs Krieges 
war ein M. Aemilius Priitor, s. 21, 
49; 51; 22, 33, im dritten, s. 22, 
35, nicht. Wenn dieser nicht im 
Laufe des Jahres nachgewählt ist, 
so muss ein Irrthum Ls' angenom- 
men werden, vgl. 25, 1, 11, der 
sich c. 22 , 4 wiederholt. — long, 
soc. , vgl. jedoch c. 37, 10 ff. ; in 
reliq., in Zukunft, 3, 21, 2; 36, 10, 
14 u. a. — pro pr. f., nach den 
vorliegenden Verhältnissen. 

7 — 9. renunt. leg., c. 6, 3. — re- 
pente wegen der unerwarteten Ent- 
täuschung der Hoffnung, c. 16, 12; 
21 , 57, 13; vgl. 21, 16, 2. — 
adiung. se, s. 38, 14, 8 u. a., vgl. 
c. 23, 8. — agendum geht auf den 
ersten; consulend. auf den zweiten 
Vorschlag. lieber que, wo sed zu 
erwarten wäre, s. c. 7, 11: diem- 
que ut. — per : unter, bei. tenuerant 
= obtinuer.: setzten durch. — 
optimates, die angesehensten im Se- 
nate, Cic. Sest. 45, 97. — omnibus, 
c. 14, 3; 21, 11, 12. ac mur. fügt 
das gerade besonders in Betracht 
Kommende hinzu. 
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21 Per idem fere lempus litterae ex Sicilia Sardiniaque R omara 

2 adlatae. priores ex Sicilia T. Otacilii propraetoris in senalu re- 
citatae sunt: P. Furiuin praetorem cum classe ex Africa Lily- 
haeum venisse; ipsum graviter saucium in discrimine ultimo vi- 
tae esse; militi ac navalibus sociis neque Stipendium neque 

3 frumentum ad diem dari, neque, unde detur, esse : magnopere 
suadere, ut quam primum ea mittantur sibique, si ita videatur, 

4 ex novis praetoribus successorem mittant. eademquc ferme de 
stipendio frumentoque ab A. Cornelio Mammula propraetore ex 
Sardinia scripta, responsum utriquc non esse, unde mitieretur, 

5 iussique ipsi classibus atque exercilibus suis consulere. T. Ola- 
cilius ad unicum subsidium populi Romani, Hieronem, legatos 
cum misisset, in Stipendium quanti argenti opus fuit et sei 

6 mensum frumentum accepit; Cornelio in Sardinia civitates so- 
ciae benigne contulerunt. et Romae quoque propter penuriam 
argenti triumviri mensarii rogatione M. Minuci tribuni plebis 
facti, L. Aemilius Papus, qui consul censorque fuerat, et M. Ati- 



21 — 24, 5. Anordnungen und 
Einrichtungen in Rom. Plut. Fab. 
M. 9; Val. Max. 7, 6, 1 ; 6, 4, 1. 

1 — 2. ex Steil, steht wie im Folg. 
zunächst mit litterae, doch auch mit 
adlatae in Beziehung. Furtum, 
s. 22, 57, 8 ; die Expedition selbst 
ist nicht berührt. — stipend., der 
jiihrige oder halbjährige Sold ; das 
Getreide wurde nach Pol. 6, 39, s. 
L. 44 , 2 , 4 , monatlich gegeben, 
Marq. 3, 2, TS; 89, so dass der 
Termin (ad diem) für beides nicht 
gerade zusammenfallen muss. Wenn 
§ 5 Getreide auf 6 Monate er- 
wähnt wird, s. 9, 43, 6: 30, 37, 
5, so wurde dieses in Magazinen 
aufbewahrt. 

3— -5. mittantur, auf die Anord- 
nung des Senats, mittant, durch die- 
sen selbst. — si ita v., hier: sena- 
tui, wie 32, 2, 3, vgl. 22, 33, 9. 
— novis, Marcellus, einer von die- 
sen , war nach 22 , 35 uach Siei- 
lien bestimmt gewesen. — Cornelio, 
s. zu c. 32, 8; 22, 9, 11; ib. 25, 
6; wann er als Proprätor nach 
Sardinien gegangen und eine Flotte 
dahin geschickt worden sei, hat 



L. nicht berichtet. — quanti = 
tantum argenti quanti, 28, 46, 5; 
21, 29, 6; 9, 17, 2; über den Ge- 
nit. 22, 51, 3. — mensum, 3, 24, 
4. — sociae, wie c. 40, 8: sociorum 
populi R.; andere waren also noch 
unabhängig. — benigne e., nach c. 
32 , 9 war es wahrscheinlich eine 
erzwungene Lieferung von Getreide 
und Zahlung von Geld, s. Marq. 3, 

2, 154; ib. 1, 79. 

6. et — quoq., 34, 2, 11; 35, 
29, 7; et knüpft den ganzen Satz 
an, insofern in demselben gleich- 
falls eine Finanzmassregel berichtet 
wird ; quoque bezieht sich auf den 
mehr angedeuteten Gedanken : wie 
man in den Provinzen der Geld- 
verlegenheit durch ungewöhnliche 
Mittel abzuhelfen suchte, so auch 
in Rom selbst , vgl. 22 , 7 , 5. — 
triumv. m. , es wird eine Staats- 
bank eröffnet, an der gegen Bürgen, 
7, 21, 8; 22, 60, 4, Geld, welches 
im Privatverkehre fehlte, geliehen 
werden kann, s. 24, 18, 12; 26, 
36, 8; Tac.Ann. 6, 17. — rogatione, 
ohne Scnatsbesebluss , wie 21, 63, 

3. — Aemilius, 225 v. Ch. Con*ol 
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lius Regulus, qui bis consul fuerat, et L. Scribonius Libo, qui 
tum tribunus plehis erat, et duumviri creati M. et C. Atilii ae- 7 
dem Concordiae, quam L. Manlius praetor voverat, dedicave- 
runt; et tres ponülices creati, Q. Caecilius Metellus et Q. Fabiiis 
Maximus et Q. Fulvius Flaccus, in locum P. Scantini demortui 
et L. Aemili Pauli consulis et Q. Aeli Paeti, qui ceciderant 
pugna Cannensi. 

Cum cetera , quae continuis cladibus fortuna minuerat, 22 
quantum consilüs bumanis adsequi poterant, patres explessent, 
tandem se quoque et solitudinem curiae paucitatemque conveni- 2 
enüum ad publicum consilium respexerunt. neque enim post L. 3 
Aemilium et C. Flamiuium censores senatus lectus fuerat, cum 
tantum senatorum adversae pugnae, ad boc sui quemque casus 
per quinquennium absumpsissent. cum de ea re M. Aemilius 4 
praetor, dictatore post Casilinum amissum profecto iam ad exer- 
citum, exposcentibus cunctis rettulisset, tum Sp. Carvilius, cum 
l<H oratione mm solum inopiam senatorum sed paucitatem 



mit Atilius, 22, 25; 40; Censor 
220 mit C. Flaminius, c. 22, 3. 
Gewöhnlich werden zu triumviri 
mensarii angesehene Männer ge- 
wählt. 

7. duumviri, c. 30, 14; vgl. 22, 
33, 7, Moinmsen Str. 1, 199, 1. — 
Atilii, c. 8, 1. pont. creati durch 
Cooptation des Collegium, 10, 9, 2. 

— Q. Caec., s. 40, 45, 8. Fab. 
30, 26, 7. Fulv. c. 30, 18. — 
demortui wird mehrfach von dem 
Tode von Mitgliedern eines Colle- 
gium oder des Senates gebraucht. 

— Aeli, 22, 35, 2. — qui cecid., 
sie hatten freiwillig an dem Kriege 
Theil genommen, s. 22, 49, 16} 
denn, ausgenommen bei tumultus, 
sind die Priester vom Kriegsdienste 
frei, Marq. 3, 2, 289. Die Wahl 
der Priester erwähnt L. sonst bei 
der der Consuln, in dem vorliegen- 
den ausserordentlichen Falle ist 
sie mit der der Duumvirn ver- 
bunden; vgl. auch 22, 61, 6. 

22- 1—3. explessent, s. c. 5, 5. 
tandein, weil cum — explessent 
eine Reihe von Massrcgeln umfasst, 
zu denen tandem die letzte fugt; 



quoque tritt darnach zu se in Bezug 
auf cetera explessent , da auch die 
Lücken im Senate ausgefüllt wer- 
den sollen, s. c. 21, 6: in gleicher 
Weise, vgl. 4, 56, 1«) das steigernde 
postremo et iam. — cons. publ., c. 2, 
4, eine andere Seite des durch se 
und curiae Bezeichneten. — post. 
L. Aem., c. 21, 6; Periocha 20. — 
sui q. c, Zufälle, welche nur die 
Einzelnen treffen, im Gegensatze 
zu öffentlichem Unglück : adversae 
pugnae; 22, 49, 16; Tac. Agr. 3: 
m ultifortuitis casibus — interciderunt. 
— quinq., das laufende Jahr ist 
erst das fünfte. 

4—5. Acmüius, c. 20, 6. — 
dictat. etc. , er scheint erst nach 
längerer Anwesenheit in Rom, s. 
c. 19, 3, zum Heere zurückgekehrt 
zu sein. — exposcent., vgl. 30, 21, 
10: conclamatum ex omni parte 
curiae est, ut re/erret ; s. 26, 2, 3; 
Lange 2, 385, 120 — Carvil. 
(Maximus) 234, dann 228 Consul: 
Cic Cat. m. 4, 11; Vell. Pat. 2, 
128. — lovga or., um seinen Antrag 
zu motiviren. — inopiam etc. 
könnte, auf civium bezogen, künst- 
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etiam civium, ex quibus in patres legerentur, conquestus esset. 

5 explendi senatus causa et iungendi artius Latini nominis cum 
populo Romano magnopere se suadere dixit, ut ex singulis po- 
pulis Latinorum binis senatoribus, quibus patres Romani cen- 
suissent, civitas daretur atque in demortuorum locum in sena- 

6 tum legerentur. eam senlentiam baud aequioribus animis quam 

7 ipsorum quondam postulatum Latinorum patres audierunt; et 
cum fremitus indiguantium tota curia esset, et praecipue T.Man- 
lius esse etiam nunc eius stirpis virum diceret, ex qua quondam 
in Capitolio consul minatus esset Latinum, quem in curia vidis- 

S sct, eum sua manu se interfecturum, Q. Fabius Maximus num- 
quam rei uliius alieniore tempore mentionem factam in senatu 
dicit, quam inter tarn suspensos sociorum animos incertamque 

9 ttdem id iactum, quod insuper sollicitaret eos. eam unius bomi- 



lich so erklärt werden : nicht allein 
die gedrückte Lage der Bürger, c. 
21, 6; 27, 9, 5: ultimam aolitu- 
dinetn atque cgestatem, so dass 
schon der Vermögeusverhältnisse 
wegen, s. 21, 59, 10 u. 63, 4, 
nur wenige in den Senat gewählt 
werden konnten, sondern auch, 
wenn man von dem Vermögen 
absehen wollte, die geringe Zahl 
derselben u. s. w. ; allein neben 
dem Zweiten wäre das Erste 
iiunöthig, um so mehr da c. 23 
auf das Vermögen keine Rücksicht 
genommen wird, s. Becker 2, 2, 
393. Wahrscheinlicher ist, dass 
der Redner eine Steigerung des 
§ 2 ausgesprochenen Gedankens 
geben und neben der geringen 
Zahl der Senatoren die Schwie- 
rigkeit die Lücken im Senate wie- 
der auszufüllen bezeichnen will. 
Da nun bei inopiam das notwen- 
dige aenatorum nicht wol ergänzt 
werden kann , so ist anzunehmen, 
dass es nicht vollständig, se. oder 
sen. geschrieben, vor aed ausgefallen 
ist. — inop. aen. , s. 22 , 57 , 1 1 : 
inopia liberorum capitum ; 25, 5, 5: 
inopia iuniorum; 33, 3, 2; Paul D. 
p. 7: aUecti — dicebantur qui 
propter inopiam ex equeslri ordine 
in aenatorum aunt numero odaumpti. 
— explendi wie § 1: vollzählig 



machen. — ex quib. scheint anzu- 
deuten, dass die Ccnsoren, wenn 
zur Aufnahme in den Senat durch 
die von ihnen bekleideten Aemter 
berechtigte Ersatzmänner fehlten, 
viell. durch die lex Ovinia ange- 
wiesen waren zunächst Ritter zu 
wählen, weil gewiss in Vergleich 
zu den zu besetzenden Senator- 
stellen die Zahl der Bürger 
überhaupt nicht so gering ( pau- 
citatem) war. — quibus, u. civi- 
tatem esae dandttm, so dass der 
röm. Senat bestimmt, welche Sena- 
toren aus den lateinischen Staaten 
das röm. Bürgerrecht erhalten sol- 
len. — patr. Ran. , 22 , 32, 7. — 
atque n. «, s. zu 21, 52, 10; 37, 
17, 5; 4, 3, 15: civis Romanus si 
sit ex plebe, praecisa — spes erü; 
Madvig setzt ei hinzu. — legerentur, 
durch die Gensoren , während das 
Volk denselben das Bürgerrecht 
ertheilt haben würde. 

6—9. aequior. ani., 22, 25, 12. 
— quam ips., 8, 5, 5. — fremitua 
ind., Schrei des Unwillens, s. 22, 
5, 4. — Manlius . wahrscheinlich 
der 22, 60 genannte. — ex qua n. 
oriundtts, was schon durch ex an- 
gedeutet ist, s. 1, 21, 3. — inter, 
während sie seien, 21, 30, 5, vgl. 
22, 61, 10. — id iaetutn, s. 5, 15, 
5. — sollicitaret , aufregen müsse, 
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Iiis temerariam vocem silentio omni um extinguendam esse, et, 
si quid umquam arcani sanclive ad silendum in curia fuerit, id 
onmium maxime tegendura, occulendum, obliviscendum , pro 
non dicto habendi« m esse, ita eius rei oppressa mentio est. di- 10 
ctatorem, qui censor ante fuisset, vetustissimusque ex iis, qui 
viverent, censoriis esset, creari placuit, qui senatum legeret. ac- 
cirique G. Terentium consulem ad dictatorem dicendum iusse- 
runt. qui ex Apulia relicto ibi praesidio cum inagnis itineribus 11 
Romam redisset, nocte proxima, ut mos erat, M. Fabium Buteo- 
Tiem ex senatus consulto sine magistro equitum dictatorem in 
sex menses dixit. Dictator ubi cum lictoribus in Rostra escendit, 23 



* 

wenn der einmal gestellte Antrag 
nicht durchgienge, wie später der 
des Drusus, Periocha 71. — vocem 
— exting. , vgl. Cic. rep. 6 , 23 : 
sermo — extinguitur u. a. — ti q. 
unq., 1, 28, 4; überhaupt sollten 
die Verhandlungen des Senates 
verschwiegen bleiben, 42, 14, 1; 
Becker 2, 2, 421. — sanctive, 
nähere Bestimmung von arcani, 
dessen Beziehung auf geheim zu 
haltende religiöse Gegenstände, 
Mysterien, dadurch bezeichnet wird; 
über ad s. 21, 25, 6. — fuerit, 
vorgekommen wäre. — id omn. 
etc. ; statt einfach esse hinzuzufügen, 
führt der Redner den Hauptbegriff 
der Verheimlichung in vier Glie- 
dern aus, von denen die beiden 
ersten, das Geheimhalten gegen 
Andere , die beiden letzten obli- 
viscend. etc. das gänzliche Ver- 
gessen und Unbeachtetlassen durch 
die Anwesenden selbst bezeichnen. 

10 11. censor, weil er das 
thun soll, was sonst den Censoren 
zukommt; Lange 1, 642; 647. — 
vetustissimus, der am längsten cen- 
sorius gewesen, unter den gewese- 
nen Censoren, die am Leben seien 
{viverent), am frühesten die Censur 
bekleidet habe. — creari pt. 9 der 
Senatsbeschluss über die Wahl. — 
consulem, dieser, nicht der Dictator, 
kann ernennen, nach 22, 31, 9. — 
ex Apul., c. 25, 1 1, wann er dahin 



zurückgegangen, s. 22, 61, 13, ist 
nicht berichtet. — nocte pr., 9, 38, 
14; Mommsen Str. 1 , 23. — Fa- 
bium, er war 245 Consul, wahr- 
scheinlich 241 mit C. Aurelius 
Cotta Censor gewesen; vgl. auch 
Plut. Fab. 9, 3; Oros. 4, 13: 
Fabius censorius Fabium Buteonem, 
filium suum,furii insimulatum int er - 
fecit. — ex sen., in dem Senats- 
bcschlusse war nicht allein der zu 
wählende und der Zweck: qui 
senatum legeret, bestimmt, sondern 
auch, dass er gegen die Regel 
ohne mag. equit. sein , und , ob- 
gleich nur für ein einzelnes Ge- 
schäft ernannt, s. c. 23, 2, doch 
6 Monate das imperium haben 
solle, s. 9, 34, 12; Becker 2, 2, 
164; 176. - sine m. ej. attributive 
Bestimmung von dictatorem. 

23. 1 — 3. cum lict., die den 
Magistrat auch auf die Rostra be- 
gleiten, 8, 33, 9. Der Dictator 
scheint nach § 7 u. 9 am Tage 
nach der Nacht, in der er ernannt 
w T orden ist, seinen Auftrag erfüllt, 
also sogleich das imperium erhalten 
zu haben, s. 4, 14, 1; 22, 1,4. 
Durch den Senatsbeschluss vorbe- 
reitet, hat er schon vorher seine 
Vorkehrungen zur Wahl treffen 
können. — in Kostra, das Folg. ist 
eine contio, in welcher der Dictator 
seine Anordnungen dem Volke mit- 
theilt, s. § 8; 9, 30, 1; 29, 37, 
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neque duos dictutores tempore uno, quod uumquamantea factum 

2 esset, probare se dixit, neque dietatoreni [se] sine magistro equi- 
tuin, nec censoriani vini uni pernüssam et eideni ilerum, nee 
dictalori nisi rei gerendae causa creato in sex menses dr<tum 

3 imperium. quae iumoderata fors tempus ac necessitas fecerit, 
iis se nioduni inposituruni : nam neque senatu quemquain mo- 
turuni ex iis, quos C. Flaminius L. Aemüius censores in sena- 

4 tum legissent; transcribi tantum recitarique eos iussurum, ne 
penes unum honünem iudicium arbitriumque de fama ac mori- 



1. — neque — dixit, 21, 9,3; 
neque — neque , dauu me — tue 
mir um abzuwechseln. — duos 
dictat., diesem entspreche ml sind die 
folg. Glieder wol nur als Accusa- 
tive, cettsoriam — penn, als Parti- 
cipiulcousti ., nicht als acc. c. iuf. 
zu nehmen , s. 35 , 48 , 12 : expro- 
brane — victoriam partam, 8, 13, 
1. — duos, vgl. Pol. 3, 103, 4 ; zu 
22, 25, 10, da es iu dem Wesen 
der Dictatur log, s. 2, 18, dass 
sie nur einer bekleiden konnte, 
weil das imperium, das sie ver- 
lieh, die gesammte Staatsgewalt 
umfasste, s. Becker 2,2, 163. — 
fact. ess. ist so gesagt, als ob ein 
\ erbalbegrilf vorhergienge. — se 
fehlt in mehreren Hss. und scheint 
neben den allgemeinen Gedanken, 
die vorangehen und folgen, nicht 
passend. — mag. eq. soll nur das 
Ungewöhnliche anzeigen, denn eine 
Beschränkung erlitt der Dictator 
durch den mag. eq. nicht. — uni t 
s. 9, 34, 16. — U eid., und zwar 
u. s. w. , Zusatz zum Vorhergeh., 
daher nicht nee, vgl. 21, 10, 12; 
22, 19, 7; bald nach 489 a. u. 
war untersagt worden die Censur 
mehr als einmal zu bekleiden, 
Mommseu Str. 425. — nee dict. n. 
r. g., wenn uicht iu der hds. Lesart 
nisi nee rei g. ein Fehler liegt, inuss 
entweder ein plötzlicher Uebergang 
von der negativen Ausdrucksweise, 
die in den vorhergehenden Sätzen 
herrscht, zu der affirmativen: tt 
non probare — et probat e nun dieta- 



tori nisi: er billige, dass nur u. s. 
w., oder augeuommeu werden, dass 
nisi bedeute: mit Ausnahme des 
Falles, dass der Dictator rei ger. c. 
gewählt sei. — rei gerend., mit der 
Vollmacht deu ganzen Staat, be- 
sonders deu Krieg zu verwalten, 
im Gegensatze zu einzelnen Ge- 
schälten ; diejenigen, w elcheu solche 
übertragen wurden, erhielteu nur 
für die dazu nöthige Zeit das 
imperium, vgl. zu 7, 3, 9. 

3—4. inmoderata, die unum- 
schränkte Vollmacht des Dictators. 
— tempus ac nee. scheinen zusam- 
men, s. 21, 13, 7, der fore «= 
casus, fortuna, s. Cic. üiv. 2, 6, 15; 
ib. 7, 18; gegenüber zu steheu: die 
durch die Zeit Verhältnisse bedingte 
Noth wendigkeit; Cicero fügt bis- 
weileti prudentia od. inprudentia zu 
casus necessitas, de luv. 1, 11, 15; 
2, 32, 99; Part. or. 37, 131 u. a. ; 
üb. ac s. 22, 54, 10; Madvig 
venu, forsan. — mod. imp. 4 , 24, 
7. — neque, die darin liegende 
copula steht mit u ita § 4 in 
Beziehung, die Negation auch mit 
transcribi etc., wovor ted zu er- 
gänzen ist. — moturum, die bereits 
Aufgenommenen, was auch beide 
Censoren nur in Uebereiustimmung 
thun konnten; daher ne penes etc., 
welches sich nicht allein auf deu 
letzten, sondern auch auf den vor- 
hergeh. Satz bezieht — transcribi 
in ein neues Album. — de fama, 
die Ausstossuog galt als ignominia, 
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bus senaloris f'uerit; et ita in demortuorum locum sublecturum, 
ut ordo ordini, non liomo hoinini praelatus videretur. recitato 5 
velere senatu inde primos in demorluorum locum legit, qui post 
L. Aemilium C. Flaminium censores curulem magistratum cepis- 
sent necdum in senatum lecti essent, ut quisque eorum [senalusj 
primus creatus erat; tum legit, qui aediles, tribuni plebis quae- c 
storesve fuerant; tum ex iis, qui magistratus non cepisseut, 
qui spolia ex hoste ßxa domi haberent, aut civicam coronam ac- 
cepissent. ita centum septUaginta Septem cum ingeuti adproba- 7 



Becker 1. 1. 213; 399. — Senator is, 
eines Senators, zur Bezeichnung des 
Standes; c. 14, 3: rei publieae; 
1 , 50, 9; 2, 11 , 6: perfugae. — 
Juerit, er wolle durch sein Ver- 
fahrcu verhüten , dass u. s. w., 
oder man solle nach Vollendung 
des Geschäftes seheu, dass uicht. 
— ordo ord.y es sind die im Folg. 
bezeichneten Rangstufen, die durch 
ihre Stellung im Staate geeignet 
waren in den Senat einzutreten. 
Die lex Ovinia 9, 30, 2 schrieb vor 
ex omni online Optimum quemque 
legerent ; Fahius will nur den ersten 
Theil beobachten, nicht wie die 
Censoreu über die Würdigkeit der 
Einzelneu entscheiden, Lauge, 2, 
335. Der Ceusus wird gar uicht 
erwähnt, s. c. 22, 5. 

5—6. recitato — inde, 22, 30, 1. 
— - curul. mag., s. 22, 49, 10; die 
Aufuahme in den Senat, dem sie 
wahrend des Amtes angehört hatten, 
nach der Niederlegung desselben 
war schon Regel, s. c. 32, 3. 
Natürlich siud nur die gemeint, 
welche zum erstenmale eiu solches 
Amt bekleidet hutten, und nicht 
vorher schon Senatoren waren. — 
ut quisq. etc., wie sie ein er nach 
dem andern, s. 21, 52, 8, vgl. 
Mommseu Forsch. 1, 253, 259. — 
aediles — quaest., diese drei niede- 
ren Aemter werdeu nach ihrer 
ilaugordnung angeführt, Mommseu 
Str. 461 f., uud von den curulisehen, 
welche au dem militärisch-richter- 



lichen Imperium Theil haben, ge- 
schieden, vgl. 26, 36, 6; dass die- 
selben schon jetzt, wie es später 
der Fall war, ein Hecht gehabt 
habeu nach der Verwaltung ihrer 
Aemter in den Senat aufgeuommeu 
zu werden, liegt nicht iu den 
Worteu. Die aed. pleb. werdeu 
hier ausdrücklich vou den curul. 
Magistraten geschiedcu, zu denen 
sie im 7. Jahrhundert gehört zu 
habeu scheineu. — trib. pl. quaest., 
s. Becker 1. 1. 277 f.; Lauge 1, 
745; 2, 337 f. — qui mag. »., die 
Stelle ist lückenhaft, da das die 
neue Classe Unterscheidende nicht 
fehlen kanu. Wenn non richtig 
ergänzt ist, Mommseu Str. 57, so 
muss nutgistratus in eogerem Sinne 
von den vorher erwähnten ver- 
staudeu werdeu. Audere lesen 
minores magist., s. zu 22, 26, 2, 
welche, schon damals, s. d. a. St., 
nicht uubedeuteud , später iu Ge- 
setzen mit den höheren Magistraten 
in Verbindung gesetzt werden, s. 
Lex. rep. XVI, CIL. I. 59 u. a. — 
ex hoste attributiv. — ßxa domi, 
die von ihueu selbst erbeuteten, 
s. 10, 7, 9; 38, 43, 11; Plin. 35, 
2, 7 : aliae foris et circa limina 
animorum ingentium imagines erant 
affixis hostium spoliis , quae nec 
emptori reßgere liceret. — eivica 
cor. , 6, 20, 7. — aeeepissent nach 
fuerant, s. 21, 13, 5; 28, 33, 9. 

7 — 8. centum bei Cannae 
waren allein gegen 100 Senatoren 
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tione hominum in senalum lectis extemplo se magistratu abdi- 
cavit, privatusque de Rostris descendit lictoribus abire iussis, 

8 turbaeque se inmiscuit privates agentium res, tempus hoc sedulo 
terens, ne deducendi sui causa populuin de foro abduceret: ne- 
que tarnen elanguit cura hominum ea mora, frequentesque eum 

y dorn um deduxerunt. consul nocte insequenti ad exercitum re- 
dit non facto certiore senatu, ne comitiorum causa in urbe 
retineretur. 

24 Postero die consultus a M. Pomponio praetore senatus de- 
crevit dictatori scribendum, uti, si e re publica censeret esse, ad 
consules subrogandos veniret cum magistro equitum et praetore 

2 M. Marcello, ut ex iis praesentibus noscere patres possent, quo 
statu res publica esset, consiliaque ex rebus caperent. qui acciti 
erant, omnes venerunt relictis legatis, qui legionibus praeessent 

3 dictator de se pauca ac modice locutus in raagistrum equitum 
TL Sempronium Gracchum magnam partem gloriae vertit, co- 
mitiaque edixit, quibus L. Postumius tertium absens, qui tum 
Galliam provinciam obtinebat, et Ti. Sempronius Gracchus, qui 
tum magister equitum et aedilis curuhs erat, consules crearentur. 



gefallen. — extemplo nach dem 
abl. abs. , 24, 6, 1. — lictoribus 
etc., der Befehl ist vor der abdi- 
eatio ertheilt. — tempus hoc, als 
ob vorausgienge : versatus in turba : 
er mischte sich unter die Menge 
und verweilte da so lange, als die 
Leute ihrer Privatangelegenheiten 
wegen auf dem Forum blieben. — 
abduceret^ um ihnen nicht Veran- 
lassung zu geben dasselbe zu ver- 
lassen. — deduc. sui, 21, 41, 1, 
ihm durch ihr Geleit einen Beweis 
ihrer Anerkennung zu geben. — 
abduceie de, wie 2, 56, 15. — 
cura, Theilnahme, Interesse. — 
frequentesque, „und so", wir er- 
warten nach der Negation sed, c. 
7, 11. — /. certiore, adj. und par- 
ticip. verbunden wie 3 , 58 , 11; 
27, 34, 3 u. a. — ne comit. etc., 
er hätte also, ungeachtet ein Dicta- 
tor da war, die Comitien halten 
können; c. 22, 10; Becker L L 165. 

24- 1 — 3. Pomp., der praetor 
percgrinus, s. 22, 35, hält den 
Senat, vgl. 22, 55, 1 ; doch deutet 



auf eine Störung der gewöhnlichen 
Ordnung auch c. 20, 6 hin. — 
ut ex etc., der Senat als oberste 
Verwaltungsbehörde w ill d. Kriegs- 
verhältuisse kennen lernen , um 
danach den Kriegsplan für das 
nächste Jahr, s. § 5, zu entwerfen, 
s. 10, 25; 24, 43 u. a. — dictat. 
etc., weil das Amtsjahr fast zu 
Ende, § 5: post paucos dies, and 
der Consul c. 23, 9 abgereist ist, 
Mommsen Str. 480 f. — pauca a. 
tn., nur wenig und dieses mit Be- 
scheidenheit , 21, 8, 9. — gloriae, 
was der Dictator Ruhmw iirdiges 
gethan habe, ist nicht erzählt, Zon. 
9, 3. — Postum., s. 22, 35, 6. — 
tertium bezieht sich nur auf crearen- 
tur, nicht auf absens. — Göll. 22, 
35. — provinc, das Coromaodo io 
G., vgl. 28, 38, 13. — mag. eq. et 
aed., die gleichzeitige Verwaltung 
eines nach der Verfassung jährlich 
wiederkehrenden und eines ausser- 
ordentlichen Amtes galt nicht als 
Verletzung des Gesetzes 7 , 42 , 2, 
vgl. c. 30, 16; 4, 31, 5; 27, 33, 
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praetores inde creali M. Valerius Laevinus iterum App. Claudius 4 
Pulcher Q. Fulvius Flaccus Q. Mucius Scaevola. dictator crea- 5 
tis magistratibus Teauum in hiberna ad exercitum redit relicto 
magistro equitum Romae, qui, cum post paucos dies magistra- 
t um initurus esset, de exercitibus scribendis conparandisque in 
annum patres, consuleret. 

Cum eae res maxime agerentur, nova clades nuntiata, aliam 6 
super aliam cumulante in eum annum i'ortuna, L. Postumium 
consulem designatum in Gallia ipsum atque exercitum deletos. 
silva erat vasta — Litanam Galli vocabant — , qua exercitum tra- 7 
ducturus erat, eius silvae dextra laevaque circa viam Galli arbo- 
res ita inciderunt, ut inmotae starent, momento levi inpulsae oc- 
ciderent. legiones duas Romanas habebat Postumius sociumque g 
ab supero mari tantum conscripserat, ut viginti quinque milia 
armatorum in agros hostium induxerit. Galli oram extremae sil- 9 
vae cum circumsedissent, ubi intravit agmen saltum, tum extre- 
mas arborum succisarum inpeilunt. quae alia in aliam instabilem 



7 u. a., anders ist der Fall 39, 
39, 4; Mommsen Str. 1, 421. - 
crearentur, der Conjunctiv scheint 
durch eine Abkürzung des Ausdrucks 
entstanden : quibus crearentur con- 
sules, et creali sunt Post., s. 4, 12. 
8; 34, 8, 3, denn dass zugleich 
die Wahl berichtet werden soll, 
zeigt das folg. creali etc., vgl. c. 
30, 14: ut iuberent. Voss liest 
creantur. 

4 — 5. praetores , wie gewöhnlich 
unmittelbar nach den Consuln. — 
iterum, dieses wird bei der Prätur 
meist nicht angegeben. — Claud., 
22, 53. — Fulv., s. c. 30, 18; vgl. 
22, 35, 5. — Teanum, s. 22, 57, 

8, dahin ist er wol, nachdem 
Casilinum verloren war, gezogen, 
s. c. 19, 5; vgl. c. 17, 7. — 
hiberna etc., Hannibal hat schon 
c. 19 dieselben verlassen. — paucos, 
s. § 1. — in annum, s. 4, 55, 6 ; 

9, 34, 1 : in annum creatus. 

24. 6—13. Niederlage in Gal- 
lien. Polyb. 3, 118, 6; Zon. 9, 
3 ; Front. 1, 6, 4. 

6 — 7. cumulante, weil das Jahr 
noch nicht zu Ende war: Pol. L 1. 

Tit. LiT. 1Y. 5. Aufl. 



ojantQ — ovv€7iayoivt,to[ievt)c Totg 
yiyovooi xr\c rvxys ovvtßr] /u€T* 
oiiyas tifjLiqag, n. nach der 
Schlacht bei Cannae. L. dagegen 
setzt die Niederlage gegen das 
Ende des Jahres, weil sonst Post, 
nach § 5 nicht hatte gewählt 
werden können. — design. , als 
solcher wurde er in die Liste der 
Consuln eingetragen, Mommsen Str. 
486. silva er., — Litanam, 9, 36, 1; 
§ 9: saltus, wahrscheinlich in der 
Gegend von Mutina, vgl. 34, 22; 
42; Cic. Tusc. 1, 37, 89. — circa, 
auf beiden Seiten. — mom. lev., 
durch einen geringen Anstoss, 21, 
43, 11. — occiderent, auf-, gegen- 
einander fallen mussten, s. 21, 35, 
12; gewöhnlich concidere, Caes. B. 
G. 6, 27, 5. 

8— 10. leg. duas, s. 22, 36, 3 
a. E. — supero m. , aus Umbrien, 
Picenum u. a. — ut — induxerit, 
fast = itaque induxit. — oram 
extr. «., pleo aas tisch : der Rand am 
äussersten Saume des Waldes, vgl. 
7, 25, 4: ora litoris, gewöhnlich 
sagt L. extrema ora, wie 21, 31, 
9, vgl. 21, 10, 12. — alia in a., 

22 
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per se ac male haerentem incidentes ancipiti strage arma viros 

10 equos obruerunt, ut vix decem homines eftugerent nam cum 
exanimati plerique essent arborum truncis fragmentisque ramo- 
rum, ceteram multitudinem inopinato malo trepidam Galli saltum 
omnem armati circumsedentes interfecerunt, paucis e tanto nu- 
mero captis, qui pontem fluminis petentes, obses^p ante ab ho- 

11 stibus ponte, interclusi sunt, ibi Postumius omni vi, ne capere- 
tur, dimicans occubuit. spob'a corporis caputque praecisum du- 
eis Boi ovantes templo, quod sanetissimum est apud eos, intulere. 

12 purgato inde capite, ut mos iis est, calvam auro caelavere, idque 
sacrum vas iis erat, quo sollemnibus libarent, poculumque idem 

13 sacerdotibus [esse] ac templi antistitibus. praeda quoque haud 
minor Gallis quam victoria fuit: nam etsi magna pars animalium 
strage silvae oppressa erat , tarnen ceterae res, quia nihil dissi- 
patum fuga est, stratae per omnem iacentis agminis ordinem 
inventae sunt. 

25 Hac nuntiata clade cum per dies multos in tanto pavore tu - 
isset civitas, ut tabernis clausis, velut nocturna solitudine per ur- 



nii mer einer auf den anderen, 
Front, in proximas ulteriores inpu- 
lerunt. — male haer., nur lose, 
locker u. s. w. , 1, 25, 12. — 
aneipü., da die Baume nach der 
einen oder au de reo Seite fielen, 
schmetterten sie Alles nieder. — 
arma v. eq., vgl. 30, 11, 4; 42, 
30, 11 u. a. — circumsed. , welche 
gelagert waren, und nun vorrück- 
ten, K. 392. — paucis etc., wobei 
sie nur wenige u. s. w., 21, 1, 5. 
- pontem — ponte, ist der Deut- 
lichkeit wegen wiederholt: sie 
flohen nach der Brücke zu, als 
diese noch nicht besetzt war, aber 
ehe sie dieselbe erreichten, ^urde 
sie besetzt, s. 4, 7, 11. 

11—13. Postum., s. CIL. I. 435; 
446. — purgato, von Haut und 
Gehirn. — caclav., Charis. I. p. 55 : 
quam vis Gell ins libro XXXIII 
dlxerit „calvariaeque eins ipsum 
ossum expurgarunt inauraveruntque" . 
— sollemnibus, bei feierlichen Ge- 
legenheiten, c. 14, 4. — idem, und 
zugleich, 21, 21, 13. — sacerdot., 
den Priestern, die die Opfer ver- 



richteten, antistites Tempelvorsteher. 
— esse ist, wenn auch sonst der 
inf. histor. mit anderen Verbal- 
formen wechselt, s. 25, 29, 9, nach 
erat nicht nöthig; Zon. 1. c. sagt 
nur: nnog rä tsQcc avröiv aVTl 
(piaXrjs txfyariVTO, vgl. Sil. It. 13, 
482; Plin. 28, 1, 7. — per ordin., 
den ganzen — Zug entlang. 

25- Anordnungen in Bezug auf 
den Krieg. 

1 — 2. ut labern, etc , was zunächst 
nur als Erklärung an tanto p. sich 
anschliessen sollte, ist zugleich als 
Grund einer weiteren Folge dar- 
gestellt, sonst würde es heissen: 
clauderentur — ageretur. — taber- 
nis, Verkaufs- und Handwerker- 
buden; das Schliessen derselben, 
ein Geschäftsstillstand, trat sonst 
bei einem iustitium ein, worauf 
auch speeiem publica e maest. hin- 
weist, 9, 7, 8. — velut — acta, 
Folge von tob. clausis, daher asyn- 
detisch: durch das Schliessen der 
Buden lebte man, befand man sich 
in einer Oede, Einsamkeit wie u. 
s. w., 3, 15, 8; 10, 1, 4: inbeüem 
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bem aet;i , senatus aedilibus negotium daret, ut urbem circumirent 2 
aperirique tabernas et maestitiae publicae speciem urbi demi 
iuberent, tum Ti. Sempronius senatum babuit, consolatusque pa- 
tres est et adhortatus, ne, qui Cannensi ruinae non succubuis- 3 
scnt, ad minores calainitates animos submitterent. quod ad Car- 
tbaginienses bostes Hannibalemque adtineret, prospera modo es- 4 
sent, sicut speraret futura, Gallicum bellum et omitti tuto et 
differri posse, ultionemque eam fraudis in deorum ac populi Ro- 
mani potestate fore. de boste Poeno exercitibusque, per quosid 
bellum gereretur, consultandum atque agitandum. ipse primum, 5 
quid peditum equitumque, quid civium, quid sociorum in exer- 
citu esset dictatoris, disseruit. tum Marcellus suarum copiarum 
summam exposuit. quid in Apulia cum C. Terentio consule es- 6 
set, a peritis quaesitum est nec, unde consulares exercitus satis 
firmi ad tantum bellum efficerentur, inibatur ratio, itaque Gal- 
liam, quamquam stimulabat iusta ira, omitti eo anno placuit. 



agerent annum; ib. 43, 12: inquie- 
tum otnne tempus agere; 3 , 6 , 1 ; 
Patsche verm. per u. facta. — 
circumir., sie werden, da die Sache 
ihrem Geschäftskreise, der cura 
uröis, am nächsten liegt, vom 
Senate damit beauftragt, s. 3,6, 
9. — Sempr. , der mag. eqnitum, 
s. c. 24, beruft den Senat, s. 8, 
33, 4, Cic. Legg. 3, 4; Mommsen 
Str. 1, 154. — eonsolatus p., vgl. 
27, 10; dagegen Pol. 3, 118: 
ou (jtr\V ij y€ öüyxlrjTog ovölv 
an&tint tuiv tvöf/ojutvwv, alla 
■AuotzüXit rovg nolkovs etc. 

3 — 4. ruinae, s. 5, 51, 9. — ad 
minor., 21, 41, 3; zum Gedanken 
s. 22, 8,3. — prospera etc. , das 
Subject liegt in futura = modo ea, 
quae futura essent. Der beschrän- 
kende Satz mit modo , der sonst 
dem Hauptsätze nachfolgt, musste 
sich hier an quod — adtineret an- 
schließen, welches den Gegenstand 
aogiebt, in Bezug auf den ein Ge- 
danke ausgesprochen wird, vgl. 
29 , 21, 1 : duplex fama est , quod 
ad FleminiuDi adtinet; 30, 8, 1; 
33, 45, 2: maior res, quod ad 
Antioehum adtineret; 26, 17, 1 



u. a. Madvig liest, obgleich die 
Hs. quod — adtinet haben, quae — 
adtinerent; allein L. scheint in dieser 
Formel nur den Singular zu brau- 
chen, in orat. obl. aber nur den 
Conjunctiv, K. 344. — et — 
et, es sei ebenso gefahrlos — als. 
— omitti ist nach § 6 eo anno nur 
in beschränktem Sinne zu nehmen, 
und so nicht bedeutend von differri 
verschieden. — eam, die durch den 
Krieg zu erlangende, wir würden 
es zu fraudis ziehen: für diesen. 

6 — 7. quid n. copiarum. — peritis, 
das Object ergiebt sich aus dem 
Zusammenhange: mit den Verhält- 
nissen Vertraute. — cum Terent., 
über die Truppen des Terent, s. 
§ 11, hat L. nichts bemerkt; die 
von ihm in Ganusium gesammelten, 
s. 22, 54, 5 f., hat 22, 57, 8, s. zu 
c. 14, 10; 16, 8, Marcellus über- 
nommen; er selbst hat vielleicht 
einen Theil der 22, 57 ausgehobenen 
Truppen erhalten, s. c. 14, 4; 32, 
17. — unde etc., der Nachdruck 
liegt auf sat. firmi\ denn dass beide 
Consuln Heere erhalten, wird so- 
gleich § 6 u. 9 angegeben. Der 
Ausdruck ist übertreibend, wie 24, 

22* 
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7 exercitus dictatoris consuli decretus est. de exercitu M. MarceUi. 

qui eorum ex fuga Cannensi essent, in Siciliam eos traduci atque 
$ ibi militare, donec in Ilalia bellum esset, placuit. eodem ex Iuni 

dictatoris legionibus reici militem minimi quemqueroboris, nullo 

praesütuto mUitiae tempore, nisi quod stipendiorum legitimoruin 
9 esset duae legiones urbanae alteri consuli, qui in locuin L. Po- 

stumi suffectus esset, decretae sunt, eumque, cum primum salvis 

10 auspiciis posset, creari placuit legiones praeterea duas primo 
quoque tempore ex Sicilia acciri atque inde consulem, cui legio- 
nes urbanae evenissent, militum sumere quantum opus esset. 

11 C. Terentio consuli propagari in annum imperium, neque de 
eo exercitu, quem ad praesidium Apuliae haberet, quicquam 
minui. 

26 Dum haec in Italia geruntur adparanturque, nihilo segnius 
in Hispania bellum erat, sed ad eam diem magis prosperum Ro- 
2 manis. P. et Cn. Scipionibus inter se partitis copias, ut Gnaeus 
terra, Publius navibus rem gereret, Hasdrubal Poenorum impe- 



10 f.; 44 u. a. zeigt; ebenso das 
Aufgeben Galliens, wo iin folgen- 
den Jahre M Pomponius als Pro- 
prä tor mit einem Heere steht, 24, 
10, 3. — exercitu* dict., der Be- 
schluss scheint spater geändert zu 
sein , s. c. 32, 1 ; auch der über 
die legiones urbanae § 9, s. c. 31, 
5. — de ex. M. , in Betreff. — 
qui cor., 21, 26, 7; eorum, auf die 
milites in dem Heere bezogen. — 
fuga Can. y abstractum pro concret 
Zur Sache s. c. 16, 8; 31, 4. — 
donec etc., ob die harte Strafe nur 
eio abschreckendes Beispiel sein 
sollte oder in Folge des 22, 38, 4 
geleisteten Eides eintrat, lässt sich 
nicht bestimmen, s. 25, 6, 1; Ihne 
2, 309. 

8 — 11. ex lun. a\, der Name des 
Dictators konnte, obgleich er das 
erstemal § 7 fehlt, hier im Gegen- 
satze zu Marcelli hinzugefügt wer- 
den. — tninim. q. f., die stärkeren 
werden gegen Hannibal zurück- 
behalten: in Sicilien mochte man 
einen ernstlichen Krieg noch nicht 
besorgen. — nullo etc., sie sollen 
ununterbrochen ihre gesetzmässigen 



Feldzüge (16—20 für den Fuss- 
soldaten, 10 für den Reiter, Marq. 
3, 2, 286; 338) machen, und sied 
so besser gestellt als die Cannen- 
sischen Legionen, die über die ge- 
setzliche Zeit zurückbehalten wer- 
den konnten. — leg. urb., s. c. 14, 
vgl.c. 31, 3; 32, 1. — salvitautp^ 
sonst, als sich von selbst ver- 
stehend, nicht erwähnt; hier soll 
das c. 31 Erzählte vorbereitet 
werden. — legiones ex Sicil., wann 
diese dahin gekommen sind, hat 
L. nicht berichtet, s. 22, 2, 1; 
Pol. 3, 75. — evtniss., hier in 
Folge des Senatsbeschlusses § 9, 
s. 24, 44, 3. — propagari gewöhn- 
lich von der Erweiterung des Ge- 
biets, bisweilen von der Verliere- 
rn ng des imperium gebraucht statt 
des regelmässigen prorogare, s. Cir. 
Att. 8, 3, 3 : provinciae prqpagater; 
Suet. Aug. 23, zur Sache 8, 23, lt 

26—29. Ereignisse in Spanien. 
App. Ib. 15; Zon. 9, 3. 

1—3. Biepan. knüpft an 2t 22 
an. — sed in Bezug auf die spätere 
Niederlage. — inter ee p., wie 9 
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rator, neutri parti virium satis fidens, procul ab hoste intervallo 
ac locis tutus tenebat se, quoad multum ac diu obtestanti quat- 
luor milia peditum et mille equites in supplementum missi ex 
Africa sunt tum refecta tandem spe castra propius hostem mo- 3 
vit, classemque et ipse instrui pararique iubet ad insulas mari- 
tumamque oram tuUindam. in ipso impetu raovendarum de in- 4 
tegro rerum perculit eum praefeetorumnaviumtransitio, quipost 
classem ad Hiberum per pavorem desertam graviter increpiti 
numquam deinde satis fidi aut duci aut Carthaginiensium rebus 
fuerant. fecerant Iii transfugae motum in Tartesiorum gente, de- 5 
sciverantque is auctoribus urbes aliquot , una etiam ab ipsis vi 
capta fuerat. in eam gentem versum ab Romanis bellum est, in- 6 
festoque exercitu Hasdrubal ingressus agrum hostium pro captae 
ante dies paucos urbis moenibus Chalbum, nobilem Tartesiorum 
ducem, cum valido exercitu castris se tenentem, adgredi statuit. 
praemissa igitur levi armatura, quae eliceret hostis ad certamen, 7 
equitum partem ad depopulandum per agros passim dimisit et 
ut palantis exciperent. simul et ad castra tumultus erat et per g 
agros fugaque et caedes ; deinde undique diversis itineribus cum 



14, 9; vgl. 5, 40, 8. — ßdens, 
sich nicht stark genug fühlend. — 
quoad, c. 34, 14; 26, 46, 10; vgl. 
22, 6, 6; 8, 12, 11 u. a. — mul- 
tum, s. 30, 30, 27; dringend, vgl. 
saepe ac diu c. 18, 10. — ref. spe, 
obgleich die sogleich erwähuten 
Truppen gering sind. — et ipse, 
wie Guaeus § 2. — insulas, die 
Balearen und Pityusen, 22, 20. 

4 — 6. impetu etc., gerade als er 
mit grösserem Nachdruck zu neuen 
Unternehmungen sich rüstete. — 
praef. nav. etc., 22, 19. — trans- 
itiOy nicht wie sonst transire von 
Ueberläufern, § 5, gebraucht wird, 
sondern : sie schliessen sich nur an 
die Partei der Römer an. — incre- 
piti, wegen des Tadels I deinde fügt 
hinzu, was dann, in Folge davon 
eintrat; vgl. 21, 50, 9. — Tarte- 
siorum, ein anderer Name für die 
Tuniuli oder Turdetani, die das 
Stromgebiet des Baetis und die 
Küste von den Säulen des Herkules 
bis zum Anas bewohnten, s. Movers 
Phönizien 2, 2, 612 f.; denn dass 
Hasdr. sich weit zurückzieht, zeigt 



§ 2: procul — tutus, vgl. 22, 20, 
12. — urbes dl., nach § 6 agrum 
hostium, und c. 27, 8 universa gen 8 
etc., ist das ganze Volk abgefallen, 
nur einzelne Städte sind treu ge- 
blieben. — ab Rom , ehe sie noch 
angegriffen wurden. — pro — moe- 
nib. gehört zu se tenentem, c. 44, 
6; 22, 18, L 

7—9. equitum statt des hds. pe- 
ditum scheint wegen § 10 nöthig. 
— ad depop., weil sich L. das Land 
abgefallen denkt, s. § 5 ; wie viele 
andere Worte, s. c. 29, 10 urget; 
21, 34, 6 petunt; ib. 35, 4 ducere; 
27, 6, 18 dir im er e, K. 149, scheint 
L. auch depopulari absolut gebraucht 
zu haben; Madvig verm. populan- 
dum. Die feindlichen Soldaten (auf 
diese scheint sich palantis zu be- 
ziehen, vgl § 8: castra; c. 42, 12) 
streifen nach der Einnahme der 
Stadt umher, die punischen Reiter 
sollen plündern, aber zugleich sich 
um die Herumstreifenden aufzu- 
fangen nach allen Seiten zerstreuen ; 
et scheint vor ut ausgefallen zu 
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in castra se recepissent, adeo repente decessit animis pavor, ut 
non ad munimenta modo defendenda satis animorum esset, sed 
9 etiam ad lacessendum proelio hostem. erumpunt igitur agmine 
e castris tripudiantes more suo, repenlinaque eorum audaciater- 

10 rorem hosti paulo ante nitro lacessenti incussit itaque et ipse 
Hasdrubal in collem satis arduum, flumine etiam obiecto tutum, 
copias subducit et praemissam levem armaturam equitesque pa- 
latos eodem recipit, nec aut colli aut flumini satis Qdens castra 

11 vallo permunit. in hoc alterno pavore certamina aliquot sunt 
contracta. nec Numida Hispano eques par fuit, nec iaculator 
Maurus caetrato, velocitate pari, robore animi viriumque aliquan- 

27 tum praestanti. Postquam neque elicere Poenum ad certamen 
obversati castris poterant, neque castrorum oppugnatio facilis 

2 erat, urbem Ascuam, quo fmis hostium ingrediens Hasdrubal 
frumentum commeatusque alios convexerat, vi capiunt omnique 
circa agro potiuntur; nec iam aut in agmine aut in castris ullo 

3 imperio contineri. quam ubi neglegentiam ex re , ut fit, bene 
gesta oriri senserat Hasdrubal, cohortatus mibtes, ut palatos sine 
signis hostes adgrederentur, degressus colle pergit ire acie in- 



sein, vgl. 21, 18, 1: ad — ut. — 
simul et — et, 37, 16, 3. — recepiss., 
die von den Reitern nicht nieder- 
gehauenen. — animis ist wol Dativ, 
s. 2, 31, 7, gewöhnlich hat L. ex 
od. den Abi. bei decedere, pavor, 
der vorher durch tumultus und fuga 
bezeichnet ist — tripud., 21, 42, 
3. — agmine, 22, 30, 1, s. 1, 6, 2. 

10 — 11. et ipse, wie auch Chal- 
bus in einem festen Lager steht. — 
copias, die schweren Fusstruppen 
nach § 7. Die Darstellung ist 
nicht klar; L. nimmt an, dass alles 
Erzählte in sehr kurzer Zeit ge- 
schehen sei, da nach ihm die leich- 
ten Truppen während des Streif- 
zuges der Reiter, der Rückkehr 
und des Ausfalls der Feinde vor 
dem Lager derselben gestanden 
haben müssten. — alterno, erst der 
Spanier, dann der Punier. — nec 
vor Numida correspondirt mit dem 
folgenden nec, knüpft aber zugleich 
den Satz au den vorhergeh.: aber 
weder. — iaculator M. caet. , 21, 
46, 5 f., sonst ist das Adj. Maurus 



mehr dichterisch. Zur Sache 22, 
37, 8. — roh. an. vir., 22, 40, 5. 

27. 1 — 3. poterant, obgleich sie 
lange vor dem Lager stehen blieben. 
— Ascuam, der Name kommt sonst 
nicht vor, nur Ptolem. 2, 4, 11 
erwähnt eine Stadt der Turduler, 
"Eaxova. — cohort. — degressus, 
21, 50, 8. — in agmine, auf dem 
Marsche, 10, 45, 12, vgl. c. 26, 
9. — ubi — senserat, s. zu 3, 26, 
4. — sine sig., nicht unter ihren 
Fahnen, in regelmässigen Abthei- 
lungen; anders § 5: sine signoi 
Signale; imperio Commando, vgl. 
c. 42, 12; 8, 34, 9; 27, 49, 8: 
sine ordine ullo aut imperio; die 
ganze Schilderung, s. auch § 6, ist 
sehr detaiilirt. — colle — castra, 
da nicht bemerkt ist dass Hasdr. 
einen anderen Hügel als c. 26, 10 
besetzt, die Feinde ein anderes 
Lager als c. 26, 6 bezogen haben ; 
so scheint dieselbe Localität wie 
c. 26 gedacht werden zu müsseu ; 
da auch das c. 26, 7 Erwähnte 
mit c. 27, 3 übereinstimmt; doch 



Digitized by Google 



Ch. 216. 



UBER XXin. CAP. 27. 



343 



structa ad castra. quem ut adesse tumultuose nuntü ac refu- 4 
gientes ex speculis stationibusque adtulere, ad arma conclama- 
tum est. ut quisque arma ceperat, sine imperio, sine signo, in- 5 
compositi, inordinati in proelium ruunt. iam primi conseruerant 
manus, cum alii catervatim currerent, alii nondum e castris exis- 
sent. tarnen primo ipsa audacia terruere hostem ; deinde rari in 6 
confertos inlati , cum paucitas parum tuta esset, respicere alii 
alios et undique pulsi coire in orbem, et dum corpora corpori- 7 
bus adplicant armaque armis iungunt, in artum conpulsi, cum 
vix movendis armis satis spatii esset, coro na hostium cincti ad 
multum diei caeduntur; exigua pars eruptione facta silvas ac 8 
montes petit. parique terrore et castra sunt deserta, et universa 
gens postero die in deditionem venit. 

Nec diu in pacto mansit: nam subinde ab Carthagine ad- 9 
uüum est, ut Hasdrubal primo quoque tempore in Italiam exer- 
citum duceret, quae volgata res per Hispaniam omnium ferme 
animos ad Romanos avertit. itaque Hasdrubal extemplo litteras 10 
Carthaginem mittit indicans, quanto famaprofectionissuaedamno 



ist in agmine und auch hier die 
Situation undeutlich. 

4 — 8. tumultuose gehört zu ad- 
tulere, s. c. 31, 7: egregie; 22, 28, 
13: prospere; 21, 26, 4; 26, 13, 
8; ib. 9, 6: tumultuosius — excu 
verat; Cic. Fam. 15, 4, 3: Ugati — 
pertumultuose nuntiaverunt. — nun- 
tü ac ref. t die Posten auf den 
Höhen haben erst Boten abgeschickt, 
dann bei weiterem Vorrücken der 
Feinde selbst die Flucht ergriffen, 
Tac. An. 12, 38; H. 1, 39: trepidi 
nuntü ac proximorutn diffugia. 
Leber das substantivische Partie. 
24, 1, 6 : refugientes paud — af- 
fer ebant ; es wird auch nuntiavere 
fugientes et ex verm. — speculis, 
22, 19, 6. — incomp. in., 22, 50, 
8. ruunt, s. 25, 39, 5. — cater- 
vatim, noch immer in einzelnen 
Schaaren, 44, 41, 8: adver sus ca- 
tervatim ineurrentes , vgl. 3, 60, 9. 
— cum, wahrend, 25, 36, 8. — 
ipsa a., gerade durch die (nicht er- 
wartete) Kühnheit. — coire in o. t 
22, 29, 5 : sie bilden eine geschlos- 



sene"|Masse um [sich nach aUen 
Seiten vertheidigen zu können, 4, 
39, 4. — armis i. , c. 41 , 1 ; 24, 
24, 6, vgl. 1, 46, 7 u. a. — corona 
Umzingelung durch die Angreifen- 
den, s. dagegen 4, 19, 8. — gens, 
c. 26, 5. 

9 — 10. nec, aber nicht. — pacto, 
die allgemeine Bezeichnung statt 
der eben gebrauchten spezielleren 
deditio, 9, 11, 9; vgl. 4, 7, 4: in 
foedere mansurus. — subinde ist 
wol hier: mittlerweile, unterdessen, 
vgl. 25, 23, 8; 3, 58, 7 o. a., 
anders 21, 20, 8, vgl. Charis II. 
p. 220 : „subinde 11 Nepos — et Bru- 
tus et Coelius frequenter eo usi sunt, 
adlatum, der Befehl vom Senat zu 
Carthago, c. 28, 1, welcher viel- 
leicht mit den c. 13, 8 erwähnten 
Anordnungen, von deren Ausführung 
nicht weiter die Rede ist, in Ver- 
bindung stand, und nicht, wie es 
nach L. erscheint, ohne aUe Vor- 
bereitung gegeben wurde; vgl. 25, 
32, 2. — omnium etc., c. 32, 6, so 
schon 22, 22, 21. — avert., c. 17, 
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fuisset; si vero inde pergeret, priusquam Hiberum transiret, Ro- 
ll manorum Hispaniam fore: nam praeterquam quod nec praesi- 

dium nec ducem haberet, quem relinqueret pro se, eos impera- 

tores esse Romanos, quibus vix aequis viribus resisti posset: 
12 itaque si ulla Hispaniae cura esset, successorem sibi cum valido 

exercitu mitterent; cui ut omnia prospere evenirent, non tarnen 
28 otiosam provinciam fore. Eae litterae quamquam primo admo- 

dum moverunt senatum, tarnen, quia Italiae cura prior potiorque 

2 erat, nihil de Hasdrubale neque de copiis eius mutatum est. Hi- 
milco cum exercitu iusto et aucta classe ad retinendam terra ma- 

3 rique ac tuendam Hispaniam est missus. qui, ut pedestris nava- 
lisque copias traiecit, castris conmunitis navibusque subductis 
et vallo circumdatis, cum equitibus delectis ipse, quantum ma- 
xime adcelerare pbterat, per dubios infestosque populos iuxta 

4 intentus ad Hasdrubalem pervenit cum decrela senatus manda- 
taque exposuisset, atque edoctus esset ipse in vicem, quem ad 
modum tractandum bellum in Hispania foret, retro in sua castra 
redit nulla re quam celeritate tutior, quod undique abierat, ante- 

5 quam consentirenL Hasdrubal, priusquam moveret castra, pecu- 
nias imperat populis omnibus suae dicionis, satis gnarus Hanni- 



9. — vero, wenn er erst wirklich 
von da aufbräche, im Gegensatze 
zu dem blossen Gerüchte davon. 

11 — 12. eos, so ausgezeichnete. — 
ut etc., 22, 25, 2. — tum otios. 
etc., er würde vollauf in dem ihm 
angewiesenen Geschäftskreise zu 
thun haben. Hasdr. widersetzt sich 
also dem Befehle des Senates nicht, 
sondern will nur Spanien gesichert 
wissen. 

28- 1 — 2. tarnen, man hätte er- 
warten sollen, Hasdr. werde den 
Befehl erhalten, in Spanien zu blei- 
ben, aber doch. Indess ist der Zu- 
sammenhang nicht ganz klar, da 
nach dem Folg. die Forderungen 
Hasdrubals erfüllt werden. — quia 
Ital. etc., auch der Senat betrachtet 
die Unterwerfung Italiens als das 
Wichtigste, s. 21, 21, 1, weil nach 
dieser Spanien von selbst fallen 
muss. — de — de in Rücksicht auf 
die Bestimmung beider : Himilco da- 
gegen u. s. w. — exercitu i. , vgl. 
c. 32 ; Zon. 9, 3. 



3 — 6. castris con. , wahrschein- 
lich weiter westlich als Neucar- 
thago, wenn Hasdrubal noch inTur- 
detanien stand; dass er weit von 
der Küste entfernt war, zeigt das 
Folg. — vallo circ, s. 29, 35, 13. 
— iuxta int., in gleicher Spannung 
auf seiner Huth unter, bei seiner 
Reise durch, s. 24, 20, 13; 21, 
33, 4. — edoct. «•»., 31, 3, 4: edo- 
euissetque eum, quantos etc. ; Heer- 
wagen venn. cui cum decreta — 
edoeuisset. — in vicem, s. c. 17, 
10. — tractand., die ganze Art der 
Kriegführung, anders per er e, vgl. 5, 
12, 7. — tutior, nicht tutus, weil 
der Gedanke zu Grunde liegt: tu- 
tior celeritate quam ulla alia re. — 
anteq. cons. nach dem plsqprf. wie 
bei priusquam 29, 28, 6; 39, 36, 
1; 42, 36, 8: ehe die einzelnen 
Völker, durch deren Gebiet er kam, 
sich zu einem gemeinschaftlichen 
Angritfsplane vereinigen konnten, 
vgl. Tac. Ann. 2, 39. — suae die., 
die noch den Garthagern unterwor- 
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balem transitus quosdam pretio mercatum, nec auxilia Gallica 6 
aliter quam conducta habuisse; inopem tantum iter ingressum 
vix penetraturum ad Alpis fuisse: pecunüs igitur raptim exactis 
ad Hiberum descendit. 

Decreta Carthaginiensium et Hasdrubalis iter ubi ad Roma- 7 
nos sunt perlata, omnibus omissis rebus ambo duces iuncüs co- 
piis ire obviam coeptis atque obsistere parant, rati, si Hannibaü, 8 
vix per se ipsi tolerando Ilaliae bosti, Hasdrubal dux atque 
Hispaniensis exercitus esset iunctus, illum finem Romani imperi 
fore. his anxii curis ad Hiberum eontrahunt copias, et trausito 9 
amne cum diu consultassent, utrum castra castris conferrent, au 
satis haberent sociis Carthaginiensium oppugnandis morari ab 
itinere proposito hostem, urbem a propinquo flumine Hiberam io 
appellatam, opulentissimam ea tempestate regionis eius, oppu- 
gnare parant. quod ubi sensit Hasdrubal, pro ope ferenda sociis n 
pergit ire ipse ad urbem deditam nuper in fidem Romanorum 
oppugnandam. ita iam coepta obsidio omissa ab Romanis est 12 
et in ipsum Hasdrubalem versum bellum. Quinque milium inter- 29 
vallo castra distantia habuere paucos dies, nec sine levibus proe- 



fen waren; es sind ausserordent- 
liche Steuern. — transitus, die Er- 
laubniss durch die Gebirgspässe 
ziehen zu dürfen, 21, 23, 1. — in- 
opem Bestimmung zu ingressum = 
si mops (ohne Geldmittel) ingressus 
esset. — descendit aus dem Gebirgs- 
lande. 

7 — 8. iunctis c. gehört enger zu 
ire obv., als omnibus om. reb., und 
bezieht sich auf c. 26, 2, weil eiu 
Theil der Soldaten auf der Flotte 
verwendet war. — per se ipsi toi. 
= qui per se ipse vix toi. esset; 
wie ipse sonst bei per se mit dem 
Nomen im Nominativ steht, 2, 53, 
4, so ist es hier mit hosti in den 
Dativ getreten; zu vix .toler., vgl. 
22, 59, 2: minus neelegendi. — 
Hispaniensis , Gharisius I. p. 1 06 : 
cum dicimus Hispanos , nomen na- 
tionis ostendimus, cum autem Hispa- 
7iienses } cognomen eorum t gut provxn- 
ciam Hispaniam incolunt , etsi non 
sunt Hispani ; hier das punische 
Heer in Spanien, welches freilich 
zum Theile aus geborenen Spaniern 



bestand, c. 29, 8.— illum fin., sie 
sehen, wie gross die Gefahr für 
Rom sein würde, wenn der Plan 
Hannibals, s. c. 29, 17, ausgeführt 
würde, vgl. 26, 41, 13; Ihne 2, 
223. 

9—12. transito a., 21, 43, 4. — 
castra c. % 4, 27, 5. — soc. C. opp., 
21, 5, 3. — Eiber., von Manchen 
mit Unrecht für das j. Tortosa ge- 
halten, ist sonst unbekannt. Wenn 
eine so bedeutende Stadt den Car~ 
thagern im Gebiete des Ebro noch 
treu (sociis) war, so können die 
Fortschritte der Römer nicht so 
gross gewesen sein, als sie c. 27, 
9; 22, 22, 21 geschildert werden. 
— pro o.f., statt Hülfe zu bringen; 
anders Cic. Brut. 90, 311: tumul- 
tus pro republica recuperanda, sonst 
wird pro mit dem Gerundivum sei- 
ten verbunden, vgl. 6, 14, 11. — 
ipse , statt die Bundesgenossen zu 
vertheidigen , greift er selbst an; 
doch erwartet man eher et ipse. 

29- 1 — 3. nec — nee, statt eines 
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2 Iiis nec ut in aciem exirent ; landem uno eodemque die velut ex 
conposito utrimque Signum pugnae propositum est, atque omni- 

3 bus copiis in campura descensum est. ünplexsleüt Romana acies; 
velituni pars inter antesignanos locata, pars post signa accepta ; 

4 equites cornua cinxere. Hasdrubal mediam aciem Hispanis fir- 
mat ; in cornibus, dextro Poenos locat, laevo Afros mercennario- 
rumque auxiba ; equitum Numidas Poenorum peditibus, ceteros 

5 Afro pro cornibus adponit. nec omnes Numidae in dextro locati 
cornu, sed quibus desultomm in modumbinostrahentibusequos 
inter acerrimam saepe pugnam in recentem equom ex fesso ar- 
matis transultare mos erat: tanta velocitas ipsis tamque docile 

6 equorum genus est. cum hoc modo instructi starent, imperato- 
rum utriusque partis haud ferme dispares spes erant, nam ne 
multum quidem aut numero am genere militum hi aut Uli prae- 

7stabant; miblibus longc dispar animus erat. Romanis enim, 
quamquam procul a patria pugnarent, facile persuaserant duces 



concessiven Verhältnisses, — est — 
est , 3, 5, 14. — triplex, nach ha- 
stati, principes, triarii geordnet, 
30, 33, 1 ; anders bei Caesar, vgl. 
B. C. 1, 83. — velitum etc., s. 21, 
55, 11; Marq. 3, 2, 263; sonst 
stehen alle Veliten, um das Treffen 
zu eröffnen, vor der Front, 38, 21, 
2 ; bisweilen alle in den Zwischen- 
räumen derManipel, 30, 33, 3, an 
u. St. scheinen sie zur Hälfte {pars) 
im ersten Treffen zwischen hastati 
u. principes zur Hälfte, im zweiten, 
post signa gestanden zu haben. — 
antesign., vgl. 22, 5, 7. — post 
8, 8, 11. — accepta, wie 21, 46, 
5 : Mannibal f renatos equites in me- 
dium accepit ; 30, 8, 6 : Celtiberos in 
mediam aciem accepere; ib. 34, 8: 
acceperc, § 6: recipientes. 

4 — 5. Hispanis, wie c. 42, 6; 21, 
46, 5 u. a. — cornibus, dextro, Ap- 
position statt eines Partitivverhält- 
nisses, vgl. c. 33, 4; 22, 23, 6; 
29, 2, 5. — Afros, s. 21, 44, 1, 
die Bewohner Africas, welche nicht 
zu den Puniern und Numidern ge- 
hören. — mercennar. , die Spanier 
und Afrer stellen die Truppen als 
Unterthanen , ausser denen noch 



Söldner, auch Spanier und Numi- 
der, oder Gallier, Ligurer u. s. w. 
in dem Heere waren. — equitum 
Num., 32, 29, 7, vgl. 22, 40, 6. — 
pro com., so dass sie bildeten, hier 
etwas auffallend , da cornua schon 
vorausgeht, s. § 14; im Folg. ist 
in cornu local wie 30, 18, 2 pro, 
welches aber a. u. St. besser wie 
28, 14, 4; 10, 27, 10 = als ge- 
nommen wird. — adpon., c. 16, 14. 
— desult. etc., vgl. Horn. IL 15, 
679 , die 35, 28, 8 erwähnten Ta- 
rentiner; auch in den Circusspielen 
wechselten desultores mit Wagen- 
rennen, s. 44, 9, 4; Marq. 4, 519; 
bei den Numidern werden sie wol 
sonst nicht erwähnt. — trahent. t 
die bei sich hatten, 9, 19, 5, vgl. 
35, 28, 8. — armatis, der Dativ 
steht hier bei mos est w ie bei licet 
u. ä., 21,' 44, 8. 

6 — 8. haud f., nicht gerade, nicht 
gar sehr, vgl. 36, 43, 5. — nam 
n. m. q., denn auch — nicht u. s. 
w. — militibus : aber die Soldaten, 
der Dativ ist nachdrücklicher als 
der Genit. — quamquam etc. , der 
Conjunctiv, obgleich von L. bis- 
weilen mit quamquam verbundeu, 
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pro Italia atque urbe Romana eos pugnare : itaque, velut quibus 
reditus in patriam eo discrimine pugnae verteretur, obstinaverant 
animis vincere aut mori. minus pertinaces viros habebat altera 8 
acies: nam maxima pars Hispani erant, qui vinci in Hispania 
quam victores in Italiara trabi malebant. primo igitur concursu, 9 
cum vix pila coniecta essent, rettulit pedem media acies, inferen- 
tibusque se magno impetu Romanis vertit terga. nihilo segnius 10 
in cornibus proelium fuit: hincPoenus, hinc Afer urget, etvelut 
in circumventos proelio ancipiti pugnant. sed cum in medium n 
Iota iam coisset Romana acies, satis virium ad dimovenda ho- 
stium cornua habuit. ita duo diversa proelia erant. utroque 12 
Romani, ut qui pulsis iam ante mediis et numero et robore vi- 
rorum praestarent, haud dubie superant. magna vis hominum 13 
ibi occisa, et, nisi Hispani vixdum conserto proelio tarn efluse 
fugissent, perpauci ex tota superfuissent acie. equestris pugna 14 
nulla admodum fuit, quia, simul inclinatam mediam aciem Mauri 



vgl. zu 36, 34, 6, lasst sich an u. 
St. wol als Gedanke der redenden 
Anführer betrachten, der des •Vach- 
drucks wegen voraogestell t ist — 
eo discr., vgl. 3, 27, 7 : puncto saepe 
temporis — tnomenta verti , sonst 
sagt L. vertüur in «o, s. 1, 30, 8; 
4, 31, 4 u. a. , wie Madvig auch 
an u. St. liest. — discrim., Ent- 
scheidungskampf. — obstinav. an., 
sie hatten sich fest vorgenommen; 
das verb. finit. hat L. zuerst nach 
Plautus wieder und nur hier ge- 
braucht; das partic. obstinatus ist 
gewöhnlich, auch die Verbindung 
mit dem infiuit , s. 7, 21, 1 ; 9, 25, 
6 u. a. — vincere a. m. , 21, 44, 
8; 7, 33, 13: morte sola vinci de- 
stinaverant. 

9 — 12. pila, von Seiten der Rö- 
mer, die, ohne dass ein Kampf der 
Leichtbewaffneten vorhergegangen 
ist, sogleich mit den Hastaten vor- 
rückeo. — nihüo segn.) eigentlich: 
um nichts schlaffer = um so hef- 
tiger, od.: dennoch heftig, ähnlich: 
nihilo minus, setius, s. 7, 18, 10: 
consules relicti aparte populi — co- 
mitia nihilo segnius perßciunt; 26, 
12. 3 : Capua nihilo segnius oppug- 
nata est; 6, 38, 8; 32, 22, 2 u. a. 



Sali. I. 75, 10, Corn. Dat. 2. — 
in com., mit wem die hier aufge- 
stellten Kerntruppen zu kämpfen 
haben, ist § 2 nicht angegeben; 
hätten sie sogleich die röm. Linie 
angreifen können, so wäre es die- 
ser nicht möglich gewesen, sich 
ganz, s. § 11, in die Mitte zu 
drängen. Nach dem Folg. machen 
die Punier dasselbe Manöver wie 
in der Schlacht an der Trebia>nd 
bei Cannä; allein nicht mit glei- 
chem Erfolge, weil das Mittel- 
treffen zu schwach ist, die Reiter 
bereits geflohen sind. — velut in 
circ, wie es geschieht, wenn ein 
Heer auf beiden Seiten angegriffen 
wird. — tota ac. etc., als bereits 
alle drei Abtheilungen, s. § 3, in 
der Mitte vereinigt, auch die prin- 
cipes und triarii eingerückt waren, 
hatten sie Kraft genug nach beiden 
Seiten Front zu machen, 22, 47, 10. 
Dadurch wurde die Umzingelung 
verhindert u. es entstanden zwei 
Schlachten in entgegengesetzter 
Richtung {diversa). 

13—17. magna vis, Eutrop. 3, 11 : 
perdit {Hasdrubat) in pugna XXX V 
milia hominum, ebenso Orosius 4, 
16. — n. admodum, „die Reiterei 



Digitized by Google 



348 UBER XXHL CAP. 29. 30. »• 538. 

Numidaeque viderunt, exteroplo fuga effusa nuda cornua, ele- 

15 phantis quoque prae se actis, deseruere. et Hasdrubal usque ad 
ultimum eveutum puguae moratus e media caede cum paucis 

16 effugit. castra Romain cepere atque diripuere. ea pugna, si qua 
dubia in Hispania erant , Romanis adiunxit , Hasdrubalique non 
modo in Italiam traducendi exercitus, sed ne manendi quidem 

17 satis tuto in Hispania spem reliquerat. quae posteaquam litteris 
Scipiouura Romae volgata sunt, non tarn victoria quam prohibito 
Hasdrubaüs in Italiam transitu laetabantur. 

30 Dum haec in Hispania geruntur, Petelia in Bruttiis aliquot 
post mensibus, quam coepta oppugnari erat, ab Himilcone prae- 

2 fecto Hannibalis expugnata est. multo sanguine ac volneribus ea 
Poenis victoria stetit; nec ulla magis vis obsessos quam fames 

3 expugnavit. absumptis enim frugum alimentis carnisque omms 
generis quadrupedum suetae insuetaeque, postremo coriis her- 
bisque et radicibus et corticibus teneris stricüsque foliis vixere, 



kam zu gar keinem Gefechte." — 
simul — eztcmp., 34, 3, 2 : extemplo, 
simul pares esse coeperunt, superi- 
ores erant; Cic. Verr. 4, 39, S4: 
ut primum — continuo. nuda, 
proleptisch: eatblössten durch ihre 
Flucht. — et Ilasdr. knüpft ent- 
weder nur das, was auf einer an- 
dern Seite geschah, an, c. 32, 13, 
oder nimmt auf den Begriff der 
Flucht im Vorherg. Rücksicht: 
auch Hasdr. floh, aber erst nach- 
dem er. • moratus, vgl. 30, 35, 4. 
— ne manendi etc., übertreibend, 
s. c. 28, S ; 25, 32 ff. — pugna — 
adiunxit — reliquerat, vgl. c. 37, 
5; 21, 11, 6: oppugnatio adorta 
est; über die Verbindung des Perf. 
u. Plusqprf. zu 10, 44, 5; 26, 37, 
2, v gl. 4, 20, $:ßxit; averteratque ; 
32, 12, 3: postquam reeepere — 
verterat perieulum ; Gron. verm. spes 
reliqua erat. — posteaquam ist bei 
L. eben so selten als bei Cicero 
häufig, s. 26, 31, 7; 9, 46, 11. — 
prohibito etc., die Verhinderung 
dieses Zuges hemmte Hannibal und 
vereitelte den Plan desselben Rom 
durch ein Heer von Norden u. ein 
anderes von Süden her zu er- 



drücken, bis es zu spät war, 27, 
43 ff. 

30- Verluste der Römer in Ita- 
lien. Polyb. 7, 1 ; Front. 4, 5, 18 ; 
App. Hann. 29 ; Val. Max. 6, 6 Extr. 
2; Sil. It 12, 431. 

1 — 6. Petelia, c. 20. — aliquot, 
nach Pol. 1. 1. 11 Monate. — Simil. 
nach Pol. von Hannibal selbst, nach 
Appian von Hanno, den auch L. c. 
37; 41; 43; 46 u. s. w. erwähnt. 
— muUo 3, 60, 2 ; Curt. 3, 29, 
27 : tantulo impendio — stetit. — 
expugnav. wird wie oppugnare, c. 
29, 9; depopulari 22, 6, 3, 9 bis- 
weilen von Orten auf Menschen 
übertragen, s. 25, 28, 7; 26, 4. 
3; 33, 8, 4 u. a. — carnisque etc., 
die Härte der Verbindung so vie- 
ler Genitive, s. praef. 3, ist durch 
die Nachstellung von suetae ins. 
etwas gemildert. — insuetae, vgl. 
Tac. H. 4, 60 : solita insolitaqtie ali- 
menta deerant ; vir gutta postremo 
et Stirpes et intematas saxis herbas 
velUntes etc. — foliis, vgl. Front. : 
ooriis madefactis — foliisque arbo- 
rum et omni animalium genere vi- 
tam trahentes undeeim menses obsi- 
dionem toleraverunt ; ähnlich Polyb. 
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nee ante, quam vires ad stand um in muris ferendaque arma dee- 4 
rant, expugnati sunt, reeepta Petelia Poenus ad Consentiam co- & 
pias traducit, quam minus pertinaciter defensara intra paueos 
dies in deditionem aeeepit. isdem ferme diebus et Bruttiorum & 
exercitus Crotonem, Graecam urbem, circumsedit, opulentam 
quondam armis virisque, tum iam adeo multis magnisque cladi- 
bus adflictam, ut omnis aetatis minus duo milia civium superes- 
sent. itaque urbe a defensoribus vasta facile potiti hostes sunt; 7 
arx tantum retenta, in quam inter tumultum captae urbis e media 
caede quidam effugere. et Locrenses deseivere ad Bruttios Poe- 8 
nosque prodita multitudine a prineipibus. Regini tantummodo U 
regionis eius et in fide erga Romanos et potestatis suae ad ulti- 
mum manserunt. in Siciliam quoque eadem inclinatio animorum 10 
pervenit, et ne domus quidem Hieronis tota ab defectione absti- 
nuit. namque Gelo, maximus stirpis, contempta sinn il senectute 11 
patris simul post Cannensem cladem Romana societate ad Poe- 
nos defecit, movissetque inSicilia res, nisi mors adeo opportuna, 12t 



■ 

I. 1.; Caes. B. C. 3, 58: ut foliis ex 
arboribu8 strictis — equos alerent. 

4 — 7. nec — deerant, nicht bevor 
der Mangel eintrat nnd andauernd 
wurde, ebenso c. 48, 1: nee ante 
quam — poterant; 7, 34, 2: non 
prius quam poterant; sonst braucht 
L. nach non ante, nec ante (nullus 
ante 21, 14, 4) quam, prius quam 
gewöhnlich das perf. ind., s. c. 9, 
9; 2, 59, 2; 6, 29, 3; 21, 20, 7; 
22, 59, 10; 27, 14, 12; 30, 12, 
8; 33, 1, 6; ib. 7, 12, zu 34, 12, 
8 u. a.; selten das imperf. oder 
plsqprf. coni., s. 22, 7, 11; 26, 
19, 5; 35, 25, 3; 37, 54, 15; 45, 

II, 3, vgl. c. 31, 8; 24, 18, 9; 
od. das fut. exaet. 5, 4, 10; vgl. 
22, 3, 10. — reeepta, c. 11, 7. — 
Consentia, die Hauptstadt der Brut- 
tier am Fl. Crathis. Zur Sache 
s. c 20, 4 und 24, 1 ff., wo das 
§ 5 ff. nur Aogedeutete nach an- 
deren Quellen ausführlicher, zum 
Theil anders erzählt wird. — Cro- 
ton., 1, 18. — cladibus, besonders 
durch die Locrenser, lustin. 20, 3. 
— omnis aet., jedem Alter mit Ein- 
schluss der nicht Erwachsenen an- 
gehörend, od. aus Menschen jeden 



Alters bestehend, 21, 17, 3; die 
2000 bildeten die Gesammtheit der 
Bewohner jedes Alters. — a def. 
vast., sonst ist vastus für vaeuus, s. 
28, 20, 2: partem ab defensoribus 
vacuam; 42, 63, 6, selten, s. En- 
nius tragoed. relL 279: abs te vi- 
duae et vastae virgines sunt; Sali. 
I. 48: mons vastus a natura, die 
Constr. mit a an u.St. verschieden von 
den beiden angeführten, und unge- 
wöhnlich, weshalb man vacua ver- 
muthet. Zur Sache s. 24, 2, 9. 
8 — 12. Locrenses, s. c. 41, 10. 

— - a prineipibus, die Verfassung 
von Locri war seit Zaleucus ari- 
stokratisch; dass nicht alle Angese- 
henen auf der Seite Hannibals wa- 
ren, zeigt 29, 6, 5, vgL 24, 1, 7; 
sonst halten diese zu den Römern, 
s. 24, 2, 8. — Regini, 24, 1, 2. 

— regionis ei., als ob nicht tan- 
tummodo sondern soli vorausgienge, 
vgl. 22, 11, 4: omnes regionis eius ; 
28, 23, 5. — potest s., s. c. 16, 6. 

— et ne — quid., so gewöhnlich 
bei L., sonst ao ne — quid., wäh- 
rend nee — quidem unsicher ist. 

— maximus (n. natu) st., s. 1, 53, 
5; ib. 3, 10. — mors — asperg.. 
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ut patrem quoque suspicione aspergeret, armantem eum multitu- 
dinem solhcilantemque socios absumpsisseL haec eo anno in 
Italia, in Africa, in Sicilia, in Hispania vario eventu acta. 

13 Exitu anni Q. Fabius Maximus a senatu postulavit, ut aedem 

14 Veneria Erucinae, quam dictator vovisset, dedicare liceret. sena- 
tus decrevit, ut Ti. Sempronius consul designatus, cum consu- 
latum inisset, ad populum ferret, ut Q. Fabium duumvirum 

15 esse iuberent aedis dedicandae causa, et M. Aemilio Lepido, qui 
bis consul augurque fuerat, fili tres, Lucius, Marcus, Quintus, 



der Umstand, dass sein Tod gerade 
damals erfolgte, war Ursache, dass 
sogar H. in den Verdacht kam, den- 
selben veranlasst zu haben. Andere 
Pol. 7, 8, 9: rtlwv nXetca rövnev- 
iTjxovra ßuoaag h(ov axonbv ngo- 
i{h\xe xakliarov Iv iq) C^v, to nsi- 
&a(>x€tv to) yfvvrjaavzi etc., vgl. 5, 
SS; Ihne 2, 231. — arm. cum, 22, 
42, 8. 

13 — 14. exitu etc., die religiösen 
Anordnungen, mit Ausnahme der 
Sühnung der Prodigien, fasst L. 
bisweilen, wahrscheinlich nach dem 
Annalisten, dem er folgt, am 'Ende 
des Jahres zusammen. — Vener. 
Eruc., 22, 9. — duumv., s. 22, 
33, 7, ist wol wie 27, 8, 4; 3, 
40, 12 als genit. plur. zu nehmen: 
dass F. einer der duumviri sein 
sollte. Die Wahl war erforder- 
lich, weil der, welcher als magi- 
stratus einen Tempel gelobt hat, wie 
hier Fabius, 22, 10, 10, wenn er 
in den Privatstand zurückgetreten 
ist, denselben nicht weihen kann, 
ohne vom Volke beauftragt zu sein, 
s. 9, 46, 6, vgl. 40, 52; Mommseo 
Str. 1, 200. Die Bezeichnung des 
zu Wählenden durch den Senat 
kommt auch sonst vor. Oft wird 
von den Duumvirn nur der eine 
genannt, der durch das Loos oder 
die Bestimmung bei der Wahl mit 
der Dedication beauftragt ist, 2, 
42, 5; 34, 53, 5 u. a. Im vorlieg. 
Falle ist den Duumvirn durch einen 
weiteren Beschluss, c. 31, 9, die 



Dedication eines zweiten Tempels 
übertragen worden, oder der Aus- 
druck nicht genau. \ jWerden nur 
Einzelne mit der Weihung beauf- 
tragt, so heissen sie nicht duum- 
viri, 2, 27, 6 ; 6, 5, 8 u. a. 

15 — 17. et wie § 8: ingleichem; 
s. c. 19, 15. — Aemilio, für ihn. 
ihm zu Ehren, vgl. Tertull. de spect. 
12: munus (Gladiatorenkämpfe) — 
officium honori mortuorum debil um ; 
sonst drückt sich L. anders aus, 
28, 21, 1: mortis causa patris ; 31, 
50, 4 u. a., vgl. Plin. 33, 3, 53: 
munere patris funebri. — bis ge- 
hört hier u. § 18 nur zu consul, 
denn der Charakter des augur war 
indelebilis; über die Gensur s. c. 
23, 2; Lepidus war 522 Cons. ge- 
wesen, das zweite Consulat lässt 
sich nicht nachweisen. — lud. 
funebr., vgl. 41, 28, 11: unum 
{»tun us gladiatorum) — quod mortis 
causa patris cum — ludis scaenicis 
quadriduum dedit y 28, 21, 10, ebenso 
hat sich dederunt an das letzte Ob- 
ject angeschlossen ; dass die Spiele 
und die Gladiatorenkämpfe dem 
Volke zur Belustigung gegeben 
werden, ergiebt sich von selbst; 
Spiele und Gladiatoren werden ge- 
nauer geschieden, wie 39, 46, 2: 
gladiatores CXX pugnarunt et ludi 
funebres per triduum facti; 31, 50, 4 : 
lüdi funebres — per quadriduum 
in foro facti et munus gladiatorum 
datum; Madvig verm., dass auch 
an u. St. fecerunt ausgefallen sei. — 
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ludos funebres per triduum et gladiatoruni paria duo et viginti 
[per triduum] in foro dederunt. aediles curules C. Laetorius et 16 
Ti. Sempronius Gracchus, consul designatus, qui in aedilitate 
magister equitum fuerat, ludos Romanos fecerunt, qui per tri- 
duum instaurati sunt, plebei ludi aedüium M. Aureli Cottae et 17 
M. Claudi Marcelli ter instaurati. 

Circumacto tertio anno Punici belli Ti. Sempronius consul 13 
idibus Martiis magistratum init. praetores Q. Fulvius Flaccus, 
qui antea bis consul censorque fuerat, urbanam, M. Valerius Lae- 
vinus peregrinam sortem in iuris dictione habuit; App. Claudius 
Pulcher Siciliam, Q. Mucius Scaevola Sardiniam sortiti sunt. M. 19 
Marcello pro consule imperium esse populus iussit, quod post 
Cannensem cladem unus Romanorum imperatorum in Italia pro- 



jp^r trid. ist nach Crevier aa einer 
Stelle unächt, die Gladiatorspiele 
werden nicht nach der Zahl der 
Tage wie die Spiele § 16 bestimmt, s. 
die ang. Stellen über die Gladia- 
toren; Periocha 16. — fuerat, c. 
24, 3, er scheint nach der Wahl 
mit dem Dictator c. 32, 1 bald, 
also kurz vor dem Ende des Jahres, 
c. 24, 3 paucos dies, das Amt als 
magist. eq. niedergelegt zu haben. 
— ludos Rom. fec, s. 1, 35; 6, 
42, 12 u. a. — per triduum; auf 
diese Weise, s. 33, 42, ext.; 29, 
38, 8: per biduum, oder ohne 
Praepos. 29, 38, 8: biduum; 31, 
50, 2; 30, 26, 11: diem unum u. 
a., häufiger durch Zahladv erbia 
bis, ter, quinquies, nur 27, 21, 9: 
ludi et Romani et plebei in singu- 
los dies instaurati, bezeichnet L., 
dass die Spiele so viele Tage als 
die Zahl angiebt wiederholt wor- 
den sind, wenn religiöse Bedenken 
entstanden, ob sie rechtmässig ge- 
leiert und den Göttern genehm ge- 
wesen seien, 5, 52, 9, sei es 
dass so viele Tage für nöthig er- 
achtet wurden, um ein bei der 
Götterprocession (pompa) vorge- 
kommenes Versehen gut zu machen, 
s. 2, 36, 1, oder dass so vielmal ein 
Fehler begangen wurde. Soll die 
Wiederholung der Spiele in ihrer 



ganzen Dauer bezeichnet werden, 
so tritt toti hinzu, s. 28, 10, 7 : ter 
toti — semel toti instaurati; 30, 26, 
11; 31, 4, 7; ib. 50, 3; 38, 35, 7: 
quinquies toti inst. ; 33, 25, 1 : toti- 
que ter instaurati u. a. Dass die 
ludi Rom. nur drei Tage gedauert 
haben, lässt sich also aus per tri- 
duum nicht schliessen, s. 6, 42, 12 ; 
39, 7, 10; Cic. Verr. 4, 3, 6; Phil. 
2, 43, 110. — plebei l, diese, viell. 
erst kurz vorher gestiftet, werden 
hier zum erstenmale erwähnt, s. 
Mommsen 1, 822; über die Zeit der 
Dauer derselben in dieser Zeit, s. 
28, 10, 7, lässt sich nichts bestim- 
men, s. Marq. 4, 492. — Aurel., 
s. 31, 50. — Claud. ist schwerlich 
der gleichnamige Prätor des Jahres, 
c. 14 ff.; 22, 35; er hätte sonst 
zwei verfassungsmässig jährlich 
wiederkehrende Aemter bekleidet, 
s. c. 24, 3. 

30, 18— 32. Rüstungen in Rom 
und Carthago; Plnt. Marc. 12. 

18—19. idib. Marl., vgl. zu 22, 

34, 1. — sortem, der durch das 
Loos gegebene Geschäftskreis, 27, 
36, 10. — bis e. c, er war 517 
u. 530 Consul, 522 Censor gewe- 
sen, aber als vitio creatus bald 
abgetreten. — in iuris dict., im 
Bereiche, in Rücksicht auf, s. 22, 

35, 5. — pro cons. = ut pro eons. 
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31 spere rem gessisset. Senatus, quo die primum est in Capitolio 
consultus, decrevit, ut [quo] eo anno duplex tributum imperare- 

2 lur, siraplex confestim exigeretur, ex quo Stipendium praesens 
omnibus militibus daretur, praeterquam qui milites ad Cannas 

3 fuissent. de exercitibus ita decreverunt, ut duabuslegionibusur- 
banis Ti. Sempronius consul Cales ad conveniendum diem edi- 
ceret ; inde eae legiones in castra Claudiana supra Suessulam de- 

4 ducerentur. quae ibi legiones essent — erant autein Cannensis 
maxiine exercitus — , eas App. Claudius Pulcber praetor in Sici- 
liam traiceret, quaeque in SicUia essent, Romam deportarentur. 

5 ad exercitum, cuiad conveniendum Cales edicta dies erat, M. Clau- 
dius Marcellus missus, isque iussus in castra Claudiana deducere 

6 urbanas legiones. ad veterem exercitum accipiendum deducen- 
dumque inde in Siciliam Ti. Maecilius Croto legatus ab App. Clau- 

7 dio est missus. taciti primo expectaverant bomines , u ti consul 
comitia conlegae creando baberet ; deinde, ubi ablegatum velut de 
industriaM. Marceilum viderunt, quem maxime consulem in eum 
annum ob egregie in praetura res gestas creari volebant, fremi- 

8 lus in curia ortus. quod ubi sensit consul, „utrunique" inquit„e 



esset, 3, 4, 10. — pop. im*., in Tri- 
butcomitien, s. 26, 2, 5; ib. 18, 
6; gewöhnlich prorogirt in dieser 
Zeit der Senat das imperium, 
Momrasen Str. 525 f. 

31- 1 — 2. quo die pr., da die 
erste Sitzung im Jahre immer in 
dem Tempel des Juppiter auf dem 
Capitole statt hat, s. 26, 1 ; Mommsen 
a. a. 0. 504, so ist der Gedanke 
kurz ausgedrückt statt: primo die, 
quo senatus, ut adsolet, in Capitolio 
habitus est. — decrevit etc., s. 4, 
59, 11; 24, 11, 7; Lange 1, 467. 
quo ist wol aus der vornerg. oder 
folg. Zeile hierher gekommen. — 
simplex, 4, 60, 5; 29, 15, 9: in 
milia aeris asses singulos. — sti- 
pend. pr., das stipend. für das ver- 
flossene Jahr, s. 5, 1. — praeterq. 
etc., Paul. Diac. p. 69: dirutum 
aere militem dicebant antiqui, eui Sti- 
pendium ignominiae causa non 
erat datum, vgl. 9, 16, 18; 40, 41, 
11. Die Feldzüge wurden ihnen 
nicht gerechnet. — praeterq. qui 
ist wie praeterq. ut, cum 4, 4, 12; 



34, 48, 5 selten, häufig praet. quod. 

3 — 6. decrever., die Einzelnen, 
vgl. § 1. — leg. urb., s. c. 25, 9. — 
Cales a. c, s. 22, 11, 3. — Claudi- 
ana, c. 17, 3; es war uach Marcel- 
lus selbst genannt. — Cannens. ex., 

C. 25, 7. — Romam. VgL C. 25, 

10; 32, 16. Die Ansicht über die 
Verwendung dieses Heeres hat sich 
mehrfach geändert; die Aufzählung 
der Legionen ist aus c. 32, 1 ; 
16 f. su vervollständigen; nach 24, 
11, 2 waren am Ende des Jahres 
18 Legionen im Dienste. — lega- 
tus, von Appius ist ihm ein beson- 
deres Gommando anvertraut, c. 34, 
14. 

7—9. ezpect. — uti, s. 26, 18, 5 ; 
9, 32, 5. — homines, 22, 61, 1. — 
consul etc., der das Amt bereits 
angetreten hat, wie 22, 35, 2. — 
egregie, zur Wortstellung c. 27, 4 ; 
6, 23, 4. — in curia, das sollte man, 
danach § 13 die Wahl dem Se- 
nate missfällig gewesen sein muss, 
nicht erwarten, wenn nicht etwa 
im Senat zwei Parteien bestanden. 
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re publica fuit, patres conscripti, et M. Claudium ad permutan- 
dos exercitus in Campaniam proficisci, et comitia non prius edici, 
quam is inde confecto, quod uiandatuui est, negotio revertisset, 
ut vos consuiein, quem tempus rei publicae postularet, quem 
maxime voltis, haberetis." ita de comitis, donec redit Marcellus, 9 
silentium fuit. interea duumviri creati sunt Q. Fabius Maximus 
et T Otacilius Crassus aedibus dedicandis , ilenti Otacilius , Fa- 
bius Veneri Erucinae. utraque in Capitolio est, canali uno dis- 
cretae. et de trecentis equitibus Campanis, qui in Sicilia cum fiele 10 
stipendiis emeritis Romain venerant, latum ad populum, ut cives 
Romani essent , item uti munieipes Cumani essent pridie , quam 
populus Campanus a populo Romano defecisset. maxime, ut hoc n 



— quem — quem, die beiden Re- 
lativsätze stehen in verschiedenem 
Verhältnisse zu consulem, der erstere 
bezeichnet eine nach der Ansicht 
der Senatoren und des Gracchus 
wünsehenswerthe Eigenschaft des 
Consuls, und Gracchus deutet an, 
dass er sich durch dieselbe habe 
bestimmen lassen, die Comitien zu 
verschieben; der zweite ist eine 
beiläufige, parenthetische Bemerkung 
desselben über ein factisches Ver- 
hältniss, ähnlich den Sätzen mit 
id quod. Daher haben sie ver- 
schiedene modi, s. 28, 33, 9, und 
Tempora, und sind nicht durch et 
verbunden. — duumviri, sie wer- 
den zusammen gewählt; aber mit 
der Bestimmung, dass jeder von 
beiden bei der Weihe eines Tem- 
pels besonders thätig sein soll, c. 
30, 14. — Menti, 22, 9, 10. — 
Otacilius, c. 21. 

10—11. in Capit., Ov. Fast. 6, 
241; Becker I, 403 fT. — discretae 
nach utraque, weil das Getrennt- 
sein nur zwischen den beiden ein- 
zelnen in utraque zusammengefass- 
ten Dingen stattfinden kann, vgl. 
Tac. H. 1, 65: uno amne discretis', 
die Trennung selbst hatte wol in 
sacralen Verhältnissen ihren Grund, 
vgl. 27, 25, 8. — trecentis, s. c. 
7, 2. — populum, die Tribus, Lange 
2, 636. Mommsen, G. des r. Mzw. 

Tit. LiT. IV. 5. Aufl. 



335 f.; 340. — cives R., das volle 
Bürgerrecht haben sie bis jetzt noch 
nicht gehabt, sondern die civitas 
sine sulfragio, s. c. 5, 9; 8, 11, 16; 
diese scheint ihnen, da sie durch 
die Aufnahme als munieipes Cumani 
wieder in dasselbe Verhältniss tre- 
ten, nur erneuert zu werden, weil 
ihr Staat abgefallen war und so das 
röm. Bürgerrecht aufgegeben, die 
Ritter es als Glieder des Staates 
verloren haben. — munic. Cum. 
ist Prädicat von equites, nicht mu- 
nieipes von Cumani; die Ritter sol- 
len in die Bürgerrolle von Cumac 
eingetragen werden, und in Rom 
alle Rechte mit Ausnahme des ac- 
tiven und passiven Wahlrechts aus- 
üben dürfen. Dass Cumae noch nicht 
das volle Bürgerrecht erhalten hat, 
s. 8, 14, 11, zeigte. 35, 3, wo wie 
in anderen verbündeten Staaten ein 
Senat erwähnt wird, s. c. 36, 8, be- 
sonders 40, 42, 13: Cumanis — 
permissum, ut publice Latine lo- 
querentur. Die Aufnahme der Rit- 
ter erfolgt entweder in Folge eines 
Eingriffs des rbm. Volkes in die 
Rechte von Cumae, oder im Ein- 
verständniss mit den Cumanern und 
den Rittern, s. c. 15, 6. — pridie, 
sie sollen schon an dem Tage vor 
dem Abfalle jene Eigenschaft ha- 
ben, so dass sie, als der campa- 
nische Staat abfiel, demselben nicht 

23 
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ferretur, moverat, quod, quorum homiuum essent, scire se ipsi 
negabant vetere patria relicta, in eani, in quam redierant, non- 

12 dum adsciti. postquam Marcellus ab exercitu redit, comitia con- 

13 suli uni rogando in locum L. Postumii edicuntur. creatur ingenti 
consensu Marcellus, qui extemplo magistratum occiperet. cui iu- 
eunti consulatum cum tonuisset, vocati augures vitio creatumvi- 
deri pronuntiaverunt; volgoque patres ita fama ferebant, quod 
tum primum duo plebei consules facti essent, id deis cordi non 

14 esse, in locum Marcelli, ubi is se magistratu abdicavit, suffectus 

15 Q. Fabius Maximus tertium. — Mare arsit eo anno; ad Sinuessani 
bos eculeum peperit ; signa Lanuvii ad Iunonis Sospitae cruore 
manavere, lapidibusque circa id templum pluit, ob quem imbrem 
novemdiale, ut adsolet, sacrum fuit, ceteraque prodigia cum cura 
expiata. 



mehr angehörten. Gron. vermuthet 
ex ante diem pridie, d. h. von dem 
Tage an vor. — essent — essent, c. 
29, 2. — moverat, 21, 38, 3. — ho- 
minum etc., welchem Volk und 
Staate sie angehörten, vgl. 45, 19, 
7: eorum hominum erat; 2, 55, 3: 
plebis homines; 1, 32, 11: homini- 
bus Friscis Latinis. — relicta, nicht 
allein verlassen, sondern: aufgege- 
ben. — in quam red. kurz statt: 
die Stadt, in die sie bei ihrer 
Rückkehr gekommen, sei nicht ihr 
Vaterland, da sie noch nicht in 
dieselbe u. s. w., so dass patriam 
bei eam proleptisch zu denken ist. 
Doch erscheint der Ausdruck ge- 
sucht ; da sie in Rom, wohin sie ge- 
kommen sind, Bürger, wenn auch 
nur Passiv-, in Cumae erst Voll- 
bürger werden und hier ihre eigent- 
liche patria finden, vgl. 7, 1, 9. 

12 — 13. cons. uni rog., s. § 7; 
zu 22, 35, 2, vgl. 41, 17, 5: comi- 
tia conaulis unius subrogandi. — 
confecta, 44, 13, 7, während man 
nur consuli od. altert consxdi er- 
wartet; doch vgl. alius für alter 
1, 25, 5; quae 21, 39, 6; auch in 
locum wird sonst nicht leicht zu 
comitia — edicere hinzugefügt. — 
cui, der Dativ soll bezeichnen, dass 
das Zeichen ihm galt, für, in Be- 
zug auf ihn, K. 121. — ineunH, es 



ist an eine der feierlichen Hand- 
lungen bei dem Amtsantritte, 21, 
63, 7, zu denken; da die Wahl 
selbst (creatur, § 14 abdicavit) be- 
reits vollendet ist. Sonst sind 
Donner und Blitz günstige Zeichen, 
und die Auspicien für einzelne 
Handlungen könueu, wenn sie nicht 
günstig gewesen sind, wiederholt 
werden, s. 9, 38, 15 f.; im vorlieg. 
Falle erscheint den (man sieht 
nicht vou wem zu Ruthe gezoge- 
nen, vocati) Augurn das Auspicium 
so ungünstig, dass sie eine Wie- 
derholung desselben für nicht er- 
laubt, die Abdankung für noth- 
wendig erklären, Mommsen Str. 
38 f. Etwas anders als L. er- 
zählt Flut. Marcell. 12 den Her- 
gang. — vitio er., 8, 23, 15; CIL. 
I. p. 435. — videri ist in diesem 
Falle gewöhnlich, vgl. 34, 44, 3: 
38, 44, 6. — fama fer., sie spra- 
chen sich allgemein dahin aus; 4, 
5, 6: ferte sermonibus. — cordi 
esse, 8, 7, 6; fast. Cap. a. u. 539. 
— duo pl., erst 43 Jahre später ist 
eine solche Wahl anerkannt wor- 
den, vgl. 27, 34, 9; Becker 2, 104. 

15. ad lun., Götterbilder in der 
Nähe des Tempels, im Folg. circa; 
22, 1, 11. — ut adsol., 1, 28, 2, 
zur Sache 22, 1, 17. — expiata, 
der durch die prodigia angezeigte 
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Consules exercitus inter sese diviserunt Fabio exercitus 32 
Teani, cui M. Iunius dictator praefuerat, evenit; Sempronio vo- 
lones, qui ibi erant, et sociorum viginti quinque milia; M. Vale- 2 
rio praetori legiones, quae exSiciüa müssen t, decretae; M.Clau- 
dius pro consule ad cum exercitum, qui supra Suessulam Nolae 
praesideret, missus. praetores in Siciliain ac Sardiniam profecli 
consules edixerunt, quotiens in senatum vocassent, uti senatores 3 
quibusque in senatu dicere sententiam beeret ad portam Cape- 
nam convenirent. praetores, quorum iuris dictio erat, tribunaba 4 



Zorn der Götter, s. c. 36, 10; 39, 
5; gewöhnlich procurare. 

32- 1—2. exercitus, da es nur 
ein Heer ist, s. c. 14, 4, so sind 
die einzelnen im Folg. bezeichneten 
Theile zu verstehen, vgl. 30, 41, 1. 

— diviserunt, noch in Rom, nach der 
Anorduung des Senates, decretae. — 
Teani, s. c. 24, 5; die Angabe des 
Ortes, wo etwas ist, durch den blos- 
sen Namen desselben im Genit. oder 
Abi. ohne verb. findet sich bis- 
weilen, 32, 39, 4: hiberna Cor- 
cyrae\ 36, 15, 1: Chalcide hiberna ; 
38, 51, 1 ; Cic. Tusc. 5, 35, 100: Ti- 
motheum darum hominem Athenis; 
Tac. Ann. 6, 15 u. a. — Sempr. 
vol. q. i. er. ist unsicher; nach c. 
35, 6; 24, 16, 9 dienen ausser den 
Volonen auch andere röm. Soldaten 
in dem Heere des Seinpron. Ueber 
die volones s. zu 22, 57, 11; 
Macrob. Sat. 1, 11, 30: servi pro 
dominis pugnaturos se polliciti in 
civitatem reeepti (24, 16) et Volones 
quia sponte hoc voluerunt appellati ; 
vgl. CIL. I. p. 191. — socior. v. 
q. m., wol die 22, 57 ausgehobe- 
nen; 23, 14, 4 sind sie nicht er- 
wähnt. — quae ex S. r., c. 31, 4. 

— supra Suess., c. 31. praesideret, 
c. 34, 12; 22, 11, 9; 28, 42, 16. 

3—4. in sen. voc, 2, 55, 10. — 
sen. quibusq. etc. eine stehende 
Formel, durch welche neben den 
eigentlichen Senatoren auch die 
«ingeladen werden, welche zwar 
von den Censoren noch nicht in den 



Senat aufgenommen waren, aber in 
Folge der curulischen Aemter, die 
sie bekleidet haben, die Aufnahme 
bei dem nächsten Census erwarten 
durften, s. c. 23, 5 f., und bis dahin 
wenigstens Sitz und Stimme im Se- 
nat hatten, ihre Ansicht aussprechen, 
Antrüge stellen durften, nicht wie 
die pedarii bloss abstimmen, einem 
gestellten Autrag zustimmen muss- 
teu, s. 27, 34, 7; 36, 3, 3: wahr- 
scheinlich aber auch die jedesma- 
ligen Magistrate, welche jedoch nur 
ihre Ansicht auszusprechen, s. 8, 
20, 12, nicht auch abzustimmen das 
Recht haben ; s. Becker 2, 2, 396 ; 
Mommsen die Stadtrechte v on Sal- 
pensa S. 445. — ad portam Cap., 
vgl. 1, 26, 2; Fest. p. 347: senacula 
tria fuisse lioinae, in quibus sena- 
tus hoher i solitus sit, memoriae pro- 
didit Nicostratus — unum ubi nunc 
est aedis Concordiae — , alterum ad 
portam Capenam, tertium circa ae- 
dem Bellonae; viell. ist a. u. St. 
der Tempel des Honos gemeint, 
Becker 2, 2, 414; Lange 2, 371. — 
quor. i. e., der praetor urb. und pe- 
regrinus. — tribun., diese konnte 
der Magistrat also da, wo es ihm 
gut schien, aufstellen lassen, wie 
die sella curulis, Mommsen Str. 318 ; 
98, 4. — ad Pisc. p., Fest. p. 213: 
Piscinae publicae hodie nomen manet, 
ipsa non extat; ad quam et nata- 
tum et exercitationis alioqui causa 
veniebat populus; nach derselben 
war die XII Region, südöstlich vom 
Aventin, benannt; sonst kennt man 
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Digitized by Google 



356 LIBER XXIII. CA.P. 32. a - Q - ö». 

ad Piscinam publicam posuerunt; eo vatlimonia fieri iusserunt, 
ibique eo anno ius dictum est. 

5 Interim Carthaginem , unde Mago frater Hannibalis tiuode- 
cim müia peditum et mille quingentos equites, viginti elephantos, 
mille argenti talenta in Italiam transmissurus erat cum praesidio 

6 sexaginta navium longarum , nuntius adfertur in Hispania rem 
male gestam omnesque ferme eius provinciae populos ad Ro- 

7 manos defecisse. erant , qui Magonem cum classe ea copiisque 
omissa Itaba in Hispaniam averterent, cum Sardiniae recipiendae 

8 repentina spes adfulsit: parvom ibi exercitum Romanum esse; 
veterem praetorem inde A. Cornelium provinciae peritum dece- 

9 dere, novum expectari ; ad hoc fessos iam animos Sardorum esse 
diulurnitate imperi , et proximo iis anno acerbe atque avare im- 
peratum ; gravi tributo et conlatione iniqua frumenti pressos ; ni- 

10 hil deesse aliud quam auctorem, ad quem deficerent. haec clan- 
destina legatio per principes missa erat maxime eam rem moli- 
ente Hampsicora, qui tum auctoritate atque opibus longe prinius 

11 erat. Ius nuntiis prope uno tempore turbati erectique Magonem 



ihre Lage nicht. — eo vadim. f., 
der, welcher eine Klage erhob, 
hielt den, welchen er verklagte, 
nach Angabe seiner Forderung an, 
eiue bestimmte Summe zu verspre- 
chen oder für dieselbe Bürgen zu 
stellen, die er im Falle des j\icht- 
erscheiuens als Conventionalstrafe 
zahlen wolle (vadimonium) , und 
fordert ihn dann auf an einem be- 
stimmten Tage und Orte vor Ge- 
richt zu erscheinen; ebenso liess 
der Prätor, wenn im ersten Ter- 
mine der Streit nicht beendigt 
wurde, den Beklagten ein vadimo- 
nium für sein Wiedererscheinen im 
zweiten stellen. L. scheint a. u. St. 
mehr die erste Art der wdimonia, 
da die Bestimmung des Ortes für 
den folgenden Termin von dem Prä- 
tor abhieng, zu verstehen. Der Sinn 
ist also: alle Bürgschaften für das 
Erscheinen vor Gericht (in iure) 
sollten dahin gestellt werden, dass 
man nicht, wie gewöhnlich, auf 
dem Forum, s. 27, 50, 9, sondern 
an der Piscina erscheinen, dahin 
kommen woUe, daher eo, s. Cic. 



Verr. 3, 15, 38: quo vellel vadi- 
monium promitteret ; p. Tull. 20: 
vadimonium Fabio Romain promis- 
surum. 

5 — 9. Mago etc. wird schon f. 
13, 8 nach Spanien geschickt, scheint 
aber erst jetzt dahin abgegangen 
zu sein. — averter., wollten, dass 
er nicht dahin gehe. — parvom, c. 
34, 12. — praetor., das war er 
schon 217 v. Ch. gewesen, 33, 44, 
2, also zuletzt propraetor, c. 21, 
4. — fessos, sie hatten seit 20 
Jahren die römische Herrschaft er- 
tragen. — gravi tr. etc., Steuern 
(stipendium), den Zehnten von dem 
ihnen überlassenen Lande, Getreide- 
lieferungen überhaupt, vgl. c. 2 1, 5. 

10 — 12. principes etc., ein gros- 
ser Theil der Bevölkerung Sardi- 
niens stammte aus Africa und stand 
wol den Puniern näher als den Rö- 
mern; Cic. p. Scaur. fr. 45: Africa 
ipsa parens illa Sardiniae. — tur- 
bati durch die Nachrichten aus Spa- 
nien, crccti durch die ans Sardinien. 
— in Sard., 22, 35, 6. 
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cum classe sua copiisque in Hispaniam mittun t , in Sardiniam 12 
Hasdrubalem deligunt ducem et tantura terme copiarum quan- 
tuui Magoni decernunt 

Et Romae consules transactis rebus, quae in urbe agendae 13 
erant, movebant iam sese ad bellum. Ti. Sempronius niilitibus 14 
Sinuessam diem ad conveniendura edixit, et Q. Fabius consulto 
prius senatu, ut frumenta omnes ex agris ante kal. Iunias primas 
in urbes munitas conveberent; qui non invexisset, eiusseagruin 15 
populaturum, servos sub hasta venditurum, viilas incensurum. 
ne praetoribus quidem, qui ad ius dicendum creati erant, vacatio 
a belli administratione data est. Valerium praetorem in Apuliam 16 
ire placuit ad exercitum a Terentio accipiendum ; cum ex Sicilia 
legiones venissent, iis potissimum uti ad regionis eius praesi- 
dium, Terentianum Tarentum mitti cum aliquo legatorum. et 17 
viginti quinque naves datae, quibus oram maritimam inter Brun- 
disium ac Tarentum tutari posset. par navium numerus Q. Ful- 18 
vio praetori urbano decretus ad suburbana litora tutanda. C. Te- 19 
rentio proconsuli negotium datum, ut in Piceno agro conquisiti- 



13—16. movebant, 1, 10, 3. — 
militibus, den ihm bei der Theilung 
zugefallenen, § 1 ; doch stehen diese 
schon im Felde. — Fabius consult.p. *., 
weil der Senat über die auswärtigen 
Verhältnisse zu bestimmen hat, vgl. 
22, 11, 4. — frum.. Gell. 13, 18 
(17), 1: nunc at'unt in segetibus, in 
jierbis (auf dem Halme) — frumenta 
esse, vgl. L. 31, 2, 7: addemetenda 
frumenta; 33, 6, 8; frutnentum 
allgemein: quod arista se teneat 
Rig. 50, 16, 77, od. das eingebrachte 
Getreide. — primas findet sich 42, 
21, 5 und mehrfach auf Inschriften : 
die nächsten in dem laufenden Jahre. 
— Iunias, damals Quintiiis; vor 
dem also die £rnte zum grossen 
Theile vorüber sein musste. — sub 
A., 4, 29, 4. — qui ad ius d. €. e., 
wegen der 22, 57, 8 wenigstens in 
Rücksicht auf den prätor urb. be- 
merkten Beschränkung. — Valer., 
nämlich Val., nach c. 30, 18 prae- 
tor peregrinus. — Terentianum s. 
c. 25, 6; dazu kann exercitum aus 
dem Vorhergeh., obgleich cum — 
praesid. dazwischen tritt, ergänzt 



werden, vgl. c. 19, 6; 38, 37, 2: 
ita etc.; K. 276; doch wird verm , 
dass mit Tarentum noch müitem 
od. exercitum ausgefallen sei; Ta- 
rcnt hat seit längerer Zeit eine 
röm. Besatzung, s. Pol. 2, 24. 13; 
3, 75, 4, L. 23, 33, 4; ib. 38, 9, 
und ist jetzt noch im Besitze der 
Homer, 22, 61, wie das als Handels- 
platz wichtige Brundisiuin. 

18—20. pr. urb., § 16; er konnte 
den Auftrag auch durch einen 
Stellvertreter ausführen lassen, 
vgl. c. 34, 14. — suburban., die 
Küsten von Latium und £trurien. 
— Piceno ag., c. 14, 3. — conquis. 
m. h. , s. 25, 5, 19 ; 27, 11, 15; 
eine in Zeiten der Noth bisweilen 
angeordnete Aushebung in dem 
Lande selbst, während sonst die 
kriegsfähige Mannschaft nach Rom 
gefordert wird. Wie Hannibal, s. 
c. 30, 1, sein Heer getheilt hat, so 
sendet auch der Senat nach ver- 
schiedenen Seiten die nöthigen 
Truppen: die beiden Consuln und 
Marcellus umstellen und beschäfti- 
gen Hannibal in Campanien; Va- 
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20 onem militum haberet locisque his praesidio esset, et T. Otaci- 
lius Oassus , postqaam aedein Mentis in Capitolio dedicavit , in 
Siciliam cum imperio, qui classi praeesset, missus. 

33 In banc dinücationem duoruui opulentissimorum in terris 

2 populorum omnes reges gentesqueaniniosintenderant, interquos 
Philippus Macedonuni rex eo magis, quod propior Italiae ac mari 

3 tantum Ionio discretus erat, is ubi primum fama accepit Hanni- 
balem Alpis transgressum , ut bello inter Romanura Poenumque 
orto laetatus erat, ita, utrius populi nullet victoriamesse, incerlis 

4 adhuc viribus fluctuatus animo tüerat. postquam tertia iain pugna, 
tertia victoria cum Poenis erat, ad fortunam inclinavit legatosque 
ad Hannibalem misit ; qui vitantes portus Brundisinum Tarenti- 
numque, quia custodiis naviumllomanarum tenebantur, adLaci- 

5 niae lunonis templum in terram egressi sunt inde per Apuliam 
petentes Capuam media in praesidia Romana inlati sunt deducti- 
que ad Valerium Laevinum praetorem circa Luceriam castra ha- 

6 bentem. ibi intrepide Xenophanes, legationis princeps, a Philippo 
rege se missum ait ad amicitiam societatemque iungendam cum 
populo Romano; mandata habere ad consules ac senatum popu- 



lerius deckt Apuliea (Luceria, Ca- 
nusium, Tarent u. a.) und bedroht 
Samniuin; Varro ist in Picenum; 
die anderen Bundesgenossen sind 
entweder treu geblieben, oder 
können noch nicht wieder unter- 
worfen werden, wie die Samniten, 
Bruttier, Lucaner. — Otacil., neben 
App. Claudius, c. 30, 18. — cum 
imp., er ist im J. 216 Propraetor 
gewesen, 22, 56, 5, und wird jetzt 
wol als Stellvertreter eines Praetors 
geschickt, s. c. 34, 14. 

33 — 34, 9. Biindniss zwischen 
Hannibal und dem Könige Philippus 
von Macedonien. Polyb. 5, 105; 
7, 9; Zon. 9, 4. 

1—4. reges g., 21, 43, 11; vgl. 
Pol. 5, 105, 5: ov yccQ Ixifpilmnog 
ovtf ol tujv 'Ellrivwv ngoeaitoTSs 
agxovTtq — noiifxovs — inoioCvro, 
rUA' rjdr) ndvTtg nyog tovs h Yra- 
l(a axonovg äneßXt7rov. — inter 
q.] 23, 1, 9. — Fhil., 22, 33; 
Hertzberg Gesch. Griech. 1, 28 f. 
— quod scheint gebraucht, nicht 
quoy weil nicht allein propior son- 



dern auch discretus folgt, s. 22, 4, 
6 j 5 , 1 , 6 : eo magis , quod ex- 
celleret. — incei'tü r., als sich über 
die Macht beider noch nicht ur- 
theilen Hess. — fluctuatus fuerat 
nach Im tat. erat, s. 30, 38, 6, vgl. 

32, 13, 4; vor L. ist die active 
Form gewöhnlich. — adhuc = cum 
essent usque ad id tempus, s. 6. 

33, 2. — cum Foenis er. passt 
eigentlich nur zu victoria, zu pugna 
ist ein anderes Prädicat zu denken, 
sonst würde es heissen : tertia pugna 
vicerunt, s. K. 289. — ad fortun., 
dahin, wohin das Glück sich neigte. 
— port. Brund. T.,.c 29, 4. — 
Laein. Iun., 24, 3, 3. 

5 — 8. inde, von da, dann weiter, 
ebenso § 9. — Luceriam, s. 22, 
9, 5, die Hss. haben numeriam und 
bei griech. Schriftstellern heisst 
die Stadt auch Nuceria, s. 27, 10, 
7; doch ist bei L., der dieselbe von 
den drei Orten dieses Namens un- 
terscheidet, schwerlich so zu schrei- 
ben. — intrepide, 25, 37, 15: tre- 
pide; 30, 15, 8: inpavide; 24, 12, 3 ; 
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lumque Romanum. praetor inter defectiones veterum sociorum 7 
nova societate tarn clari regis laetus admodum hostes pro hospi- 
tibus comiter accepit. dat, qui prosequantur , itinera cum cura S 
demonstrent , quae loca quosque saltus aut Romanus aut hostes 
teneant. Xenophanes per praesidia Romana in Campaniam, inde, 9 
qua proximum fuit, in castra Hannibalis pervenit, foedusque cum 
eo atque amicitiam iungit legibus bis, utPhibppus rex quamma- 1 ( > 
xima classe — ducentas autem naves videbatur effecturus — in 
Italiam traiceret et vastaret maritimam oram , bellum pro parte 
sua terra marique gereret ; ubi debellatum esset, Italiaomnis cum 11 
ipsa urbe Roma Carthaginiensium atque Hannibalis esset , prae- 
daque omnis Hannibali cederet; perdomita Italia navigareut in 12 
Graeciam bellumque cum quibus regi placeret gererent; quae ci- 
vitates continentis quaeque insulae ad Macedoniam vergunt, eae 
Pbilippi regnique eius essent. In has ferme leges inter Poenum 34 
ducem legatosque Macedonum ictum foedus ; missique cum iis 2 
ad regis ipsius lirmandam fidem legati , Gisgo et Rostar et Mago, 



häufiger ist das AdJ., praef. 11. — 
accepit. dat, 22, 21, 8. — itinera 
etc., über das asyndeton vgl. 22, 
39, 3; Gron. verm. demonstrat; 
doch konnten die Begleiter zugleich 
als Führer dienen sollen. 

9 — 12. in castr., ungeachtet der 
Begleitung. — amicitiam, 6, 2, 3, 
wie oft amicitia, s. 28, 34, 7 ; 34, 
57, 9; Cic. Dei. 9, 27, so ist 
hier auch foedus von iungere ab- 
hängig gemacht. — pro p. er für 
seinen Theil, so viel auf ihn kom- 
me ; 24, 29, 6 : pro parte sua conci- 
tando bellum; vgl. 3, 71, 8. — 
bellum etc. , asyndet. summativum 
wie 21, 58, 5; Mgelsbach § 200. 
— atq. Man., nicht als ob H. Theil 
an dem Besitze des Landes haben 
sollte, sondern er ist, wie in Rom 
neben dem Staate der ausführende 
Magistrat, genannt, vgl. 29, 27, 1; 
31, |7, 15 u. a.; dagegen Hanni- 
bali etc., weil er als Feldherr über 
die Beute (praeda ist hier das be- 
wegliche Gut) verfügt, s. 2G, 26, 
3 : praeda ex pacto Momanis cessit, 
vgl. 6, 14, 12; Pol. 7, 9, der sonst 
das Büudniss genauer mittheilt als 



L., hat die Punkte § 10 f.: ut 
Phil. — cederet nicht. — navigarent, 
Punier und Macedonier. cum quib., 
s. 21, 17, 4; 7, 5, 5; doch ist, 
da die Hss. regibus haben, viell. 
regi civitatibus zu lesen; Pol. 7, 9, 
9 sagt nur: looped-a xal rjpeig 
nolt/uioi roig noXepovat, 7iQog 
ßaaitea <P(Unnov. — vergunt, s. 
2, 15, 3. — eius, c. 19, 5. essent 
heisst zu Fhilippi genommen: ge- 
hören, zu regni: dazu gehören, K. 
288. Pol. § 13 giebt als einen 
Artikel des Bündnisses an, dass die 
illyrischeu Inseln und Küstenstädte 
Kerkyra, Apollonia, Epidamnus u. 
a. nicht den Römern gehören sollen. 

84. 2—4. ßrmand. fid., um die 
feste (eidliche) Zusage zu empfan- 
gen, von dem Könige selbst sich die- 
selbe für das Bündniss geben zu 
lassen, wie es wol Haunibal be- 
schworen hat, vgl. 36, 39, 1 : COtl- 
sul — iuravit, ab rege qui ex- 
igerent iusiurandum profecti; 44, 
23, 3 ; doch ist der Ausdruck unge- 
wöhnlich, da sonst firmare fidem 
von dem gesagt wird, der selbst sein 
gegebenes Wort bekräftigt, wes- 
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eodem ad Iunonis Laciniae, ubi navis occulta in statione erat, 

3 perveniunt. inde profecti cum altum tenerent, couspecti a classe 

4 Romana sunt, quae praesidio erat Calabriae litoribus. Valerius 
Flaccus cercyros ad persequendara retrahendamque navem cum 
misisset, primo fugere regii conati; deinde, ubi celeritate vinci 

5 se senserunt, tradunt se Romanis, etadpraefectumclassisadducti, 
cum quaereret, qui et unde et quo tenderent cursum, Xenopha- 
nes primo satis iam semel felix mendacium struere, a Phiüppo 
se ad Romanos missum ad M. Valerium, ad quem unum iter tu- 
tum fuerit, pervenisse, Campaniam superare nequisse, saeptam 

6 bostium praesidiis. deinde ut Punicus cultus habitusque suspe- 

7 clos legatos fecil Hannibalis, interrogatosque sermo prodidit, tum 
comilibus eorum seductis ac metu territis litterae quoque ab Han- 
nibale ad Pbilippum inventae et pacta inter regem Macedonum 

8 Poenumque ducem. quibus satis cognitis optimum visum est 
captivos, comitesque eorum Romam ad senatum aut adconsules, 

9 ubicumque essent, quam primum deportare. ad id celerrimae 



halb firtnandas ; ßrmandam fide rem 
verm. wird, viell. rem regit — 
firmandam fide ; doch erwartet man 
eher obligandam. — eod. ad lun., 
21, 17, 9. — a classe, s. zu 27, 
31, 3. — Valerius, s. c. 16, 13; 
durch den Beinamen Flaccus ist er 
von den beiden audern Valeriern, die 
in dem Capitel vorkommen, unter- 
schieden, doch könnte man auch 
den Vornamen P. erwarten. Er 
ist Legat des Lävinus. — cercyr. 
[per cur u$, x(oxovQog) etwa uuserem 
Kutter entsprechend; es ist „einige" 
zu denken. 

5 — 9. praef. cl., n. P. Valerius 
Flaccus, hier anders als c. 26, .4: 
der Befehlshaber der Flotte, s. c. 
38, 7; 21, 61, 4. — qui etc., zu qui 
sowie zu unde sind aus tenderent 
entsprechende Prädicate zu neh- 
men, vgl. 1, 1, 7: qui mortales es- 
sent tmde aut quo casu profecti do- 
mo etc. — tendere cursum ist sonst 
mehr dichterisch, vgl. 21, 29, 6 «fi- 
t ender e iter u. o. — Xenophanes 
etc., ein Anakoluth, als ob vorher- 
gegangen wäre: cum adducti essent. 



— felix gehört zu mendacium, eine 
Lüge, wie er sie schon einmal mit 
Glück versucht hatte. — Romanos, 
nach Rom selbst ; aber er habe durch 
Campanien nicht durchkommen kön- 
nen. — C. super., s. 1, 12, 5: supe- 
rata volle; 22, 16, 4. — cultus 
Kleidung; habitus das Ansehen 
überhaupt. — seductis, jeder allein 
verhört war. — metu terr., durch 
gegründete, n. durch Androhung 
von Gewalt, Tortur hervorgerufene 
Furcht eingeschüchtert, aus den 
Gerichts Verhältnissen, wo metu ter- 
ritus, perterritus sich oft findet, s. 
Cic. Caec. 1, 2; 8, 22; 15, 44 u. 
a., entlehnt, vgl. 10, 14, 18 u. 
a. — litterae ab — ad, 21, 51, 5: 
ab — de — in ; 2, 52, 7. — pacta. 
Substant., s. 26, 24,16; 9, 11, 2; 
da die Hss. pactaeetpactis haben, 
so verm. Grou. pacta pacis inter, 
vgl. 8, 17, 10. — regem — duc, 
Chiasmus und Wechsel im Ausdruck, 
vgl. 36, 29, 5; 10, 27, 9 u. a. — ad 
cons., wegen der Verschiedenheit 
der Orte ist a. u. St. die bisweilen, 
s. 30, 28, 3; 34, 46, 12, unterblie- 
bene Wiederholung der Prapos. zu 
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quiuque naves delectae ac L. Valerius Antias, qui praeesset, rais- 
sus, eique mandatum , ut in omnis navis legatos separat! m cu- 
stodiendos divideret daretque operam, ne quod iis conloquium 
inter se neve quae communicatio consili esset. 

Per idem tempus Romae cum A.Cornelius Mammula ex Sar- 10 
dinia provincia decedens rettulisset, qui Status rerum in insula 
esset: bellum ac defectionem omnis spectare; Q. Mucium, qui 11 
successisset sibi , gravitate caeli aquarumque advenientem exce- 
ptum, non tarn in periculosum quam longum morbum inplicituni, 
diu ad belli munia sustinenda inutilem fore, exercitumque ibi ut 12 
satis firmum pacatae provinciae praesidem esse, ita parum * 
bello, quod motum iri videretur, decreverunt patres, ut Q. Ful- 13 
vius Flaccus quinque milia peditum, quadringentos equites sci- 
beret, eamque legionem primo quoque tempore in Sardiniam 
traiciendam curaret, mitteretque cum imperio quem ipsi videre- 14 



erwarten. — Valer. Ant. ist nicht 
der Annalist. 

34 10—17. Verhältnisse in Sar- 
dinien. 

10—12. Cornelius, c. 32. — de- 
cedens, das part. praes. ist für die- 
sen Fall gewöhnlich, s. 32, 7, 4; 
41, 17, 3: als ein aus der Provinz 
eben abgehender, eben aus dersel- 
ben kommender; ebenso 24, 7, 11: 
veniens; 41, 10, 13: adveniens; 
Tac. Agr. 9 : revertens u. a. ; wir er- 
warten ein partic. praet. — gravit. 
c.j das ungesunde Clima u. s. w., be- 
sonders in den fruchtbaren Gegen- 
den der Insel; Strabo 5, 7 p. 225. 
— exceptum = cum adveniens ex- 
ceptus (angegriffen) esset etc. — 
in periculos. etc. , sonst verbindet 
L. inplicari mit dem Dativ, c. 40, 
1; 1, 31, 5 u. a, K. 134; 382. — 
tarn in — quam, s. zu 22, 8, 3; 
32, 23, 9. — munia b., s. 1, 42, 
5: belli pacisque "munia; 44, 41, 1: 
iuvenum munia. — exercit. etc., dass 
Sard. schon seit 537 a. u. besetzt 
ist, hat L. übergangen, vgl. 22, 1, 
8; Pol. 3, 75, 4; App. Hann. 8. — 
parum, darnach scheint das firmum 
entsprechende Adject. ausgefallen zu 
sein. — praesidem, zum Schutz, 
vgl. c. 32, 2; 48, 7; 22, 11, 9; 



ebenso praesidere von dem Fcld- 
herrn, 24, 40, 2 u. a. — motum 
iri, nur selten findet sich neben 
dieser Infinitivform , in Folge des 
Uebergangs der activen Construc- 
tion in die passive bei videri, der 
Nominativ, Gell. 10, 14, 4: noch 
auffallender Cic. Att. 11, 13, 4: me- 
liore loco res er ant nostrae neque 
tarn mihi desperatum iri videban- 
tur; Quintilt9, 2, 88; sonst hat L. 
wie andere Schriftsteller den acc. 
c. inf., 1, 7, 10; 2, 13, 3; 3, 67, 1; 
8, 3, 10; 9, 10, 9; 10, 21, 15 u.a. 

13 — 17. quinq. m. etc., 22, 36, 
3; 26, 28, 7. — mitter., da Ful- 
vius, obgleich Stadtpraetor, 22, 57, 
8, schon ein Commando hat, s. c. 
32, 18; 15, so erhält er den Auf- 
trag, einem geeigneten Manne, der 
unter seinen Auspicien, als sein 
Stellvertreter, cum imperio, den 
Krieg führen soll, das Commando 
zu übertragen, s. 28, 46, 13; 42, 
35, 4; 32, 16, 2, weshalb auch 
der Beauftragte dem Praetor die 
Gefangenen übergiebt, c. 41, 7. 
Der Fall ist von den gewöhnlichen, 
in welchen ein Magistrat einen Stell- 
vertreter ernennt, c. 31, 6 ; 21, 40, 3; 
ib. 51, 6, dadurch verschieden, dass 
der Magistrat das militärische 
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15 tur, qui rem gereret, quoad Mucius convaluisseL ad eam rem 
missus est T. Manlius Torquatos, qiü bis consul et censor fuerat 

16 subegeratque in consnlatu Sardos. sub idem fere tempus et a 
Carthagine in Sardiniani classis missa duce Hasdrubale, cui Calvo 
cognomen erat, foeda tenipestate vexata ad Baliaris insulas dei- 

17 citur, ibique — adeo non armamenta modo sed etiam alvei na- 
vium quassati erant — subductae naves dum reficiuntur, aliquan- 
tum temporis triverunt. 

35 In Italia cum post Cannensem pugnam, fractis partis alte- 

2 rius viribus, alterius mollitis animis, segnius bellum esset, Cam- 
pani per se adorti sunt rem Cumanam suae dicionis facere, pri- 
mo sollicitantes, ut ab Romanis deficcrent ; ubi id parum proces- 

3 sit, dolum ad capiendos eos conparant. erat Campanis omnibus 
statum sacrificium ad Hamas, eo senatum Campanum venturum 
certiores Cumanos fecerunt, petieruntque, ut et Cumanus eo se- 
natus veniret ad consultandum communiter, ut eosdem uterque 

4 populus socios hostesque haberet : praesidium ibi armatum se 



Commando, welches er selbst hat, 
zeitweise dem Stellvertreter über- 
trägt, an u. St. aber der Praetor dein 
Stellvertreter ein Commando über- 
giebt, dass ihm selbst nicht zu- 
steht, \l m Minsen Str. 1, 176; 100. 
Ohne dieses Auskunftsmittel hätte 
der Senat einen Proprattor ernennen 
oder das Volk wählen müssen, s. 
«\ 32, 20; 26, 18, 4. — quem i. 
vid., n. mittere, videri impersonal, 
6, 26, 2 ; 34, 56, 13. — ipsi, ihm 
persönlich, ohne Einlluss des Se- 
nates. — Manlius, c. 22, 7. — bis, 
wie c. 30, 18. — in com., in dem 
ersten 235 v. Ch. — ckicitur, wird 
verschlagen. 

35 — 37. Niederlage der Cam- 
paner bei Hamae. 

1 — 2. mollitis, erschlafft durch 
den Aufenthalt in Capua, c. 18, 10. 
— per se, ohne Hülfe der Punier, 
vgl. 24, 2, 2. — rem Cum., Cumae, 
ist nicht mit nnderen campanischen 
Städten abgefallen, c. 7, 2. di- 
cionis, wie früher, s. 4, 44, 12; 
8, 14, 11, vgl. 23, 20, 1. — 
primo sollic. beschreibt die Art des 



Verfahrens, und ist mit facere zu 
verbinden : indem sie — versuchten 
(conatus), vgl. 21, 20, 2: extol- 
lentes, vgl. ib. 14, 1; wollte man 
es von diesem durch einen Punkt 
trennen, so wäre es aoristisch zu 
nehmen, was hier nicht nothwendig 
ist, vgl. 27, 43, 3; 40, 55, 7, 
iNägelsb. § 121. — capiendos, zu 
überlisten. conparant nach dem 
Partie, weil es als die wichtigere 
Handlung selbständiger hinzustellen 
war. 

3 — 4. Camp, om., s. c. 17, 10, 
ebenso ist vor- und nachher Cam- 
pani zu nehmen. — statum, regel- 
mässig, zu bestimmten Zeiten wie- 
derkehrend; dazu kann est wegen 
omnibus, was für die Gampaner zu 
Ls' Zeit nicht passto, sondern die 
Zeit vor der Auflösung der Campan. 
Gemeinde, 26], 34, voraussetzt, 
nicht ergänzt werden; erat da- 
gegen, obgleich es bisweilen von 
L. weggelassen wird, s. 22, 52, 5, 
a. u. St., wo es nicht blosse Copu- 
la ist, nicht wohl fehlen, vgl. 22, 20, 
6. — senatus, c. 31, 10. — ut eosd. 
etc., Umschreibung des Bündnisses, 
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habituros, ne quid ab Romano Poenove periculi esset. Cumani 
quamquam suspecta f'raus erat, nihil abnuere, ita tegi fallax con- 
silium posse rati. interim Ti. Sempronius consul Romanus Si- * 
nuessae, quo ad conveniendum diem edixerat, exercitu lustrato 
transgressus Volturnum flumen circa Liternum posuit castra. ibi 6 
quia otiosa stativa erant, crebro decurrere müites cogebat, ut ti- 
rones — ea maxima pars volonum erant — adsuescerent signa 
sequi et in acie agnoscere ordines suos. inter quae maxima erat 7 
cura duci, itaque legaüs tribunisque praeceperat, ne qua expro- 
bratio cuiquam veteris fortunae discordiam inter ordines sereret; 
vetus miles tironi, über voloni sese exaequari sineret ; omnes sa- 8 
tis honestos generososque ducerent, quibus arma sua signaque 
populus Romanus comraisisset; quae fortuna coegisset ita fieri, 
eandem cogere tueri factum, ea non maiore cura praecepta ab 9 
ducibus sunt quam a militibus observata, brevique tanta concor- 
dia coaluerant omnium animi, ut prope in oblivionem veniret, 
qua ex condicione quisque esset miles f actus. haecagentiGraccho 10 
legati Cumani nuntiarunt , quae a Campanis legatio paucos ante 
dies venisset, et quid is ipsi respondissent: triduo post eumdiem 11 



s. 37, 1, 5. — faUax, ihre eigene 
List. 

5 — 7. lustrato, 1, 44, 2; ib. 28, 
1. — circa, in der Umgegend von 
Lit., 22, 16, 4; er ist westlich 
von Capna nach Süden vorgerückt, 
um Hannibal vom Meere abzu- 
schneiden. — decurrere, Hebungen 
in Manövriren vornehmen, s. 24, 
48, 11 u. o., anders 25, 17, 5. — 
ea — erant, durch Attraction ist 
ea an pars angeschlossen, wie in 
in eo numero , vgl. 7 , 27 , 9 ; ib. 
35 , 3 , statt eorum m. pars , und 
so von ea pars der Genitiv ab- 
hängig gemacht worden, s. 24, 16, 
4: et ea maior pars equitum; 21, 
29, 3; lustin. 5, 10, fl : maior pars 
Atheniensium erat, statt m.p. Athe- 
nienses erant, dagegen der Nomina- 
tiv c. 29, 8; c 19, 17, von denen 
der grösste Theil aus Vol. be- 
stand, vgl. 21, 52, 9. - signa — 
ordin., 22, 5, 3. — itaque — praec, 
und so in diesem Sinne (itaque — 
et ita), so dass proleptisch ne 
qua expr. ßeret zu deuken ist, hatte 



er seine Weisungen gegeben, wie 

21, 12, 7 (Putsche). — ezprobrat. 
cuiq., Ter. Andr. 1, 1, 17: quasi 
exprobratio est immemori beneßci, 
vgl. zu c. 16, 12; 5, 28, 12; Cic. 
Top. 5: traditio alter i. — ordines, 
hier die verschiedenen Classen der 
Soldaten. Im Folg. ist ut aus ne 
zu entnehmen. — vetus m. , nach 

22, 57 u. 23, 14 sind die Truppen* 
welche Gracchus hat, alle erst 
nach der Schlacht bei Cannae aus- 
gehoben. — Uber müssten, wenn 
nicht etwa c. 32, 1 erwähnt war, 
dass Gracch. auch einige Römer er- 
halten habe, die freien Bundesge- 
nossen den Volonen gegenüber sein. 
— quae, denn so wie u. s. w., über 
den acc. c. inf. 21, 8, 12, zu 7, 
11, 4. 

9—11. qua ex, 35, 12, 10. — eond., 
aus welcher Stellung im Leben, ist 
besonders auf Uber voloni zn beziehen. 
ipsi, im Gegensatze zu Gracch. — tri- 
duo p. e. d., 36, 40, 3: biduo post 
pugnam; 34, 10, 5: biennio post: 
drei Tage nachher, in drei Tagea 
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fest um esse; non senatum solum omnem ibi futurum, sed castra 

12 etiam et exercitum Campanum. Gracchus iussis Cumanis omnia 
ex agris in urbem convehere et mauere intra muros, ipse pridie, 
quam statum sacrificium Campanis esset, Cumas movet castra. 

13 Hamae inde tria miüa passuum absunL iam Campani eo frequen- 
tes ex composito convenerant, nec procul inde in occulto Marius 
Alfius medix tuticus — is summus magistratus erat Campanis 

14 — cum quattuordecim milibus armatorum habebat castra, sacri- 
ticio adparando et inter id instruendae fraudi aliquanto intenüor 

15 quam muniendis castris aut ulli militari operi. [triduum sacri- 
iicatum ad Hamas.] nocturnum erat sacrum, ita ut ante mediam 

16 noctem conpleretur. huic Gracchus insidiandum tempori ratus, 



sei der erwähnte Festtag, triduo 
statt des hds. triduum, weil nach 
der Wiederholung dessen, was die 
Campaner gesprochen haben, eine 
genauere Augahe des Festes folgen 
inuss ; und, wenn triduum p. e. d. 
gelesen wird, was nur bedeuten 
könnte: drei Tage laug nach diesem 
Tage, Gracchus nach dem Folg.: 
pridie noch an demselben Tage 
nach Cumae kommen würde, wah- 
rend iussis — muros eine längere 
Zwischenzeit voraussetzt. 

12 — 14. omnia etc., wie dieses 
ohne Verdacht hei den Campanern 
zu erwecken, habe geschehen 
können, ist nicht abzusehen; Ihne 
2, 226. — pridie q. et. e. ist der 
Tag vor dem Feste, welches hier 
wie § 3 bezeichnet ist. — tria 
mil., westlich von Capua, doch ist 
die Lage nicht genauer bekannt. — 
Marius, 22, 42. Alßus findet sich 
auch auf Inschriften, der Stamm ist 
albus. — medix (oskisch meddis) von 
der Wurzel med — eri; tuticus von 
touto osk.: Volk oder Staat, das 
lat totus, also medix tut. — curator 
populi, reipublicae; Mommsen, 1, 
249. — Campani», s. c. 10, 2; der 
medix tut. erscheint hier nicht als 
der oberste Magistrat in Capua, 
sondern als das Bundesoberhaupt 
der campanischen Städte überhaupt 
(24, 19, 2 ist es daher ein Atellaner) 



und besorgt, wie früher der lati- 
nische Dictator, dann die röm. 
Consnln in Latium, das gemein- 
schaftliche Bundesopfer. — nec 
procul und in occulto bezieht sich 
mehr auf das Lager uud die Solda- 
ten als auf den medix, der um das 
Opfer vorzubereiten nicht fern und 
im Verborgenen sein konute. — in- 
str. — intent., 10, 42, 1; 1, 56, 
1, vgl. 2, 37, 6, K. 130; 136.| 

15—17. triduum — Hamas, die 
Worte, wol ein Glossem aus § 11, 
sind an sich nicht klar, da man nicht 
sieht, ob est oder erat zu ergäuzen 
ist, stören den Zusammenhang, s. 
zu nocturnum; dann ist es kaum 
glaublich, dass die Campaner zwei 
Tage vergeblich und ohne etwas 
zu ahnen auf die Cumaner sollen 
gewartet und nichts von dem Zuge 
der Römer nach Cumae gehört 
haben. — nocturn. etc., wären 
die vorhergeh. Worte ächt, so 
wüsste man nicht, ob das Opfer 
einmal oder dreimal gebracht würde ; 
sind sie es nicht, so passt sacrum 
zu statum sacrificium, und man sieht, 
wie der medix den Tag übet die 
Cumaner zu dem Opfer für die 
Nacht erwarten kann. Auch huic 
temp. zeigt, dass nur von einer 
Nacht die Rede ist. — ita ut , so 
jedoch dass, 44, 28, 5. — conple- 
retur, vollendet wurde, s. Caes. C. 
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eustodibus ad portas positis, ne quis enuntiare posset coepta, et 
ante decumam diei horam coactis militibus corpora curare somno- 
que operam dare , ut primis tenebris con venire ad Signum pos- 17 
sent, vigilia ferme prima tolli iussit signa , silentique profectus 
agmine cum ad Ilamas media nocte pervenisset, castra Campana 18- 
ut in pervigilio neglecta simul omnibus portis invadit ; aliossomno 
Stratos, alios perpetrato sacro inermes redeuntes obtruncat. ho- 19 
minum eo tumultu nocturno caesa plus duo milia cum ipso duce 
Mario Alfio, capta * et signa militaria quattuor et triginta. 

Gracchus minus centum militum iactura castris hostium po- 36 
titus Cumas se propere recepit, ab Haunibale metuens, qui super 
Capuam in Tifatis habebat castra. nec eum provida futuri fefellit 2 
opinio : nam simul Capuam ea clades est nuntiata, ratus Hannibal 
ab re bene gesta insolenter laetum exerciturn tironum magna ex 
parte servorum^ spoliantem victospraedasque agentem ad Ha- 
mas se inventurum, citatum agmen praeter Capuam rapit, ob- 3 
viosque ex fuga Carapanorum dato praesidio Capuam duci, sau- 
cios vehiculis porlari iubet. ipse Hamis vacua ab hostibus castra 4 
nec quicquam praeter recentis vestigia caedis strataque passim 
corpora sociorum invenit. auctores erant quidam , ut protinus 5 
inde Cumas duceret urbemque oppugnaret. id quamquam haucl & 



3, 46. — insid., 4, 36, 3: tempus ca- 
ptare. — ante dec. h. , zwei Stun- 
den vor Nacht, ante bezeichnet den 
Zeitpunkt, mit dem das Befohlene be- 
endigt sein soll, 9, 37, 6 ; gewöhnlich 
scheinen die Soldaten die Mahlzeit 
etw as spater eingenommen zu haben, 
vgl. Pol. 14, 3: Zoti t&og c Aü- 
fiaioig xarä tov tov StCnvov xai- 
qbv Tovg ßuxavrjTttg — ctiyuaivfiv 

— %aqiv tov Tugvvxreqtvag 
(fvXaxag xtträ löv xaigov tovtov 
Yorao&at, vgl. L. 21, 54, 2; 26, 15, 
6 ; 30, 5, 2 ; 37, 5, 2, w ahrend an u. 
St. die prima vigilia erst später ein- 
tritt; es wird ad dec. A. od. a d. 
hora verm. 

18-19. ut in p., c. 8, 6. ne- 
glecta, ohne Vorposten u. Wachen. 

— alios etc., das Asyndeton deutet 
die Schnelligkeit an. — inertn. red., 
22, 7, 13. — capta, die Angabe 
der Gefangenen fehlt, sonst sind 
die Zahlen wie c. 37, 11; 40, 12 



u. 0. — Die ganze Erzählung wie 
Manches, was sonst von Gracchus 
berichtet wird, ist ziemlich wort- 
reich, 24, 14 ff. 

86- 1—3. iactura, mit dem Ver- 
luste, s. K. 176. — ab H. m., vgl. c. 
15, 7: metus a praetor e. — Tifatis, 
c. 39, 8; 7, 29, 6. — provida, auf 
opinio statt auf die Person be- 
zogen = praesagiens ; futuri 8, 7, 
12. — ab re b. g., so hat L. wol 
zuerst ab in der 21, 1, 5 bezeich- 
neten Participialconstr. gebraucht, 
s. 3, 61, 13; 5, 28, 7; 10, 5, 2; 
24, 35, 9, vgl. ob c. 20, 4; propter 
22, 36, 6; super c. 41, 4 u. a. — 
citatum a., 3, 23, 3; 6, 23, 5. — 
magna e. p. , vgl. c. 35 , 7 : vetus 
miles. — ez fuga, c. 25, 7 ; sie hat- 
ten sich zwischen Hamae und Capua 
oder anderen Städten zerstreut. — 
Hamis, c. 35, 17 : ad Hamas, 21, 
47, 7 : Placentiam. — vacuus a, 25, 
34. 5. 
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modice Hannibal cupiebat, ut, quia Neapolim non potuerat, Cu- 
mas saltem maritimam urbem baberet, tarnen, quia praeter arma 
nihil secum miles raptim acto agmine extulerat , retro in castra 

7 super Tifala se recepit. inde fatigatus Campanorum precibus 
sequenli die cum omni apparatu oppugnandae urbisCumas redit, 
perpopulatoque agro Cuinano mille passus ab urbe castra locat, 

8 cum Gracchus magis verecundia in tali necessitate deserendi so- 
cios inplorantis fidem suam populique Romani substitisset quam 

9 satis fidens exercitui. nec alter consul Fabius, qui ad Cales castra 
10 babebat, Volturnum Humen traducere audebat exercitum, occu- 

patus primo auspiciis repetendis , dein prudigiis , quae alia super 
alia nuntiabantur, expianlique ea haud facile litari haruspices 
respondebant. 

37 Eae causae cum Fabium tenerent, Sempronius in obsidione 

2 erat et iam operibus oppugnabatur. adversus ligneam ingenteni 
admotam urbi aliam turrem ex ipso muro excitavit consul Ro- 
manus, aliquanto altiorem, quia muro satis per se alto subiectis 

3 validis sublicis pro solo usus erat, inde primum saxis sudibus- 
que et ceteris missüibus propugnatores moenia atque urbem tu- 

4 ebantur; postremo, ubi promovendo adiunctam muro viderunt 



7 — 10. cum, während. — socios, 
s. c. 31, 10; Cumae hatte mit Ca- 
pua in gleichem Verhaltnisse zu 
Rom gestanden. — in tali nee, 
in so dringender INoth. — suam, auf 
Gracch. , das Subj. im Hauptsatze, 
bezogen, wie meist bei Participien, 
5, 41, 9: Fapirius dicitur Gallo 
barbam suam mulcenti — iram mo- 
visse 33, 26, 3; 37, 47, 2; 44, 44, 
4, vgl."c.|19, 5. fidens, c. 15, 7. — 
nee knüpft an den vorher zuletzt 
gestellten Gedanken : quam etc. an : 
und dazu konnte er auch von dem 
anderen Consul keine Unterstützung 
erwarten, da dieser. — Cales, da- 
hin ist er mit dem c. 32, 1 er- 
wähnten Heere gezogen. — auspic. 
rep., c. 19, 3. — expianti, während 
er damit beschäftigt war. Der 
Satz ist nicht so angeknüpft, als 
ob der Nominat. vorhergienge, son- 
dern es ist ein neues Subject : haru- 
spices eingetreten, durch dasselbe ist 
wie c. 8, 3 der zweite Satz von 



dem Relativsatz getreunt, und er- 
scheint nicht mehr als Zusatz zu 
demselben, sondern ea vertritt ein 
zweites quae, vgl. 10, 29, 3: 4, 
15, 4; 21, 46, 10: gleiches Subject 
s. 1, 31, 3; 40, 5b, 3 u. a. — 
litari, 5, 38, 1 ; 9, 14, 4. — re- 
spondebant wird wie nuntiare, s. 22, 
42, 8, voa Augurn und haruspices ge- 
braucht, die dem Magistrate das Re- 
sultat ihrer Beobachtung mittheilen. 

37- 1—4. tenerent, 22, 19, 10. 
— in obs. er. statt des Passivs, soll 
den Zustand schärfer bezeichnen, 
K. 207. — lign. admot., s. 21, 35, 
3; im Folgenden ist aliam zu be- 
tonen, da turrem auch zu den vor- 
hergeh. Attributen gehört. — cons. 
Rom., s. c. 35, 5, würde nicht 
vermisst werden. — subi. n. turri ; 
die Kalken wurden quer über die 
Mauer gelegt und wol von innen ge- 
stützt, vgl. 44, 5, 4. — ceteris, 21, 
20 , 6. — postremo nach primum* 
22, 43, 3. — promovendo, indem 
* 



Digitized by Google 



a. Ch. 215. 



UBER XXIII. CAP. 37. 



367 



turrem , facibus ardentibus plurimum simul ignem coniecerunt. 
quo incendio trepida armatorum mullitudo cum de turre sese 5 
praecipitaret , eruptio ex oppido simul duabus portis statin ues 
hostium fudit fugavitque in castra, ut eo die obsesso quam ob- 
sidenti similior esset Poenus. ad mille trecenti Carthaginiensium 6 
caesi et undesexaginta vivi capti , qui circa muros et in stationi- 
bus solute ac neglegenter agentes, cum nihil minus quam eru- 
ptionem timuissent, ex inproviso oppressi fuerant. Gracchus, 7 
priusquam se hosles ab repentino pavore colligerent, receptui 
signum dedit ac suos intra muros recepit. postero die Hannibal, 8 
laelum secunda re consulem iusto proebo ratus certaturum, aciem 
inter castra atque urbem instruxit; ceterum, postquam neminem 9 
moveri ab solita custodia urbis vidit nec committi quicquam te- 
merariae spei, ad Tifata redit infecta re. 

Quibus diebus Cumae hberatae sunt obsidione, isdem diebus 10 
et in Lucanis ad Grumentum Ti. Sempronius, cui Longo co- 
gnomen erat, cum Hannone Poeno prospere pugnat. supra duo 11 
milia hominum occidit, et ducentos octoginta milites amisit; 
signa militaria ad quadraginta unum cepit. pulsus linibus Luca- 
nis Hanno retro in-Bruttios sese recepit. et ex Hirpinis oppida 12 
tria, quae a populo Romano defecerant, vi recepta per M. Vale- 
rium praetorem, Verceliium Vescellium Sicilinum, et auctores 



man (die Feinde) denselben vor- 
schob, s. 9, 5, 11. — adiunct., wie 
von agger, Valium, vineae iniungere 
gebraucht wird. 

5 — 9. quo ine., die dadurch, so 
entstandene. — eruptio ex., c. 16. 
12; 28, 25, 13. — duab. port. giebt 
den Raum an, über den sich die Be- 
wegung erstreckt, s. zu 2, 11, 5; 
21, 38, 6. — eruptio — fudit, 
eine kühne Personification, s. c. 29, 
16; c. 26, 9: audacia; 21, 8, 8: 
spes, vgl. c. 25, 7 : fuga Cannensis. 

— ad m. trec, s. 3, 15. 5, vgl. 22, 
50, 11. — negl. ag., 29, 32, 2: 
ineuriosius agentes. — eollig. wie 
21, 5, 16 reeipere. — intra tn. reo., 
3, 4, 8. — iusto pr., s. 22, 28, 13. 

10—13. isdem d., s. 6, 1, 4. — 
Grumentum, j. il Palazzo, am Zu- 
sammenflusse des Sora und Aciris. 

— cui Longo, der Consul im ersten 
Jahre des Krieges, jetzt scheint er 



Legat des M. Valerius § 12, der in 
Apulien steht, c. 33, 5, zu sein, oder 
sonst in Unteritalien ein Commando 
gehabt, zu haben. Hannone, c. 
30, 1. — dominum wird bisweilen 
gebraucht, wo man hostes erwartet. 
— et — amisit konnte eingeschoben 
sein, um diesen geringen Verlust 
dem grossen der Feinde gegenüber 
zu stellen; dueent. oet. 7 nur 280, 
vgl. c. 36, 1 ; Madvig verm. nach 
ahnlichen Stellen, s. c. 35, 19: et 
CCLXXX milites, signa — cepit; 
indess würde man so milites nicht 
erwarten, und die Zahl der Ge- 
fangenen kann auch ohnedies aus- 
gefallen oder wie 10, 30, 2 u. a. 
nicht augegeben gewesen sein, wie 
an anderen Stellen keine Fahnen 
erwähnt werden, s. 37, 44, 1 ; 40, 
28, 6. — ex Hirp , s. c. 1 ; Valerius 
rückt also bis in die Gegend, wo 
Marcellus steht. — Vercell. etc., die 
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defectionis securi percussi. supra quinque milia captivorum sub 
13 hasta venierunt; praeda alia militi concessa, exercitusque Luce- 
riam reductus. 

38 Dum haec in Lucanis atque in Hirpinis geruntur, quinque 
naves, quae Macedonum atque Poenorum captos legatos Romain 
portabant, ab supero mari ad inferum circumvectae prope omnem 

2 Italiae oram, cum praeter Cumas velis ferrentur, neque, hostium 
an sociorum essen i , satis sciretur, Gracchus obviam ex classe sua 

3 naves misit. cum percunetando in vicem cognitum esset consulem 
Cumis esse , naves Cumas adpulsae captivique ad consulem de- 

4 dueti et litterae datae. consul litteris Phüippi atque Hannibalis 
perlectis consignata omnia ad senatum itinere terrestri misit, na- 

5 vibus devehi legatos iussit. cum eodem fere die litterae legatique 
Romam venissent, et percunetatione facta dicta cum scriptis con- 
gruerent, primo gravis cura patres incessit, cernentes, quanta vix 

6 tolerantibus Punicum bellum Macedonici belli moles instaret ; cui 
tarnen adeo non suceubuerunt, ut extemplo agitaretur, quem ad 

7 modum ultro inferendo bello averterent ab Italia bostem. captivis 
in vineula condi iussis comitibusque eorum sub basta venditis 
ad naves viginti quinque, quibus P. Valerius Flaccus praefectus 

8 praeerat, viginti quinque parari alias decernunt. his conparalis 
deduetisque et additis quinque navibus, quae advexerant captivos 

9 legatos, triginta naves ab Ostia Tarentum profectae, iussusque 
P. Valerius militibus Varromanis, quibus L. Apustius legatus Ta- 



Städte sind sonst nicht bekapnt. — 
sub h. v., s. c. 32, 15; 5, 22, 1. 

38— 39. Vorbereitungen zum 
Kriege mit Philippus, Zon. 9, 3. 

2—4. ferrent., 29, 27, 10, vgl. 
6, 30, 4. — sociorum, nicht gerade 
Bundesgenossen, sondern befreun- 
dete Staaten : ob von Freunden oder 
Feinden. — ex classe, diese ist vor- 
her nicht erwähnt ; Gracchus hat also 
auch die Aufgabe die Seeküste von 
Campanien zu decken, s. c. 35, 5. 
— peretmet. in v., durch wechsel- 
seitiges Fragen, 9, 43, 17; vgl. c. 
17, 10. — datae, nicht reddüae, 
weil die Briefe nicht an Gracchus 
gerichtet sind : die Briefschaften. — 
Phil, man erwartet nur den Brief 
H.'s, s. 34, 7. 

5—8. percunetatione , im Senate. 



— primo, statt deinde folgt in einer 
anderen Weudung: cui tarnen. — 
curap. iue, 22, 12, 5. — ultro, 21, 
1, 3. — in vinc, in Haft, in das Ge- 
fängniss, vgl. 38, 60, 6 u. a. con- 
di von Fesseln und Gefängniss ge- 
braucht, s. 26, 34, 4 ; ib. 16, 6: in 
carcerem conditi. Die Gesandten 
feindlicher Mächte au einander wer- 
den nicht durch das Völkerrecht 
geschützt, sondern als Gefangene 
behandelt. — vinginti q. quid., so 
viele„hatte nach c. 32, 17 die Flotte 
des P. Valerius, s. zu § 9 : quinq. 
q. — via. quinque dl., die Zu- 
setzung von quinque wird durch 
das folg. triginta gefordert 

9—12. Varron. s. c. 32, 16. — 
Apustius, von diesem hat L. eben- 
sowenig vorher etwas berichtet, als 
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renti praeerat, in naves inpositis quiuquaginta quinque navium 
classe non tueri modo Itaüae oram sed explorare de Macedonico 
hello ; si congruentia litteris legatorumque indiciis Philippi consüia io 
essent, ut M. Valerium praetorem litteris certiorem faceret, isque 
L. Apustio legato exercitui praeposito Tarentum ad classem pro- n 
fectus primo quoque tempore in Macedoniam transmitteret da- 
retque operam , ut Pliilippum in regno contineret. pecunia ad 12 
classem tuendam bellumque Macedonicum ea decreta est, quae 
App. Claudio in Siciliam missa erat, ut redderetur Hieroni regi ; 
ea per L. Antistium legatum Tarentum est devecta. simul ab 13 
Hierone missa ducenta milia modium tritici et hordei centum. 

Dum haec Romani parant aguntque , ad Philippum captiva 39 
navis una exiis, quae Romam missae erant, excursu refugit; inde 
scitum legatos cum litteris captos. itaque ignarus rex, quae cum 2 
Hanmbale legatis suis convenissent, quaeque legati eius ad se ad- 
laturi fuissent, legationem aliam cum eisdem mandatis mittit. le- 3 
gati ad Hannibalem missi Heraclitus, cui Scotino cognomen erat 



von Sempronius c. 37, 10. — quinq. 
quinque, wenn die Lesart (Andere 
lesen quinquaginta) richtig ist, so 
können die fünf Schilfe, welche die 
Gesandten nach Rom gebracht haben, 
§ 1, nicht als zur Flotte des P. 
Valerius § 7 gehörig betrachtet 
worden sein, obgleich dieser sie 
unter den Befehl des Valerius Autias 
gestellt hat, s. c. 34, 9. — explo- 
rare de, s. Corn. Hann. 2,2: de eine 
voluntate — explorarent. Ueber den 
Wechsel des Modus explorare — Ja- 
ceret s. 24, 10, 3. — exercitui, dem 
aus Sicilien angelangten, c. 32, 16. 
— ut Phil, etc, s. 31, 7, 4 f. — 
tuendam, sie mit allem Nöthigen 
zu versehen und in gutem Stande 
zu erhalten^ c. 4S, 6. — simul 
etc., Hiero erhielt nicht nur das 
Geld nicht, sondern schickte sogar 
Getreide, welches um so willkom- 
mener sein musste, als der Acker- 
bau vernachlässigt wurde und so 
viele Heere zu erhalten waren. 

39. 1—4. haec bezieht sich, da 
c. 38, 8 die Flotte bereits abgese- 
gelt ist, auf c. 38, 10 — 13. parant, 
für die Zukunft; agunt, schon jetzt, 

Tit Li*. IV. 6. Aufl. 



21, 7, 1. — quae Rom. m. e., die 
Sache ist nicht klar, da nicht er- 
wähnt ist, dass das macedon. Schiff 
nach Rom geschickt worden sei, vgl. 
c. 34, 9 ; 38, 1 ; 8, und vorausge- 
setzt werden müsste, dass es seine 
frühere Bemannung behalten habe. 
Ist die Lesart richtig, so kann ex 
hü nicht partitive Bedeutung haben, 
sondernjour heissen : das eine entkam 
aus der Mitte (Bewachung) der 
Schiffe, die nach Rom geschickt 
waren, ehe sie f da hin gelangten 
(Putsche), und der Satz nur als eine 
nachträgliche Bemerkung über die 
Fahrt nach der Stadt betrachtet 
werden. — ex eursu, 44, 19, 2: 
von der Fahrt aus, auf der Fahrt, 
wie ex fuga; ex itinere. — cum lit. 
gehört zu legatis, sammt den — die 
sie bei sich hatten. — adlat. fu., 
5, 53, 3 ; 28, 24, 2. — cui Se. e. 
e. wird von Gron. u. A. für ein 
Glossem gehalten; man erwartet, 
wie bei den beiden folg., eher den 
Namen des Vaterlandes ; doch konnte 
Heraclitus zufällig den Zunamen 
des alten Philosophen, der 300 Jah- 
re früher lebte, haben oder sich 

24 
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et Crito Boeotius et Sositheus Magnes. hi prospere tulerunt ac 

4 rettulerunt mandata. sed prius se aestas circumegit, quam mo- 
vere ac moliri quicquam rex posset : tantum na vis una capla cum 
legatis momenti fecit ad dilationem inminentis Romanis belli. 

5 Et circa Capuam, transgresso Yolturnum Fabio post expiata 

6 tandem prodigia, ambo consules rem gerebant. Combulteriam et 
Trebulam et Austiculam urbes, quae ad Poenum defecerant, Fa- 
bius vi cepit, praesidiaque in Ins Hannibalis Campanique per- 

7 multi capti. etNolae sicut priore anno senatus Romanorum, plebs 
Hannibalis erat, consibaque occulta de caede principum et pro- 

S ditione urbis inibantur. quibus ne incepta procederent, inter 
Capuam castraque Hannibalis, quae in Tifatis erant, traducto 
exercitu Fabius super Suessulam in castris Claudianis consedit ; 
inde M. M arcellum propraetorem cum iis copiis , quas habebat, 
Nolam in praesidium misit. 



beigelegt haben. — tuler. a. r., n. 
glücklich. — se aest. circ. y s. 9, 18, 
14: circumegit se annus, daneben 
das Passiv., s. 24, 8, 8 n. a., vor 
L. ist das Wort in Prosa und über- 
haupt selten, bei ihm häufig. — 
una n. c, der Umstand, dass, 21, 1, 5. 

5—6. et knüpft wie § 7 und c. 
40, 1 neue Verhältnisse an, die in 
dieselbe Zeit fallen. — transgresso, 
da Hannibal Casilinum besetzt hat, 
so muss dieser Uebergang weiter 
iistlich erfolgt sein. — ambo e. etc., 
Zon. 1. 1.: ot J* vnaxot /^ax^oc 
xal *Päßiog OTQaTonedtvOapevoi 
tov T€ "Avv(ßav iv Kanvri ovta 
InerriQovv Sri nQactaei etc. — 
CombuU. etc., da Fabius über den 
Vulturnus gegangen ist und es im 
Folg. circa Capuam heisst, Hannibal 
ferner schwerlich mit Ausnahme 
von Casilinum nördlich vom Vul- 
turnus Städte besetzt hatte, so 
können die genannten Orte nur süd- 
lich oder südöstlich von diesem 
Flusse und Capua in der Nähe 
dieser Stadt gelegen haben. Com- 
bulteria muss also von der sam- 
nitischen Stadt Conpuüeria 24, 20, 
5 {Cupulieria Mommsen I. Reg. Neap. 
205, 250, Gesch. d. röm. Münzw. 
355, vgl. Plin. 3, 5, 63 : Cubultmni) 



verschieden sein; über Trebula s. c. 
14, 13. Ob Austkula ein kleiner 
Ort neben den genannten, oder 
Saticula, s. d. ang. St., zu schreiben 
sei, ist schwer zu bestimmen. — 
Campani, s. c. 35, 3. 

7 — 8. senatus B. } s. c. 14, 7; 
über die Construction 22, 50, 3.— 
quibus auf plebs zn beziehen, s. 3, 
38, 10 : haec fremunt plebes u. a. ; 
9, 16, 8; 2, 53, 1: Veiens bellum, 
quibus. — ne etc., damit ihr Unter- 
nehmen nicht gelinge; zur Sache 
s. c. 16 a. E. — inter Cap. etc., 
die Lage der § 6 erwähnten Orte 
lässt^erwarten, dass Fab. Capua n. 
Tifata schon umgaugen habe, so 
dass man nicht sieht, warum er, 
um nach Suessula zu gelangen, 
nördlich geht nnd einen seiner 
Vorsicht nicht entsprechenden Zug 
unternimmt. Doch ist eher eine 
Ungenauigkeit Ls' als ein Fehler 
der Abschreiber anzunehmen und 
etwa praeter zu lesen. — prop.* 
weil er Prätor gewesen war, c 
42, 10; 43, 12, obgleich er wegen 
seiner ausgedehnten Vollmacht, an 
der Spitze eines consularischen 
Heeres, c. 30, 19 und 32, 2, auch 
proconsul heisst, Marquardt 3, 1, 
276 f. 
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Et in Sardinia res per T. Manlium praetorem administrari 40 
coeptae, quae omissae erant, postquam Q. Mucius praetor gravi 
morbo est inplicitus. Manlius navibus longis ad Caralis subductis 2 
navalibusque soeiis armatis, ut terra rem gereret, et a praetore 
exercitu accepto duo et viginti milia peditum, mille ducentos equi- 
tes confecit. cum his equitum peditumque copiis profectus in 3 
agrum hostium haud procul ab Hampsicorae castris castra posuit. 
Hampsicora tum forte profectus erat in Pellitos Sardos adiuven- 
tutem armandam, qua copias augeret; fdius nomine Hostis castris 4 
praeerat. is adulescentia ferox temere proetio inito fusus fuga- 
tusque. ad tria milia Sardorum eo proelio eaesa, octingenti ferme 
vivi capti ; alius exercitus primo per agros silvasque fuga palatus, 5 
dein, quo ducem fugisse fama erat, ad urbem nomine Cornum, 
caput eius regionis, confugit; debellatumque eo proelio in Sar- 6 
dinia esset, ni classis Punica cum duce Hasdrubale, quae tempe- 
state deiecta ad Baliaris erat , in tempore ad spem rebellandi ad- 
venisset. Manlius post famam adpulsae Puiücae classis Caralis 7 
se recepit: ea occasio Hampsicorae data est Poeno se iungendi. 



40 — 41, 9. Vorgänge in Sardi- 
nien und Sicilien. Zonar. 9, 3; SU. 
It. 12, 340 f. 

1 — 3. et, 's. 39, 5. — praetorem 
kann hier nur Befehlshaber bedeu- 
ten, da Manlius als Privatmann, 
cum imperio, s. c. 34, 15, an der 
Spitze des Heeres steht. Terentius 
Varro, der in gleicher Weise cum 
imperio abgesendet wird, heisst 27, 
35, 2 propraetor; der vom Volke 
gewählte P. Scipio 26, 18 procon- 
#ut, ebenso seine Nachfolger, 31, 
20, 1 u. a., Mommsen Str. 176; 525. 
Praetor findet sich auch sonst, wo 
propraetor genauer wäre, s. c. 41, 
8; 43, 12; 22, 57, 1; 24, 40, 2; 
40, 19, 10, vgl. 26, 33, 4; 36, 36, 
1 u, a. — Caralis j. Cagliari, der 
bedeutendste Hafen auf der Süd- 
seite der Insel, eine Colonie der 
Tyrier. — soc. nav., s. 21, 49, 7, 
vgl. 27, 17, 6: subductis navibus 
— navalis soeios terrestribus eopiis 
addidit ; armatis zeigt, dass Matrosen 
gemeint sind. — ut terra etc., um 
nur, oder:, um auch mit ihnen zu 
Lande u. s. w. — confecit, 29, 35, 



10. — agrum host., s. c. 41, 6, 
abgefallene Orte im Gegensatze zu 
den treu gebliebenen socii § 8; c. 
21, 5. — Pellitos S., die vor den 
Carthageru in das Gebirge geflohe- 
nen früheren Bewohner der Insel, 
von ihrer Bekleidung mit Ziegen- 
fellen pelliti, auch mastrucati ge- 
nannt, s. Cic. de prov. cons. 7, 15; 
Isid. 19, 23: mastruca vestis Sar- 
donica ex pelliculis ferarum. 

4—8. adulesc. fer. gehört dem 
Sinne nach zu temere inito, nicht zu 
dem Hauptverb um. — Cornus la- 
teinische Form für das phönicische 
keren, wie viele andere Ortsnamen 
auf der Insel phönicischen Ur- 
sprungs sind. Dass Cornus die 
Hauptstadt der Sardi Pelliti ge- 
wesen sei, liegt nicht in den Wor- 
ten caput e. r. — cum duc. attri- 
butive Bestimmung von classis: unter 
u. s. w., so dass sieh quae auf das 
letztere beziehen kann. — in temp. 
ad etc., noch zeitig genug um die 
Hoffnung zu erwecken, dass der 
Krieg (mit Glück) erneuert werden 

24* 
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8 Hasdrubal, copiis in terram expositis et classe remissa Carthagi- 
nem, duce Hampsicora ad sociorum populi Romani agrum popu- 
landum profectus Caralis perventurus erat, ni Manlius obvio ex- 

9 ercitu ab effusa eum populatione continuisset. primo castra ca- 
stris modico intervallo sunt obiecta ; dein per procursationes le- 
via certamina vario eventu inita; postremo descensum in aciem. 

10 signis conlatis iusto proelio per quattuor horas pugnatum. dia 
pugnam ancipitem Poeni Sardis facile vinci adsuetis fecerunt, 
postremo et ipsi , cum omnia circa strage ac fuga Sardorum re- 

11 pleta essent, fusi; ceterum terga dantes circumducto cornu, quo 
pepulerat Sardos, inclusit Romanus, caedes inde magis quam 

12 pugna fuit. duodecim milia hostium caesa Sardorum simul Poe- 
norumque, ferme tria milia et septingenti capti et signa militaria 

41 septem et viginti. Ante omnia claram et memorabüem pugnam 
fecit Hasdrubal imperator captus et Hanno et Mago nobiles Car- 

2 thaginienses, Mago ex gente Barcina, propinqua cognatione Han- 
nibali iunctus, Hanno auctor rebellionis Sardis bellique eius haud 

3 dubie concitor. nec Sardorum duces minus nobilem eam pugnam 
cladibus suis fecerunt : nam et filius Hampsicorae Hostis in acie 

4 cecidit, et Hampsicora cum paucis equitibus fugiens, ut super ad- 
flictas res necem quoque tili audivit, nocte, ne cuius interventus 

5 coepta inpediret, mortem sibi conscivit. ceteris urbs Cornus ea- 
dem, quae ante, fugae receptaculum fuit; quam Manlius victore 

6 exercitu adgressus intra dies paucos recepit. deinde aliae quoque 
civitates, quae ad Hampsicoram Poenosque defecerant, obsidibus 



könne. — pervent. erat, s. 1, 7, 5; 
ib. 40, 4, vgl. 22, 22, 19. 

9 — 12. obiecta statt des gewöhn- 
lichen conferre, coniungere, 4, 27, 
5, weil einer den andern hindern 
will vorzurücken. — deinde per pr, 
etc., vgl. 28, 33, 6: levia per ex- 
cursiones proelia; 37, 18, 9; das 
hds. deinceps wäre hier, wo nicht 
eigentlich eine Reihenfolge statt 
hat, und zwischen primo — postremo 
nicht passend; zur Sache 23, 16, 
4; 22, 44, 4. — Sardis — ade., 
während dagegen; daher die Stel- 
lung chiastisch; zur Coustruct S. 
10, 6, 11; 27, 39, 8. — fuga, s. 
21, 61, 2. 

41. 1—4. ante omn., vgl. 3, 58, 
1 : ante omnes ; 7, 4, 3: ante omnia. 



— captus, c. 39, 4 : navis una capta. 

— nobiles wahrscheinlichdie Gerusi- 
asten, 21, 60, 7. — Sardis, 7, 23, 
4; K. 119. Dass Hanno die Em- 
pörung veranlasst habe, ist c. 32 
nicht angegeben. — concit., bei L. 
zuerst, 37, 45, 17; 45, 10, 10.— 
nec etc. = et — non minus nobilem, 
vgl. 7, 26, 3. — super 'über; 
ausser — noch, vgl. c. 36, 2: ab~ 

— cuius substantivisch. 

5 — 7. fugae r. , für die übriger» 

— auf der Flucht, Zufluchtsort, s_ 
8, 19, 10: receptaculum fugae JPri- 
vernum habuerit; dagegen 1, 33, 3^ 
hostium receptaculum. — victore ex. r 
hier abl. instrum. , c. 42, 6. — 
recep., s. 2, 39, 4, anders c. 11, 7- 
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datis dediderunt sese; quibus stipendio frumentoque imperato 
pro cuiusque aut viribus aut debcto Caralis exercitum reduxit. 
ibi navibus longis deductis inpositoque , quem secum advexerat, 7 
milite Romam navigat, Sardiniamque perdomilam nuntiat patri- 
bus, et Stipendium quaestoribus, frumentum aedilibus, captivos 
0. Fulvio praetori tradit 

Per idem tempus T. Otacilius praetor ab Lilybaeo classi in s 
Africam transvectus depopulatusque agrum Carthaginiensem cum 
Sardiniam inde peteret, quo fama erat Hasdrubalem a Baliaribus 9 
nuper traiecisse, classi Africam repetenti occurrit, levique certa- 
mine in alto commisso septem inde naves cum sociis navalibus 
cepit. ceteras metus haud secus quam tempestas passim disiecit 
— Per eosdem forte dies et Bomilcar cum militibus ad supple- 10 
mentum Carthagine missis elephantisque et commeatu Locros 
accessit. quem ut incautum opprimeret, App. Claudius per simu- 11 
lationem provinciae circumeundae Messanam raptim exercitu 
ducto vento aestuque suo Locros traiecit. iam inde Bomilcar ad 12 
Hannonem in Bruttios profectus erat , et Locrenses portas Ro- 
manis clauserunt: Appius magno conatu nulla re gesta Messanam 
repetit. 

Eadem aestate Marcellus ab Nola, quam praesidio obtinebat, 13 
crebras excursiones in agrum Hirpinum et Samnites Caudinos 



— viribus, nach den Mitteln, 38, 
28, 6. — quem sec, c. 34, 13. — 
frum., Marq. 3, 2, 91. — oedüibus, 
welche die cura annonae haben. — 
ü>, s. c. 34, 13. 



8 — 12. praetor, wie c. 40, 1, er 
ist cum imperio nach Sicilien ge- 
schickt; im vorhergeh. Jahre war 
er Proprätor gewesen. indenav.= 
ex ca (elasse) n. ; nicht wie c. 23, 5. 
— Bomilcar wird mehrmals als 
Admiral genannt, s. 24, 36; 25, 
27. Mago bringt die Truppen nicht 
nach Italien, wie bestimmt gewesen 
war, c. 32, 5 ; es scheint also eine 
andere und, wenn c. 18, 6 richtig 
ist, die zweite Sendung von Hülfs- 
truppen zu sein. — Carth., ohne 
a, s. c. 43, 6, zu 24, 12, 3. — 
cum mtl., wahrscheinlich ist ~die 
Zahl ausgefallen, s. c. 13, 7; 32, 
5. — Locros, c. 30, 8. Bomilcar 
ist bei Sicilien glücklich vorbeige- 



kommen , worüber Otacilius 24 , 8 
scharf getadelt wird. — per simul., 
wie per causam, K. 384, zur Sache 
vgl. 27, 43, 6; Mommsen Str. 1, 
85. — vento scheint nach ducto 
ausgefallen. — suo, vgl. 22, 39, 
21; Gell. 10, 26, 2: aestu secundo 
— proelium vitare conatus est; da- 
gegen L. 28, 30, 6: in adversum 
aestum, vgl. 29, 7, 2. magno co- 
natu: nachdem er einen grossen 
Anlauf genommen hatte, wider- 
streitet suo nicht, da jenes schon 
davon gesagt werden konnte, dass 
er mit seinem Heere so eilig seine 
Provinz verliess, wobei nicht aus- 
geschlossen wird, dass er die g ü n - 
stige Zeit zum Uebersetzen er- 
wartete. Andere lesen summo aestu. 

41, 13—46, 7. Zweite Schlacht 
vor Nola. Plut Marc. 12. 

13—14. Nola, c. 39, 7. — JKr- 
pinum, wie Laevinus von Osten, c. 
37, 12. — Samnit. Caud., 22, 13, 
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14 fecit, adeoque omnia ferro atque igni vastavit, ut antiquarum cla- 
42 diuro Samnio memoriam renovaret Itaque extemplo legati ad 
Hanuibalem missi simul ex utraque gente ita Poenum adlocuti 

2 sunt: „hostes populTRomani, Hannibal, fuimus primum per nos 
ipsi, quoad nostra arma, nostrae vires nos Uitari poterant. post- 

3 quam his parum fidebamus, Pyrrho regi nos adiunximus ; a quo 
relicti pacem necessariam accepimus, fuirausque in ea per annos 

4 prope quinquaginta ad id tempus, quo tu in Italiam venisü. tua 
nos non magis virtus fortunaque quam unica comitas ac benigni- 
tas erga cives nostros, quos captos nobis remisisti, ita conciliavit 
tibi , ut te salvo atque incolumi amico non modo populum Ro- 

5 manum sed ne deos quidem iratos, si fas est dici, timeremus. at 
hercule non solum incolumi et victore sed praesente te, cum 
ploratum prope coniugum ac liberorum nostrorum exaudire et 



1. — ferro a. »., 31, 7, IS, vgl. 
35, 11, 11. — Samnio, 36, 6, 1: 
Boeotiam, vgl. 6,-3, 2. — antiqua- 
rum, die im 7. und den folgg. Bü- 
chern erwähnten. 

42. 1 — 4. extemplo gehört zu 
missi, 10, 26, 5. — gente ist we- 
niger genau gesagt, 8. 6, 12, 4. — 
hostes etc., die Gründe des Ver- 
trauens auf Hannibal. — primum, 
statt deinde folgt in anderer Form : 
postquam, c. 38, 6. — per n. ipsi, 
s. 2, 19, 5. — quoad, von 343 — 
290 a. Ch. poter., gewöhnlich 
braucht L. bei dem imprf. iud. dum 
od. doneo. — ßdcbamus, 21, 12, 4: 
movebant. — accepimus von dem 
überwundenen Theile der sich ver- 
pflichtet den ihm gegebenen Friedeu 
zu halten, entspricht dem Attribute 



necessariam. — prope q., gegen, 
etwa, 6, 2, 3; es sind 54 Jahre 
von 272—218 a.>€h., Periocha 14; 
da es dem Redner daran lag die Zeit 
als kürzer erscheinen zu lassen, ist es 
nicht nöthig prope in der nicht nach- 
zuweisenden Bedeutung : etwas mehr 
als zu nehmen. — sed ne d. q., 
eine Uebertrcibung, die durch das 
parenthetische si fas. e., vgl. 2, 
13, 5: si diiuvant u. a., gemildert 
werden soll, vgl. 7, 30, 19. 
timer. ist nicht die bedingte Folge, 



wir würden u. s. w., sondern die 
wirkliche, dass wir fürchteten, 
oder: glaubten fürchten zu müssen. 
— Der Grund dieser Folge liegt 
jedoch weniger in comitas ac beniy- 
nitas, wozu conciliavit das entspre- 
chende Prädicat ist, als in virtus 
fortunaque, vgl. Cic. de imp. Pomp. 
10, 28; 13, 36, wozu ein anderes- 
Prädicat: hat uns solches Ver- 
trauen eingeflösst, was in salvo (für 
seine Person) at. incolumi (in seiner 
Stellung, Macht), dem nächsten 
Grunde von non timere, angedeutet 
wird, zu denken ist. Um den Ge- 
gensatz zu heben, folgt eine zweite 
Periode mit ita ut. 

5. Ihre Hoffnung ist getäuscht 
worden. — sed praes. y s. 22, 25, 
7; K. 353; es wäre schon ein 
Vorwurf, wenn er als Sieger sie 
aus der Ferne nicht schützte. — 
ploratum das Klage- und Angstge- 
schrei der Kinder und Frauen, vgl. 
26, 9, 7: phratus mulierum; ib. 
13, 13: ooniuges Uberi, quorum 
ploratus; 5, 42, 4; ib. 21, 11 u. o. 
prope, in der Nähe; 1, 58, 3: 
cum — prope mortem immmentem 
videret-, 9, 18, 7. Die hds. Lesart 
te {comploratum — posses oonspicere) 
ita etc. wäre wegen comploratus hier 
weniger passend, vgl. 1, 41, 6; 22, 
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flagran tia tecta posses conspicere , ita sumus aliquotiens hac ae- 
state devastati, ut M. Marcellus non Hannibal vicisse ad Cannas 
videatur, glorienturqueRomani te ad unum modo ictum vigentem 
velut aculeo emisso torpere. per annos centum cum populo Ro- 6 
mano bellum gessimus nullo externo adiuti nec duce nec exercitu, 
nisi quod per biennium Pyrrhus nostro magis milite suas auxit 
vires , quam suis viribus nos defendit. non ego secundis rebus 7 
nostris gloriabor, duos consules ac duos consulares exercitus ab 
nobis sub iugum missos , et si qua alia aut laeta aut gloriosa no- 
bis evenerunt quae aspera adversaque tunc acciderunt minore 8 
indignatione referre possumus, quam quae hodie eveniunt magni 9 
dictatores cum magistris equitum , bini consules cum binis con- 
sularibus exercitibus ingrediebantur finis nostros ; ante explorato 
et subsidiis positis et sub signis ad populandum ducebant: nunc 10 
propraetoris unius et parvi ad tuendam Nolam praesidii praeda 
sumus ; iam ne manipulatim quidem sed latronum modo percur- 



55, 6 u. a., und prope — poaaea 
statt des gewöhnlichen prope — 
potuiati, 24, 1, 10; 21, 34, 1 h. a., 
ist unsicher, da Cic. Farn. 8, 4, 1 : 
paene concedente adveraario auper aa- 
set, poene auch zu concedente ge- 
nommen -werden kann, doch vgl. 
zu L. 4, 12, 7. — aum. — devaat., 
22, 9, 5; 42, 40, 7. — un. modo, 
22, 45, 4. — aculeo em., Plin. 
11, 18, 60: ad unum ictum. hoc 
{aculeo) infixo quidam eaa atatim 
emori dicunt; Verg. G. 4, 237; Cic. 
Soll. 16, 47 u. a. 

6 — 10. Die Verwüstung des Lan- 
des ist im höchsten Grade schmach- 
voll für Hannibal. — centum, s. c. 
5, 8. — nullo extern, etc. ohne a, 
weil beide mehr als Mittel gedacht 
werden, ebenso no8tro milite, vgl. 
c. 41, 5; 29, 4$ 3, 37, 6: patri- 
ciis iuvenibua aoepaerant latera ; 22 
60, 4: praedibue u. a. — non ego 
etc.: ich wiU nicht von unseren 
glücklichen Tagen reden, aber so- 
gar im Vergleiche zu unserem Un- 
glücke ist unsere jetzige Lage 
schmachvoll, vgl. 7, 30, 6; 22, 39, 
17. ege der das Wort führende, 
weniger genau hiess es § 1 legati 
— adlocuti aunt, s. 22, 59, 1 u. 18, 



vgl. ib. 50, 7. — quae das Asyn- 
deton steigernd: sogar; § 9 be- 
gründend. — magni, um die hohe 
Würde zu bezeichnen, es ist an 
die Papirius 8, 33; 9, 40; 10, 39 
zu denken. — bini, es standen oft 
beide konsularische Heere in Sam- 
nium, während vor den Samoiter- 
kriegen gewöhnlich nur eins aus- 
gerückt war. — ante expl., s. c. 43, 
7; 21, 25, 9, ist zu verbinden, 
nicht ante dem folg. nunc entgegen 
gestellt, denn es soU die Vorsicht, 
also auch die Furcht vor dem Feinde, 
angedeutet werden. — aub aignia, 
s. 29, 3, 7, das Heer unter den 
Fahnen, in geordnetem Zuge, 
schlagfertig ; viell. denkt L. an die 
Adler, s.2 6, 48, 12, da § 10 ma- 
nipulatim: nicht einmal in kleine- 
ren Abtheilungen, entgegengesetzt 
wird; zu aubaid. poaitia vgl. c. 43, 
7 : cum ßrmia proeaidiia ; Marquardt 
3, 2, 254. — populand., 22, 21, 3. 
propraet., c. 39, 8. — ad tuend, ge- 
hört zu praeaidii: ein kleines für 
die Behauptung Nolas bestimmtes 
Corps ; 32, 16, 10 : mochinoe od ur- 
bium excidia; 34, 6, 12; parvi, im 
Gegensatze zu § 9. — iam, es ist 
bereits so weit gekommen; nunc 
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sant totis finibus nostris neglegentius, quam si in Romano Taga- 
ll reutur agro. causa autem haec est, quod neque tu defendis, et 
nostra iuventus, quae, si domi esset, tutaretur, omnis sub signis 

12 nülitat tuis. nec le nec exercitum tuum norim, nisi, a quo tot 
acies Romanas fusas stratasque esse sciam , ei facile esse ducam 
opprimere populatores nostros vagos sine signis palatos, quo 

13 quemque trahit quam vis vana praedae spes. Numidarum pauco- 
rum illi quidem praeda erunt, praesidiumque simul nobisetNolae 
ademeris, si modo, quos, ut socios haberes, dignos duxisti, haud 

43 indignos iudicas, quos in lidem receptos tuearis". Ad ea Hanni- 
bal respondit, omnia simul facere Hirpinos Sa^mnitesque , et in- 
dicare clades suas et petere praesidium etqueriindefensossene- 

2 glectosque. indicandum autem primum fuisse , dein petendum 
praesidium, postremo, ni impetraretur, tum denicjue querendum, 

3 f rustra opem inploratam. exercitum sese non in agrum Hirpinum 
Samnitemve, ne et ipse oneri esset, sed proxima loca sociorum 
populi Romani adducturum. is populandiset militemsuumreple- 



bezeichnet die Gegenwart im Ge- 
gensatze zu der § 8 — 9 geschil- 
derten Vergangenheit. — pereur- 
sant, selten und hier absolut ge- 
braucht: sie streifen umher in, 
durchstreifen. 

11 — 13. Es liegt nur an dem 
Willen Hannibals diesen (Jebelstän- 
den abzuhelfen. — defendis —tutar., 
die Objecte ergeben sich leicht aus 
dem Zusammenhange ; Nägelsbach 
Stil. § 116. — iuventus etc., 
Hannibal führt den Krieg mit den 
Kräften seiner Bundesgenossen. — 
nee — nisi, 22, 59, 1, gewöhnlicher 
ist statt dieser Verbindung aut — 
aut, wie 22, 39, 8: ich müsste 
dich nicht kennen, wenn ich nicht 
glauben dürfte, s. c. 12, 10. — sine 
signis pal., c. 27, 3, wie latronum 
modo, s. 2, 48, 5, Gegensatz von 
manipulatim und sub signis. — illi, 
8. 30, 36, 9, dient nur zur Stütze 
von quidem, welches zu paucorum 
Num. gehört. Statt bestimmt ihre 
Forderung auszusprechen: proinde 
mitte etc. giebt der Redner so- 
gleich die Folge der Sendung an. 
— praesid. — adem., du wirst so 



uns und die Nolaner (die nach der 
Ansicht der Sprechenden nur un- 
gern das Joch der Römer tragen) 
von der Besatzung befreien, uns 
gegen die Plünderungen schützen, 
den Nolaneru Gelegenheit geben, 
ihrer Neigung zu folgen. Da sich 
jedoch adimere seltener von der 
Entfernung lästiger Dinge findet, 
so wird auch pr, miseris simul — 
ademeris, oder in gleichem Sinne 
missum simul — ademtum erit 
verm., 34, 11, 3; das Letztere des- 
halb, weil auch vorher die dritte 
Person gebraucht ist: erunt, und 
das Folg., si modo etc., weniger 
als Wiederholung erscheint, wenn 
erst dieses zu Hannibal selbst ge- 
sprochen wird. — dign. ut, 24, 16, 
19: digna res visa, ut; 22, 59, 17. 

43. 1— 3. indicand., die Anzeige 
machen; doch kann das Object leicht 
gedacht werden. — m = ** non, 1, 
22, 6; 8, 10, 12: si — m — mo- 
ritur. — postr. — tum d., 42, 25, 
3: postremo — tum demum; 28, 41, 
13: si — perget, tum demum. — 
et ipse, wie die Römer. — proxima 
n. seinen Bundesgenossen, auf die 
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turum se et metu procul ab is submoturum hostis. quod ad bellum 4 
Romanum adtineret, si Trasumenni quam Trebiae, si Cannarum 
quam Trasumenni pugna nobilior esset, Cannarum se quoque 
memoriam obscuram maiore et clariore victoria facturum. 

Cum hoc responso muneribusque amplis legatos dimisit; 5 
ipse praesidio modico relicto in Tifatis profectus cetero exercitu 
ire Nolain pergit. eodem Hanno ex Bruttiis cum supplemento 6 
Carthagine advecto atque elephanüs venit. castris haud procul 
positis longe alia omnia inquirenti conperta sunt, quam quae a 
legatis sociorum audierat. nihil enim Marcellus ita egerat, ut aut 7 
fortunae aut temere hosti commissum dici posset: exploratocum 
firmisque praesidiis, tuto receplu praedatum ierat, omniaque ve- 
lut adversus praesentem Hannibalem cauta provisaque fuerunt. 
tum, ubi sensit hostem adventare, copias intra moenia tenuit ; per 8 
muros inambulare senatores Nolanos iussit et omnia circa explo- 
rare, quae apud hostes fierent ex Iiis Hanno cum ad murum 9 
successisset, Herennium Bassum et Herium Pettium ad conloquium 
evocatos permissuque Marcelli egressos per interpretem adloqui- 



sich auch ab iis bezieht. — quod 
adt., c. 25, 4. — Trasum. — Treb., 
der Genitiv, weil man wol pugna 
Cannensit aber nicht Trasumena, 
Trebiana sagt. — pugna, die Nach- 
stellung des beiden Gliedern ge- 
meinschaftlichen Begriffes, s. Quint. 
2, 12, 1: effringere quam aperire, 

— trahere quam dueere putant ro- 
bustius; vgl. 22, 4, 6: densior. — 
Cann. se q., über die ungewöhnliche 
Stellung von quoque s. zu 22, 14, 
15; zu Cannar. c. 18, 7. 

5 — 8. cum h. r., wie im Deut- 
schen, vgl. c. 6, lab hoc i. 22, 40, 4. 

— eodem — venit ist als Parenthese 
eingeschoben ; castris etc. geht wie- 
der auf Hannibal zurück. — Hanno 
s. c. 37, 10. — supplem., c. 41, 
10. — Carthagine, c. 41, 11. — 
inquir., 21, 34, 9: Eannibali. — 
aut fort., dieses hätte immer noch 
mit vollem Bewusstsein geschehen, 
Marcellus absichtlich auf das Glück 
rechnen können, im Gegensatze zu 
temere. — cum firm, etc., unter 
hinreichend starker Bedeckung. 
Ueber die Stellung der Copula 36, 



21, 3: post paucosque dies; vgl. 37, 
31, 7: ad traiciendasque copias, wie 
sich auch sonst cumque, adque, 
exque nicht findet, dagegen 22, 41, 
7 transque u. a. — ierat etc., die- 
ses Alles wusste H. wol selbst, da 
er an der Grenze Samniums ge- 
standen hatte ; L. benutzt aber die 
Gelegenheit um durch die Er- 
zählung wie durch die Rede c. 42 
das Verfahren des MarceUus und 
die Lage der von den Römern ab- 
gefallenen Bundesgenossen anschau- 
lich zu machen. — fuerunt, es war 
vorgesehen u. s. w. und bestand 
so noch, oder dauerte in seinen Fol- 
gen noch fort, vgl. 3, 26, 11; K. 
206; Neue 2, 270; anders c. 19, 18. 
senatores, nicht Römer, um zu bewei- 
sen, dass die Nolaner diesen er- 
geben sind, und das Folg. vorzu- 
bereiten. 

9 — 13. Herennium, 9, 1, 2. Bas- 
sum ist Zuname, vgl. 25, 18 Badius, 
welches mit jenem verwandt ist. 
Herium Vorname; Pettium findet 
sich nur hier. — evocatos, 21, 25, 
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10 tur. Hannibalis virtutem fortunamque extoUit, populi Romani 

11 obterit ut senescentem cum viribus maiestatem. quae si paria 
essent, ut quondam fuissent, tarnen expertis, quam grave Roma- 
num imperium sociis, quanta indulgentia Hannibalis etiam in 
captivos omnes Italici nominis misset, Punicam Romanae socie- 

12 latem atque amicitiam praeoptandam esse, si ambo consules cum 
suis exercitibus ad Nolam essent, tarnen non magis pares Hanni- 
bali futuros, quam ad Cannas fuissent, nedum praetor unus cum 

13 paucis et novis müitibus Nolam tutari possit ipsorum quam 
Hannibalis interesse , capta an tradita Nola potiretur : potiturum 
enim, ut Capua Nuceriaque potitus esset; sed quid inter Capuae 
ac Nuceriae fortunam interesset, ipsos prope in medio sitos No- 

14 lanos scire. nolle ominari, quae captae urbi casura forent, etpo- 
tius spondere, si Marcellum cum praesidio ac Nolam tradidissent, 
neminem alium quam ipsos legem, qua in societatem amicitiam- 

44 que Hannibalis venirent, dicturum. Ad ea Herennius Bassus 
respondit, multos annos iam inter Romanum Nolanumque po- 
pulum amicitiam esse , cuius neutros ad eam diem paenitere , et 
sibi, si cum fortuna mutanda fides fuerit, sero iam esse mutare 



7. — obterit, setzt herab, indem er 
sie als — darstellt — grave, s. c. 
44, 1. — captivos, s. 22, 58. — 
tarnen n. eos, 21, 50, 8. — praetor, 
c. 40, 1. — ipsorum quam, bei 
interesse konnte wie bei den Ver- 
ben des Wollens potius fehlen, s. 
zu 3, 68, 11; 25, 29, 6; vgl. 
videri Sali. C. 48, 5, K. 174; 351. 
— Cap. Nuc. steht chias tisch mit 
capta an tradita in Beziehung. Ueber 
jVuceria c. 15, 6. 

14. nolle otn., er wolle es nicht 
aussprechen, um nicht ein böses 
Omen zu veranlassen, c. 13, 4 ; 3, 
61, 5: nolle ominari } quae nee — pas- 
suri sitit urbi aecidere; 7, 30, 23. — 
casura s. 22, 40, 3; 35, 13, 9: 
si quid adver si casurum foret ; 38, 
46, 6: quid — casurum f wisset; 36, 
34, 3; forem schliesst sich, seiner, 
ursprünglichen Bedeutung gemäss, 
oft an das part. fut. act. an, vgl. 
10, 4, 4; 26, 26, 11; 29, 3, 11; 
30, 2, 5; 22, 57, 5; 37, 10, 10; 
ib. 15, 1 u. a., vgl. 6, 42, 12. — 
et potius wo wir sed p. erwarten, 



Cic. Off. 3, 6, 32: nuUa est enitn 
societas nobis cum tyrannis t et po- 
tius summa distraetio est. — legem 
collectiv. 

44« 1 — 2. multos ann. etc., 
wahrscheinlich haben die Römer 
Nola, nachdem es sich unterworfen 
hatte, s. 9, 28, unter so günstigen 
Bedingungen wie Neapolis, s. 8, 26, 
6, mit sich verbunden, so dass die 
IN" o lauer nur von einer ehrenvollen 
amicitia, s. 6, 2, 3, reden, welche 
für die Aristokratie durch die c. 17, 
3 erwähnte Umgestaltung der Ver- 
fassung nicht gestört war. — fuerit, 
das hds. fuerat ist in orat. obl. 
wol hier so wenig zulässig als 41, 
24, 5; 42, 52, 13, wenn auch in 
or. recta der Indicativ sich so in 
dem bedingenden Satze findet, s. 5, 
52, 12: quid Horum opus erat sus- 
cipi, si — urbem relieturi fuimus; 
37, 36, 4; 40, 14, 4; K. 235. — 
sero, wo man serum erwartet, Cic. 
Q. Fr. 1, 2, 3, 9: sero est enim, 
vgl. L. 24, 30, 11 : frustra eis fuit 
inceptum; eommode 32, 2, 4; im- 
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eam. an dedituris se Hannibali fuisse accersendum Romanorum 2 
praesidium ? cum iis , qui ad sese tuende s venissent , omnia sibi 
et esse consociata et ad ultimum fore. 

Hoc conloquiuni abstulit spem Hannibali per proditionem 3 
reeipiendae Nolae : itaque Corona oppidum circumdedit, ut simul 
ab omni parte moenia adgrederetur. quem ut successisse muris 4 
Marcellus vidit, instrueta intra portam acie cum magno tumultu 
erupit. aliquot primo impetu perculsi caesique sunt; dein con- 
cursu ad pugnantis facto aequatisque viribus atrox esse coepit 
pugna ; memorabilisque inter paucas fuisset, ni ingentibus pro- 
celtis effusus imber diremisset pugnantis. eo die commisso mo- 5 
dico certamine atque inritatis animis in urbem Romani, Poem in 
castra reeeperunt sese : nam Poenorum prima eruptione perculsi 
ceciderunt haud plus quam triginta, Romani quinquaginta. imber & 
continens per noctem totam usque ad horam tertiana diei inse- 
quentis tenuit: itaque, quamquam utraque pars avidi certaminis 
erant, eo die tenuerunt sese tarnen munimentis. tertio die Hanni- 
bal partem copiarum praedatum in agrum Nolanum misit. quod 7 
ubi animadvertit Marcellus, extemplo in aciem copias eduxit; ne- 
que Hannibal detractavit mille fere passuum inter urbem erant 



pune 4, 40, 5; ßdeliter 8, 19, 2; 
satis 6, 18, I0;procul 28, 42, 10; 
aliter ib. 18, 1 ; oft prope u. a. — 
an, in orat. recta würde es heissen : 
an — fuit ; dedituris ist conditional, 
wie dieses Partie, selten u. nicht 
von Cicero, oft das part. praet, s. 
c. 10, 7; 9, 18, 4, so wie auch 
das part. praes. gebraucht wird. — 
tu, der römischen Besatzung. 

3 — 5. reeipiend., c. '11, 7. — Co- 
rona ist durch ab omni parte ge- 
nauer als gänzliche Einschliessung 
bezeichnet. — muris, wie 9, 14, 9 ; 
10, 34, 5; 24, 19, 6; 27, 42, 11, 
vgl. 24, 5, 1, sonst auch ad tnuros 
oder muroa. — aliquot, eine ziem- 
liche Anzahl — inter p., 22, 7, 1, 
vgl. 21, 59, 7. — ingent. proc, 
unter heiligen Stürmen, vgl. 6, 32, 
6. — inritat., wegen modieo: nur 
gereizt. — nam bezeichnet den 
Satz als Erklärung von modico, nur 
ein kurzer unbedeutender Kampf, 
welches auf atrox etc. zurückweist, 



wo der Nachdruck auf eoepü liegt. 

— plu$, 22, 23, 6, vgl. 28, 1, 5. 

— triginta, nach § 4 sollte man 
mehr Gefallene auf der Seite der 
Punier erwarten. — ceciderunt, s. 
c. 16, 2: movit. 

6 — 9. erant, vgl. c. 35, 3. — ta- 
rnen ist durch die Voransteüuog- 
von tenuerunt se, welches das ist, 
was man nicht erwartet hat, an die 
fünfte Stelle gekommen, vgl. 9, 16, 
6: certatum ab utrisque tarnen est; 
ib. 20, 8: neque ut aequo tarnen; 
35, 51, 9; Caes. B. G. 7, 10: prae- 
stare Visum est tarnen. — ten. mu- 
nimentis, 8. c. 26, 6; kurz vorher 
ist tenuif. hielt an. — extemplo 
braucht L. mit besonderer Vorliebe 
in dem Nachsatze von Zeitsätzen, 
nach cum, cum primum, ubi, ut, 
postquam u. s. w. — mille — erant \ 
s. c. 46, 5 ; 25, 24, 1 : mille arma- 
torum ceperant etc. — detract., aus 
dem Vorhergeh. kann leicht pu- 
gnam ergänzt werden, K. 149. — 
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castraque: eo spatio — et sunt omnia campi circa Nolam — 

8 concurrerunL clamor ex parte utraque sublatus proximos ex 
cohortibus is, quae in agros praedatum exierant, ad proelium 

9 iam commissum revocavit et Nolani aciem Romanam auxerunt, 
quos conlaudatos Marcellus in subsidiis stare et saucios ex acie 

45 eflerre iussit, pugna abstinere, ni ab se Signum accepissent Proe- 
lium erat anceps: summa vi et duces hortabantur et milites pu- 
gnabant. Marcellus victis ante diem tertium, fugatis ante paucos 
dies a Cumis, pulsis priore anno ab Nola ab eodem se duce 

2 milite alio instare iubet. non omnis esse in acie ; praedantis 
vagari in agro ; et qui pugnent, marcere Campana luxuria, vino et 

3 scortis omnibusque lustris per totam hiemem confectos. abisse 
illam vim vigoremque, dilapsa esse robora corporum animorum- 
que, quibus Pyrenaei Alpiumque superata sint iuga. reliquias 

4 illorum virorum vix arma membraque sustinentis pugnare. Ca- 
puam Hannibali Cannas fuisse. ibi virtutem belhcam, ibi rnili- 
tarem discipbnam, ibi praeteriti temporis famam, ibi spem futuri 

5 exlinctam. cum haec exprobrando hosti Marcellus suorum mi- 
litum animos erigeret, Hannibal multo gravioribus probris incre- 

<j pabat: arma signaque eadem se noscere, quae ad Trebiam Tra- 
sumennumque, postremo ad Cannas viderithabueritque; militem 
alium profecto se in hiberna Capuam duxisse, alium inde edu- 



omnia, 21, 32, 9. — campi, flaches 
Land. — ex cohort., nach römischer 
Bezeichnung, wenn nicht H. diese 
Eintheilung bei den früheren Bun- 
desgenossen der Römer, die jetzt 
unter ihm dienen, beibehalten hat, 
wie die Bewaffnung, s. 22, 46, 4. 
— ex acte, aus dem Kampfe, inso- 
fern dieser sich über einen Raum 
erstreckt, verschieden von proelium, 
pugna und acion: 

45. 1 — 4. a Cumis, von C. weg 
in die Flucht geschlagen, s. 10, 41, 
13. — mil. alio, w ährend — w aren, 
od. wie c. 41, 5: Victore ex.; da 
jedoch der Nachdruck auf eod. u. 
alio liegt, so ist ab vor eod. vidi, 
aus dem Vorherg. wiederholt. — 
instare iub., der Acc. zu instare ist 
aus dem Zusammenhange zu nehmen, 
vgl. c. 43, 12; 22, 51, 7. — 
lustris, s. 26, 2, 15; Paul. Diac. p. 
120: lustra signißcant lacunas lu- 



tosas, quae sunt in silvis aprorum 
cubüia. a qua similitudine hi, qui 
in locis abdüis et sordidis ventri et 
gulae operam dant, dicuntur in lu- 
stris vitatn agere. Zur Sache c. 18, 
10. — dilapsa, zerfallen, 4, 20, 7. 
— reliquias kurz st. reliquias esse 
qui pugnarent, seien die Kampfen- 
den, vgl. 21, 40, 9; 10. — — 
extinctam erst Anapher, dann Chi- 
asmus. 

5 — 8. exprobrando, dadurch dass 
er mit Hohn und Verachtung von 
den Feinden sprach, nicht: vor- 
warf, denn die Feinde hören es 
nicht. — probris, wie dieses ex- 
probr. entspricht, so inerepabat dem 
Begriff in animos eng., vgL 22, 12, 
4 ; 1, 26, 3. — noscere, erkenne er, 
wie sonst agnoscere. — militem ad- 
versatives, § 4 erklärendes Asyn- 
deton. — profecto, 22, 42, 5, hier 
mit Unwillen fast mm leider, wie 
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xisse. „legatumne Romanum et legionis unius atque alae magno 7 
certamine vix toleratis pugnam, quos binae acies consulares 
numquam sustinuerunt? Marcellus tirone milite ac Nolanis sub- 8 
sidiis i iiul ins nos iam iterum lacessit? ubi ille miles^meus est, 
qui erepto ex equo C. Flaminio consuli caput abstutit? ubi, qui 
L. Paulum ad Cannas occidit? ferrum nunc hebet? an dextrae & 
torpent? an quid prodigi est aliud? qui pauci plures vincere 
soliti estis, nunc paucis plures vix restatis. Romam vos expu- 
gnaturos, si quis duceret, fortes lingua iactabatis: en, minor res 10 
est ; hic experiri vim virtutemque volo. expugnate Nolam, cam- 
pestrem urbem, non flumine, non mari saeptam. hinc vos ex tarn 
opulenta urbe praeda spoliisque onustos vel ducam, quo voletis, 
vel sequar". Nec bene nec male dicta profuerunt ad confirman- 46 
dos animos. cum omni parte pellerentur, Romanisque crescerent 2 
animi non duce solum adhortante, sed Nolanis etiam per cla- 
morem, favoris indicem, accendentibus ardorem pugnae, terga 
Poeni dederunt atque in castra conpulsi sunt, quae oppugnare 3 
cupientis milites Romanos Marcellus Nolam reduxit cum magno 
gaudio et gratulatione etiam plebis, quae ante inclinatior ad Poe- 
nos fuerat. hostium plus quinque milia caesa eo die, vivi capti 4 
sexcenti et signa militaria undeviginti et duo elephanti, quattuor 



vero, s. Nägelsb. § 85. — legatum, 
der kein eigenes Commando hat, 
statt propraetor , ist ebenso ver- 
kleinernd wie legionis unius and alae 
(unius), da Marcellus gewiss die sei- 
nen Legionen c. 32, 2 entsprechende 
Zahl der Bundesgenossen, c. 16, 
8, also zwei alae hat, s. 10, 40, 
8 ; weniger wahrscheinlich ist, dass 
bei ala an die Reiterei zu denken 
sei; Marq. 3, 2, 304 f.; verschie- 
den davon sind auch die nachher 
erwähnten Solana subsidia, da sie 
nicht am Kampfe Theil nehmen. 
T elter den schnellen Wechsel der 
orat. recta u. obl. s. 21, 10, 4. — 
certamine Anstrengung, tir. m., 22, 41, 
5, wie § 2 w. alio, ein neues Mo- 
ment, welches die Schmach stei- 
gert. — erepto, seinem (hohen) Sitze 
entriss , von demselben herabzog ; 
doch braucht L. sonst eripere ex in 
anderer Weise, vgl. 41, 14, 3, 
weshalb Duk. derepto verm., was 



sich bei L. sonst nicht zu finden 
scheint ; die Sache selbst ist 22, 6, 
4 anders dargestellt. 

9—10. aliud s. 4, 41, 8. — re- 
statis, 6, 30, 5. — lingua, 22, 44, 
7. — en min. e. r., en, Ausdruck 
des Unwillens, vgl. 28, 27, 9; 7, 
15, 2; 22, 6,3; est nach en wie 
Cic. Farn. 13, 15, 1: en, hie ille 
est de Ulis u. a. ; Madvig verm. en, 
in minore re experiri, Andere ea 
enim minor etc. — vel sequar, vgl. 
3, 62, 3. 

46. 1 — 7. bene male d., „gute 
— böse Worte", so dass auch die 
Versprechungen c 45, 10 umfasst 
werden. — omni p., 21, 8, 2. — 
favoris, wie 1, 12, 10; indicem, 9, 
23, 14; Cic. Rab. prd. 6: istamvo- 
cem, indicem stultitiae. — inclinatior, 
3, 2, 12; 21, 35, 11, mildert das 
c. 39, 7 Gesagte, lieber den Sieg 
selbst gilt das c. 16, 15 Bemerkte, 
Ihne 2, 227. — hostium st. eorum, 
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5 in acie occisi; Romanorum minus müleinterfecti. posterumdiem 
induüis tacitis sepeliendo utrimque caesos in acie consumpserunt. 

6 spolia hostium Marcellus, Vulcano votum, cremavit. tertio post 
die — ob iram, credo, aliquam aut spem liberalioris militiae — 
ducenti septuaginta duo equites, mixti Numidae et Hispani, ad 
Marceilum transfugerunt. eorum forti fidelique opera in eo hello 

7 usi sunt saepe Romani. ager Hispanis in Hispania et Numidis in 
Africa post bellum virtutis causa datus est. 

8 Hannibal ab Nola remisso in Bruttios Hanno ne cum quibus 
venerat copiis ipse Apuliae hiberna petit cü'caque Arpos conse- 

9 diu Q. Fahrns ut profectum in Apuliam Hannibalem audivit, fru- 
mento ab Nola Neapolique in ea castra convecto, quae super 
Suessulam crant, munimentisque firmatis et praesidio, quod per 
hiberna ad obtinendum locum satis esset, relicto ipse Capuam 
propius movit castra agrumque Campanum ferro ignique est de- 

10 populatus, donec coacti sunt Campani, nihil admodum viribus 
suis tidentes, egredi portis et castra ante urbem in aperto com- 

11 munire. sex mUia armatorum ha bebaut, peditem inbellem, equi- 
tatu plus poterant: itaque equestribus proehislacessebanthostem. 



wegen des Gegensatzes zu Roma- 
norum. — indut. tac. etc. „der Tag 
vergieng in stillschweigendem Waf- 
fenstillstand über dem Begrabniss". 
Nägelsb. § 32. Ueber taeitae s. 2, 
18, 11; über die Appos. sepeliendo 
22, 8, 5: dictatorem dicendum. con- 
sumere braucht L. gewöhnlich mit 
dem Ablat., Cicero selten, s. Fam. 
11, 27, 5, gewöhnlich mit*». — Vul- 
cano vot. ist Apposition zu dem Satze 
spolia cremavit, u. giebt den Grund 
des Verfahrens an; der Accus, ist 
durch das regierende Verb, bedingt, 
vgl. 4, 17, 4; zu Tac. An. 1, 27; 
zur Sache 1, 37, 5; 30, 6, 9; 
Mommsen Str. 1, 205. — mixti — 
Hisp., die verbundenen Dinge gieich- 
und zusammengestellt wie 4, 25, 
12: miztis preeibus minisque , 27, 
38, 12; anders 21, 22, 3. — ali- 
quant, über etwas, 1, 30, 4. — libe- 
ralioris, besser belohnt und weni- 
ger streng, vgl. 32, 23, 9 : honora- 
Horis müitiae; 45, 36, 4. — ducenti, 
Plut. Marc. 12: vnkQ tovs t^«- 
xoo(ovg. — forti f., 21, 44, 2. 



46, 8 — 48, 3. Ereignisse in 
Campanien und in Apulien. Sil. It. 
13, 142 ff.; App. Hann. 37. 

8 — 11. Apul. Mb., wie zwei Jahre 
vorher, 22, 32, 4. — per ?iib., durch 
die Stellung gehoben, auch im Folg. 
ist propius ungewöhnlich nachge- 
setzt, s. c. 26, 3; 22, 24, 5 u. a., 
vgl. c. 49, 9; 22, 3, 3, K. 317.— 
nihil adm., gar nicht, vgl. 21, 12, 
4. — in aperto, im offenen Felde, 
ohne Schutz durch Mauern, Berge 
u. s. w., anders 22, 4, 3. — sex m. 
arm., eine sehr kleine Zahl gegen 
c 35, 14; 5, 15. Andere interpun- 
giren habebant, peditem inbellem: 
equitatu etc. , so dass equit. enger 
mit itaque zusammenhängt, nur pe- 
dit. inbell. Apposit. zu sex milia, 
unter diesen die Reiterei nicht be- 
griffen ist; doch wäre dann arma- 
torum ganz ungewöhnlich peditum 
gleich gebraucht. Die geringe Zahl 
der Bewaffneten kann auch in der 
Trägheit der Campaner, s. 25, 13, 
7, ihren Grund gehabt haben. — 
lacessebant, s. 27, 12, 13. 
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inter multos nobiles equites Campanos Cerrinus VibeUius erat, 12 
cognomine Taurea. civis indidem erat, longe omnium Campa- 
norum fortissimum eques, adeo ut. cum apud Romanos miktaret, 
unus eum Romanus Claudius Asellus gloria equestri aequaret. 
tunc Taurea, cum diu perlustrans oculis obequitasset hostium 13 
turmis, tandem silentio facto, ubi esset Claudius Asellus, quae- 
sivit, et quoniam verbis secum de virtute ambigere solitus esset, 14 
cur non ferro decerneret daretque opima spolia victus aut victor 
capereL Haec ubi Asello sunt nuntiata in castra, id modo mo- 47 
ratus, ut consulem percunctaretur , liceretne extra ordinem in 
provocantem hostem pugnare, permissu eius arma extemplo ce- 
pit, pro?ectusque ante stationes equo Tauream nomine conpella- 2 
yit congredique, ubi vellet, iussit. iam Romani ad spectaculum 3 
pugnae eius frequentes exierant, et Campani non vallum modo 
castrorum sed moenia etiam urbis prospectantes repleverant, 
cum iam ante ferocibus dictis rem nobilitassent. infestis hastis 4 
concitarunt equos; dein libero spatio inter se ludificantes sine 
vulnere pugnam extrahebant tum Campanus Romano „equo- 5 
rum u inquit „hoc, non equitum erit certamen, nisi e campo in 
cavam hanc viam demittimus equos. ibi nullo ad evagandum 



12—14. nobile*, s. c. 4, 8 ; zu 10, 
28, 7. — Cerrinus ist Vorname, 
dagegen 39, 13, 9; ib. 19, 2: Cer- 
riniue Name. — civis indidem, ans 
Capua, campanischer Bürger, c. 7, 
1, nicht römischer, da eine Orts- 
bestimmung bei eivis angiebt, wo 
der Genannte Bürger ist, s. Sali. L 
69: Turpilius — civis e Lotio, K. 
55. Dass die cainpan. Ritter als 
solche das röm. Bürgerrecht nicht 
hatten, zeigt c. 31; vgl. c. 5, 9; 
über indidem s. 27, 12, 5. — apud 
E., in der ala der Gampaner, s. c. 
4, 8; 10, 29, 12. — tunc etc., vgl. 
Tac. Ann. 2, 45 : ac tunc Arminius 
equo conlustrans euncta — oitentabat ; 
die Hss. haben hunc, was die An- 
nahme eines Anacoluthes nö'thig 
machte. Zu perlustrans ist aus dem 
Folg. turmas hostium zu denken. — 
ambig., vgl. 40, 15, 4; 21, 31, 6. 
— opima sp. ist hier in weiterem 
Sinne: glänzende ruhmvolle Waf- 
fenbeute gebraucht, aber absichtlich 



dem prahlenden Taurea in den 
Mund gelegt, s. 4, 20, 6; genauer 
wäre provocatoria , Gell. 2, 11, 3: 
spolia militaria habuit multiiuga, in 
his provocatoria pleraque; über die 
Herausforderungen s. c. 16, 4; 8, 

7, 12. — victus vict., beide bedingt, 
21, 43, 5; chiastisch zusammen- 
gestellt. 

47. 1 — 5» id m., nur so lange, 
vgl. 27, 42, 13, vgl c. 4, 7, K. 
156, 231. — percunct. etc., s. 7, 10, 
2. — exierant — repl. f s. 21, 6, 6. 
exierant , n. ex urbe. — pro »pect., 
22, 14, 1 1 ; über das part. praes. 21,6, 
2: orantes. — nobilit., durch ihre 
Reden als einen merkwürdigen dar- 
gestellt, die Erwartung gespannt 
hatten, 22, 43, 9. int. se, 44, 24, 

8. sine v., ohne dass sie sich ver- 
wundeten. — Romano — inq., 22, 
6, 3. — ad evag., 21, 25, 10. eva- 
gand., um auszuweichen, in Bezug 
auf ludificantes, vgl. 22, 47, 2. 
(Putsche.) 



Digitized by Google 



384 LIBER XXm. CAP. 47. 48. 



a. tu 539. 



6 spatio comminus conserentur manus". dicto prope citius equom 
in viam Claudius deiecit ; Taurea, verbis ferocior quam re, „mi- 
nime, sis" inquit „cantherium in ibssam 4 ' ; quae vox in rusticum 

7 inde proverbium proditast. Claudius, cum ea via longe perequi- 
tasset, nullo obvio hoste in campum rursus evectus increpans 
ignaviam hostis cum magno gaudio et gratulationevictorin castra 

8 redit. huic pugnae equestri rem , quam vera sit , communis 
[certe] existimatio est, mirabilem certe adiciunt quidam anna- 
les: cum refugientem ad urbem Tauream Claudius sequeretur, 
patenti hostium portae invectum per alteram stupentibus mira- 

48 culo hostibus intactum evasisse. Quieta inde stativa fuere, ac 
retro eüam consul movit castra, ut sementem Campani facerent, 
nec ante violavit agrum Campanum, quam iam altae in segetibus 
2 herbae pabulum praebere poterant. id convexit in Claudiana 



6 — 7. dicto <?., wie opinione u. ä., 
aber in Prosa seltener, vgl. 19, 11; 
Verg. Aen. 1, 142. — = « vw, 
aus der Umgangssprache entlehnt, 
gewöhnlich bei Aufforderungen und 
Warnungen gebraucht und deshalb, 
wie 34, 32, 20: paree sis, mit ei- 
nem Imperativ verbunden, der an u. 
St. zu ergänzen wäre, etwa demitte 
cantherium, und von minitne (statt 
ne) abhienge, wie Plaut. Mosteil. 1, 
3, 115: minime feceris, vgl zu 35, 
48, 9: nicht den Gaul in eine 
Grube, ein Loch, denn fossa ist 
nicht gleichbedeutend mit via eava, 
s. Tac. Ann. 1, 65. Der Satz be- 
stätigt das Vorhergeh. : verbis fero- 
cior quam re; Taurea hatte nicht 
geglaubt, dass Claudius seiner Auf- 
forderung folgen werde, und sucht 
sich nun, da dieser ihn beim 
Worte genommen hat, dadurch 
dass er seine Aeusserung für einen 
blossen Scherz erklärt, aus der 
Verlegenheit zu ziehen : setze doch 
nicht mit dem Pferde in ein Loch, 
wo es uobehülflich und nutzlos ist, 
ich werde mich hüten dir dahin zu 
folgen. Crevier und Döderlein Sy- 
non. 4, 289 nehmen cantherius für 
Packesel, Packgaul, zugleich eine 
Anspielung auf den Namen des Geg- 



ners AseUus: „aber nein doch, was 
soll der Esel in der Grube", wäh- 
rend Andere wegen rusticum einen 
L. wol fern liegenden Sinn in den 
Worten finden ; K. 190. — prodit., 
c. 18, 7: überliefert zum Sprich- 
worte, so dass es zum Sprichworte 
wurde, dessen Sinn war: man solle 
sich hüten, etwas Verkehrtes zu 
thun, indem nichts unbehülflicher 
ist als ein Pferd in einem Loche. 

— ea (Madvig verm. cava) via l, p. y 
den Weg entlang geritten war ;pereq., 
s. 5, 28, 12. 

8. commun. ex. darüber steht 
jedem das Urtheil frei, s. 4, 20, 8. 

— portae, der Dativ deutet an, 
dass das Thor ihn aufnimmt, vgl. 
22, 5, 8; Tac. Germ. 40; gewöhn- 
licher ist der Accusativ mit oder 
ohne in ; an u. St. wird porta verm. ; 
vgl. Sil. 13, 173: ira et gloria por- 
tis victorem immisit. Wahrschein- 
lich wird 25, 18 dieselbe Sache in 
etwas anderer Form wiederholt. 

48- 1 — 2. quieta, mit der schmäh- 
lichen Flucht des Vibellius hatten 
auch die Reitergefechte ein Ende. 

— sementem, im Herbste, den man 
schon c. 46, 9 eingetretnn glauben 
könnte. — scgetib., die aufgegangene 
Saat, 31, 2, 7, Saatfelder. — pote- 
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Castro super Suessulan), ibique hiberna aedificavit. M. Claudio 
proconsuli imperavit, ut retento Nolae necessario ad tuendam 
urbem praesidio ceteros milites dimitteret Romam, ne oneri so- 
ciis et sumptui rei publicae essent. et Ti. Gracchus a Cumis 3 
Luceriam in Apuliam legiones cum duxisset, M. Valerium inde 
praetorem Brundisium cum eo, quemLuceriae habuerat, exercitu 
misit, tuerique oram agri Sallentini et providere quod ad Phi- 
lippum bellumque Macedonicum adtiueret iussit. 

Exitu aestatis eius, qua haec gesta perscripsimus, litterae a 4 
P. et Cn. Scipionibus venerum, quantas quamque prosperas in 
Hispania res gessissent; sed pecuniam in Stipendium vestimenta- 
que et frumentum exercitui et sociis navalibus omnia deesse. 
quod ad Stipendium adtineat, si aerarium inops sit, se aJiquam 5 
rationein inituros, quo modo ab Hispanis sumant; cetera utique 
ab Roma mittenda esse, nec aliter aut exercitum aut provinciam 
teneri posse. litteris recitatis nemo omnium erat, quin et vera 6 
scribi et postulari aequa fateretur; sed occurrebat animis, quan- 
tos exercitus terrestris navalisque tuerentur, quantaque nova clas- 
sis mox paranda esset, si bellum Macedonicum moveretur: Sici- 7 



rant , c. 30, 4. — aedificavit, die 
für die Winterquartiere {hiberna = 
hibeinacula) ubthigen Baracken, 5, 

2, 1 . Er scheint also seine Ansicht 
geändert, nicht blos ein praesidium 
nach c. 46, 9 dort gelassen, son- 
dern sein ganzes Heer dahin in 
die Winterquartiere geführt zu ha- 
ben. — Romam , nicht gerade als ob 
alle in Rom selbst gewohnt hätten, 
sondern überhaupt: nach Hause. — 
sociis, welche Quartier und Unter- 
halt geben mussten. — leipubl, die 
Soldaten erhielten dann nicht den 
ganzen Sold. 

3. et knüpft etwas an, was mit 
dem vorher Erzählten gleichzeitig, 
und ebenfalls von einem Consul 
ausgeführt ist. — Cumis, hier 
scheint Gracchus bis dahin, s. c. 
36, gestanden zu haben, folgt aber 
jetzt Haunibal, c. 46, 8, nach Apul. 
Lucer., c. .S7, 13. — in Apul., 
vgl. 21, 49, 3. — Salknt., 10, 2, 

3. — providere absolut: Vorkeh- 
rungen treffen; quod gehört zu ad- 
tiueret. 

Tit. Liv. IV. 5. Aufl. 



48, 4 — 49- Verhandlungen über 
die Erhaltung des Heeres in Spa- 
uieu. Val. Max. 5, 6, 8. 

4—5. exitu a. e., s. c. 30, 13. — 
gesta n. esse: in dem, wie ich be- 
richtet habe u. s. w. — quantas 
quamq. etc.; es sind die Kämpfe 
22, 22; 23, 26 gemeint. - pecun., 
wie Hannibal nach der Schlacht bei 
Cannae c. 12; 41. Die Verprovian- 
tirung der Heere geschieht in der 
Regel, vgl. § 7 alere, von Korn aus 
nach der Anordnung des Senates, 
Lange 2, 407. — omnia überhaupt 
Alles, auch ausser dem Erwähnten, 
s. § 12: quaeque alia. — sumant 
durch Borgen oder Ausschreiben 
von Steuern, Contributiouen, c. 21, 
5. teneri zu exercit. : erhalten, zu 
provinc: behaupten, vgl. 4, 58, 9. 
— scribi — postulari, chiustisch. 

6—8. recitatis, im Senate. — mo- 
veret, s. 21, 39, 1. — nova el, vgl. 
24, 11. — Sardiniam, daher war 
jedoch vor Kurzein, s. c. 41, 7, 
Geld und Getreide gekommen ; über 

25 
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Harn ac Sardiniam, quae ante bellum vectigales fuissent, vixprae- 

8 sides provinciarum exercitus alere; tributo sumptus suppeditari; 
[eum] ipsum tributum conferenlium numerum tantis exercituum 
stragibus et ad Trasumennum lacum et ad Cannas inminutura; 
qui superessent pauci, si multiplici gravarenlur stipendio, alia 

9 perituros peste. itaque nisi fide staret res publica, opibus non 

10 staturam. prodeundum in contionem Fulvio praetori esse, indi- 
candas populo publicas necessitates cohortandosque, qui redem- 
pturis auxissent patrimonia, ut rei publicae, ex qua crevissent, 

11 tempus commodarent, conducerentque ea lege praebenda, quae 
ad exercitum Hispaniensem opus essent, ut, cum pecunia in aera- 



Siciliea s. c. 2 1 . — vectigales, 21, 41, 
7 ; vgl. Vincke 258 f. — praesides, 
c. 32, 2. tributo, nur durch das Trib., 
die von den röm. Bürgern gezahlte 
Steuer. — sumpt. sup., das Geld 
für die Bestreitung der Bedürfnisse 
werde herbe igeschafft, c. 31, 1; 
35, 44, 7: ut copia frumenti sup- 
peditetur; vgl. 22, 39, 14. — eum 
ipsum ist nicht richtig, da von 
Steuerzahlenden noch nicht die Rede 
war; es wird verum oder et ipsum 
vcrm. — numerum etc., da der ge- 
ringere Betrag des tributum als 
Folge des Verlustes so vieler Bür- 
ger dargestellt wird, so scheint 
vorausgesetzt zu werden, dass wie 
in der ältesten Zeit, s. 1, 43, 9, 
die Wittwen und Waisen dersel- 
ben von der Abgabe frei gewesen 
seien, obgleich schon Cninillus nach 
Piut. Cara. 2 diese Einrichtung 
aufgehoben haben soll, s. Huschke 
Serv. Tull. 502; 374. — Ueber 
die homoeoteleuta : ipsum — nume- 
rum s. 5, 24, 6. — stipendio ist 
hier nicht verschieden von tribu- 
tum, s. 2, 9, 6, da dieses regel- 
mässig für militärische Zwecke ver- 
wendet wurde, s. 4, 60, 4. — mul- 
tiplici, wenn mehr als Eins pro 
mille gezahlt werden musste , vgl. 
c. 31. — alia p., Noth uud Mangel. 

9 — 12. nisi fide etc.: wenn der 
Staat nicht Credit (fides s. 2, 30, 
1) finde, nicht (auf längere Zeit) 



borgen könne, so würde er nicht 
bestehen können. — praetori, weil 
keine Censoren da, die Consuln 
abwesend sind, wird, was diese 
sonst besorgten, dem Stadtprätor 
übertragen. — necessit., die drin- 
genden Bedürfnisse des Staates, 
Geldvorschüsse , Lieferungen von 
Getreide u. s. w., anders 21, 
48, 3. — redempluris, durch 
die Uebernahme von Leistungen. 
Lieferungen, die dem Staate ob- 
lagen, und aus der Staatskasse 
bezahlt wurden, oder Pachtungen 
von Staatseinkünften; es sind die 
publicani, c. 49, 2; Marquardt 3. 
2, 217; dieses Verfahren müsste 
also schon lange gewöhnlich gewe- 
sen sein. — crevissent , die reich 
gewordeu wären durch Entreprisen 
der eben bezeichneten Art. — temp. 
comm. kommt sonst nicht so vor, 
scheint aber zu bedeuten : dem Staate 
Zeit zu gewähren, nicht, wie es 
sonst geschah, die Zahlung nach 
geschehener Lieferung sogleich zu 
fordern, vgl. 34, 12, 5: vires com- 
modando ; Lucan. 1 , 83 : commodat — 
invidiam Fortuna suam ; K. 142; 
ähnlich L. 42, 6, 7 : ne cuius, nisi 
temporis, gratia regi fieret. — con- 
duc. , die Beschaffung gegen einen 
bestimmten* Preis übernehmen; 
Lange 2, 165. praebenda, das zu 
Liefernde, die Lieferungen. — ad 
exerc, um dahin gebracht zu wer- 
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rio esset, iis primis solveretur. haec praetor in contione edixit, 12 
quoque die vestimenta ac frumentum Hispaniensi exercilui prae- 
benda quaeque aiia opus essent navalibus soeiis esset locaturus. 49 
Ubi ea dies venit, ad conducendum tres societates aderant bomi- 2 
num undeviginti, quorum duo postulata fuere: um im , ut militia 
vacarent, dum in eo publico essent, alterum, ut, quae in naves 
inposuissent, ab hostium tempestatisque vi publico periculo es- 
sent. utroque inpetrato conduxerunt, privataque pecunia respu- 3 
blica administratast. ii mores eaque Caritas patriae per omnes 
ordines velut tenore uno pertinebat. quem ad modum condueta 4 
omnia magno animo sunt, sie summa fide praebita, nec quic- 
quam parcius militibus datum, quam si ex opulento aerario, ut 
quondam, aleren tu r. 

Cum Iii commeatus venerunt, Iliturgi oppidum ab Hasdru- 5 



den , für. — Iiispaniens. , c. 23, 8. 
— edixit, da sich fl*as Edikt nicht 
sowohl auf haec als auf das Folg. 
bezog, so verm. Gron. : contione; 
edizitque qua die. — quaeq. al., und 
was sonst noch; ist c. 48, 4 nicht 
besonders erwähnt. 

49- 1—4. societates, die erste 
Erwähnung solcher Compagnicn, 
die sich bildeten, weil das Vermö- 
gen Einzelner zu so grossen Unter- 
nehmungen nicht ausreichte; Bek- 
ker 2, 1, 270; Lange 2, 137. — 
tnil. vac, weil sie schon dem Staate 
dienten und der Kriegsdienst sie 
gehindert haben würde, die über- 
nommenen Verpflichtungen zu er- 
füllen; sonst siod nur Senatoren 
und Priester frei, s. c. 21, 7; 22, 
49 , IG. — in eo publ. in diesem 
Dienste für den Staat, c. 19, 14; 
4, 13, 9. — publ. per., so dass der 
Staat das Risico, den durch Feinde 
oder Stürme veranlassten Schaden 
zu tragen hätte, wie oft meo, tuo, 
suo periculo, bei den Juristen peri- 
culo alieuius esse, Cic. Att. 6, 1, 
6. Die Worte scheinen Ablative 
zu sein, vgl. Digest. 46, 1, 24: 
peto des ei nummos fide et peri- 
culo meo; ib. 13, 6, 21, I: vasa 
uten da communi periculo dedi, s. 
pessimo exetnplo; L. 25, 4, 7; an 



anderen Stellen liegt der Dativ 
näher, s. Cic. Flacc. 17, 41: putas 
periculo nostro vivere contubemales. 
Zur Sache s. 25, 3, 10: publicum 
periculum erat a vi lempestatis in 
iis, quae portarentur ad exercitus. 
— res p., der Staat u. s. w., statt: 
die Ausgaben des St wurden be- 
stritten, ad min. , c. 47, 6. — or- 
dines die Classen der Bürger, 1, 
42, 4 ; es sind zunächst die Ritter 
gemeint. — tenore — pert. , s. 4, 
2, 2 : auetibus. lieber die Habsucht 
und Schlechtigkeit der publicani be- 
richtet L. selbst 25, 3, 10 U. — 
nec quieq. etc. ist unsicher, wahr- 
scheinlich waren in der Lücke das 
Heer oder die Soldaten erwähnt, 
welche sonst nicht ohne Harte zu 
aler. ergänzt werden mittlen, — 
parc, 45, 35, 6. 

5 — 9. cum — venerunt, s 4, 60, 
8. — Iliturgi wie § 12 Intibüi. 
Die Stadt lag nicht weit vom Bae- 
tis, Plin. 3, 1, 10, in der Nähe 
von Castulo, 28, 19, 1 ; 24, 41, 7; 
34, 10, 1, wohin die Römer schon 
22, 20, 12 gelaugt sein sollen, vgl. 
26, 17, 4: Hasdrubal ad Lapidcs 
atros castra habebat in Ausetanis in- 
ter oppida Iliturgi et Mentissatn, wo 
jedoch Ausetanis verschrieben und 
wahrscheinlich das nördlich in dem 

25» 
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bale ac Magone et Hannibale Bomilcaris ülio ob defecüonem ad 

6 Romanos oppugnabatur. inter haec trina castra hostium Scipio- 
nes cum iu urbem sociorum magno cerlamine ac strage obsisten- 
tium pervenissenl, frumentum, cuius inopia erat, advexeruut, 

7 cohortalique oppidanos, ut eodem anirao moenia tutarentur, quo 
pro se pugnantem Romanum exercitum vidissent, ad castra ma- 

8 xima oppugnanda, quibus Hasdrubal praeerat, ducunt. eodem et 
duo duces et duo exercitus Carthaginiensium, ibi rem summam 

9 agi cernentes, convenerunt. itaque eruptione e castris pugnatum 
est. sexaginta hostium milia eo die in pugna fuerunt, sedecim 

10 circa a Romanis, tarnen adeo haud dubia victoria fuit, ut plures 
numero, quam ipsi erant, Romani hostium occiderint, ceperint 

11 amphus tria milia hominum, paullo minus milleequorum, unde- 
sexaginta militaria signa, septem elephantos, quinque in proelio 

12 occisis; trinisque eo die castris potiti sunt. Iliturgi obsidione Ji- 
berato ad Intibili oppugnandumPunici exercitus traducli supple- 
tis copiis ex provincia, ut quae maxime omnium, belli avida, nio- 

13 do praeda aut merces esset, et tum iuventute abundante. iterum 
signis conlatis eadem fortuna utriusque partis pugnatum. supra 
tredecim milia hostium caesa, supra duo capta cum signis duo- 

14 bus et quadraginta et novem elephantis. tum vero omnes prope 
Hispaniae populi ad Romanos defecerunt, multoque maiores ea 
aestate in Hispania quam in Ralia res gestae. 

Gebiete der Oretaner, nicht das 11 — 14. elephantos, da die Hss. 

südlich in dem der Bastuli [so ist nur signavit elephantis haben, kann 

iu der Anmerkung zu der Stelle L. auch signa, elephantis q. — oc~ 

zu lesen] gelegene Mcntesa ge- eisis geschrieben haben. — libtrato, 

meint ist, s. CIL. II. p. 2w7; weil Intibili wie Iliturgi § 5 In- 

434; s. Becker Vorarbeiten 93 f. declinabile ist, s. 21, 24, 1; das 

— Magone, c 32, 12. — Bomil- Subj. der Thätigkeit sind nicht die 
car., um diesen Hann, von dem Bar- Punier, s. 21, 5, 4; 39, 54, 13.— 
einer zu unterscheiden. — inter, Intib., Front. Str. 2, 3, 1, kann 
zwischen durch. — trina, 5, 2, 10. nach dem Zusammenhange nicht 

— duo, s. c. 11,9. — rem summ., weit von Iliturgi gelegen haben; 
dass es hier zur Entscheidung kom- eine andere Stadt des Namens wird 
men werde, die Hauptsache auf in der Nähe von Dertosa erwähnt, 
dem Spiele stehe; res sum. ist iu Ukert 2, 1, 416. — ut quae m. 
der VVcise wie summa res publica omn., verkürzter Vergleichungssatz, 
gebraucht, sonst ist summa rei oder s. 7 , 33 , 5 : proelium , ut quod 
rerum gew öhnlicher. — circa in maxime umquam, pari — commissum; 
dem Sinne von a'rciter findet sich 5, 25, 9: grata ea res, ut quae 
einigemal bei L , s. 27, 42, 8; 45, maxime omnium fuit; Gell. 6 (7), 
34, 6; an u. St. ist die Nach- 3, 39; Cic. Phil. 5, 19, 53; zur 
setzung von circa ungewöhnlich, Sach% s. 24, 42, 6. — omnes, vgl. 
vgl. jedoch c. 46, 9: propius. — c 29, 16. 

a Romanis, s. 27, 14, 5. 
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E$ LIBRO XXI. 

Initia belli Puoici secundi narrantur et Hannibalis (Iuris Pocnorum 
contra foedus per Hiberuin flumen transitus; a quo Saguntuni sociorum 
populi Romani civitas obscssa octavo ineuse capta est. de quibus iuiuriis 
missi legati ad Carthaginienses qui quercrentur. cum satisfacere nollent, 
bellum eis indictuin est. Haunibal supcrato Pyrenaeo saltu per Gallias fu- 
sis Volcis, qui obsistcre conati erant ei, ad Alpes venit, et laborioso per 
eas transitu, cum montanos quoque Gallos obvios aliquot procliis repu- 
lisset, descendit in Italiam et ad Ticinum flumen Romanos equcstri proelio 
fudit ; in quo vuloeratum P. Cornelium Scipionem protcxit ülius, qui A t Vi - 
cani postea nomen accepit. iterumque exercitu Romano ad flumen Trebiam 
fuso Ilannibal Apenninum quoque per magnam vexationcm militum propter 
vim tempestatium transiit. Cn. Cornelius Scipio in Hispauia contra Poenos 
prospere puguavit duce hostium Magone capto. 

EX LIBRO XXII. 

Hannibal per continuas vigilias in paludibus oculo amisso in Etruriam 
venit; per quas paludes quadriduo et tribus noctibus sine ulla requic itcr 
fecit. C. Flaminius cojisuI, homo temerarius, contra auspicia profectus, 
signis militaribus eflbssis, quae tolli non poterant, et ab equo, quem con- 
scenderat, per caput devolutus, insidiis ab Hannibale circumvcntus ad 
Thrasymennum lacum cum exercitu caesus est. sex milia, quae eruperant, 
fide ab Atherbale data perfidia Hannibalis vincta sunt, cum ad nuntium 
cladis Romae luctus esset, [et] duae matres ex insperato receptis filiis gau- 
dio mortuae sunt, ob banc cladem ex Sibyllinis libris ver sacrum votum. 
cum deinde Q. Fabius Maximus dictator adversus Hannibalem missus 
nollet acie cum eo confligere, ne contra ferocem tot victorüs hostein tcrri- 
toa adversis proeliis milites pugnae cominittcret, et opponendo sc tantum 
conatus Hannibalis impediret, M. Minucius magister equitum, ferox et te- 
merarius, criminando dictatorem tamquam scgnem et timidum effecit, ut 
populi iussu aequaretur ei cum dictatore imperium; divisoque exercitu 
cum iniquo loco conflixisset et in maximo discrimine lcgiones eius essent, 
supcrveniente cum exercitu Fabio Maximo discrimine liberatus est. quo 
beneficio victus castra cum eo iunxit et patrem cum salutavit idemque fa- 
cere milites iussit. Hannibal, vastata Campania inter Casilinum oppidum 
et Calliculam montem a Fabio clusus, sarmentis ad coruua boum alligati« 
et incensis praesidium Romanorum, quod Calliculam insidebat, fugavit' et 
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sie transgressus est saltum. idemque Fabi Maxiini «lirt.at.oris. cum circum- 
posita ureret, agro pepercit, ut illum tamquain proditorem suspectum fa- 
ceret. Aemilio deinde Paulo et Terentio Varrone consulibus et duribus 
cum maxima clade adversus Hannibalein ad Cannas pugnatum est, caesaque 
eo proelio Komanorum xlv cum Paulo coosule et senatoribus XC et con- 
sularibus aut practoriis aut aediliciis XXX. post quae cum a nobilibus 
adulescentibus propter desperatiouem coosilium de relinquenda Italia 
iniretur, P. Cornelius Scipio tribuous militum, qui Africanus postea vocatus 
est, stricto super capita deliberantium ferro iuravit se pro hoste habiturum 
eum, qui in verba sua noa iurasset, efiecitque , ut omnes noo relictum in 
a se Italiam iure iurando adstringerentur. propter paucitatem militum vTil 
servorum armata sunt, captivi , cum potestas esset redimendi, redempti 
non sunt, praeterea trepidationem urbis et luctum et res in Hispania me- 
liore eveutu gestas continet. Opimia et Florentia Vestales virgines incesti 
damaatae sunt. Varroni obviam itum et gratiae actae, quod de re pu- 
blica non desperasset. 



EX LIBRO XXIII. 

Campani ad Hannibalem defecerunt. nuntius CannensLs victoriae 
Mago Carthaginein missus aaulos aureos corporibus occisorum detractos 
in vestibulo curiae eirudit, quos excessisse modii mensuram traditur. post 
quem nuotium Hanno, vir ex Poenis nobilibus, suadebat senatui Carthagi- 
niensium , ut pacem a populo Romano peterent: nec tenuit obstrepente 
Barcina factione. Claudius Marcellus praetor ad Nolam eruptione adversus 
Hannibalem ex oppido facta prospere pugnavit. Casilinum a Poenis ob- 
sessum ita fame vexatum est, ut lora et pelles scutis detractas et mures 
inclusi essent. nueibus per Vulturnum amnem a Romanis missis vixerunt. 
senatus ex equestri ordine hominibus CXCVII suppletus est. L. Postu- 
mius praetor a Gallis cum exercitu caesus est. Cn. et P. Scipiones in Hi- 
spania Hasdrubalem vicerunt et Hispaniam suam fecerunt. reliquiae Can- 
nensis exercitus in Siciliam relegatae sunt, ne recederent inde nisi finito 
bello. Sempronius Gracchus consul Campanos cecidit. Claudius Marcellus 
praetor Hanuibalis exercitum ad Nolam proelio fudit et vicit, primusque 
tot cladibus fessis liomauis meliorem spem belli dedit. inter Philippum 
Macedoniao regem et Hannibalem societas iuneta est. praeterea in Hispa- 
nia feliciter a Publio et Cn. Scipionibus, in Sardinia a T. Manlio praetore 
adversus Poenos res gestas continet, a quibus Hasdrubal dux et Mago et 
Hanno capti. exercitus Hannibalis per hiberna ita luxuriatus est, ut cor- 
poris animique viribus enervaretur. 
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XXI, 3, 1 dubia res fuit, quin — erat + favor. VV., Mdg. ; dubia r, f. 
quin — erat favor. 3, 5 speciem videat edd. vv.; spem videat. 5,6 eorutn urbes 
Nu ii et ins ; cartaeorum urbes. 5, 10 inpeditum agmen H. ; peditum agmen. 
5, 16 a tanto H.; tanto. 6, 8 Baebius Ta. SL; Fabius pa. 7, 2 Zacyntho 
edd. vv.; Sagunto. 8, 10 cetera Ascens. 1513; cetero. ib. linebantque edd. 
vv. ; liniebaoturque oder liuebanturque. 9 , 4 gratißcari populo Romano 
A. Perizonius; gratificari pro romanis. 10, 2 adversus senatum AI.; ad- 
versu (adversum) senatum, ib. non cum adsensu audicnt tum Otto und AI.; 
cum adsensu oder non adsensum and. 10, 6 repeiunt ut A. Perizonius; 
repetuntur. 11, 9 quam qua VV. ; quam qui oder quaqua. 12, 4 Victore edd. 
vv.; auctore. 13, 5 audiatis; et VV. ; audiatissed. 14, 2 imperatori Valla; 
iiuperator. 18, 10 u. 11 icit edd. vv.; iecit. 20, Spendete A.; pendi. 9 ex- 
pectatione H. ; in expeetatione. 21, 2 divenditisque r. Valla; dividenditis 
reliquis. 21, 8 aut iam edd. vv. ; aut etiam. 1 o in in/t rendum Gr. ; infe- 
rendum. 11 Hispania Hispani\\.\ hispania. 22, 1 id eo minus Gr. ; id eo 
haud minus. 22, 2 Baliaribus quingentis GL; baliaribus. 3 quadringenti 
quinquaginta Gr.; CCCC. ib. ne quod edd. vv.; ne quid. ib. 5. Onussam 
M. Müller; omissam. ib. marituma ora IGr. ; maritumam oram. ib. 8 tum 
vidisse edd. vv.; eum vidisse. 23, 2 Lacttaniam SL: aquitaniam. 25, 3 C. 
Servilius Si. ; ä servilius. 1 pro Annio Servilioque M\ Acilium \V.; pro 
aulo servilioquem acilium. 5 sint an in Fr. 1 ; sint incertum an iu. 9 prae- 
cipitatur Gr.; praecipitatus. 10 ad BC cectdisse C. Heusinger; adcecidisse. 
11 patentia edd. vv.; inpatientia. ib. apparuit GL; cum apparuit. 26, 3 
missa cum praetore erat, scripta VY\; missa cum practoretrascripta. 27, 7 
praedicto Kleine; prodito. b cquos naves H und Madvig; equos nantes. 
28, 1 ripa Gr.; ripam. 5 inde nantem VV. ; uantem. 8 [ut cum] elephanti 
H.; ut cum el. 30, 7 faucis esse exeicüibus\\.\ paucis e. ex. 31, 4 ibi 
Isara Cluver; ibisarar. 32, 7 qua inceita in maius vero ferri solent edd. 
vv. ; quam incerta inmanis vero ferri solet. ib. inanimaque Valla; inani- 
iualiaque. 32, 12 degressos G ruter; digressos. 33, 4 in invia Büttner; in- 
via. 5 quoque (endefite Freinsheim; culque tendenti. 33, 7 deruptaeque 
Turnebus; diruptaeque. \) t>uis qiwqne Valla; quis quoque. 1 1 captivo cibo 
ac pecoribus C. Heusinger; captivo ac pecor. 34, 9 interrupto GL; erupto. 
35, 3 agmen praebebant M. ; agmeu praecedebant. Saut summum Gr.; aut 
summo. 36, 1 ita rectis saxis ut aegre Valla; ita rectis acsiis tu degre. 
2 in pedum mille admodum Valla; impeditus dorn ille admodum. 3 eum 
velut edd. vv.; vel (velut) cum. 6 tabem Gr.; lavem. 7 via lubrioa H. 
Sauppe; uta lubrica. 7 pedes fallente Drak.; pede se falleute. 8 interdum 
etiam [tarnen] W.; interdum etiam tarnen oder tarn. ib. conitendo T. 
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Faber; continendo. 37, 5 apricosque VV.; apricos. 6 tarn et Crev.; etiam. 
38, 3 Cinciua M. ; Cinnius. ib. Alimentua Si. ; Alimentias. 4 veri aimile est 
Valla ; verissimum est. 5 Taurini Galliae W. ; taurinis galli oder ne galli, 
oder gallie. ib. degreaao Si. ; digresso. 6 ei iugo Gr. ; et ingo. 7 per Sa- 
lmsos Lips. ; per saltus. ib. deduxissent edd. vv. ; deduxerint. 9 Seduni 
Veragri Gr.; sedunovelacri. 39, 5 et iunxissct AI.; ianxisset. 6 ineertos 
Lips.; ineertus. 9 Hannibali Hannibal et Gr.; bannibali et oder hannibal 
et. 40, 5 a quibua capta edd. vv.; quibus c. 7 quia plures AI.; qui plures. 
ib. \paenc) perierint Crev.; paene perierint. 41, 4 neque* * regresaua VV.; 
neqiie regressus. 5 inprovidua Wölfflin ; inprovisus. 42, 3 et ut Valla; et 
43, 1 cum sie Gr.; dum sie. 7 agite dum Kocb; agite cum. 15 natum 
Valla; noturo. 44, 2 cum pro VV.; cum. 6 at cia W.; ad. 7 adimü? 
adimia. W.; adimis. ib. tranacendes autetn Gr.; transcendisse autem. 8 qnos 
Aid.; quod. 9 H deatinatum H. Sauppc; destinatum. ib. contemptu vitae 
telum M. Haupt ; contemptum. 45, 8 maclasset [et] Fr. 1 ; maetasset et. 
46, 3 ex propinquo copiusque Gr.; exquo propinquo copias. 6 ad pedes 
pugna venerat Gr. ; addespugoaiucrat. 47, 1 apparuü [et] H. Sauppe ; appa- 
ruit et. 3 ad aexentoa Gr.; ad haec. ib. ripa Padi Gr.; rapadi. 48, 4 
altiora colleeque Valla; altiora colusque. 7 iactati IN. Heiosius; iactanti. 
9 Basio Gr. ; dasiro (datipro). 49, 7 a praetore et circa civitalea VV. ; et 
circa (a) praetore a civitatc. ib. tribunique qui edd. vv.; tribunique. ib. 
adparatu belli VV. ; adparatum belli. 8 ne quid e Ad. vv. ; uequis. ib. miasi 
VV. : simili. 50, 8 classem * ornatamque AI.; classem oruatamque. 52, 2 
suo * et minutua Crev.; suo etmiuutus. 7 ut alia edd.; utilia. 8 primos, 
qui eguissent Gr.; primosque qui coissent. 9 cunetantem * cquitaium edd. 
rcc.; cunetautem equitatum. 10 inopinato Mdvg.; inopinatos. 11 aequen- 
tea cedcntcaqnc C. Heusinger; sequentesque. ib. cum ad AI.; cumque ad. 
ib. hoatium * * Momanoa Burmaun; hostium romauos. 54, 4 cum Magone 
A. Periz. ; magoni. ib. in stationes edd. vv.; stationes. 9 simul lassitu- 
dine Valla; similitudine. 55, 3 effuse aequentia AI.; effusoessequeotis. 
ib. 5 didueta — armatura eat Dr. , AI. , Mdvg. ; deduete — armaturae soot. 
56, 1 c media Gr.; media, ib. eoque VV.; quoque. 2 cum alibi VV.; cu- 
nialii. 56, 8 relicum aauciorum H.; relicum. 57, 1 quo a H.; qua. ib. 
2 alterum — revocatum Mdvg.; altero — revocato. 5 et ut Fabri; et. 
58, J longi inde temporis Gr.; loogis inde temporibus 59, 1 degressus 
Gr. ; digressus. 4 cxpcctarc Flcekeisen ; spectarc. 7 magis ulla saeva aut 
Valla ; magis ulla acut. 60, 4 conciliata » dement iacqtte AI. ; conciliata 
rlementiaeque. CO, 7 Cissis AI.; scissis. 62, 8 Lanuvium Iunoni edd. 
vv.; laouuium et iunoui. 63, 3 cuive Senator Hoellius; quive Senator. 

XXII, 1, 1 ver adpetebat: itaque Valla, YVölfflin; veroadpetebatqne. 
ib. movit et ncquiquam Valla; metuit et neque eo quiiam. 10 ipsum e&d. 
vv. ; ipsorum. 16 esse divis ex carminibus A. Periz., H., Mdvg., Wölfflin; 
esset divinis carminibus. 17 decemvirorum Gr.; iduirorom. 2, 1 dis ha- 
bendoque edd. vv.; distrahendoque. 3 id omne Gr.; et omne. 6 nee aut 
A. Periz., W. ; aut. 8 aqua Finckh; aquas. 9 aut iumentorum Walch; 
iumentorum. 4, 2 Trasumennua edd. vv.; intrhasumennum. ib. od id edd. 
vv.; ad. ib. inaurgunt Mdvg.; adinsurgunt. 4 deeepere Lips.; deeeptae. 
5, 3 ordincs Mdvg.; ordinems. 6, 3 consulem cn W. ; consulem. 7 autne- 
quiquam Jessi rada retro Gr.; haud nccquicquam festi vadarentro. 9 de- 
nique rc cum Gr.; adinique re con. 12 coniecti edd. vv. ; coniecit. 7, 13 
conplexu AI.: conspexu. 8, 3 in valido Dr.; valitudo. 6 praetor creare 
VV. u. Wölfflin; populo creare. 7 pro urbe ac penatibus Fabri; ac peoa- 
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tibus pro urbe. 9, 2 haud [minime] VV.; haud miaue. 5 quietis Gr.; 
quieti. 6 /actis Gr.; actis, ib. conlegae ed. Asc. ; conlega. 10, 1 conlegium 
praetore Lips. ; collegio praetorum. 2 steterit ut velim, eamque salvam VV. ; 
sie uelim eamque saluain. 3 boviUo grege Si.; novillo graege. 6 antidea 
ac — faxitur Stroth ; antidea — ac faxitur. 8 supplicatumque iere Sunt Gr. ; 
supplicatumquiregum. 10 editum Fr. 2» edictum. 11, 4 ut ii Gr.; uti. 

12, 4 [quos] Martios L. Valla; quos Martios. ib. et eoncessum edd. vv. $ 
et concessumque. 5. Flaminii Seinproniique AI.; flaminis sempronioque. 

8 usus necessarii cogcrent W.; usus necessari cogeret. 10 ßnitimo reeeptu 
Lips.; fiaitimorum reeeptumquae. ib. 11 quod inpar erat lGr.j quod 
imperabat. 12 premendoque super iorem Gr.; premendorumque superiorum. 

13, 1 ac cladibus W. ; cladibus. 6 nominum pronuntiatione os Casilinum 
pro VV. ; u 'iui in um pro ; M. Hanpt vermuthet pronuntiatione oris vitium 
Casüinum pro. 6 CaUifanum AllifanumqueMdvg., C Peter; alifauum cala- 
tinumque. 14, 1 ut vero postquam AI.; ut vero quam. ib. seditione ac- 
censi VV. ; seditioaedeseditione accensi. 2 quieverant Gr.; quidam fuerant. 

6 praeter quam nuper+W.; praeter quam per. 14 arma capias et descendas 
Mdvg., H., armari capias et deducendas. 15, 1 in suos ed. v.; inter 
suos. ib. Ulis ed. v. ; aliis. 15, 2 summa ope petiti AI.; summa oppetiti. 
3 Calliculam Fr. 2; gallicanum; aber c. 16, 5 calliculae. 11 ab Sinuessa 
Gr. ; admiuuessa. 16, 4 Poenus inter Formiana saxa Sabellicus ; poenistus- 
iuterfortunarainassaxa. ib. perhorridas Silvas VV. ; perhorridas situas. ib. 

7 * praeliganturque VV. ; praeliganturque. 8 per noctem VV.; primis te- 
nebris noctem. 17, 2 ad vivom ad imaque edd. vv. ; ad vivom diuati- 
uiaque. 3 capitxmque inrita quassatio Gr.; captumque rita quaesatio. 4 
qua minitne densae Gr.; quamnimdense. 6 cum maiore tumultu Gr.; cum 
inaiore multo. 18, 7 Gereonium AI.; gleronum. 9 medicos quoque — 
quiete Valla; medico quoque — quippe. 10 respirasse edd. vv. ; ac re- 
spirasse. 19, 9 fugientium m. e terra edd. vv.; fugieutium m. eterrarum. 
10 evecti tenentur VV.; evehereotur. 12 adversi amnis os Gr.; adversi 
adaisos. 20, 6 erat ab VV.; Mdvg.; ab. 7 praevecla est oram, sed VV. ; 
periectas oras sed. 20, 10 aecolunt Gr.; incoluot. 11 centum viginti edd. 
vv.; centum viginti milia. 21 , 4 tribunus mi'itum Gr.; tribus müitibus. 
7 regionis suae miscrant Gr.; regionis suae. 8 ad quindeeim II.; acquin- 
deeim. 22, 10 ea parte 1 Gr.; ex parte. 15 expromit Fr. 2; exprimit. 23, 
1 Hispania [quoque] Koch; hispania quoque. 3 laeto verius Gr.; laetoue- 
prius. 6 quod sie H.; quosii. 9 horreorum haud pauca VV.; horreorum 
cauca. ib. in stativis erat Gr.; instituiseserant. 24, 5 hosti conspectum 
edd. vv. ; hostium conspectum. 7 deiecissent Gr.; eiecissent 8 tum utique 
W. ; tum ut ita^ue. ib. totum ed. v. ; tota. ib. castra * e castris VV. ; 
castra e castris. 10 tarn famc * VV. ; iam fame. 11 Decimi Si.; deciri. 

. 12 et * equites edd. vv. ; et cquites. 25, 2 et ut Si.; ut. 4 [ac] sedulo 
edd. vv.: ac sedulo. 12 [hunc] cum Hz.; huneum. 26, 1 ut primum I. Periz. ; 
ii t mm 7 literis senatusque consulto Gr.; literis s. c. 27, 4 si dictator 
in cunetatione Gr.; se dictatoris cunetatioui. 8 omnia enim fortunam 
edd. vv.; omnia fortunam enim. 11 quoque se VV. ; se quoque. 28, 4. quem 
procursurum Mdvg.; quemperocursurum. 6 tegendis Fr. 1; detegendis. 

9 ac locum I. Periz.; ad locam. 11 ut crescente AI.; aut crescente. 14 
neque animus edd. vv>; neeuianimus. 30, 1 ad dictatoris edd. vv. ; di | f 
catoris. 4 oncratus sum VV. ; oneratus. ib. [quod] exercitibusque Reiz; 
quod exerritujg. 5 magisterium equitum, hos ordines suos Gr. ; mag. equi- 
tum hos ordiorous suis. 31,1 classe centum viginti Lips. ; classe. 2 inco- 
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lentibus Cercinam Si.; incolentibus circanä. 3 w m^ü W., Mdvg.; insu- 
lis. 4 et ignari ab locorum gnaris W.; ad locorum et ignari gnaris. 11 pro 
dictatore f nistet dictator credcretur VV.; pro dictatore eaederetur. 32, 1 
consulet Atiliut Fabiano — insequentes consules eisdem artibus bellum ge- 
rerent. * cum ad G. Fr. 1 ; adeoque iuopiae — bellum gererent coosules ati- 
lius fabiano — omnibus artibus petebat hostis non veniebaot cum ad g. ib. 
medium autumni Gr. ; quom autuinni. 34 , 5 legionibus Crev. ; milia legi- 
ouibus. ib. passe apparuisset Asc. ; posset apparuisse. 9 non [id] Gr. ; oooid. 
11 habere igüur A. Rubeuius; haberet igitur. ib. esse, et populum Gr.; 
esset populum. ib. mature vincere Riehl; magis vere viucere. 35, 4 is 
proximo edd. vv. ; is ius proximo. 5 Philus Philo AI. ; Philo. 7 non tarn 
Mg. ; iam uou. 36, 4 aequarent [septem — ad Cannas est] quidam VV. ; ae- 
quareut septem — ad Cannas est quidam. 7 Sabinis, Caediis Bezzen berger; 
Sabinis caedes. ib. fönte ealido gelidas AI.; fbnte callidos. 37, 3 esse, 
tarnen se omnia Gr.; esse menseomuia. 7 levium armorum Gr.; levium 
armatorum. 13 ad * * navium Gr.; ad navium. 38, 1 ab soeiis ac Mdvg., 
W. ; sociis ab. 2 adacti [iussu — abituros\ nam Crev.; adacti iussu — abi- 
turos, nam. 5 ac legititnam VV.; ad legitimam. 9 [quodne] qui dux VV.; 
quodncqui dux. ib. togatut Muret; locatus. 39, 2 me indicente Gr. ; me in- 
digentes. ib. fideque I. Periz. ; fide. 4 maneat te Fabri ; maneat. 5 tempo- 
ribus sis certaturus, et Becker; temporibus si certaturus est. 9 et ego Fr. 
1.; utego. 14 absumpti H. ; absumsit. 16 sedet, sed A. Periz ; sed. 17 Cn. 
Servilius AI; P. Servilius. ib. eives tibi Douiatius; cives sibi. 40, 2 quid 
consuli adversun Florebellus; quid consilia adversus. 8 reliqui erat M.; 
reliquerat. 41, 6 f er erde seeum milite W. ; ferentis (oder ferenti) serum 
milites. 7 convallem Gr.; coruuallem. 42, 6 vergat Aid.; vergant. 7 (U- 
terrendo* Gr. ; detereodos. 43, 5 simul ut quo Asc. ; simul quod. 7 de in- 
sequendo eo Lips. ; die sequenti eo. 44, 1 et in consptetu Gr. ; ut in coo- 
spectu. 45, 3 in Stationen* edd. v v. ; statiouem. 6 ita instruunt acietn W\; 
ita instruncta acie. 7 iaculatores cum ceterü Drak. : iaculatores ex cete- 
ris. 46 , 5 mucronibus. sane et alius habitus Gr. : mucronibus antetalius 
hannibatus. 6 peditum qui tum Gr. ; peditum equititum. 8 ita stetere Dou- 
iat. ; ita statere. 47, 1 ab auxiliis edd. \v.' f auxiliis. 4 par dum constabant 
Madvig; paruin constabant. 5 saepe conisi L\\\s. ; saepe consiü. 6 initiiere 
Gr.; iusistere. 8 dein cedendo AL; deindetendo. 10 [et] adversus Crev.; 
et adversus. ib. eo iniquam edd. vv.; in eo iuiquam. 48, 1 Komano edd. 
vv.; romani. 2 praeter solita N. Heinsius; praeterita. 5 Hatdrubal » ?«» 
ea C. Heusinger; hasdrubal qui ea. 6 Gallos equites Gr.; gallos pedites. 
49, 7 et comes Walch; comes. 10 et virisse adiiuc AI.; et vixisse et ad- 
huc. 11 meinet VV. ; me et. 12 haee [ex] agentis VV ; haec exageotis. ib. 
inter tumultum Gr.; in tumulum. ib. tum undique AI.; tum unde. 13 te- 
gente vicum edd. vv.; tegentes vicum. 14 insertus Bauer; infestus. 16 
undetriginta Mdvg. ; v iginti unudece. ib. ante consul Gr. ; ante. 50, 1 est 
pugna Cannensis Aliensi cladi Gr.; ex pugna aliiensi clade. 9 disicias Gr.; 
uisscias. 12 quos ingenium Bauer; quod iugenium. 51, 2 praecedam Gr.; 
praecedant. 3 nimis lacta res est visa Gr.; nimicis, I. aetaresetuisa. 7 
iubentes Gr.; libentes. 8 superiecta Gr.; subiecta super. 9 substratus Fr. 
1; subtractus oder subractus. 52, 1 brachio obiecto fiumine Gr.; braebio 
flumine obiecto. 4 et animi VV. ; ut nimis. 7 mulier Apula Ups.; mu- 
lierapaula. 54, 6 se ceiie etsi edd. vv.; secernei eisi. 7 occisutn cum 
duobus consulibus exercitum Gr.; occLsum cum duobus exercitibus. 8 /«- 
eiam AI.; tacie. 11 inde vectigalis AI.; invecti gallis. 55, 4 aliquot pro- 
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fecto ex fuga passim dissipatos fore I. Gr.; aliquos profectos e. /. 
p. dissipatos forte. 8 eontieuerü [rede] VV., Ussing; conticuerit recte. 
56, 1 per magistratua Asc. ; magistratus. 3 Poenuni Gr. ; menum. ib. more 
nundinantem Gr.; more nuntiautcm. 7 velltt — sibi esse edd. vv.; vellcnt 
— bis esse (est). 8 versum ad edd. vv.; adversuin. 57, 1 praetorisque 
lentis censuerunt cd. r. ; praetoris. ib. praetorem M. Claudium Mdvg. ; mar- 
cium claudium. 6 Gallus et Galla Asc; calius egalia. ib. terram Düker; 
terra, ib. consaeptum Fr. j; consectum. ib. tarn ante Gr.; uiamante. 9 
inde dictator Crev. ; indictator. ib. dictus M. lunius A.; ductumiunius. 
ib. Ti. Scmproniu8 Si. ; T. Semprooius. 12 redimere VV.; rediine. 59, 7 
captivorum Asc; ad captivorum. 8 atqui et ad Aliam Gr.; atqui et alüim. 
9 ne in acte Gr.; oec iu acie. 11 sed et Uli* Crev.; sed ülis et. 13 tarn 
duriores Valla; tarn duriores. 14 qui [vos] Fabri; qui vos. 17 visi simus 
Muret; visi sumus. 19 animum habet VV.; an im um. 60, 9 sed cum Gr.; 
et cum. ib. per confertos AI.; confertos. 11 si sicut Wex; sicut. 12 
equidetn — ducerem Koch, Ussing; quidem — duceret. 13 demonstrat\ redu- 
cea Lips.; demonstraret duces. 17 quamquam ego Ussiug; quam ego. 19 
sescentis tot milia M. Haupt; sescenta (sesceotis) milia. 21 fuisse usui 
VV.; fuisse ut. 22 <tt ad Wex; ad. 23 armis Gr.; arma. 25 istorum 
VV.; ipsorum. 26 et vos redimam AI. ; quos red. 61, 10 indicio est, quod 
fides sociorum, quae ad eutn AI.; indiciorumquaeeadem. 

Will. 1, 1 Uannibal post C. p. castraque capta ac Valla; haec han- 
nibal post c. p. capta ac. ib. Statio Trebio Gr. ; Statio. 2, 6 Romam nu- 
ptum edd. vv. ; Roma nuptum. ib. M. Livio Mdvg.; livio. 3, 3 meritus 
«•free. Fr. 2; temeritusest. 4, 2 plebeni adularx Salmasius ; plebem aduari. 
4 agi aliter Mdvg. ; actaliter. 5, 6 aut binis Gr. ; autuiois. 8 ad Saticulam 
Si. ; satricula. 9 dediticiis Al.; dedistis. 15 scribi posse Lips.; scripsisse. 
6, 1 ab hac Gr. ; hac. ib. Vibius Glar. ; Ubius. 8 et alii id haud sine A. ; 
et aliisitautsine. 7, 1 condicionibus his Gr., VV.; condicionis. 10 privato 
Gr.; privatim. 11 quid eo die seriae rei Modius; quid id eo die serei. 
8, 3 absh actum a Deci VV. ; abstractum ats deci. ib. Magii latere Gr.; 
magit latere. 6 etiam domo diti ae luxuriosa Gr., Kreyss. ; etiam modo 
diu advariosa. 7 Uannibalis Gr.; hannibicus. ib. perpelli ad vinum potuit, 
ipse VV.; perholavinum potui ipse. ib. paturbationem Valla; intcrturba- 
tionem. 9 possit, sed ut AI., VV.; et. 9,1 intcresset amens tnttu Gr.; 
interesset amen metu. 3 sacratas fide manus I. Gr.; sacratas fidemansis. 
4 surgis Asc. ; iurgis. 7 exercitus sustinere nequeunt quem Gr. ; 
exercitus sustinereuqucm. 11 defectionis ab Romanis Gr.; defectioue 
inissa ab romauis. 12 arcem hostium inii Alb. Rüben.; arceni hostrimini. 
ib. maceiiam horti Sabellicus; maceriam hosti. 10, 2 pollieitus est VV.; 
pollicitus. 9 voeiferanti Gr. ; vociferante. 10 aut Düker; nainut. 12 cum 
cum Gr.; dum eum. 11, 1 divi divaeque Becker, diuidaeque. 4 a templi 
Gr.; atempi. 12 verum Gr.; atrum. 12, 1 super tris edd.; super- 
patris. 4 tot acies Fr. 1 ; totactis. 9 paeniteatne AI. ; paeniteat me. 
15 seu Himilco seu Mago edd. vv.; seuhimilcoseo. 13, 5 refertis edd. vv.; 
repertis. 7 et a. talenta * Muret., VV.; et a. talenta. 14, 2 lunius Pera 
Gr.; iunius per. 13 Caiatiam Stier; Galali;nn. ib. Saticttlanum Si. ; saueu- 
lanum. 15, 2 Nola omiasa Valla; nolanomissa. 7 conscientia temptatae Gr.; 
consensuatemtatem. ib. *» ad id Gr.; si adie. 15 dono dat M. ; ex dono 
dat. 16, 4 utrimque acies coeptae, Romanorum Valla; utrimque acies 
Rom. coeptae. 5 cotidiana Gr. ; coditia. 6 portis staret VV. ; portis iret. 
7 motus in urbe VV.; motus iniurise. 8 sociorum equites Valla; suorum 
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equites. 12 moturam dum Gr.; moturamum. 15 plus quingentis Romano- 
rum amissis, seä AI.; plus d Romunoruin amisisset. 17, 7 legionesque * 
accipi W. ; legionesque nimis nccipi. ib. oreretur terror W. ; orerecurrunt. 
9 aliis adgregantibus Crev.; aliis adgregantur. 10 ut de Capuae — habuere 
Crev.; ita de capuae — habere, ib. eis Yolturnum Gr.; ciuolturnum. 
18, 1 lsalca edd. vv. ; isisalcae. ib. vi rem H. ; ut rem. 19, 16 summa 
Rob. Titius; cumas. 18 [et tria signa] cum Ulrich; et tria signa cum. 
ib. solvisse Mdvg.; uoluisse. ib. M. Antcium C. Heusinger; Manicium. 20, 
6 pro praesenti Mdvg.; praesenti. 10 relata — re tenuerunt Crev.; rela- 
xata — reteuuerunt. 21, 2 P. Furtum Glar. ; I. furium. 2 militi ac AI., 
W . : militiae. 22, 2 inopiam senatorum aed VV. ; inopiam sed. 5 cum 
populo K. magnopere se Crev. ; cumpromagnare se. ib. quibus patres Voss ; 
patres. 7 praeeipue T. Man lins Gr.; praccipuenimanlius. 8 iaetum Gr.; 
actum. 1 1 ex Apulia edd. vv. ; eaexapulia. 23, 1 dictator übt vv.; rubi. 2 [se] 
sineSig. ; se sine. 3 ex ü« edd. ; ex. \sublecturum Aid. ; subuecturuin. 5 [senatus] 
primus edd. VV.; senatus primus. 6 magistratus non Si. ; magistratus. 24, 
3 aedilis curulis Crev.; eadeur. 12 sacerdotibus [esse] VV., Mdvg.; sacer- 
doti esse. 25, 4 adtineret prospera Gr., attinet pr. 6 nec unde Gr. ; ne- 
cundo. S ex luni VV.; exin. ib. »tri quod edd. vv.; nisi qui. 26, 2 et 
miUe equites AI.; et equites. 7 equitum partim Fischer: peditum partem. 
ib. et ut ileusinger; ut. 10 flumine etiam obiecto tutum H.; tutum fluminc 
etiam obiecto tum. ib. reeipit Gr. ; reeepit. 27, 4 nuntii ac refugientes 
\V. ; nuntiares fugientes. 7 adplicant , armaque \V. ; adplicanturmaque. 

9 in pacto Stroth; in pacato. 11 posset Forchhammer; possit. 12 cui 
ut Gr.; cui. 28, 4 atque edoctus esset Valla, W.j atque edoeuisset. 29, 
3 antesignanos Gr. ; antesignalos. 4 Afro W.J Afros. \0 in cornibus edd. 
vv. ; cornibus. 1 2 pulsis iam ante mediis Gr. ; pulsis tanidante medis. 30, 
3 suetae insuetaeque Fabri ; suetaeque. 3 strietisque foliis VV.; strictisque 
rohis. 7 arx tantum refenta Asc; aras tantum retaota. U cum conm- 
latum wisset VV.; cum iboinisset. 15 [per triduum] in Crev.; per triduum 
in. 18 bis consul I. Periz. ; consul. 31, 3 inde eac I. Periz.; inde eaex. 

10 latum ad poptdum Crev.; latim ad populum. 32, 1 inter sese divise- 
runt Gr.: inter sesetiusserunt. ib. execritus Teani Fabri; exercitus Trani. 
ib. Sempronio volones , qui ibi erant YV. ; sempronior uolonesque fierent. 
5 mitte quingentos equites Aid.: et dequites. 16 Tcrcntianum Tarcntum 
Daker; Terentianum. 33, 5 Luceriam Glar. ; numeriam. 7 hostes pro Gr.; 
hoste pro. 12 regt placeret Gr.; regibus placeret. 34, 4 vinci se Putsche; 
vinci. 8 aut ad Curio; aut. 9 legatos separatim Fr. 2: legatos partim. 

11 ad belli munia VV.; ad belli niuni. 12 partim * VV. ; parum. 13 
quinque milia pedilum edd. vv.; uet peditum. 35, 3 conparant. erat VV.; 
conparant. 11 triduo post Reiz; triduum post. 13 castra. Eamae inde 
tria edd. vv. ; castra cumaede HL ib. medix tuticus is Gr. , Putsche ; 
edixitutieui. 15 [triduum sacrißcatum ad Hamas] nocturnum H. ; triduum 
— nocturnum. 16 et ante Gr.; ctan. 19 capta * et VV.; capta et. 36, 

2 provida futuri Gr.; pr. fuituiri. ib. servorumque AI., Mg.; servorum. 

3 dato Lips.; duo. 37, 2 validis sublicis Valla; validis supplicatis. 8 
Hannibal laetum Gr.; hannibaletum. 12 supra quinque milia AI.; supra 
uel. 13 Luceriam Gr.; curiam. 38, 7 condi iussis Gr.; conditussis. ib. 
viginti quinque I. Periz ; viginti. 9 quinquaginta A. ; lu. 39, 2 ignarus 
rex Gr.; ignarus ex. 3 Boeotius Gr.; bocusotius. 8 super Suessulam 
Cluvcr; superbesumiam. 40, 9 detnde pei' Mdvg.: deineeps. 41, 11 vetito 
aestuque VV., Mdvg.; aestuque. 42, 5 cum ploratum edd. vv.: conplora- 
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tum. ib. aculeo cmisso Gr.; aculogemisso. 10 propraetoris unius Walch ; 
propri unius. 12 norim nisi Valla; uorünsi. 13 simul nobis — ademeris 
Fabri; misul nobis — ademdeineris. ib. haud indignos Valla; atit indig- 
nos. 43, 7 ita egerat AI.; itagerat. 10 obterit Asc; obteget. 14 casura 
forent ]\ipperdey; ccssura forent. 44, 1 ßdcs fuerit Gr.; 6des fuerat. 
2 eam. an VV.; eara. 5 nam Poenorum VV.; — tain poenoruin. 45, 2 et qui 
pugnent AI.; sed qui pugncnt. 10 en , minor W.; enim minor. 46, 4 
plus quinque müia Gr.; plus vel. 6 mixti Numidae et Eispani\\.\ mixti 
numidaehispani. 9 ad obtinendum Mdvg. ad petendum. 13 tunc Walch; 
hunc. 47, 3 replcverant ed. v.; repleverunt. 7 ea via longe A. Periz. ; 
exualöge. 8 quam vcra sit Gr. ; quam *v cta t is . ib. communis [eerte] Valla ; 
communis certe. 48, 4 in Stipendium Asc. ; inhistipendium. 5 teneri edd. 
vv. ; ateneri. 8 [eum] ipsum Mdvg.; eum ipsum. Um lege Si. ; ex lege, 
ib. qucque die W.; quo. vestimenta ac Mg.; vestimenta. 49, 2 unum ut 
militia Gr.; unümihiia. 4 quidquam parcius müitibus datum, quam &t* VV., 
H., Mdvg.; quicquam si. 9 a Jtomanis W.; romanis. 11 signa, septem 
elephantos Gr.; signavit elephantis. 
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